Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commercial parties, including placing lechnical restrictions on automated querying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain fivm automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogXt "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct and hclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers rcach ncw audicnccs. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http: //books. google .com/l 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Uiheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in Partnerschaft lieber Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche Tür Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials fürdieseZwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .coiril durchsuchen. 



I 



1 



Bibliothek 



der ältesten 



deutschen Litteratur- Denkmäler. 



III. Band. 



Angelsächsische Denkmäler. L Teil. 



Paderborn, 

Verlag von Ferdinand SchÖningh. 
1868. 



2 



jQ ec Wulf 



B e 6 V u 1 f . 



Mit ausfUhrlichem Glossar herausgegeben 



von 



Moritz Heyne. 



Zweite Auflage. 



Paderborn, 

Verlag von Ferdinand Schöningh. 
1868. 




ÜnfUu 



Vorrede. 



liie erste Auflage dieses Buches erschien 1863; sie 
wurde veranlasst durch meinen verehrten Lehrer, Prof. Leo, 
der die unter seinem Namen auch jetzt wieder aufgeführten 
Beiträge zur Textkritik und zum Glossar mir überliess. Das 
Publicum bat meine Arbeit so freundlich aufgenommen, dass 
jetzt ein neuer Druck nötig geworden ist Ich habe, mit 
Benutzung alles dessen, was bis zum Sommer dieses Jahres 
von Andern für den Beövulf wirklich geleistet worden, den 
Text einer sorgfaltigen Eevision unterworfen, ohne meinem 
in der Vorrede zur ersten Auflage bezüglich der Kritik des 
Liedes ausgesprochenen Grundsatze untreu zu werden. Wo 
im Texte von der Handschrift abgewichen worden ist , bezeich- 
net dieäs wiederum ein vorausgehendes Sternchen , auf die dem 
Texte folgenden Anmerkungen verweisend. Dieselben, jetzt 
beträchtlich erweitert, bringen ausser den Lesarten der Hand- 
schriften, der beiden zu Kopenhagen befindlichen und von 
Grundtvig bekannt gemachten Abschriften und den Lesarten 
der andern Herausgeber auch eine Anzahl kritischer Bemer- 
kungen, die ich als zu einem grossem Teile neue der Auf- 
merksamkeit der Kenner empfehle. Metrische Observationen 
bilden den Anfang dieser Anmerkungen, um auch einmal eine 
Seite zu berühren, nach der hin der Beövulf noch sehr ver- 
nachlässigt worden ist. Diese Observationen sind jedoch nur 
zum kleinem Teile fruchtbringend für die Textkritik gewesen: 



VI Vorrede. 

ein Gedicht, dessen Abfassung in das siebente Jahrhundert 
fällt und das uns nur in einer nicht sehr sorgfältig geschrie- 
benen Handschrift des zehnten Jahrhunderts vorliegt, ist 
metrisch freilich sehr zerrüttet, kann aber in dieser Hinsicht 
ohne kjhne und für die überlieferte Sprache gewaltsame Ände- 
rungen nicht gebessert werden. 

Namenverzeichnis und Glossar haben die alte Anordnung 
beibehalten. Im letzteren ist der lange Vocal hinter dem ent- 
sprechenden kurzen, ea, eä, eo, eö hinter e, Ö hinter d, 
1? hinter t eingereiht, Composita stehen unter dem ersten Teile 
ihrer Zusammensetzung, nur die Composita mit tonlosen Par- 
tikeln (ä-, be-, ge- u. s. w.) sind unter dem Stammworte 
aufgeführt. Das Glossar hat manche Berichtigung erfahren. — 
Durchgängig fortgelassen ist die Längenbezeichnung des instru- 
mentalen e am Substantiv und Adjectiv, die sich in keiner 
Weise rechtfertigen lässt. 

Halle, den 15. October 1867. 

M. Heyne. 
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-vät! ve Gar-Dena in geär-dagum 
peod-cyninga prym gefrunon; 
hü pä äöelingas eilen fremedon! 
Oft Scyld*Scefing *sceaÖena preatum^ 
5 monegum möBgÖam meodo-setla ofteah. 
Egsode eorl, syÖÖan BBrest vearÖ 
fca - Bceaft funden : he fäs frofre gebäd j . 
A'^eox under volcnum, veorÖ - myndum pah, 
ob )?ät him 8öghvylo pära ymb - sittendra 

10 ofer hron-räde h^ran scolde, 

gomban gyldan; pät väs god cyning! 
päm eafera yäs äfter cenned 
geong in geardum, pone god sende 
folce to frofre ; fyren - pearfe ongeat^ i; 

15 })ät hie 8er drugon *aldor-ceare 
lange hvile. Him päs lif-frea, 
vuldres vealdend, vorold-äre forgeaf; 
Beovnlf väs breme , bleed vide sprang 
Scyldes *eaferan Scede - landum in. 

20 Sva sceal geong ^wma gode gevyrcean, 
fromum feoh-giftum on fader *vine, 
J?ät hine on ylde eft gevunigen 
vil-gesiÖas, ponne vig cume, 
leode geleesten: lof-dsedum sceal 

25 in msegtJa gehveere man gepeon. 

Him pä Scyld gevat to gescäp-hvile 
fela-hror feran on frean väre; 
hi hyne )?ä ätbseron to brimes faroÖe, 
svsese gesiÖas, sva he selfa bäd, 

30 penden vordum veold vine» Scyldinga, 
leof land-fruma longe ahte. 
l)8er ät h;^t$e stod hringed - stefna, 
isig and üt-füs, ätJelinges fär; 
a-ledon Jjä leofne peoden, 

35 beaga bryttan on bearm scipes, 

msBrne be mäste. J)8ör väs mädma fela, 

1* 



Beövulf. 37 — 78. 

of feor-vegum frätva geleeded: 

ne h^rde ic cymlicor ceol gegyrvan 

bilde - vsepnuni and heaöo - veedum, 

40 billum and byrnum; bim on bearme lag 
mädma mänigo, J?ä bim mid scoldon 
on flodes eebt feor gevitan. .^ 

Naläs bi bine lässan läcum teodan, 
peod-gestreonnm, *J?onne pä dydon, 

45 pe bine ät frumsceafte for^ onsendon 
senne ofer f^e umbor vesende: 
J?a gyt bie bim äsetton segen *gt/ldejme 
beab ofer beafod, leton bolm beran, 
geäfon on gär-secg: bim väs geomor sefa, 

50 mumende mod. Men ne cunnon 
secgan to soöe sele reedenne, 
bäle^ under bepfennm, bvä J>äm bläste onfeng. 



t 



n. 

)ä väs on burgum Beovnlf Scyldinga, 
leof leod-cyning, longe )?rage 

55 folcum gefreöge (fader ellor bvearf, 
aldor 01 earde), 6Ö pät bim eft onvoc 
beab Healfdene; beold penden lifde, 
gamol and *güt5-re6v, gläde Scyldingas. 
J)äm feover bearn forö-gerimed 

60 in vorold vocun, veoroda *r8e8van, 
Heorogär and Hroögär and Hälga til; 
b;^rde ic, J?ät Elan cven Ongenpeöves väs 
* HeatJoscifenges beals - gebedde. 
pä väs HrotJgäre bere-sped gyfen, 

65 viges veorö-mynd, pät bim bis vine-mägas 
georne b^don, 6t5 pät seo geogoÖ geveox, 
mago-driht miceL Him on mod bearn, 
pät beal-reced bätan volde, 
medo-äm micel men gevyrcean, 

70 Jjone yldo bearn eefre gefrunon, 
and )78er on innan eall gedaelan 
geongum and ealdum, svylc bim god sealde, 
buton folc-Bcare and feorum gumena. 
J)ä ic vide gefrägn veorc gebannan 

75 manigre msBgÖe geond pisne middan-geard, 
folc-stede frätvan. Him on fyrste gelomp 
ädre mid yldum, pät bit vearö eal gearo, 
beal-äma meest; scop bim Heort naman, 



Beövulf. 79 — 120. 

86 )>e hi8 vordes geveald vide häfde. 

80 He beot ne äleh; beagas dselde, 
sine ät äymle. Sele hlifade 
heah and horn-geap: hea^o-vylma bäd, 
lät5an liges. Ne väs hit lenge )?ä gen, 
*pät se secg ät5um sverian bete 

85 äfter väl-niöe, väcnan scolde J?ä 
se eilen- gsöst; earfo^lice 
präge gepolode, se pe in p^strum bad, 
)7ät he dogora gehvam dream geb;yTde 
hlndne in bealle; peer väs hearpan sveg, 

90 svutol sang scopes. Sägde se pe cü^e 
fnim-sceaft fira feorran reccan, 
cväÖ pät se älmihtiga eoröan vorh^e, 
vlite-beorhtne vang, sva väter bebüge^, 
gesette sige-hret^ig sunnan and monan 

95 leoman to leohte land - büendum, 
and gefrätvade foldan sceatas 
leomnm and leafnm; lif eac gesceop 
cynna gebvylcum, pära pe cviee hvyrfatJ. 
Sva pä driht-guman dreamum Hfdon 
100 eadiglice, 6t5 pät an ongan 

fyrene fremman, feond on helle: 
väs se grimma gast Grendel bäten, 
maere mearc - stapa , se pe moras heold, 
fen and fasten; fifel-cynnes eard 
105 **von-s8elig ver veardode hvile, 

sitJÖan him scyppend forscrifen häfde. 
In Gaines cynne J?one cvealm gevräc 
ece drihten, päs j>e he Abel slog; 
ne gefeah he pcere ftehÖe, ac he hine feor forvräc, 
110 metod for ]>f mäne man -cynne fram. 
panon untydras ealle onvocon, 
eotenas and ylfe and orcneas, 
svylce gigantas, pä vi^ gode vunnon 
lange frage; he him päs lean forgeald. 



m. 

115 Gevat pä neosian, sy^t5an niht becom, 
' hean huses^ hu hit Hring-Dene 
' äfter beor-pege gebün häfdon. 
Fand pä pser inne ä^elinga gedriht 
svefan äfter symble; sorge ne cuöon, 
120 von-sceaft vera. — Viht unhrolo 



Bedvulf. 121 — 166. 

grim and greedig gearo sona Täs, 
reoc and reÖe, and on reste genam 
pritig pegna: J?anon eft gevair 
hüÖe hremig to häm faran, 

125 mid pesre Täl-fylle vica neosan. 
pä väs on uhtan mid ser-däge 
GrendleB guö-cräft gumum undyrne: 
fä väs äfter viste vop up ähafen, 
micel morgen - sveg. Maere peoden, 

130 äöeling aer-god, unblföe sät, 

polode pryt5-8vy15, pegn- sorge dreah, 
s^^^^an hie ]7äs lät$an last sceavedop, 
•vergan gästes; väs pät gevin to sträng, 
lä^ and longsum. Näs hit lengra fyrst, 

135 ac ymb äne niht eft geifremede 

morö-beala märe and no mearn fore 
feehtJe and fyrene; väs to ßist on J>äm. 
pä väs eat$-fynde, J?e him elles hvser 
geriimlicor raste s6htef 

140 bed äfter bürum, pä him gebeacnod väs, 
gesägd soölice sveotolan tacne 
heal-pegnes hete; heold hine sy^öan 
fyr and fastor, se fäm feonde ätvand. 
Svä rixode and viÖ rihte van 

145 äna viÖ eallmn, 6ö pät idel stod 
hüsa seiest. Väs seö hvil micel: 
*tvelf vintra tid tom gefolode 
vine *Scyldinga, veana gehvelcne, 
sidra sorga; forfaja st/SÖan vearö 

150 ylda beamum nndyme cn^, 

gyddum geomore, pätte Grendel van 
hvile viÖ Hr6t5gär; — hete-nit5as väg, 
fyrene and fseh^e fela missera, 
singale säce^ sibbe ne volde 

155 vi^ manna hvone mägenes Deniga 
feorh-bealo feorran, *fe6 pingian, 
ne J78ör nsenig vitena venan )?orfbe 
beorhtre böte to *banan folmnm; 
atol ägleeca ehtende väs, 

160 deoro deaÖ-scüa dugutJe and geogo^e, 
seomade and syrede. Sin-nihte heold 
mistige moras; men ne cunnon, 
hvyder hel-rüaan hvyrftum scri^aÖ. 
Svä fela fyrena feond man-cynnes^ 

165 atol än-gengea, oft gefremede, 
heardra h^ntJa; Heorot eardode, 
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sinc-fage sei ßveartum nihtum 
(no he pone gif-stol gretan moste, 
mäÖtJum for metode, ne his myne visse); 

170 J?ät väs vreec mioel vine Scyldinga, 
modes brecöa. Monig-oft gesät 
rice to rune; raed eahtedon, 
hvät svÄ-ferhÖum seiest veere 
Tit$ faör-gryrum to gefremmanne. 

175 Hvilum hie geheton ät *härg-trafQm 
vig-veoröunga, vordum bsedon, 
]7ät him gast -bona geoce gefremede 
viÖ J>e6d - preaiim. Svylc väs J)eäv hyra, 
hset^enra hyht; helle gemundon 

180 in mod-sefan, metod hie ne cütJon, 

dseda demend, ne viston hie drihten god, 
ne hie hnra heofena heim herian ne cut^on, 
vuldres valdend. Vä hv6 J?äm )?e sceal 
)7arh slit^ne nit$ sayle bescufan 

185 in f^res W5m, fipofre ne venan, 

vihte gevendan; — vel WS j^äm fe mot 
äfter deä^-däge drihten secean 
and to fader fölSmnm freo^o vilnian. 



IV. 

ßvä ]>ä meel-ceare maga Healfdenes 
190 singala 8eat3; ne mihte snotor häle^ 

vean onvendan: väs )>ät gevin to sv;ft5, 
lä^ and longsum, ]7e on )?a leode becom, 
n;^d-vracu niÖ-grim, niht-bealva meest. 
pät fram ham gefrägn Higeläces pegu, 
195 ,'go4 mid Geatum, G-rendles deeda: 

,se väs mon-cynnes mägenes strengest 
on päm däge Jjysses lifes, 
ä^ele and eacen. Het him ^S-lidan 
godne gegyrvan; cväö he guÖ-cyning 
200 ofer svan-rade secean volde, 

mfleme peoden, )?ä him väs manna fearf. 

!)one si^-fat him snotere ceorlas 
yt-hv6n logon, peah he him leof veere; 
, hvetton *higer6fhe, heel seeavedon. 
205 Häfde se göda (>eata leoda 

cempan gecorone, ]7ära pe he cenoste 
flndan mihte; *fiftena sum 
sund-vudu sohte; secg visade, 
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lagti - cräfibig mon, land-gemyrcu. 
210 Fyrst fort5 gevät: flota väs on f^um, 

bat under beorge. Beomas gearve 

on stefn stigon; streamas vundon 

sund viö sande; seegas bseron 

on bearm nacan beorhte frätve, 
215 gü^-searo geatolic; guman üt scufon, 

Veras on vil-sit5 vudu bundenne, 

Gevät })ä ofer veeg-holm vinde geffsed 

flota *fämig-heals fugle gelicost, 

6^ fät ymb än-tid o^res dogores 
220 vunden-stefna gevaden bäfde, 

pät pä liöende land gesävon, 

brim-clifu blican, beorgas sfceape, 

side s8B-nä8sas: pk väs sund liden^ 

*ea-letes ät ende.i panon up hrat5e 
225 Vedera leode on vang stigon, 

s8B-vudu seeldon — syrcan hrysedon, 

guö - gevöBdo — ; gode ]?ancedon, 
>ä8 pe him ;f^-lade ea5e vurdon. 
)ä of vealle geseah veard Scyldinga, 
230 se pe holm.-clifu healdan scolde, 

beran ofer bolcan beorhte randas, 

fyrd-searu fuslicu; hine fyrvyt bräc 

mod-gehygdum, hvät pä men vseron. 

Gevät him pä t6 varot5e vicge ridan 
235 pegn Hro^gäres, prymmum cvehte 

mägen-vudu mundum, me^el-vordum frägn: 

^,Hvät syndon ge searo-häbbendra 

„bymum verede, fe pus brontne ceol 

„ofer lagu-streete Isödan cvomon, 
240 „hider ofer holmas helmas hceron} 

„*lc väs ende-seeta, seg-vearde heold, 

„*j7ät on land Dena lät5ra neenig 

„mid scip-herge scetJtJan ne meahte. 

„N6 her cü^licor cuman ongunnon 
245 „ lind - häbbende ; ne ge leäfnes-vord 

gearve ne visson, 
Nsefre ic märan geseah 

„eorla ofer eoröan, ponne is eover sum, 

„secg on searvum; nis pät seld-guma 
250 „vsspnum geveortJad, *näfne him his vlite leoge, 

„senlic an-s^. Nu ic eöver sceal 

„firum-oyn vitan, ser ge fyr heonan 

„*leäse sceaveras on land Dena 
I „fiirtJur feran. Nu ge feor-buend 



„ lind - häbbende ; 
„ gu^ - fremmendra 
/„mäga gemedu. 
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255 „mere-litJende *miniie geh^rat5 

„än-fealdne gefoht: ofost is. seiest 

„to gec^t5anne, hvanan eovre cyme syndon". 



V. 

Hirn se yldesta andsvarode, 
verodes visa vord-hord onleac: 
260 „Ve synt gum-cynnes Geata leode 
„and Higeläces heorö - geneatas. 
„Väs min fader folcum gec;fÖed, 
„ä^ele ord-fruma Ecgpeov bäten; 
„gebäd vintra vorn, 8er he on veg hviirte, 
265 „gamol of geardum; hine gearve geman 
„vitena vel-hvylo vide geond eoröan, — 
„Ve )7urh holdne hige hläford pinne, 
„sunn Healfdenes, /äecean cvomon, 
„leod-gebyrgean: *ve8 pu üs larena god! 
\ 270 „HabbatS ve to päm mssran micel serende 

„Deniga frean; ne sceal pedr dyrne sum 
„vesan, päs ic vene. J)u väst, gif hit is, 
. jjSvä ve soÖlice secgan b;^rdon, 

^ „pät mid Scyldingum sceaöa ic nät hvylc, 

275 „deogol daed-häta, deorcnm nihtum 
„eave^ purh egsan uncü^ne niö, 
Ij „b;ynt5u and hrä-fyl. Ic päs Hr6t$gar mag 

„purh rumne sefan raed gelseran, 
„hu he frod and god feond ofersvj^tJeÖ, 
ii 280 „gyf him ed-vendan sefre scolde 

|i „bealuva bisigu, bot eft cuman * 

i| „and ]?a cear-vyhnas colran vur^at$; 

l{ „otJ^e ä syt5^an earfo^ - J^rage, 

„pTek-nfd }?olat5, penden pesr vuna^ 
285 „on beah-stede husa seiest '^ 

Veard maöelode, paer on vicge sät 
ombeht unforht: „jEghvä^res sceal 
„scearp scyld-viga. gescäd vitan, 
„vorda and vorca, se pe vel pence^. 
290 „Ic pät geh^e, pät pis is hold veorod 
„frean Scyldinga. Gevita^ fortJ heran 
„v8Bpen and gevsedu, ic eov visige: 
„svylce ic magn-pegnas mine häte 
„vi6 feonda gehvone flotan eoveme, 
i 295 ,',niv-*tyrvedne nacan on sande 

„ärum healdan, 6^ J?ät eft byreö 



10 Beövulf. 297 — 338. 

„ofer lagu-streamas leofiie mannan 
„vudu vunden-hals to Veder-mearce. 
,,*Güö-fremmendra svylcum gifeöe bfö, 

300 „pät pone bilde -raßs häl gediget5". 

JGreviton him pä feran. Flota stille bäd, 
seomode on *8äle~~' sid-fö^med scip, 
on ancre fast. Eofor-lic scionon 
ofer hleor-beran gehroden golde 

305 föh and f^r-heard, ferh vearde heold. 
*Gü?)in6de grummon, guman onetton, 
sigon ätsomne, ot5 pät hy *8äl timbred 
geatoKc and gold-föh ongytaiu. mihton ; / 
J>ät väs fore-mserost fold-ßSendum 

310 receda under roderum, on päm se rica bäd; 
lixte se leoma ofer landa fela. 
Him fä bilde -deor *bof modigra 
torht getsöbte, fät hy bim to mibton 
gegnnm gangan; guö-beoma sum 

315 vicg gevende, vord äfter cvä^: 

„MsdI is me to feran; fäder alvalda 
„mid är-stafum eovic gebealde 
/„siöa gesunde! ic to s8ö ville 
„viÖ vrät5 verod vearde bealdan". 






VI. 

320 Strsöt väs stän-fah, stig visode 

gumum ätgädere. Güt$-byme scän 

heard hond-locen, bring -iren scir 

Song in searvom, J)ä bie to sele furtum 

in hyra gryre - geatvum gangan cvomon. 
325 Setton see-me^e side scyldas, 

rondas regn-bearde vi^ fäs recedes veal, 

bugon pä to bence; byman bringdon, 

güB-searo gnmena; gäras stodon, 

88B-manna searo, samod ätgädere, 
330 äsc-bolt ufan greeg: väs se iren-preat 

vsepnum gevurt5ad. pa l?8Br vlonc bäleÖ 

oret-mecgas äfter *ä^elum frägn: 

„Hvanon ferigeaö ge fätte scyldas, 

„grsege syrcan and grim-belmas, 
335 „bere-sceafta beap? - Ic eom Hroögäres 

„ar and ombibt. Ne seah ic el-feodige 

„pus manige men modiglicran. 

„Yen' ic pät ge for vlenco, nalles for vreeo-si^um, 
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„ac for hige-prymmum Hr6t5gär sohton". 

340 Hirn J?a eilen -rof andsvarode, 

vlanc Vedera leod vord äfter spräc, 
heard under helme: „Ve synt Higeläces 
„beöd-geneatas; Beovulf is min nama. 
„Ville ic asecgan *8una Healfdenes, 

345 „msBrum peodne min ©rende, 

„aldre finum, gif he üs geunnan TÜe, 
„pät ve hine svä godne gretan moton. 
Vulfgär mat^elode (pät väs Vendia leod, 
väs bis mod-sefa manegum gec^Öed, 

3öy ^vig and vis -dorn): „ic )>ä8 vine Deniga, 
^ ^' „frean Scildinga frinan ville, 

„beäga bryttan, svä fu bena eart, 
„peoden msQme ymb pinne &x6] 
„and pe J?a andsvare ädre gec;^an, 

355 „pe me se goda ägifan )?encet5". 

Hvearf pä hrädlice, p»r HroCgar sät, 
eald and unhär mid bis eorla gedribt; 
eode eilen -rof, pät be for eaxlum gestod 
Deniga frean; cüt5e be duguöe peav. 

360 Vulfgär matSelode to bis vine-dribtne: 
„Her syndon geferede feorran cumene 
„ofer geofenes begang Geäta leode: 
„pone yldestan oret-mecgas 
„Beovulf nemna^. Hy benan synt, 

365 „pät bie, peoden min, vi^ pe moton 

„vordum vrixlan; no pu bim veame geteob 
„pinra gegn-cvida glädman, Hro^gär! 
„Hy on vig-*geatvum vyröe pinceaö 
„eorla gesBbtlan; büru se aldor deäb,^ 

370 „se }>8Bm beatJo-rineum bider visade." 



vn. 

HroÖgär ma^elode, beim Scyldinga: 
„ Ic bine cut5e cnibt - vesende. 
„Väs bis eald -fader Ecgpeo bäten, 
„päm to bäm forgeaf Hreöel Geäta 

375 „ängan dobtor; is bis *eafora nu 

„beard ber cumen, sobte boldne vine. 
„ponne sägdon pät see- Beende, 
„}?ä pe gif-sceattas Geäta fyredon 
„pyder to pance, J>ät be *prittiges 

380 „manna mägen-cräft on bis mund-gripe 



LM 



12 



Beövulf. 381—426. 



„heat5o-r6f häbbe. Hine hälig god 
„for är-stafiim üs onsende, 
„to Vest-Denum, fäs ic ven habbe, 
„vi^ Grendles gryre: ic päm godan sceal 

385 „for bis mod-präce mädmas beodan. 
„Beo pu on ofeste, hat hig^in gän, tr 
„seon sibbe-gedriht samoä ätgädere; 
„gesaga bim eac vordum, ]7ät hie sint vil-cuman 
„DeBiga leodum'*. pä vß dum healle 

390 jfVulfgdr eode, Tord inne abead: 
„Eov het secgan sige-drihten min, 
„aldor East-Dena, pät he eover äöelu can 
„and ge bim syndon ofer sse-vylmas, 
„heard- biegende, hider vil-cuman. 

395 „Nu ge moton gangan in eovrum gü^ - geatavum, 
„under here-griman, Hro^gar geseon; 
„laeta^ bilde -bord her onbidan, 
„vudu väl - sceaftas , vorda geringes." 
Aräs pä se rica, ymb hine rinc manig, 

400 pryMc fegna heap; sume fser bidon, 

svä bim se hearda bebead. 
)?a secg visode 

hyge-rof eode, 
J)ät he on heo^e gestod. 

405 Beövulf mat5elode — on him byrne scän, 
searo-net ^eoved smi^es or-pancum — : 
„*Ves pu Hro^gär häl! ic com Higeläces 
„mseg and mago-pegn; häbbe ic mser^a fela 
„ongunnen on geogotJe. Me vear^ Grendles fing 

410 „on minre eöel-tyrf undyrne cut5: 

„secgat5 S8e-lit5end, fät *}7e8 sele stände, 
„reced selesta, rinca gehvylcum 
„idel ^nd unnyt, siöt^an eefen-leoht 
under heofenes hädor beholen yeort^eÖ. 
)ä me pät gelserdon leode mine, 
>ä selestan, snotere ceorlas, 
„peöden Hr6t5gär, pät ic pe sohte; 
„forpan hie mägenes cräft *minne cütSon: 
„seife ofersävon, fä ic of searvum cvom, 

420 „föh from feondum, pser ic fife geband, 
[„^de eotena cyn, and on ;ft5um slog 
„nlceras nihtes, nearo-fearfe dreah, 
„vräc Vedera nit5, — vean ähsodon — 
„forgrand gramum; and nu vi^ Grendel sceal, 

425 „ vit5 J?am aglsecan , ana^ geh^garf 
„fing vi^ pyrse. Ic pe nu pä, ' 
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hea^o-reaf heoldon, 
Snyredon ätsomne, 
under Heorotes hrof; 
heard under helme, 
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' ' '- „ brego Beorht - Dena , biddan ville, 

„eodor Scyldinga, änre bene; 

„pät pu me ne forvyme, vigendra hleo, 
430 „freo-vine folca, nu ic J)U8 feorran com, 

„*}7ät ic mote äna and minra eorla gedryht, 

„pes hearda heap, Heorot felsian. 

„Häbbe ic eac geähsod, pät se äglsBoa 

„for bis von-hydum vsepna ne *rece^; 
435 „ic pät ponne forhocge, svä me Higeläc sie^f^ 

„min mon - drihtent^ modes blit5e, 

„pät ic sveord bere oÖÖe sidne scyld 

„geolo-rand to gu^e; ac ic mid gräpe sceal 

,,f6n viÖ feonde and ymb feorh sacan, 
440 „läö viÖ läöum; yedr gel^fan sceal 

„dryhtnes dorne se pe hine deaÖ nimet5. 

„Ven' ic pät he ville, gif he vealdan mot, 

„in päm guö-sele *Geatena leode 

„etan unforhte, svä he oft dyde 
445 „mägen Hret5manna. Na pu minne pearft 

„hafalan h;^dan, ac he me habban vile 

„*dre6re fähne, gif mec deaÖ nimeÖ, 

„byretJ blodig väl, byrgean penceÖ, 

„eteö än-genga nnmurnlice, 
450 „mearca^ mor-hopu: no J7U ymb mines ne )>earfb 

„lices feorme leng sorgian. 

„ Onsend Higelace , gif mec hild nime, 

„beadu-scruda betst', pät mine breost vere^, 

„hrägla seiest; }>&t is Hrädlan läf, 
455 „Velandes geveorc. Gseö ä Vyrd sva hio scel! 



vm. 

HroÖgär ma^elode, heim Scyldinga: 
„*for t7<9r^-fyhtum pil, vine min Beovulf, 
„and for ar-stafum üsic sohtest. 
„Gesloh pin fäder fseh^e mseste, 
460 „vearö he HeaÖoläfe to hand-bonan 

„mid Vylfingum; pä hine *Vedera cyn 
„for here-brogan habban ne mihte. 
„panon he gesohte Sü^-Dena folc 

„ofer f^Si gevealc, Ar- Scyldinga; 
465 „)?a ic furtum veöld folce Deninga, 
„and on geogoöe heold gimme-rice 
„hord-burh häleÖa: ]>k väs Heregär dead, 
„min yldra meeg unlifigende, 
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470 



475 



480 



485 



490 



495 



beam Healfdenes. 8e väs betera ponne ic! 
SiÖöan pa fseh^e feo pingode; 
sende ic Vylfingum ofer väteres hrycg 
ealde mädmas: he me a^as svor. 
Sorh is me to secganne on sefan minum 
gumena SDngum, hvät me Grendel hafaö 
h^nt5o on Heorote mid bis bete - pancum, 
fser-nföa gefremed. Is min flet-verod, 
vig-beap gevanod; bie Yyrd forsveop 
on Grendles gryre. God eat5e mag 
pone dol- Seaman dseda getvsefan! 
Ful oft gebeotedon beöre drancne 
ofer ealo-veege oret-mecgas, 
)7ät bie in beor-sele bidan voldon 
Grendles gutJe mid gryrum ecga. 
ponne väs )>e6s medo-beal on morgen -tid, 
dribt-sele dreor-föb, fonne däg lixte, 
eal benc-pelu blöde best^med, 
beall heoru-dreore: abte ic boldra pf las, 
deorre duguÖe, J>e pä de&6 fomam. 
Site nn to symle and onssel meoto 
sige-breÖ secgum, svä J?in sefa bvette!" 
pä väs Geat-mäcgum geador ätsomne 
on beör-sele benc gerfmed; 
J)8Br sviÖ-ferbÖe sittan eodon 
prytJum. dealle, pegn nytte bebeold, 
se fe on banda bär broden ealo-vsege, 
scencte scir vered. Scop bvilum sang 
bädor on Heorote; peer väs bäleöa dream, 
duguÖ nnlytel Bena and Vedera. 



IX. 



Hunferb matSelode; Ecgläfes bearn, 
500 J?e ät fötum sät frean Scyldinga; 

onband beado-rüne — väs bim Beovulfes si^, 
modges mere-faran, micel äf-punca, 
forpon pe he ne ut$e, fät senig otJer man- 
eefre m8ert$a pon mä middan-geardes 
505 gebedde under beofenum ponne he sylfa — : 
„Eart pu se Beövulf, se pe yx6 Brecan vunne 
„on sidne saß ymb sund-flite, 
„fser git for vlence vada cunnedon 
„and for dol-gilpe on deop väter 
510 „aldrum neödon? STe ine »nig mon, 
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„ne leof ne läö, belean mihte 
' „sorh-fullne siö; J?ä git on sund reon, 

„psBr git eagor - stream earmum pehton, 
„meeton mere - strseta , mundum brugdon/, 
515 „glidon ofer gär-secg; geofon - ;f Öum 

„veöl *vintres vylm. Git on väteres seht 
„seofon niht svuncon; he pe ät sunde oferflät, 
„häfde märe mägen. pä hine on morgen -tid 
„on * HeaÖo - reßmas holm up ätbär, 
520 „ponon he gesohte svsesne *eÖel, 
„leof bis leodum lond Brondinga, 
„freoöo-burh fögere, pser he folc ähte, 
„bürg and beagas. Beöt eal viÖ pe 
„sunu Beanstänes s6t$e gelseste. 
525 „ponne vene ic to pe vyrsan gepingea, 
' »i^eah J?u hea^o-reesa gehvsDr dohte, 

„ grimre gut5e , gif pu Grendles dearst 
„niht-longne fyrst nean bidan!" 
Beövulf ma^elode, beam Ecg]?e6ve8: 
530 „Hvät J?u vorn fela, vine min Hünferö, 
^ „beore druncen ymb Brecan sprsßce, 

„sägdest from bis si^e! S6t5 ic talige, 
„pät ic mere- strenge märan ähte, 
f- „earfe^o on y^um, ponne senig oÖer man. 

535 „Vit )>ät gecvsBdon cniht - vesende 

„and gebeötedon — vtbron bogen fä git 
„on geogoÖ-feore -- pät vit on gär-secg üt 
,",aldrum neÖdon; and J?ät geäfndon 8v%. 
i „Häfdon svurd nacod, J?ä vit on sund reon, 

540 „heard on handa, vit unc vi^ hron-fixas 
„verian pohton. N6 he viht fram me 
„flod-^^um feor fleotan meahte, 
„hraÖor on holme, no ic fram him volde. 
„pä vit ätsomne on sse veeron 
545 „fif nihta fyrst, 6ö pät unc flod todräf, 
„vado veallende, vedera cealdost, 
„nipende niht and norÖan vind 
„hea^u-grim andhvearf; hreo vseron ^^a. 
'. „Yäs. mere-fixa mod onhrered: 

:*' 550 „peer me vi^ lät5um lic-syrce nun, 

j- „heard hond-locen, helpe gefremede; 

„beado-hrägl broden on breöstum lag, 
v. ^ j,golde gegyrved. Me to gründe teäh 

i! „föh feond-sca^a, faste häfde 

f 555 „grim on gräpe: hvät5re me gyfe^e veartJ, 

„pät ic agleecan orde gersehte, 
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„ bilde - bille ; heatJo-rses fomam 
j^mihtig mere-deor purh mine band. 



X. 

„ Svä meo gelome läö - geteonan " 

560 „preatedon pearle. Ic bim penode 

„deoran sveorde, svä bit gedefe väs;^ 
„näs hie psere fylle gefean bäfdon, 
„ man - fordöödlan , pät bie me pegoB, 
„symbel ymbsseton sse- gründe neah, 

565 „ac on mergenne mecum vunde 
„be f'6'lQ.fe uppe laBgon, 
„*8veordum äsvefede, pät sytSÖan na 
„ymb brontne ford brim-li^ende 
„lade ne letton. Leobt eastan com, 

570 „beerbt beacen godes; brimu svaÖredon, 
„pät ic sfiB-nässas geseön mihte, 
„vindige veallas. Vyrd oft nere^ 
„nnfsBgne eorl, ponne bis eilen deab! 
„ Hvä^ere me gessölde , pät ic mid sveorde ofslob 

575 „niceras nigene. N6 ic on nibt gefrägn 
„under beofenes bvealf beardran feobtan, 
„ne on eg-streamum earmran *mannan; 
„bvä^ere ic fara feng feore gedigde, . 
„si^es verig. ])ä mec ssb oÖbär, 

580 „flod äfter faroöe, on Finna land, 

„*vadu veallendu. — N6 ic vibt fram fe 
„svylcra searo-niÖa secgan b^rde, 
„billa brogan: Breca nsefre git 
„ät bea^o-läce, ne gebväÖer incer 

585 „svä deorlice daed gefremede 

„fagum sveordum * 

„ no ic päs gylpe; 

„peäb }>u pinum broörum to banan vurde, 
„beafod-meegum; päs pu in belle scealt 

590 „verb^o dreogan, peäb pin vit duge. 
„Secge ic pe to s6t5e, sunu Ecgläfes, 
„J?ät neefre Grendel svä fela gryra gefremede, 
„atol äglseca ealdre pinum*, 
,,b^nöo on Heorote, gif pin bige vsere, 

595 „sefa svä searo-grim, svä pu seif talast. 

„ Ac be bafaö onfunden , pät be pä fsöb^e ne pearf, 
„atole ecg-präce eover leode • 
„sviöe onsittan, Sige - Scyldinga ; 
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Beövulf. 599 — 644. 17 

„nymeö n^d-bäde, naBnegum ärat5 

600 „leode Deniga, ac he lusi-vige^, 

svefe^ ond sendet, säcce ne venet$ 
to Gär-Demim. Ac *him Geata sceal 
„eafoÖ and eilen ungeära nu • i- -"•• * ' ' 
„gut5e gebeodan. GaetS eft se pe mot 

605 „to medo modig, si^^an morgen - leoht 

„ofer ylda beam ööres dogores, , . 

„ sunne svegl - vered suöan scineö ! " * j'"-"* 
pä väs on sälum sinces brytta 
gamol-feax and guÖ-rof, geoce gel^de 

610 brego Beorht-Dena; gebärde on Beovulfe 
folces hyrde fast-rsedne gepoht. — 
p8Br väs hälet5a hleahtor; blyn svynsode, 
vord vesron vynsume. Eode Vealh]?e6v for^, 
Oven Hro^gäres, cynna gemyndig, 

615 grette gold-hroden guman on healle, 
and pä freoMc vif fal gesealde 
serest East-Dena e^el-vearde, 
i bäd bine bliÖne ät peere beor-pege, 

leodum leofne; he on lust gepeah 

620 symbel and sele-ful, sige-rof kyning. 
Ymb-eode pa. ides Helminga 
duguÖe and geogo^.e dsel SBghvylcne; 
'sinc-fato sealde, 6t5 pät seel älamp, 
pät hio Beovulfe, beag-hroden cven, 

625 mode gelungen, medo-fiil ätbär; 
grette Geata leod, gode pancode 
vis -fast vordum, päs pe hire se viUa gelamp, 
pät heo on eenigne eorl gel^de 
fyrena frofre. He )>ät fiil gepeah, 

630 väl-reov viga ät Vealhpeon, 
and pa gyddode gutJe gef;f8ed, 
Beovulf maöelode, bearn Eegpeoves: 
„Ic pät hogode, pa, ic on holm gestah, 
„sae-bät gesät mid minra secga gedriht, 

635 „pät ic änunga eovra leoda 

„villan gevorhte, ot5Öe on väl crunge, 
„feond-gräpnm fast. Ic gefremman sceal 
„eorlic eilen, oöt$e ende-däg 
„on ]7iäise meodu- healle minne gebidan." 

640 J)am vife pk vord vel licodon, 

gilp-cvide Geates; eode gold-hroden 
freolicn folc-cven to hire freän sittan. 
pä väs eft svä eer inne on healle 
pryÖ-vord sprecen, J>e6d on ssölum, 

Heyne, Beöyiüf. 2. Aufl. 2 
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I 

645 sige-folca sveg, 6^ pät semninga ^ '^ 
sunu Healfdenes secean volde 
söfen- raste; viste fäm ahlsöcan 
to päm heah-sele bilde gepinged 



sitJöan hie sunnan leoht geseon meahton 
650 *6Ö pe Bipende niht ofer ealle, 

scadu-helma gesceapu scriöan cvoman, 
van under volenum. Verod eall aräs. 
Grette pä giddum guma oöeme, 
Hroögar Beovulf, and Mm hsel äbead, 
655 vin-ärnes geveald and pät vord äcvätJ: 
„Nsefre ic eenegum men ser äl;^fde, 
„8ibt5an ic hond and rond hebban mihte, 
„pryö-äm Dena buton pe nu pä. 
„Hafa nu and geheald busa seiest; 
660 „gemyne mseröo, mägen- eilen of^, 

„vaca viö vrä^um! Ne bi^ pe vilna gäd, 
„gif pu pät eilen -veorc aldre gedigest." 



XI. 

pä bim Hroögär gevät mid bis bäleöa gedryht, 
eodar Scyldinga üt of bealle; 

665 volde vig-fruma Vealhpeo secan, 

cven to gebeddan. Häfde *kyninga vuldor 
Grrendle to-geanes, svä guman gefrungon, 
sele-veard äseted: sundor-nytte bebeold 
ymb aldor Dena, eoton veard äbead; 

670 hürn Geata leod georne trüvode 
modgan mägnes, metodes byldo. 
pä he bim of dyde isern - byrnan, 
heim of bafelan, sealde his byrsted sveord, 
irena cyst ombibt-pegne, 

675 and gebealdan bet bilde -geatve. 

Gespräc J?ä se goda gylp-vorda sum 
Beovulf Geata, 8er he on bed stige: 
„N6 ic me an bere-vsesmum bnägran talige 
„gü^-geveorca, ponne Grendel hine; 

680 „forpan ic hine sveorde svebban nelle, 
„aldre beneotan, peah ic eal msege. 
„Nät he pära goda, pät he me on-gean slea, 
„rand geheave, peah pe he röf sie 
„ni^-geveorca; ac vit on niht sculon 

685 „secge ofersittan, gif *he gesecean dear 



. ■ 
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„vig ofer veepen, and sKöan vitig god 
„on Bva hväöere hond haiig dryhten 
„mseröo deme, svä him gemet pince.** 
, Hylde hine pa heaÖo-deor, hleor - bolster onfeng 

690 eorles andvKtan; and hine ymb monig 
snellic sae-rinc sele-reste gebeah. 
I^senig heora pohte pät he panon scolde 
eft *eard-lufan eefre gesecean, 
folc oööe freo-burh, peer he äfeded väs, 

695 ac hie häfdon gefnmen, pät hie ser to fela micles 
in päm vin-eele väl-deat5 fornam^ 
Denigea leode. Ac him drihten forgeaf 
vig-speda geviofd, Vedera leodnm 
fröfor and fnltum, pät hie feond heora 

700 pnrh anes cräft ealle ofercomon, 
selfes mihtnm: soö is gec^ed, 
}7ät mihtig god manna cynnes 
veold *vide-ferhÖ. — Com on vanre niht 
scriöan sceadu-genga. Sceotend svsefon, 

705 pä pät hom-reced healdan scoldon, 

ealle buton änum. pät väs yldum cd^, 
]>ö.i hie ne moste ^ pä metod nolde^ 
se syn-scaöa under sceadu bregdan; 
ac he väccende yrä^um on andan 

710 bad böigen -mod beadva geringes. 



xn. 



pä com of more under mist - hleotJum 
Grendel gongan, godes yrre bar. ' 
Mynte se män-Bcat5a manna cynnes 
sumne besyrvan in sele pam hean; 

715 vod under volcnum, to fäs pe he vin-reced, 
gold-sele gumena, gearvost visse 
föttum fahne. Ne väs pät forma siÖ, 
pät he HrotJgäres häm gesohte: — 
nsefire he on aldor-dagum ser ne siööan 

720 heardran häle, heal-pegnas fand! 
Com pa to recede rinc siöian 
dreamum bedeeled. Duru sona onam 
f^r-bendum föst, siööan he hire folmum Arän; 
onbräd pä bealo-hydig, pa he äbolgen väs, 

725 recedes muöan. Ra^e äfter pon 
on fögne flor feond treddode, 

2* 
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eode yrre-mod; him of eagum stod 

*%e gelicost leoht unfager. 

Geseah he in recede rinca manige, 
730 svefan sibbe - gedriht samod ätgädere, . 

mago- rinca heap: J?ä bis möd ählog, 

mynte pät he gedaelde, ser pon däg cvome, j 

atol aglseca^ ' änra gehvylces 

lif riÖ lice, pä him älumpen väs 
735 vist-fyUe ven. Ne väs pät vyrd J^ä gen, 

J?ät he mä moste manna cynnes 

picgean ofer J?ä niht. pry^-svy^ beheold 

mseg Higeläces , hu se man - sca^a 

under fser-gripum gefaran volde. 
740 Ne pät se aglseca yldan pohte, 

ac he gefeng hraöe fonnan si^e 

slaependne rine, slät unvearnum, 

bat bän-locan, blöd edrum dranc, 

syn-snsedum svealh: sona häfde 
745 nnljfigendes eal geformod 

fet and folma. ¥^ot^ near ätstop, 

nam fä mid handa hige-fihtigne 

rinc on raste; rsehte ongean 

feond mid folme, he onfeng hraöe 
750 inyit-pancum and viö earm gesät. 

Sona päi onfande fyrena hyrde, 

J?ät he ne mette middan - geardes ,, . 

eor^an *sceata on elran men 

mund-gripe märan: he on mode vear^ 
755 forht on ferh^e, no ]>f 8er främ meahte; — ^ 

hyge väs him hin-füs, volde on heolster fleon, 

secan deofla gedräg: ne väs bis drohtet pser, 

svylce he on ealder - dagum ser gemette. 

Gemunde pä se goda mseg Higeläces 
760 sefen - sprsece , up-lang ästod 

and him faste viÖfeng. Fingras burston; 

eoten väs üt-veard, eorl fiir^ur stop. 

Mynte se msera, /?8er he meahte svä, 

vidre gevindan and on veg panon 
765 fleon on fen-hopu; viste bis fingra geveald 

on grames gräpum. fät *väs geocor siÖ, 

pät se hearm-scaÖa to Heorute äteab: 

dryht-sele dynede, Denum eallum veart5, 

ceaster - büendum , cenra gehvylcum, 
770 eorlnm ealu * scerpen ; yrre vaeron begen, 

re^e ren-veardas. Eeced hlynsode; 

pä väs vundor micel, pät se vin-sele 

j 
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viöhäfde heaöo-deörum, J>ät he on hrusan ne feol 

fäger fold-bold; ac he päs föete väs 
775 innan and ütan iren-bendnin 

searo-)70iicuin besmitJod. pssr fram sylle äbeag 

medu-benc monig* mine gefreege, 

golde geregnad, peer pä graman vunnon; 

}>ä8 ne vendon 8ör vitan Scyldinga, 
780 j>ät hit ä mid gemete manna sßnig 

*betlic and ban-fag tobrecan mea^te, 

listum tolucan, nymtSe liges W5m 

svulge on svaöule. Sveg up ästag -y. ., . 

nive geneahhe; Norö-Denmn stod 
785 atelic egesa änra gehvylcum 

pära J?e of vealle vop geh^rdon, 

gryre-le6t$ galan godes andsacan, 

sige-leasne sang, sär vänigean '• • 

helle ^häftan. Heold hine to faste 
790 se pG manna väs mägene strengest 

on päm däge )7ysses lifes. 



xm. 

Nolde eorla hleo senige ]7inga 

jjone Gvealm - cuman cvicne forleBtan, 

ne his lif-dagas leoda aenigum 

795 nytte tealde. paer genehost brägd 
eorl Beovnlfes ealde läfe, 
volde freah-drihtnes feorh ealgian, 
mseres J^eodnes, fsöT hie meahton svä; 
hie pät ne viston, J?ä hie gevin drugon, 

800 heard- biegende bilde - meegas, 

and on healfa gehvone heavan pohton, 
sävle öecan, pät pone syn-seatJan 
aenig ofer eor«an irenna cyst, 
gut5-billa nän gretan nolde; 

805 ac he sige - vaepnum forsvoren häfde, 
ecga gehvylcre. Scolde his aldor-gedäl 
on }?äm däge pysses lifes 
earmlic vui^an and se ellor-gäst 
on feönda geveald feor sitJian. 

810 pä pät onfande se pe fela «ror 
mödes myröe manna cynne 
fyrene gefremede — he väs fög viö god 
pät bJTn se lic-homa Isestan nolde, 
ac hine se modega maeg Hygeläces 
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815 häfde be honda; väs gehvät$er o^rum 
lifigende lä^. Lic-sar gebäd 
atol äglöBca^ him on eaxle veartJ 
syn-dolh sveotol, seonove onsprungou, 
burston bän-locan. Bcovulfe veart5 

820 gut5-hreÖ gyfetJe; scolde Grendel ponan 
feorh-seoc fleon under fen-hleoÖu, 
secean vyn-leas vic; viste pe geomor, 
pät bis flidres väs ende gegongen, 
dogera däg-rtm. Denum eallum vear^ 

825 äffcer pam väl-raese villa gelumpen. 

Häfde J?ä gefaelßod, se )?e aer feorran com, 
snotor and 8V]^t$-ferhö sele HrotJgares, 
genered y& nit5e. Niht-veorce gefeh, 
eUen-mseröum; bäfde East- Denum 

830 Geat-mecga leod gilp gelsested, 
svylce onc^tJ^e eaUe gebette, 
invid- sorge, pe hie «er drugon 
and for prea - n;y^dum polian scoldon, 
torn unlytel. pät väs täcen sveotol, 

835 sy^^an bilde -deor hond älegde, 

earm and eaxle; pser väs eal geador 
Grendles grape under geapne hrof. 



XIV. 

pä väs on morgen mine gefreege 
ymb J?ä gif-healle guö-rinc monig: 

840 ferdon folc-togan feorran and nean 
geond vid- Vegas vundor sceavian, 
läöes lästas. N6 bis lif-gedäl 
särlic pubte secga »negum, 
pära pe tir-leases trode sceavode, 

845 bu be verig-mod on veg panon, 
nit$a ofercumen, on nicera mere 
fflßge and geflymed feorb- lästas bär. 
pser väs on blöde brim veallende, 
atol y^a * gespring eal gemenged, 

850 bat on beolfre, beoro-dreore veol; 

deat^-feege deog, sit$^an dreama leäs 
in fen-freoÖo feorb älegde, 
bsB^ene sävle, J^a^r bim bei onfeng. 
panon eft geviton eald - gesiöas, 

855 svylce geong manig of gomen - vä^e, 
fram mere mödge, mearum ridan, 
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beornas on blancum. pser väs Beovulfes 

meertJo mfiened; monig oft gecvätJ, 

)?ätte süÖ ne norö be söbidl tveonum 
860 ofer eormen - grund o^er nsenig 

under svegles begong seba naere 

rond-häbbendra, rices Tyröra. 

Ne hie huru vine - drihten viht ne logon, 

glädne Hroögär, ac pät väs god cyning. 
865 Hvilum heaöo-rofe hleapan leton, 

on geflit) faran fealve mearas^ 

püdT bim fold- Vegas fiigere pühton, 

cystum cüÖe; hvilum cyninges )>egn, 

guma gilp-hläden gidda gemyndig, 
870 se pe eal-fela eald - gesegena 

vorn gemunde, vord 6t5er fand 

soöe gebunden: secg eft ongan 

si^ Beovulfes snyttrum styrian 

and on sped vrecan spei gerade, 
875 vordum vrixlan, vel-hvylc gecväÖ, 

pät he fram Sigemunde secgan h^rde, 

feilen -daedum, uncütJes fela, 

Välsinges gevin, vide siöas, 

)7ära pe gumena beam gearve ne viston, 
880 faeh^e and fyrene, buton Fitela mid hine, 

})onne he *svylces hvät secgan volde 

eam bis nefan, svä hie ä vseron 

ät niöa gehvam n^d-gesteallan: 

häfdon eal-fela eotena cynnes 
885 sveordum gesßßged. Sigemunde gesprong 

äfter deat5-däge dom unlytel, 

sy^^an viges heard vyrm acvealde, 

hordes hyrde; he under häme stän, 

ä^elinges beam, ana gene^de 
890 frecne dsBde; ne väs bim Fitela mid. 

HvätJre him gesselde, pät pät svurd purhvod 

vrätlicne vyrm, pät hit on veaUe ätstod, 

dryhtlic iren; draca mortJre svealt. 

Häfde aglaeca eine gegongen, 
895 J?ät he beah- hordes brücan moste 

selfes dorne: sae-bät *gehl6d, 

bär on bearm scipes beerbte frätva, 

Välses eafera; vyrm hat gemealt. 

Se väs vreccena vide mserost 
900 ofer ver-peode, vigendra hleo 

eilen -daedum: he fäs aer on)7ah. 

Si^öan Heremödes hüd sveörode. 



24 Beövulf. 903 — 943. 

*eafoö and eilen, he mid Eotenum vearö 
on feonda geveald forö forläcen, 

905 snüde forsended; hine sorh-vylmas 
' lemede to lange. He his leodum vear^, 
eallum *äÖelingum to aldor-ceare; 
svylce oft bemearn serran msßlum 
sviö-ferhöes sitJ snotor ceorl monig, 

910 se pe him bealva to böte gel;^fde, 

J>ät J>ät feodnes bearn gepeon scolde, 
fäder -äÖelum onfon, folc gehealdan, 
hord and hleo-burh, häle^a rice, 
*e^el Scyldinga. He p8er eallum vearÖ, 

915 msög Higeläces manna cynne, 

freondum gefögra; hine fyren onvod. — 

Hvilum flitende fealve strsete 
mearum mseton. pä väs morgen - leobt 
scofen and scynded. Eode scealc monig 

920 8vi^ - biegende to sele pam bean, 

searo-vundor seon, svylce seif cyning, 
of br^d-blire beab-borda veard, 
tryddode tir-fast getrume micle, 
cystum gec^ed, and bis cven mid bim 

925 medo-stig gemät mäg?$a böse. 



XV. 

Hr6t5gär ma^elode — be to bealle geong, 
stod on stapele, geseab steapne brof 
golde fabne and Grendles bond — : 
„pisse ansyne al-vealdan panc 

930 „lungre gelimpe! Fela ic lä^es gebäd, 
„grynna ät Grendle: ä mag god vyrcan 
„vnndor äfter vundre, vtildres byrde! 
„pät väs ungeära, pät ic senigra me 
„veana ne vende to vidan feore 

935 „böte gebidan, ponne blöde föb 
„büsa seiest beoro - dreorig stod; 
„vea vid- scofen vitena gebvylcne 
„pära pe ne vendon, pät bie vide-ferbt5 
„leöda land-geveorc läöum beveredon 

940 „scuccum and scynnum. — Nu scealc bafat5 
„purb dribtnes mibt dsed gefremede, 
„pe ve ealle ser ne meabton 
„snyttrum besyrvan. Hvät! pät secgan mag 
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„efae ßva hvylo mäg^a, svä pone magan cende 
945 „äfter gtun-cynnum, gyf heo gyt lyfat5, 

„pät hyre eald-metod este vsere 

„bearn-gebyrdo. Nu ic Beovulf 

„}?ec, secg betsta, me for sunu vylle 

„freogan on ferh^e; beald for^ tela 
950 „nive sibbe. Ne biß )>e *n8emgra gäd 

„vorolde vilna, pe ic geveald bäbbe. 

„Ful-oft ic for lässan lean teohhode 

„hord-veort$unge hnähran rince, 

^^sdemran ät säcce. pu }>e seif hafast 
955 „dsBdum gefremed, pät pin dorn lyfat5 

„ävä to aldre. Alvalda pec 

„gode forgylde, svä he nu gyt dyde!" 

Beovulf mat5elode , bearn Ecgpeoves : 

„Ve fät eilen -veorc estum miclum, 
960 „feohtan fremedou, frecne gene^don 

„eafoÖ uncüÖes; uöe ic sviöor, 

„fät J7u bine selfne geseon moste, 

„feond on frätevum fyl-verigne! 

„Ic *liine hrädlice heardan clammum 
965 „on väl-bedde vriÖan pohte, 

„pät he for *mund-gripe minum scolde 

„licgean lif-bysig, butan bis lic svice; 

„ic hine ne mihte, pa metod nolde, 

„ ganges getvaeman , no ic him J>äs geome ätfealh, 
970 „feorh - genitJlan ; väs to fore-mihtig 

„feond on fet5e. Hväöere he bis folme forlet 

„to lif-vraöe last veardian, 

„eann and eaxle; no feer senige syä feah 

„fea-sceaft guma frofre gehöhte: 
975 „no Pf leng leofaÖ läö-geteona 

„synnum gesvenced, ac hyne sär hafat5 

„in *nfö-gripe nearve befongen, 

„balvon bendum: paer äbidan sceal 

„maga mane fah miclan domes, 
980 „hü him scir metod scrifan ville." 
-pk väs svigra secg, suhu *Ecgläfes, 

on gylp-spraece guö - geveorca, 

siÖÖan äöelingas eorles cräfte 

ofer *heähne hrof band sceavedon, 
985 feondes fingras, foran aeghvylc; 

väs steda nägla gehvylc, st^le gelicost, 

hsBÖenes hand-sporu * bilde - rinces 

egl unheoru; seg-hvylc gecväÖ, 

]7ät him heardra nän hrinan volde 
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990 iren ser-god, pät päs ahlsBcan 

blodge beadu-folme onberan volde. 



XVI. 

pä väs bäten hretJe Heort innan - veard 
fohüum gefrätvod: fela fsera väs 
Vera and vifa, pe pät vin-reced, 
995 gest-sele gyredon. Gold-ßlg seinen 
veb äfter vagum, vnnder-siona fela 
secga gehvylcum fära pe on svylc staraÖ. 
Väs fät beorhte bold tobrooen svföe 
eal inne- veard iren-bendum fiist, 

1000 heorras tohlidene; hrof äna genas 
ealles ansnnd, *}7ä se a^sBca, 
fyren-dfiedui;! fög , on.fleMn gevand, 
aldres or-vena. No päi y^ byö 
to befleonne — fremme se fe viUe! — 

1005 ac gesacan sceal i sävl - berendra 

n^de gen^dde niööa bearna , 

'grund-büendra gearve stove, 
^Bdx bis lic-homa läger -bedde fast 
ßvefeö äfter symle. — pä väs ssbI and msel, 

1010 pät to healle gang Healfdenes sunu; 
volde seif cyning symbel picgan. 
Ne gefrägn ic pä maeg^e märan veorode 
ymb hyra sinc-gifan sei gebeeran. 
Bugon pk to bence blsed - ägende, 

1015 fyUe gefsBgon. Fägere gepeegon 
medo-ful manig mägas pära 
svi^ - biegende on sele pam hean, 
Hr6t5gär and Hro^ulf. Heorot innan väs 
freondum äfylled; nalles facen-stafas 

1020 peod - Scyldingas f enden fremedon. 

Forgeaf pä Beovulfe *bearn Healfdenes 
segen gyldenne sigores to leane, 
hroden hilte-ciinibor, beim and byrnan; 
msere mätJöum - sveord ,manige gesävon 

1025 beforan beorn beran. Beövulf gefah 
ful on flette; no be paare feoh-gyfte 
for scotennm scamigan porfte, 
ne gefrägn ic freondlicor feover mädmas 
golde gegyrede gum-manna fela 

1030 in ealo- bence o^rum gesellan. 

Ymb päs hehnes brof beafod - beorge 
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virum bevunden valan ütan heold, ' 
]7ät him fela ^lafe frecne ne meahtön 
scur-heard sce^San, ponne scyld-freca. 
[ 1035 ongean gramum gangan scolde. 

Hebt )>ä eorla hleo eahta mearas, 
lated - hleore , on flet teon 
in under eoderas; ))ära änum stod 
sadol searYTiHL ikh since gevurt^ad, 

1040 fät väe bilde -setl heah - cyninges, 

)?oiine sveorda geläc sunu Healfdenes 
efiian volde; nflßfre ou ore lag 
vid - cuöes vig , )?önne valu feöUon. 
And }?ä Beovulfe bega gehvät5res 

1045 eodor Ingvina onveald geteah, 

vicga and vsBpna; het hine vel brucan. 
Sva manlice meere )>e6den, 
hord-veard häle^a heat^o-rs^eas geald 
mearum and mädmum , svä h^ neefre man lyhö, 

1050 se pe secgan vile so^ äfber rihte. 



I 



xvn. 

pä gyt »ghvylcnm eorla drihten 
pära pe mid Beovulfe *brim-läde teah, 
on padve medu-bence mä^^um gesealde, 
yrfe-läfe, and pone ©nne hebt 

1055 golde forgyldan, J?one }?e Grendel aer 
mäne acvealde, svä be hyra ina volde, 
nefne bim vitig god vyrd forstode 
and ]7äs manneB mod: metod eallnm veold 
gumena cynnes, svä be nu gyt deö; 

1060 forpan hv6 andgit aegbvfiBr seiest, 

ferhtSes fore-panc! fela sceal gebidan 
leofes and läöes, se pe longe ber 
on fyssum vin-dagum vereide briiceÖ. 
peer väs sang and sveg samod ätgädere 

1065 fore Healfdenes bilde -visan, 

gomen-vudu greted, gid oft vrecen, 
ponne beal-gamen Hroögäres scop 
äfter medo-bence msenan scolde 
Finnes eaferum, pk bie se fser begeat: 

1070 „Häleö * Healfdenes, Hnäf Scyldinga, 
„in *Fresväle feallan scolde. 
„Ne buru Hildeburb berian J?orfte 
„Eotena treove: unsynnum vearö 
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„beloren leofiim ät pam *lind-plegan 

1075 „beamum and broörum; hie on gebyrd hruron 
„gäre vunde; pät väs geomuru ides. 
„Nalles holinga Hoces dohtor 
„ meotod - sceaft bemearn, sy^Öan morgen com, 
„pä heo ander svegle geseon meahte 

1080 „moröor-bealo maga, pser *he6 eer mseste heold 
„vorolde vynne: vig ealle fornam 
„Finnes pegnas, nemne feaum änum, 
„pät he ne mehte on J?äm me^el-stede 
„vig Hengeste viht gefeohtan, 

1085 „ne }>a vea-lafe vige forpringan 

„peodnes pegne; ac hig him gepingo budon, 
„pät hie him oöer flet -eal geraden, 
„healle and heah-setl, pät hie healfre geveald 
„vit$ Eotena beam ägan moston, 

1090 „and ät feoh-gyftum Folcvaldan sunu 
„dogra gehvylce Dene veortJode, 
„Hengestes heap hringum venede, 
„efne svä sviöe sinc-gestreönmn 
„fattan goldes, svä he Fresena cyn 

1095 „on beor-sele byldan volde. 

„pä hie getruvedon on tvä healfa 
„feste frioÖu-väre; Finn Hengeste 
„eine nnflitme ä^um benemde, 
„pät he pä veä-läfe veotena dome 

1100 „änim heolde, pät paer senig mon 

„vordnm ne vorcum väre ne breece, 
„ne )>urh invit-searo sefre gemaenden, 
„peäh hie hira beäg-gyfan banan folgedon 
„peoden-leäse, pä him svä gepearfod väs: 

1105 „gyf ponne Frisna hvylc *frecnan sprsece 
„)?äs morÖor-hetes myndgiend vsere, 
;,}?onne hit sveordes ecg sytJ^an scolde. 

„Aö väs geäfned and icge gold 
„ähäfen of horde. Here - Scyldinga 

1110 „betst beado-rinca väs on bssl gearu; 
„ät päm ade väs ' etJ-ges^e 
„svät-fah syrce, sv^n eal-gylden, 
„eofer iren-heard, ä^eling manig 
„vundum ävyrded; sume on väle crungon. 

1115 „Het pä Hildebnrh ät Hnäfea ade 
„hire selfre sunu sveolot5e befästan, 
„bän-fatu bärnan and on bsel don. 
„Earme on eaxle ides gnornode, 
„geomrode giddum; gu^-rinc ästäh. 
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1120 „Vand to volcnum väl-f^ maBst, 
„hlyiiode for hläve; hafelan multon, 
„ben-geato burston, ponne blöd ätspranc 
„läö-bite lices. Lig ealle forsvealg, 
„gaesta gifipost, pära )>e paer gut5 fomam 

1125 „bega folces; väs hira blaed scacen. 



xvm. 

„GevitoB him pä vigend vica neosian, 
„freondum befeallen Frysland geseon^ 
„hämas and hea-burh. Hengest pä gyt 
„väl-ßigne vinter vimode mid * Finne 

1130 ,,ealles unhhtme; eard gemunde, 

„peah pe he ne meahte on mere drifan 
„hringed-eteiiian; holm storme veol, 
^von vit5 vinde; vinter ^e beleäc 
„is-gebinde, 6^ pät ö^er com 

1135 „geär in geardas, svä nu gyt deö, 
„pä pe 83rngale8 sele bevitiatJ, 
„vuldor- torhtan veder. pä väs vinter scacen, 
„ föger foldan beann ; randode vrecca, 
„gist of geardmn; he to gym-vräce 

1140 „svi^or pohte, ponne to sse-läde, 
„gif he torn-gemot purhteon mihte, 
„pät he Eotena beam inne gemundet 
„Svä he ne forvymde vorold-reßdenne, 
„ponne him Hünläfing bilde -leomarf, 

1145 „billa seiest, on bearm dyde: 

„päs vseron mid Eotenum ecge cutie. 
„Svylce ferh^-frecan Fin eft begeat 
„ sveord - bealo sli^en ät bis selfes häm, 
„ si^^an grimne gripe GutJläf and Osläf 

1150 „äfter sae-siöe sorge msBndon, 

„ätviton veäna dael; ne meahte väfre mod 
„forhabban in hre^re. pä väs heal hrode» 
„feonda feonim, svilce Fin slägen, 
„ cyning on coröre , and seo cven numen. 

1155 „Sceotend Scyldinga to *8cypum feredon 
„eal in-gesteald eor^ - cyninges, 
„svylce hie ät Finnes häm findan meahton 
„sigla searo-gimma. Hie on sab -lade 
„drihtlice vif to Dennm feredon, 

1160 „lööddon to leodum." — Leo^ väs äsnugen, 
gleo-mannes gyd. Gamen eft ästah. 
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beorhtode benc-sveg, byrelas sealdon 

vin of vunder-fatum. pä cvom Vealhpeo fort$ 

gän under gyldnum beage, psBr pä godan tvegen 

1165 88Bton suhter - gefaderan ; ]>k gyt väs hiera sib 

ätgädere, 
seghvylc oörum tr^ve. Svylce peer HünferÖ pyle 
ät fötum sät frean Scyldinga: gehvylc hiora bis 

ferhöe treovde, 
pät he häfde mod micel, J^eah he bis mägum nsere 
arßist ät ecga gelacum. — Spräc fä ides Scyldinga : 

1170 „Onfoh pissum falle, freo-drihten min, 
„sinces brytta; pu on sfielum ves, 
„gold-vine gumena, and to Geatum *8prec 
„mildum vordum! 8vä sceal man don. 
„Beo YX6 Geatas gläd, geofena gemyndig; 

1175 „nean and feorran pn rm fräki hafast. 

„Me man sägde, pät )>u for sunu volde 
„*here-iinc habban. Heorot is gefeelsod, 
„beah-sele beorhta; brüc penden pu mote 
„manigra *meda and pinum magum Isef 

1180 „folc and rice, ponne pu iot6 scyle 
„ metod - sceaft seön. Ig minne can 
„glädne Hroöulf, pät he pä geogot5e vile 
„ärum healdan, gyf pu öbf fonne he, 
„vine Scyldinga, vorold oflaßtest; 

1185 „vene ic, )>ät he mid gode gyldan ville 
„uncran eaferan, gif he }?ät eal gemon, 
„hvät vit to villan and to vortJ-myndum 
„timbor vesendum ser ärna gefremedon." 
Hvearf pä bi bence, pser hyre byre vserön, 

1190 Hret5ric and Hroömiind, and häleöa beam, 
giogoÖ ätgädere; peer se goda sät 
Beovulf Ge&ta be psem gebroörum tvsem. 



XIX. 

Hirn väs fiil boren and freond-laöu 
vordum bevägned and vunden gold 

1195 estum geeaved, earm-*hreade tvä, 

hrägl and hringas, heals-beaga msBst 
para pe ic on foldan gefrägen häbbe. 
Nfienigne ic under svegle selran h^de 
hord-*maÖ^um häletJa, sy^^an Häma ätväg 

1200 to pBdre byrhtan byrig Brosinga mene, 
sigle and sinc-fät, searo-nitJas *fleah 
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Eormenrices, geceas ecne rsed. 
pone hring häfde Higeläc Geäta, 
nefa Svertinges, n;^h8taii siöe, 

1205 sit^Qan he under segne sine ealgode, 
väl-reaf verede; hine Vyrd fomam, 
sy^Öan he for vlenco vean ähsode, 
fsßhöe to Frysum; he }?ä frätve väg, 
eorclan-stänas ofer ^a ful, 

1210 rioe peoden, he under rande gecranc; 

gehvearf }>ä in Francna fötSm feorh cyninges 
breöst - gevsedu and se beah ßomod: 
vyrsan vig-frecan väl *reafedon 
äfter guÖ-sceare, G^ata leode 

1215 hreä-vic heöldon. — Heal svege onfeng? 

Vealhpeo matJelode, heo fore päm verede spräc: 
„Brüc jjysaes beages, Beovulf, leofa 
„hyse, mid hsele, and )>is8es hrägles neöt^ 
„*J>e6d-ge8tre6na, and gepeöh tela, 

1220 „cen fec mid Gräfte and pyssum cnyhtum ves 
,,lära li^el ic pe yds lean geman. 
^,Hafast pu gefered, }>ät pe feor and neah 
„ealne vide-ferhö veras ehtigaö, 
„efiie 8vä *8lde svä sse bebüget5 

1225 „*vindige veallas. Ves, penden pu lifige, 
,,ät3eling eädig! ic pe an tela 
,, »ine - gestreona. Beo pu suna miniun 
,,d8Bdum gedefe dreäm healdende! 
„Her 18 ßßghvylc eorl o^rum getr^ve, 

1230 „modes milde, man-drihtne *hold, 

„})egnas syndon gej?v8öre, feod eal gearo: 
„dmnene dryht-guman, doö svä ic bidde!" 
Eode pato seile. pser väs symbla cyst, ' 
dmncon vin veras: vyrd ne cüöon, 

1235 geo-sceaft grimne, svä hit ägangen veartJ 
eorla manegum, syööan sefen cvom 
and him Hro^gär gevät to hofe sinum, 
rice to raste. ßeced veardode 
unnm eorla, svä hie oft »r dydon: 

1240 benc-pelu beredon, hit geond - brsöded veart$ 
beddum and bolstrum. Beor-scealca sum 
fus and fs9ge flet- raste gebeäh. 
Setton him to *heafdum bilde - randas, 
bord-vudu beorhtan; IpsdT on bence väs 

1245 ofer ä^elinge ^-gesene 

heaöo-steapa heim, hriijged byrne, 
prec-vudu prymlic. Väs peav hyra, 
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pät hie oft vseron on vig gearve, 
ge ät häm ge on herge, ge gehvät5er j^ara 
1250 efne svylce meela, svylce hira man - dryhtne 
pearf gesselde; väs seo peod tilu/ 



XX. 

Sigon }>ä to slsepe. Sum säre angeald 

sßfen-reste, svä him ful-oft gelamp, 

sfö^an gold-sele Grendel varode, 
1255 unriht äfade, 6ö pät ende becvom, 

svylt äfter synnum. pät gesyne veartJ, 

vid-cüÖ verum, pätte vrecend pä gyt 

lifde äfter lä^um, lange präge 

äfter güt5-cearej Grendles mödor, 
1260 ides aglfiöc-vif yrmöe gemunde, 

se pe väter-egesan vunian scolde, 

cealde streamas, si^tJan *Cain vearö 

to ecg-banan ängan bre^er, 

föderen-meege; he pä fög gevät, x 

1265 mor^re gemearcod man-dream fleon, 

vesten varode. panon voc fela 

geosceaft-gästa; väs psera Grendel sum, 

heoro-vearh hetelic, se ät Heorote fand 

väccendne ver viges bidan, 
1270 pser him aglseca ät-grsepe vearö; 

hvä^re he gemunde mägenes strenge, 

gim- faste gife, pe him god sealde, 

and him to anvaldan äre gelyfde, 

frofre and fultum: ]>f he pone feond ofercvom, 
1275 gehnsegde helle gast: J?ä he hean gevät, 

dreäme bedseled dea^-vic seon, ( 

man-cynnes feond. And his modor pa gyt 1 

gifre and galg-mod gegän volde j 

sorh-fulne sit5, sunu peod-vrecan. i 

1280 Com pä to Heorote, pser Hring-Dene ! 

geond pät säld svsefun. pä pser sona veart5 

ed-hvyrft eorlum, sit5Öan inne fealh 

Grendles modor; väs se gryre lässa 

efiie svä micle, svä biö mäg^a cräft, | 

1285 vig- gryre vifes be vsepned-men, ■ 

ponne heoru bunden, hamere gepuren, 

sveord sväte fäh svin ofer helme, ! 

ecgum *dyhtig andveard scireö. ^ ^ij 

pä väs on healle heard-ecg togen, j 
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1290 sveord ofer setlum, sid-rand manig 
hafen handa föst; heim ne gemunde^ 
byrnan side , . pä hine se broga angeat. 
Heo väs on ofste, volde üt }7aiioii 
feore beorgan, pä heo onfunden väs; 

1295 hra^e heo ä^ehnga änne häfde 

ßi^te befangen, }>ä heo to fenne gang; 

se väs Hro^gare häleÖa leofost 

on gesiÖes häd be saem tveonum, 

rice rand-viga, pone pe heo on raste abreat, 

1300 blsed-föstne beom. Näs Beovnlf pser, 
ac väs oöer in »r geteohhod 
äfter mä^Öum - gife msBrum Geate. 
Hream vearö on Heorote. Heo under heolfre genam 
cü^e folme; cearu väs genivod 

1305 gevorden in *vicum: ne väs pät gevrixle til, 
))ät hie on ba healfa bicgan scoldon 
freonda feorum. pä väs frod cyning, 
har bilde -rinc, on hreon mode, 
syÖ^an he aldor-pegn unlyfigendne, 

1310 föne deorestan deadne visse. 

HraÖe väs to büre Beovulf fetod, 
sigor-eadig secg. Samod eer-däge 
eode eorla sum, äbele cempa 
seif mid gesiöum, peer se snottra bäd, 

1315 hvät$re him *al-valda SBfre ville 

äfter vea-spelle vyrpe gefremman. 

Gang pä äfter flore fyrd-vyr?$e man 

mid bis hand-scale — heal-vudu dynede — 

}?ät he ))one visan vordum hnsegde 

1320 frean Ingvina; frägn gif him vsere 
äfter neod-laöu niht getaese. 



XXI. 

Hroögär matJelode, heim Scyldinga: 

„Ne frin pu äfter seelum! Sorh is genivod 

„Denigea leodum. Dead is Äsc-here, 

1325 „Trraenläfes yldra broSor, 

„min run-vita^ and min rsed-bora, 
„eaxl-gestealla, ponne ve on orlege 
„hafelan veredon, ponne hniton feÖan, 
„ eoferas cnysedan ; svyZc scolde eorl vesan 

1330 ,yäbeUng ser-god, svylc Asc-here väs. 
„Vear?$ him on Heorote to hand-banan 

Heyne, Beövulf. 2. Anfl. 3 
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„väl-g8est väfre; ic ne vät *hväder 
„atol sese vlanc eft-sit$as teah, 
„fylle gefrsegnod. Heo pk fseh^Je vräc, 

1335 „pe pu gystran niht Grendel cvealdest 
„purh hsBstne bäd heardum clammum, 
V „forfan he to lange leode mine 

„vanode and vyrde. He ät vige gecrang 
„ealdres scyldig, and nu 6^er cvom 

1340 „mihtig män-sca^a, volde hyre mseg vrecan, 
„ge feor hafa^ fseiJxöe gestseled, 
„päs J?e pincean mag pegne monegum, 
„se J7e äfter sinc-gifan on sefan greote^, 
„hre^er-bealo hearde; nu seo band ligeö, 

1345 „se pe eov vel-bvylcra vilna dobte. 
„Ic pät lond-buend leode mine 
„sele-reedende seegan b^de, 
„pät bie gesävon svylce tvegen 
„micle mearc-stapan moras bealdan, 

1350 „ ellor - gsestas : psera ö?$er väs, 

„päs pe bie gevislicost gevitan meabton, 
„idese *onlicne8, 6t$er earm-sceapen 
„on veres västmum yräc-lästas träd, 
„näfne be väs mära *}7onne cenig man 6öer, 

1355 „pone on geär-dagum Grendel *nemdon 
„fold-büende: no bie fader cunnon, 
„bvä^er bim eenig väs ser äcenned 
„dyrnra gästa. Hie d^gel lond 
„varigea?5, vulf-bleo^u, vindige nässas, 

1360 „frecne fen-geläd, pser firgen-stream 
„under nässa genipu niöer geviteö, 
„flod under foldan; nis }>ät feor beonon 
„mil-gemearces, pät se mere standet5, 
„ofer päm bongiatJ *brinde bearvas, 

1365 ^,vudu vyrtum ßist, väter oferbelmaÖ. 

„peer mag man nibta gebväm niÖ-vnndor seon, 
yytfr on flode; no päs frod leofa^ 
„gumena beama, pät pone grund vite; 
„peab pe bse^-stapa bundum gesvenced, 

1370 „beorot bomum trum bolt-vudu seoe, 
„feorran gefl^ed, eer be feorb seleÖ, 
„aldor on ofre, »r be.in ville 
„bafelan hpdan, Nis pät beoru stöv: 
„ponon ]ft5- geblond up ästigetJ 

1875 „von to volcnum, ponne vind styreö 
„laÖ gevidru, 6^ p'it lyft drysmä^, 
„roderas reotaÖ. Nu is reed gelang 
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^,efl; ät pe anum! Eard git ne const^ 
„frecne stove, peer pu findan mihi 
1380 „(fela-)syniiigne secg: sec gif }>u dyrre! 
„Ic pe pä ffiöhÖe feo leanige, 
„eald-gestreonmn, sva ic »r dyde, 
,, * vundnum golde, gyf }>\i on veg cymest." 



xxn. 

Beovnlf ma^elode, beam Ecgfeoves: 
1385 „Ne sorga, snotor guma! selre hxö »ghväm, 

„J>ät he bis freond vrece, ponne he fela murne; 
„üre seghvylc sceal ende gebidan 
„vorolde lifes; vyrce se pe mote 
„domes mr dea^e! pät bi<5 driht-guman 
1390 „ unlifgendum äfter seiest. 

„Aris, rices veard; uton hraöe feran, 
„Grendles mägan *gaiig sceavigan! 
„Ic hit ]>e gehäte: nö he on heim losa^, 
„ne on foldan fööm, ne on fyrgen-holt, 
1395 „ne on gyfenes grund, ga pser he -ville. 
„pys dogor J?u gepyld hafa 
„yeana gehvylces, svä ic J?e vene to!'* 

AMeop pk 86 gomela, gode pancode, 

mihtigan drihtne, ]7äs se man gespräc. 
1400 pä väs Hroögäre hors gebseted, 

vicg vunden-feax. Visa fengel 

geatolic gende; gum-fö^a stop 

lind - häbbendra. Lästas YSBron 

äfter vald-svaÖum vide ges;^e, 
1405 gang ofer 'grundas ; gegnum fbr pd 

ofer myrcan mor, mago-pegna bär 

J'one selestan sävol-leasne, 

pära pe mid Hr6t3gare häm eahtode. 

Ofer-eode pk äöelinga beam 
1410 steap stan-hlitJo, stige nearve, 

enge än-pa^as, un-cub geläd, 

neovle nässas^ nicor-hüsa fela; 

he feara sum beforan gengde 

visra monna^ vong sceavian, 
1415 6^ ]>ät he feeringa fyrgen - be&mas 

ofer harne stan hleonian Ainde, 

vyn-leasne vudu; väter under stod 

dreorig and gedrefed. Denum eallum väs, 

vinum Scyldinga, veorce on möde, 

3* 
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1420 to gepolianne fegne monegum, 

oncyö eorla gehTäm, 8yt5t5an Äsc-heres 
on pam holmclife hafelan metton. 
Flod blöde veol — folc to ssegon — , 
hätan heolfre. Hörn stundum song 

1425 füslic {t/rd-le&6, Fe^a eal gesät; 

gesävon pä after vätere vyrm-cynnes fela, 
sellice sae-dracan sund cunnian, 
svylce on näs-hleo^nm nicras licgean, 
pä on undem-msel oft bevitigatJ 

1430 sorh-fulne sit5 on segl-räde, 

vyrmas and vil-deör; hie on veg hruron, 
bitere and gebolgne, bearhtm ongeäton, 
gntJ-hom galan. Sumne Geata leöd 
of flän-bogan feores getveefde, 

1435 ]f Ö - gevinnes , pät him on aldre stod 
here-sträl hearda; he on höhne väs 
Sundes pe sanra, fe hyne svylt fornam. 
Hra^e vearö on f^nm mid eofer-spreotum 
heoro-hocyhtum hearde genearvod, 

1440 nit$a gehnseged and on näs togen 

vundorlic v8eg-bora; veras scedvedon 
gryrelicne gist. Gyrede hine Beovulf 
eorl - geveedum , nalles for ealdre mearn: 
scolde here-byrne hondam gebroden, 

1445 sid and searo-fah, sund cunnian, 
seo pe ban-cofan beorgan cu^e, 
J?ät him bilde -gräp hretJre ne mihte, 
eorres invit-feng, aldre gescetJ^an; 
ac se hvita heim hafelan verede, 

1450 se pe mere-grundas mengan scolde, 
secan sund -gebland since geveortJad, 
befongen frea - vräsnum , svä hine fyrn-dagum 
vorhte vespna smit5, vundrum teode, 
besette svin-licum, pät hine syt5t$an no 

1455 brond ne beado-mecas bitan ne meahton. 
Näs pät ponne msetost mägen - fultuma, 
pät him on pearfe Iah fyle Hro^gäres; 
väs J>äm häft-mece Hrunting nama, 
pät väs an foran eald-gestreona; 

1460 ecg väs iren, ater-tänum fah, 

ähyrded heatJo - svate ; nsefre hit ät bilde ne svac 
manna sengum f ara pe hit mid mundum bevand, 
se pe gryre-sitJas gegän dorste, 
folc-stede föra; näs pät forma sit5, 

1466 pät hit eilen -veorc äfnan scolde. 
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Hüru ne gemunde mago Ecglafes 
eafoÖes cräftig, fät he ser gespräc 
vine druncen, J?a he päs vsepnes onläh 
selran sveord-frecan: selfa ne dorste 
1470 under ^t$a gevin aldre geneöan, 

driht-scype dreogan; paar he dome^forleas, 
* eilen -msert^um. Ne väs J?äm otJrum sva, 
sytJÖan he hine to gut$e gegyred häfde. 



xxm. 

Beovtdf matJelode, bearn Ecgpeoves: 
1475 „gepenc nn, se msßra maga Healfdenes^ 

„snottra fengel, nu ic eom sitJes fas, 

„gold-yine gumena, hvät* vit geo spwBcon, 

„gif ic ät fearfe pinre scolde 

„aldre linnan, pät pu me ä veBre 
1480 „ forö - gevitenum on föder stäle; 

„ves pxi mund-bora minum mago-pegnum, 

„ hond - gesellum , gif mec hild nime: 

,,8vylce ]>a \>k mädmas, ye pu me sealdest^ 

„Hroögar leofe, Higeläce onsend. 
1485 „Mag fonne on päm golde ongitan Geata dryhten, 

„geseon sunu^Hreöles, ponne he on fät sine staratJ, 

„pät ic gmn-cystum godne funde 

„beaga bryttan, *breac fonne moste. 

„And pu HünferÖ lest ealde läfe, 
1490 „vrätlic vsBg-sveord vid-cü^ne man 

„heard-ecg habban; ic me mid Hruntinge 

,^d6m gevypce, oWe mec deaö nimeÖ." 

After j78Bm vordum Veder- Geata leod 

efste mid eine, nalas andsvare 
1495 bidan volde; brim-vylm onfeng 

bilde -rince. pä väs hvil däges, 

ser he pone grund-vong ongytan jnehte. 

Sona )?ät onfunde, se fe floda begong 

heoro-^fre beheöld hund missera, 
1500 grim and grsedig, J)ät fser gumena sum 

äl-vihta eard ufan cunnode. 

Grap pä togeanes, gut$-rinc gefeng 

atolan clommum; no ]>f »r in gescod 

hälan lice: bring ütan ymb-bearh, 
1505 p'dt beo pone fyrd-hom furh-fon ne mihte, 

Idcene *leoÖo-8yrcan läÖan fingriim. 

Bär )?a seo *brim-vylf, pä heo to botme com, 
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hringa fengel to hofe sinum, 

Bvä he ne mihte no — he *)7ä8 modig väs — 

1510 veepna gevealdan, ac hine vundra päs fela 
*sveiicte on sunde, ses-deor monig 
hilde-tuxum here-syrcan bräc, 
ehton aglsecan. pä se eorl ongeat, 
p'dt he in niÖ-sele nät-hvylcum väs, 

1515 ^psBT him ncenig väter vihte ne sceiSede, 
ne him for hrof-sele hrinan ne mehte 
fser-gripe flodes: f^r-leoht geseah, 
bläcne leoman beorhte *8cinan. 
Ongeat fä se goda grund-vyrgenne, 

1520 mere-vif mihtig; mägen-reBS forgeaf 
hilde*bille, *hond svenge ne ofteah, 
]7ät hire on hafelan bring -meel agol 
greedig guö-le6t5. pa se gist onfand, 
]7ät se beado - leoma bitan nolde, 

1525 aldre scetJöan, ao seo ecg gesvao 
feodne ät fearfe: folode 8Br fela 
hond-gemota, heim oft gescär, 
fseges fyrd-hrägl: pä väs forma sib 
deorum mat^me, pät bis dorn äläg. 

1530 Eft väs än-rsed, nalas eines lät, 

mser^a gemyndig msög *Hygeläce8; 
vearp J>a *vunden-m8el vrättum gebunden 
yrre oretta, pät hit on eort5an lag, 
siitS and 8t;^l-ecg; strenge getruvode, 

1535 mund-gripe mägenes. Sva sceal man don, 
ponne he ät guöe gegän )>encet$ 
longsnmne lof , nä ymb bis lif ceara^. 
Gefeng pa be eaxle — nalas for feehöe meam — 
Güt5-geata leod Grendles modor; 

1540 brägd pä beadve heard, )?a he gebolgen väs, 
feorh-geni^lan, J?ät he6 on flet gebeah. 
Heo him eft brätle hand-lean forgeald 
grimman gräpum and him togeänes feng; 
ofervearp fä verig-mod vigena strengest, 

1545 fet5e-cempa, }?ät he on fylle vearÖ. 

Ofsät pa pone sele-gyst and hyre seaxe geteah, 
bräd and brun-ecg, volde hire bearn vrecan, 
ängan eaferan. Him on eaxle lag 
breost-net broden; pät gebearh feore, 

1550 vit5 ord and viÖ ecge ingang forstod. 
Häfde )?ä forsiöod sunu Ecgpeoves 
nnder gynne grund, Geata cempa, 
nemne him hea^o-byrne helpe gefremede, 
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here-net hearde, and liaiig god 
1555 geveold vig-sigor, vitig drihten^ 
rodera rsedend hit on ryht gesced, 
^tJelice sit^t^an he eft ästod. 



XXIV. 

Geseah pä on searvum sige-eadig bil, 

eald sveord eotenisc ecgum pyhtig, 
1560 vigena veorö-mynd: }>ät väs vaepna cyst, 

buton hit väs mare ponne ©iiig mon o^er 

tö beadu-lace ätberan meahte 

god and geatolic giganta geveorc. 

He gefeng }>ä fetel-hilt, freca Scyldinga, 
1565 hreoh and heoro - grim bring - mrol gebrägd, 

aldres orvena, yrringa ßloh, 

pät hire vit5 halse heard gräpode, 

bän-hringas bräc, bil eal J7urh-v6d 

ffiögne flfiBsc-homan, heo on flet georong; 
1570 sveord väs svätig, secg veorce gefeh. 

Lixte se leoma^ leöht inne stod, 

efne svä of hefene hädre scinet5 

rodores candel. He äfter recede vlät, 

hvearf pä be vealle, vsepen hafenade 
1575 heard be hiltum Higeläces }>egn, 

yrre and *anraed. Näs seo ecg fracod 

bilde -rince, ac he hratJe volde 

Grendle forgyldan guö-rsesa fela 

J)ära pe he gevorhte to Vest-Denum 
1580 oftor naicle ponne on senne siÖ, 

}?onne he HroiSgäres heor^ - geneatas 

sloh on sveofote, sleepende frät 

folces Denigea fyf-tyne men 

and 6?$er svylc üt of-ferede, 
1585 lätJlicu läc. He him )?ä8 \ean forgeald, 

reöe cempa, to päs pe he on raste geseah 

gut5-verigne Grendel licgan, 

aldor - leäsne , svä him eer gescod 

hild ät Heorote; hrä vide spreng, 
1590 sy^Öan he äfter dea^e drepe provade, 

heoro -sveng heardne, and hine J)ä heafde becearf. 

Sona pät gesävon snottre ceorlas, 

pk pe mid Hro^gäre on holm vliton, 

p'dt väs ^ö- geblond eal gemenged, 
1595 brim blöde föh: blonden - feaxe 
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gomele ymb godne ongeador sprsecon, 
J>ät big päs äÖelinges eft ne vendon, 
pät he sige- breiig secean come 
maerne peoden; J>ä fäs monige gevearÖ, ' 

1600 pät hine seo brim-vylf * abroten bäfde. 
pä com non däges. Uäs ofgeäfon 
bvate Scyldingas; gevät bim bäm ponon 
gold-vine gumena. Gristas *8etaii, 
modes seoce, and on mere staredon; 

1605 viston and ne vendon, pät bie beora vine-dribten 
selfiie gesävon. — pä pät sveord ongan 
äfter bea^o-svate bilde - gicelum 
vig-bil vanian; fät väs vundra sum, 
pät bit eal gemealt ise gelicost, 

1610 ponne forstes bend föder onlsetet5, 

onYindet5 väl-räpas, se pe geveald bafaÖ 
ssela and msela; j^ät is s69 metod. 
Ne nom be in paem vicum, Veder-Geata leod, 
mät5m-8Bbta mä, peab be psdr monige geseab, 

1615 büton föne bafela» and J?ä bilt somod, 
since fage; sveord ser gemealt, 
forbarn broden msßl: väs p'dt blöd to päs bat, 

se psdT inne svealt. 

se J?e 8Br ät säcce gebäd 
väter up purb-deafj T 
eal gefselsod, * 

e&cne eardas, pä se ellor-gäst 
oflet lif-dagas and fäs leenan gesceaft. 
Com Ipk to lande lid-manna beim 

1625 svi^-mod svymman, sse-läce gefeab, 

mägen-byr^enne pära ]>e be bim mid bäfde. 
Eodon bim pä togeanes, gode pancodon, 
pry^lic pegna beap, peödnes gefegon, 
7äs )>e hi byne gesundne geseon moston. 
)ä väs of )>äm broran beim and byme 
ungre äl^sed: lagu drusade, 
väter under volcnum, väl-dreöre fag. 
Ferdon fort5 J>onon feÖe-lästum 
ferb^um ßigne, fold-veg mseton, 

1635 cüöe strsBte; cyning-balde .men 

frotn J>äm bolm-clife bafelan bseron 
earfo^lice beora segbväörum , : m 
fela - modigra : feöver scoldon 
on päm väl- Stenge veorcum geferian 

1640 to J>äm gold-sele Grrendles beafod, 
6t5 ya semninga to sele comon 



1620 



1630 



settren ellor-gsest, 
Sona väs on sunde, 
vig-bryre vrä^ra, 
veeron ^Ö- gebland 
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frome fyrd-hvate feover-tyne 

Geata g^ongan; gum - drihten mid 

mödig on gemonge meodo-vongas träd. 
1645 J>ä com in gän ealdor pegna, 

deed-cene mon dorne gevurtlad, 

häle bilde -deor, HroÖgär gretan: 

J?ä väs be feaxe on flet boren 

Grendles heafod, J?8er guman druncon, 
1650 egeslic for eorlum and psere idese mid: 

vlite-seon vrätlic veras onsävon. > 



«./ 



XXV. 

Beovnlf mat$elode, bearn Eogpeoves: 

„Hvät! ve pe päs s8B-lac, sunu Healfdenes, 

„leod Scyldinga, lustum brohton, 
1655 „tires to täcne, pe J>u ber to locast. 

„Ic }>ät nnsofte ealdre gedigde: 

„*Yige nnder vätere veorc geneMe 

„earfoÖlice, ät-rihte väs 

„gut5 geljvflöfed, nym^e mec god scylde. 
1660 „Ne meahte ic ät bilde mid Hruntinge 

„vibt gevyrcan, peab pät veepen duge, 

„ac me geütJe ylda valdend, 

,,pät ic on vage geseab vlitig bangian 

„eald sveord eacen — oftost visode 
1665 „vinigea leasum — pät ic pf vsepne gebräd. 

„Ofslob pk ät psere säcce (pä me seel ageald) 

„büses byrdas. J)ä pät bilde -bil 

„forbarn, brogden msel, sva })ät blöd gesprang, 

„bätest beaÖo-svata: ic pät Mit panon 
1670 „feondum ätferede; fyren-deeda vräc, 

„deaö-cvealm Denigea, sva bit gedefe väs. 

„Ic bit pe ponne gebäte, päx pn on Heorote most 

„sorb-leäs svefan mid pinra secga gedrybt, 

„and pegna gebvylc pinra leöda, 
1675 „duguöe and iogo^e, pät pu bim ondrsedan ne pearft, 

„peoden Scyldinga, on pk bealfe, 

„aldor-bealu eorlum, svä pu ser dydest." 

J)ä väs gylden bilt gamelum rince, 

härum bild-fruman, on band gyfen, 
1680 enta ser-geveorc, bit on sebt gebvearf 

äfter deofla bryre Denigea frean; 

vnndor - smiöa geveorc, and pk pks vorold ofgeaf 

grom- beert guma, godes andsaca, 
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mor^res scyldig, and his modor eac; 

4685 on geveald ^hvearf vorold-cyninga 
)>äm selestan be ssem tveonum 
para J?e on Soeden-igge soeattas dßölde. 
HrotJgar maöelode, hilt soeavode, 
ealde läfe, on päm väs 6r vriten 

1690 fyrn-gevinnes: sy^öan flod ofsloh, 
gifen geotende, giganta cyn, 
frecne geferdon: pät väs fremde J>e6d 
ecean dryhtne, him }>äs ende-lean 
purh väteres vylm valdend sealde. 

1695 Svä väs on peem scennnm sciran goldes 
purh rün-stafas rihte gemearcod, 
, geseted and gessed, hvam pät sveord gevorhfc, 
irena cyst serest veere, 
Treoben-hilt and vyrm-föh. »pä se visa spräo 

1700 sunu Healfdenes — svigedon ealle — : 
y^p'dt lä mag Becgan> se pe s6^ and riht 
„fremet5 on folce, (feor eal gemon 
„eald * e^el - veard) , pät pes eorl vasre 
„geboren betera! Blaed is äraared 

"^^06 „geond vid-vegas, vine min Beovnlf, 

„pin ofer peoda gehvylce. Eal pu hit gepyldnm 

healdest, 
„mägen mid modes snyttrum. Ic }>e sceal mine 

gelsBstan 
„*fre6de, sva vit fdröum sprsöcon; pu scealt to 

frofre veoröan 
„eal lang-tvidig leodum pinum, 

1710 „bäle^um to helpe. Ne veart5 Heremod sva 

A 

„eaforum Ecgvelan, Ar-Scyldingum; 
„ne geveox he him to villan, ac to väl-fealle 
„and to deat5-cvalum Deniga leodum; 
„breat böigen -mod beöd - geneatas, 

1715 „eaxl-gesteallan, 6?5 J>ät he ana hvearf, 
„msöre peoden, mon-dredmum from: 
„peah |>e hine mihtig god mägenes vynnum, 
„eafetJum stepte, ofer ealle men 
„forÖ gefremede, hvätJere him on ferhtJe greov 

1720 „breost-hord bföd-reov: nallas beagas geaf 
„Denum äffcer dorne; dream-leas gebad, 
„pät he päs gevinnes veorc provade, 
„leod-bealo longsum. pu pe leer be pon, 
„gnm- Cyste ongit! ic pis gid be pe 

1725 „ävräc vintrum frod. Vundor is to secganne, 
„hu mihtig god manna cynne 
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„furh sidne sefan snyttru bryttatJ, 

„eard and eorl-scipe, he ah- ealra geveald. 

„Hvilum he on lufan laetetJ hvorfan 

1730 „monnes m6d-ge}>onc msBran cynnes^ 
,,8eleö him on e^le eoröan vynne, 
„to healdanne hleo-burh vera, 
„gedetJ him svä gevealdene vorolde dselas, 
^,8ide rice^ pH he his selfa ne mag 

1735 „for his un-snyttrum ende ge)>enoean; 

„vunaÖ he on viste, *ne hine viht dveleÖ, 
„adl ne yldo, *ne *him invit-sorh 
„on * sefan sveorce^, ne gesacu ohvsBr, "" 
„ecg-hete eovetJ, ac him eal vorold 

1740 „vende^ on villan; he pät vyrse ne con, 
„6Ö pät him on innan ofer-hygda dsel 
„veaxeö and vridaÖ, fonne se veard svefe^, 
^savele hyrde: bit$ se sleep to fiist, 
„bisgum gebunden, bona svitSe neah, 

1745 „se pe of flan-bogan fyrenum sceotetJ. 



XXVI. 

„ponne bit5 on hre^re under heim drepen 
„biteran sträle: him bebeorgan ne con 
„vom .vundor-bebodum vergan gästes; 
„pinceÖ him to lytel, pät he to lange heold, 

1*^^^ ^?^tsat5 grom-hydig, nallas on gylp seletS 
„*fatte beagas and he }>a for?5 - gesceafb 
„forgytetJ and forg^e^, pes pe him ser god sealde, 
„vuldres valdend, veort5-mynda dsöl. 
„Hit on ende-stäf eft gelimpeö, 

1755 „pät se lic-homa Isene gedreosetl, 
„feege gefealletS; feht5 oÖer to, 
„se pe unmiimlice mädmas deelet^, 
„eorles »r-gestreon, egesan ne gfm&6. 
„Bebeorh pe pone bealo-niÖ, Beovulf leofa, 

1760 „secg 86 betsta, and pe pät selre geceos, 
„ece rsedas; oferhyda ne gpn, 
„msere cempa! Nu is }?ines mägnes bleed 
„äne hvile; eft sona bi^, 
„fät pec ädl o^öe ecg eafodes getveefe^, 

1765 „o^t5e ff res feng o^^e flodes vylm, 
„ot5Öe gripe meces oÖöe gares fliht, 
„otJtJe atol yldo, oÖ^e eagena bearhtm 
„forsiteÖ and forsvorcetJ: semninga biti, 
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„pät pec, dryht'-'guma, deaö ofer8v;f^et$. 

1770 „Svä ic Hring-Dena hund missera 

„ veold under volcnum , and hig * vige beleac 
,, manegum msBg^a geond pisne middan - geard^ 
^yäBCum and ecgum, )>ät ic me senigne 
„Tinder svegles begong gesacan ne tealde. 

1775 „Hvät! me päs on et5le * edvenden cvom, 

„gyrn äfter gomene, 8eoÖt5an Grendel veartJ, 
„eald-gevinna, in-genga min: 
„ic pssre socne singales väg 
„mod-ceare micle. fäs sig metode panc, 

1780 ^ecean drihtne, ]?ä8 }>e ic on aldre gebäd, 

^ „pät ic J>one hafelan heoro - dreorigne 

„ofer eald gevin eagum starige! 
„Gä nu to setle, symbel-vynne dreoh, 
„vig-geveor^ad: unc sceal vom fela 

1785 „mäöma gemaenra, siötJan morgen bitJ.*! . ' ' 
Geat väs gläd-mod, geong sona to, 
setles neösan, sva se snottra hebt, 
pa väs eft svä esr eilen -rofum, 
flet - sittendum fagere gereorded 

1790 niovan stefiie.; Nibt-helm gesvearc 

deorc ofer dryht-gumum. Duguö eal äras; 
volde blonden -feax beddes neosan, 
gamela Scylding. Geat *ungemete8 vel, 
rofae rand-vigan restan lyste: , 

1795 sona him sele-pegn sitJes vergum, 
feorran-cundum fort$ visade, 
se for andrysnum ealle *beveotede 
J>egnes J^earfe, svylce Ipf dogore 
beä^o - lit^ende habban scoldon. 

1800 Reste bine pa rüm- beert; reced *hlifade 
geap and gold-fah, gast inne sväf, 
6^ J>ät hrefti blaca heofenes vynne 
bli^- beert bodode. *|)ä com beerbt sunne 
scacan ofer grundas; sca^an onetton, 

1805 vaeron ätJelingas eft to leodum 

fdse to farenne, volde feor panon 
coma Collen -ferhtJ ceoles neosan. 
Hebt \>k se bearda Hrunting beran^ 
sunu Ecgläfes, bebt bis sveord niman, 

1810 leoflic iren; sägde him päs leanes panc, 
cväö be pone güÖ-vine godne tealde, 
vig - cräftigne , nales vordum log 
meces ecge: pät väs modig secg. 
And pä si^-frome searvnm gearve 
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1815 vigend veeron, eode veprÖ Denum 
ätJeling to yppan, J>8Br se o^er väs 
*häle bilde -deor, Hroögär grette. 



xxvn. 

Beovulf mat5elode, beam Ecg)?e6ve8: 
„Nu ve s8B-liöend secgan vyllatJ 

1820 „feorran cuinene, J>ät ve ftindiaÖ 
„Higeläc secan. VflBron ber tela 
„villum bevenede; pu üs vel dobtest. 
„Gif ic ponne on eor^an ovibte mag 
„}>inre mod-lufan maran tiUan, 

1825 „gumena drybten, ponne ic gyt dyde, 
„giiö-geveorca ic beo gearo sona. 
„ Gif ic fät gefricge ofer floda begang, 
„pät pec ymb - Bittend egesan pyvatJ, 
„ Bvä pec betende bvilum dydon, 

1830 „ic pe püsenda fegna bringe, 

„bäleöa to belpe. Ic on Higeläce vät, 
„Geata drybten, peab fe be geong s^, 
„folces byrde, )>ät be mec fremman vüe 
„*vordum and vorcum, J7ät ic pe vel berige, 

1835 „and pe to geoce gär-bolt bere 

„mägenes fnltum, fser fe bit5 manna pearf; 
„gif bim ponne *HreÖnc to bofum Geata 
„*gepingeö, peodnes bearn, be mag pser fela 
„freonda findan: feor-c^t5öe beöö 

1840 „selran gesobte päm pe bim selfa deab." 
„Hro^gär mat$elode bim on andsvare: 
„ pe pä vord - cvydas * vittig dribten 
„on sefan sende! ne b^de ic snotorlicor 
„on 8va geongum feore guman pingian: 

1845 „pu eart mägenes sträng and on mode frod, 
„vis vord-cvida. Ven ic talige, 
„gif pät gegangen, pät pe gar nime^, 
„bild beoru- grimme HretJles eäferan, 
„ädl otJtJe iren ealdor pinne, 

1850 „folces byrde, and pu pin feorb bafast, 
„pät pe SsB-Geatas seelran näbben 
„to geceösenne cyning »nigne, 
„bord-veard bäle^a, gif pu bealdan vylt 
„maga rice. Me pin mod-sefa 

1855 „licaÖ leng svä vel, leofa Beovulf: 

„bafast pu gefered, pät päm folcum sceal, 
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^^Geata leödum and Gär-Dennm 
9;Sib gemsBnnm and sacu restan, 
„invit-nföas, pe hie »r drugon; 

1860 „vesan, penden ic vealde vidan rices, 
;,inat$mas gemsene, manig o^eme 
„godum *gegretan ofer ganotes bäö; 
„sceal hrjng-naca ofer heaöu bringan 
,,lac and luf-tacen. Ic ]>ä leöde vat 

1865 „ge Ti^ feond ge yv6 freond faste gevorhte, 
„seghväs untele ealde visan." 
pa git him eorla hleo inne gesealde, 
mago Healfdenes mat^mas '^tTelfe, 
hei "^hine naid ]>8em läcum leode syssse 

1870 secean on gesyntum, snüde efb cuman. 
Gecyste pa cyning äöelum god, 
feoden Scyldinga ^pegen betstan 
and be healse genam; hruron him te&rae^ 
blonden -feaxum: him yäs bega y^n, 

1875 ealdum infrodum, o^Jres syiöor, 
ydi '^hi seo^^an geseön mosten 
mödige on me^le. Väs him se man to yon leof, 
fät he pone breost-yylm forberan ne mehte, 
ac him on hret5re hyge-bendum fast 

1880 äfter deornm men dyrne langat5 

beom yit$ blöde. Him Beöynlf |>anany 
gui$-rinc gold-ylanc gräs-moldan träd, 
sinoe hremig: ssa-genga bad 
*ägend-frean, se pe on ancre rad. 

1885 pä yäs on gange gifu Hroögäres 
' oft geähted: pät yäs an cyning 
»ghyäs orleahtre, &6 pät hine yldo benam 
mägenes yynnum^ se ^e oft manegum scod. 



xxvm. 

Cyom pä to flode fela-modigra 
1890 häg-stealdra k^ap; bring -net b»ron, 

locene leoöo - syrcan. Land-veard onfend 
eft-sitJ eorla, sya he eer dyde; 
nö he mid hearme of hli^es nosan 
*gäs^(W grötte, ac him togednes rad; 
1895 cyäö J>ät yilcuman Vedera leodum 
*scayan soir-hame to scipe föron. 
1)ä yäs on sande see-geap naca 
hladen here-y^dum, hringed-ste&a 
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mearum and mät5miim: mäst blifade 
1900 ofer Hroögäres hord-geBtreönum. 

He )>äin bät-yearde bunden golde 

SYurd gesealde, )>ät he sy^tSan väs 

an meodo-bence *ma$me ff veoröra, 

yrfe-läfe. Gevat bim on ^ff-nacan, 
1905 drefan de6p Täter ^ Dena land ofgeaf. 

pä väs be mäste mere-hrägla sum, 

segl säle fast. Sttnd-Yudn ]>nnede, 

no J>8Br yeg-flotan vind ofer ]^um 

si^es getvSBfde; esB-genga for, 
1910 fleat föniig-beals forö ofer ^Öe, 

banden -stefna ofer brim-stre&mas/ 

pät hie Geata clifti ongitan meahton, 

cn^e nässas. Geol up geprang, 

lyft-g68Tenced on lande stod. 
1915 Hrat$e väs ät holme h^-Yoard *gearo, 

se fe ser lange üd^ leöfra manna 

fus, ät faro^e feör vl&tode; 

sselde to sande *8id-fat5me scip 

*oncer-bendum föst, ff las hym ^a prym 
1920 vndu vynsuman forvrecan meahte. 

Het ]>ä np heran ä^elinga gestreon, 

frätve and fat-gold; näs him feor }>anon 

tö gesecanne sinces bryttan: 

Higel^ Hret^ling pBbr ät häm Yuna)$, 
1925 selfa mid gesi^nm ssß-vealle neah; 

hold väs betlio, brego-rof cyning, 

hek on healle, Hygd svitJe geong, 

vis, vel- fangen, peah fe vintra lyt 

ander borh-locan gebiden häbbe 
1930 HsBretSes dohtor: näs hio hnäh svä fe&h, 

ne tö gnea9 gifa Gedta leodam, 

matJm-gestreona. — Modjnry^o väg, 

frema folces cven, firen ondrysne: 

nsenig ]>ät dorste de6r gene^an 
1935 svaesra gesföa, nefne sin-freä, 

fe hire an däges e4gam starede; 

ac him väl-bende veotode tealde, 

hand-gevri^ene: hrat5e seo^t^an väs 

äfter mnnd-gripe meoe ge)>inged, 
1940 J>ät hit *soeat5en-m8Bl scyran moste^ 

cvealm-beala c^^an. Ne bi^ svylc cvSnlic peav 

idese tö efnanne, pe&h. fe hio esnlica s^, 

fätte freo^a-vebbe feores onsäce 

äfter lige-tome leöfiie mannan. 
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1945 Hüru fät *onhoh8iiode Heminges mseg; 
ealo drincende oöer saedan, 
pät hio leod-bealeva las gefremede, 
invit-niöa, syt5ban serest veart5 
gyfen gold-hroden geongum cempan, 

1950 ä^elum diore, syÖtJan hio OflEan flet 
ofer fealone flod be föder lare 
sitJe gesohte, psdr hio sy^Öan vel 
in gum - stole , gode msere, 
lif-gesceafta lifigende breac, 

1955 hiold heah-lufan vit$ häletJa brego, 
ealles mon - cynnes mine gefrsdge 
yä.Q selestan bi ssem tveonum 
eonnen- cynnes; forpam Offa väs 
geofmn and giit5mn gar-cene man, 

1960 vide geveorÖod; visdome heold 
et5el sinne, ponon *E6m8Br voc 
häletJum to helpe, Heminges mseg, 
nefa Garmundes, nit5a cräftig. 



XYTY 
AI A« 

Gevät him }>ä se hearda mid his hond-scole 

1965 sylf äfter sande sse-vong tredan, 
vide varo^as. Voruld-candel scän, 
sigel sü^an fus: hi siÖ drugon, 
eine geeodon, to ]>'d& pe eorla hleo, 
bonan * Ongenpeoves burgum on innan, 

1970 geongne gü^-cyning godne gefrunon 
hringas dselan. Higeläce väs 
8it5 Beovulfes snude gec^Öed, 
f ät pedT on vort5ig vigendra hleo, 
lind-gestealla lifigende cvom, 

1975 hea^o-laces häl to hofe gongan. 

Hra^e väs ger^ed, svä se rica bebead, 
föt$e-gestum flet innan -veard. 
Gesät pä vit5 sylftie, se pä säcce genas, 
meeg viö meege, syÖtJan man-dryhten 

1980 purh hleotJor-cvyde holdne gegrette 
meaglum vordum. Meodu - scencum 
hyearf geond pät *reced Heere^es dohtor: 
lufode pa leode, liÖ-veege bar 
*h8Blum to handa. Higeläc ongan 

1985 sinne geseldan in sele pam hean 
fagre fricgean, hyne fyrvet bräc. 
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hvylce See-Geata sitSas veeron: 

„Ha lomp eov on lade, leofa Biövulf, 

„pk J>u fseringa feorr gehogodest, 

1990 „säcce secean ofer sealt väter, 

„bilde to Hiorote? Ac J>u Hroögäre 
„ * vid - cutJne vean vihte gebettest, 
„meeram peodne? Ic }>äs mod-ceare 
„8orb- vylmum seat5, si^e ne truvode 

1995 ,,le6fes mannes; ic }7e lange bäd, 

„}7ät pu )?one väl-gsest vihte ne grette, 
„lete Su<5-Dene sylfe geveorÖan 
„guÖe viÖ Grendel. Gode ic panc secge, 
„fäs pe ic pe gesundng geseon moste/* 

2000 Biövulf maöelode, bearü *EcgJ)i6ve8: 
„pät is nndyrne, drybten Higeläc, 
„masre gemeting monegum iyra, 
„hvylc orleg 'h.\i\ uncer Grendles 
„vearö on pam vange, pser he vorna fela 

2006 „Sige-Scyldingum sorge gefremede, 
„yrmÖe to aldre; ic pät eal gevräo, 
„8va *ne gylpan pearf Grendeles maga 
„asnig ofer eor^an uht-hlem pone, 
„se pe lengest leofa^ läöan cynnes, 

2010 y,*i&nne bifongen. Ic }>8Br furtJum cvom, 
„to pam bring -sele Hroögar gretan: 
„sona me se maara mago Healfdenes, 
„syööan he mod-sefan minne cüöe, 
„vi^ bis sylfes sunu setl getaebte. 

2015 „Veorod väs on vynne; ne seab ic vidan feorb 
„under beofones bvealf beal - sittendra 
„ medu - dream märan. Hvilum meBm cven, 
„friöu-sibb folca flet eall geond - bvearf, 
„brodde byre geonge; oft hio beah-vriöan 

2020 „secge sealde, eer *hi6 to setle geong. 
„Hvilum for *duguöe dobtor Hroögäres 
„eorlum on ende ealu-vsege bär, 
„)7a ic Freavare flet-sittende 
„nemnan h;^rde, pser hio *gläd sine 

2025 „bälet^um sealde: sio gebäten väs, 

„geong gold-broden, gladum suna Frodan; 
„*hafaÖ päs gevorden viiie Scyldinga 
^ „nces bjrrde and pät rced talatJ, 
„pät he mid pf vife väl-f8ebt5a dcel, 

2030 „säcca gesette. Oft nd seldan bveer 
„äfter leod-bryre lytle bvile 
„bon-gär bugetS, J>eah seo br^d duge! 

Heyne, Be<Syti]f. 2. Aufl, 4 
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„Mag päs ]?oniie ofj^yncan peoden HeatJobeardna 
„and J>egna gehvam pära leoda, 

2035 „}7onne he mid fsemDan on £ett gset^, 
„dryht-bearn Dena duguöa bivenede: 
„on him gladiatl gomelra läfe 
„heard and bring -msBl, * Heat^obeardna gestreon, 
„}>enden hie pam veepnum vealdan mos ton, 

2040 „6Ö pät hie forlaeddan to pam lind-plegan 
„8V8Bse gesiÖas ond hyra sylfra feorh. 
„ponne cviÖ ät beöre, se pe beäh gesyhÖ, 
„eald äsc-viga,^ se pe eall *geman 
„gär-cvealm gumena — him biÖ grim sefs, — , 

2045 „onginne^ geomor-mpd geong»^ cempan 
„purh hretJra gehygd higes cunnian, 
„vig-bealu veccean and fät vord äcvy^: 
„„Meaht pUy min vine, mece gecnävan, 
„„j?one J?in fader to gefeohte bär 

2050 „„under here-griman hindeman sitJe, 
„„d^e iren, }>8er hyne Dene slogon, 
„„veoldon väl-stove ( — sytJtJan viöer-gyld lag 
„„äfter häletJa hryre — ) hvate Scyldingas? 
„„Nu her pära banena byre nät-hvylces, 

2055 „„frätvum hremig on flet gce«, 

„„moröres gylpeö and )7one mäÖÖmn byreö, 
„„J)one J>e J?u mid rihte rsedan sceoldest ! " '* 

' „Manat$ svä and myndga^ msBla gehvylce 

„ särum vordum , 6ö )>ät. ssbI cymet5, 

2060 „pät se fsemnan pegn for fader dsödum 
„äfter billes bite blod-fög svefeÖ, 
„ealdres scyldig; him se o^er fonan 
„losaÖ *Zzfigende, con him land geare. 
„ponne bioÖ *brocene on ba healfe 

2065 „äö-sveord eorla; st/W5aLU Ingelde 

„veallaÖ väl-nitJas and him vif-lufan 
„äfter cear-välmum colran veort^aö. 
„pf ic *Heaöobeardna hyldo ne telge, 
„dryht-sibbe deel Denum unfesene, 

2070 „freond-scipe föstne. — Ic sceal forö sprecan 
„gen ymbe Grendel, pät J>u geare cunne, 
„sinces brytta, to hvan syÖÖan vearÖ 
„hond-rsBS hüe^a. Syöt5an heofenes gim 
„gläd ofer grundas, gast yrre cvom, 

2075 „eatol eefen-grom, üser neosan, 
„pser ve gesunde säl veardodon; 
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„)?8Br väs Hondscio bilde onsaege, 
„feorh-bealu feögum, he fyrmest lag, 
„gyrded cempa; him Grendel vearö, 
2080 „msenim magu-pegne to mütS-bonan, 
,,le6fes mannes lic eall forsvealg. 
„N6 ff aer üt pa gen idel-hende 
„bona blodig-totJ bealeva gemyndig, 
„ of pam gold - sele gongan volde, 
2085 „ac he mägnes rof min costode, 

„gräpode gearo-folm. Glof hangode 
„sid and syllic searo-bendum föst, 
„sio väs orponcum eall gegyrved 
„deofles cräftum and dracan fellum: 
2090 „he mec fser on innan unsynnigne, 
„dior deed-fnuna, gedon volde 
,,mamgra 8umne: hyt ne mihte svä, 
„8yt5öan ic on yrre upp-riht astod. 
„T6 lang is to recenne, *hü ic pam leod-sceaöan 
2095 „yfla gehvylces hond-le4n forgeald; 
„pfler ic, peoden min, pine leöde 
„veoröode veorcum. He on veg losade; 
„lytle hvile lif-vynna *breac; 
„hvä^re him ßio sviöre svaÖe veardade 
2100 „band on Hiorte and he beän ponan, 
„modes geomor mere-grund gefeöll. 
„Me pone' väl-röBS vine *Scyldinga 
„föttan golde fela leänode, 
„manegum mä^mum, syööan mergen com 
2105 „and ve to symble geseten häfdon. 

„paar väs gidd and gleo; gomela Scylding 
„fela fricgende feorran rehte; 
„hvilum bilde -deor bearpan vynne, 
„*gomen-vudu grette; hvilum gyd ävräc 
2110 „sotJ and sarlic; hvilum syllic spell 
„rehte äfter ribte rum- beert cyning. 
„Hvilum eft ongan eldo gebunden, 
„gomel gut5-viga giogu^e cviöan 
„ bilde - strenge ; bret5er inne veoU, 
2115 „j7onne he vintrum frod vom gemunde. 
„Sva ve pfier inne andlangne däg 
„niode näman, 6b pät nibt becvom 
„ober to yldum. pa väs eft braöe 
„gearo gym-vräce Grendeles modor, 
2120 „sitJode sorb-full; sunu deaÖ fomam, 
„ vig-hete Vedra. Vif unb;^re 
„byre bearn gevräc, beorn acvealde 

4* 
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„ellenlice; pser väs Äsc-here, 
„frodan fyrn-vitan, feorh ü^genge. 

2125 „N6 peer hy hine ne moston, siÖÖan mergen cvom, 
„ deaÖ - verigne Denia leode 
„bronde forbärnan, ne on beBl hladan 
„leofne mannan: hio pät lic ätbär 
„feondes id!6mum wwder firgen - stream. 

2130 „pät väs HroÖgäre hreöva tomost 

„para pe leod-fniman lange begeätej 

,5j?ä se peoden mec *)?ine l^e 

„healsode hreoh-mod, fät ic on holma ge)7riag 

„eorl-scipe efnde, ealdre gen^Öde, 

2135 „mseröo fremede: he me mede gehet. 
„Ic pä fäs välmes, pe is vide cüÖ, 
„*grimne giyrelicne grund-hyrde fond. 
„l)8Br unc hvile väs band gemsene; 
„nolm heolfre veoll and ic heafde becearf 

2140 „in pam ^rwwc^-sele Grendeles modor 
„eacnum ecgum, unsofte ponan 
„feorh o^ferede; näs ic faege pä gyt, 
„ac me eorla hleo eft gesealde 
„mäöma menigeo, maga Healfdenes. 



XXXI. 

2145 „Svä se peod-cyning feavum lyfde; 
„nealles ic päm leanum forloren häfde, 
„mägnes mede, ac he me *m^37wa8 geaf, 
„sunu Healfdenes, on *5f!';?ine sylfes dorn; 
„pä ic pe, beorn - cyning , bringan vylle, 

2150 „estum *ge^van. Gen is eall ät fe 
„lissa gelong: ic lyt hafo 
„ heafod - mäga , nefne Hygeläc pec!" 
Het pä in heran eafor- heafod -'öegn, 
hea^o - steapne heim, häre byman, 

2155 gut5-sveord geatolic, gyd äfter vrac: 
„Me pis bilde -sceorp HrdtJgar sealde, 
„snotra fengel, sume verde het, 
„J>ät ic hiis 6r serest pe eft gesägde, 
„cväÖ fät hyt häfde Hiorogär cyning, 

2160 „leod *Scyldinga lange hvile: 

„no yf 8er suna sinum syllan volde, 
„hvatum Heorovearde, peäh he him hold veere, 
„breost-gevaedu. Briic ealles vell!" 
H^rde ic pät J> am frätvum feöver mearas 
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2165 lungre gelice last veardode, 

äppel - fealuve ; he bim est geteah 

meara and mätSma. Svä sceal meBg don, 

nealles invit-net ötJrum *bregdaii, 

dyrnum cräfte deaÖ *rema» 
2170 hond-gesteallan. Hygeläce väs, 

niöa heardum, nefa sv^öe hold 

and gehväöer o^rum hroöra gemyndig. 

H^rde ic pät he pone heals - beah Hygde gesealde, 

vrätlicne vundor - mäöömn , pone pe him Vealhpeo geaf, 
2175 *}7e6dne8 dohtor, priö vicg somod 

svancor and sadol-beorht; hyre sy^tJan väs 

äfter beah- fege *bre68t geveor^od. 

Svä bealdode bearn Ecgpeoves, 

guma guöum ciiö, godum dsedum, 
2180 dreah äfter dorne, nealles druncne slog 

heorÖ - geneatas ; näs him hreo sefa, 

ac he man-cynnes mseste cräfte 

gin-föstan gife, j?e him god sealde, 

heold bilde -deor. Hean väs lange, 
2185 sva hine Geata bearn godne ne tealdon, 

ne hyne on medo-bence micles vyrÖne 

drihten vereda gedon volde; 

sYf6e oft «tf^don, pät he sleac vsere, 

ä^eling unfrom: edvenden cvom 
2190 tir-eadigum menn toma gehvylces. 

Het pä eorla hleo in gefetian, 

heatJo-rof cyning, Hreöles lafe, 

golde gegyrede; näs mid Geatum pä 

8inc-mät58um selra on sveordes had; 
2195 pät he on Beovulfes bearm alegde, 

and him gesealde seofan püsendo, 

bold and brego-stöl. Him väs bäm samod • 

on pam leod-scipe lond gecynde, 

eard eöel-riht, o^rum svi^or». 
2200 side rice, pam paer selra väs. — 

*Eft pät geiode ufaran dogrum 

bilde -hlänmium, syt$^an Hygeläc lag 

and *Heardrede bilde -meceas 

under bord - hreoöan to bonan vnrdon, 
2205 pa hyne gesobtan on sige-peode 

hearde bilde -frecan, HeatJo - Scylflngas, 

nitJa gensBgdan nefan Hererices. 

Syt5t5an Beovulfe *bräde rice 

on band gehvearf: he geheold tela 
2210 fiftig vintru — väs pä frod cyning, 
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eald ei5el-veard — , 6^ }?ät an ongan 
deorcum nihtum draca *ricsian, 
se pe on "^hekre hce^e hord beveotode, 
stän-beorh *steapiie: stig under lag, 
2215 elduin uncüt5. psör on innan geong 
ni^a nät-hvylces neodu *gefeng 
hseönum horde hond .... hvylc 
since föhne, he pät syt5^an 

2220 slaepende be fyre, fyrena hyrde 

peofes cräfte, pät sie ... . peod . . . . 
.... folc-biorn, fät he *gebolgen väs. 



xxxn. 

Nealles mid geveoldum vyrm-horda cräft 
sökte sylfes viUum, se pe him säre gesceod, 

2225 ac for prea-nedlan ]>egn nät-hvylces 
häle^a bearna bete - svengeas *fleah, 
for ofer-pesirfe and pser inne *fealh 
secg syn-leasig. Väs sona *in pä tide, 
fäi fram J?am gyste gr^re -hroga. stod, 

2230 hvätJre earm - sceapen 

. . ?$ . . . sceapen se faes begeat/ 

sino - fät geseah : pser väs svylcra fela 

in J?am eord -^scräfe ser - gestreona, 

svä hy on geär-dagum gumena nät- hvylc 

2235 eormen-läfe äöelan cynnes 

fanc-hycgende pser gehydde, 
deore maömas. Ealle hie dea^ fornam 
serran mselum, and *se an pä gen 
leoda dnguöe, se Jjser lengest hvearf, 

2240 veard vine-geomor *viscte päs yldan, 
pät he lytel föc long - gestreona 
brucan moste. Beorh eal gearo 
vunode on vonge väter-;fÖum neah, 
nive be nässe nearo - cräftum fast: 

2245 p8Br on * innan bär eorl - gestreona 
hringa hyrde hard-fyrdne dsel 
föttan goldes, *fec-vord äcvä^: 
„*Heald pu nu hruse, nu hälet$ ne *m6ston, 
„eorla sehte. Hvät! hit ser on pe 

2250 „gode begeäton; gü^-deaö fornam, 

„feorh-bealo frecne *fyra gehvylcne, 
„leoda minra, *J?ära pe pis lif ofgeaf, 
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gesävon sele-dream. Näh hvä sveord vege 
o^Se * fetige föted veßge, 
drync-ßit deore: dngiiÖ ellor *sc6o. 
Sceal se hearda heim *%r8ted golde 
fätum befeallen: *feonniend svefaÖ, 
pä pe beado - grtmaii b^van sceoldon, 
ge svylce seo here-päd, sio ät bilde gebäd 
ofer borda gebräc bite irena, 
brosnaÖ äfter beorne. Ne mag byrnan bring 
äfter vig-fruman vide föran 
häle^um be *healfe; näs hearpan vyn, 
gomen gleo - beames , ne god hafoc 
geond^säl svingetJ, ne se svifta mearh 
burh-stede beateö. Bealo-cvealm hafat5 
fela feorh-cynna *forÖ onsended!" 
8vä giomor-mod giohÖo maende, 
an äfter eallum unblit5a *hve6p, 
däges and nihtes, 6Ö )?ät dea^es vylm 
hrän ät heortan. — Hord-vynne fond 
eald uht-scea^a opene standan^ 
se ]>e byrnende biorgas seceÖ 
nacod niö-draca, nihtes fleogeö 
f^e befangen; hyne fold-buend 
vtde gesävon. He gevtmian sceal 
*hläv under hrusan, pser he beeren gold 
varat5 vintrum frod; ne byö bim vihte pe sei. 
Svä se peod - seeat5a preo hund vintra 
heold on hrusan hord-äma sum 
eacen-cräftig, 6ö fät hyne an *abealh 
mon on mode: man-dryhtne bär 
ßited vflege, frio^o-väre bäd 
hläford sinne. ])ä väs hord räsod, 
onboren beaga hord, bene getit$ad 
fea-sceaftum men. Frea sceavode 
fira fyrn-geveorc forman siöe. 
pä se vyrm onvoc, vroht väs genivad; 
stonc J>ä äfter stane, stearc-heort onfand 
feondes föt-läst; he to fort$ gestop, 
dyrnan cräfte, dracan heafde neah. 
Svä mag unfsöge eä^e gedigan 
vean and vräc-si^, se pe valdendes 
hyldo gehealdet5. Hord-veard sohte 
georne äfter gründe, volde guman findan, 
J?one pe him on sveofote säre geteöde: 
hat and hreoh-mod *hl8ev oft ymbehvearf, 
ealne ütan-veardne; ne pser senig mon 
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väs on peere vestenne. Hvä^ere bilde gefeh, 
2300 bearfo - veorces : hvilum on beorh äthvearf, 
sinc-föt sobte; be yn sona onfand, 
))ät bäfde gumena sum goldes *gefandod, 
beab - gestreona. Hord-veard onbad 
earfoölice, &6 J?ät eefen cvom; 
2306 väs pä gebolgen beorges hyrde, 
volde leöda fela \>a. lige forgyldan 
drinc-fat dyre. pä väs däg sceaoen 
vyrme on vyllan, no on vealle *leng 
bidan volde, ac mid basle for, 
2310 f^re geffsed. Väs se fruma egeslic 

leodum on lande, svä bit lungre vear^ 
on byra sinc-gifan säre geendod. 



xxxm. 

pä se gast ongan gledum spivan, 
beorht bofu bärnan ; bryne - leoma stod 

2315 eldum on andan; no )?8er äbt cvices 
laö lyft-floga tefan volde. 
Väs J?äs vynnes vig vide ges^e, 
nearo-fages nfö nean and feorran, 
bü se gut$-sceaÖa Geata le6de 

2320 batode and b^nde: bord eft gesceat, 
drybt-sele dyrnne sbf däges bvile. 
Häfde land-vara lige befangen, 
bfiöle and bronde; beorges getnivode, 
viges and vealles: bim seo ven geleah. 

2325 pa väs Beovulfe broga gec^^ed 

snüde to so^e, pät bis sylfes bim 
bolda seiest byrne-vylmum mealt, 
gif-stol Geata. pät pam godan väs 
breov on bretJre, byge-sorga meest: 

2330 vende se visa, pät be vealdende, 
ofer ealde *ribt, ecean drybtne 
bitre gebulge: breost innan veoll 
peostrum geponcum, sva bim gepfre ne väs. 
Häfde lig-draca leoda fösten, 

2335 ea-lond ütan, eor^-veard pone 

gledum forgrunden. Him päs guö-cyning, 
Vedera peoden, vräce leornode. 
Hebt bim pä gevyrcean vigendra bleo 
eall-irenne, eorla drybten 

2340 vig -bord vrätlic; visse be gearve, 
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püt him holt-Yudu helpan ne meahte^ 

lind viö lige. Sceolde *l8ön-daga 

ät$eling ear-göd ende gebidan 

vorulde lifes and se vyrm somod, 
2345 peah \>e hord-velan heolde lange. 

Oferhogode \>k hringa fengel, 

pät he pone vid-flogan veorode gesollte, 

sidan herge; no he him *J?a säcee ondred, 

ne him päs vyrmes vig for viht dyde, 
2350 eafo^ and eilen; forpon he SBr fek 

nearo neSende nit5a gedigde, 

hilde-hlemma, syÖtJan he HroÖgares, 

sigor-eadig secg, sele feBlsode 

and ät gu^e forgräp Grendeles meegum, 
2355 lä^an cynnes. Nö ydi läsest väs 

* hond - gemota , pesr mon Hygeläc sloh, 

syÖÖan Geata cyning güÖe rsBsum, 

frea-vine folces Freslondum on, 

Hre^les eafora hioro - dryneum svealt, 
2360 bille gebeaten; )?onan Biovulf com 

sylfes cräfte, sund-nytte dreah; 

thäfde him on earme . . . XXX . . . 

bilde -geatva, p& he to holme stkg. 

Nealles Hetvare hremge *porfton 
2365 feöe-viges, pe him foran ongean 

linde besron: lyt eft beevom 

fram }?am hild-*frecan hames niosan. 

Ofersvam J?a siole^a bigong sunu Ecgpeoves, 

earm an-haga eft to leodum, 
2370 j?8Br him Hygd gebead hord and rice, 

beagas and brego-stol: beame ne trüvode, 

pät he viÖ äl-fylcum etJel-stolas 

healdan cuÖe, pa väs Hygeläc dead. 

N6 J?^ 8Br fea-sceafle findan meahton 
2375 ät )>am ä^elinge senige pingB., 

pät he Heardrede hläford vsere, 

ot5öe j7one cyne-dom ciosan volde; 

hväöre he him on folce freond-larum heold, 

estum mid äre, öt$ pät he yldra veartJ, 
2380 Veder-Geatum veold. Hyne vräc-mäcgas 

ofer sfiB sohtan, suna Ohtheres: 
häfdon hy forhealden heim Scylfinga, 
]7one selestan sse-cyninga, 
*)?ära \>e in Svio-rice sine brytnade, 
2385 meerne peoden. Him pät to mearce vearö; 
he j?8Br *on feorme feorh-vunde hleat 
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sveordes svengum, sunu Hygeläces; 
and him eft gevät * Ongenj^ioves bearn 
hames niosan, sy^^an Heardred lag; 
2390 let |?one brego-stol Beovulf healdan, 
Geatum vealdan: pät väs god cyning. 



XXXIV. 

Se päs leod-hryres lean gemunde 
uferan dogrum, Eadgilse vearÖ 
fea-sceaftum *fe6iid. Folce gestepte 

2395 ofer 88B side sunu *0hthere8 

vigum and vsepnum: he gevräc sy^^an 
cealdum oear-siöum, cyning ealdre bineat. 
Svä he ni^a gehvane genesen häfde, 
slit5ra geslyhta, sunu Ecgpioves, 

2400 eilen- veorca, 6^ pone änne däg, 

pe he viÖ pam vyrme gevegan sceolde. — 
Gevat pa *tvelfa sum torne gebolgen 
dryhten Geata dracan sceavian; 
häfde pä gefruaen, hvanan sio fseh^ äras, 

2405 bealo-ni^ biorna; him to bearme cvom 

mä^t$um-fat msBre purh päs meldan hond. 
Se väs on pam preate preotteotJa secg, 
se päs orleges 6r onstealde, 
häft hyge-'giomor, sceolde hean ponon 

2410 vong visian: he ofer villan giöng 
to päs pe he eorÖ-sele änne visse, 
hlfiöv under hrusan holm-vylme neh, 
^Ö-gevinne, se väs innan füll 
vrätta and vira: veard unhiore, 

2415 gearo guö-freca, gold-mä^mas heold, 
eald under eoröan; näs pät yt5e ceap, 
to gegangenne gumena senigum. 
Gesät pä on nässe nit5-heard cyning, 
penden hselo äbead heorö - geneatum 

2420 gold-vine Geata: him väs geomor sefa, 
väfre and väl-füs, Vyrd ungemete neah, 
se pone gomelan gretan sceolde, 
secean savle hord, sundur gedselan 
lif vit5 lice: no pon lange väs 

2425 feorh ätJelinges flsösce bevunden. 

Biövulf maÖelade, bearn Ecgpeoves: 
„Fela ic on giogotJe gut$-r8Bsa genas, 
„orleg-hvila: ic pät eall gemon. 
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„Ic väs syfan-vintre, fa mec sinca baldor, 

2430 „freä-vine folca ät minuin fiider genam, 
„heold mec and häfde HretJel cyning, 
„geaf me sine and symbel, sibbe gemunde; 
„näs ic him to life läöra ovihte 
„beorn in burgum, ponne bis bearna hvylc, 

2435 „Herebeald and Hse^cyn, o^Öe Hygeläc min. 
„Väs pam yldestan ungedefelice 
„meeges dsedum moröor-bed stred, 
„sy^^an hyne Hse^cyn of horn-bogan, 
„bis frea-vine fläne gesvencte, 

2440 „miste meroelses and bis m8ög ofscet, 
„br6t5or o^erne, blodigan gare: 
„pät väs feob-leas gefeobt, fyrenum gesyngad, 
„breÖre hyge-meÖe; sceolde hväöre svä peah 
„ätSeling unvrecen ealdres linnan. 

2445 „Svä bit5 geomorlic gomelum ceorle 
„to gebidanne, )?ät bis byre ride 
„giong on galgan: ponne he gyd vrece^^, 
„särigne sang, }7onne bis sunu banga^ 
„brefne to broÖre and be him helpan ne mag, 

2450 „eald and in-frod, senige gefremman. 

„Symble biö gemyndgad morna gehvylce 
„eaforan ellor-sitJ; o^res ne g^eÖ 
„to gebidanne burgum *on innan 
„*yrfe-veardes, ]7onne se an hafa^ 

2455 „purb deatJes n^d dsöda gefondad. 

„Gesybö sorb-cearig on bis suna büre 
„vin-sele vestne, vind - gereste, 
„reote berofene; ridend svefaö, 
„häleÖ in hoöman; nis pter bearpan sveg, 

2460 „gomen in geardum, svyloe peer iu vseron. 



XXXV. 

„Grevite^ ponne on sealman, 8orb-le6t5 gäleÖ 
„an äfter änum: pühte bim eall to rum, 
„vongas and vic-stede. Svä Vedra heim 
„äfter Herebealde beortan sorge 

2465 „veallende väg, vibte ne meahte 

„on fam feorb-bonan *f8BbtSe gebetan: 

„no Pf 8Br he pone hea^o-rinc hatian ne meahte 

„lä^um dsödum, feäh bim leof ne väs. 

„He pä mid psere * sorge, pe him sio sär belamp, 

2470 „gum-dream ofgeaf, godes leoht geceas; 



60 Beövulf. 2471-— 2516. 

„eaferum Isefde, sva deö eadig mon, 
„lond and leod-byrig, pä he of life gevat. . 
„pä väs synn and sacu Sveona and Geata, 
„ ofer *vid väter vroht gemaene, 

2475 „here-nfö hearda, sy^^an Hret5el svealt, 
„*6Ö \>e him Ongenfeoves eaferan vasran 
„frome fyrd-hvate, freöde ne voldon 
„ofer heafo healdan, ac ymb Hreosna-beorh 
„eatolne invit-scear oft * gefremedon. 

2480 „])ät meeg-vine mine gevrsecan, 

„feehtJe and fyrene, svä hyt gefrsöge väs, 
„peah pe o^er *hit ealdre gehöhte, 
„heardan ceape: HseÖcynne veartJ, 
„Geata dryhtne, gic6 onssöge. 

2485 „pä io on morgne gefrägn mseg oÖerne 
„billes ecgum on bonan staßlan, 
„paer Ongenpeov Eofores *ni68ade: 
„güÖ-helm togläd, gomela Scylfing 
„hreas heoro -hlaxi; hond gemunde 

2490 „f8Bht5o genoge, feorh-sveng ne ofteah. 
„Ic him pä mätJmas, pe he me sealde, 
„geald ät gnÖe, svä me gife^e väs, 
„leohtan sveorde: he me lond forgeaf, 
„eard eöel-vyn. Näs him senig pearf, 

2495 „pät he to Giföum oöt5e to Gär-Denum 
„oÖÖe in Svio-rice seoean purfe 
„vyrsan vig-frecan, veoröe gec^pan; 
„ symle ic him on feÖan beforan volde, 
„äna on orde, and svä to aldre *8ceal 

2500 „säcce fremman, penden pis sveord J?olat$, 
„pät mec 8er and sit5 oft gelseste, 
„syÖtJan ic for dugeöum Däghrefne vearö 
„to band -bonan, Huga cempan: 
„nalles he pä frätve *Fres-cyninge, 

2505 „breost-veor^unge bringan moste, 

„ac in * campe gecrong cumbles hyrde, 
„ätJeüng on eine. Ne väs ecg bona, 
„ac him bilde -gräp heortan vylmas, 
„bän-hüs gebräc. Nu *8ceal billes ecg, 

2510 „hond and heard sveord ymb hord vigan." 
Beovulf matJelode, beot-vordum spräc 
niehstan siöe: „Ic geneöde fela 
„güöa on geogoöe; gyt ic vylle, 
„frod folces veard, fsdh^e secan, 

2515 „msöröum fremman, gif mec se män-8ceat5a 
„ of eorö - sele üt gesecetJ ! " 



Beövulf. 2517 — 2562. 61 

Gegrette pa gumena gehvylcne, 

hvate helm-berend hindeman sitJe, 

ßveese gesiöas: „Nolde ic sveord heran, 
2520 „veepen to vyrme, gif ic viste hü 

„Yi^ fsm aglsßcean elles meahte 

„gylpe vitJgripan, sva ic gio vit5 Grendle dyde; 

„ac ic pser hea^u-ffres hätes vene, 

„reöes and-hattres: forpon ic me on hafti 
2525 „hord and hyrnan. Nelle ic beorges veard 

„oferfleon fotes trem, feönd unhyre, 

„ac unc Bceal veoröan ät vealle , svä unc Vyrd gete6t5, 

„metod manna gehväs. Ic eom on mode from, 

„pät ic vi^ )?one guÖ-flogan gylp ofersitte. 
2530 „Gehide ge on beorge hyrnum verede, 

„secgas on searvum, hväSer sei maege 

„äfter väl-rsBse vunde ged^gan 

„uncer tvega. Nis )7ät eover siÖ, 

„ne gemet mannes, nefiie min anes, 
2535 „*}>ät he viÖ aglcöcean eofotJo dsele, 

„eorl-ßcype efne. Ic mid eine *8ceal 

„gold gegangan oööe güö nimeÖ, 

„feorh-bealu frecne, frean eoveme!" 

Aras pa hi ronde rof oretta, 
2540 heard under helme, hioro-sercean här 

under stan-cleofu, strengo getruvode 

änes mannes: ne hi^ svylc earges siÖ. 

Geseah )?ä he vealle, se J?e voma fela, 

gum-cystum god, gut5a gedigde, 
2545 bilde -hlemma, fonne hnitan fe^an, 

— *8t6d on stan-bogan — stream üt }>onan 

brecan of beorge; väs psöre human välm 

hea^o-f^rum hat: ne meahte horde neah 

unbyrnende senige hvile 
2550 deop ged;^gan for dracan lege. 

Let J)ä of breostum, )?ä he gebolgen väs, 

Veder-geata leod vord üt faran, 

stearc-heort styrmde; stefn in becom 

heat5o-torht hlynnan under harne stän. 
2555 Hete väs onhrered, hord- veard oncniov 

mannes reorde; näs peer mära fyrst, 

freode to friclan. From flsrest cvom 

oru^ aglsecean üt of stane, 

hat bilde -svät; hruse dynede. 
2560 Biom under beorge bord-rand onsväf 

viÖ pam gryre-gieste, Geata dryhten: 

)?ä väs bring -bogan beerte geffsed 
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säcce to seceanne. Sveord aer gebräd 

god guö-cyning, gomele lafe, 
2565 ecgum ungleav, SDghväörum väs 

bealo-hycgendra broga fram oörum. 

Stit5-m6d gestod viÖ steapne rond 

vinia bealdor, pk se Yjrm gebeah 

snüde tosonme: he on searvnm bäd. 
2570 Gevät pä bymende gebogen scridan, 

to *ge8cipe scyndan. Scyld vel gebearg 

life and lice läsaan hvile 

msörum peodne, ponne bis myne sohte, 

peer he j>f fyrste forman dogore 
2575 vealdan moste, sva him Vyrd ne gescräf, 

hreö ät bilde. Hond up äbräd 

Geäta dryhten, gryre-fahne sloh 

incge lafe, J?ät si6 ecg geväo 

brün on bäne, bat unsvit5or, 
2580 ponne bis piod-cyning pearfe häfde, j 

bysigum gebaeded. pä väs beorges veard 

äfter heaÖu-svenge on hreoum mode, 

vearp väl-f^re, vide sprungon 

bilde - leoman : hreÖ-sigora ne gealp 
2585 gold-vine Geata, guö-bill gesvac 

nacod ät nföe, sva hyt nö sceolde, 

iren ser-god. Ne väs pät e^e si^, 

pät se maera maga Ecgpeoves 

grund-vong pone ofgyfan volde, 
2590 sceolde vyrmes villan vic eardian 

elles hvergen: sva sceal seghvylc mon 

alsetan leen-dagas. Näs pä long to pon, 

pät pä agleecean hy eft gemetton. 

Hyrte hyne hord- veard, hreöer se^me veoU, 
2595 nivan stefne nearo provode 

f^re befongen se pe ser folce veold. 

Nealles him on heape *hand-gesteallan, 

ätJelinga bearn ymbe gestodon 

bilde - cystum , ac hy on holt bugon, 
2600 ealdre burgan. Hiora in änum veöll 

sefa vi« sorgum: sibb sefre ne mag 

viht onvendan, pam pe vel pencet5. 
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Vigläf väs baten Veoxstanes sunu, 
leöflic lind-viga, leod Scylfinga, 
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2605 msdg Alfheres: geseah hiß mon-dryhten 

under here-griman hat provian. 

Gemunde J?a j?ä are, pe he him eer forgeaf 

vic-stede veligne Veegmundinga, 

folc-rihta gehvylc, svä his föder ahte; 
2610 ne mihte pk forhabbaii; hond rond gefeng, 

geolve linde, gomel svyrd geteah, — 

pät ¥äs mid eldum Eanmundes laf, 

önna *0hthere8, pam ät säcce vearö 
*vracu vine - leasnm Veohstanes bana 

2615 meces ecgum, and hie magum ätbär 
brun-fagne heim, hritigde byrnan, 
eald sveord eotonisc, pät him Onela forgeaf, 
bis gädelinges guÖ - gevsDdn, 
fyrd-searu fdslic: no ymbe }>ä fiseh^e spräc, 

2620 peah pe he bis bro^or-beeurn abredvade. 
He frätve geheold fela missera, 
biil and byrnan, &6 p'dt bis byre mihte 
eorl-scipe efnan, svä bis aer- föder; 
geaf him pk mid Geätum gu^-gevaBda 

2625 seghväs imrim; pk he of ealdre gevät, 
frod on fort5-veg. pä väs forma sitJ 
geongan cempan, pät he gutSe rees 
mid bis freö-dryhtne fremman sceolde; 
ne gemealt him se mod-sefa, ne bis ^mseges läf 

2630 geväc ät vige: *))ät se vyrm onfand, 
sy^t^an hie tögädre gegän häfdon^ 
Vigiaf maöelode vord-rihta fela, 
sägde gesi^um, him väs sefa geomor: 
„Ic J?ät msBl geman, psdT ve medu pegun, 

2635 „ponne ve geheton ussum hläforde 

„in bior-sele, pe us pks beagas geaf, 
„pät ve him pk guÖ-*geatva gyldan voldon, 
„gif him pyslicu fearf gelumpe, 
„helmas and heard sveord, pe he usic on berge 

geceäs 

2640 „to pyssum siÖ-fate sylfes villum, 

„onmnnde usic maer^a and me pk& mä^mas geaf, 
„pe he usic gär-vigend gode tealde, 
„hvate helm-berend, J?eah pe hlaford ns 
„pis eilen -veorc äna äpohte 

2645 „to gefremmane, folees hyrde, 

„forpam he manna msest maer^a ge&emede, 
„dseda dollicra. Nu is se däg cumen, 
„pa ure man-dryhten mägenes behofaÖ 
„gödra gu^-rinca: vutan gangan to, 



64 Beövulf. 2650 — 2694. ^ 

2650 „helpan hild - fruman , penden hit s^, 
„gled-egesa grim! God vät on mec, 
„pät me is micle leofre, pät minne lic-haman 
„mid minne gold-gyfan gled fa^mie. 
„Ne pynceÖ me gerysne, }>ät ve rondas beren 

2655 „eft tö earde, nemne ve SBCor msegen 
„föne gefyllan, feorh ealgian 
„Vedra fiodnes. Ic vät geare, 
„pät nffiron eald-gevyrht, })ät he äna scyle 
„Geata dugut5e gnorn provian, 

2660 „ gesigan ät säcce : sceal urum. )?ät sveord and helm^ 
„byrne and byrdu-scriid bäm gemsene." 
Vod fä purh pone *väl-rec, vig-heafolan bär 
frean on fultum , fea vorda cvät3 : 
„Leofa Biövulf, Isest eall tela, 

2665 „svä pu on geoguÖ-feore geara gecvsede, 
„pät pu ne älaöte be pe lifigendum 
„dom gedreosan: scealt nu dsedum rof, 
„ät5eling än-hydig, ealle mägene 
„feorh ealgian; ic pe fullsestu!" 

2670 After päm vordum vynn yrre cvom, 
atol invit-gäst oöre siöe, 
f^r-vylmum föh fionda *ni68an, 
lät5ra manna; lig-^?Jum forborn 
bord vit5 *ronde: byrne ne meahte 

2675 geongum gär-vigan geoce gefremman: 

ac se maga -geonga under bis meeges scyld 
eine geeode, J?ä bis agen väs 
gledum forgronden. ])ä gen guÖ-cyning 
mcertia gemunde, mägen - strengo, 

2680 sloh bilde- bille, pät hyt on beafolan stod 
niÖe gen;^ded: Nägling forbärst, 
gesvac ät säcce sveord Biovulfes 
gomol and greBg-meel. Hirn fät gifetJe ne väs, 
}>ät bim irenna ecge mihton 

2685 helpan ät bilde; väs sio hond to streng, 
se pe meca gehvane mine gefrsege 
svenge ofersohte, fonne he to säcce bär 
vsepen *vundrum heard, näs bim vihte fe sei. 
pä väs |)e6d-scea^a priddan si^e,- 

2690 irecne f^-draca fsebt^a gemyndig, 

reesde on pone rofan, pä bim riim ägeald, 
hat and hea^o-grim, heals ealne ymbefeng 
biteran bänum; he geblodegod vearö 
sävul - dri6re ; svät ^Öum veoU. 
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2695 pä ic ät pearfe gefrägn peod-cyninges 
and-longne eorl eilen c^öan, 
cräft and centJu, svä him gecynde väs; 
ne hedde he J^äs heafolan, ac siö band gebarn 
mödiges mannes^ ]78Br he his mägenes healp^ 

2700 J)ät he pone ni^-gäst nioöor hvene sloh, 
secg on searvtim, J?ät J>ät sveord gedeaf 
fah and fäted, J>ät J>ät f^r ongon 
8vet5rian sy^^an. pä gen sylf cyning 
geveold his gevitte, väl-seaxe gebräd, 

2705 biter and beadu-ßcearp, J?ät he on byman väg: 
forvrät Yedra heim vyrm on middan. 
Feond gefyldan ^ (ferh eilen vräc), 
and hi hyne pä hegen äbroten häfdon, 
sib-äöelingas: svylc sceolde secg vesan, 

2710 pegn ät pearfe. pät J?am peodne väs 
*8iÖa8t sige-hvila sylfes dßediun, 
vorlde geveorces. pä siö vund ongon, 
J>e him se eor^-draca »r gevorhte, 
svelan and svellan. He pät söna on&nd^ 

2715 pät him on breostum bealo-piö veoU, 
ättor on innan. pä se äöeling giong, 
pät he bi vealle, vis - hycgende, 
gesät on sesse; seah on enta geveorc, 
hü pä stän-bogan stapulum föste 

2720 ece eor^-reced innan healde. 

Hyne pä mid handa heoro - dreorigne 
peoden meerne pegn ungemete tili, 
vine-dryhten his vätere gelafede, 
bilde -sädne and his helo onspeon. 

2725 Biovulf maöelode, he ofer benne spräc, 
vnnde väl-bleäte — visse he gearve, 
pät he däg-hvila gedrogen häfde 
eorÖan vynne; pä väs eall sceacen 
dogor-gerimes, deä^ ungemete neah — : 

2730 „Nu ic suna minum syllan volde 
„guö-gevsßdu, p8Br me gifetJe svä 
„sBuig yrfe-veard äfter vurde, 
„lice gelenge. Ic päs leode heold 
„fiftig vintra: näs se folc- cyning 

2735 „ymbe-sittendra 8Bnig pära, 

„pe mec gut5-vinum gretan dorste, 
„egesan peon. Ic on earde bäd 
„mcBl-gesceafta, heold min tela, 

Heyne, BeÖYulf. 2. Aufl. 5 
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„ne sollte searo-nitSas, ne me svor fela 
2740 ;,ät3a on iinriht. Ic päs ealles mag, 
„feorh-bennum seoc, gefean habban; 
„forpam me vitan ne pearf valdend fira 
„ mor^or - bealo mäga, }>oiine min 8ceacet5 
„lif of lice. Nu pu lungre geong, 
2745 „hord sceavian under harne stan^ 
„Vigläf leofa, nu se vyrm Kgeö, 
„svefeö säre vund, since bereafod. 
„Bio nu on ofoste, \>ät ic eer-velan, 
„gold-seht ongite, gearo sceavige 
2750 „ßvegle searo-gimmas, )?ät ic pf soft msege 
„äfker mätJöum- velan min älsBian 
„lif and leod-scipe, J>one ic longe heold." 
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pä ic snüde gefrägn sunu Yihstänes 
äfter vord-cvydum vundum dryhtne 

2755 h^an heaöo-siocum, bring -net beran, 

brogdne beadu - sercean under beorges hrof. 
Geseah J?a sige -breiig, |?ä he bi sesse geong, 
mago-pegn modig mäööum-sigla *fela, 
gold *glitinian gründe getenge, 

2760 vundur on vealle and päs vyrmes denn, 
ealdes ubt-flogan, orcas stondan, 
fyrn - maima fatu feormend - lease, 
hyrstum behrorene: fror yäs heim monig, 
eald and omig^ earm-beaga fela, 

2765 searrum geseeled. Sine eaöe mag, 

gold on gründe, gum-cynnes gehvone 
• ofer-higian, h;^de se pe vylle! 
Svylce he siomian geseah segn eall-gylden 
heah ofer horde, hond-vundra mrost, 

2770 gelocen leo^-cräftum: of pam *le6ma stod, 
pät he pone grund-vong ongitan meahte, 
*vräte giond-vlitan. Näs }>ä8 vyrmes pser 
ons;^ söiiig, ac hyne ecg fomam. 
pa ic on hlsBve gefrägn hord reafian, 

2775 eald enta geveorc änne. mannan, 

him on bearm ""^hladan bunan and discas 
sylfes domo; segn eac genom, 
beacna beorhtost, bill eer-gescod 
— ecg väs iren — eald-hläfordes, 

2780 *fe }7ära mä^ma mund-bora väs 
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longe hvile, lig-egesan väg 
hätne for horde, hioro-veallende, 
n^ddel-nihtum, &6 pät he mortJre svealt. 

Ar väs on ofoste eft-sföes georn, 
i 2785 frätviim gefyröred: hyne fyrvet bräc, 

hvä^er collen-fert$ cvicne gemette 
in pam vong-stede Vedra peoden, 
eilen -ßiocne, pser he hine ser forlet. 
He pk mid ]>äm mät^mnm mseme J^eoden, 

2790 dryhten sinne driorigne fand 

ealdres ät ende: he hine eft ongon 
väteres veorpan, 6Ö pät vordes ord 
breost-hord purhbräc. Beövulf maiSelode, 
gomel on *gioht5e — gold sceavode — : 

2795 „Ic pära frätva freän ealles panc 
„vuldur-cyninge vordum secge, 
„ecum dryhtne, J>e ic her on starie, 
fjfäis pe ic moste minum leodum 
„89r svylt-däge svylc gestr^an. 

2800 „Nu ic on mäöma hord *mine bebohte 
„frode feorh-lege, fremma^ *ge nu 
„leoda pearfe; ne mag ic her leng vesan. 
„HätatJ hea^o-msere hlsev gevyrcean, 
„beorhtne äfter bsele ät brimes nosan; 

2805 ,,se scel to gemyndum minmn leodum 
„heah hlifian on Hrones nässe^ 
„ydt hit S8B-Iit$end sy^^an hätan 
„Biovulfes biorh, pa J>e brentingas 
„ofer floda genipu feorran drifat5." 

2810 üyde him of healse bring gyldenne 
pioden prist-hyJig, pegne gesealde, 
geongum gar-vigan, gold-föhne heim, 
beah and byman, het hyne brucan vell: 
„pu eart ende-läf usses cynnes, 

2815 „Vrogmundinga; ealle Vyrd forsveof, 
,j Tnine mägas to metod-sceafte, 
„eorlas on eine: ic him äfter sceal." 
pät väs pam gomelan *gingeste vord 
breost-gehygdum, ser he beel eure, 

2820 hate heaöo-vylmas: him of *hret5re gevat 
sävol secean sotS-fastra dom. 

A,A,\ I A» 

])ä väs gegongen *guman unfrodum 
earfoSIice, pät lie on eor^an geseah 
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nalles äfter lyfte 
middel-nihtum, 



}>one leofestan lifes ät ende 

2825 bleate gebroran. Bona svylce lag, 

egeslic eorÖ-draca, ealdre bereafod, 
bealve gebseded: beah-hordum leng 
vynn voh- bogen vealdan ne moste, 
ac him irenna ecga fornämon, 

2830 hearde heat5o - scearde homera läfe, 
• pät se vid-floga vundum stille 
hreas on hrusan hord-ärne neah, 

läcende hvearf 
mä^m-sehta vlonc 

2835 an8;^n ^de: ac he eort^an gefeoU 
for päs hild-fruman hond - geveorce. 
Huru pät on lande lyt manna )?äh 
mägen - ägendra mine gefrsege, 
peah pe he dasda gehväs dyrstig vsere, 

2840 pät he vi^ attor-sceaöan ore^e gersösde, 
ot$^e bring -sele hondum styrede, 
gif he väccende yeard onfande 
*büan on beorge. ' Biovulfe vearö 
dryht-mät$ma dsel dea^e forgolden; 

2845 häfde 8Bghvät5re ende geföred 

IsBnan lifes. Ms pä lang to pon, 
pät pa hild-latan holt ofgefan, 
tydre treov-logan tyne ätsomne, 
J>ä ne dorston ser dare^mn lacan 

2850 on hyra man - dryhtnes miclan pearfe; 
ac hy scamiende scyldas bseran, 
gu^-gevsßdu, J?8er se gomela lag: 
vlitan on *Viglaf. He gevergad sät, 
feÖe-cempa firean eäxlmn neah, 

2855 vehte hine vätre; him viht ne *spe6v; 

ne meahte he on eor^an, peah he u^e vel, 
on J?am frum-gare feorh gehealdan, 
ne )?äs vealdendes vülan viht oncirran; 
volde dorn godes dsedum rsedan 

2860 gumena gehvylcum, svä he nu gen deS. 
pä väs ät pam geongum grim andsvaru 
eÖ-begete J7am pe ser bis eine forleas. 
Yigläf ma^elode, Yeohstänes sunu, 
*secg särig-fer^ seah on unleofe: 

2865 „pät la mag secgan, se fe vyle s6^ sprecan, 
„pät se mon-dryhten, se eov J?a mä^mas geaf, 
„eored-geatve, pe ge }?8Br on standaö, 
„ponne he on ealu-bence oft gesealde 
„heal-sittendum heim and byman, 



r 



Beövulf. 2870 — 2911. 69 

2870 „peoden his pegnum, svylce he *pry^licost 
„*6hv8er feor o^Öe neah findan meahte, 
„pät he genunga guÖ-gevsedu 
„vrät5e forvnrpe. J)ä hyne vig heget, 
„nealles folc-cyning fyrd-gesteallum 

2875 j,gylpan Jjorfte; hvä^re him god ü^e, 

„sigora valdend, pät he hyne sylfne gevräo 
„äna mid ecge, J?a him väs eines fearf. 
„Ig him lif-vraöe lytle meahte 
,,ätgifan ät gu^e and ongan svä J^eah 

2880 „ofer min gemet maBges helpan: 

„symle väs p^ saemra, ponne ic sveorde drep 
„ ferh^ - genit51an ; *f^r ran sviÖor, 
„veoU of gevitte. *Yergendra to lyt 
„prong ymhe peoden, pä hine sio präg becvom. 

2885 „*lfu sceal sinc-pego and sveord-gifu, 
„eall eöel-vyn eovnim cynne, 
„lufen älicgean: lond-rihtes mot 
„peere mseg- bürge monna eeghvylc 
„idel hveorfan, sy^^an ätJelingas 

2890 „feorran gefricgean fleam eoveme, 
„dom-leasan *d8Bd. Deaö bi^ sella 
„eorla gehvylcum ponne edvit-lif!" 



XL. 

Hebt pä pät heat$o-veorc to hagan biodan 
up ofer *eg-clif, pser pät eorl-veorod 

2895 morgen -longne däg mod-giomor sät, 
bord - häbbende , bega on venum 
ende-dogores and eft-cymes 
leofes monnes. Lyt svigode 
nivra spella, se pe näs geräd, 

2900 ac he so^lice sägde ofer ealle: 
„STu is vil-geofa Yedra leoda, 
„dryhten Geata dea^-bedde ßist, 
„vunaÖ väl-reste vyrmes dsedmn; 
' „him on efn.ligeö ealdor-gevinna/ 

I 2905 „siex-bennum seoc: sveorde ne meahte 

„on pam aglsecean 8Bcige pinga 
„vunde gevyrcean. Viglaf sitetS 
„ofer Biovulfe, byre Yihstänes, 
„eorl ofer 6t5rum unlifigendum, 

2910 „healdetJ hige-msB^um heafod - vearde 
„leofes and lä^es. Nu ys leodum ven 
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„orleg-hvile, syÖtSan *undeme 

„Froncum and Frysmn fyll cyninges 

„vide veor^e^. Väs sio vroht scepen 
2915 „heard vi^ Hugas, syö^an Higeläc cvom 

„faran flot-herge on Fresna land, 

„pesr hyne Hetvare bilde gehneögdon, 

„eine geeodon mid ofer - mägene, 

„J>ät se bym-viga bugan sceolde, 
2920 „feoU on fe«an: nalles frätve geaf 

„ealdor dugotSe; üs väs a sy^öan j 

„* Merevioinga milts ungyfe^e. 1 

„Ne ic *t6 Sveo-peode sibbe o^^e treove 

„vihte ne vene; ac väs vide cü^, 
2925 „pätte Ongenpio ealdre besnybede 

„*H8B^cyn Hret5ling vi?5 Hrefna-vudu, j 

„J?ä for on- median aerest gesobton j 

„GreatÄ leode Quo - scylfingas. ^ 

„Sona bim se froda fader Obtberes, 
2930 „eald and eges-fnll hond-slybt ägeaf, 

„äbreot brim-visan, *br^d äheorde, 

„gomela io-meovlan ^ golde berofene, 

„Onelan modor and Obtberes, 

„and fä folgode feorb - geniölan, 
2935 „6^ }7ät bi oSfiodon earfo^lice i 

„in Hrefnes-bolt bläford-lease. 

„Besät pä sin -berge sveorda läfe 

„vundum verge, vean oft gebet 

„earmre tebbbe andlonge nibt: 
2940 „cvä^ be on mergenne m^pes eegum 

L getan volde, *8ume on *galg-tre6vum 

'„fuglum to gamene. Frofor eft gelamp 

„särig-modum somod esr-däge, 

„sy^t5an bie Hygelaces born and b;^an 
2945 „gealdor ongeaton, J?ä se goda com 

„leoda dngot$e on last faran. 



XLI. 

„Väs sio svät-svaöu *8veona and Geata, 
„väl-rses *vera vide ges^e, 
„bü pä folc mid bim feeb^e tovebton. 
2950 „Gevat bim po, se göda mid bis gädelingum, 
„frod fela-geomor fösten secean, 
„eorl Ongenpio ufor oneirde; 
„bäfde Higelaces bilde gefrunen, 
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„vlonces vig-cräft, vföres ne tnivode, 

2955 „}>ät he S8B-mannum onsacan. mihte^ 
„hea^o-lit5enduin hord forstandan, 
„bearn and br^de; beah eft ponan 
„eald under eorÖ-veall. pä väs »ht boden 
„Sveona leodum, segti Higelace. 

2960 „FreoÖo-vong pone *forÖ ofereodon, 
,,sy$San Hret^lingas tö hagan ]7ruiigon. 
„peer veart$ Ongenpio ecgum *8veorda, 
„ blonden -fexa on bid vrecen, 
„J>ät se J?e6d-cyning pafian sceolde 

2965 „*Eofore8 änne dorn: hyne ymnga 
„Vulf Vonreding - veepne gereehte, 
„fät him for svenge svat aedrum sprong 
„forö under fexe. Näs he forht svä feh, 
„gomela Scilfing, ac forgeald hratJe 

2970 „vyrsan vrixle väl-hlem pone, 

„sy^Öan peod-cyning pyder onclrde; 
„ne meahte se snella sunu Vonredes . 
„ealdmn ceorle hond-slyht giofan, 
„ac he him on heafde heim eer gescer, 

2975 „}>ät he blöde iah bügan sceolde, 

„feoU on foldan; näs he faege pä git, 

„ac he hyne gevyrpte, peah pe him vund hrine. 

„Let se hearda Higeläces pegn 

„*brädne mece, pa bis broöor lag, 

2980 „eald sveord eotonisc, entiscne heim, 

„brecan ofer bord-veal; pk gebeah cyning, 
„folces hyrde, väs in feorh dropen. 
„pä vseron monige, pe bis mseg vrit5on, 
„ricone ärserdon, pk him ger^med vear^, 

2985 „pät hie väl-stove vealdan moston. 
„penden reafode rinc 6t5eme, 
„nam on Ongenfio iren-byman, 
„heard sveord hilted and his heim somod; 
„häres hyrste Higelace bär. 

2990 jyRe pdm frätvnm feng and him fögre gehet* 
„leana on leodnm and *gel8B8te svä: 
„geald j7one guÖ-rsBS Geata dryhten, 
„HreÖles eafora, pk he to häm becom, 
„Jofore and Vulfe mid *ofer-mä^mum, 

2995 „sealde hiora gehväörum hund }?Ü8enda 

„landes and locenra beaga; ne porite him pk 

lean o^vitan 
„mon on middan-gearde, sytJ^an hie pk meer^a 

geslogon; 
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„and J)ä Jofore forgeaf ängan döhtor, 

„ham-veor^unge, hyldo to vedde. 
3000 „pät ys sio faehöo and se feond-scipe, 

„väl-ni^ Vera, päs )?e ic ven hafo, 

„pe US seceaö to Sveona *le6de, 

„sytJÖan hie geMcgea^ frean useme 

„ealdor-leasne, ' pone pe ser geheold 
3005 „vi^ hettendum hord and rice, 

„äfter hälet5a hryre hvate *Scylfinga8, 

„*folc-r8öd fremede ot5^e furöur gen 

„eorl-scipe eftide. *Nu is ofost betost, 

„pät ve peod-cyning psör sceavian \ 

3010 „and pone gebringan^<> pe üs beagas geaf, ]', 

„on ad-fare. Ne scel änes hvät i 

„meltan mid pam modigan, ac paer is mä^ma hord, 

„gold unrime grimme geceapod 

„and nu ät si^estan sylfes feore 
3015 „beagas gehöhte; pä *sceal brond fretan, 

„äled peccean, nalles eorl vegan 

„mä^^um to gemyndum, ne mägtS sc^ne 

„habban on healse bring -veor^unge, 

„ac *sceal geomor-mod golde bereafod 
3020 „ oft nalles sene el - land bredan, 

„nu se here-visa hleahtor älegde, 

„ gamen and gleo - dream. Forpon * sceal gär vesan 

„monig morgen -ceald mundum bevunden, 

„häfen on handa, nalles hearpan sveg 
3025 „vigend veccean, ac se vonna hrefii i 

„fiis ofer fsBgum fela reordian, ; 

„eame secgan, hü him ät sete speov, | 

„penden he vitJ vulf väl reafode/* ■ 

Sva se secg hvata secgende väs ^ 

3030 lä^ra spella; he ne leag fela I 

vyrda ne vorda. — Veorod eall äräs, 

eodon unbliöe under Eama näs I 

vollen -teare vundur sceavian. " 

Fundon pa on sande sävul-leasne ^ 

3035 hlim-bed healdan, pone pe him hringas geaf 

serran msslum: pa väs ende-däg 

godum gegongen, pät se guÖ-cjming, » 

Vedra peoden, vundor-deaöe svealt.. 

JEr hi pser gesegan syllicran viht, 
3040 vyrm on vonge viÖer-rähtes pser 

lät5ne Kcgean: väs se leg-draca 

— grimlic gryre — gledum besveeled; 

se väs fiftiges föt-gemearces 
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lang on legere, lyft-vynne heold 
3045 nihtes hvilum, nyt5er eft gevät 

dennes niosian; väs pk dea^e fd&t, 

häfde eorÖ-^scrafa ende genyttod. 

Hirn big stodan bunan and ovcas^ 

discas lägen and d^rfe ßvyrd, 
3050 omige purh-etone, svä hie vi^ eor^an fa^m 

püsend vintra )78Br eardodon: 

ponne väs )?ät yrfe eaoen-cräffcig, 

iü-manna gold galdre bevunden, 

pät }>am bring -sele hrinan ne moste 
3055 gumena aenig, nefoe god sylfa, 

sigora soÖ-cyninmp sealde pam pe he volde 

(he is manna gehyld) hord openian, 

efiie svä hvylcnm manna, svä him gemet pühte. 



XLH. 

pä väs ges^ne, pät se sit5 ne J?äh 

3060 pam pe unnhte inne geh;^dde 

*vräte under vealle. Veard «er ofsloh 
feäxa sumne; pä sio fsehtJ gevearÖ 
gevrecen vrät51ice. Vundur hvär, )?onne 
eorl eilen -rof ende gefere 

3065 lif-gesceafta, ponne leng ne mag 

mon mid bis mägum medu-seld büan? 
Svä väs Biövulfe, pä he biorges veard 
. sohte, seäro-ni^as: seolfa ne cu^e, 
purh hvät bis vorulde gedäl veorÖan sceolde; 

3070 svä hit 6^ domes däg diope benemdon 
peodnas msere, pä fät paer dydqn, 
fät se secg vssre synnum scyldig, 
hergum gehea^erod, hell-bendum fast, 
vommum gevitnad , se föne vong sträde. 

3075 Näs he gold-hväte: gearvor häfde 
ägendes est aer gesceävod. 
Yigläf matJelode, Vibstänes sunu: 
„Oft *sceal eorl monig änes villan 
„*vr8BC ädreogan, svä us gevorden is. 

3080 „Ne meahton ve gelseran leo&e peoden, 
„rices hyrde rsed senigne, 
„pät he ne grette gold -veard pone, 
„lete hyne licgea», paer he longe väs, 
„vicum vnnian öt5 voruld-ende. 

3085 „Heoldon heäh gesceap: hord ys gesceävod. 
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„grimme gegongen; väs J?ät gifetJe to sviÖ, 
„pe pone peöden pider ontyhte. 
„Ic väs )>8Br inne and pät eall geond-seah, 
„recedefr geatva, pä me ger^ed väs, 

3090 „nealles svsBslice si« äl;^ed 

„inn under eorÖ-veall. Ic on ofoste gefeng 
„micle mid mundum mägen-byrt5enne 
„ hord - gestreona , hider üt ätbär 
„cyninge minum: cvico väs }>ä gena, 

3095 „vis and gevittig; vom eall gespräc 

„gomol on geh^o and eovic gretan het, 
„bäd }>ät ge gevorhton, äfter vines dsßdum 
„in bsel-stede beörh pone hean 
„micelne and mseme, svä he manna väs 

3100 „vigend veor^-Mlost vide geond eoröan, 
„penden he burh-velan brücan moste. 
„TJton nu efstan oCre siSe 
„seon and seeean searo - gefräc, 
„vundur under vealle! ic eov visige, 

3105 „pät ge genoge *ne on sceaviaö 

„beagas and bräd gold. Sie sio bsBr gearo 
„ädre geäfned, fonne ve üt cymen, 
„and ponne geferian frean userne, 
„leoftie mannan, pser he longe sceal 

3110 „on päs valdendes väre ge|?olian." 
Het }?ä gebeodan byre Vihstanes, 
häle bilde -dior, häle^a monegom 
bold-agendra, J)ät hie beel-vadu 
feorran feredon, folo-agende 

3115 godum togenes: „Nu sceal gled fretan 
„(vea^^an vonna leg) vigena strengel, 
„J>one pe oft gebad isern-scüre, 
„ponne strsela storm, strengum gebaeded, 
„scoc ofer scild-veall, sceaft nytte heold, 

3120 „*feöer-gearvum fds flaue fiill-eode." 
Hüru se snotra sunu Vihstanes 
äcigde of cor^re cyninges }>egnas 
syfone tdsomne pa. selestan, 
eode eahta sum under invit-hrof; 

3125 bilde -rinc sum on handa bär 

äled-leoman, se fe on orde geong. 
Näs }>ä on hlytme, hvä )>ät hord strude, 
sytlt5an or-vearde »nigne dsßl 
seegas gesegon on sele vunian, 

3130 l»ne licgan: lyt eenig meam, 
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pät hie ofostüce üt geferedon 
d^e mäömas; — dracan ec scufon, 
vyrin ofer veall-clif, leton v«g niman, 
flod faömian frätva hyrde. 
3135 *|)8er väs vunden gold on vsen Maden, 
seghväs unrim, *ä«eling boren, 
här hilde-rine to Hrönes nässe. 



XTiTTT. 

Hirn pk gegiredon Geäta leode 
ad on eoröan un-väclicne, 

3140 *lielmum behongen, bilde - bordnm, 

beorbtum byrnum, svä he bena väs; 
älegdon pä to-middes mseme ]7e6den 
häleÖ hiofende, hläford leofne. 
Ongunnon J>ä on beorge bsel-f^ra messt 

3145 vigend veccan: *vudu-rec ästäh 

sveart of *svio^ole, svogende *leg, 
vope bevnnden — vind- blond geläg — 
6Ö }?ät he pä bän-hüs gebtocen häfde, 
hat on hre^re. Higum unrote 

3150 mod-ceare msendon mon - dryhtnes cvealm; 
svylce geomor-gyd * let ^^d - meovle, 
veöp and vdnode vunden - heorde, 
*8org-cearig ssBlde sdre geneahhe, 
J>ät hio hyre gas hearde 

3155 . . . *ode va . . ylla von . . . 

*hilde8 egesan, 

*hea^o-helin mid. Heofon rece *svealg. 

Gevorhton pa Vedra leode 

hlsev on *hliÖe, se väs heah and bräd, 

3160 *v8ög-liöenduni vide to s^ne, 
and betimbredon on tyn dagum 
beadu-rofes becn: bronda be^o^ 
vealle bevorhton, svä hyt veortJlicost 
fore-snotre *men findan mihton. 

3165 Hi on beorg dydon beg and siglu, 

eall svylce hyrsta, svylce on horde ror 
ni^-hydige *men genumen häfdon; 
forleton eorla gestreon eorÖan healdan, 
gold on greote, fser hit nu gen lifa^ 

3170 eldum svä unnyt, svä hit ceror väs. 
pä ymbe hlaev riodan bilde -deore, 
ä^eUnga *scear ealra tvelfa, 
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voldon ceare cvit$an, kyning msenan,* 
vord-gyd vrecan and ymb *ver sprecan, 

3175 eahtodon eorl-scipe and his eilen -veorc 
dugutJum demdon, svä hit *ge-defe bi^, 
J?ät mon his vine-dryhten vordum herge, 
ferh^mn freoge, poime he for^ seile 
of lic-haman Icene veor^an. 

3180 Svä "begnornodon Geata leöde 

hlafordes *Äryre, heor^-geneatas, 
cvsedon pät he vsere * vorold - cyning 
*mannum mildust and *mon-pv8eru8t, 
leödnm li^ost and lof-geomost. 
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Der Ueberfall in Finnsburg. 

(Zu V. 1069 ff.) 

„ nas byrnatJ neBfre." 

Hleo^rode pä hea^o-geong cyning: 
„ Ke )7is ne daga$ eastan , ne her draca ne fleoge^^ 
„ne her pisse healle hornas ne bymaö, 
5 „ac fer for^ bera^, fugelas singatJ, 

„gylleö grsBg-hama, gu^-vudu hlyime^, 
„scyld scefte onevyt5. Nu sc;^et) fes mona 
,,vat5ol under volcnum; nu arisatJ vea-dseda, 
' „pe pisne folces niö fremman villatJ. 

10 „Ac onvacnigea^ nu, vigend mine, 

„hebba^ eovre handa, hicgeatS on eilen, 

„vinna^ on orde, vesatJ on mode!" 

pä äräs monig gold-hladen pegn, gyrde hine 

bis svurde; 
})ä to dura eodon drihtlice oempan, 

15 Sigefer^ and Eaha, hyra sveord getugon, 
and ät oörum durum Ordläf and GüÖlaf, 
and Hengest sylf ; hvearf bim on laste, 
pa git (Ärulf GrutSere styrode, 
)>ät bie svä freolic feorb forman si^e 

20 • to peere bealle durum byrsta ne beeran, 
nu byt nit$a beard änyman volde; 
ac be frägn ofer eal undeaminga, 
deor-mod bäle^, bvä J?a duru beolde. 
„SigefertJ is nun nama (cvä^ be), ic eom Seo- 

gena leod, . 

25 „vrecca vide oü^. Fela ic veana gebad, 
„beardra bilda; pe is gyt ber vitod, 
„svät5er pu sylf to me secean vylle." 
pä väs on vealle väl-slibta geblyn, 
sceolde celod bord cenum on banda 

30 bän-belm berstan. Burub-pelu dynede, 
6t5 pät ät pöBre gu8e Gärulf gecrang, 
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ealra eerest eort5-büendra, 

Gu^lafes sunu; ymbe hine godra fela 

hvearf lacra hrsBv. Hräfn vandrode 

35 sveart and sealo-brün; svurd-leoma stod, 
svylce eal Finns-buruh f^renu vsere. 
Ne gefrägn ic nsejfre vurölicor ät vera bilde 
sixtig sige-beorna sei gebeeran, 
ne nsefre svänas svetne medo sei forgyldan, 

40 ponne Hnäfe galdon bis bäg - stealdas. 

Hig fuhton fif dagas, svä hyra nän ne feol 
driht-gesi^a, ac big pä duru beoldon. 
])ä gevät bim vund bäleö on väg gangan, 
88Bde pät bis byrne abrocen veere, 

45 here - sceorpum bror, and eäc väs bis beim pyrL 
)§. bine sona frägn folces byrde, "^ 

lü pä vigend byra vunda genseson 
oö^e bvä^er pesra byssa 
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Anmerkungen. 



I 

>*-■ ( 



Verzeichnis 

der gebrauchten Abkürzungen. 



MS. = Manuscript, Pergamentcodex in 4:^-, in der Cottonischen Bibliothek 
des British Museum zu London befindlich, signiert Vitellius A. XV, aus 
verschiedenen, nicht gleichzeitigen Stücken bestehend, den Wanley in sei- 
nem Catalogus historico - criticus (Oxford 1705) in folgender Weise beschreibt: 
Vitellius A. XV. cod. membran. ex diversis simul compactis constans, 
in quo continetur 

I. Nota de numero Parochiarum , villarum , feodorum et Militum in 
Anglia, et de expugnatione Caleti per Edwardum III. 

II. fol. 1. Flores ex libro Soliloquiorum D. Augustini Hipponens. 
Episc. Selecti et Saxonice versi per ^Ifredum Regem. Tractatus iste quon- 
dam fuit Ecclesiae B. Mariae de Suwika, ut patet ex fol. 2. litteris Nor- 
nianno - Saxonicis , post Conquaestum scriptus. 

III. fol. 57. Pseudo - Evangelium Mcodemi, capite mutilum 

IV. fol. 83 , b. Her kiö. hu Saturnus and Saloman fettode ymbe heora 
visdom 

V. fol. 90, b. Fragmentum de SS. Jesu Christi martyribus, Saxonice 
litteris Normanno - Saxonicis descriptum , aeque ac Pseudo - Evang. Mco- 
demi, et Dialogi inter Saturnum et Salomonera. 

VI. fol. 92, Legenda de S. Christophore Martyre capite mutila 

Vn. fol. 98, b. Descriptio fabulosa Orientis, et monstrorum quae 

ibi nascuntur, cum figuris male delineatis, calce mutila, haud diver sa ab 
illa (Latinis exceptis quae in hoc cod. desunt) quam exhibet Cod. qui in- 
scribitur Tib. B. 5. in fol. 78 b. .... 

Vni. Her is Seo Gesegenis Alexandres epistoles jjsbs miclan kynin- 
ges. and Öaes maeran Macedoniscan. pone he vrat and sende to Aristotile 
his Magistre. be gesetenisse Indie paere miclan öeode. and be paere vid- 
galnisse his sipfato and his fora. pe he geond middan geard ferde ' 

IX fol. 130. Tractatus nobilissimus Poetice scriptus. Praefationis 
lioc est initium, 

Hvaet ve garde na. in gear dagum. yeod cyninga prym gefrumon hu 
öa JEpelingas eilen fremedon. Oft Scyld Scefing sceapena öreatum mone- 
gum maegöum meodo setla ofteah egsode eorl syÖÖan asrest vearÖ feasceaft 
funden. he yaes frofre gebad veox under volcnum veorÖ myndum pah. oÖ 
y>Bt him aeghvylc |>ara ymb sittendra ofer hron rade hyran scolde gomban 
gyldan j?aet vaes god Cyning. Öaem eafera vaes aBfter cenned geong in gear- 
dum j?one God sende folce to frofre. fyren Öearfe on geat paet hie aer dru- 
gon aldor . . . ase. lange hvile him paes lif frea vuldres vealdend vorold 
are forgeaf. Beovulf vaes breme Blaed vide sprang Scyldes eafera scede 
landum in. 

Initium autem prirai Capitis sie se habet. 

Da vaes on burgum Beovulf Scyldinga leof leod Cyning longe Örage 
folcum gefraege • faeder eUor hvearf aldor of earde op paet him eft on voc 
heah healf Dene heold pen den lifde gamol and guÖreouv glaede Scyldingas 

Heyne, Beovulf. 2. AofL 6 



82 Anmerkungen. 

Öaem feover bearn forö gerüned in yorold vocun veoroda rsesya Heorogar. 
and HroÖgar and Halgatll hyrde ic pset helan cven. heaöo Scylfingas heals 
gebedda pa vses Hroögare here sped gyfen viges veorÖmynd |>8ßt him bis 
vine magas georne hyrdon oöö vadt seo geogoö geveox mago driht micel 
bim on mod bearn pset beal seced batan volde. medo -sern micel men gevyr- 
cean pone yldo bearn sefre gefrumon. and paer on innan eall gedsBlan geon- 
gum and ealdum svylc bim God sealde buton folc scare and feorum 
gumena. 

In boc libro, qui Poeseos Anglo - Saxonicae egregium est exemplum, 
descripta videntur bella quae Beowulfus quidam Danus , ex Begio Scyldin- 
gorum stirpe Ortus, gessit contra Sneciae Eegulos. 

X. fol. 199. Fragmentnm Poeticum Hist. Juditbae et Holoferiiis, 
Saxonice ante Conqusest. scriptum 

Die Handschrift des Beomdf soÜ ins 10. Jahrh, faUen. Nach Kemble 
ist sie von ztoei verschiedenen Händen geschrieben , van der ersten bis v. 1940, 
von der zweiten von 1941 bis zu Ende. 

Der Codex ist in Folge eines Brandsehadens y den er 1731 erlitt j teil- 
weise schwer y teilweise ganz unlesbar geworden. Die Unlesbarkeit hat mit 
den Jahren zugenommen. 

Zwei Abschriften des Bedvulfliedes lourden im Jahre 1786 gefertigt , die 
eine von Thorkelin , die andere in seinem Auftrage von andei'er Hand. Beide 
Abschriften befinden sich in Copenhagen. Ihre Lesarten teilt Grundtvig in 
der unten angeführten Ausgabe mit; für unsern Text sind sie unter den 
Zeichen A und B benutzt. 

Con. === Conybeare, lllustrations of Anglo -Saxon Poetry, London 1826, S. 
35 — 155 (Lesarten und Proben des Beövulf- Textes). 

Ettm. = Ettmüller: 1) Beowulf. Heldengedicht des achten Jahrhunderts. 
Zum ersten Male aus dem Angelsächsischen in das Neuhochdeutsche stab- 
reimend übersetzt und mit Einleitung und Anmerkungen versehen. Zürich 
18.40. 2) Engla and Seaxna scöpas and bdceras. Anglosaxonum poetae 
atque scriptores prosaici. Quedlinburgii etLipsiae 1851. Von S. 95 — 130 
befinden sich Auszüge aus dem Beövulf. 

Gt. = Grein: 1) Bibliothek der angelsächsischen Poesie in kritisch bearbei- 
teten Texten und mit vollständigem Glossar. 4 Bände. Göttingen 1857 
u. f. , vorzüglich Bd. 1. S. 255 — 341, wo der Text unseres Gedichtes mit 
kritischen Anmerkungen gegeben wird. 2) Beövulf nebst den Fragmenten 
Finnsburg und Valdere in kritisch bearbeiteten Texten neu herausgegeben 
mit Wörterbuch. Cassel und' Göttingen 1867. 

Grdtv. = Grundtvig, Beowulfes beorh, eller Bjovulfs-drapen, det old- 
angelske Heltedigt, paa Grund - sproget. Kjöbenhavn 1861. 

K. = Kemble, the Anglo - Saxon poems of Beowulf, the traveller's song and 
the battle of Finnsburh. Second edition. London 1835. Ein zweiter 
Band \l d. T. : a translation of the Anglo - Saxon poem of Beowulf, with a 
copious glossary, preface and philological notes. London 1837. 

Th. = Thorpe , the Anglo - Saxon poems of Beowulf, the scöp or gleeman's 
tale and the fight at Finnesburg , with a literal translation , notes , glos- 
sary etc. Oxford 1855. 

Thork. = Thorkelin , de Danorum rebus gestis secul. III. et IV. poema Bani- 
cum dialecto Anglosaxonica. Havniae 1815. 4<'* 



Einige Bemerkungen Ober den Versbau im Beövulf mögen den Anmer- 
ktmgen zu dem einzelnen vorausgehen. Es sind Observationen nur aus dem 
Gedichte selbst gemacht und entscheiden die Frage nicht f ob alle hier geschil- 
derten Erscheinungen , namentlich die unten unter b zusammengestellten , berech- 
tigte seien. Ich habe bei dem Zustande der Ueberlieferung unseres Gedichtes 
'nur in einem j unten angeführten ^ Falle ein TTrteü Ober das Berechtigte oder 
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nicht Berechtigte von Verseigentümliehkeiten gewagt. TTeber Anderes werdet 
wir ein endgütigea Urteil dann gewinnen , wenn uns eine auf sämmtliehe ags. 
poetische Denkmäler' sich erstreckende Untersuchung über den ags. Versbau 
vorliegt. 

Wir unterscheiden im Bau der Beovulf- Verse ältere und jüngere Erschei- 
nungen. 

Nahezu die Hälfte dUer Verse ist nach dem im hochdeutschen und säch- 
sischen waltenden Principe der epischen Langzeile gebaut y die Hälbzeile zu vier 
Hebungen, mit dazwischen stehenden Senkungen, di^ fehlen dürfen: 

1303. hreäm veärö on Heörotö. 

heo ünder heölfi:^ genäm . . 
2295. geöme a fter gründe. 

YÖlde güman £[ndän . . 
2830. heärde heäÖo - scedrd^ 

hömerä laß . . . 
416. )?ä s^l^stän 

snöterö ceörläs . . . 
811. mödes myrÖe 

männä'c^nne . . . 

Neben solchen geht eine grössere Anzahl Verse her, in denen ein zwei- 
silbiges Wort mit kurzer erster Silbe wie ein langsilbiges behandelt wird, dem- 
nach eine hochtonige und eine tieftonige Hebung ztdässt. Dieselben beweisen, 
dass die aus ehemaligen Kürzen schwebend gewordenen Vocdle , wie sie Orimm 
{Gramm, is S. 26^ ff.) für die mittelniederländische Verskunst aufgewiesen 
hat , schon früher vorkommen : 

284. }?reä - nyd y6lhJ6 

pänden |>8e r vünäö . . . 
2503. tö hind-bönän 

Hügä c^mpän . . . 
660. gem^^ mse'röö 

mä'gen-^ll^n cyÖ . . . und viel öfter. 

Solche Verse erscheinen auch im Heliamd: 

4063. Erist gödes sünü, 

that mag man antkennian w^ . . 

4325. öpan ürldgi, 

thdt is ^gislik thing . . 

4451. h^r h^ben-küning 

tbea hlüttäron theödä . . und öfter. 

Als junge Verderbung endlich muss es bezeichnet werden, wenn eine 
geringere AnzaM von Halbversen mit nur drei Hebungen erscheint, Bergleichen 
stehen in folgenden Fällen : 

a. Ein ehemals zweisilbiges Wort ist in Folge von Zusammenziehtmg ein- 
silbig geworden, wodurch der Vers eine Hebung einbüsste. Das contrahierte 
Wort hai in allen Fällen lange Stammsilbe, trug also vor seiner Contraetion 
zwei Hebtmgen nach dem alten System. Folgende Halbverse dieser Art erschei- 
nen im Beovulf: 

116, 1. heän hüs^s aus heähän hüses. 
528, 2. neän bidän aus nähän bidän. 
630, 2. at Veälhpeön aus at V^alhj>eövän, 

femer: 1037, 2. il27, 2. UM, 2. 1265, 2. 1276, 2. 1629, 2. 1884, 1. 
und 2035, 2, 2055, 2, zu welchen beiden letzteren Stellen die betreffende An- 
merkung zu vergleichen ist. 

6* 
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b. An Stelle einer der vier Sebungen des Halbverses steht nur eine 
Senkung j gebildet durch eine Vorsilbe y die keine Sebung tragen kann; der 
Halbvers hat auf diese Weise überhaupt nur vier Silben : 

2, 2. tnym gefrünön. 
97, 2. lif eäc gesceöp. 

Diese Senkung wird in folgenden Fällen gebildet 1) durch die Vor- 
silbe ge-; 42, 2. 44, 1. 59, 2. 74, 2. 2iö, i. 315, i, 626, 2. 562, 2, 
634, 1. 1502, 2. 1565, 2. 1594, 2. 1616, 2. 1621, 2. 1702, 2. 1721, 2. 
1754, 2. 1913, 2. 2209, 1. «. ö. Hierbei steht ge- im Auftakte: 117, 2. 
139, 1. 288, 2. 1278, 2. 1536, 2. 1811, 1. 2091, 2. 2^17, 1. 2631, 2. 
Die Verse: Hröögär geseön 396, 2. geseön mihte 571, 2. sind nicht nach b, 
sondern nach a zu ermessen {ebenso 511 , 2), der Vers man gepeön {für man 
gepihän) 25, 2. aber nach beiden Gesichtspunkten. — 2) durch die Vorsilbe 
for- : 477, 2. i542, 2. 1550, 2. 2095 , 2. 2681 , 2. for im Auftakte: 424, 1. 
vergleiche dieselbe Stellung von fax- im Heliand 4297 , 1. — 3) Durch die 
Vorsilbe ä- : 1557 , 2. 2093 , 2. 2576 , 2. 275i , 2. ä bildet den Auftakt : 
34, 1. 2620, 2. — 4) Durch die Vorsilbe on-: 45, 2. 191, 1. 259, 2. 382, 2. 
397 , 2. 549 , 2. 1891 , 2. 2555 , 2. 2560 ,2.-5) Durch die Vorsilbe be- : 
256'^, 2. 2553, 2. — 6) Durch die Vorsilbe of-: 1601, 2. 3061, 2. — 7) 
Durch die Vorsilbe ät-: 519, 2. — 8) Durch die Vorsilbe j»urh-: 1568, 2. — 
9) Durch die Vorsilbe td-: 2488, 1. 

JSFur scheinbar dreisilbig sind Halbverse wie : 721 , 2 rinc siÖian , 972 , 2 
last yeardian, wo wir, veranlasst durch das Altsächsische, siöisui, veardian 
wie siöjan, veardjan zu beurteilen geneigt sind. Die Schreibung 788 , 2 sar 
vänigean , 1381, 2 feö leänige , lehrt vielmehr, dass diese Verben , meist von lan- 
ger Stammsilbe , dreisilbig = siÖigean , veardigean zu fassen und auf sie drei 
Hebungen zu legen sind; so dass auch solche Halbverse als vier Hebungen tra- 
gend anzunehmen sein werden. Es kommen deren noch folgende im Beovulf 
vor: 156, 2. 451, 2. 797, 2. 809, 2. 972, 2. 1414, 2. 1445, 2. 2169, 2 
(unsicher). 2410, 1. 2590, 2. 2606, 2. 2653, 2. 2656, 2. 2659, 2. 2669, 1, 
2745, 1. 2774, 2. 2806, 1. 3009, 2. 3134, 1, überhaupt 17 Beispiele aus 
zweiter, 5 aus erster Vershälfte, wozu noch tritt glitiniän 275^, 1. 

Die Erscheinungen am Versbau, tüie sie uns aus der einzigen und leider 
nachlässig geschriebenen Beovtdfhandschrift entgegen treten, sind demnach die 
folgenden. Der Halbvers hat vier Hebungen, von denen eine grosse Anzahl, 
etwa gegen die Hälfte, nach der ahd. Regel zu beurteüen sind. Eine andere 
grössere Anzahl tritt zu diesen, bei denen der später aufgekommene Brauch^ 
ursprünglich kurze Stammsilben schwebend zu sprechen, in Anschlag gebracht 
werden muss. Endlich haben eine geringere Anzahl von Versen nur drei Hebun- 
gen, aber dazu eine Senkung, die die Stelle einer vierten Hebtmg einnimmt. 

Wenn sich nun in dem ganzen Gedichte nur achtmal, nämlich: 386, 2. 
653, 1, 1405, 2. 1760, 1. 1872, 2. 1890, 1. 1927, 1. 2674, 1 (wozu 
noch der wegen Unlesbarkeit des MS. zweifelhafte Fall 2356, 1 tritt) Halbverse 
aus nur drei Hebungen ohne Senkung bestehend, finden, so sind solche nach 
dem bisher gesagten nicht auf Bechntmg des Dichters oder späteren TTeberarbei- 
ters zu setzen, sondern haben einfach einer Auslassung des Abschreibers ihr 
Entstehen zu verdanken; ihre Besserung ist durchgehends geboten und mit Leich- 
tigkeit zu bewirken. Ich b&tnerke, dass die bisherigen Ausgaben auch 516, 1. 
948, 1. 3063, 2 Halbverse mit drei Hebungen ohne Senkung gewähren, aber 
nur in Folge verfehlter Versabteilung: auch haben bereits teils Grein, teils 
Thorpe, teils Grundtvig das Richtige gesehen. — FäUe, wie i49 , 2. 159, i, 
wo schon die fehlende Alliteration eine Auslassung des Schreibers lehrt, sind 
hier ausser Anschlag geblieben. * 

Die Senktmg , wo sie überhaupt steht, ist einsilbig, zweisilbig nur in 
ganz bestimmten Fällen, wie 

574, 1. liyä'Öere me gesaslde . . 
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689, 1. hylde hine ya. heäÖo-deör . . 
1274, 2. )?y he j^öne feönd ofercvöm . . 

wo indes nach altem System hväöere metrisch nur als zweisilbig , hine, ofer 
als einsilbig genommen werden müssen , die zweisilbige Senkung also nur für 
das Auge steht {ebenso 1629 , i) ; ferner : 

1231, 1. p^gnas syndon gepvae'rö .. 
1672, 1. ic hit j)e pönne gehäte . . 

nach der aM. Itegd. Gleichzeitig mit Silbenver Schleifung ist zu lesen : 

1292, 2. pä hine se bröga angeät. 

Uebler ist die zweisilbige Senkung in 

1225, 2. v^s, p^nden pu lifige . . 

tpo wahrscheinlich das pron. pu in der altern Fassung des Gedichts nicht gestan- 
den hat. 

Auftakt fehlt entweder ganz, oder er ist ein- oder zweisilbig. Dreisil- 
biger Auftakt hat zweifellos nur in den folgenden Stellen statt: 592, i. 971, 2. 
1462, 2. 1586, 2. 1626, 2. 1752, 2. 2125, 1. 2174, 2. 2527, 1. 2655, 2. 
Mit Silbenver Schleifung zweisilbig ist zu lesen der Auftakt h^rde ic 2372, 1, 
Tene ic 1185, 1, für welches letztere schon im MS. v§n' ic 338 , 1 steht. 

Als Beispiele eigentümlicher Betonung sind zu bemerken 232, 1 ifid- 
seäm f ü 8 1 £ c ü ; 2174 , 1 vrätlicne viindor - mäööüm (vergl. spählikö Seliand 
1381); 473, 1. sörh is m^ t6 s^cgann^; 1725, 2. vündor is tö a6c- 
gann^; 2563, 1. sä'cce tö' s^ceanne. 

An vier Stellen endlich, nämlich 1164—1169; 1706 — 1708; 2996 — 
2997, tmd 1485 — 1486, hier aber gemischt mit den gewöhnlichen Versen, 
finden sieh Malbzeilen von je sechs Sebungen, wie wir sie für einen feierlichen 
Gang der Bede oder Schilderung auch in Cädmons Genesis 252 ff* , 389 ff. 
u. ö. antreffen. Solche Verse sind wie folgt gemessen: 

1706. )>in öfer peödä gehvylcö. Eäl pu hit gepyldüm heäldest, 
mä'gen mid mödes snyttrüm. Ic \^ sceäl mine gelse'stän 
freöde, svä vit füröüni sprae'cön; pü sceält tö fröfre ^eörÖän u. s. w. 

lieber Quantität und Messung dieser Langverse gilt im JJebrigen das- 
selbe, was oben von den kürzeren gesagt worden ist. 
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4. sceapen hat das MS. jetzt , aber Wardey las noch sceapeaa ; vergl. 
S. 81. — 15. aldor . . ase MS. {schon zu Wanlci/s Zeiten); aldorltäse Bask, 
Th., Grdti>.; aldorceare Grr. in Wolf und Ebert, Jahrb. für raman. und 
engl. Litt. Bd. IV. 263 not. 2. — 19. eafera MS. Um an der Lesart des 
MS. festzulialten , fasst Grdtv. und nach ihm neuerdings auch Gr., den Satz 
in folgender Weise : 

Beövulf väs breme (blaed vide sprang) 
Scyldes eafera Scedelandum in; 

tpie aber der solcher Gestalt entstehende Zwischensatz in seiner zu knappen 
Weise dem Sprachgebrauche des Gedichts understrebt, so beobachter, wir auch 
öfters bei dem Schreiler die Auslassung eines n; im Auslaute 60 raesva für 
rsesvan , 2222 gebolge/«r gebolgen, im Inlaute ii77 hereric /wr -rinc, 1511 
svecte für svencte , 1884 agedfrean für ägendfreän. — 20. geong gnma] das 
MS. hat nur . . ma nach einer Lücke , K. Th. Grdtv. , die das MS. in Händen 
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gehöht haben y ver Bäumen , hier wie stets, anzugeben , wie gross dieselbe sei; K.. 
ergänzte [güö - irujma , Cfr. zuerst [gleäv gu]ma; meine Ausgabe von 1863 las 
geong fruma , da das on ylde eft in v. 22 seinen Gegensatz nur in der Ergän- 
zung geong ßnden kann. Gr. in seiner neuesten Edition hott hiervon ausge- 
hend, geong guma gesetzt, ohne Zweifel am besten, wenn man die Forderun- 
gen der AllitteraHon berücksichtigt. — 21. vine] . .ine MS. nach Crrdtv., ..rme 
nach K. Th, Bas von Grdtv. vorgeschlagene vine ist, wenn man die TÜgesi- 
Öas des Faehsatzes v, 23 erwägt, das einzig hier berechtigte. Die Redensart 
göde gevyrcean on fiider vine entspricht dem alts. the mid trewon wili wiÖ 
is wini "wirkean HeUand 1017 ; die ags. Fräp. on in der Bedeutung gegen = 
viö belegt aus Fs. Ben. 40 * Greins Sprachschatz 2 , 337 : yät ic firene on ye 
&emede; der Flur, vine /wr vinas ebenda 2, 714. — 31. fihte] der Bau des 
Nachsatzes von v. 30 ab , der aus Je zwei parallelen Gliedern besteht, verlangt 
dass toie leöf landfruma v. 31 zu vine Scyldinga v. 30 steht, so das vordum 
veöld 30 und ähte 31 der Bedeutung nach neben einander her laufen, ahte in 
dem von Th. Grdtv. Gr. angenommenen Sinne hatte, besass ist beizubehalten, 
nur muss man mit Gr. nicht longe ähte als selbständigen, des Objects entbeh- 
renden Satz betrachten, vielmehr auch den ganzen v. 3% von, dem penden v. 30 
mit abhängen lassen. Bas Obj'ect zu ahte ist in 30 versteckt: wir haben hier 
eine Jener kühnen, im Be&oulf auch sonst nicht ungewöhnlichen Constructionen 
vor uns, in der das Object eines folgenden Satzgliedes aus einer sinnverwanten 
Fhrase des vorhergehenden zu verstehen ist; man ergänze sich daher aus vor- 
dum veöld das Object zu ahte: 'geveald. ef. Anmerkungen zu 49. 69. — 44. 
j>on MS. — 47. . . . denne MS. nach K. Th. , g . . . Öenne nach Grdtv. ; Thork. 
las gepenne. Bie Ergänzung gyldenne nach v. 1022. — 49. geäfon] Gr. 
ändert in geafol, um ein Object zu leton heran 48. zu gewinnen; allein übel. 
Zu leton holm heran, geafon on garsecg ist das persönliche Object hine in 
dem dat. him 47. versteckt und hier zu ergänzen; vergl. 147 f. 

tvelf vintra tid torn ge]7olode 

vine Scyldinga veäna gehvelcne, 

sidra sorga', 

wo aus dem ace. mase. gehvelcne der acc. fem. gehvelce für sidra sorga 
zu supplieren ; femer alts. Seiiand 5069 ff. 

sie ni mahtun an themu dage findan 
sd wreÖ gewitskepi, that sie imu witi he thiu 
ad^lian möstin eföa doÖ frnnmiian, 
lihu hildsian; 

wo man gleicherweise aus dem vorhergehenden zu adelian gehörigen imu für 
Ithu hildsian den acc. m&, der hier nicht fehlen dürfte, zu verstehen hat; mhd. 
Vrid. 2, SO: man muoz im flehen unde hiten {sc. in, aus im zu verstehen) ; 
Wigalois i64, 30 (Ffeiffer): 

dö hadet man in und wart gekleit 
dar nach mit sd richer wät 
da^ diu werlt niht he^^ers hat; 

wo das Subject er aus dem vorhergehenden ObJ. in zu ergänzen. Kühner noch 

ist Beov. 673 ff. : 

sealde his hyrsted sveord, 
irena cyst omhyht-pegne 
and gehealdan h^t hildegeatve, 

hier wiU das Object zu Mi, hine, aus omhyht-j^egne suppliert sein. — 51. sele 
rsßdenne] die Herausgeber ändern in sele - rsedende ; mir wiü die Lesart des 
MS, zu verlassen bedenklich erscheinen, da sie einen genügend guten Sinn gibt 
{cf. Glossar) , und mit allgemeinem Ausdrucke das vorbereitet , toas der letzte 
Malbvers von 52 uns näher bezeichnet. 
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n. 

58, guÖ-reouv MS. — 60. rsesva MS, — 62. Der letzte ffalbvers im 
MS. ausgelassen; Ergänzung nach Ettm. Der Frauenname Elan, bisher im ags. 
noch nicht nac?igewiesen , ßndet sich im ahd, als Elana , EUena , Elena , Elina, 
Alyan , ef. Förstemann Namenb, I. 66 f. Es ist übrigens nicht unerwähnt zu 
lassen, dass Wanley in seinem Cataloge {IT 05) p. 218^ den Namen Helan 
gelesen hat {cf. oben 8. 82). — 6S. HeaÖoscüfingas heals gebedda MS. — 
$1. bearn] praet. von^ be-irnan, einlaufen, eingehen; cf. Cädmons Gene- 
sis HO: 

heö on mdd genam, 
pät heö päs läöan bodan lärum h^de; 

im mhd.: 

eis mäls kam im in sinen muot, 
da; er diz gegenwärtig guot 
dur gottes willen wölt üf geben 

Eoner Edelst, 85, 5. 

68. pät heal-reced bätan volde] das von Th. Cfrdtv. Gr. vor heal-reced 
ergänzte he ist unnötig; vergl. die ähnliche Fügung v. 300. — 69. micel] aus 
diesem Positiv ist der Comparativ märe vor t>one (für ponne) v. 70 zu ergän- 
zen, cf. die Anmerkungen zu 31. 49. — o4. pät se secg hete apum sverian 
MS.; die Umstellung zur Besserung des Verses {wegen der Allitteration s : sv. 
vergl. 167. 173. 805. 82^. 861. 881. 920. 997, 1017. 1041. 1079 u. ö.). Der 
Sinn ist: es war noch nicht gar lange Zeit her, dass Hrotfgär seine Feinde 
besiegt und sich zur Kriegsfolge eidlich verpflichtet hatte {cf.64ff.), da erstand 
ihm in Grendel ein neuer Feind. Nachdem der Dichter von 67 , 2 an HroS- 
gärs Entschiuss zur Erbauung der Saüe , und diesen Bau selbst nebst dem dar- 
auf sich bezüglichen erzählt hat, knüpft er mit dem Satze ne yäs hit lenge pä 
gen wieder an den ersten Salbvers von 67 an. Unterjochte Feinde musten 
dem Sieger für die Kriegsfolge Eide schwören , wie aus der im Gedichte selbst 
erzählten Episode über den Streit SröÖgärs mit den Langobarden hervorgeht 
{ef 2021 — 2030 und 2064. 65.) — Da Gr. diesen , 1863 auch von mir noch 
nicht erkannten Sinn der SteUe nicht annimmt, so muss er, allzukühn und wie 
mir scheint, doch nicht treffend, ändern: 

ne Täs hit lenge pä gen, 
pät se ecghete aclum yerum 
85. äfter välnttSe väenan scolde, 
pä se ellengsest earfoÖIice 
J7rage gepolode^ se pe in p^strum bäd, 
pät he ddgora gehvam dreäm geh^rde, 
hlüdne in healle; etc. 

Uebrigens vergleicht sieh das äönm sverian 84 dem goth. mip aipa syaran 
Matth. 26, 72. — 105. von sseli MS-. 

m. 

119 — 120. sorge ne cüöon , von - sceaft vera , viht unhselo they knew 
not sorrow, the wrechedness {miserp) of men, aught of misfortune {ttnhap- 
piness) K. Th. viht nnheelo Dämon des Verderbens LEO. — 130. aer- 
gdd] die Ettmüllersche Deutung dieses Wortes prae eeteris bonus, obschon 
allgemein angenommen, lässt sich nicht rechtfertigen; sar ist hier nicht 
die praep. eer , die übrigens auch nicht das Vorzügliche, sondern nur das 
Vergangene bezeichnet, z. B. in sr- boren vorher geboren, ser-dagas Tage der 
Vorzeit, u. a. (Grein Sprachsch, I. 71. 72.), vidmehr ist hier sei Nebenform 
von är Ehre, Würde, wie in serfast {neben ärfäst). Zu «r-god gut an Ehren 
steüt sieh das ähnliehe nhd. Compositum ehrenfr omm bei S. Sachs , Grimm D W, 
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III, 60. — i39. söhte] im MS. ausgelassen , nach Gfr. ergänzt. — 147. tvelf] 
XII MS. — 148. scyldenda MS, , Scyldinga K, — 149. syööan fehlt im M8., 
von Th. ergänzt. Gr. setzt statt dessen sorgcearu. — 156. fea MS. , feö K. 
vergl. faehÖe feö {instr.) )?ingiaii 470. — 158. banum MS. — 159. atol] Sr - 
gänztmg nach Th."" — 160. Bas Object duguÖe and geogoöe bezieht sich 
auf die drei transitiven Verben ehtende 159 und seomade, syrede 161. — 
167. sei] K. Th. Grdtv. geben übereinstimmend als Lesart des MS. sei, atMh 
die beiden Abschriften weichen nach Grdtv. nicht ab; daher muss das von Con, 
gewährte selu auf einem Lesefehler beruhen. — 168. 169. Die in Klammern 
geschlossenen Verse dürften ein späteres Einschiebsel des Gedichtes sein , in denen 
ein Ueberarbeiter auf eine ungeschickte Weise bemerkt, dass Grendel, der die 
Halle Seorot alle Nächte bewohnende Dämon , doch deswegen nicht das Regi- 
ment über die Dänen erlangt hohe und ein Seide gewesen sei. Wir haben 
nämlich zu übersetzen: er {sc. Grendel, von dem seit v. 151 die Rede ist) 
konnte den Thron nicht einnehmen, den kostbaren {die Kostbarkeit) , des Schie- 
fers wegen {d. h. Gott gab es nicht zu) , dessen Liebe er nicht kannte, gifstöl 
grßtan, den Thront angehen oder einnehmen, timschreibt einfach: die Serschaft 
über ein Land antreten oder erlangen , vergl. ähnlich 2390 : let pone brego - 
stol BeövTilf healdan, er lies» dem Beövtdf die Herschaft über die Geäten ; 
mäÖÖum ist als Apposition zu gifstöl gesetzt, um die kostbare Ausstattung des 
Thrones oder Hochsitzes hervorzuheben, die wir aus dem Umstände annehmen 
müssen , dass jede Bank in Heorot mit Golde geschmückt ist {776 — 778) ; Ms 
V. 169 beziehen wir am natürlichsten auf das unmittelbar vorausgehende metod; 
wer Gottes Liebe nicht kennt, ist ein Heide tmd Grendel wird hseÖen genannt 
987 , 853 ; ausserdem klingt der Satz ne bis myne visse auffallend an v. 181, 2 
an: ne viston hie drihteu god, welcher Satz auch das Heidenthum der Dänen 
hervorhebt. Wer diese meine Erklärung der Stelle annimmt, die nirgends dem 
Wortsinne Gewalt antut, wird Holtzmanns Ausführungen zu v. 168 {Germa- 
nia 8 , 489 f.) zurückweisen müssen , die ausser dem Bedenklichen , dass he 
168 auf HroÜgär gehen soll , der seit v. 152 nicht erwähnt ist und erst 170 
als vine Scyldinga wieder in die JErzählung tritt , auch die Aenderung des fore 
metode 169 in fremeÖode verlangen. — 172. rice] nicht als nom. sg. vom 
Adjectiv rice, dives, potens zu fassen, vielmehr nom. sg. des subst. neutr. 
rlce, welches das Collegium der obersten Räte des Königs, in dem dieser selbst 
den Vorsitz führt , bezeichnet , ein Collegium , das zugleich die oberste Richter- 
gewalt bekleidet, vergl. Heliand 1893 f. : 

be thiu sknlun gi thär leöes filu 
fora werold - kuningun witeas antfthan, 
oft skulnn gi tbär for rikea thurh thius m£n rehtun word 
gebundane standan, endi bßöiu githolöian 
ge horsk ge harm-quidi; 

MuspiUi 35 : 

dar scal er Tora rihhe az rahhu stantan, 
pidaz er in werolti kiuuerkdt hap6ta. 

Hildebr. 48 {Müüenh.) 

dat du noch bi desemo riebe reccheo ni wurti, 

welche drei Stellen Lachmann bereits im J. 1833 {Hildebrandslied S. 29) für 
die angegebene Bedeutung beibrachte. 

Dass im rice der König den Vorsitz führt, erhellt wenn man mit der 
mittelsten Stelle Musp. 96 vergleicht. {Es fallen zu der angeführten Bedeutung 
auch einige von Zarncke WB. II, 1, S. 693 gegebene mhd. Belege). Diesen 
Sinn von rice hier angenommen, empfängt das Verbum gesittan 171 erst die 
rechte Bedeutung considere, eine Sitzung halten. — 175. hraerg trafum 
MS. — 181, 2. Grdtv. u. Gr. setzen: ne viston hie drihten gödne, hie huru 
heofena heim hßrian ne ciiöon, diese Lesart ist jedoch ein Verstoss gegen die 
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metrischen Gesetze. Ber Kalbvers : ne vistbn hie drihten göd darf nicht noch 
durch eine Sehlusssenhung überfüllt werden. 

IV. 

204. hige MS. , higepofne Abschr. A , Mgeforne Abschr. B. — 

201. XVna 8um MS. — 218. fami- MS — 224. eoletes MS., eä-letes Was- 
seraufenthaltes LEO. let , m. , gen. letes , steht am nächsten zu mhd. laz , gen. 
latzes , „ ein Bing das endigt , begrenzt , hemmt ; Fessel ,'* Benecke - Müller, 
mhd, WB. i, 942b. — 240, 2. Ergänzung nach Ettm.; [helmum |7eahte] 
Gr. — 241. le MS. nach K. , Grdtv. , Ic nach Th. — 242. yQ MS. , pät Tä., 
y% Gr. — 245, ge - leäfnes - vord K. Th. Grdtv.y ge leäfnes-vord mit Gr., 
vergl. Wihträds Gesetze 7 (Schmid p. 16.) bütön he leäfnesse (veniam) häbbe. 
— 249. seid guma K. TJi. , seld-guma G^rc?^v. , Gr. Ber letztere erklärt vir 
qui semper in domo manet, Stubenhocker; dllein das will der Bichter 
nicht sagen , und das folgende senlic ans^ 2öi verlangt einen andern Gegen- 
satz, seid - guma ist hier offenbar der gemeine Mann , der nur ein seid besitzt, 
im Gegensatze zu dem edeln , der einen hof zu eigen hat , vergl. das mhd. gleich- 
wertige hüsman, incola, paganus Ben. mhd. WB. II ^ i, 4ö*., nhd. haus- 
mann: ein haasmann oder bauer geß. Finken 30; in den freien marsch- 
1 ändern gilt (für den vollberechtigten bauer) der ausdruck hausmann, 
welcher in älterer zeit den allgemeinen gegensatz gegen hof mann (hove- 
man , hovelüde , d. i. rittermässiger mann , dienstmann , edelmann im neuern 
sinne) zu bilden pflegt Stüve, W^sen u/nd Verfassung der Landgemeinden 
(Jena 1851) S. 46. Ebenso setzt das friesische Recht den hüsmon dem hSra 
gegenüber : thit is thiu achtande liod - kest , thet neu hüsmon with stnne hera 
tö felo ne stride ^ichthofen 13, 1. töienst heren ende hüsman 29, 22. — 
250. naefre MS., näfne Th. Gr. — 252. leas MS., leäs - sceäreras Grdtv. Wie 
man übrigens an dieser Stelle leäse sceäveras durch heimtückische Späher, Bpione 
übersetzen will, (cf. Grein Sprachsch. II. 170. 406) ist mir nicht ersichtlich. 
Ber Küstemvart fragt die Gedten nach ihrer Abkunft; haben sie sich in dieser 
Beziehung legitimiert, so mU er sie ungehindert als Besucher in das Land der 
Bänen ziehen lassen. Wenn dieser klare Sinn der Stelle , den ich bereits 1863 
aufdeckte , den neuesten kritischen Herausgeber nicht angesprochen hat , so hätte 
er doch wenigstens uns einige Worte über den auffallenden Umstand sagSn müs- 
sen , wie jene unerhörte Grobheit mitten in die höfliche und etikettemässige 
Unterredung zwiscften dem Küstenwart und den Gedten hineingeraten konnte. — 
255. mine MS. 

V. 

269. vsßs MS. nach K. Th.; ves nach Grdtv. — 274. Die Lesart des 
MS. sceaÖa steht nach Th. u. Grdtv. fest , K. las nur scea . . . und ergänzte 
-Bceapena]. — 295. -tyrvydne MS. — 299. god fremmendra MS., güÖ-frem- 
mendra Grdtv., Holtzmann (Germ. 8, 490.). Besserung mit Bezug auf den 
folgenden Vers , dem gegenüber ein göd - fremmend gutes tuend den Sinn stört. — 
302. sole MS.; Dietrich (bei Hpt. XI. 416) deutet dies Wort Gewässer; indes 
selbst das Bestehen eines solchen ags. Wortes zugegeben, wird hier mit Holtz- 
mann (a. a. 0.) säle als das einzig berechtigte anzunehmen sein, nach 226. 
sserudu saeldon. — 303. scionon] Biese Form kann für scinon stehen, wie tio- 
dan Sni für ridon , und auf den inf. scinan führen ; sie kann aber auch als 
sciönon für sceönon genommen werden, und setzt alsdann den inf. scänan 
voraus , gerade tvie das alts. praet. an - skian (that al thiu folda anskian Hei. 
6800) auf einen inf. an - skenan hinweist. — 306. guömod MS. — 307. ael 
timbred MS. , säl timbred Gr. '^— 312. of MS. 

VI. 

332. haelepum MS., äÖelum Gr.; v. 392 rechtfertigt diese Besserung 
(dem Schreiber kam häleö des vorigen Verses wieder zu Sinne). Aehnlich 251 : 

6** 
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nu ic eöver eceal frumcyn yitan. — 344. sunu MS. — 367. glädman] Gr. 
erkennt ein glädma, Gnade , Gunst nicht an y das , obachon nirgend wo anders 
bezeugt, doch zum adj. gläd nicht anders steM, als das ahd. rötamo rubor 
(Graf IL 485) zu röt ruber ; er ordnet n6 pu him Tearne geteöh pinra 
gegncvida, gläd man Ilröögär! aUein eine solche Anrede ist ungeschickt und 
unehrerbietig, denn ein Vasall kann seinen König nicht mit dem allgemeinen 
man, sondern in bewuster Hervorhebung des Dienstverhältnisses nur mit dryh- 
ten, peöden, brego, ealdor und ähnl. anreden, vergl. 365. 2001. Dan. 428. 
552 etc. — 368. vig-getavum MS. Edd.; -geatvum wird vom Verse gefor- 
dert , wenn man nicht getavum mit dem Tone auf der ersten Silbe beibehalten 
toill, wie scel 455. 2805. 30ii. für sceal steht. Ich will damit noch nicht 
über das Vorkommen von ags. ge-tava = ahd. gizawa (^gesprochen haben, 
wofür Grein Sprachsch. 1 » 462. ein nicht völlig zweifelloses Beispiel aus der 
ags. Frosa beibringt, — cf. auch Anmerkung zu 2637. 

VII. 

375. eaforan nu MS. — 379. XXXtiges MS. — 386. hig] die Ergän- 
zung mindestens einer, eine Hebung tragenden Silbe aus metrischen Gründen 
notwendig. — 389 — 390. die ergänzten Worte nach Gr. — 397. onbidan] so 
MS, nach K, Th. , onbidian Grdtv. — 402. pä des MS. ist nach Grdtv. durch 
beide Abschriften bezeugt ; [}>8er] K. , p[aBr] Th. — 403 , 2. Ergänzung nach 
Gr. — 404. on heöÖe] Holtzmann {Germ. 8, 490) will on heoröe. — 407. 
vaes MS. — 411. pees MS. — 418. mine MS. — 43i. so mit Gr.; paet ic 
mdte ana mtnra eorla gedriht and pes hearda heäp . . . MS. — 434. recce5 
MS. , recceö Gr. — 443. Geotena MS. — 445. nä] Th. liest^ nö. — 445. 44^. 
nä pu minne pearft hafalan h^dan] diese Stelle ist der Gegenstand verschiede- 
ner Auffassung gewesen, über die nur Thorpe und Simrock sich mehr als an- 
deviend verbreiten, Thorpe übersetzt: thou wilt not need my bead to hide, 
tmd erläutert diess : tbou wilt have no occasion to bury me , as my body will 
be devoured by Grendel ; Simrock p. 199. denkt an eine Art Totenwache. Mir 
will es scheinen , als ob sich mit diesen Worten Bedvulf in Betracht gefährli- 
chen Umstände, unter denen er diese Nacht bei Hr 69 gär zubringt, eine Ekren- 
bezeugung verbittet , die ihm sonst zukommt. Wir unssen nämlich aus den angel- 
sächsischen Gesetzen, dass dem König mit seinem Gefolge eine Ehrenwache, 
heäfod-yeard genannt, an den Orten, wo ei' sich aufhält und nächtigt, beige- 
geben wird. So reden die rectitud. cap. 1. und 2 von der VerpfUchHing 
zttr heäfod-yeard, die den pegenas und den geneätas zum Banne des Königs 
erwächst {vgl. Leo, rectit. sing. pers. Halle 1842. S. 222. 224. Schmid, 
Gesetze der Angels. 370. 372.); so sagt auch domesday- book 1. 252: 
quando rex jaccbat in hac ciyitate , seryabant eum yigilantes XTT homines de 
melioribus ciyitatis. £t cum ibi yenationem exerceret, similiter eustodiebant 
eum eum armis burgenses cabalos habentes {vgl. Schmid a. a. O. 607). Wir 
dürfen annehmen, dass auch der König selbst dieser Sitte unterworfen ist, wenn 
ein Fremder gleichen Banges ihn besucht; Bedvulf aber ist eben so gut eorl- 
cund man als HroSgär und obwol noch nicht wirklich König , doch königlichen 
Geschlecfites und thronfähig. Hierzu kommt , dass Beövulf am Morgen des zweit - 
folgenden Tages aus seinem ScJUaf gemache mit Begleitung geht {l'di8), worun- 
ter man freüich eben so gut seine Leute, als eine ihm von Hrödgär beigege- 
bene EhrerwoaeliC verstehen kann. Nach diesen Andeutungen wird unsere Stelle 
* jedenfaUs ausdrücken: Du brauchst mir keine Hauptwache beizugeben. — 477. 
deore MS, — 454. Hra^dlan MS. mit Ettm. in Hr^Ölan zu ändern, schien 
bedenklich, 

YIII 

457. fere fyhtum MS., for yere-fyhtum (rrrf^t). — 461. gara cyn MS., 
Vedera cyn Grdtv. , vergl. die Bemerkung Holtzmanns Germ. 8 , 490. Th, und 
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Gr. setzen Vara eyn. — 477. gevanod MS. nach K. Th. ; Ordtv. gewährt jfeva- 
nad. — 489. 490. odssbI meoto sige-hrßÖ secgum Dietrich {bei Haupt XI. 
41i) mit dem MS. : „entbinde das Sinnen, den Siegruhm den Männern.*^ LEO 
übersetzt: „entfessele die Maasse (nämlich das massvolle , etikettemässige Beneh- 
men der Gedten in der Audienz) , du siegberühmter , den Männern , svä pin 
sefa hvette, toie dirs gefällt ;^^ ohne Zweifel richtig, wenn man den ganzen 
Verlauf der Audienz ins Auge fasst : die Gedten werden in Helm und Rüstung 
vorgelassen {395), sie stehen um Be6vulf, während dieser vor dem Hochsitze 
mit HroSgär sieh unterredet {404 in Verbindung mit 399. 400). Nach gewech- 
selten JReden erst ladet HröÖgär die Fremdlinge zum Nieder sitzen und zum Mahle 
ein; er erklärt also mit den Worten onssel meoto etc. die feierliehe Audienz 
für geschlossen ; die Gedten treten vom Hochsitze ab zu den benc - pelum , dem 
Teile des Saales , wo die Bänke für das Gefolge stehen , gegenüber dem Hoch- 
sitze oder gifstöl, und es beginnt {497 ff.) ein freierer Ton der Unterhaltung. 
Zu meoto, welches der aec. plur. vom neutr. met ist, vergl. rüeksiehtlieh des 
Uebergangs der Bedeutung von Mass zu inassvoller Art und Weise, Etikette, 
einerseits das ahd. mczwort: sprih mez-uuorte zi thesemo euuarte (Otfried) 
Graf i, 1022, andrerseits ags. ofer-met Uebermass, excessus^ superbia Grein 
Spraehsch. IL 317. 

IX. 

510. ine des MS. ist durch K. und Th. bezeugt; Grdtv. me. — 515. 

516. so nach K.; geofon yÖum veol, vintrys vylm Grdtv. (vintrys MS.) — 

517. seofon - niht K. TIi. Grdtv. , seofon niht Gr. 519. - raemes MS. nach 
K. Grdtv., -raemis nach Th. — 520. eöel im MS. durch die Eune E gege- 
ben. — 525. ge)?ingea] Rieger liest {Germania LX. 303) vyrsan geringes. — 
548. heaÖo-grim and hvearf {a^j. sieh schnell bewegend, versatüis, altn. 
hverfr) Gr. 

X. 

567. ßve . . . MS. nach K. Grdtv., sveodum Absehr. A,, Xh. gibt dage- 
gen als Lesart des MS. svcotum ; sveordum Gr. sveordum asvefede ist paral- 
lel dem mecum vunde 565. — 577. mannon MS. — 578. hva)?ere MS. — 
581. vudu MS. , vadu Th. Gr. — 586. Es dürften hier wenigstens zwei Halb- 
zeilen ausgefallen sein. Gr. und Grdtv. ergänzen , ohne eine Lücke anzunehmen, 
den Vers folgendermassen : 

fagum sveordum, (no ic päs [fela] gylpe). 

602. ac ic him MS. nach K Grdtv., Th. dagegen gibt nur ac him als Lesart 
des MS, Das letztere ist , stehe nun ic in der Handschrift oder nicht , aUein 
richtig, wie Holtzmann Ga^m. 8, 491 gesehen hat: ,,Nom. ist eafod and eilen 
Geäta. Von den Dänen erwartet er {Grendel) keinen Widerstand ; aber jetzt 
soU ihm unvermutet die Kraft und Tapferkeit der Gedten Kampf anbieten.*^ ic 
Geäta ich der Gedten oder ich unter den Gedten ist sehr bedenklieh , ein solcher 
Teüungsgenitiv steht nicht beim persönlichen Fronomen , cf. Gramm. 4 , 757 — 
4l. — 618. bäd hine bliÖne] Th. und Holtzmann verlangen, dass dahinter das 
Verbum beön {besser wol vesan) ergänzt werde; ohne weitere Beispiele für jene 
von mir geschützte Construction geben zu können, denke ich an eine ähnliche 
von taünschen im Nhd.: so wünscht mans wahr und glaubt es gern Wieland 
{1853) 3, 268. — 647. yäm] so MS. nach K. Th., yem Grdtv. — Nach 
648 ist eine Lücke von wenigstens einer Langzeile anzunehtnen, da zwischen 
diesem und dem folgenden Verse ein Zusammenhang nicht zu ersehen ist, selbst 
wenn man mit Th. Ettm. Simr. Holtzmann vor meahton 649 ein ne ergänzt. 
Gr. füllt die Lücke folgendeimassen aus: 

[for päm on psere healle Hringdene nö 
drohnan dorston nefhe be däges hvile] 



I 



92 Anmerkimgen. 

allein ieh glaube nicht , dass das Gedieht so nichtssagende Verse enthalten habe. — 
550. opöe MS. , oö pe Gr. — 653. Die Ergänzung zur Herstellung des ersten 
Halbverses, giddum toar statt des von Gr. gesetzten [glädmod] zu wählen, mit 
Riieksicht darauf ^ dass von 656 — 62 der feierlieJie Nachtgruss und Segens- 
icunseh HröÖgärs an Beovvlf folgt. 

XL 

666. kyning MS. — 611. Zu der Fugung Beövulf Geäta vergl. Hige- 
läc Geäta 1203. — 682. nät he pära göda] Gr. nimmt für göda die Bedeu- 
tung Vorteile , Vorteile im Kampfe an , aUein dieselbe ist nicht passend. Die 
folgenden Halbzeilen weisen vielmehr darauf hin , was an unserer Stelle einzig 
zu stehen hat , die Bemerkung nämlich , dass Grendel auf heldenmässige Art zu 
kämpfen nickt verstehe: ob schon er ein tüchtiger Gegner sei (peäh pe he röf 
sie niö - geyeorca) kenne er doch den Kampf der Helden , den Kampf mit Schwert 
und Schild nicht , sondern seine Kampf art sei eine primitive , ein Haufen. Dem- 
nach kann das neutr. göd hier nur das bedeuten , was das altnord. gott auch 
ausdrückt, die Tüchtigkeit, aber eine besondere Seite der Tüchtigkeit, die rit- 
terliche , die Tüchtigkeit in kunstgemässem Kampfe , also ungefähr das , was viel 
später im hochdeutschen Mittelalter dm-ch riterschaft bezeichnet tvird. Vergl. 
unter manchen andern Stellen die folgende Wolframs von Eschenbach , die auch 
in der Construction hier anklingt , insofe^-n Instrumental und Genitiv im Gebrau- 
che oft wechseln: 

hie ist och siner tohter man, 

der wol mit riterschafte kan Farz. 66, 10. 

685. gif het MS. — 693. eardlufan MS. nach K. Grdtv., earölufan 
nach Th., eard-lufan Heimwesen, vergl. Glossar. — 10l. ... ferhö MS., 
ride ferhö Abschr. A. B. — 108. synscaÖa MS. , scynscaÖa hostis nocivus Gr. 

xn. 

725. htän] ... an MS» nach Grdtv. , während K. und Th. nicht einmal 
eine Zücke zwischen dem vorhergehenden folmum und dem folgenden onbräd 
amnerken. — 724. pa . . . böigen MS. nach Grdtv. , J>a [he] abolgen K. — 
128. ligge MS, — 135. pät vyrd] so Abschr. A, .... yrd MS. nach K. 
Grdtv. — 753. sceatta MS. — 163. paer he] . . r he MS. nach K., ... be 
nach Grdtv.; . . ser he Abschr. A. B., paer he Gr. — 110. scerven JfÄ. Ich 
setze nach Andr. 1528. scerpen, weil scerven mir keinen, scerpen dagegen 
einen guten Sinn gibt. Was zunächst die Form angeht, so hat bereits Grimm 
{Andreas S. 134) darauf aufmerksam gemacht , dass scerpen nicht Fartidp, son- 
dern nur Adjectiv sein kann, scerpen als solches verhält sich zu • scearp wie 
sliÖen zu sliöe dirus ; die BedetUung ist demnach das Bier wurde ihnen scharf, 
satter, sie bekamen eine solche Angst, dass ihnen geunssermassen da» Bier am 
Munde umschlug, ihnen nicht mehr angenehm, sondern sauer schmeckte, wie 
einmal Ayrer sagt: ich meinet, wann du einem in ein hier sehest, du solst 
es sauer machen [Grimm D. W. 1 , 1822). Diess scerpen stimmt denn auch 
nun gut zur biter beorpegu Andr. Ic35 ; scharf und sauer werden ohnehin oft 
neben einander genannt und gehen der Bedeutung nach in einander über: diu 
scharphc süre not Farz. 189, 21. Eine andere Erklärung von scerpen 
gibt Leo in Kuhns Zeitschrift Band XII. Seite 236 u. f. — 181. hetlic MS., 
betlic Grdtv. Gr. — 189. haefton MS. 

XIIL 

191. freäh- MS. nach K Th., freä- nach Grdtv. — 802. pät] Ergän- 
zung von Ettm. — 812, Ergänzung nach K. Th, — 831. hr . . MS, nach 
Grdtv. h[rof] K. 
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XIV. 

849. gespring MS. nach Thork. K., gesving nach Th. Grdtv. — 
881. svulces MS. — 896. gehleod MS. — 901. he päs aer onpäh („^r des 
eh gedieh ") Gr. , he j>äs a;r onpah „ empßeng dafür Ehre ** LEO, — 902, 
earfoö MS. — 906. lemede mit dem MS., vergl. Dietrich in Haupts Ztschr. 
X. 333. — 907. aßpeUingum MS. — 914. göel im MS. durch die Rune E 
gegeben. 

XV. 

93T. Gr. ändert in ved viö seofen vitena gehvylcne jfnom. absol. da 
Wehe an jeden her ati gebracht war,^^ allein aus doppeltem Grunde übel, einmal 
weil durch seine Aenderung der Wortstellung wie dem Wortsinne mehr Getvalt 
angetan wird, als das Ags. verträgt und dann weil die Fräp. viö hier die AUi- 
teration nicht tragen kann, veä vid- seofen vitena gehvylcne des MS. ist von 
mir beibehalten , das part. praet. steht nur in activem Sinne : „ ein Leid welches 
weithin gescheucht hat jeden meiner Räte,*^'- mit Bezug darauf, dass Krb^gärs 
Hof wegen Grendel gemieden umrde. Es ist mir zwar nicht unbekannt, was 
Grimm über diese Construction sagt {Gramm. IV. 71); Kehrein (Gramm, der 
deutsehen Spr. des 15. bis 17, Jahrh. 3, S. 12) belegt indes durch Beispiele 
wie Grimm gegen seine eigene Regel schreibt , ein Beweis , dass die von ihm geta- 
delte Construction doch nicht so sehr dem Geiste der deutschen Sprache zuwider 
sein muss. Vielleicht glückt es noch alte Beispiele aufzufinden , die die beibe- 
haltene Lesart des MS. kräftiger stützen , als diess moderne hoehdetUsche tun. — 
950, aenigre MS., nsenigra Gr, — 955. dorn] Ergänzung von K. — 964. 
him MS., hine Th. Gr. — 966. hand-gripe MS., mund-gripe Edd. wegen 
der Allitteration. — 977. in mid gripe MS , in niÖ-gripe Th. Gr. — 981. 
Eclafes MS, — 984 heanne MS. — 997. handsporu] Gr. ändert in -spora; 
äUein handsporu ist als nom, pl. vom neutr. - spor zu nehmen und das Ter- 
bum dazu im Flitr, aus detn väs des vorhergehenden Verses zu verstehen; die 
Stelle hat so folgenden Sinn: fest war der Nägel jeder, wie Stahl; des Heiden 
Handsporen (scharfe, lange Fingernägel) waren {d. h. bildeten vereint) eine 
ungeheure Klaue, egl, eigentlich nur die einzelne Kralle muss auch die ganze 
Klaue bezeichnen können, so gut wie das entsprechende nhd. Wort^ vergl. 
Grimm, D. W. V , 1027. — 997 , 2. hilde- nach K. zweimal im MS. 

XVL 

1001. pe MS. — 1005 — 7. In der Auffassung dieser Verse folge ich 
jetzt Gr.; indem ich mit ihm für gesacan die Bedeutung erkämpfen , erstreiten, 
erlangen annehme, das sich zu sacan käfvvpfen , streiten verhält wie ge-heal- 
dan erhalten zu healdan halten, festhalten, cf. Glossar. — 1012. gefragn] so 
MS. nach K. Th., gefrägen nach Grdtv. — 1021 brand MS,, bearn Th. Gr. 
Grdtv. — 1033. laf MS. , läfe Gr. 

XVII. 

1052, -leade MS. — 1070, Healfdena MS., Healfdenes K, Th. Gr. — 
1071, Nach Grdtv. hat das MS, in Fr. . esvaele. — 1074. hildplcgan MS., 
lindplegan Edd. wegen der Allitteration, — 1080. he MS. — 1105, frecnen 
MS. — 1115 — 19. Die Episode von Finns Kämpfen mit Hnäf und Hengest 
ist von mir im Wesentlichen so angenommen worden, une sie Grein verstanden 
und auseinandergesetzt hat (vgl. dessen Aufsatz in Wolf und Eberts Jahrbuch 
für romanische und englische Literatur, Bd. IV. S. 269 ff. und das Namen- 
verzeichnis in gegenwärtigem Buche s. v, FinrC) ; aber auch jetzt kann ich mich 
nicht entschliessen , die Lesart des MS. güörinc mit den neueren Herausgebern 
in güÖ-r^c oder güö-reöc zu ändern, und dadurch don handschriftlichen Sinn 
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der Stelle zu alterieren , der sehr klar der ist , das» ein Sohn der HUdeburg auf 
Hnäfs Seheiterhaufen lebendig mit verbrannt wird. Zwar behauptet Grdtv. , daee 
im MS. nicht güÖ-rinc, sondern guÖ-riuc stehe; allein dem steht das Zeug- 
nis von K. und Th. gegenüber. Zudem was wäre güö-riuc? Boss diese Form 
nach Or. für güö - reöc stelie , ist doch nach den ags. Lautgesetzen nicht wol 
möglieh; und dann selbst diess angenommen, gibt güÖ-reöc hier gar keinen 
Sinn. Denn Oreins Erklärung dieses Wortes: Kampf rauch, der Bauch vom 
Scheiterhaufen der im Kampf gefallenen, ist eine nur zu erkünstelte. Holtz- 
mann hat {Germania VIII, 507) meine Auffassung der Stelle, an der ich nur 
so lange festhalte , bis sie von einem andern auf eine bessere und ungekünstelte 
Weise erklärt wird, ein freitvilliges Vergnügen an mittelalterlichen Executionen 
genannt, zu der weder im Texte noch im altdeutschen Rechte eine Veranlas- 
sung vorläge. Als ob wir in der Edda nicht grausamer Züge genug begegne- 
ten, die unser Gefühl nicht weniger verletzen, als diess unsere Stelle tut! Wenn 
der bloö - örn gerissen ivird {Stgurtfarqu. II. 26.) , wenn Gunnar will, dass dem 
Högni das Herz bei lebendigem Leibe ausgeschnitten werde {Atlaqu. 21.), so 
sind diess mittelalterliche Executionen, die hinsichtlich der Grausamkeit ganz 
auf gleicher Stufe mit dem in lliÖ — 19 erzählten stehen. Hr. Holtzmann 
meint, bei Auffassung des letzteren hätte ich fhich Leos Einßuss hingegeben. 
Ich erwidere Hm. H. , dass , wie viel oder wie wenig meine Arbeiten auch wert 
sein mögen , ich doch die Eigenschaft für mich in Anspruch nehmen muss , dass 
ich durchaus selbständig verfahre ttnd keine Meinung unbesehen annehme , komme 
sie von wem sie wolle. Wenn aber Herr Holtzmann seine Polemik mit einem 
etwas wolf eilen Scherze schliesst , und twi dabei eine bequeme Antithese zu fin- 
den, mich einen harn/dosen jungen Gelehrten nennt, so gebe iej^ zu bedenken, 
dass ich so harmlos nicht bin, um nicht zu fühlen, dass in einer sachlichen 
Eecension Bezüge auf persönliches durchaus ausgescJUossen sein sollten. 



xvni. 

1129. Bas MS. hat nach K. und Th. mid Finne unhlitme , nach Grdiv. 
dagegen mid Finnel unhlitine; vielleicht steht das nur von letzterem bezeugte 1 
in einer Lücke des MS. , als Rest des im Texte ergänzten ealles ; die drei Ver- 
gleicher der Hdschr. sagen ja fast nie etwas Genaues über unleserliche Stellen 
derselben. Mit der Riegerschen, von Grein recipierten Conjeetur mid Finn 
el[nß] unflitme kann ich nichts anfangen. — 1131. peah ye he meahte MS., 
peäh ne meahte Gr. — 1156. scypon MS. — 1112. spra>c MS. Der von 
Leo angenommene Imperativ spraec „tmtei-halte dich,^^ von einem Intensivum 
spreecan, welches zu sprccan stehe wie aetan edacetn esse, edere zu etan, oder 
wie scrsepan stark schaben von screpan rädere ist bei der sonstigen Unbezeugt- 
heit des Wortes nicht zu halten , wenn tnan die gleiche Schreibung V8bb für ves 
269. 407. erwägt. — 1175. friöu] Ergänzung von EttmiUler. — 1177. here- 
ric MS. — 1179. me . . MS. , medo Abschr. A. B. 



XIX. 

1195. -reade MS., hreäde Gr. — 1199. -madmum MS. — 1200. 
to here MS. , to paere Ettm. Gr. — 1201. fealh MS. Edd. scheint verschrie- 
ben für fleäh. LEO. — 1213. reafeden MS. — 1219. yeo gestreona MS. — 
1224. siide MS, — 1225. yind geard veallas MS., viudge eard veallas 
K. , meine Aendertmg einerseits nach vindige yeallas 572 , andererseits nach 
Bva väter bibügeÖ pisne beorhtan bdsm Fanther 6 {Grein I. 233). Gr. liest 
yind {= yindeÖ) geond veallas , auf den ersten Anblick sehr bestechend; aUein 
ich zweifle an vind — vindeÖ ; es müste wenigstens vint heissen (fint = findeÖ 
Matth. 7,8, Metra 13, 34; ä-flnt Homil. 1, 194; ebenso gylt = gyldeö 
Orosius ed. Thorpe p. 250; Stent, stynt = standeÖ Gr. Spraehseh 11, 475.) — 
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1227, siina mit dem MS.j sunum Th. Gr. Mim. bemerkt mit Recht, dass 
Ve<dhpe6v von dem Sohne redete der einst nach HrötSgär her seht. — 1230. 
heol [das e durchstrieJien) MS. ~ 1243. heafdon MS. 

XX. 

1261. se j>e MS. , seö j>e Edd. Wenn der Dichter OrendeU Mutter 
bald mit männlichem (1393. 1396. 1498.) , bald mü weiblichem (1293 f. 1605. 
1641 f. 1546 f.) Fronomen versieht , so will er auch hiermit das riesenhafte 
dämonische Wesen malen ^ das ein Weib ist, weil es einen Sohn geboren hat, 
sonst aber in seiner elementaren Kraft und Wildheit mehr vom Manne an sich 
trägt. Man hätte daher das Schwanken im Geschlechte nicht su Gunsten des 
weibliehen ändern , oder doch so conseguent sein sollen , folgende Substantive 
und Adj'ective ^ die sieh auf Grendels Mutter beziehen : 1340. mihtig man-scaöa; 
1380. fela - sjrnnigne seog; 2137. grimne gryrelicne grundhyrde, in entspre- 
chende weibliehen Geschlechts umzusetzen. — 1262. camp vearö MS. — 1272. 
gimfaeste MS. ist beizubehalten , gim - fUr gin - ufegen des folgenden f so gut 
wie hlün-bed 3035 für hlin-bed wegen eines folgenden b. — 1286, Das 
part. praet. gepuren steht für gepvoren wie cumen für cvimen und zeugt 
für ein Verbum gej^veran eudere excudere, das sich auch im ahd. gadneran 
(eonterere) unederßndet , Gfimm, Gramm. 1, 861. Graf 6, 278. — 1288, 
dyhtig] im MS. erloschen; dyhttig Abschr. A. , dyttig Abschr. B. — 1305. 

vicun MS. — 1309. unlyfi MS,, unlyißgendne Absehr. A. — 1316. 

alfralda MS. 

XXI. 

1329. svylc] im MS. erloschen; svy . . Abschr. A. B. — 1330. Ergän- 
zung nach Grdtv. — 1332. hvseöer MS., hväder Gr. — 1352. onlicnsßs 
MS. — 1354. pon MS. — 1355. nem . . . MS. , nemdod Absehr. A. B. — 
1364. hrinde-bearvas K. Th., hrinde bearvas Gr. Derselbe gibt jetzt eine 
neue Erklärung : „ hrind , part. erstarrt , abgestorben ? vei'gl. engl, rind frozen 
to deaih , rinde to destroy " ; aüein von abgestorbenen Bäumen wird man schwer^ 
lieh sagen , dass sie das Wasser überschatten. — 1366. Ergänzung nach Gr. — 
1373. h^äan] von K. ergänzt. — 1380. Das in Klammern emgesehlossene fela- 
ist gewis nur Zusatz des Schreibers, da fela - synnigne hier gegen die Gesetze 
der Alliteration verstösst (vergl. fela-hrör 27. fela-mödigra 1638. fela-ge6- 
mor 2961) und synnigne secg schon allein den Vers füllt. — 1383, yundum 
MS., vundnum Ettm. Gr. 

XXII. 

1392. gang] das Schluss - g ist im Mscr. über das vorhergehende n 
gesehrieben. — iA02. gende] gengde Th. Gr. — 1406, 2. Die Ergänzung 
zur Widerher Stellung des Verses. — 1425. fyrd - leöö] .... leöÖ MS. , f . . . 
leöö Abschr. B. , fyrdleöÖ Gr. — 1455. brond ne beado - mecas] der neueste 
Einfäll Greins brondne beado -m^cas „flammende** Krieg ssehwerter ist eben so 
unhaltbar wie unnötig. — 1472. eilen . . . öum MS. , eilen maardam Abschr. A. B. 

xxni. 

1485. Hrsedles MS. — 1488. breac fori moste MS. nach K. , Grdtv. 
dagegen gibt bret ic ymt ponne moste als Lesart des MS. und der beiden 
Abschriften. — 1506. leod - syrcan MS. nach K. Grdtv, , leodo - s. 9iach Th. — 
1607. brimvyl MS. — 1608. pära MS., päs Grdtv.; vergl. näs senig päs 
modig mon ofer eoröan Juliana 513 ; hägsteald modige vaepna välslihtes J^- 
dus 327; päs mödige Sal. u. Sat. 208. — 1511. svecte MS. — 1514. in] 
Ergänzung von K. — 1518. scinan] im MS. Jetzt erloschen; scinan Abschr, 
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B. , sciman Ahehr. A, — ib2i, hord svenge M&. , hond svenge Gr. , vergL 
2490. — U3i. Hylaces MS. — 1532. vundel- MS. — i547. i>t« Ergän- 
zimg and es^ m'«;^^ nur aus metrischen , sondern auch aus syntactisehen Gründen 
notwendig. Wenn zwei Adjeetive ihrem Substantive folgen, die zwei von einan- 
der tmabhängige Eigenschaften bezeichnen y so darf die sie verbindende Con- 
junction nicht fehlen; vergl. 33. 82. 121. 122. 134. 192. 198. 305. 308. 357. 
781. 827. 847. 1242. 1278. 1432. 1445. 1500. 1534. 1563. 1565. 1576. 
1801. 2038. 2087. 2110. 2176. 2297. 2421. 2692. 2702. 2705. 2764. 2930. 
3099. Wo die zwei Adj'ectiva dagegen zwei Eigenschaften aussagen y von denen 
die eine aus der andern folgt , oder von denen die eine die andere näher bestimmt, 
da fehlt das Bindewort , vergl. 1875. 2137. 2298 2830. 3023. 3050. 

XXIV. 

1560. väs nach K. ergänzt. — 1576. unrsed Jf/5., anreed Grdtv.Gr. — 
1600. abreoten MS. — 1603. secan MS. , sseton Grdtv. — 1605. Die Les- 
art des MS. viston and ne vSndon hat JOietrich {bei Haupt XL 441.) gegen 
die Conjecturen der früheren Herausgeber sieher gestellt. — 1635. cyning- 
balde mit dem MS. y K. Th.; cyne-balde Gr. 

XXV. 

1657. vigge MS., vige Grdtv. — 1703. für ßöel steht im MS. die 
Bune t — 1708. freoöe MS. nach K. Grdtv. ^ freode nach Th. — 1736. 
1737. ne MS. nach K. Th. ; nach Grdtv. haben MS. und Abschriften nö. — 
1737. him MS. nach K. Th. , hine nach Grdtv. — 1738. sefa . MS. , der 
letzte Buchstabe erloschen, sefaö beide Abschriften. — XXVLim MS. nach 1740. 

XXVI. 

1751. fffidde MS. — 1760. se] zur Besserung des Verses eingefügt; 
die Wahl des Wortes bedarf keiner Rechtfertigung. — 1771. vigge MS. — 
1775. edvendan MS., edvenden {stdst.) Gh-. — 1793. nnig metes MS. — 
1797. beveotene MS., beveotode Grdtv. — 1800. bliuade MS. — 1803. ya. 
com gewährt nur noch Abschr. B. das zwisclien und hinter beorbt scacan 
ausgefallene ergänzt Gr. abweichend: pa com beorbt [leoma] scacan [ofer 
scadu]. — 1817. beUe MS. 

xxvn. 

1834. veordnm MS. — 1837. Hreörinc MS. — 1838. gepinged MS. — 
1842. vigtig MS. — 1862. gegrettan MS. — 1868. XII MS. — 1869. inne 
MS. — 1871. Gr. fügt nach cyning [cüölice] einy allein der Vers bedarf 
einer solchen Einschiebung weder zur Besserung des Sinnes , noch des Baues. — 
1872. )>egn MS., allein aus metrischen Gründen ist, wenn man nicht mit K. 
pegna setzen wiU, ]7egen zu schreiben als ein Wort, welches zwei Hebungen 
tragen kann: so findet sich pegen geschrieben und gebraucht Atidreas 528, 
Satan 388. — 1876. he MS. — 1884. aged frean MS. 

XXVIIL 

1890. heäp] Ergänzung von Gr. — 1894. gästas in dem MS. jetzt 
ganz erloschen; gaes . . . Abschr. A. — 1896, sca . . . MS., scapan Abschr. 
B. , scavan Abschr. A. ; scavan die Besucher stehen zu sceäveras 253 wie hunta 
Jäger, zu buntere etc. — 1903. mapma )?y veorpre Jf/S^. , mäöme yy veoröra 
Th. Gr. — 1904. yö-] Ergänzung von Gr. — 1915. geara MS. — 1918. 
sidfsßpme MS. nach K., sidfsebme nach Grdtv. — 1919. on cear ben- 
dum MS. , oncerbendum Grdtv. Th. Gr. — 1925. selfa] s . . . . MS. , selfa 



Anmerkungen. 97 

Abtehr. A. und B. — 1P27. on zur WiederhertteUtmg des zerstörten Verses 
ergänzt. 

1927 — 1941. Lureh die treßichen Ausführungen Greins {a. a. 0. 279 
ff. *) ist festgestellt , dass in diesen Versen von zwei verschiedenen Frauen die 
Rede ist, wodurch die Hauptsehwierigkeit , welche bisher dem richtigen Ver- 
stäfidnis der Stelle im Wege stand j und die darin lag, dass. man allgemein 
annahm f sie beziehe sich durchweg oMfHygd, JECi/geläes Gemahlin ^ so dass diese 
also früher oder später auch dem König Offa vermählt* gewesen sei, gehoben 
wird. — Ebenso unvermittelt nämlich, une der Dichter v. 902 ff. , nachdem 
von den Taten und dem Ruhme des Wälsings Sigemund die Rede gewesen, plötz- 
lich auf Heremöd überspringt, um durch dessen unrühmliches Ende den Ruhm 
des Sigemund in um so glänzendet'm Lichte hervortreten zu lassen , wird hier 
von dei' Königin Sygd auf die Mödprt/tfo übergegangen, die nur deshalb einge- 
führt erscheint, um der milden Weiblichkeit der jungen Geätenkönigin durch 
ihren Gegensatz zur Folie zu dienen. Denn Hygd , die Gemahlin des zu Anfang 
des sechsten Jahrhunderts lebenden Königs Hygeläc, kann unmöglich auch die 
Gemahlin des Angelnkönigs Offa, Sohns des Gärmund und Vaters des E6m€Br 
gewesen sein , der etwa in der Mitte des 4. Jahrhtmderts lebte. Die von Grein 
gefundene MödprytSo erhält aber eine Hauptstütze an der Erzählung des engli- 
schen Mönches Matthaeus Farisiensis im 13. Jahrhundert. „Dieser berichtet 
uns nämlich, uHe eine Jungfrau Namens Drida von wunderbarer Schönheit, 
aber unweiblicher Gesinnung wegen eines schmachvollen Verbrechens in der Hei- 
mat zum Tode verurteilt, aber begnadigt und einsam mit nur dürftigen Lebens- 
mitteln versehen, auf einem unbemannten Schiffe ausgesetzt Wind und Wellen 
pi'eisgegeben ward. Nach langer Fahrt, abgezehrt durch Hunger und Kummer, 
unrd sie an die Küste des Landes getrieben, in welchem König Offa her sehte. 
Vor den König geführt, erzählt sie diesem, durch die Grausamkeit einiger 
TTnedeln, deren Bewerbung um ihre Hand sie als unter ihrem Stande zurück- 
gewiesen, sei sie solchen Gefahren auf den Fluten des Meeres ausgesetzt 
worden. Bewegt von ihrem Geschick, von ihrer jungfräulichen Anmut und von 
der Eleganz ihrer Rede übergibt sie der König seiner eigenen Mutter zur Fflege, 
wo sie binnen weniger Tage von den Folgen der unseligen Fahrt sich erholte, 
nun uneder strahlend in vollem Glänze ihrer früheren Schönheit , so dass sie 
für die schönste aUei' Frauen galt. Aber damit kehrte zugleich auch die volle 
Unbändigkeit ihres Gemüts zurück und nur zu bald beginnt sie nach ihrer frü- 
heren heimatlichen Gewohnheit die liebevolle Sorgfalt ihrer Pflegerin mit stol- 
zen und übennütigen Worten zu vergelten. Als aber der König, der hievon 
nichts erfährt, die Jungfrau zu trösten kommt, wird er so von ihrer wunderba- 
ren Schönheit ergriffen, dass er in heisser Liebe zu ihr entbrennt und sie als- 
bald zu seiner Gemahlin erliebt. — Dass der Verfasser diese Drida zur Ge- 
mahlin des Jüngern Offa {welcher im Jahre 7öö den Königsthron von Mercia 
usurpierte) statt des altern und zu einer Zeitgenossin und Verwanten des Fran- 
kenkönigs Karl macht, müssen wir unbedingt als eine Verujirrung bezeichnen: 
denn der Kern der obigen Erzählung hat bei aller Abweichung in einzelnen 
Funkten doch zu unverkennbare Aehnlichkeit mit dem, was unser Dichter von 
der unweiblichen Natur der Mödprytio vor ihrer Vermählung mit Offa erzählt, 
als dass wir nicht von der Identität beider Jungfrauen überzeugt sein sollten, 
und der Name jener Drida ist offenbar nichts a/nderes als pryHo {ahd. 
Druda, altn. pruifr), der zweite Teil des Namens unserer ModpryÖo; eine 
Frankentochter mag dieselbe immerhin gewesen sein. Ebensowenig ist auf den 
Umstand Gewicht zu legen , dass bei MattJiaeus die Drida auch nach ihrer Ver- 
mählung mit Offa ihre frühere Grausamkeit beibehalten habe , während der Dich- 
ter sagt , ihr Gemahl habe ihr dieselbe bald vertrieben und sie sei fortan unta- 
delhaft gewesen. Bei dieser neuen Verwirrung des gelehrten Mönches ist wol ' 
nicht ausser Acht zu lassen , dass er ausdrücklich sagt , nach ihrer Vermäh- 
lung habe Drida den Namen Cvendrida erhalten: so mag vielleicht toirklich die 



*) Das folgende soviel wie mlüglich mit Greins eigenen Worten. 
Heyne, Beövulf. 2. Aufl. 
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Gemahlin des ßingem Ofa geheissen haben und durch die AehrUichkeit beider 
Namen kann eben gerade der Verfasser veranlasst werden sein, das, was die 
Sage von der Jugend der Gemahlin des altern Ofa berichtet , auf die Gemahlin 
des jungem zu übertragen. — Dass übrigens alles , was in unserm Gedichte 
von der unweiblichen und hochmütigen Natur der Modprytio erzählt wird, wirk- 
lieh nur auf ihre Jungfrauenzeit bezogen werden kann, das geht aus dem gan- 
zen Zusammenhange doch wol klar genug hervor, und wenn es gleichwol heisst, 
„kein Mann, wenn nicht der Eheherr, Wßgte sie anzustarren ,^^ so ist der hierin 
liegende Widerspruch, wie mich dünkt, nur ein scheinbarer: es soll damit wol 
nur allgemein gesagt sein, dass keiner, der nicht ihr Gemahl war, sie ansehen 
'durfte; worin noch keineswegs notwendig zu liegen braucht, dass sie wirklich 
schon vermählt war.*''' — iP4ö. sceaden M8. — i54i. hier beginnt eine 
zweite Hand im MS. — 1945. on höh snod MS. onhohsnode Dietrich bei 
Haupt XI. 41S ff. Hemninges MS. — 1961. geomor MS. Eomer Th, Eömser 
BacMechner in Ffeifers Germania I. 298. 

XXIX. 

1969, Ongenj)eoe8 MS. — 1982. Ueber reced im MS. Juxt eine spätere 
Hand aide geschrieben. — 1984. hsenum MS. — 1992. viöcuöne MS., vid- 
cüöne Th. — 2000. Eegpioes MS. — 2002. msere] Ergänzung nach Gr., Th. 
setzt uncer. I)as Wort war im MS. sclwn erloschen, als die beiden Abschrif- 
ten gefertigt wurden. — 200B. hvylc . . hvil MS. nach Grdtv. , hvylce .... hTÜ 
nach K.; die Ergänzung nach Th. — 200^. sva . . gylpan MS. sva be gyl- 
pan Absehr, A., syal . . gylpan Abseht. B. — 2008. senig] scheint im M8. 

ausgelassen, von JT. ergänzt. — 2010 bifongen MS., fer ... bifongen 

Abschr. B., fsB . . . bifongen Absehr, A.; fenne Grdtv, — 2020. sealde] von 
Th. ergänzt. Man ersieht, wie so oft, aus K. Th. Grdtv. nicht, oh das Wort 
vom Schreiber vergessen oder im MS. erloschen ist. — 2020, 2. hie MS. — 
2021. f . . . guÖe MS. , for . uguöe Abschr. B. , for . . guöe Abschr. A, — 
2024, gled MS., gläd LEO; vergl. gläd seolfor Cädmons Gen. 2719, gläd 
gold Sal. u, Sat, 488, gläd gim Phönix 92, 303. Die Aenderung Greins näg- 
led sine ist unmöglich. Das vorausgehende hi6 trägt die Allitteration , was 
nicht befremdet, wenn wir den Bau der Verse 197. 737, 791. 807. 1676. 1798. 
2034 berücksichtigen. — 2025. väs] Ergänzung von K, — 2021. . . faö MS., 
iafaö Abschr. A. B. — 2030. oft seldan MS. nd oder naläs ist zu ergänzen, 
vergl. Grimm zu Andreas XLII, wo Belege für diese epische Formel gegeben 
werden, und die ähnliche Bedensart oft nalles sene V, 3020.. „Oft und nicht 
selten ruht nach dem FaUe des Volkes nur eine kleine Weile der Mordspeer, 
wenn auch die Braut vorzüglich sei,^^ mit Bezug auf 2042 ff. , wo der alte 
Krieger bei günstiger Gelegenheit den alten Hass u?ieder aufstachelt. 

XXX. 

2035, 2. 2055, 2. on flett gseö] es fehlt ein Versglied, das tnan leicht 
ergänzen könnte, wenn man statt geeÖ die Form gangeÖ setzt; ich ändere indes 
nicht, weil es ungewis ist, ob man nicht in gSBÖ aus gä-iÖ die ursprüngliche 
volle Zweisilbigkeit des Wortes noch nachfühlte, wie diess ja auch bei den FoT' 
men freän {goth. fraujan) , teön {aus teöhan) , fleön {aus fleöhan) , seön {goth. 
saihvan) der Fall ist; vergl. 1884, 1. 1037, 2. 1265, 2. 1127, 2 u. 6. Unter 
einer grossem Anzahl von Halbzeilen, in welchen Formen von gän vorkommen, 
finde ich nur folgende , die drei Hebungen ohne Senkung zeigen : andveard gseö 
Crist 1071; rsed forö geeö Exodus 525; on bedd g{^n Genes. 2234; söö for5 
gSn ibid. 2354; and forÖ gän Andreas 776 ; von diesen sind die ersten zwei 
Beispiele nach den besprochenen Be6vulf- Versen zu beurteilen , die andern ver- 
langen die Form gangan, wenn nicht sonst im Verse etwas ausgefallen ist; 
vergl. Beöv, 386. — 2038. Heaöobearna MS. — 2043. ge . . . MS., genam 
Abschr. B. — 2045. geon . . . MS. , geong . . beide Abschr. — 2052. K. Th. 
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Gr. fassen viöergyld als nom. prqpr, — 2055 , 2. vergl. J^merkg. zu 2035. — 
2063. . igende MS. nach Grdtv. j figende Absehr. A. , eigende Absehr, B, ; 
yigende bei Con. Th, ist nur Cimjeetur. — 2064:. brocene MS, nach JBT., 
. . rocene nach Grdtv. , orocene beide Abschr. — 2065. syööan] MS. nur noch 
. . öan. — 2068. HeaÖobearna MS. telge] . . . ge MS. , telge beide Abschrif- 
ten {vergl. tälige Grein Spraehsch. IL 521.) — 2077. Hondsciö] als Eigen- 
namen zuerst von Grdtv. gefasst, vergl. was Söltzmann, Germ. 8, 496 dazu 
bemerkt, „in loco qui dicitur Andscohesham '' ags. Urkunde von 738, bei 
Thorpe , Diplomatariwn S. 24. — 2079. he] so beide Abschriften ; MS. . e . — 
2086. hangode] im MS, erloschen, durch beide Abschriften bezeugt. — 2094. 
hn .. . MS, , Absehr. B. , hu ie Abschr. A. — 2098. nach K. ist das Wort im 
MS. erloschen, nach Grdtv, steht darin wie in beiden Abschr. brsec. — 2102. 
Scyldunga MS, nach K. Grdtv., Scyldinga nach Th, — 2107. rehte] nach 
K. und Th. im MS. noch zu lesen, n€tch Grdtv, nicht; beide Abschriften 
haben relite. — 2109. go . . . vudu MS. , gomel vudu Abschr. A. B, — 
2125. nö paer] no . . . MS. nach K. , noÖer nach Grdtv, — 2i27. beel] 
so MS. nach K. Th. , bei nach Grdtv. — 2129. fäÖmum under] föÖ . . . 
. . der MS. , mehr war schon zu der Zeit nicht lesbar , als die beiden Abschrif- 
ten gefertigt wurden, das von Thork. gewährte feedrunga hat daher bloss den 
Wert einer Conjectur. Die Ergänzung faÖ[mum] ist von Gr, — 2132. )7ine 
life MS., Edd. „bei deinem Leben ^^ was keinen entsprechenden Sinn gibt; 
)>£ne l^e „mit deiner {vorausgesetzten) Erlaubnis^* LEO; vergl. Glossar, Es 
steht dem Lehnsmann Beövtdf wol an, bei der Erzählung seiner Abenteuer vor 
seinem Konige diese Wendung zu gebrauchen. — 2137. grimme MS. — 2140, 
in pam sele MS., in pam grund-sele Grdtv, Th, wegen der AJlitteration, 

XXXI. 

2i47. maÖmas] im MS. ganz zerstört, beide Abschriften nur noch . . . is ; 

Ergänzung von Grdtv. — 2148. on sylfes MS. , on . . . ne sylfes Abschr. 

B, , sinne Grdtv. , minne JT. Ih. Gr. — 2150. ge . . van MS. . ge - yvan Abschr. 
A. B. — 2154. häre] . are MS. nach K., . . re nach Grdtv. , häre beide 
Abschr. — 2158. 6r] von Gr. ergänzt. — 2160. Scyldunga MS. — 2168, 
bregdon MS. — 2169, re . . . . MS,, ren. . . Absehr» B., renian K. — 

2175. peod dohtor MS. — 2177, brost MS, — 2188, svyöe don 

MS. , Ergänzung von Th, — 2201, aßft MS. — 2203. Hearede MS. — 
2208. brsede MS, — 2212. ricsian] im Mser. erloschen ; ricsan beide Abschr, — 
2213. on heay . . h . . Öe MS. nach Grdtv, , on heäre heeÖe Gr. K, Th. lasen 
nur on hea[pe]. — 2214. stearne MS. — 2215 f. Was von dem an dieser 
Stelle sehr zerstörten Texte noch zu entziffern gewesen ist, wird hier nach K. 
Grdtv. mitgeteilt. Der Zustand der Handschrift verbietet von selbst Ergänzun- 
gen zu wagen , die einigermassen den Anspruch auf Sicherheit haben sollen. — 
2216. gefeng MS. nach Grdtv., geping nach K, — 2220, fyrena hyrde ist 
nur von K. Th., nicht aber auch von Grdtv. und den Abschr. gelesen. — 
2222. gebolge MS. 

xxxn. 

2223 — 2232. Ergänzungen meist nach Gr, — 2226, fleoh MS. — 
2227. veall MS. , fealh Gr. — 2228. secg syn . . sig . . . sona In vatide 
MS. , secg synleasig. S6na in vlätode Th. Grdtv. Unsere Lesart nach Gr. — 

2232. geseah] Grr. ergänzt searolic. — 2233, eorÖ MS. , eorÖ . . . se 

Abschr. B. , eorö-scräfe K, — 223^. si MS, — 2240. rihde MS., viscte 
Th. — 2245. innon MS. — 2247. fec vorda cvseö MS, — 2248. heold. 
meestan MS, — 2251. fyrena MS,, fyra Th. — 2252. pana pe pis 
ofgeaf MS. , pära pe pis [lif] ofgeaf K. Th. Gr. — 2253. näh] nur noch von 
beiden Abschriften geteährt. — 2254. f e . . . MS, , fe[ormie] Gr. , fetige LEO. — 
2255. dug . . MS., duguö Gr. seoc MS. , scöc Gr. — 2256. . . sted MS., 
hyrsted nach K, — 2257. feormynd beide Abschr. , feorm . . . MS, — 2263. 

7* 
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healfe] so M8. nao^ K, Th.^ healse nach Grdtv. — 2267. f e . . . MS. nach 
Grrdtv. , feorÖ beide Abachr, — 2269. hve . . MS, nach Grdtv. , hvae . . "nach 
Th, {K. gewährt volles hveöp), hveir Absehr. A. — 227^. vide geBävon] 

schien zu ergänzen mit Bezug auf 2274, 2. 2275, i. — he ge JtfiS., 

geynnian Gr. — 2277. hläv] das Wort im MS. erloschen, Abschr. B. las 
bearn; vergl. 2412. — 227<9. sei] nach K. ergänzt. — 2281. abealch MS. — 
22P7. hlaeviim oft MS. , hlsev nu oft Grdtv. , Gr. — 2298. 2299. ne paer 
senig mon on y^. . yestenne MS. , on psere yestenne Abschr. B. Gr. ergänzt 
anders: ne [yäs] p8ßr senig mon on hseöe yestenne, allein unnötig; hyäÖere 
trägt hier die AUitteration. Aehrdich allitterirt y: hy in folgenden Beispielen: 
hyearf: yealle: ysepen Beöv. 1574; yornum: hyeorfaÖ: yidne Crist 958 ; yäg- 
nes: hveol: yindes Ps. 82, 10; yindes: hyeoöu: yeoröaö P«. 106, 28, und 
im AltsäehMschen: hwarf: weros: wisöstun Heliand 4469 y wr§Öes: willeon: 
hwarf ibid. 5Ü63, vergl. 5073. 5134. 5373. So finde ich auch r: hr (rsed: 
Lräd- täfle Cräftas 73.) — 2300. bea . . MS., beide Abschr; bealo- Grdtv., 
beado- 6rr. — 2302. gefandod] so MS. nach K, Th. ; geyandod nach Grdtv. — 
2306. yolde fela MS. , yolde [leöda] fela Gr. — 2308. laeg MS. , leng Th. 
Grdtv. Gr. 

XXXIII. 

2331. riht] . . ht MS. , ruht Abschr. A. , riht Abschr. B. — 2341, ' 

he MS. , beide Abschr. ; helpan K. — 2542. yend daga MS. , Uen-daga JSIt^. 

nach K. — 2348. pam MS. (pä nach K.) — 2356. hondge . .. MS., hond- 
gemot beide Abschr. Bas zuerst von K. gesetzte hondgemöta verlangt schon der 
Vers. — 2362. 2363. Ich bekenne, dass ich diese dunkle und halbzerstörte 
Stelle auf eine befriedigende Weise nicht herstellen kann, teile abet' die Besse- 
rungsversuehe zweier Anderer mit; Grrundtvig: 

häfde him on earme eilen XXXga 
bilde - gearyra yk he tö holme stSg; 

Grein dagegen: 

häfde him on eanne [sin and] prittig (!) 
bilde -geatya, ya. he td holme stäg. 

2363. stäg] . . . g MS, nach K., . . fig nach Th., ... ig nach Grdtv. ; 
stäg K. — 25^4. yori . . . MS, nach ^dtv. , porft . . nach K. , ]7orfon Abschr. 
B. — 23^7. -fröBcan MS. — 2384. para öe öe MS. — 2386, or feorme 
MS., on feorme Gr, — 2388. Ongenöioes MS. 

XXXIV. 

2394. freond MS., feönd ZW. Die Verhältnisse der Söhne Ohtheres 
zu Hygelaes Söhnen scheinen nach dem Texte folgende zu sein. Oht/teres Söhne, 
Ednmund und Eddgüs , Jiaben sich gegen ihren Vater empört {2382) , in Folge 
dessen sie aus dem Schwedenreiehe weichen müssen {2380) und zu Seardred 
kommen {2381). Mner von ihnen erschlägt den letzteren unter uns nicht näher 
bekannten Umständen {2386) ; es muss Ednmund gewesen sein , den der am Geäten- 
hofe lebende Vihstan dafür auf der Stelle tötet {vergl. 2613 [Eänmunde] yearÖ 
yracu . . Yeohst^nes bana). Eddgüs entkommt nach seiner Heimat (2388, 
denn hier ist Ongenpeöyes bearn doch der Enkel Eddgüs, da bearn auch in 
dem allgemeinem Sinne Nachkomme stehen kann , z. B. Dan. 73. Isrä^la bearn), 
wo inzwischen sein Vater Ohthere gestorben zu sein scheint. Nachdem Beovuif 
Konig der Gedten geworden ist {2390), denkt er auf Bache gegen Eddgüs 
{2392), er unrd ihm Feind. Eddgüs macht einen Einfall ins Land der Ged- 
ten {2394. 2395 ; gcstepte von gesteppan , und nicht gestßpte , inf. gestSpan 
ist zu lesen) , wird aber von Beövulf getötet {2397). — Von dieser Auffassung 
weicht vorzüglich Ettmüller {Beövulf S. 42) ab, er muss es, so lange Vihstän 
für Ongenpe(hes Sohn genommen wird, was nicht nur im Gedichte nicht be- 
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stätigt unrdf sondern wogegen sogar alles streitet. Denn Vihstän ist ein Vceg- 
tnunding {2608); wenn aber Eegpeov und sein Sohn Beovulf ebenfalls Vaeg- 
mundinge sind {2814. 2815.) tmd wenn Beovulf {ibid.) noch die nahe Ter- 
wantsehaft mit Vihstäns Sohne Vtgläf betont , tine ka/nn Vihstän ein Sohn Ongen- 
peöves sein ? Er ist nur ein Seitenverwanter der Scylßnge , insofern sein Vater 
Veegmundfein Wachkomme Scylfs ist. S. im Namenverzeichnisse s. v. Veoh- 
stan. — 2S95. Ohteres MS. — 2402. Xlla MS. — 2447. vrece MS,, 
beide Absehr. — 24Ö3. in innan MS. — 2454. yrfe veardas MS. 

XXXV. 

2466. fseghöe MS. — 2469. sorhge MS. — 2474. vidi vom MS. 
und der Abschr. B. nicht gewährt, rid Abschr. A. — 2416. oööe' JfS., wie 
650. — 2479. ge gefremedon MS. — 2482. Ms MS, — 24,97. niosaö 
MS., niosade Gr. — 2489. heoro] Ergänzung von Gr. — 2498, sjmle] 
von beiden Absehr. bezeugt, im MS, jetzt erloschen; Th, las svylc. — 24^P. 
2509. sceall MS. — 2504. Frescyning MS, — 2506, cempan MS. , campe 
Th. Gr. — 2524. reöes and hattres MS,, oreöes and ättresG^r. , indes brau- 
chen wir an der Lesart des MS. noch nicht zu verzweifeln, andhättres dürfte 
der Gen. von and-hätor entgegenkommende, auf jemand eindringende Hitze 
sein , indem das bisher unbelegte Mtor Hitze zum neutr. Mt (v, 2606) nieht 
anders tritt, als sigor zu sige, %or zu 6h mare, aequör, hrdöor gloria zu 
hreÖ, oder dögor zu dag. Wie andfenga suseeptor neben onfon, so steht als- 
dann dieses andhator neben onhaetan inßammare {Grein Sprachseh. II. 347.) 
Im mhd. bei Suchenwirt kommt das A4j. inhitzig entflammt vor , Ben. - Müller 
1, 658 a. — 2526. Die zweite Halbzeile des Verses fehlt, Gr, hat in ande- 
rer Weise ergänzt: 

[feönd] ofer - fleön fdtes trem, 

aUein die metrischen Gesetze verbieten eine solche Wiederherstellung, — 25S5, 
vat he MS. — 2536. sceall MS, — 2546. stodan MS., atod on Grdtv. — 
2565. Tingleäv] so MS. nach K. Th.; ungläy Grdtv. {nur Druckfehler?) — 
257i. to gscipe MS. — 2572. life] so MS, nach Gr, — 2590. vyrmes] so 
hat auch Gr. ergänzt. — 2597, heand- MS, 

XXXVL 

2613. Ohtere MS, — 2614. vr . . . MS, nach K. Grdk,, vraace nach 
Th. , vraecca nach Abschr. A. — 2629. msBgenes MS, , maeges Ettm. — 2630. 
j?a se MS. — 2^37. gnö-getava MS., -geatva verlangt der Vers, vergl. 
Anmerkg. zu 368. — 2662. vaßlraBC MS. nach K. Th., -rec rutch Grdtv. — 
vtg - heafolan] Kampfhaupt, poetische Bezeichnung des Helmes; zu Yig-heafo- 
lan heran = gelten , kommen , vergl. die ähnlichen Ausdrücke yaepen heran 
291 , hringnet heran 2755 und scyldas heran 2851. — 2672. nio . . . MS., 
niosum Abschr. A,, niosnan Abschr. B. — 2^74. rond MS., Edd. — 
2677. väs] Ergänztmg von K. — 2679. maerÖa] m . . . . MS., Ergänzung 
von K. -— 2688. yundnm MS. 

XXXVII. 

2695. gefrägn] Ergänzung von K. — 27ii. siöas sigehvile MS. , stSast 
sige-hvila Gr. — 2724. helo] he . . MS. nach K, und Grdtv., helo nach 
Th. und Abschr. A. 

xxxvm. 

275,9. fealo MS. — 275P. glitinian] so MS. nach Th., Grdtv., nach 
K. jedoch glitmian. — 2770. leoman MS. — 2772. vraece MS. — 277^. 
hlod . . MS. , hlodon Abschr. B. , holdon Abschr. A, , hladan Th, — 2780. 
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j>am MS., J)e Th, Gr. — 2793. Ergänzung vmQr. — 27P4. giogoöe -SfÄ., 
giohöe Th. — 2800. minne JfÄ — 280i. gena Ä»., ge nu Th. — 2^i^. 
gingseste ifÄ — 2820. hvaeöre M8., hreöre K. — 

XXXIX. % 

2822. gumum MS. — 2(943. buon M8, — 2853. Vüaf if/S. — 
2855. speop Jtf». — 286i. sec JfÄ — 2570. prydlicost M8. — 257i. 
over MS. — 2882. fyran üfÄ., f^ ran Th. — 2883. fergendra MS. — 
2885. hu MS. — 2891, d»d] »o MS. nach JT., 2%., daßld nach Grdtv. 

XL. 

25P4. ecg clif MS., eg-clif ^rf<?. «acÄ K. — 2^ii. ys leödum] im 
MS. erloschen , <?«rcÄ beide Abschriften bezeugt. — 2912. under MS. ; underne 
Gr. -' 2922. Mere vioingas ifÄ. — 2923. te ilfÄ. — 2926. Haeöcen 
-IfÄ. — 2P5Ö. Für die Aüitteration eald: egesfull: hondslyht {die ähnlich 
2973 widerkehrt) darf man als Beispiel nicht v. 332 anführen, in dem ein 
Schreibfehler stecht , wol aber folgende Stellen : helpeÖ : eäc Fs. 71, 13 ; äldum : 
ge-^ved: h^an Eätsel 4, 34; sb: hselendes: Elenan Elene 1063 ; Heliseus: 
ealdor-dom Juliane 25 ; Helisßo: seringe ibid. 160 ; är: hider Andreas 1606. — 
2931. bryda heorde MS., br^d äheorde Gr. — 2932. io-meovl.. MS., io- 
meovla Abschr. A. , io-meovlan Abschrift B. — 29M, sum on galgtreovu 
MS. -— 2942. fuglmn] von Th. ergänzt. 

XLI. 

2947. Svona MS. — 2948. veora MS. — 2959. Zur Sicherung der 
angezweifelten Lesart segn vergl. die folgenden Stellen : et pugnavit Tato cum 
Bodolfo rege Henilorum, et occidit eum, et tulit bandonem ipsius et 
capsidem ; post eum Heruli regem non habuerimt Edictum Eotharis regis prae- 
fat. IV; tunc Longobardi patrata victoria, ingentem quam in castris reppe- 
rant inter se praedam dividunt. Tato vero Rodulfi vexillum, quodBan- 
dum appellant, ejusque galeam, quam in bello gestare consueverat, ab - 
s tulit: atque jam ex iÜo tempore ita omnis Heralorum virtus concidit, ut 
ultra super se regem omnino non haberent Faulus Biae. I. 20. — 2960. ford 
MS. — 2962. sveordum MS. — 2965. eafores MS. — 2979. brade MS. — 
2989. beer MS. hat Grdtv. durch seine glückliche Lesart gesichert: die andern 
Edd. , da sie für nam on namon lesen , müssen bar in bseron ändern^ Aber 
nur Eofor kann die Füstung des von ihm erlegten Ongenpeöv nehmen, gerade 
wie Veohstän (2614 ff.) die Füstung des durch seine Hand gefallenen Ednmund 
nimmt. Der überlebende Sieger ist auch der Erbe des Besiegten und Erschla- 
genen {Hildebrandslied 61. 62. Müllenh.). — 2990. 2991. Die Ergänzungen nach 
K. — 2991. gelsBsta MS. — 2994. ofer-maömam MS. — 3001. ven] nach 
K. -— 3002. leoda MS. — 3006. Scyldingas MS. Th, , dem Grein früher 
beistimmte, scMiesst aus dieser Stelle, als habe es den Anschein, dass Beovulf 
nach dem Untergänge des Geschlechts Hrotfgärs auch die Herschaft über die 
Dänen erlangt hohe. Aber sicher ist für Scyldingas vielmehr Scylfingas zu 
lesen, wonach die Stelle klarer wird: denn Beovidf hat ja nach 2397 den Scyl- 
ßng Eddgils im Kriege getötet, ioahrscheiiüich also auch sein Land erobert. 
Es würde so v. 3002 in Verbindung mit 3005. 3006. den Sinn geben, dass die 
Sveonen nach dem Tode Beovulf s das verhasste Joch seiner Herschaft abschüt- 
teln wollten. — 3008. me MS. , nu K. Gr. — 3015. 3019. 3022. sceall 
MS. — 3035. An der Lesart des MS. hlim - bed ist festzuhalten , m für n 
wegen des folgernden b. vergl. auch gimfast für ginfäst i272. — 3042. gry . . 
MS.f gryre JT. 
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XLH. 

S06i. vrsBce MS., vräte TK — B066, . . gum J/S. , mägum K. — 
3018. sceall JfÄ. — SOI 9. vraeca dreogeö JfÄ , vrasc adreögan Qr. — 5Ö5ö. 
heöldon heäh gesceap] healdan hedh - gesceap Qr. , der dieaa noch zum vorigen 
Satze zieht. Indes braue/U nickt geändert zu werden. In demselben Sinne wie 
heih. gesceap begegnet uns hohes Schicksal noch bei Goethe: 

0, nie weiss der verständige mann, der im schmerz uns zu rathen 
denkt, wie wenig sein wort, das kalte, die brüst zu befreien 
je von dem leiden vermag, das ein hohes Schicksal uns auflegt 

40 y 328 
der Ausgabe letzter Band. 

3087. J?e6den] JSrgänzung nach Grdtv., Gr. — 3i02. siSe] desgl. — 
3i05. neon sceaviaö MS., neön sceävia5 von neuem schaut Gr., ne on seeä- 
▼iaö mit Th. , wie wir ähnlieh heute noch sagen: dass ihr euch nicht satt sehen 
80Üt an . . . Wie hier ne, so trägt die Negation nd die AUitteration 2586, 2. — 
3i20. faeder- MS. — 3i22. cyninges] so MS. nach K. Th., cyniges nach 
Grdtv. — 3123. Ergänzung nach K, — 3i35. pset MS., pffir Edd. nach 
K. — 3136. äöelinge boren MS. — 3131. -rinc] ergänzt nach Th. Gr.; 
K. Grdt/v. setzen - deör. 

XLni. 

3140. heim MS., helmum Gr. — 3145. vu . . . ec MS. , vud . rec Ab- 
schr. A., vud..ec Abschr. B. — 3146. svic pole MS.; let MS.j ISg Th. 
Gr. — 3151. geomor gyd lat [at nach Grdtv.) . . . meovle MS. nach K. — 
3152. 3153. Ergänzung nach Gr, — 3153. sorg-] so MS, nach K., serg- 
naeh Grdtv. — 3154 — 3156, bis auf geringe Reste im MS. unlesbar gewor- 
den. — 3155. so MS. nach Grdtv. , . . ode va . . »IIa von . . . nach K., ... de 
vsel ylla vonn . . . Con, — 3156. hildes egesan] so MS. nach K, ; Grdtv. hat 
nur . . des egesan gelesen. — 315T. heaöo - heim mid] von K. bezeugt; nach 

Grdtv, hat das MS. nur ... oh id ; hydo . . . Abschr. A, , hydo hsida . . . d 

Abschr. B. — svealg] s . . . . MS. , sealg Abschr. A. B. , svealg Th. — 
3159. Ude MS., hUöe Th. — 3160. et- MS,, vseg- Edd. nach K, — 3162. 
betost] be . . . des MS. ist nur durch Th. bezeugt. — 3164. men] m MS. 
nach K. — 3161. men genumen] m gnum MS. nach K. — 3110. aeror] 
nach K. — 3111. riodan] vergl. scionon v, 303 und Anmerkung dazu. — 
3112. sepelinges . . cann MS. nach K., Grdtv. wül aeÖeUnga bearn gelesen haben; 
Varianten der Abschriften gibt er nicht, scear K. — 5175. oeare] nach Gr. — 
3114. ymb se MS. nach Grdtv. Th., sylfe nach K. — 3116. gedefe biö] 

gd MS. nach K.; gen ... biö Abschr. B., Con. gedSfe Ergänzung von 

K — 3181. hryre] . . . re MS. nach Qon., Grdtv., . . ne nach K., hiyre 
Th. — 3182. vyrold- MS. nach K, Grdtv., voruld- nach Th. — 3183. 

mauTiiim MS. nach Grdtv. , manna nach K, Th. — mon - pvserust] m 

rast MS., mond rserust beide Abschriften, 
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Zum Ueberfall in Finnsbnrg. 



1 



{Dies Fragment auf einem einzelnen y einem Homüieneodez angebundenen 
Blatte beßndlieh gewesen und von Hickes auf der erzbisehößiehen Bibliothek zu 
Lambeth entdeckt, ist von demselben in seinem: Thesaurus linguarum Septen- 
trionalium Th. I. 192. mitgeteilt. In dem folgenden bezieht sieh H, auf Hickes 
Lesart; das Mser. selbst ist verschollen). 

2. hearo- S. heaöo Th. — 5, her Md. fer = faer Gr. — ii. hab- 
baö JEdd. landa H. handa Mtm. Gr. — i2. vindaö JET. vinnaö Th. — J 

13. -headen H. — 19. he JBT. — 24. cväÖ he] gehört nicht in den Vera \ 

und ist daher eingeklammert. — 25. vrecten H. vrecca Th. — 28. healle 
H. Th. yealle Ettm. Gr. — 29. celaes bord genumon handa H. celod bord 
cSnom on handa Gr, — 54. hrsBr H. — 39. nefre svä noc hvitne H, ne 
nsßfre svänas sv^tne Gr., zum Teil nach Ettm. 
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Abel Cains Bruder 108. 

Älf-here (gen. Älf-heres 2605) ein 

^ Verwanter Vigläfs 2605. 

Ase - here vertrauter Rat König HroÖ- 
gars (1326), älterer Bruder Yrmen- 
läfs (1325), von Grendels Mutter 
getötet 1295. 1324. 2123. 

Be&n-stftn Vater des Breea 524. 

BeÖ-YUlf Sohn des Scyld, Königs 
der Dänen 18. 19. erlangt nach des- 
sen Tode das Schildingenreich 53. 
Sein Sohn Healfdene 57. 

Be6-Tlllf (gen. Beövulfes 857 u. ö. 
Biövulfes 2808 u. ö. dat. Beövulfe 
610 u. ö. Biövulfe 2843) aus dem 
Stamme der Geiten. Sein Vater 
ist der VsBgmunding Ecgpeöv 263 
etc. , seine Mutter eine Tochter des 

^ Geätenkönigs Hrööel 374, an des- 

** sen Hofe er mit Hreöels Söhnen 
Herebeald, HsBÖcyn und Hygeläc 
seit seinem siebenten Jahre erzogen 
wird 2429 ff. In seiner Jugend 
träge und untüchtig (2184X 2188 f.) 
erlangt er als Mann die '^raft von 
dreissig Männern in seine Faust 
(379), daher sein Sieg im Faust- 
kampfe (711 ff. 2502 ff.), während 
das Geschick ihm den Sieg im 
Schwertkampfe versagt (2683 f.) — 
Sein Wettschwimmen mit Breca in 
seiner Jugend 506 ff. — Zieht mit 
vierzehn Geäten dem Dänenkönige 
HrdÖgär zu Hilfe gegen Grendel 
198 ff. Sein Kampf mit Grendel 
und sein Sieg 711 ff. 819 ff. wird 
dafür von Hroögär reich beschenkt 
1021 ff. Sein Kampf mit Grendels 
Mutter 1442 ff. Verlässt abermals 
beschenkt Hrdögär 1818 — 1888 und 
kehrt zu Hygelao* zurück 1964 ff. 
— Nach Hygeläcs Tode, aus des- 
sen letzter Schlacht er sich einsam 
über das Meer flüchtet (2360 f.) 
und in der er den Hugen Däghre& 



im Kampfe erdrückt (2502 f.) schlägt 
er mit der Hand der Witwe Hyge- 
lacs zugleich dessen Beich aus (2370 
ff.), fdhrt aber die Begierung als 
Vormund des jungen HeardrSd, hin- 
terlassenen Sohnes des Hygeläc 
(2378 ff.), nach dessen Tode ihm 
das Reich zufällt 2208. 2390. — 
Nachher tötet er den Scylfing Eäd- 
gils in einem Bachezuge für den 
ermordeten Heardred (vergl. Anmer- 
kung zu 2394) und erobert wahr- 
scheinlich sein Land (Anmerk. zu 
3006). — Sein Kampf mit dem 
Drachen 2539 ff. Sein Tod 2818. 
Seine Bestattung 3135 ff. 

Breea (acc. Brecan 506. 531) Sohn 
Beänstans 524. Fürst der Bron- 
dinge 521. sein Wettschwimmen mit 
Beövulf 506 ff. 

Brondingas (gen. Brondinga 521.) 
Breca ihr Fürst 521. 

Brosinga mene^ entstellt aus oder 
nach Müllenhoff verschrieben für 
Breosinga mene (altn. Brisinga men, 
vergl. Haupts Zeitschr. XII, 304.) 
Halsband, das einst die Brisinge 
besassen. 

Cain (gen. Caines 107), von seinem 
Geschlechte ist Grendel mit seiner 
Sippe 107. 1262 ff. 

DftfiT-hreftl (dat. Däghrefne 2502) ein 
Krieger der Hugen , der nach 2504 
— 5, verglichen mit 1203 und vor- 
züglich 1208 der Mörder des Kö- 
nigs Hygeläc in seiner Schlacht 
gegen die vereinigten Franken, Frie- 
sen und Hugen zu sein scheint und 
von Beöi^ulf im Faustkampfe er- 
drückt wird 2502 ff. 

Dene (gen. Dena 242 etc., Denia 2126, 
Deniga 271 etc., dat. Denum 768 
etc.) als Untertanen Scylds und sei- 
ner Nachkommen heissen sie auch 
Sc yl dinge, nach dem ersten KÖ- 
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nig der Ostdänen Ing (Knnenlied 
22) Ing-vine 1045. 1320, wie sie 
auch einmal Hreömen (445) ge- 
nannt werden. Von ihren kriege- 
rischen glänzenden Eigenschaften 
tragen sie die Namen GSr-Dene 
(1. 1857) Hring-Dene (Panzerdä- 
nen 116. 1280) Beorht-Dene (427. 
610), ihre grosse Ausbreitung deu- 
tet die Benennung nach allen yier 
Himmelsgegenden an: Eäst-Dene 
392. 617 etc. Vest-Dene 383. 1579. 
Süö-Dene 463. Norö-Dene 784. — 
Ihr Sitz „inScedelandum** 19. „ on 
Scedenfgge" 1687. „he s«m tveö- 
num** 1686. 

Eeg-lftf (gen. EcglSfes 499) Vater 
HÜnferös 499. 

Eegr-J^eÖY (nom. Ecgpeöy263. Ecg- 
ye6 373. gen. Ecgpeöves 529 etc. 
Ecgpiöves 2000.) ein weitbekannter 
GeStenheld 262 vom Gesohlecht der 
Veegmundinge, der mit der einzi- 
gen Tochter des Geätenkönigs Hrß- 
öel den Beövulf gezeugt hat 262 u. 
ö. Bei den Vylfingen hat er den 
Heaöoläf erschlagen 460 , worauf er 
übers Meer zu den Dänen geht 463, 
deren König Hröögär für ihn den 
Streit mit Gold sühnt 470. 

Eegr-Tela (gen. Ecgyelan 1711). Die 
Scjldinge werden seine Nachkom- 
men genannt 1711. Grein nimmt 
ihn für den Gründer der älteren 
mit Heremöd (s. d.) erlöschenden 
Dynastie der Dänenkönige. 

Elan Tochter Healfdenes des Dänen- 
königs ? 62. Nach der Ergänzung 
ist sie die Gattin Ongenpeöys des 
Scylfings 62. 63. 

Eama nSs^ das Adlercap im Lande 
der Geäten. An ihm fand Beöyulfs 
Kampf mit dem Drachen statt 3032. 

E&dgrils (dat. EädgUse 2393) Sohn 
Ohtheres, Enkel Ongenpeöys des 
Scylfings 2393. Sein älterer Bru- 
der ist 

E&nmiind (gen. Eänmundes 2612). 
Was über beide in unserm Gedichte 
2201—2207, 2380 — 2397, 2612 
— 2620 gesagt wird, ist dunkel, 
es lässt sich aber {d. Anmerkung 
zu 2394.) Folgendes vermuten. 

Die Söhne Ohtheres, Eänmund 
und Eädgils, haben sich gegen ihren 
Vater empört (2382) und müssen 
in Folge dessen mit ihrem Anhange 



(2205 — 6) aus Sviörice weichen 
(2380). Sie kommen ins Geäten- 
reich zu Heardred (2380), ob freund- 
lichen oder feindlichen Sinnes, ist 
nicht gesagt, doch wird das letz- 
tere und ein Eroberungszug gegen 
Heardred anzunehmen sein nach 
2203 f. Wahrscheinlich heimtücki- 
scher Weise bei einem Gtistmahle 
(on feorme; or feorme MS.) fallt 
Heardred 2336. 2207 von der Hand 
eines der beiden Brüder , und zwar 
muss der Mörder Eänmund gewesen 
sein, dem nach 2613 „im Kampfe 
die Rache Veohstänes zum Tode 
wird.** Veohstdn nimmt Hache für 
seinen erschlagenen König, er übt 
an Eänmunds Leichnam das Beu- 
terecht und beraubt ihn des Helms, 
der Brünne und des Schwertes (2616 
— 17), Gegenstände die der Tote 
?on seinem Oheim Onela geschenkt 
bekommen hat (2617 — 18);* aber 
Veohstan spricht nicht gern von 
diesem Kampfe, obschon er One- 
las Bruderkind getötet hat (2619 
— 20). — Nach HeardrSdes und 
Eänmundes Falle geht der Abkömm- 
ling Ongenpedves, Eädgils wieder 
in seine Heimat (2388), er muss' 
vor Beövulf weichen, der nach Heard- 
rSdes Tode den Geätenthron bestie- 
gen hat (2390). Aber Beövulf ge- 
denkt es ihm in spätem Tagen und 
die alte Feindschaft entspinnt sich 
aufs Neue (2392 — 94), Eädgüs 
mach^inen Einfall ins Geätenland 
(239^- 95), auf dem er durch Beö- 
vulf fallt (2397). Der letztere muss 
daranf die Herschaft über die Sveo- 
nen erlangt haben (3005 — 6 , wo 
nur die Lesart Scylfingas einen be- 
friedigenden Sinn geben kann). — 

Eofor*(gen. Eofores 2487. 2965. dat. 
Jofore 2994. 2998) ein Geäte, Sohn 
des Vonrßd und Bruder Vulfs (2965. 
2979) tötet den Schwedenkönig 
Ongenpeöv (2487 flf. 2978 — 82), 
woför er vom König Hygeläc des- 
sen einzige Tochter mit andern Gra- 
ben empföngt 2994 — 99. 

Eormen-rie (gen. Eormenrices 1202) 
König der Gothen (vergl. über ihn 
W. Grimm, deutsche Heldensage 
S. 2 ff.) Häma hat ihm das Bro- 
singa mene entwendet 1202. 

Eotenas (gen. Eotena 1073. dat. Eote- 
num 903 u. ö.) die Juten, üeber 
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sie herscht nach 1070 — 1160 der 
Friesenkönig Finn, s. d. 

£öm9er Sohn Ofifas und der Möd- 
pryöo (s. d.) 1961. 

Finn (gen. Finnes 1069 etc., dat. 
Finne 1129) der Sohn Folcvaldas 
1090, König der Nordfriesen und 
der Eoten, Gemahl der Hüdehurg, 
einer Tochter Hoces (1072. 1077). 
Er ist der Held des eingelegten 
Liedes vom üeberfall in Finnsburg, 
dessen dunkle Verhältnisse sich viel- 
leicht so stellen: 

AufFinns in Jütland (nach 1126 
— 28) gelegener Burg Finnsburg 
hält sich mit Finn der Höcing Hnäf, 
ein Verwanter, vielleicht Bruder 
der Hildeburg als Gast auf; er, ein 
Lehnsmann des Dänenkönigs Healf- 
dene, hat sechzig Mann bei sich 
(Finnsburg 38). Treulos (1073) wer- 
den diese in einer Nacht von Finns 
Mannen überfallen; sie halten die 
Tore der von ihnen besetzten Woh- 
nimg fünf Tage lang, ohne dass 
nur einer von ihnen fallt (Finnsb. 
41. 42) , dann jedoch wird Hjiäf 
erschlagen (1071) und der in Hnäfs 
Schaar befindliche Däne Hengest 
übernimmt den Befehl über den ein- 
geschlossenen Haufen. Aber unter 
Finns angreifenden Leuten hat der 
Kampf färchterlich gewütet; Finns 
Haufe ist zusammengeschwunden 
(1081 f.) , Hildeburg beklagt Söhne 
und Brüder als Gefallene (1074 f.) 
So bieten die Friesen den Dänen 
den Frieden an (1086) unter den 
1087 — 1095 erwähnten Bedingun- 
gen. Derselbe wird mit Eiden be- 
schworen (1097) und Sühngold von 
Finn gegeben (1108). Als weite- 
res Sühnopfer lässt Hildeburg ihren 
der Schlacht entgangenen Sohn auf 
Hnäfs Scheiterhaufen verbrennen 
(1115 — 19). ^, Nun begeben sich 
alle, die der Kampf noch übrig 
gelassen, zusammen nach Fries- 
land, dem eigentlichen Wohnsitze 
des Finn und hier bleibt Hengest 
den Winter über, durch Eis und 
winterliche Stürme an der Heim- 
fahrt verhindert.** Im Frühjahr föUt 
der mehr an Rache als an Heim- 
fahrt denkende Gast (Hengest) in 
einem Kampfe , dessen nächste Ver- 
anlassung und Geschichte uns dun- 
kel bleibt, von der Hand eines Jü- 



tenkriegerd, eines Hünläfing (1138 
— 1146). Güöläf und Osläf, Krie- 
ger aus Hengests Schaar, rächen 
wieder , nachdem sie wahrscheinlich 
erst aus der Heimat Hilfe geholt 
haben (1150), ihres Führers Fall, 
in dem Kampfe füllt sich die Halle 
mit den Leichen der Feinde, Finn 
selbst wird erschlagen , die Königin 
gefangen genommen und, zusamt den 
erbeuteten Schätzen zu den Dänen 
geführt (1147 — 1160). 

So deutet im Wesentlichen Grein 
diese dunkle Episode; seine Auf- 
fassung scheint die vorzüglichste zu 
sein, wenngleich zugestanden wer- 
den muss, dass durch dieselbe noch 
nicht alle Dunkelheiten der Stelle 
gelichtet werden. 
Finna land, Beövulf erreicht es in 
seinem Wettschwimmen mit Breca 
580. Eine von Thorpe S. 317 bei- 
gebrachte Notiz aus Petersen , Dan- 
marks Historie i Heldenold I. p, 
36 macht die Lage dieses Landes 
zwischen jGothland und Smaland, 
woselbst sich noch ein Finnholz 
befinden soll, wahrscheinlich. 

Fitela der Sohn und Neffe des Väl- 
sings Sigemund und sein Kampfes- 
genosse 876 — 890. (Sigemund hatte 
Fitela mit seiner Schwester Sign^ 
gezeugt; vergl. ausführlicher Leo 
über Beövulf p. 38 ff., woselbst ein 
Auszug aus der nordischen Völsun- 
gensage gegeben wird.) 

Folc-Talda (gen. Fdlcvaldan 1090) 
Finns Vater 1090. 

Franean (gen. Francna 1211. dat. 
Froncum 2913). König Hygeläc ist 
auf einem Zuge gegen die vereinig- 
ten Franken, Friesen und Hugen 
gefallen 1211. 2917. 

Fresan, Frisan, Frysan (gen.Fre- 
sena 1094. Frisna 1105. Fresoa 
2916. dat. Frysum 1208. 2913). 
Zu trennen sind a) Nordfries en, 
deren König Finn ist 1069 ff.; b) 
Westfriesen, im Bunde mit 
Franken und Hugen, gegen die Hy- 
geläc fällt 1208. 2916. Das Land 
der ersteren heisst Frysland 1127, 
das der letzteren Fresnaland 2916. 

FreSTäl (dat. Fresväle 1071) die Ver- 
schanzung , an oder in der der Dä- 
nenführer Hnäf im Kampfe gegen'" 
Finns Krieger fiel 1071. Die Les- . /- 
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art ist unBicher, vergl. Anmerkung 
zu 1071. 
Fre&Tare^ Tochter des Dänenkönigs 
Hrdögär , yermählt zur Sühne eines 
Krieges zwischen Dänen und Hea- 
Öobearden an den Sohn des HeaÖo- 
beardenkönigs Frdda 2025 f. Namens 
Ingeld 2065. 

FrMa (gen. Frödan) Vater Ingelds, 
des Gemahls der Freävare 2026. 

Oftnauild (gen. Garmundes 1963) Va- 
ter Offa's; sein Enkel ist £6maer 
1961 — 63. 

Ge&tas (gen. Geäta 205 etc., dat. 
Geätum 195 etc.). Volksstamm im 
südlichen Scandinavien , denen der 
Held dieses Gedichtes angehört. Sie 
werden auch genannt Vedergeätas 
1493 oder Vederas 225. 423 u. ö. 
GüÖgeätas 1539. Saegeätas 1851. 
19S7. Ihre in diesem Gedichte ge- 
nannten Könige sind HreÖel , dessen 
zweiter Sohn Haeöcyn , dessen Bru- 
der Hygeläc, dessen Sohn Heard- 
rßd, dann BeÖYulf. 

OifVas (dat. Giföum 2495) Gepiden, 
in Verbindung mit Dänen und Schwe- 
den genannt 2495. 

Grendel, ein Sumpfgeist 102—3 aus 
Cains Geschlechte 107. 111. 1262. 
1266. bricht jede Nacht in Hroö- 
gars Halle ein und raubt dreissig 
Krieger 115 ff. 1583 ff. Er haust 
zwölf Jahre lang 147. bis Beövulf 
mit ihm kämpft 711 ff. und ihm 
eine tötliche Wunde beibringt, in- 
dem er ihm einen Arm ausreisst 
817, der als Siegeszeichen am Dach- 
stuhle YonHeorot aufgehängt wird 
837. — Grendels Mutter will ihren 
Sohn rächen, sie bricht die folgende 
Nacht in die Halle und raubt Äsc- 
here 1295. BeÖTulf sucht ihreWohn- 
stätte im Sumpfineere auf 1493 ff., 
kämpft mit ihr 1498 ff., tötet sie 
1567, schneidet dem daliegenden 
toten Grendel das Haupt ab 1589, 
das er HröÖgär überbringt 1*648. 

GüS-ltf und Osläf, dänische Krie- 
ger unter Hengest, die dessen Fall 
an Finn rächen 1149. 

Hftlga mit dem Beinamen til, der 
jüngere Bruder des Dänenkönigs 
HrÖögär 61, sein Sohn ist Hrdöulf 
1018. 1165. 1182. 
-H&ma entwendet Eormenric dasBro- 
singa mene 1199. 



HaBreS (gen.HsereÖes 1982) Vater der 
Hygd, Gemahlin Hygeläcs 1930. 
1982. 

HaBt^cyn (dat. HsBÖcynne 2483) zwei- 
ter Sohn des Geätenkönigs HreÖel 
2435, tötet seinen ältesten Bruder 
Herebeald aus XJnyorsichtigkeit mit 
einem Pfeilschusse 2438 ff. erlangt 
nach HreÖels Tode das Eeich 2475. 
2483. iallt in der Schlacht am Href- 
nesholze gegen den Schwedenkönig 
Ongenpeöv 2925, sein Nachfolger 
ist sein jüngerer Bruder Hygelac 
2944 ff. 2992. 

Helmlngas (gen. Helminga 621). Ihnen 
entstammt VealhpeÖY , HröÖgärs Ge- 
mahlin 621. 

Heming (gen. Heminges 1945. 1962). 
Heminges mseg wird genannt OSa 
1945. Eömaer 1962. Nach Bach- 
lechners Ausführungen (Pfeiffers 
Germania I. S. 458) ist Heming 
der Schwestersohn Gärmunds, des 
Vaters von Offa. 

Hengpest (gen. Hengestes 1092. dat. 

Hengeste 1084) s. über ihn und 

seine Beziehungen zu Hnäf und 
Finn unter Finn. 

Here-beald (dat. Herebealde 2464) 
der älteste Sohn des Geätenkönigs 
HreÖel 2435, getötet von seinem 
jungem Bruder Haeöcyn durch einen 
unvorsichtigen Pfeilschuss 2440. 

Here-mM (gen. Heremödes 902) Kö- 
nig der Dänen, nicht zur Dynastie 
der Scyldinge gehörend, sondern 
nach Grein derselben vielleicht un- 
mittelbar vorhergehend; ward wegen 
seiner unerhörten Grausamkeit ver- 
trieben 902 ff. 1710. 

Here-rlc (gen. Hererices 2207), 
Heardred heisst Hererices nefa 2207 ; 
es ist sonst über denselben nichts 
bekannt. 

Het-Tare oder Franken, besiegen im 
Bündnis mit Friesen und Hugen 
den Geäteiikönig Hygelac 2355. 2364 
ff. 2917. 

Healf-dene (gen. Healfdenes 189 u. 
oft) Sohn Beövulfs des Scyldings 
57, regiert lange und rühmlich die 
Dänen 57 f., hat drei Söhne, Heo- 
rogar, HröÖgar und Halga 61 , und 
eine Tochter Elan, nach der Er- 
gänzung der bezüglichen Stelle an 
den Scylfing Ongenpeov vermählt 
62. 63. 
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Heard-rM (dat. HeardrSde 2203. 
2376) der Sohn des Geätenkönigs 
Hygeläc und der Hygd; erlangt 
nach seines Vaters Tode, noch un- 
mündig, die Herschaft 2371. 2376. 
2379, weshalb BeÖTulf als Neffe 
seines Vaters ihm, bis er älter wird, 
Vormund ist 2378. Er wird yon 
Ohtheres Söhnen erschlagen 2386, 
welchen Mord später Beöyulf an 
tlädgils rächt 2396 — 97. 
Heal$0 -beardnas (gen. -beardna 2033. 
2038. 2068) der Stamm der Lon- 
gobarden. Ihr König Fr5da ist in 
einem Kriege mit den Dänen ge- 
fallen (2029. 2051). Zur Schlich- 
tung der Fehde hat König Hrd5- 
gär seine Tochter Freävare mit Frö- 
das hinterlassenem Sohne, dem jun- 
gen Ingeld vermählt; eine Vermäh- 
lung die nicht glücklich ausschlägt, 
da Ingeld die in der Liebe zu sei- 
ner Gattin lange unterdrückte Blut- 
rache für seinen Vater später doch 
noch ausübt 2021—2070 (Vldsith 
45 — 49). 
Hea$0-lftf (dat. Heaöo-läfe 460) ein 
Vylfingischer Krieger ; Ecg|7e(5v, 
BeÖTulfs Vater erschlägt ihn 460. 
Hea9o - rsemas erreicht Breca im 
Wettschwimmen mit Beövulf 519. 
Heoro-gftr (nom. 61. Heregar 467. 
Hiorogär 2159). Sohn Healfdenes 
und Jüterer Bruder Hröögärs 61. 
sein Tod wird erwähnt 467. £r hat 
einen Sohn Heoroveard 2162. Seine 
Brünne hat Beövulf von Hroögär 
erhalten 2156, und übergibt sie 
Hygeläc als Geschenk 2158. 
Heoro-Teard (dat. Heorovearde 2162) 

Heorogärs Sohn 2161 — 62. 
Heort 78. Heorot 166 (gen. Heorotes 
#404. dat. Heorote 475. Heorute767. 
Hiorte 2100) Hröögärs Thronsaal, 
Lehn- und Schmaushalle, von die- 
sem mit aussergewöhnlicher Pracht 
erbaut 69. 78. In ihm findet Beö- 
vulfs Kampf mit Grendel statt 720 
tf. — Ihren Namen hat die Halle 
von dem Hirschgeweih , von dem je 
eine Hälfte den Östlichen und west- 
lichen Giebel krönt. 
Hildebnrh, Tochter Höces, Ver- 
wante des Dänenführers Hnäf, Ge- 
mahün des Friesenkönigs Finn; 
nach dem Falle des letzteren kommt 
sie in dänische Gefangenschaft 1072. 
1077. 1159. — S. a. unter Finn. 



HnSf (gen. Hnäfes 1115) ein Höcing 
(Vldsith 29), Heerführer des Dä- 
nenkönigs Healfdene 1070 ff. Üeber 

• seinen Kampf mit Finn , seinen Tod 
und seine Bestattung, s. unter 
Finn. 

Hond-SCiö, ein Geätenkrieger 2077. 

Hdce (gen. Höces 1077) Vater der 
Hildeburg 1077, vielleicht auch 
Hnäfs (Vldsith 29). 

Hrftdla (gen. Hrädlan 454) wird der 
Vorbesitzer von Beövulfs Brünne 
genannt 454 (ob == HreÖel? auch 
1486 steht im MS. Hreedles für 
Hrgöles). 

Hr^M (gen. Hr^öles 1486. dat. Hreöle 
2443) Sohn Svertings 1204. König 
der Geäten 374. Er hat ausser 
einer Tochter , die an Ecgpeöv ver- 
mählt ist und diesem den Beövulf 
gebirt 374, noch drei Söhne: He- 
rebald, HseÖcyn und Hygeläc 2435 ; 
der älteste wird von dem zweiten 
durch einen unvorsichtigen Pfeil- 
schuss getötet 2440. Ob dieser 
sühnlosen Tat wird HrS5el trübsin- 
nig 2443 und stirbt 2475. 

Hr^S-men (gen. HrSÖ-manna 445) 
werden die Dänen genannt 445. 

HrÖ^-rlC Sohn Hröögärs 1190. 1837. 

Hrefiia-Tlldll 2926 oder Hrefnes- 
holt 2936 , das Gehölz , bei dem der 
Schwedenkönig Ongenj?eöv den Geä- 
tenkönig Hseöcyn im Kampfe er- 
schlag. 

Hreosna-beorlly Vorgebirge im Lande 
der Geäten, bei dem Ongenpeövs 
Söhne Ohthere und Onela wieder- 
holt räuberische Einfalle in das 
Land nach Hr^Öels Tode gemacht 
hatten; was die nächste Veranlas- 
sung zu dem Kriege war, in dem 
Hr^Öels Sohn, König HseÖcyn fiel 
2478 ff. 

Hrd$-grftr (gen. Hröögäres 235 u. ö. 
dat. Hrdö-gäre 64 u. ö.) aus der 
Dynastie der Scyldinge; der mitt- 
lere der drei Söhne des Königs 
Healfdene 61. Nach seines älteren 
Bruders Heorogär Tode tritt er die 
Herschaft über die Dänen an 465. 
467 (doch geht nicht mit Gewis- 
heit hervor, ob HeorogSr bereits 
vor HröÖgär König der Dänen war 
oder ob sein Tod noch bei Lebzei- 
zeiten seines Vaters Healfdene er- 
folgte). Seine Gattin ist Vealhpeöv 
613 aus dem Geschlechte der Hei- 
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minge 621, die ihm zwei Söhne, 
Hr^ric und HrdÖmund 1190 und 
eine Tochter FreÄvare 2023 gebo- 
ren hat, welche letztere dem Hea- 
Öobeardenkönige Ingeld yennählt 
ist. — Sein mit grossem Aufwände 
(74 ff.) gebauter Thronsaal (78 ff.) 
wird allnächtlich von Grendel heim- 
gesucht 102. 115, welcher nebst 
seiner Mutter von Beöviüf erlegt 
wird 710 ff. 1491 ff. Hröögärs rei- 
che Geschenke dafür an Beövulf 
1021, 1818; wie er überhaupt ge- 
priesen wird als freigebig 71 ff. 80. 
1028 ff. 1868 ff. tapfer 1041 ff. 
1771 ff. und weise 1699. 1725. — 
Sonstiges aus HrdÖgärs Kegierung, 
meist fast nur angedeutet: seine 
Sühne des Mordes, den Ecg]f^e6y, 
Vater des Beövulf an HeaÖolä ver- 
übte 460. 470. Sein Krieg mit 
den Heaöobearden , Beilegung des- 
selben durch die Vermählung sei- 
ner Tochter Freävare mit dem Hea- 
Öobeardenkönige Ingeld; böse Fol- 
gen dieser Verm^ung 2021 — 
2070. — Untreue seines Bruders- 
sohnes HrdÖulf 1165 — 1166 ange- 
deutet. 

HrdS-mimd Hröögärs Sohn 1190. 

Hrd^^-ulf, wahrscheinlich ein Sohn 
Hälgas, des jungem Bruders Kö- 
nig Hröögärs 1018. 1182. Vealh- 
peöv spricht 1182 die Hoffnung aus, 
dass er für den Fall von HrdÖgärs 
frühem Tode dessen zur Kegierung 
kommendem Sohne ein guter Vor- 
mund sein werde; eine Hoffnung, 
die sich nicht verwirklicht zu haben 
scheint, da aus 1165. 1166 her- 
vorgeht, dass HröÖulf die Treue 
gegen Hrdögär verletzt habe. 

Hrones-näs (dat. -nässe 2806. 3137) 
ein weithin sichtbares Vorgebirge 
an der Geätenküste, woselbst Beö- 
vulfs Leichenhügel 2806. 3137. 

Hrimtillg (dat. Hruntinge 1660) heisst 
Hünferös Schwert 1458. 1660. 

Hügas (gen. Hüga 2503), gegen sie 
im Verbände mit Franken und Frie- 
sen kriegt und faUt Hygelac 2195 ff. 
Einer ihrer Helden heisst Däghrefn, 
den Beövulf umbringt 2503. 

HAn-fer$, der Sohn Ecgläfes, pyle 
König Hröögärs, als welcher er 
unter des letztem Hochsitz seinen 
Platz hat 499. 500. 1 16 7. sein Schwert 
Hrunting leiht er Beövulf zum 



Kampfe gegen Grendels Mutter 
1456 f. Nach 588. 1168 hat er seine 
Brüder erschlagen. 
HAn-läfing, ein Krieger der Juten, 
der Hengest erschlägt 1144. — S. 
a. unter Finn. 

Hyge-lfte (gen. Hige-laces 194 etc., 
Hygeläces 2387. dat. Higelace 452. 
Hygeläce 2170) König der Geäten 
1203 etc. Sein Grossvater ist Sver- 
ting 1204 , sein Vater Hrööel 1486. 
1848, seine altern Brüder Here- 
beald und HaeÖcyn 2435. Seiner 
Schwester Sohn BeövuK 374. 375. 
Nach dem Falle seines Bruders 
HeeÖcyn durch Ongenpeöv übernimmt 
er die Regierung (2992 in Verbin- 
dung mit dem von 2937 an vorher- 
gehenden). Dem Eofor giebt er 
darauf zum Lohne der Fällung On- 
genpeöves seine einzige Tochter zur 
Ehe 2998, während wir ihn viel 
später , zur Zeit der Rückkehr Be6- 
vulfs von seinem Zuge zu HröÖgär, 
mit der sehr jungen Hygd, einer 
Tochter HsereÖes verheiratet sehen, 
1930 , so dass diese die zweite Fraa 
zu sein scheint. — Ihr gemein- 
schaftlicher Sohn HeardrSd 2203. 
2376. 2387. — Auf einem Zuge 
gegen Franken, Friesen und Hügen 
fällt Hygeläc 1206. 1211. 2356 — 
2359. 2916 — 17. 

Hygd (dat. Hygde2173) Tochter Hae- 
reÖes 1930. Gemahlin des Geäten- 
königs Hygelac 1927. Ihr Sohn 
Heardr^d 2203 etc. — Ihr edles 
weibliches Wesen wird hervorgeho- 
ben 1927 ff. 

Ingeld (dat. Ingelde 2065) Sohn Frö- 
das des HeaÖobeardenfürsten , der 
in einem Kampfe gegen die Dä^n 
gefallen ist 2051 ff. Zur Sühne des 
Krieges ist Ingeld mit Freävare, 
Tochter des Dänenkönigs HröÖgär 
vermählt 2025 — 30; doch vergisst 
er in der Liebe zu seiner jungen 
Gemahlin nur eine Zeitlang die 
Blutrache für seinen Vater, die er 
vollführt, aufgereizt durch die fort- 
währenden Ermahnungen eines al- 
ten Kriegers (2042 — 2072, Vid- 
sith 45 — 49). 

Ing-Yine, (gen. Ingvina 1045. 1320) 
Freunde des Ing, ersten Königs der 
Ostdänen, werden die Dänen ge- 
nannt 1045. 1322. 
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Mere « TioingftS (gen. Mere-yioinga 
2922) Meroyinger, Name für die 
Franken 2922. 

Hdd-J^ry^O Gemahlin des Angelnk^- 
nigs Offa 1932. 1950. Mutter des 
Eömeer 1961 , bekannt durch ihren 
grausamen, unweiblichen Sinn 1932 
ff. Sie wird eingeführt um den Ge- 
gensatz gegen die milde , würdevolle 
Geätenkönigin Hygd eu bilden; s. 
mehr darüber Anmerkung zu 1927 
— 1941. 

KSglingr, der Name von BeÖTulfs 
Schwert 2681. 

Offil (gen. Offan 1950) König der An- 
geln (Vtdsiö 35) der Sohn Garmunds 
1963. vermählt (1950) mit Mdd- 
pry5o (1932) einer schönen, aber 
grausamen Frau unweiblichen Sin- 
nes (1932 ff.) mit der er den Eömser 
zeugt 1961. 

Oht-here (gen. Ohtheres 2381. 2920. 
Ohteres 2395) Sohn des Schweden- 
königs OngenpeÖT 2929 , seine Söhne 
sind Eänmund 2612 und Eädgils 
2393. 

Onela (gen. Onelan 2933) Ohtheres 
Bruder 2617. 2933. 

(hlgen-peÖT (nom. -feÖY 2487. -fiö 
2952. gen. -peöves 2476. -piöves 
2388. dat. -piö 2987) aus der Dy- 
nastie der Scylfinge, König der 
Schweden 2384 , seine Gattin ist 
vielleicht Elan, die Tochter des 
Dänenkönigs Healfdene 62, Mut- 
ter zweier Söhne Onela und Oht- 
here 2933, welche jedenfalls auf 
einem Kriegszuge , den der Geäten- 
könig HseÖcyn der räuberischen Ein- 
falle ihrer beiden Söhne wegen in 
sein Land nach Schweden unter- 
nimmt (2480 ff.) in die Gefangen- 
schaft desselben gerät, aus der sie 
Ongenj?eöv be&eit (2931), Haeöcyn 
tötet (2931), die herrenlosen Geä- 
ten im Babenholze einschliesst (2937 
ff.), bis sie durch Hygeläc entsetzt 
werden (2944) ; woraif in dem nun 
folgenden, für Ongenj>e6vs Heer 
unglücklichen Kampfe Ongenpeöv 
selbst, von den Brüdern Yulf und 
Eofor angegriffen, durch die Hand 
des letztern fällt (2487 ff. 2962 ff.). 

Os-lftfy ein Krieger Hengests, der 
dessen Tod an Finn rächt 1149 f 

Beede-land 19. Sceden-$g (dat. Sce- 
den-igge 1687) altn.Sc^-ey, Scho- 
nen, der südlichste Teil der scan- 

Heyne, Beövnlf. 2. Aufl. 



dinavischen Halbinsel , zum Dänen- 
reiche gehörig und an den genann- 
ten Stellen unseres Liedes eine Be- 
zeichnung des Dänenreiches über- 
haupt. 

Se^f oder See&f , Vater Scylds 4. 

Seyld (gen. Scyldes 19) ein Sc^fing 4. 
sein Sohn Beövulf 18. 58 , sein 
Enkel Healfdene 57, sein Urenkel 
Hrddgär mit zwei Brüdern und einer 
Schwester 59 ff. — Scyld stirbt 
26, seine Leiche wird auf einem 
geschmückten • Schiffe dem Meere 
übergeben 32 ff., ganz so, wie er als 
Kind allein auf einem Schiffe ans 
Dänenland herangetrieben ist 43 ff. 
— Nach ihm führen seine Nach- 
kommen den Namen 

SeyldingaS (gen. Scyldinga 53 etc. 
Scyld unga 2102. 2160. dat. Scyl- 
dingum 274 etc.) ein Name, der 
auch auf das von den Scyldingen 
beherschte Dänenvolk übergeht 53 
u. ö. Sie heissen auch Ar-Scyl- 
dingas 464. Sige - Scyldingas 597. 
2005. peöd- Scyldingas 1020. Here- 
Scyldingas 1109. 

ScylfingaSy eine schwedische Königs- 
familie, deren Yerwantschaftsbezie- 
hungen bis zu den Geiten herüber- 
zureichen scheinen , insofern Ylgläf, 
der Sohn YihstSns , der an anderer 
Stelle als Yerwanter Beövulfs ein 
Ysegmunding genannt wird (2815) 
auch leöd Scylfinga heisst 
(2604). Die Geschlechtstafel mag 
vielleicht diese sein: 
Scylf 



Yaegmund 

I 



I 



Ecgpeöv. Yeohst&n. Ongenpeöv. 

I I 



Beövulf. Ylgläf. Onela. Ohthere. 

I 



Eänmund. Eädgils. 
Die Scylfinge werden auch genannt 
Heaöo - Scylfingas 63. Güö-Scyl- 
fingas 2928. 

Sige-mimd (gen. -mundes 876. dat. 
-mimde 885) der Sohn von Yäls 
878. 898. sein (Sohn und) Neffe 
Fitela 880. 882, sein Kampf mit 
dem Drachen 887 ff. 

Sverting (gen. Svertinges 1204) Hy- 
gelacs Grossvater , also wol ZbrSöels 
Yater 1204. 

8 
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STeon (gen. Syeona 2473. 2947. 3002) 
auch Syed-peöd 2923, über sie 
herscht die Dynastie der Scylfinge 
2382. 2925, ihr Beich heisst Snö- 
rice 2384. 2496. 

Yttls (gen. Yälses 898). Vater Sige- 
munds 878. 898. 

Ysegr-nittiidingas (gen. Vsegmundinga 
2608. 2815). VeBgmundinge sind 
einerseits Vihstän und sein Sohn 
VigW, andrerseits EcgpeÖY und 
sein Sohn Beövulf (2608. 2815). — 
S. unter Scylfi^gas. 

Tederas (gen. Vedera 225. 423. 498 
u. ö.) oder Yeder - geätas , s. Geä- 
tas. 

Teland (gen. Velandes 455) ist der 
Verfertiger yon Beöyul& Brünne 455. 

YendlüS (gen. Vendia 348) ihr Herr 
ist VulfgSr, 8. d. 

Yeal]i-)»e6y (613. Vealh-peö 655. 
1163) die Gemahlin König Hröö- 
gärs, aus dem Geschlechte der Hel- 
minge 621. ihre Söhne sind Hr^öric 
und HrdÖmund 1190, ihre Tochter 
Freäyare 2023. 

Yeoh-stftn (gen. Veoz-stanes 2603. 
Veoh - stSnes 2863. Vüx- staneB2753. 
2908 etc.) ein Vsegmunding 2608. 
Vater Vigläfes 2603. In yrelchem 
Verwantschaftsgrade der 2605 ge- 
nannte Älfhere zu ihm steht, er- 
hellt nicht. — Veoh - stan ist der 
Mörder Eänmundes (2612), indem 
er, wie es scheint, die Blutrache 



für seinen erschlagenen König 
Heardr§d übt; mehr hierüber unter 
Eänmund. 

Y!g-lftf, Veohstäns Sohn 2603 u. ö. 
ein Vsegmunding 2815 und insofern 
auch ein Scylfing 2604, Veswanter 
Älfheres 2605 ; über seine Verwant- 
Bchaft mit Beöyulf s. d. Stammta- 
fel unter Scylfing as. — Ersteht 
Beöyulf im DracheiJcampfe bei 2605 
ff. 2662 £ Dieser übergibt ihm 

• yor seinem Tode Hing, Helm und 
Brünne 2810 ff. 

Yon-rM (gen. Vonr^des 2972) Vater 
Vulfs und Eofors 2966. 2979. 

Yulf (dat. Vulfe 2994) ein Geäte, 
Vonr^ds Sohn. Er kämpft in der 
Schlacht zwischen Hygeläcs und On- 
genpeÖYS Heere mit letzterem selbst 
und bringt ihm eine Wunde bei 
(2966), worauf ihn Ongenpeöy durch 
einen Sohwertschlag kampfunfähig 
macht (2975). Eofor rächt den Fall 
seines Bruders durch einen tÖÜi- 
chen Streich , den er auf Ongenpeöy 
führt 2978 ff. 

Yulf-gftr, Herr der Vendlen 348, 
lebt an Hrdögärs Hofe und ist sein 
„är and ombiht" 335. 

Yylflngas (dat. Vylfingum 461). Ecg- 
peöy hat den Heaöoläf , einen Krie- 
ger dieses Stammes getötet 460. 

Yrmen-lftf jüngerer Bruder Äsc- 
heres 1325. 
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ac eonj., den Gegensatz markierend; 
daher 1) sondern i09, 135, 339 
^' — 2) aber 602. 697 etc., — 
3) in directer Frage: nonne, num- 
quid 1991. 

aykBea, afala^a, Sgrlieea, *eea aw. 

m. {goth. Sigld Trübaal j agl-s, ags, 
egle beaehwerliehj ahd. egileihhi 
Trübaal) Qrdbedeutg. Trübaalabrin- 
ger; daher 1) böser Geiaty Dämoity 
teußiaehea Weaen, von Grendel 169. 
433. 693 u. ö. vom Drachen 2636. 
2906 u.ö. 2) groaaer Held, treffU- 
eher Krieger^ von Sigemund 894. 
von Be<hulf: gen. ag. aglfiecan 1613. 
von B. «. dem Drachen : nom. pl. pS 
aglsecean 2693, 

ag4»e - ?if adj. dämonenhaß in Gestalt 
eines JTeibea y von Grendels Mutter 
1260, 

aldor 8. ealdor. 

al-Tealda s. eal-v. 

am^bUlt (aus and-b., goth. and-baht-s) 
st, m. Diener, Diensfmann: nom. ag. 
ombeht vom St^andwächter 287. 
ombiht von Vulfgär 336. 

amblht-)>egll (aus ambiht n. officium 

undyegD. a. d.) Diener, Dienatmann; 

dat.sg. ombiht-pegne vonBeö- 

vidfa Diener 674. 
an, praep. mit Dat. an, in ffinaicht 

auf 678. an, auf {Stellung der 

praep. hinter dem regierten Worte) 

1936. Sonst on, s. d. 
aneor st. m. AnTeer: dat. sg. ancre 

303. 1884. 
ftteor-bend m? /? Anker seil; dat. 

pl. oncer-bendum 1919. 
a»d eonj. (die Form ond ist selten, 

z. B. 601. 2041) und 33. 39. 40 

u, oft. 
anda w>. m. Aufgeregtsem, Aerger, 

Entsetzen: dat. 7r&6am on andan 

709. 2316. 
and «fit St. n. Mnsicht : nom. sg. 1060. 

— s. gitan. 



and-hAtor st. m. n. entgegen kom- 
mende Glut: gen. sg. rl^s andhdti- 
res 2624. ef Anmerkung dazu. 

and -lang 9 -longr, adj. sehr lang, 

daher 1) fortwährend, ganz: and- 
langne däg 2116 dm ganzen Tag; 
andlonge niht 2939; 2) anhaltend, 
ausdauernd: andlongne eilen 2696. 

and-risno /. {von risan aurgere de- 
cere) was zu beobachten ist, das 
Schickliche, Etikette: dat. pl. for 
andrysnum der Etikette gemäss 1797. 

and-saca sw. m, Widersacher: godes 
andsaca {Grendel) 787. 1683. 

and-STaru /. Gegenrede 1) gegen {an- 
kommende) Fersonen, Anrede 28S1. 
2) gegen etwas vorgebrachtes , Ant- 
wort 364. 1494. 1841. 

and - Teard adj. gegenwärtig, daseiend : 
acc. sg. n. svin ofer helme andyeard 
{das Eberzeichen was auf dem Seime 
steht) 1288. 

and-Tlita m. Antlitz: acc. sg. -an 690. 

an^snnd adj. durchaus unverletzt: 
nom. sg. m. 1001. 

an- s^ /. Ansehen im passiven Sinne, 
Zustand des Gesehenwerdens, daher 
1) Aeusseres, Gestalt 261. ansfn 
fvde zeigte seine Gestalt, d. h. er- 
schien 2836. 2) Anblick, Erschei- 
nung 929. on-s^n 2775. 

an-Yalda m. der über Alles herscht, 
Gott 1273. 

atol adj. {auch eatol 2076 u. ö.) 
feindlich, grässlich, grausam: 4^on 
Grendel 169. 166. 693. 2076 u. ö. 
von den Klauen der Mutter Gren- 
dels {dat. pl. atol an) 1603. vom 
Wallen der Wogen 849. vom Kampfe 
697. 2479. — cf. altn. atall for- 
tis , strenuus. 

ätelle adj. grässlich, graus : atellc 
egesa 786. 

L 

ft adv. (goth. äiv , acc. von aiv-s aevum) 
immer 466. 882. 931. 1479. ä syö- 

8* 
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öan immer nun, immer nachher 283. 
2921. — Je 780. — Comp. nä. 

ftd m. Seheiterhaufen zum Verbrennen 
der Leichen: acc. sg. ^ S1S9. dat. 
sg. ade im. 1115, 

ftd-farn /. Weg oder Gang zum Schei- 
terhaufen: dat. sg. on Sd-fare 3011. 

ftdl / Krankheit 1737. 1764. 1849. 

äB m. Eid im Allgemeinen 2740; 
Lehnaeid 84. 472 {?). Sühneeid 
zweier kriegender Völker 1098: 1108. 

ft9- STeord n. feierliehe Eidesleistung, 
Eidaehwur ; nom.pl. 2065. s, sveord. 

ftgan verb. praet.'praea. haben, besi- 
tzen, c. acc.: III. prs. sg. äh 1728. 
— inf. agan 1089, — prt. ähte 
487, 522. 533, mit verstandenem 
Object geveald 31; ef. Anmerkung 
dazu. Mit der Negation eontrahierte 
Form: prs. sg. 1. näh hvä sreord 
yege {ich habe niemand der das 
Sehwert führe) 2253. 

ftgren adj, eigen 2677. 

ftgend {part. prs. von ägan) Besitzer, 
Eigentümer , Herr; gen. sg, ^gendes 
von Gott 3076, — Composita blsed-, 
bold-, folc-, mägen - Sgend. 

ftgend-fre&- m. Eigentümer, Herr; 
gen, sg. ägend-freän 1884. 

fttusjail) ge-fthsjan sw. v. 1) for- 
schen , erfragen; part. praet, ge - 
ähsod 433. 2) erfahren, erdulden; 
praet, ahsode 1207, pl, ah8odoii423. 

ftht n. {contrahirt aus ä-vüit, s.d. 
letztere) etwas, irgend etwas: aht 
cvices 2315. 

ftn num, Ben ursprünglichen Demon- 
strativcharacter des Wortes verrät die 
Bedeuttmg 1) dieser, jener, 2411 
von dem schon vorher erwähnten Erd- 
sale; vergl. auch 2775. — 2) einer, 
ein bestimmter unter mehreren, ein 
einziger, in numeralem Sinne: ymb 
&ae niht {die nächste Nach£) 135, 
purh änes cräft 700. pära änum 
1038, Sn äfter antun, der eine um 
den andern {Hre^el um Herebeald) 
2462; ähnlich an äfter eallum 2269, 
änes liTät etwas 'einzelnes, ein Teil 
3011. se an leöda duguöe der eine 
der Ritterschaft 2238. anes villan 
um eines Einzigen Willen 3078 u. Ö. 
-^ Baher wieder 3J einzig, ausge- 
zeichnet 1459, 1886. — 4) ein, im 
Sinne unseres unbestimmten Arti- 
kels : an ... feönd 100. gen. sg. 
änre b^e {oder zu no, 2?) 428, Sn 
* . . draca 2211. — 5) gen. plur. 



änra in Verbindung mit einem Fro- 
nomen, einzeln : änra gehvilces Jedes 
einzelnen 733. änra gebvylcum 755. 
ähnlich der dat.pl. in dieser Bedeu- 
tung: neinne feäum änum ausser 
einzelnen wenigen 1082. — 6) solus, 
allein : in starker Form 1378. 2965, 
in schwacher Form 145. 425. 431. 
889 u, ö. Mit gen.: änaOeäta duguÖe 
allein von den Rittern der Gedten 
2658. — 7) soUtarius, allein, ein- 
sam, 8. aen. — Comp. nän. 
ftn-feald adj, einfach, schlicht, ohne 
Hinterhalt : acc. sg^ änfealdne gepoht 
schlichte Meinttng 256. 

ftn-gengra^ -grengpea sw. m. der ein- 
sam Wandelnde, von Grendel 165. 
U9. 

ftn-hagra sw. m, der allein stehende, 
soUtarius 2369. 

dü-hydig adj. {wie altn. ein-räd-r 
eines Entschlusses , d. i. festen Ent- 
schlusses) ünes Sinnes, d. i, fest, 
tapfer^ entschlossen 2668. 

ftnga adj. (mw in schwacher Form) 
einzig: ace. sg, ängan döhtor 375, 
2998. ängan eaferan 1548. dat. sg. 
ängan br^Öer 1263, 

to^p&B M> einsamer Weg, Steg; aee. 
plur, änpaöas 1411. 

ftn-rsed adj. {vergl. unter än-hydig) 
festen EntscMusses, entsehlossenlöBO. 
1576. 

ftn-ttd n. eine Zeit, d, i. Sieseibe 
*Zeit: ymb än-ttd ööres ddgores um 
dieselbe Zeit des andern Tages {sie 
fuhren vier und zwanzig Stunden) 
219, — an steht wie in än-mdd, 
ahd. ein-muati einmütig, derselben 
Sinnesart. 

ftnimga adv. durchaus, gänzlich, voll- 
ständig 635. 

ftr m. Gesanter, Bote 336. 2784. 

ftr /. Grundbedeutung Glanz {sskr. iah 
glänzen); daher 1) Ehre, Würde: 
ärum bealdan in Ehren {gut) halten 
296. ähnlich 1100. 1183. —■ 2) Huld, 
Gnade, Unterstützung : aee. sg. äre 
i273. 2607. dat. sg, äre 2379, gen. 
pl. hvät . . . ärna 11$8. — Comp^ 
vorold-är; s. a. aer. 

ftr -fast ac^'. ehrenhaft, rechtschaffen: 
1169 von HünfertS {mit Bezug auf 
588), — s. fast 

ärian sw. v. {gnädig sein) schämen: 
III. sg. prs, e. dat, pers. nußnegum 
äraö von Grendel 599* 
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ftr*8tftf m. (elemmtum honoris) Gnade, 
Stdd: dat.pl. mid arstafum Sil. — 
Kufe, Unterstützwig : dat. pl. for 
är-stafum zur Süfe 382. 468. .— 
9. stäf. 

ftttor n. Eiter, Giß, hier vom Gift 
des Drachenbisses: notn. 2716. 

ftttor-seea9a m. Giftfeind, vom gif- 
tigen Drachen; gen. sg. -sceaöan 
2840. 

ftter-tftn m. Gißzweig: dat. pl, iten 
äter-tannm fäh (Stahl der durch den 
Saft zu Zauberei gebrauchter Zweige 
damasciert ist) 1460. 

ftyft adv. (jedenfalls nicht Dativ, son- 
dern reduplieierte Form von k ; s. d.) 
immer: ävä tö aldre immer und 
ewig 956. 

L 

Sdre adv. eilend, alsbald, sofort 77. 
354. 3107. 

Süele adj. edel; nom. sg. von Beovulf 
198. 1313; von dessen Vater 263, 
wo man es ebensogut in moralischer 
wie in genealogischer Bedeutung fas- 
sen kann ; letztere waltet entschieden 
im gen. sg. äöelan cynnes 2235. 

SBelio^ st. m. Edeling, Mann edler 
. Serktmft ; vorzugsweise Frädieat eines 
Mannes königlichen Geschlechtes: so 
. von den Königen der Dänen 3, von 
Scyld 33. von Hrotfgär 130. von 
Sigemund 889, von Beovulf 1226. 
1245. 1597, 1816. 2189. 2343. 2375. 
2426. 2716. 3136, vieUeieht auch 
von Däghrefn 2507 ; — dann im 
weitern Sinne auch andere edelgebo- 
rene bezeichnend: Äschere 1295. 
Hrotfgärs Soßeute 118, 983. Here- 
mods Hofleute 907. Hengests Krie^ 
ger 1113. Beovulf s Begleitung 1806. 
1921. 3172 ; edelgeborene überhaupt 
2889. — Comp, sib-äöeling. 

SKelll n. , nur plwr., edle Abhmft, Adel 
im Sinne edlen Stammes; ace. pl. 
adeln 392', dat. pl. cyning äÖelum 
gdd der König edlen Geschlechtes 
1871.- äöelum diöre die von Adel 
werte {von Mdd-pryÖo) 1950. äÖe- 
Inm (hselepum MS.) 332. — Comp. 
fSder-äöelu. 

Sfhan sw. V. c. ace. rei verüben, aus- 
führen , vollbringen : inf ellenveorc 
äfnan eine Heldentat tun 1465. pr<et. 
unriht äfnde verübte Unrecht 1256. 



ge-äfnan 1) ausführen, leisten, 
vollbringen: prat. plur. yät geäfn- 
don Byk führten das so aus 538. 
part, prat, k6 väs geäfned der Kid 
war geleistet 1108. — 2) zurecht 
machen, bereiten: part. prat. geäf- 
ned 3107. — s. efnan. 

äftor (Comparativ von af, ags. of , s. 
d. , also wesentlich das hinweg , fort, 
ab, zurück ausdrückend) a) Adver- 
bium darauf, nachher 12. 341. 1390, 
2155, -^ ic him äfter seeal ieh soU 
ihnen nach 2817. in vord äfter cyäö 
315 seheint der Sinn zu sein : sprach 
zurück, zurückgewendet, ß) Fraspo- 
sition c. dat, 1) (temporal) nach 119. 
128. 187. 825 u. ö. äfter beorne 
nach dem (Tode des) Helden 2261. 
ebenso 2262. äfter mä$5um - yelan 
nach der (Erlangung der) Kleinode 
2751. 2) (causal) als von etwas aus- 
gehend, Folge und Absicht bezeich- 
nend, datier in Folge , gemäss:' bI^t 
rihte dem Kechten gemäss 1050. 
2111. äffcer faroöe der Strömimg ge- 
mäss 580. und ähnl. 1321. 1721. 
1944. 2180. u. 6. äfter heaöo-sväte 
in Folge des Kampßlutes 1607 ; — 
gemäss, wegen, zum Zwecke: äfter 
välnföe wegen des Krieges (der 
Kriegsfolge) 85. äfter mundg^pe 
mSce gepinged gemäss , zum Zwecke 
des Krgreifens, d. h, um damit den 
Verbrecher zu strafen 1939; ^^ 
gemäss, wegen, nach, um: äfter 
äÖelnm (hselepmn MS.) frägn ßagte 
nach der Abkunft 332. ne frin pu 
äfter sselum. frage nicht nach mei- 
nem Wclergehen 1323, äfter sincgj- 
fan greöteÖ weint um den Schatz- 
Spender 1343. him äfter deörum men 
dyme langaÖ sehnt sich heimlich nach 
dem teuem Manne 1880. an äfter 
anum der eine um den andern 2462 
u, ö. — 3) (loeal) längs : äfter gum- 
cynnum in der Erstreckung der Men- 
sehengescMeehter , unter der Mensch- 
heit 945. BÖhte bed äfter bürum 
suchte sich ein Bett längs der Burg- 
zimmer (die Burg war befestigt, die 
Halle nicht) 140. äfter reoede ylät 
blickte den Saal entlang 1573. stonc 
äfter stane schnüffelte längs des Fel- 
sen 2289. äfter lyfte längs derLuß, 
durch die Luft 2833. ähnlich 996. 
1068. 1317 u. ö. 

ftf^puneft sw. m. Aerger, Verdruss, 
verdriessliche Sache: nom. 502. 
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ftg'l8Be6a 8. aglsßcea. 

lUitaii 9 ge - Shtan (alts, ahtdn , fries. 
echta tmd achtia sdhättsenf tetxieren) 
schätzen^ lobend besprechen; pari, 
praet. ge-ähted 1886. 

äled {alts, eld, aUn. eld-r) st. m, 
Feuer 3016. 

ttled-'le^ma sw. m. {Brandlieht) Fa- 
ckel: aoe. sg, -leöman 3126. — s. 
leöma. 

ftl-'fyiee {a^s äl-, goth. ali-s aXXoq 
und fylce, eUtn. fylki Gellectivhü- 
düng von folc) n. fremde Sehaar, 
feindliehes Seer: dat. pl. viö älfyl- 
cum 2572. 

äl-mihtig {für eal-m.) adj. allmäeh- 
tig: nom. sg. m. schwacher Form se 
äl-mihtiga 92. 

äl-Tiht st, m. Wesen anderer Art^ 
Ungeheuer : gen. pl. äl - rihta eard 
von dar Wohmmg der Sippe Cfren- 
dels 1501. 

ftppel-fealn adj. apfelfalb: nom. pl. 
äppel - fealuve mearas apfelfalbe 
Rosse 2166. 

am St. n, Haus in den Comp, heal -, 
hord-, medo-, ]?ry5-, vin-ärn. 

Ssc St. m. Esche {in dieser Bedeutung 
imBeöv. nicht vorkommend); Lanze, 
l^eer, weil der Schaft derselben aus 
Eschenholz besteht: dat. pl. {quS in- 
Str.) ästmm and ecgum mit Speeren 
und Schwertern 1773. 

ftse-bolt sL n. Eschenholz, Eschen- 
sehaft: nom. pl. äse -holt u£an grseg 
die oben grauen Eschenhölzer {Speere 
mit eiserner Spitze) 330. 

U/Se^yt^ sw. m. S>peerkämpfer, Speer- 
bewd^neter Krieger : nom. sg. 2043. 

St pr^ep. e. dat. mit der Grundbedeu- 
tung der Nähe an etwas, daher 1) 
{locat) a) bei, a^, auf, in (ruhend): 
ät hj^e im Hafen 32. ät symle beim 
Mühle 81. ät äde auf dem Sehei- 
terhaufen Uli, lllÖ. ät fe änum 
iH dir allein 1378. ät vige im 
Kampfe 1338. ät bilde 1660. 2680. 
ät «te beim Frasse 3027 und noch 
oft. ß) zu , hinzu , an {hinbewegend) : 
deäÖes yylm hran ät heortan griff 
ans Herz 2271. gebSton ät hearg- 
trafuin gelobten zu den Götterhäfen, 
am die Götterhafe 175. — y) bei 
Verben, des Nehmens von, hinweg 
von {als von der Nähe eines Ol^ec- 
tes ausgehend): ge|>eali yät iul ät 
Vealhteön nahm den Becker von F. 
630. fela ic gebSd gryima ät Grendle 



von Grertdd 931. ät mitaum fäder 
genam nahm mich von meinemVater 
zu sich 2430. 2) {temporal) bei, an, 
ip, zu: ät frumsceafke im Anfange 
45. ät ende zu Ende 224. fand 
sinne drihten ealdres ät ende am 
Ende des Lebens, sterbend 2791. 
ähnlich 2823. ät feohgyftum beim 
Gutspenden 1090. ät siöestan zuletzt 
3014. 

ftt«gT8Bpe adj. angriffig, prehendena 
1270, 

üt- rillte adv. beinahe 1658. 

sedre 9 Ödre st. f. Wasserleitung , Ca- 
nal {nicht im Beöv.) ; Ader {nicht 
im Beöv.) ; Strom, heftiger Erguss: 
dat. (qtta instr.) plur. svät aedrum 
sprong in Strömim sprang das Blut 
2967. blöd ßdrum dranc trank das 
Blut in Strömen 743. 

se^m st. m. Atem, Hauch, Schnau- 
fen: instr. sg. breöer seöme veöll 
die Brust {des Brachen) wogte vom 
Schnaufen 2594. 

aßfen st. m. Abend 1236. 

aDfen-gTÖni st. m. „custos vesperti- 
nus^^ {Grein): nom. sg. von Grendel 
2075. — s, gr6m. 

a^fen-leöht st. n. Abendlieht; nom, 
sg. 413. 

ffifen • rSst st, f. Abendruhe : aee. sg, 
-raste 647. -reste 1253. 

aßfen -spr»6 st. f. Hede am Abend 
getan : aee. sg. gemiinde . . . sefen - 
spTSfece gedachte daran, was er am 
Abend gesprochen 760. 

sefre adv. je , jemals : 70. 280. 504. 
693 u. ö.; in negativen Sätzen aefre 
ne niemals : 2601. — Con^. nflefre. 

aeg"- hvft {ahd. §0 - ga - hwer) p'ron. je- 
der: dat. sg, aegbyäm 1385. Der 
gen. sg. in adverbialer Bedeutung 
in allem, durchaus: segbväs untsßle 
durchaus tadellos 1866, äegbväs nn- 
rioi durchaus eine ünza?d d. h. eine 
ungeheure Menge 2625. 3136. 

ffigr-hTft^er {ahd. ßo-ga-bwedar) 1) 
jeder {von beiden): dat. sg^ asgbvä- 
Örum väs brdga fram öörum jedem 
von beiden {Beovulf und dem Bra- 
chen) war Schrecken vor dem andern 
2565. gen. sg. segbväÖres .... vor da 
and Torca 287. acc. pl, bäfde »g- 
byäÖre ende gefered das Ende hatte 
beide erreicht {Beovulf und den Bra- 
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ehen) 2846. 2) jeder {von tnekre- 
ren): dat. sg. heora sßghväÖrura 
1631, 

IBgr-bT»r adv. überall 1060. 

leg - hTile {ahd. ^o - gl - hwelih) pron. 
unusguiequef Jeder: 1) a^'ectiviseh 
gesetzt: aoe. sg. m. dssl flBghvylcne 
622. 2) eubatantiviaeh a) mit dem 
Teilung 8 •■ Genitive : nom. ag. »g- 
favylc 9. 2888. dat. sg. aeghTylcaiii 
1051. b) ohne solchen : nom. eg. 8Bg- 
hyylc 986. 988, (väs) eßghvylc öÖrum 
trfve ein Jeder {von beiden) dem an- 
dern treu 1166. 

»g-Teard et. f. Wache an der See; 
ace. sg. segyearde 241. 

nht {Abstraetbildung von ägan , als Zu- 
stand des Habens) st. f. 1) Besitz, 
Gewalt: ace. sg. on fiddes seht 42. 
on vaieres seht in die Gewalt des 
Wassers hinein 616. on seht gehyearf 
Denigea fireän gieng in den Be- 
sitz des Bänenherm über 1680. — 
2) Hc^e, Vermögen y Gut: ace. pl. 
aehte 2249, — Comp. m^5m - , gold- 
8ßht 

»ht {aM. ähta) st. f. Verfolgung : nom. 
pa yäs seht boden Syeona leödum, 
segn Higeläce, da war Verfolgung 
entboten dem Volke der Sveonen, (t'Ar) 
Banner dem Rygeläe {d. h. das auf 
der Flueht entrissene Banner der 
Schweden kam in Hpgeläes Hände) 
2969. 

g^ashtla sw. m. Verfolger: nom. pl. 
eorla gesshtlan Verfolger der Män- 
ner (Krieger) 369, 

All {Nebenform von sin) num, einer: 
ace, sg. masc. pone eenne pone . . . 
den einen den .... 1064. oftor miole 
ponne on senne siÖ viel öfter als ein 

* Mal 1680. forö onsendon »enne sen- 
deten ihn allein , einsam fort 46. 

IBne adv. einmal : oft nalles aene 3020. 

flBBlg pron. ein , irgend ein 474. 603. 
610. 634 u. ö. instr. sg. nolde . . 
sBnige^ pinga wollte mit nichten, 
durchaus nicht 792. lyt aenig meam 
weilig einer {d. h. keiner) trauerte 
3130. — Mit dem Artikel: näs se 
folccyning . . . aenig kein Volkskö- 
nig 2136. — Comp, naenig. 

aDB-IiC <xdj. einzig y vorzüglich j ausge- 
zeichnet: aenHc ans^n ausgezeichne- 
tes Aeussere 261. peäh pe hiö aen- 
lica 8^ wenn sie auch einzig schön 
ist 1942. 



aer {Nebenform von är) st. f Ehre, 
Ruhm: ace. sg. he päs aer onpah 
futtte dafür Buhm erlangt 90 i, — 
LEO. 

»r {Comparativbildung von k) 1) ade. 
früher^ vorher: 16, 666. 696. 168 
u. Ö. eft syä aer wieder wie erst 643. 
aer ne siÖöan weder früher noch 
später 719. aer and sii früher und 
später {allezeit) 2601. n6 p^ aar 
{nicht um so früher) dennoch nicht 
766. 1503. 2082. 2161. 2467. 

2) Conjunct, bevor; a) ci*m ind.: 
aer hiö td setle geöng 2020. — b) 
cum oof\J.: dst ge fyr feran bevor 
ihr fürder reist 262. aer he on yeg 
hyurfe 264. ähnlich 677. 2819. — 
aer pon däg cyome bevor noch der 
Tag anbräche 732. — aer correlaiiv 
aujf aer adv.: aer he feorh seleÖ, 
aldor an dfre, aer he yille . . . frü- 
her {lieber) las st er das Leben am 
XTfer , bevoi' (als) er unll . , . 1372. 

3) Brisepos, c. dat. vor: aer deä5e 
vor dem Tode 1389. aer däges hyile 
vor Tages Anbruch 2321. bst syylt- 
däge vor dem Todestage 2799. 

aeror Comp, adv. früher, vorher 810. 
zuvor 2666. 

aerra Comp. at^'. früher: instr, pl. 
aerran maelnm in früheren Zeiten 
908, 2238. 3036. 

aer est Superl, adv. zuerst, im An- 
fange, zuvörderst 6. 617. 1698. 2168 
u. ö. 

aor-dSg m, {Vortag) Morgendämme- 
rung, Morgengrauen: dat. sg. mid 
aerdäge 126. samod aerdäge 1312.- 
2943. 

aBrende st. n. Botschaft, Anliegen: 
ace. sg. 270. 346. 

8Br>fftder st, m. weiland Vater, ver- 
storbener Vater: nom. sg. syS his 
aerfäder 2623. 

aßr-gescdd {part. prat.) mit ehernem 
Ueherzuge {Scheide) versehen: ace. 
sg. bin aergescöd 277^. 

ser-gestredn st. n. alte Schätze, Gut 
aus alten Zeiten herrührend: ace, sg. 
1768. gen. sg. syylcra fela aerge- 
streöna solcher alten Schätze viel 
2233. — s. gestreön. 

aßr-geveore st. n. Werk tms alten 
Zeiten: nom, sg. enta aergeyeorc der 
Riesen altes Werk {vom goldenen 
Schwertgriffe aus Grendels Wasser- 
saale) 1680, ^ 8, geyeorc. 
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aer-göd a4j. gut an Ehren y wol ver- 
gehen mit Würden oder Vorzügen 
(cf. Anmerkung zu ISO): äöeling 
aergödi^ö. (eorl) aßrgöd 1330. iren 
8ßrgöd [vormgliehea Sehwert) 990. 
2587, 

aer-yela sw. m. altes Gut, Meiehtum 
aus alten Zeiten: aee. sg. servelan 
2748. — s. vela. 

tes St. n. Aas als verzehrt werdendes 
{Büdtmg von der Wurzel ai essen); 
dat. (instr.) sg, aese von Aseheres 
Zeiche 1333. 

8ßt st. m. Speise, Frass: dat. sg. hü 
him ät sete speöv tote es ihm beim 
Frasse gut gieng 3027. 

aBttren («. ättor) adj. giftig: ras t>ät 
bldd td päs hat, settren ellorgast, 
se pser inne svealt so heiss war das 
Blut {tmd) giftig der Dämon (näm- 
lich Grendels Mutter) der darin starb 
1618. 

B. 

bana^ 1)01ia st, m. Mörder 168. 588. 
1103 u, ö. aee. sg. bonan Ongen- 
peöyes vonHygeläe, wenngleich nur 
dessen Mannen den Ongentheöv er- 
schlugen (2966 ff.) 1969. bildlich von 
leblosen Dingen: ne väs ecg bona 
2607. vearö vracu Veohstänes bana 
2614. -— Compos. ecg-, feorb-, 
g&st-, band-, müÖ-bana. 

bon-gftr St. f. Mordspeer 2032. . 

ge-bannan st. v. c acc. rei et dat. 
pers. befehlen f heissen: inf. 74. 

bftd /. Ffand; nur im Comp, n^d-bäd. 

bftn St. n. Knochen, Bein: dat. sg. on 
bäne (an der Knochenhaut des Dra- 
chen) 2579. dat. pl. beals ealne 
ymbe - fSng biteran bänum (hier von 
den Zähnen des Drachen) 2693. 

bftn-cdfa 8W. m. „cubile ossium^* 
(Grimm) vom Korper; dat. sg. -cd- 
fan 1446. 

bftn-fftg adj. (knochenbunt) entweder: 
mit Verzierungen aus Knochenarbeit 
ausgelegt, oder: mit Knochen (etwa 
Sirschgeweihen) geschmückt ; von 
Hrodgärs Saale 780. Die letztere 
Bedeutung scheint die wahrscheinli- 
chere. 

bftn-fät St. n. Gefäss der Knochen, 
d. i. Körper: acc. pl. bän-fatu 
1117. 

bftn- bring »t. m. Gefüg der Knochen, 

• Gelenk i Knochenwirbel: acc. pl. hire 



yiö healse . . . bänbringas bräc (brach 
ihr die Halswirbelbeine) 1568. 

bftn-büs st. n. Haus der Knochen, 
d. i. Körper : acc. sg. bänhüs gebräc 
2509. ähnlich 3148. 

bftn-loea sw. m. Verschluss der Kno- 
chen, d. i. Leib, Körper: acc, sg, 
bat bänlocan biss in den Leib 743. 
nom. pl. burston banlocan der Kör- 
per barst (von Grendel, weil ihm 
der Arm ausgerissen wurde) 819. 

bftt st, m. Boot, Fahrzeug, Schiff: 
211. — Comp, 88B-bat. 

bftt-yeard st. m. Bootwächter, Wäch- 
ter über das Fahrzeug: dat. sg. 
-vearde 1901. 

bäl$ St. n. Bad: acc. sg. ofer ganotes 
bäÖ über des TaucJiers Bad (d, i. 
das Meer) 1862. 

bärnan sw. v. brennen machen, ver- 
brennen: inf. het . . . bänfatu bär- 
nan liess die Leiter verbrennen 1117. 
ongan . . . beorht hofu bäman be- 
gann die glänzenden Landgüter zu 
verbrennen (der Drache) 2314. 
for-bärnan sw. v, verbrennen : inf. 
hy hine ne mdston .... bronde for- 
bärnan sie (die Dänen) konnten ihn 
(den toten Äschere) nicht auf dem 
Scheiterhaufen verbrennen 2127. 

baodan (goth. bäidjan , altn. beiÖa) an- 
treiben, ermuntern : prcet. bsedde byre 
geonge ermunterte die Jünglinge 
(beim Sehmause) 2019. 

g e b 86 d a n sw. v. bedrängen : part. prt. 
bysigum gfebsßded von (Kampf-) Not 
bedrängt 2581. antreiben, fortschnel- 
len : straßla storm strengum gebseded 
der Pfeile Sturm von den Sehnen 
geschneüt 3118. bezwingen : draca . . . 
bealye gebaeded der Drache . . . vom 
(Kampf-) Uebel bezwungen 2827, * 

bael (altn, bäl) st. n. Feuer, Flammen: 
(yyrm) mid bsele fdifuhr {durch die 
Luft) mit Feuer 2309. häfde land- 
tara lige befangen, bsele and bronde 
mit Lohe, Fetter und Brand 2323. 
— Speziell Fetter des Scheiterhaufens, 
Scheiterhaufen zum LeichenbrandlllO. 
1117. 2127, sex he beel eure ehe er 
die Verbrennung suchte (d. h. starb) 
2819. hätaÖ . . . hlsBV gevyrcean . . . 
äfter beele lasst nach meiner Ver- 
brennung einen Grabhügel aufwer- 
fen (Beövulfs Worte) 2804. 

b»l - tjx st. n. Feuer des Scheiterhau- 
fens : gen. pl. bselffra msest 3144. 



bsBl-stede — bend. 
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liel-Stede «t. m. Stätte der Leichen- 
Verbrennung: dat. sg, in bsel-stede 
Z098. 

btel-Tuda 9t. m. Holz zum Scheiter- 
hcfufen 3iiS. 

Iner et, /. Bahre 3106. 

ge-bSBran »w. v. eich betragen, eich 
geberden: inf. c. adv. ne gefrägn ic 
y^ msegöe ... s^l gebsBran ich horte 
nicht daes eine Sohaar sich schöner 
betrug , eine , edlere MaUung zeigte 
lOlS. he on eoiÖan geseah pone 
leöfestau lifes ät ende bleite gebse- 
ran sah an der Erde den Liebsten 
am Ende des Lebens elend sieh ge- 
berden {d. h. in hilfloser Haltung) 
282Ö. 

ge-bflBtan {Denominativum von bete 
dae Gebiss) sw, v. einem Tiere das 
Gebiss anlegen, zäumen: part. prt. 
p& väs HröÖgltre hors gebaeted i^OO. 

be pruep. c. dat. {mit der Grundbedeu- 
tung bei , ,y aber nicht in Jener ein- 
seitigen Richtung wie ät, sondern 
mehr umfänglich'^) i) local bei, an, 
neben (ruhend): be ^läfe uppe Ise- 
gon lagen oben an der Woge Rück- 
lass (auf der See, von den getöte- 
ten Nichsen) ö66. häfde be honda 
hatte an der Hand {Be^ulf Gren- 
ddn) 815. be siem t^eönum im 
Umkreise der beiden Seen 869. 
1686. be mäste an dem Moste 1906. 
he f^re bei dem Feua- 2220. be 
nässe beim Vorgebirge 2244. sät be 
psem gebrdÖnun ty»m sass bei den 
beiden Brüdern 1192. väs se gryre 
lässa efne s^ä micle svä biö mägÖa 
cräft be ysepnedmen der Sehrecken 
war um so viel geringer als des Wei- 
bes Kraft bei dem Krieger ist {d, 
h. geschätzt wird) 1285 u. ö. — 
2) ebenfalls local, aber von Bewe- 
gungen in der Richtung des Subjects 
hin nach der des Objects, an, bei: 
gefSng be eaxle fasste an der Ach- 
sel 1538. äledon leöfiie peöden be 
mäste legten den lieben Herrn hin 
neben den Mast 36. be healse ge- 
nam nahm ihn beim Halse , fvd ihm 
um den Hals 1873. vaepen hafenade 
be hütum fasste die Waffe am Griffe 
1575 u. 0. — 3) Hieran schliessen 
sieh zunächst causale Bedeutungen, 
wegen, für, gemäss: ic pis gid be 
ye aTTäo ich sprach diese feierliehe 
Rede für dieh , um deinetwillen 1724. 
}>ü y^ Iffir be pon lerne diesem ge- 



mäss , daraus 1723. be fader Ifire 
der Weisung des Vaters gemäss 1951. 
— 4) temporal bei, während: be ye 
lifigendum während du lebst, bei 
deinem Leben 2666. — s. a. bi. 
bed st. n. Lager, Bett: aec. sg. bed 
140. 677. gen. sg. beddes 1792. dat. 
pl. beddum 1241. — Comp. deäÖ-, 
hlin - , läger - , moröor - , väl - bed. 

ge-b^de sw.f. Bettgenossin: dat. sg. 
volde 8§can CT@n td gebeddan wollte 
sich die Konigin als Bettgenossin 
suchen, mit ihr zu Bett gehen 666. — 
Comp, beals - gebedde. 

be^eily fem. bft beide: nom. masc. 536. 
770. 2708. — acc.fem. on bä healfa 
nach zwei Seiten hin (nämlich an 
Grendel und seine Mutter) 1306. — 
dat. masc. bäm 2197 und in Ver- 
bindung mit dem Fossessivum statt 
des persönl. Fron, tirum bSm 2660. 
gen. neutr. bega 1874. 2896. bega 
gehväÖres eines jeden von beiden 
1044. hegA{olcesbeiderVölkerll25. 

g e -belgrfUl et. V. (eigentlich schwel- 
len machen, schwellen) erzürnen: 
c. dat. pers. (cofij. proßt.) yäi he 
^cean dryhtne bitte gebulge dass 
er den eungen Herrn bitter erzürnt 
hätte 2332. part. praet. gebolgen 
1540. (gebolge MS.) 2222. pl. ge- 
bolgne 1432; sinnlicher noch steht 
torne gebolgen 2402. 
ä-belgan erzürnen : praet. sg. cum 
aec. pers. 6Ö pät hine an äbealh 
mon on mdde bis ihn ein Mann im 
Herzen erzürnte 2281. part. praet. 
ä- böigen 724. 

ben St. f. Wunde: aec. sg. benne 
2725. — Comp, feorh - , seax - ben. 

benc 8t. f. Bank : nom. sg. benc 492. 
dat. sg. bence 527. 1014. 1189. 
1244. — Comp, ealu-, medu-benc. 

benc-STÖg st. m. (Bankjubet) Jubel 
der von den Bänken erschallt : 1162. 

b6BC")yel St. n. Bankdiele, der getä- 
felte Raum, wo die Bänke stehen: 
nom. pl. benc-pelu 486. ace, pl. 
benopelu beredon räumten die Bank- 
dielen auf (nänUieh durch Wegschaf- 
fen der Bänke , um Lager herzurich- 
ten) 1240. 

bend St. m. Band, Fessel: aec. sg. 
forstes bend des Frostes Fessel 1610. 
dat.pl. bendum 978. — Comp, ffr-, 
hell-, hyge-, uren-, oncer-, sea- 
ro-, Tai -bend. 
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ben - geat — ge - b^tan. 



heH'gest 8t. n. (Wunden - tor) Wun- 
denöffnung : nom. pl. bengeato 1122. 

b6ra {an. beri) sw. tn, Träger; im 
Comp, hleör-bera. 

berftn st. v. e. ace. rei tragen: III. 
sg. pra. byreö 296, 448, pone mäö- 
6um byreÖ trägt das Kleinod {an 
sieh) 20Ö6. eonj. prs, bere 457. pl. 
beren 26ä4. inf. beran 48. 231. 
291 u. ö. h^bt fk se hearda Hrun- 
ting beran den Srunting h^rbeibrin- 
gen 1808. up beran 1921. in beran 
2153. praet. bär 495. 712. 847 
u. ö. mondrybtne bär fäted Ysege 
brachte dem Herrn das kostbare Ge^ 
fäss 2282. pl. baeron 213, 1636 u. 
ö. bsBran 2851. pari, praet. boren 
1193, 1648. 3135. — Folgende 
Thrasen sind poetische Umschreibun- 
gen der Aitsdriicke gehen, kommen: 
pät ye rondas beren eft td earde 
2^54. gevitaÖ forö beran vsepen 
and gevsedu 291. ic gefrägn sunu 
Yihstaneß hringnet beran 2755. vig- 
beafolan bär 2662. helmas baeron 
240 {Conjectur). scyldas baeran 2851; 
sie betonen die ZusammengeJiörigkeit 
des Mannes mit seinen Waffen. 
ät-beran hinzutragen: inf. tö bea- 
doläce {Kampfe) ätberan Jf5^2. praet. 
y^ hine on morgentld on Heaöo- 
raßmas bolm up ätbär das Meer trug 
ihn hinauf zu den Headoramen 519. 
hiö Beövulfe medoful ätbär brachte 
dem Beövtdf den Metbecher 625. 
mägenbyröenne .... hider üt ätbär 
cyninge minum trug die gewaltige 
Bürde hier heraus zu meinem Kö- 
nige 3093. — plur. hi "byne atbse- 
ron t6 brünes faroÖe 28. 
for-beran verhalten, unterdrücken: 
inf. yßX he )?one breöstvylm forbe- 
ran ne mehte dass er die Bewegung 
seines Innern nicht tmterdrilcken 
konnte 1878. 
ge-beran gebären: part. praet. pät 
la mag seogan se . pe söö and iikt 
fremeö on folce .... pät j>es eorl 
vaere geboren betera das soll einer 

sagen dass dieser Edeling 

sollte besser geboren sein id. h. et- 
was zu wünschen übrig Hesse; raere 
steht ahOptati v) 1704. 
oö- beran herzutragen: praet, yk 
mec 88B ööbär on Finna land 57y. 
dn -beran {ahd. in -beran, int- 
peran aber in der Bedeutung earere) 
auferre, entführen j wegnehmen: inf. 



iren 8Brg5d fSi päs ahlaecan blddge 
beadufolme onberan volde vorzugli- 
ches Schwert das des Dämonen blu- 
tige Kriegsfaust wegraffen wollte 991. 
part. praet. (väs) onboren beäga 
liord der Schatt der Ringe war ent- 
führt 2285. 

Composita mit dem part praes.: 
heim-, sSvl-berend. 

berian {Denomütativum von bär nackt) 
sw. V. entblössen , aufräumen : praet. 
pl. bencpelu beredon räumten die 
Bankdielen auf {durch Beiseitesteüen 
der Bänke) 1240. 

berstan st. v. brechen , bersten: praet. 
plur. bnrston b^locan 819. ben- 
geato burston 1122. — kraehen, 
das Geräusch des Brechens maehen: 
fingras bni^ton die Finger krachten 
{von Beovulfs Griffe) 761, 
for-berstan brechen, entzwei sprin- 
gen: praet, Nägling forbärst J^äg- 
ling {Beovulfs Schwert) sprang ent- 
zwei 2681. 

betera tulj. {nur Comp.) besser: nom. 
sg. m. betera 469. 1704. 

bet"lie adj. vorz&gUch, herUch: nom. 
sg. neutr. von Hrotfgärs HaUe 781. 
von Sygd&CB HerschersUze 1926. 

betst^ betost {Superl.) best, der beste: 
nom. sg. masc. betst beadurinca 1110. 
neutr, nu ist öfost betost, y&t ve... 
nun ist File das beste, dass wir 
. . . .3008. voe, masc, secg betsta 
948. neutr. aec. beaduscrüda betst 
453. aec. sg. masc. pegn betstan 
1872, 

b^cn st, n, Zeichen, MctaH:. ace, sg. 
betimbredon beado-rdfes becn {von 
Bedvulfs Grabhügel) 3162. -r s. beä- 
cen. 

bdg 8. beäg. 

b^n St. f Bitte : gen. sg. b^ne 42^. 
2285, 

b$na sw. m. Bittefider , supplex: nom. 
sg. svä yvi bona eart {jtoie du bit- 
test) 35^. sya h« b^na väs {wie er 
gebeten hatte) 3141. nom. pl. hy 
benan synt 364, 

ge-b^tan 1) gut machen, wegschaf- 
fen: praet. ac pu Hrdögäre vid- 
ctlöne veän vihte gebettest hast du 
HroSgär das weitbekannte TTebei ir- 
gendwie gehoben 1992. part. praet. 
ace. sg. svylce on-cyÖÖe ealle ge- 
bette wie auch alle Trübsal wegge- 
schafft 831. — 2) rächen: inf. 
yihte ne meahte on |>am feorhba- 



beadu — bcÄm-gebyrdu. 
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nan fseliSe gebetaB konnte mit nieh- 
ten die Bluttat an dem Mörder ra- 
uhen 2460, 

Ibeadu at.f.Sehlaeht, Streit, Kampf: 
dat. sg. faleinstr.) beadye im Kampfe 
1540. gen. eg. bäd beadva geringes 
harrte der ihm (mit Gfrendel) beetimm- 
ten Kämpfe 710. 

beadu -folm st f. Kamp^aust: aee. 
tg. -folme von der Kand Grendele 
991. 

beado«grii^a 8u\ m. {Kampfmaeke) 
Helm: aee. pL -grimaa 2258. 

beftdo-hrSgl et. n. {Kampfgewand) 
Brünne, Stahlhemd: 552. 

beado «Ifte st. n. (Kampf spiel , Kampf - 
treiben) Kampf, Schlacht: dat. sg. 
td beado-Iäce 1562. 

beado-leöma sto. m. (Kampfleuekte) 
Schwert: nom. sg. 1524. 

beado " mdce st. m. Kampf schwert: 
nom. pl. beado-m^cas 1455. 

beado-rine st. m. KampfluHd, Krie- 
ger : gen. pl. betst beadorinca 1110. 

beadu* rOf adj. kräftig im Kampf: 
gen. sg. -rdfes von Beovtdf 3162. 

beadu - rün st. f. Geheimnis des Strei- 
tes: aee. sg. onband beadu -riine 
löste des JStreites Geheimnis d. h. 
teilte Streit mit, ßeng Streit an 501. 

beadu «SCearp adject. schlachtscharf, 
'^chatf zum Kampfe 2tl05. 

beadu -serftd st. n. (Kan^fkleid) 
, Brünne, Stahlhemd: gen.pl. beadu- 
scrüda betst 453. 

beadu -Seree sw. f. (KampfgeuHmd) 
Brünne, Stahlhemd: acc. sg. brogd- 
ne beadu - seroean (w^ü sie aus in 
einander geflochtenen Metallringen be- 
steht) 2756. 

beado-yeorc st. n. {Kampfwerk) 
Kampf: gen. sg. gefeh beado-veor- 
ces jf^reute sich auf den Kämpf 2300. 

beald adj. kühn, tapfer, im Com- 
pos. Cyna -beald. 

bealdian sw. v. sich tapfer zeigen: 
j9f*a^^.bealdode'gddam daedum {glänzte 
durch tapfere Taten) 2178. 

bealdor st. m. Herr, Fürst: nom. sg. 
sinca baldor 2429. yinia bealdor 
2568. 

bealu St. n. Uebel, Verderben, Unter- 
gang: instr. sg. bealre 2827. gen. 
sg. bealuva 281. 2083. bealra 910. 
— Comp, cvealm - , ealdor - , hre- 
5er-, leöd-, morÖor-, niht-, 
STeord-y vig- bealu. 



bealu adj. tötlieh, gefährlich, böse: 
instr. sg. bine sär hafa6 befpngen 
balvon bendum der Sehmerz hat 
um mit tätlichen Banden umetriekt 
978. 

bealo-eTealm st. m. gewaltsamer Tod, 
Untergang durchs Schwert? 2265. 

bealo -hyegrende part. praes. Tod sin- 
nend, Verderben trachtend: gen.' pl. 
SBghväÖrum beafo - hjrcgendra 2566. 

bealo -hydig adj. Tod sinnend, Ver- 
derben trachtend: von Grendel 724. 

bealo -nfö st. m. {Kifer zum Verder- 
ben) tötliehe Feindschaft: nom. sg. 
2405. verderbliehe» Streben : acc. sg. 
bebeorh ye yone bealoniÖ hüte dich 
vor verderblichem Streben 1759. tod- 
bringendes Wüten: nom. sg. bim on 
breöstum bealo - niÖ veöU ihm wogte 
im Innern da» tötliehe Wüten {des 
Draehengiftcs) 2715. 

bearhtm {s. beorht) 1) st. m. Glanz, 
Helle, Klarheit: nom. sg. eägena 
bearhtm 1767. — 2) Klang, Ton: 
acc. sg. bearhtm ongeäton, gti5- 
horn galan sie* hörten den Klang^ 
{hörten) das Kampfhorn tönen 1432. 

bearm m. gremium, sinu» , Sehooss, 
Busen : nom. sg. foldan bearm 1138. 
» acc. sg. on bearm scipes 35. 897. 
on bearm nacan 214, bim billa ab- 
lest on bearm dyde tat ihm das 
schönste der Sehwerter in den Busen 
{erstach ihn) 1145. him on bearm 
hladan bunan and disSas 277^. 2) 
ßgürlich Besitz, Eigentum, weil die 
übergebene Sache in den Sehooss des 
Erwerbenden gelegt wurde {wie 2195 
hervorhebt : syeord .... jtä.t he on 
BeÖTttlfes bearm alegde) : dat. sg. 
him tö bearme cvora mäÖdum-fät 
msere kam in seinen Besitz^ ^405. 

beam n. l) Kind, Sohn: nom. sg. 
beam Healfdenes 469 u. ö. Ecglä- 
fes bearn 499 etc. dat. sg. bearne 
2371. nom. pl. bearn 59. dat. pl. 
bearnum 1006. 2) in weiterem Sinne 
Spross, Nachkomme, Abkömmling: 
nom. sg. Ongenpiöves beam von des- 
sen Enkel 2388. nom. pl. yldo beam 
70. gumcna beam Mensehenkinder 
879. haleöa bearn 1190. aee. pl. 
ofer ylda bearn 606. dat. pl. ylda. 
bearnum 150. gen. pl. niÖÖa bearna 
1006. — Comp. broÖor - bearn^ dryht- 
bearn. 

htam-gehjräXL f. Geburt, Sohnesge- 
burt: gen. sg. yäi hyre eald metod 
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beftru — beom. 



Sste Yflsre beam- gebyrdo gnädig ge- 
wesen sei durch die Geburt eines 
solchen Sohnes {sc. tote Beövulf) 947. 

beam st. m. (der Träger y tragende, 
daher eigentlichst nur der Frueht- 
baum, vorzüglich Eiche und Buche) 
BentMy eolleetive Wald: nom. pl, 
hrinde bearvas rauschende Bäume 
(oder rauschende Wälder) 1364. 

be&cen st. n. Zeichen , Banner , vexil' 
lutn: nom. sg. beorbt bedcen godes 
von der Sonne 670. gen. pl. beäcna 
beorbtost 277^. — s. a. böcn. 

g e - be&eniftll sw. v. bezeichnen , an- 
zeigen : part. pritet. ge - beäcnod 140. 

be&gr st. m. Bing, Spange: nom. sg. 
beäb (Halsrin^ 1212. aec. sg. bedb 
(der Hälsring \des ermordeten Sea- 
tfobeardenkönigs) 2042. h%g (eollee- 
tive für acc.pl.) 3165. dat. sg. crom 
Vealhpeö forÖ gän under gyldnum 
beäge sie schritt unter einem golde- 
nen ffauptringe einher , trug ein gol- 
denes Diadem 1164. gen. sg. beä- 
ges (Halsringes) 1217. — acc. pl. 
beägas [Bings iih (allgemeinen) 80. 
523 u. ö. — gen. 'pl. beäga 35. 
352. 1488. 2285 u. S. Comp, earm-, 
beals - bedg. 

}^kg-gjfSL sw. m. Bingspender, Be*^ 
Zeichnung des Füreten : gen. sg. 
-gyfan 1103. 

be&h-hord st. n. Bing schätz, Schatz 
aus Bingen bestehend: gen. sg. beäb- 
bordes 895. dat. pl. beäb-bordum 
2^27. gen. pl. beäh - borda veard vom 
Könige HroSgär 921. 

be&g * hroden adj. mit Bingen ange- 
tan, spangengesehmückt : nom. sg. 
beägbroden cy§n von Hrötfgärs Gat- 
tin , vidleieht mit Bezug €tuf ihr Dia- 
dem^(vergl. li64) 624. 

be&h-sele et. m. Bingsaal, Halle in 
der Binge gespendet werden': nom. 
sg. von Heorot 1178. 

be&h - ]^6|r<l st. f. Empfang dies Bin- 
ges: dat. sg. älter beäb-|rege 2i77. 

b66b-Trföa sw, Bingband, Bing mit 
Hervorhebung seiner bandartigen 
Form: acc. sg. beäb-vriÖan 2019. 

beftm St. m. Baum; nur in den Comp. 

fVrgen - , gleö - beäm. 
•beatan st. v. stossen, scMagen: prs. 
sg. m€arb bnrbstede beäteÖ das Boss 
schlägt die Burgstatt (mit den Hu- 
fen) 226§. part. praet. svealt bille 
gebedten starb von der Streitaxt ge- 
troffen 2360. 



beorb st. m. 1) Berg, Fels: dat. sg. 
beorge 211. gen. sg. beorges 2525. 
2756. acc.pl. beorgas 222. 2) Grab- 
hügel, Zeichenhügel: acc. sg. biorb 
2808. beoTb 3098. 3165. ein Grab- 
hügel dient dem Drachen als Auf- 
enthaltsort (vergl. 2277. 2412) : nom. 
sg. beorh 2242. gen. sg. beorges 
2323. — Comp, stän-beorb. 

b60rb St. f. Berge, Hülle; nur im 
Compos. beäford - beorb. 

beorg^ftn st. v. (c dat. der afficierten 
Ferson oder Sache) bergen, schützen : 
inf. volde feore beorgan ihr Leben 
in Sicherh^t bringen 1294. bere - 
byrne seö pe bäncdfan beor- 
gan eüÖe die den Zeib zu schützen 
vermochte 1446. praet. plur. ealdre 
burgan 2600. 

be- beorgan (c. dat. reß. pers. et 
acc. rei) sich hüten, sich schützen 
vor: inf. bim be- beorgan ne con 
Yom kann sich vor MaJeel nicht 
schützen 1747. imp. bebeorb pe pone 
bealoni6 1759. 
ge- beorgan (c. dat. der zu ber- 
genden Ferson oder Sache) bergen, 
schützen : praet. sg. j>ät gebearb feore 
schützte das Zeben 1549. scyld Tel 
gebearg life and lice 257i. 
ymb-beorgan schützend umgeben: 
praet. sg. bring ütan ymb - bearb 
1504. 

beorht, byrbt adj. 1) glänzend, leuch- 
tend, strafdend , schimmernd: nom. 
sg. beorbt von der Sonne 570. 1803. 
beorbta von Heorot 1178. pät beorbte 
bold 998. acc. sg. beorbtne von Beo- 
vulfs Grabhügel 2804. dat. sg. t5 
paere byrhtan (bere - bjrrbtan MS.) 
oyrig 1200. acc. pl. beorbte frätve 
214. 897. beorbte randas 231. bord- 
yadn beorbtan 1244. n. beorht hofa 
2314. — superl. beäcna beorhtost 
2778. — 2) vorzüglich, ausgezeich- 
net: gen. sg. beorbtre böte 158. 
Comp, sadol - , vlite - beorbt. 
beorbte adv. glänzend , leuchtend, 
strahlend 1518. 

beorbtian sw. v. Iiell ertönen: praet. 
sg. beorbtode benc - 8v% 1162. 

beom St. m. Held, Krieger, edler 
Mann: nom. sg. (Hrodgär) 1881. 
{Be6vulf)2434 u. ö. acc. sg. (Beöv.) 
1025. (Äschere) 1300. dat. sg. beorne 
2261. nom. pl. beornas (BeSvulf und 
seine Begleiter) 211. (HröÖgärs Gä- 
ste) 857. gen. pl. beoma {Bedvulfs 
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Zehntmannen) 2405. — Comp, folc-, 
güö - beom. 

beonum at. v. brennen: pari, preiea. 
bymende {vom Brachen) 2273. — 
Compos. an - bymende. 
for-beornan verbrannt werden^ 

' verbrennen : praet .sg. for-barn IBiT. 
1668. for - born 2^73. 
ge- beoman verbrannt werden; 
praet. gebarn 2698. 

beom-eyning »t. m. König der Krie- 
ger , Heldenkönig: nom. sg, {qua 
voe.) 2i49. 

beödan et. v. 1) verkündigen, kün- 
digen, bekannt machen: inf. biödan 
2893. — 2) darbieten, bieten, {als 
das Kundtun einer Handlung in di- 
rectem Bezug auf die. davon betrof- 
fene Fereon) : praet. plur. him ge- 
pingo budon boten ihm Ueberein- 
kommen an 1086. part. praet. yk 
väs aebt boden Sveona leödum da 
war Verfolgung entboten dem Sveo- 
' nenvolke 2958. inf. ic j>äm gddan 
Bceal mäÖmas beddan ich werde dem 
Vortrefflichen Schätze darbieten 385. 
a-beödan entbieten , kündigen : 
praet. yord . mne abeäd kündete die 
Worte drinnen 390. entbieten, anbie- 
ten, tvüntßhen : praet. bim bsel £beäd 
entbot ihm Heil (grüsste ihn) 664. 
ähnlich bselo abeäd 2419. — eoton 
yeard äbeäd CTttbot dem Rieten einen 
WäcMer 669. 
be-be54an gebieten , befehlen : praet. 
sy& him se hearda bebeäd wie ih- 
nen der etarke befahl 401. ähnlieh 
syä se rica bebeäd 1916. 
ge-beödan 1) gebieten, befehlen: 
inf. bSht pä gebeödan byre Yihsta- 
nes häleÖa monegum , pät hie . . . 
der Sohn Vihetäns Hess manchen der 
Mannen befehlen . . . 3111. 2) anbie- 
ten: him Hygd gebeäd hord and 
rice bot ihm den Schatz und die 
Hereehaft an 2370. inf giiöe gebeö- 
di9Ji. Kampf anbieten 604. 

be6d - geil64t et. m. Ti^ehgenoeee: 
nom. ace. pl. -geneätas 343. 1714. 

b66]l verb. sein; vorwiegend m futu- 
rem Sinne sein werden; pre. eg. I. 
güÖgeyeorca ic be6 gearo sdna 
werde ich alsbald zu Kampfestaten 
bereit sein 1826. — sg. III. v& biÖ 
yäm ye sceal . . . wehe dem der . . . / 
183. ähnl. 186. gifeöe biö wird ver- 
liehen 299. ne biÖ pe yilna gM {dir 
wird kein Wunsch versagt wen' 



661. pser pe bi5 manna pearf wenn 
du der Krieger bedürfen wirst 1836. 
ne biö ayylc cv^nlic peäv ist einer 
Frau nicht wolanständig , ehrbar 
1836. eft sdna biö unrd sieh als- 
bald ereignen 1763. ähnl. 1768 etc. 
— plur. ponne biöö brocene dann 
werden gebrochen 2064, feorc^Öe 
beöÖ s^lran gesdhte. pam pe* . . . 
,, terrae longinquae meliores sunt vi- 
sitatu ei qui ..." {Grein) 1839, — 
imp. beö (biö) pu on öfeste eile 
dich! 386. 2748. beö viö Geätas 
gläd sei huldvoll gegen die Gedten 
1174. 

be6r st. n. Bier: dat. sg.- ät beöre 
beim Bierzechen 2042. instr. sg. heöie 
druncen 631. beöre druncne 480. 

he6r - SCeale st. m. Bierwart, Schenke : 
gen. pl. beörscealca sum {einer von 
Hrötfgärs Gefolgsleuten, weil diese 
die Gedten beim Mahle bedienten) 
1241. 

be6r-sele et. m. Biersaal, Saal in 
dem Bier getrunken wird: dat. sg. 
in (on) beörsele 482. 492. 1095. 
biörsele 2636. 

he6r - l^egTÜ »t. f Biertrinken ; Gelage 
beim Bier: dat. sg, äfter beör -pege 
117. ät paßre beörpege 618. 

b66t St. n. Versprechung, verpflich- 
tende Zusage einer zu unternehmen- 
den Tat: acc. sg. he beöt ne MSh 
brach seine Zmage nicht 80. beöt 
eal . . . gelöste erfüllte alles wozu 
er sieh verpflichtet 623. 

g e - beötian sw. v. sich zu einer zu 
unternehmenden Tat verpflichten, sieh 
anheischig machen: praet. gebeöte- 
don 480. 536. 

beöt-TOrd st. n. so viel wie beöt; 
dat.pl. beöt-vordum spräc 2511. 

biddan st. v. bitten ^ begehren: prs. 
sg. L döö syä ic bidde 1 1232. inf 
{e. acc. pers. et gen. rei) ic pe bid- 
dan yille tUire beine bitte dich um 
eins 427. praet. syä he selfa bäd 
tpie er selbst gebeten hatte 29. bäd 
hine blilkie {sc. yesan) ät peere beör- 
pege bat ihn heiter zu sein beim 
Biergelage 618. ie pe lange bäd pät 
pu . . . bat dich lange Zeit, dass du 
1995. fripöoyäre bäd Uäford süme 
bat seinen Herrrn um siebtem Schutz 
{ace. pers. et gen. re%) 2283. bäd pät 
ge geyorhton bat dass ihr. . . 3097. 
plur. yordum biedon pät. . . 176. 
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bil n. Streitaai; Sehwert: tum, 8g. bil 
iö68. bül 277^. aee. sg. bü 1558. 
inatr. sg* bille 2360, gen. sg. billes 
20Si u, ö. ifutr. pl, billum 40. gen. 
pl. billa 588. 1U5. — Compoa. 
güÖ-, bilde-, vig-bil. 

bindan st. v. binden, verbinden: part. 
praet. aeo. eg. radu bundenne daa 
gebundene Solz d. h. da» gezimmerte 
Schiff 216. bunden golde svurd ein 
mit Gold gebundenes Sehwert d. h. 
dessen Keft entweder mit Gold aus- 
gelegt ist oder aueh an dessen Hefte 
sieh goldene Ketten befinden {Sehwer- 
ter beider Arten sind gefunden wor- 
den) 1901. — nom. sg. beoru bun- 
den 1286 wird ähnlieh zu nehmen 
sein. 

ge-bindan binden: praet. sg. per 
ic ftfe geband wo- ich fünf gefesselt 
hatte 420. — part, praet. cyninges 
pegn Tord ö5er fand eöde gebunden 
des Königs Mann fand {nachdem 
bereits manehe Bedvulfs Tat geprie- 
sen) andere Worte (eben aueh in Be- 
äug auf Bedvulfy indem er ihn €iber 
mit Sigemund zusammenstellte) rich- 
tig gebunden d. h. in guten aUitte- 
rierenden Versen j wie sie zu einem 
gid gehören 882. runden - msel vrät- 
tum gebunden Sehwert mit Zierra- 
ten gebunden d. h. ausgelegt 1632. 
bisgum gebunden durch Anfechtun- 
gen gebunden 1744. gomel güdviga 
eldo gebunden greiser Held dwrch 
Alter gebunden {gefesselt, bedrückt) 
2112. 
on-bindan entbinden , entfesseln, 
lösen : praet. onband 601. 

g e - bind 8t. n. coli. Bindendes , Kes- 
seln ; im Comp, ts- gebind. 

bltQ St. m. Siss, bildlich vom Ein- 
schneiden der Schwerter: aec. sg. 
bite Irena der Sehwerter Biss 2260. 
dat. sg. äfter biltes bite 2061. — 
Compos. 1^6 -bite. 

biter {Grundbedeut. öeissend) a^f. 1) 
scharf, schneidend, einsehneidend: 
aec. sg. biter (vom Hüftmesser) 2705. 
instr. sg. biteran strsele i747. instr. 
plur. biteran bänum mit scharfen 
Zähnen 2693. ' 2) erbittert, grimmig: 
nom. pl. bitere 1432. 
bitre adv. bitter, bitterlich (immo- 
ral. Sinne) 2332. 

bt^' big (vollere Korm der Fräp. be, 
s. d.) praep. cum dat. 1) bei, an; 
Mfi}>, herum^ (wie bei be no. 1.) bi 



Bsem tveönum im Umkreise heider 
Seen 1957. firäs bi ronde richtete 
sich am Schilde auf 2539. bi vealle 
gesät sass am Walle 2718. — in 
freierer Stellung: bim big stddan 
bunan and orcas um ihm herum 3048. 
2) zu, hin zu (bewegend): hvearf 
yk bi bence wendete sich da nach 
der Bank hin 1189. geöng bi sesse 
gieng nach dem Sitze 2758. 

btd (*. bidan) st. n. Verweilen, Zö- 
gern: pser vearö Ongenpiö on bid 
vrecen «um Verweilen gezwungen 
2963. 

bidan st. V. 1) weiten, verweilen, blei- 
ben, warten: inf. ne on yealle leng 
bidan yolde wollte im Walle nicht 
länger weilen (der Brache) 2309. 
praet. in pf stmm bäd weilte in Kin- 
stemis 87. flota stille bäd das Fahr- 
zeug lag still 301. reced ... on 
päm se rtea bäd wo der Mächtige 
weilte 310. pser se snotera bäd wo 
der Weise' (Hröögär) wartete 1314. 
he on seamim bSd er (Beövulf) 
stand gerüstet da 2560. ic on earde 
bäd maelgesceafta lebte auf dem vä- 
terlichen Boden die mir vom Geschicke 
bestimmte Zeit 2737. praet. plur. 
sume peer bidon einige blieben , war- 
teten da 400. — 2) -erwarten, har- 
ren, mit dem gen. des zu Krwar- 
tenden: inf. btdan voldon Grendles 
güöe woUten den Kutmpf mit Gren- 
del erwarten, aufkehmen 482. ähn- 
lieh 528. Tiges btdan des Kampfes 
harren 1269. nalas andsvare btdan 
Yolde ufollte keine Erwiderung ab- 
warten 1496. praet. bfid beadya 
geringes harrte des Schicksals des 
Kampfes 710. seegenga h&d agend- 
freän der Seegänger (Ifachen) harrte 
seines Eigentümers 1883. — sele 
... beaöo-yybna bäd, läÖan Ifges 
(der Dichter seheint mit diesen dun- 
keln Worten anzudeuten, dass der 
Saal Heorot später in einem Kampfe 
durch Fetter zerstört worden ist, ein 
Vorgang von dem wir zwar nichts 
wissen, auf den aber aueh weitere 
Andeutungen, wie einerseits 1165. 
1166. andrerseits 2068 ff. tu wei- 
sen seheinen) 82. 
fi-btdan harren, erwarten e. gen. 
rei: inf 978. 

ge -bidan i) weilen, harren: imp. 
gebide ge on beorge harret am 
Berge 2530. part. praet. peäh pe 
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Tintra lyt imder burhlooan gebiden 
häbbe HaereÖes döhtor ohvohl H's 
Tochter nur wenige Jahre im Schlosse 
verweüt hatte 1929. 2) erleben, er- 
warten f erfahren {e. aoe.) : inf. soeal 
endedäg mhuie gebidan werde mei- 
nen letzten Tag erleben 639» nev^de 
. . . böte gebidan hofte nicht . . . 
Ersatz zu erleben 9BÖ. fela seeal 
gebidan leöfes and laöes viel Liebes 
und Leides erfahren iOßl. ende ge- 
bidan 13^. 2343, praet. be päs 
frdfire gebsid erfuhr dafür Trost, 
Ersatz 7. gebäd yintra vorn erlebte 
eine grosse Reihe von Jahren 264. 
in ähnl. ComtrucHon 816. 930. 1619. 
2259. 3117. — mit gen.: inf tö 
gebidaane ööres yrfeveardes einen 
andern Erben zu erwarten {geboren 
zu sehen) 2453. — mit abhängigem 
Satze : inf. td gebidanne ydt bis byre 
ride on galgan zu erleben , dass sein 
Sohn am Galgen hänge 2446. praet. 
dreäm - leäs gebäd yät be . . . freu- 
delos erlebte er, dies er . , . 1721. 
päs }>e ic on aldre geb&d pät ic 
. . . dafür dass ick in meinen alten 
Tagen erlebte , dass . . . 1780. 

on-bidau harren , erwarten : inf. 
Ieeta6 hildebord ber onbidan . . . 
vorda ge|?inge8 lasst die Schilde hier 
des Ausgangs der Unterredung har- 
ren 397. — praet. hordveard onbäd 
earfoÖlice öÖ pät jefen crom wartete 
kaum , konnte kaum erwarten , bis es 
Abend geworden war 2303. 

Mtmi St. V. beissen, von Schwertern 
schneiden: inf. bitan 1455. 1524. 
praet. bsit bänlocan biss in den Kor- 
per (Grendel) 743. bat unsvlÖor 
schnitt weniger kräftig {Bedvidfs 
Schwert) 2579. 

blanca sw. m. eigentlich der glänzende^ 
htei' vom Rosse wol nicht so wol der 
Schimmel, als vielmehr die Apfel- 
falbe: dat. pl. on blanqum 857. 

g e - bland , g e - blond st. n. Gemisch, 
wogende Masse^ Gewühl: in den 
Compos. Sund-, yt^geblond, vind- 
blond. 

blanden -feax, blonden «-feax adj. 

gemischtes, d. i. graues Maar habend, 
grauhäuptig, als Epitheton eines Grei* 
ses^: nom. sg. blondenfeax 1792. 
blondenfexa 2963. dat. sg. blonden- 
feaxum 1874. nom. pL blonden- 
feaxe 1595. 



bläc adj. dunkel, sehwarz: nom. sg, 
brefn blaca 1802. 

blfte adj. 1) glänzend, leuchtend: aee. 
sg. bläcne leöman einen leuchtenden 
Schein 1518. — 2) von der durch- 
sichtigen Totenfarbe bleich, im Com- 
pos. beoro-bläc. 

blJBd m. 1) Kraft, Stärke, Lebens- 
füUe: nom. sg. väs bira blsed scacen 
{beider Stämme) Kraft war dahin, 
d. h. die Tapfersten beider Stämme 
lagen erscJdagen 1125. nu is pines 
mägnes blaed ane byile nun währt 
die Fülle deiner Kraft eine Zeit lang 
1762. — 2) Ruf, Ruhm, Kunde 
{mit Hervorhebung des erßUlenden, 
sich ausbreitenden): nom. sg. blaed 
18. (pin) blsBd is äreered dein Ruhm 
ist ausgebreitet 1704. 

blsed-äg'end m. Ruhm habend, ruhm- 
voll : nom. pl. blasd - Agende 1014. 

blad-fttst adj. ruhmfest, berühmt, 
weitgekannt: acc. sg. blsedfastne 
beom {von Äschere mit Bezug auf 
1329) 1300. 

Me&t adj. elend, hilflos, nur im Gom- 
pos. Yäl-bleät. 

bleäte adv. elend, hilflos 2825. 
bliCAtt St. V. leuchten, schimmern: inf. 

222. 
blitze adj. 1) heiter, fröhlich: aee. sg. 

bliöne 618. 2) hold, gnädig: nom. 

sg. bliÖe 436. — (70f»p. im-blit^. 

bliV-heort adj. froh im Serzeti, fröh- 
lich: nom. sg. 1803. 

blOd St. n. Blut: nom. sg, 1122. acc. 
sg, 743. dat. sg. bl6de 848. äfter 
deörnm men bim langaö beorn viÖ 
blöde nach dem geliebten Mann sehnt 
sich der Seid (Srotfgär) imders BltU^ 
d. h. er liebt ihn, obsehon er ihm 
nicht blutsverwant ist 1881. dat. 
als instr. blöde 486. 935. 1595 «. ö. 

bldd-fAg ac^. blutbefleckt, blutig: 
2061. 

blddig a^\ blutig : acc. sg. fem. blÖdge 
991. acc sg. n. blödig 448. instr. 
sg. blödigan gSre 2441. 

ge-blddian sw. v. blutig machen, mit 
Blut beflecken : pari, praet, ge - blö- 
degod 2693. 

bl5dig-t6$ adj'. mit bkaigen Zähnen i 
nom, sg. bona blödig - töö {von Gren- 
del, weil er sein Opfer tot bisit) 
2083. 

blM-reÖT adj. hhUgierig, bltadürstig: 
nom. sg. bim on ferbSe gveöy breöst- 



128 



b^-bod — brecan. 



hord blddreÖT ihm im Innern 
vmch» ein blutgieriger Sinn 1720. 

be-bod 8t. n. Gebotenes f Befehl im 
Compos. vundor-bebod. 

bodlan sw, v. {Bote sein) verkündigen, 
kund tun: praet. hrefn blaca heo- 
fenes vyime bUöheort bodode der 
schwarze Habe verkündete frohXich 
des Himmels Wonne (die auf gehende 
Sonne) 1803. 

boga siv. m. Bogen: von der geboge- 
nen Gestalt f hier des Drachen, im 
Comp, hringboga; als Instrument zum 
Schiessen in den Comp, flan - , horn- 
boga; Bogen am Gewölbe im Com- 
pos. stSn-boga. 

boleil SU), m. nforus navis, Schiffs- 
gang " iflreir^ ; hier wol die Sehiffs- 
planke, die beim Landen an*s Ufer 
gelegt wird: acc. sg. ofer bolcan 231. 

bold st, n. Bau, Gebäude, Saus: nom. 
sg. {Heorot) 998. (EygelAes Sitz) 
1926. (Bedvulfs Sitz) 2197. 2327. — 
Comp, fold-bold. 

bold-ftgrend m. Saus besitzend, Guts- 
eigner: gen. pl: monegum bold- 
itgendra 3113. 

böigen - mOd o^;'. erzürnten Herzens, 
zornig: 710. 1714. 

boLster st.n.Folsterf Kissen, Haupt' 
kissen: dat. pl. (reced) geond-brse- 
ded yearÖ beddum and bolstnim 
ward mit Betten und Kopfkissen 
überdeckt 1241. — Comp, hleör- 
bolster. 

bon- s. ban-. 

bora sw. m. 7}räger, Bringer ^ Füh- 
rer: in den Compos. mund-, rsed-, 
V8ßg - bora. 

bord st. n. SchÜd: nom. sg. 2674. 
acc. sg. 2525. gen. pl. ofer borda 
gebräc über der Schilde Krachen 
2260. — Comp, bilde-, T£g-bord. 

bord - häbbend m. Schildhabender, 
Schildträger: nom. pl. -häbbende 
2896. 

bord-brc^l^a sw. n. Schildüberzug, 
Schild mit Betonung seines Ueber- 
zugs {aus Tierfellen oder Linden- 
bast): dat. sg. -breööan 2204. 

bord-rand st. m. Schild: acc. sg, 

2560. 
bord-Teall st. m. SehUdwall, Damm 

aus Schilden; acc. sg. 2981. 

bord-TUdu st. m. Sehüdholz, Sehüdi 
ace. pl. beorhtan beordTuda 1244. 



botm st, m. Grund, Boden: dat.sg.t^ 
botme {hier vom Grunde des Sumpf- 
meers) 1507. 

h6t {emendatio vergl. bStan) 1) Lin- 
derung , Abhilfe: nom. sg. 281. acc. 
sg. bdte 935. dat. sg. bdte 910. — 
2) Leistung zur Sühne, Genugtuung, 
Tribut: gen. sg. böte 158. 

brand, brond st. m. l) Brand, Feuer: 
nom. 8g..y& sceal brond fretan {der 
Leiehenbrand) 3Q15. instr. sg, hy 
hine ne möston . . . bronde forbär- 
nan {konnten ihm die feierliehe Ver- 
brennung meht angedeihen lassen) 
2127. bäfde landyara lige befangen, 
bsßle and bronde mit Lohe, Feuer 
und Flamme 2323. 2) in der Stelle: 
yät hine nd brond ne beadomScas 
bitan ne meahton 1455 hat man 
brand die Bedeutung Schwert (nach 
altnord. brand -r) untergdegt; die 
Bedeutung Feuer lässt sieh eben so 
gut rechtfertigen , wenn man erwägt, 
dass die alten Hdme gewöhnlieh aus 
Leder gearbeitet und nur die hauptr 
säehUoheten Teile mit Bronze besehUh 
gen wurden; der Dichter wiU hier 
die Seltenheit hervorheben , dass der 
Helm ganz von Metall gefertigt war. 
— 3) in der Stelle : forgeaf pä Beö- 
Tulfe brand Healfdenes segen gyl- 
denne 1021 hat unser Text mit an- 
dern Ausgaben beam emendiert , da 
brand, wenn es eine Bezeichnung 
Hr6ögärs {etwa Sohn) sein soll, in 
dieser Bedeutung bisher im Ags. un- 
erhört ist. 

brant, hront adj. tosend, schäumend, 
hoc/tgehend, von Schiff und Flut: 
acc. sg. brontne 238% 568. 

brftd adj. 1) ausgedehnt, weit: nom. 
sg. br&de rlce 2208. — 2) breit: 
nom. sg. heäb and bräd {von Be6- 
vidfs Leichenhügel) 3159. acc, sg. 
brädne mece 2979. (seax) bräd [and] 
brünecg das breite Hüftmesser mit 
bronzener Klinge 1547. 3) massenhaft, 
in Menge : ace. sg. brfid gold 3106. 

ge-brfte St. n. Getön j Krachen: aee. 
sg, borda gebräc 2260. 

geond-brsßdan sw. v. überbreitent 
. ganz überdecken: pari. praet. geond* 
brasded 1240. 

brecan st. v. 1) brechen, zerbrechen: 
praet. blinbringas bräc {das Schwert) 
brach die I^wchenwirbel 1568. — 
im mar cd, Sinne: conj. praet. }>ät 
pser aenig mon yäre ne brsece daes 
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Niemand den Vertrag bräche llOi. 
pari, praet, ponne biöÖ brocene . . . 
aö - sveord eorlä dann werden die 
Sehvnire der Männer gebrochen 2064. 
— 2) wol auch nur auf etwas ein- 
h'eehen, andringen, e. aec: praet. 
8g. ssedeör monig hildetuxum here- 
syrcan bräc manch Seetier drang mit 
den Kampfzähnen auf das Waffen^ 
hemd ein (nicht zerbrach es^ denn 
nach 1549 f. 1553 f. war es noch 
unversehrt) 1512. — S) hervorbre- 
chen , hervorspringen : inf geseah . . . 
streäm üt brecan of beorge sah einen 
Strom aus dem Felsen hervorbrechen 
2547. IH se hearda Higeläces )>egn 
brädne m§ce . , . brecan ofer bord- 
yeal Hess das breite Schwert über 
den Schildwall hervorbrechen 2981. — 
4) bildlich quälen, nicht ruhen las- 
sen; praet. hine fyfvyt bräc quälte 
die Neugier {nhd. mundartl. brachte 
die Neugier um) 232. 1986. 2785. 
ge-brecan zerbrechen: praet, bän- 
hüs gebräc zerbrach seinen Leib 
(Bedvulf im Kampfe mit Däghrefn) 
2509. 
to-brecan zerbrechen', inf. 781. 
part. praet. tö -brocen 998. 
purh-brecan durchbrechen : praet. 
Yordes ord breöstbord purhbräc des 
Wortes Spitze durchbrach die ver- 
sclUossene Brust, d. h. es entrang 
sich ein Wort seiner Brust 2793. 

brecS St. f. Zustand des Gebrochen- 
seins , Bruch : nom. pl. mödes brecöa 
{Gemütskummer) 171. 

S - bredyian sw. v. c. acc. nieder- 
strecken, töten? praet. ä-bredvade 
2620. 

brecan st. v. eigentlich umschwingen, 
daher 1) schtoingen: inf. under sceadu 
bregdan unter den Schatten schwin- 
gen , ins Schattenreich befördern 708. 
praet. brägd ealde läfe schwang die 
alte Wafe 705. brägd feorh-geniö- 
lan schwang die Zebensnachstellerin 
{Grendels Mutter), stürzte sie um 
1541. plur. git eägorstreäm .. . 
muBdum brugdon schwenktet das 
Meer mit den Händen {von der Be- 
wegung der Hände beim Schwimmen) 
514. part. praet. broden (brogden) 
mael das gezogene Sehwert 1617. 
1668. — 2) stricken, knüpfen, flech- 
ten : inf . bildlich invitnet öÖrum 
bregdan einem andern ein Nachstel- 
lungsnetz flechten {wie wir ähnlich 

Heyne, Beövulf. 2. Aufl. 



sagen : einem andern eine Falle stel- 
len , eine Grube graben) 2168. part. 
praet. beadobrägl broden eine ge- 
flochtene Brünne {weil dieselben aus 
ineinander hängenden Metallringen 
bestanden) 552. ähnlich 1549. brogdne 
beadusercean 275^. 
ä-bregdan schwingen : praet hond 
up ä-bräd schwang, hob die Hand 
empor 2576. 
ge-bregdan 1) schwingen : praet. 
hringmsel gebrägd schwang das be- 
ringte Schwert 1565. eald sveord 
eäcen . . . pät ic yf vsepne gebrad 
ein altes wuchtiges Schwert . . . das 
ich als Waffe schwang 1665. mit 
wechselndem instr. u. aec: yälseaxe 
gebräd, biter and beadu-scearp 
2704. auch aus der Seheide ziehen: 
sveord aer gebräd hatte vorher das 
Schwert gezogen 2563. 2) stricken, 
knüpfen , flechten : part. praet. bere- 
byrne hondum gebroden 1444. 
on-bregdan aufziehen, aufreissen: 
praet. onbräd pä recedes müöan 
hatte da der Halle Eingang aufge- 
gerissen (onbregdan ist gewählt, weil 
die aufgehende Tür sich in ihren 
Angeln schwingt) 724. 

brego m. Fürst, Herscher: nom. sg. 
427. 610. 

bregO - rdf adj. gewaltig wie ein Her- 
scher , heldenkräßig : nom-, sg. m. 
1926. 

bregO - stOl st. m. Herscherstuhl , bild- 
lich für Herschaft: acc. sg. him 
gesealde scofon ]7Üsendo, bold and 
brego - stöl gab ihm siebentausend, 
einen Landsitz und die ' Würde eines 
Fürsten ? 2197. psBr him Hygd ge- 
bedd . . . brego -stdl wo ihm H. die 
Herschaft anbot 2371. l§t )?one bre- 
go -stöl Beövulf healdan liess Beö- 
vulf die Herschaft über {hinderte 
nicht , dass B. die Herschaft antrat) 
2390. 

breme adj. weit gekannt, berühmt: 
nom. sg. 18. 

brenting (». brant) st. m. Schiff, Fahr- 
zeug: nom. pl. brentingas 2808. 

a-bre&tan st. v. brechen, zerbrechen, 
töten: praet. äbreöt brimvisan tötete 
den Meerführer {König Huetieyn) 
2931. — s. breötan. 

breöst St. n. 1) Brust : nom. sg. 2177. 
mehrfach im plur. gebraucht , so acc. 
|>ät mine breöst vereÖ was meine 
Brust beschützt 453. dat. pl. beado- 
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hrägl broden on breöstum lag Ö52. 
— 2) Inneres y Serz, Gemüt: nom. 
8g, breößt innan veöll peöstrum ge- 
poncum sein Inneres wogte von trü- 
ben Gedanken 2332. dat. pl. IH y§L 
of breöstom vord üt faran liess aus 
dem Innern Worte hervorgehen 2ööi. 

breast - gehygd st. n, Gedanken des 
Innern : dat. pl. - gehygdum 2819. 

bre6st - greTSeda n. pl. Kleidung der 
Brust f Hülle, die die Brust deckt: 
von der Brünne nom. 1212. ace. 2163. 

]br66st-llord st.m. was in der Brust 
beschlossen ist , Inneres , Gedanken j 
Herz, Gemüt: nom. sg. IT 20. acc. 
sg. 2793. 

br66st-net st. n. Geflecht ums die 
Brust umgibt f Kettelhemd, Brünne: 
nom. sg, breöst-net broden 15^9. 

breÖst-Teorl^ungr st. f. Schmuck oder 
Zierrat der auf der Brust getragen 
ioird: aec. sg. breöst-veorÖunge 
2505; es ist hiermit der Halsring 
gemeint, den BeSvulf von Veaihpeöv 
(1196. 2174) geschenkt bekommt und 
den er nach 2173 an Hygd schenkt, 
wahrend er nach 1203 im Besitze 
ihres Gemahls Hygel&c ist; der Bing 
ist vorn mit Bracteaten (frätve) 
verziert, die • brochenähnlich auf die 
Brust fallen ; daher der Name breöst- 
veorÖung. 

breast -Tylm st. m. Wogen der Brust, 
Bewegung des Innern : ace. sg. 1878. 

breötan st. v. brechen , zerbrechen, 
töten : praet. breät beödgeneätas tötete 
seine Tischgenossen {Hofleute) 1714. 

Il-bre6tan dasselbe: praet. pone j?e 
lieö on raste äbreät den sie auf sei- 
nem Lager tötete 1299. part. praet. 
yk y&t mönige geyearö, j^ät hine 
sed brlmvylf abroten häide viele 
glaubten dass ihn die Meerwölfin 
{Grendels Mutter) getötet hätte 1600. 
hi hyne . . . äbroten häfdon hatten 
ihn getötet (den Drachen) 2708. 

brim st. n. Flut, Meeresflut: nom. sg. 
848. 1595. gen. sg. tö brimes faroöe 
zur Meeresflut 28. ät brimes nosan 
an des MeeresVorgebirge 2804. nom. 
pl. brimu syaÖredon die Wogen leg- 
ten sich 570. 

brim-clif st. n, Meerklippe, Klippe 
von der Flut bespült: acc, pl. -clifa 
222. 

brim-lftd st. f. Flutenweg, Seeweg: 
aeo. sg, pära pe mid BeÖYulfe brün- 



lade teäh die mit B, den Flutenweg 
gezogen waren 1052, 

brim - Mend m. Flutenbegeher , See- 
reisende, Schiffer: ace. pl. -liÖende 
568, 

brim-stre&m st. m, Strömung des 
Meeres, Meerflut i acc. plur. ofer 
brim - streämas 1911. 

brim -Visa' sw. m, Führer zur See: 
acc. sg. brimyisan vom Gedtenkönig 
Hatticyn 2931. 

brim - yylf st. f, Meerwölfln (Bezeich- 
nung der Mutter Grendels) : nom. sg, 
seö brimvylf 1507, 1600, 

brim-vylm st. m. Wogen der Flut: 
nom. sg. 1495. 

bringan anom. v. bringen, herzufüh- 
ren : prs. sg. I. ic pe pdsendo pegna 
bringe to helpe bringe dir zur Hilfe 
tausend Krieger 1830. inf. sceal 
hringnaca ofer heäÖu bringan IsLc 
and luftäcen soll Gaben und Liebes- 
zeichen über die Hochflut zuführen 
1863. ähnlich 2149. 2505. praet, 
plttr. ve päs ssellic . . . brohton brach- 
ten dies Meeropfer (Grendels Haupt) 
1654. 

ge-bringan bringen : praes. conj. 
plur. pät ve pone gebringan . . . 
on ädfare dass wir den auf den Schei- 
terhaufen bringen 3010, 

brosniail sw. v. zerbröckeln, morsch 
werden , zerfallen : prs. sg. III. here- 
päd . . . brosnaÖ äfter beorne die 
Brünne zerfäUt nach dem (Tode des) 
Helden 2261. 

brd^or st, m. Bruder: nom. sg. 1325. 
2441. dat. sg. breöer 1263. dat. 
plur, 588. 1075. 

ge-br6Öru pl. Gebrüder , Brüder : 
dat. pl. sät be psem gebröörum tvaem 
sass bei den zwei Brüdern 1192. 

br6$or-beani st, n. Bruderskind, 
Bruder sso^m: acc, sg, 2620. 

brdga sw. m. Schrecken, Graus: nom. 
sg. 1292. 2325. 2566. ace. sg. biUa 
brdgan 583. — Compos. giyre-, 
here - bröga. 

brücan st, v, c gen. brauchen, sich 
bedienen: prs. sg. III. se pe longe 
her Yorolde brüceö der hier lange 
der Welt braucht d. h. lange lebt 
1063. imp. brüc manigra meda be- 
diene dich mancher Belohnungen, be- 
lohne gut 1179. gemessen: inf, pät 
he beähhordes brücan moste des 
Bingsehatzes geniessen konnte 895. 
ähnlich 2242, 3101, praet. breäc lif- 
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gesceafta geno88*de8 bestimmten £e- 
benSf lebte die bestimmte Zeit i9ö4. 
und mit zu ergänzendem Genitive 
breäc ponne moste 14<9<9. imp. brüc 
pisses beäges geniesse dieses Ein- 
ges, nimm diesen Ring an i2l7. — 
AufdieserBedeutungfmst die Wunsch- 
formel vel brücan, etwa unserm: 
geniesse froh! zu vergleichen: m/h^t 
hine vel brücan 1046, hßt hine brü- 
can vell 2813, imp. brüc ealles Tel 
2163, 

brün adj. , dunkel , bratm oder besser 
kupferrot: nom. sg. siö ecg brün 
das dunkle Schwert (weil es von 
Bronze ist) 2519. 

brÜn-eeg adj., mit brauner Klinge 
versehen : acc. sg. n. (hire seax) bräd 
[and] brünecg ifir breites braunklin- 
giges [bronzenes) Hüftmesser 1Ö47. 

brÜn-fftgf adj. braunschimmemd: acc. 
sg. brünfagne heim 2616. 

bryne - leöma sw. m. Licht der Feuers- 
brunst, Feuerschein: nom. sg. 2314, 

bryne - vylm st, m. Wogen der Feuers- 
brunst : dat. pl. - vylmum 2327. 

brytnian {eigentlich zerstückeln f cf. 
breötan) sw. v. senden, austeilen: 
praet: sine brytnade Kleinode aus- 
teilte, d. h. her sehte {da das Klei- 
nodspenden am Fürsten vorzüglich 
hervorgehoben wird) 2384, 

brytta sw. m, Spender , Austeiler , stets 
den König bezeichnend: nom. sg. sin- 
ces brytta 608. 1171. 2072. acc. sg. 
beäga bryttan 35. 352. 1488. sin- 
ces bryttan 1923. 

bryttian {Spender sein) sw. v. austei- 
len y verleihen: prs. sg. III. god 
manna cynne snyttru bryttaÖ ve^'leiht 
dem Menschengeschlechte Weisheit 
±727. 

brjd St. f. 1) Frau, Gattin: acc. sg. 
br^de 2931. br^de 2^57 , beide Male 
von der Gattin Ongenpeövs? 2) Ver- 
lobte , Braut : nom. sg. von Hrodgärs 
Tochter Freävare 2032. 

brjd-bür st. n. Frauengemach: dat. 
sg. eode ... cyning of brjdbüre der 
König kam aus dem Gema^ seiner 
Gattin {in das er nach 666 gegan- 
gen war) 922. 

bimden - stefha sw. m. {das mit ge- 
bundenen Steven versehene) das ge- 
zimmerte Schiff: nom. sg. 1911, 

bnne sw, f, Kanne oder Becher, 
Trinkgeschirr : nom. pl. bunan 3048. 
acc. pl. bunan 277ö. 



burh, burgr st. f. Burg, Stadt, befe- 
stigter Wohnsitz: acc, sg. burh 523. 
dat. sg. byrig 1200. — dat. pl, bur- 
gum 53. 1969. 2434. — Compos, 
freö-, freoöo-, heä-, hleö- , hord-, 
leöd-, meeg-burg. 

burh - loca sw. m. Burgriegel : dat. sg. 
under burh-locan unter dem Burg- 
riegel d, h. in der Burg {Hygeläcs) 
1929. 

burh-stede st. m. Burg statt, Stätte 
worauf die Burg steht : acc. sg. burh- 
stede 2266. 

bnrh-Tela sw. m. Reichtum, Schätze 
einer Burg : gen. sg. penden he burh- 
velan brücan moste 3101. 

bume sw. f. Quelle , Brunnen : gen. 
paere burnan välm- der Quelle Spru- 
del 2547. 

büan st, V. 1) verweilen , sich aufhal- 
halten, wohnen: inf. gif he väccende 
veard onfunde on beorge wenn er 
den Wächter wachend gefunden hätte 
im Berge 2843, — 2) bewohnen ^ c. 
acc. : meduseld bÜan das Methaus 
bewohnen 3066. 
ge-büan c. acc. eine Wohnung ein- 
nehmen , beziehen : part. praet. heÄn 
hüses , hü hit Hringdene äfter beö/ - 
pege gebün häfdon wie es die Dänen 
nach dem Biergelage bezogen {sich 
darin gebettet) hatten 117. — Mit 
dem part. praet. büend sind com- 
poniert : ceaster - , fold - , grund -, 
lond- büend. 

bügan st. V. sich biegen, sich neigen, 
sinken; sich wenden, fliehen: prs. 
sg. III, bon-gär bügeö der Mord- 
speer neigt sich d. h. seine tötliche 
Spitze wird nach unten gekehrt, er 
ruht 2032. inf. yät se byrnyiga 
bügan sceolde dass der gerüstete 
Seid sinken muste {als vom tötli- 
chen Streich getroffen) 2919. ähnlich 
2975. praet. sg. beäh eft under 
eorÖveall wante sich, floh wieder 
hinter den Erdwall 2957. praet. pl. 
bugon tö bence wanten sich zur 
Bank 327. 1014. hy on holt bugon 
flohen nach dem Holze 2599. 

ä-bügan sich abbiegen, abbrechen: 
praet. fram sylle äbeäg medubene 
monig von der Schwelle bog sich 
manche Metbanc ab 776. 

be-bügan e. acc. umgeben , umzie- 
hen : prs. svä {welches) väter bebügeÖ 
93. efiie svä side svä sae bebügeÖ 
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Tindige veallas soweit die See wind- 
reiche Ufer umzieht i224. 
ge-bügan eich biegen , sieh nei- 
gen; sinken; a) intransitiv: heö on 
flet gebeäh sank in den Saal 1541, 
pa gebeäh cyning da sank der Kö- 
nig hin 2981. yä se vyrm gebeäh 
snude tösomne (als der Drache sich 
alsbald zusammen ringelte) 2568. ge- 
yät y>8L gebogen scridan kam gekrümmt 
geschritten (der Drache) 2570. — 
b) c. acc. der Sache y worauf man 
sieh neigt oder sinkt: praet. selere- 
ste gebeäh neigte sich auf das Lager 
im Saale 691. ähnlich 1242. 

bür st. n. Gemach, Zimmer: dat. sg. 
bare 1311. 2456. dat. pl. burum 
140. — Compos. br^d-bür. 

bütan, Mton (aus be und ütan, also 
der Bedeutung nach das aussen um- 
scMiessend) 1) Conj. mit nachfolgen- 
den ConjunctiVf wenn nicht: bütan 
bis lic svice wenn sein Leib nicht 
entwische 967. — mit nachfolgen- 
dem Indicativ y nur dass: buton hit 
yäs märe ponne asnig mon öÖer to 
beadu - läce ätberan meahte nur dass 
es {das Schwert) grösser war als ein 
anderer Mann zum Kampfe hätte 
• tragen können 1561. — Nach vor- 
aufgegangenem negierten Verbo^ausser: 
para pe gumena bearn gearve ne 
viston büton Fitela mid hine die die 
Menschenkinder mit nichten kannten 
ausser F., der mit ihm war 880; 
ne nom he maöm - sehta mä buton 
pone hafelan etc. nicht mehr naJim 
er des kostbaren Gutes als nur das 
Haupt etc. 1615. — 2) Fraep. c. 
dat. ausser: büton folcsoeare 74. 
büton pe 658. ealle büton änum 706. 

bycgran sw. v. kaufen ^ zahlen: inf 
ne väs pät gevrixle til pät hie on 
bä healfa bicgan scoldon freönda* 
feorum das war kein guter Handel, 
dass sie nach beiden Seiten hin {so- 
wol an Grendel als an seine Mut- 
ter) mit dem Leben ihrer Freunde 
zahlen solltefi 1306. 
be-bycgan verkaufen: praet. nu ic 
on mäöma hord mine bebohte frode 
feorhlege {nun ich für der Schätze 
Hort mein altes Leben hin gab) 2800. 
ge-bycgan kaufen , erwerben ; zah- 
len: praet. et4An acc. nö pser senige 
. . . fröfre gehöhte erlangte keiner- 
lei Hufe, Trost 974. hit (bis MS.) 
ealdre gehöhte zahlte es mit seinem 



Leben 2482. pari, praet. sylfes feore 
beägas [geboh]te Ringe mit seinem 
eignen Leben erkauft 3015. 

byldan (beald machen , s. d.) anfeuern, 
anspornen zur Tapferkeit: inf. c. acc. 
svä he Fresna cyn on beörsele byl- 
dan volde {nämlich durch Spenden) 
1095. 

ge-byrd st. n. „fatum destinatum** 
{Grein) ? acc. sg. hie on gebyrd hru- 
ron gäre vunde 1075. 

ge-byrdu st. f. Geburt y im Compos. 
bearn - gebyrdu. 

byrdll-sertLd st. n. Schildschmuck j 
Schildzeichen: nom. sg. 2661. 

byre st. m. {Geborener) Sohn : nom. sg. 
2054, 2446. 2622 u. ö. nom. pl. 
byre 1189. — im weitern Sinne 
junger Mann, Jüngling: acc. pl. 
baedde byre geonge ermunterte die 
Jünglinge {beim Sehmause) 2019. 

byrlJen st. f. Last, im Compos. mägen- 
byrÖen. 

byrele st. m. Schaffner , Kellner, Münd- 
schenk: nom. pl. byrelas 1162. 

byrgan sw. v. schmausen, essen: inf. 
448. 

ge-byrgea {vergl. ags. gebyrian de- 
cere, oportere, altn. mer byrjar 
decet me, goth. ga-baürjöpus Lust) 
sw. m. der Lust gewährende, zur 
Zier gereicliende : im Comp, leöd - 
gebyrgea. — LEO, 

byrht s. beorht. 

byrne sw. f. Fanzerhemd, Brünne: 
notn. sg. byrne 405. 1630 u. Ö. hring- 
ed byrne Fingbrünne, die aus an- 
einander gekettelten Fingen besteht 
1246. acc. sg. byman 1023 u. ö. 
side byrnan die weite Brünne 1292. 
hringde byrnan 2616. häre byrnan 
graue Brünne {eiserne) 2154. dat. 
sg. on byrnan 2705. gen. sg. byr- 
nan bring der Brünne Fing {d. h. 
die Brünne) 2261. — dat. pl. byr- 
num 40. 238 u. ö. beorhtnm hyr- 
num mit glänzenden Brünnen 3141. 
— Compos. güÖ - , here - , heaöo - , 
tren - , isern - byrne. 

bymeil# s. beornan. 

bym-vtgtl sw. m{ Krieger mit einer 
Brünne bekleidet: nom. sg. 2919. 

bysgra, bisigU st. f. Mühe, Not, An- 
fechtimg: nom. sg. bisigu 281. dat. 
pl. bisgum 1744. bysigum 2581. 

bysig adj. angefochten, in Not, im 
Compos. lif- bysig. 
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b^me 8w. f. Blasinstrument in Form 
eines mehr langgestreckten Homes ; 
Posaune: gen. sg. b^an gealdor 
den Klang der Posaune 2944. 

b^an sfv. V. herrichten y schmücken: 
inf. pä )>e beado - griman b^van 
sceoldon die die Kampfesmasken 
{JEelme) herrichten sollten 2258. 

c. 

camp st. m. Kampf y Zweikampf: dat. 

sg. in campe {Beövulfs mit Bäghrefn; 

cempan MS.) 2506. 
eandel st. f. Zieht j Kerze: nom. sg. 

rodores eandel von der Sonne 1573. 

— Compos. Toruld - eandel. 
ecmpa sw. m. Kämpfer^ Krieger, Seid: 

nom. sg. äöele cempa 1313. Geäta 
cempa 1652. reÖe cempa 1586. maere 
cempa {als voe.) 1762. gyrded cempa 
2079. dat. sg. geongum (geongan) 
cempan 1949. 2045. 2627. Huga 
cempan 2503. ace. pl. cempan 206. 

— Compos. fi6Öe- cempa. 
eennail 1) gebären , c. ace. : efne svä 

hyylc mägöa bysL yone magan cende 
die den Sohn gebar 944. part. praet. 
j^äm eafora väs äfter cenned dem 
fvurde ein Sohn geboren 12. — 2) 
reflexiv sich zeigen, sich offenbaren, 
sich bekunden: imp. cen pec mid 
cräfte bekunde dich durch Kraft 1220. 
ä-cennan gebären : part. prt. nö 
hie fader cunnon, hväÖer bim senig 
yäs aer acenned dymra gästa sie (die 
Landbewohner) kennen seinen (Gren- 
dels) Vater nicht , noch ob ihm frü~ 
her einer der düstern Geister gebo- 
ren worden war (ob er einen Sohn 
erzeugt habe) 1357. 

ednOu St. f. Kühnheit : aee. sg. cSnÖu 

. 2697. 

e^ne adj, kampflustig , kühn : gen. pl. 
cenra gehyylcum 769. — Superl. 
ace. pl. cenoste 206. — Compos. 
daed-, gär-cene. 

ceald adj. kalt: aee. pl. cealde streä- 
mas 1262. dat. pl. cealdum cearsi- 
öum mit kalten Kummerfahrten 2397. 

— Superl. nom. sg. vedera cealdost 
546. — Compos. morgen - ceald. 

C6ariail sw. v. Sorge haben, sorgen, 
sich bekümmern: prs. sg. Hl. nä 
ymb bis lif cearaÖ sorgt nicht um 
sein Leben 1537. 

e6arig adj. sorgend, traurig: im Com- 
pos. sorb-cearig. 



Cear-sf9 st. m. Kummerweg, Kum- 
mer bringende Unterfiehmung , d. i. 
Kriegszug: dat. pl. cearsfÖum' (von 
Kriegszügen Beövulfs gegen Eddgüs) 
2397. 

ceam st. f. Sorge, Kummer, Weh- 
klage : nom. sg. 1304. ace. sg, [ceare] 
3173. — Compos. ealdor-, güÖ-, 
mael - , mod - cearu. 

eoar-Tftlm st. m. Kummerioallung, 
Wogen des Kummers in der Brust: 
dat. pl. äfter cear-välmum 2067. 

eear-Tylm st. m. dasselbe: nom. pl, 
pä cear-vylmas 282. 

ceaster - btlend m. Bewohner eines be- 
festigten Ortes, Burgbewohner: dat. 
pl. ceaster -büendum von den Einge- 
sessenen auf HroSgärs Burg 769. 

Ce&p St. m. Kauf, Sandel: bildlieh 
nom. sg. nas pät ^öe ceäp kein leicht 
ter Handel 2416. instr. sg. peäh pe 
ööer bit ealdre gebobte, beardan 
ceäpe obwol der eine es mit seinem 
Leben zahlte, mit schwerem Kaufe 
2483. 

ge-ee&pian sw. v. erkaufen: part. 
praet. gold unrime grimme geceä- 
pod unermessliches Gold, bitter er- 
kauft (mit Beövulfs Tode) 3013. 

be-ecorfan st. v. trennen, absehnei- 
den \c. ace. pers. et instr. re%): praet. 
bine pä beifde becearf trennte ihm 
das Haupt ab 1592. ähnlieh 2139. 

eeorl st. m. Mann: nom. sg. snotor 
ceorl monig mancher kluge Mann 
909. dat. sg. gomelum ceorle dem 
alten Manne (von König HrBtfel) 2445. 
ebenso ealdnm ceorle von König 
Ongenpeöv 2973. f/om. pl. snotere 
ceorlas weise Männer 202. 416. 
1592. 

eeöl St. m. Kiel, bildlieh für das Schiff 
selbst: nofn. sg. 1913. ace. sg. ceöl 
38. 238. gen. sg. ceöles 1807. 

eeÖsan erwählen , daher annehmen: inf. 
pone cynedöm ciösan volde die Kö- 
nigswürde annehmen wollte 2377. — 
suchen: eonj. praet. aer he bael eure 
bevor er seine Verbrennung suchte 
(bevor er starb) 2819. 
ge-ceösan wählen, erwählen: ge- 
rund, tö geceösenne cyning aenigne 
(selran) einen bessern König zu wäh- 
len 1852. imp. pe pät seke geceös 
wähle dir das Bessre (unter zweien : 
bealontÖ und See raedas) 1759. — 
praet. he üsic on berge geceäs td 
pyssnm sldfate erwählte uns im Heere 
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- {unter dem Kriegsvolke) zu dieser 
Unternehmung 2639. ge-ceäs ßcne 
raed wählte den eivigen Vorteil d. h. 
starb 1202. ähnlich godes leöht ge- 
ceäs 2AT0. pari. prt. acc. pl. häfde 
. . cempan gecorone 206. 

on-cin*an sw. v. umkehren, umwen- 
den : inf. ne meahte . . . päs Teal- 
dendas [vülan] Tiht on-cirran Ä;o«»^e 
mit Nichten des Waltenden Witten 
wenden 2858. praet. ufor oncirde 
wante sich höher 2952. pyder oncirde 
sieh dorthin wante 2911. 

a-ctgan sw. V. herzurufen', praet. 
äcigde of coröre cyninges pegnas 
syfone rief vom Gefolge des Königs 
sieben Männer herzu 3122. 

elam^ Clom st. m. Fessel; ßgürlich 
vom fesselnden Griffe: dat.pl. hear- 
dan clanunum 964. heardum clam- 
mum 1336. atolan clommum (scheuss- 
liche Klauen der Mutter Grendels) 
1603. 

cllf j eleof St. n. Klippe, Vorgebirge: 
acc. pl. Geäta clifu 1912. — Com- 
pos. brim - , eg - , holm - , stän - 
clif, 

ge-cnftTan st. v. erkennen, kennen: 
inf. meaht ]?u, mm vine, mece ge- 
cnäyan kannst du mein Freund, das 
Schwert erkennen 2048. 
on-cn£^van erkennen, vernehmen: 
hordveard oncniöv mannes reorde 
vernahm die Sprache eines Mannes 
2555. 

cnillt St. m. Knabe , Jüngling : dat. pl. 
j?yssum cnyhtum diesen Knaben {JSrötf- 
gärs Söhnen) 1220. 

eniht - 'VesenA^if^art. prs. Knabe oder 
Jüngling seiend: acc. sg. ic hine 
ctLÖe cniht - vesende kannte ihn schon 
als Knabe 372. nom. pl. vit yät ge- 
cvaedon cniht -vesende wir beide sag- 
ten das als junge Männer 535. 

enyssan sw. v. stossen, auf einander 
praUen : praet. pl. ponne . . . eoferas 
cnysedan wenn die kühnen Streiter 
an einander prallten, stürmten {im 
Kampfe) 1329. 

eoUen-ferh1$, -fer^ adj. {eigentlich 
gesehwellten Gemütes) von nicht ge- 
meinen Gedanken, in seiner Benk- 
art höher als die andern stehend, 
hochsinnig: nom. sg. cuma collen- 
ferhÖ von Beövulf 1807. coUenferÖ 
von Vigläf 2786. 

eorVer st. «. Schaar, Heerschaar, Ge- 
folge: dat. sg. y^ yäs . . . Fin slä- 



gen , cyning on corÖre da ward Finn 
ersehlagen, der König in der Schaar 
{der Krieger) 1154. of coröre cynin- 
ges aus dem Gefolge des Königs 
3122. 

COStian sw. v. versuchen: praet. {c. 
gen.) he min costode verstechte sich 
an mir 2085. 

c5fa sw. m. Gemach, Schlaf gemach, La- 
ger im Compos. bän-c6fa. 

c61 adj. kühl: Compar, cearvylmas 
cdlran vurÖaÖ die Kumm£rwaUungen 
werden kühler, d. h. das Gemüt be- 
ruhigt sich 282. him viflufan . . . 
c61ran veorÖaÖ seine Idebe zum Weibe 
erkühlt 2067. 

Cräft St. m. der Zustand des Vermö- 
gendseins; daher 1) physische Kraft : 
nom. sg. mägÖa cräft 1284. acc. sg. 
mägenes cräft 418. purh änes cräft 
700. cräft and cgnöu 2697. dat. 
(instr.) sg. cräfte 983. 1220. 2182. 
2361. — 2) Kunst , List , Geschick- 
lichkeit: dat. sg. als instr. dyrnum 
cräfte mit heimlicher {zauberischer) 
Kunst 2169. dyrnan cräfte 2291. 
peöfes cräfte mit Diebes Kunst 2221. 
dat. pl. deöfles cräftum durch Teu- 
felskünste {Zauberei) 2089. — 3) 
Menge? acc. sg. vyrmhorda cräft 
2223. — Compos. leoöo - , mägen-, 
nearo - , vig - cräft. 

eräftigr adj. kräftig, stark: nom. sg. 
eafoöes cräftig 1467. niÖa cräftig 
1963. — Compos. vig- cräftig. 

2) gewant , kundig im Compos, 
lagu - cräftig. 

3) reich {von Schätzen) im Com- 
pos. eäcen - cräftig. 

Cringan st. v. fallen im Kampfe, nie- 
derstürzen mit der sich toindenden 
Bewegung der zu iode getroffenen: 
conj. praet, on väl crunge in den 
Tod sänke, fiele 636. praet. plur. 
für das Flusqttamperfect sume on 
väle crungon , iii4. 
ge-cringan dasselbe: praet. he 
unter rande gecranc fiel unterm 
Schilde 1210. ät vige gecrang fiel 
im Kampfe 1338. heö on flet ge- 
crong fiel in den Saal 1569. in 
campe gecrong fiel im Zweikampfe 
2506. 

cuma {der Kommende) sw. m. Ankömm- 
ling , Gast : nom. sg. 1807. — Com- 
pos. cvealm-, vil-cuma. 

emnan st. v. kommen : praes. sg. II. 
gyf pu on veg cymest wenn du da- 
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von kommst 1883. in. cymeö 2059. 
conj. präs. sg. III. cume 23. pl. 
ponne ve üt cymen wenn wir heraus 
kommen 3101. inf. cuman 244. 281. 
1870. praet. sg. com A30. 569. 826. 
1134. 1507. 1601 u. ö. cvom 419. 
2915. conj. praet. sg. cvöme 752. 
pari, praet. cumen 376. pl. cumene 
361. — Säufig mit dem Infinitiv 
eines Verbs der Bewegung^ z. B. 
com gongan 711. com siöian 721. 
com in gan 1645. cvom gän 1163. 
com scacan 1803. cvomon la^dan 
239. cvomon sScean 268. cvöman 
BcriÖan 651 u. ö. 
be-cuman kommen^ herankommen, 
dazukommen : praet. syÖÖan niht be- 
com nachdem die Naeht gekommen 
war 115. pe on pä leöde becom der 
über die Leute gekommen war 192. 
ysL he to häm becom 2993. und mit 
folgendem Infinitiv: stefn in becom 
. . . hlynnan under h^ne stan 2553. 
lyt eft becvom . . . hämes neösan 
2366, — öö )?ät ende becvom 1255. 
ähnlich 2117. — c. aec. pers. y& 
hine se6 )>rag. becvom als diese 
Kampfeszeit über ihn kam 2884, 
ofer-cuman überwinden , bezwin- 
gen: praet. yf he pone feönd ofer- 
cvom dadurch überwand er den Feind 
1274. plur. hie feönd heora . . . 
ofercömon i274. part, praet. {c. gen.) 
niÖa ofercumen durch Kämpfe be- 
zwungen 846. 

CUinbol) cambor st. n. Banner: gen. 
sg. cumbles hyrde 2506. — Com- 
pos. hilte-cumbor. 

Cund adj. stammend, gebürtig, im Com- 
pos. feorran - cund. 

CUimail verb. praet. 'prs. 1) kennen, 
wissen (c. ace. oder abhängigem Satze) : 
sg. praes. I. ic minne can glädne 
HroÖulf ^ät he . . . vile ich kenne 
meinen huldvoUen Hr. , dass er wird 
. . . 1181. II. eard git ne const du 
kennst noch nicht das Land 1378. 
III. he ]?ät vyrse ne con kennt 
Schlimmeres nicht 1740. und reflexiv 
con him land geare kennt das Land 
wol 2063. — pl. men ne cunnon 
hvyder helränan scrtöaÖ Menschen 
wissen nicht wohin . . . 162. — praet. 
sg. ic hine ctLöe kannte ihn 372. 
cütSe he duguÖe |>eäv kannte die 
Sitte der vornehmen Hofleute 359. 
ebenso mit Aec. 2013. seolfa ne 
cü5e purh hyät ..,, er selbst wüste 



nicht wodurch . . . 3068. — pl. sorge 
ne cüöon 119. ebenso mit Acc. 180. 
418. 1234. mit beiden {aec. und ab- 
häng. Satze): nö hie £äder cunnon, 
{seil, nö hie cunnon) hväder him 
senig väs ser äcenned dyrnra gästa 
1356. — 2) mit folgendem InßnitiVy 
können', prs. sg. him bebeorgan ne 
con kann sich nicht schützen 1747. 
prs. pl. men ne cunnon secgan kön- 
nen nicht sagen 50. prt. sg. cüÖe 
reccan 90. beorgan cüÖe i44^. — 
prt. pl. h^rian ne cüÖon konnten 
nicht loben 182. Conj. praet. heal- 
dan cüöe 2375. 

euimian «*t>' v. erforschen , versuchen; 
e. gen. oder ace.: inf. sund cunnian 
{bildlieh für das Meer durchstreifen) 
1427. 1445. geongum cempan luges 
cunnian des jungen Kriegers »Denk- 
art zu versuchen 2046. prt. eard 
cunnode den Wohnsitz versuchte d. 
h. herzu kam 1501. pl. rada cunne- 
don versuchtet die Fluten d. h. durch- 
schwämmet das Meer 508. 

e61$ adj. 1) bekannt, wohlbekannt; 
offenbar, gewis: nom. sg. undyrne 
cüö 150. 410. vide cüö 2924. ace. 
sg. fem. cüÖe folme 1304. cüöe 
strsete 1635. nom. pl. ecge ct^öe 
1146. acc. pl. cüöe nässas 1913. — 

2) berühmt: nom. sg. güöum cü6 
2179. nom. pl. cystum cüöe 868. — 

3) sonst auch freundUch , lieh , gut 
(». un - cüö). — Comp, un - , yid - cüÖ. 

eÜ9-lice adv. ofen, öf entlieh: comp. 
nö her cüÖlicoi; cuman ongunnon 
lind - häbbende öffentlicher unternah- 
men noch keine Schildtragenden hier- 
her zu kommen (der Küstenwart hat 
bei diesen Worten das versteckte Lan- 
den der Vikinge im Sinne) 244. 

eyalu st, f Mord, Untergang: imCom- 
pos. deäÖ-cvalu. 

CTBCCan {lebendig machen , s. cvic) sw. 
V. bewegen ; schwingen : praet. cvehte 
mägen-vudu schwang das Kraftholz 
(= Speer) 235. A 

eTe9an st. v. sagen, sprechen: a. abso- 
lut ; prs. sg. III. cviÖ ät beöre spricht 
beim Bier e 2042. — ß. c. aec.: priut. 
vord äfter cväÖ 315. feä yorda cväö 
2663. — y. mit folgendem ]7ät: 
praet. sg. cyäÖ 92. 2159. plur. cvse- 
don 3182. — <f. mit ausgelassenem 
yäX: praet. cväÖ he güÖ-cyning sS- 
cean yolde sprach, er wollte den 
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Kampfkönig aufsuchen 199, — ähn- 
lieh 1811. 2940. 
ä-cyeÖaa herausseigen , sprechen, c. 
acc. : prs. yi.i vord äcvyÖ spricht das 
Wort 2047. praet. pät vord acväö 
655, fec-vord äcyäö 2247. 
ge-cveöau sagen, sprechen; a. ab- 
solut: praet. sg. II. svä yvL gecvsede 
2665, — b. c. acc: praet. velhvylc 
gecYäÖ sprach manches 875, plur. 
vit pät gecvaedon 5S5. — c. mit 
folgendem i?ät: praet. gecväÖ 858. 
988. 

OTellan sw. v. {sterben machen) töten, 
morden: praet, sg. II. pu Grendel 
cvealdest 1335. 
ä-cvellan töten: praet. sg. (he) 
vyrm äcvealde 887. pone pe Gren- 
del 8ßr msLne äcvealde den Gr. vor- 
her frevlerisch gemordet hatte 1056, 
beorn äcvealde 2122. 

CTÖn st, f. 1) Frau, Gattin {edler 
Geburt): nom. sg. cvßn 62. {Hrod- 
gärs) 614. 924. {Finns) 1154, — 
2) ganz eigentlich die Königin be- 
zeichnend : nom. sg. beäghroden cven 
{Vealhpeöv) 624. maeru cven 2017. 
fremu folces cven (Mod-prytio) 1933. 
acc. sg. cven {Vealhpeö) 666, — 
Comp, folc-cven. 

CTÖn-Uc adj, weiblich, frauenhaft: 
nom. sg. ne biÖ svylc cvßnlic peäv 
{solches ist nicht Frauensitte, ziemt 
einer Frau nicht) 1941. 

CTealm st. m. gewaltsamer Tod, Mord, 
Untergang : acc. sg. pone cvealm ge- 
vräc rächte den Mord {Abels durch 
Cain) 107. msmdon mondrihtnes 
cvealm beklagten des Herschers Un- 
tergang 3150. — Compos. bealo-, 
deäÖ-, gär -cvealm. 

eTealm - bealu st. n. des Mordes Uebel: 
acc. sg. 1941. 

CTealm - cama sw. m, zum Morde kom^ 
mender, mordsinnender Ankömmling : 
acc. sg. pone cvealm-CTmian(t><wj Gren- 
del) 793, 

Cfie und eyico ad^/. Leben habend, 
leben^Ht : acc. sg, cvicne 793. 2786. 
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gen. sg. äht cvices etwas Lebendes 

2315. nom.pl. cvice 98, 

cvico väs pä gena war wieder 

lebend 3094, 
eylde st. m. Wort, Rede, Spruch, in 

den Compos, gegn-, gilp-, hleö- 

Öor-, vord-cvide. 
eVil^an st.v, klagen^ beklagen: inf. c. 

acc, ongan . . geoguQe cviÖau hüde- 



strengo begann die {entschwunden^ 
Kampfkraft seiner Jugend zu beklar- 
gen 2113. [ceare] cviöan ihren Kum- 
mer klagen 3173. 

C^ s. on - cyö. 

efbBH {s. cüÖ) sw. v. bekannt machen, 
offenbaren, zeigen: imp. sg. mägen- 
ellen cyÖ zeige deine Seidenkraft 
660. inf. cvealmbealu cyÖan 1941, 
eilen cyöan 2696. 
ge-cyöan {bekannt machen , da/ier) 
1) anzeigen, verkünden: inf. and- 
svare gecyöan Antwort verkünden 
354. gerund, tö gecyÖanne hvanan 
eövre cyme syndon {anzuzeigen wo- 
her ihr kommt) 257. — part. praet, 
söÖ is gecyöed pät ... {es ist in 
Wahrheit kund geworden, hat sich 
wahrhaftig gezeigt) 701. Higeläce 
väs siÖ Beövulfes snClde gecyöed war 
die Ankunft B*s. eilends angezeigt 
1972. ähnlich 2325, — 2) rühmend 
bekannt machen, im part. praet.: 
väs min fuder folcum gecyÖed {mein 
Vater war in der Welt berühmt) 
262, ebenso väs bis mddsefa mone- 
gum gecyöed 349, cystum gecyöed 
924, 

cf^^VL {eigentlich Zustand des Bektmnt- 
seins , daher zunächst Verwantschaft) 
st. f, Heimat ; Landschafl, Land, im 
Compos. feor-cyÖÖu. 

cyme st. m. Kommen, Ankunft: nom. 
pl, hvanan eövre cyme syndon v<m 
woher euer Kommen sei, d. h. wo 
ihr her seid oder kommt 257. — 
Compos. eft-cyme. 

eynüice ado, {co^venienter) herlieh, 
stattlich: comp, cymlicor 38. 

cyn et. n, Geschlecht, sowol im allge- 
meinen Sinne als das edle bezeich- 
nend: nom, sg, Fresena cyn 1094, 
Vedera (gara MS,) cyn 461. acc. 
sg. eotena cyn 421. giganta cyn 
1691. dat, sg. Caines cynne 107. 
manna cynne 811. 915. 1726. eövrum 
{derer die Beövtdf im Kampfe ver- 
lassen) cynne 2886. gen. sg. manna 
(gnmena) cynnes 702 u, ö. mseran 
cynnes 1730, läöan cynnes 2009. 
2355. üsses cynnes Ysßgmundinga 
2814, — gen. pl, cynna gehvylcum 
98, — Compos. eormen-, feorh-, 
frum-, gnm-, man-, vyrm -cyn. 

cyn st,,n, das passende, schickliche 
{Grein) : gen, pl. cynna (der Etikette) 
^emyndig 614, 



ge-cynde — be-daelan. 



g e - eynde adj. : angeboren , eigen, 
natürlich: nom. sg. 2198. 2697, 

cyne-ddm st. m. Königtum , XönigS' 
würde: ace. sg. 2377. 

eyning' st. m. König: nom. ace. sg. 
cyning ii. 864. 921 u. 6. kyning 
620. 8173. dat. sg. cyninge 3094. 
gen. sg. cyninges 868. 1211. gen.pl. 
kynmg[a] vuldor von Gott 666. — 
Cofwpo«. beorn-, eorö-, folc-, güÖ-, 
heäh - , leöd ^, see - , söö - , peöd -, 
Torold - , vuldor - cyning. 

eyning-K^alda^y. „mbiy boid^' Th. 

ausgezeichnet kühn ? nom. pl. cyning- 
balde nien 1635. 

ge-eyssan sto, v. küssen: praet. ge- 
cyste pa cyning . . ]?egn betstan 
küsste den besten der Helden {Beö- 
vulf) 1871. 

Cyst [Krwählung , s. ceösan) st, /. das 
auserlesene y beste einer Sache; Güte, 
Vorzug : nom. sg. irenna cyst vom 
Sehwerte 803. 1698. vaepna cyst 
1560. symbla cyst auserlesenes Mahl 
1283. ace. sg. Irena cyst 674. dat. 
pl. foldvegas . . . cystum cüöe durch 
vorzügliche Kigensehaften bekannt 868. 
(cyning) cystum gecyöed 924. — 
Compos. gum -, bilde - cyst. 

ge -e^pan sw. v. erkaufen: inf. näs 
him aenig pearf pät he .... purfe 
vyrsan vigfrecan veoröe gec^pan 
brauchte keinen geringern Krieger mit 
Sehatz zu erkaufen 2497. 



D. 

daro^ St. m. Speer : dat. pl. dareÖum 
läcan (streiten) 2849. 

ge-dftl St. n. Scheidung, Trennung: 
nom. sg. bis vorulde ged^ seine 
Trennung von der Welt (sein Tod) 
3069. — Compos. ealdor-, lif-gedäl. 

dllg St. m. Tag: nom. sg. däg 485. 
732. 2647. ace. sg. däg 2400. and- 
langne däg den ganzen Tag 2116. 
morgenlongne däg (den ganzen Mor- 
gen) 2895. 6Ö dömes däg bis an den 
Jüngsten Tag 3070. dat. sg. on ]?äm 
däge j?ysses lifes (eo tempore, tunc) 
197. 791. 807. gen. sg. däges 160d. 
2321. hyil däges eine Tageszeit, ein 
ganzer Tag 1496. däges and nibtes 
Tag imd Nacht 2270. däges am Tage, 
tags 1936. dat. pl. on tyn dagnm 
in zehn Tagen 3161. — Compos. 
8er - , deäÖ - , ende - , ealdor - , fyrn -, 
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tr-, laen-, lif-, svylt-, vin- 
däg; an -däges. 

däg-hTll st. f. Tageszeit: ace.pl. pät 
be dägbvila gedrogen bäfde eor6an 
yynne dass er die (ihm bestimmten) 
Tage hindurch der Erden Freuden 
genossen habe (dass sein Leben abge- 
laufen sei) 2727. — (Nach Grein). 

ÖSiig'Tiak St. n. Reihe von Tagen, fest- 
gesetzte Zahl von Tagen: nom. sg. 
dogera dägrhn (Zahl der Lebenstage) 
824. 

dsed st. f. Tat, Handlung: ace. sg. 
deörlice dsed 585. ddmleäsan dsed 
2891. frScne dsede 890. dsed 941. 
ace. pl. Grendles dseda 195. — gen. 
pl. dsßda 181. 479. 2455 u. ö. dat. 
pl. dsedum 1228. 2437 u. ö. — Com- 
pos. eilen-, fyren-, lof-dsed. 

daßd-cdne adJ. tatenkühn: nom. sg. 
d8ed-c§ne mon 1646. 

daBd-fmma sw.m. Tatenbegeher, Tä- 
ter: nom. sg. von Grendel 2091. 

dsßd-hftta sw. m. Tatengebieter, zu 
Taten herausfordernd : nom. sg. von 
Grendel 275. — LEO. 

daßdla sw. m. Täter: im Compos. m&n- 
for - daedla. 

dSBl St. m. Teü, Anteü: ace. sg. dael 
622. 2246. 3128. «cc. ^/. dselas 1733. 
— Oft hebt dsel die einem Indivi- 
duum überhaupt eigene Summe einer 
Sache oder Mgenschaft hervor, z. B. 
6Ö]?ät bim on innan oferbygda dsel 
veaxeÖ bis ihm im Innern sein Teil 
des Uebermuts wächst, d. h. was 
ihm überhaupt an Uebermut eigen 
ist, sein Uebermut 1741. Biövulfe 
vearö dryhtmäÖma dael deäÖe for- 
golden Beovülf ward sein Teil der 
herlichen Schätze mit" dem Tode ver- 
golten, d. h. was ihm an herlichen 
ScJiätzen bestimmt war, was er da- 
von im Drachenkampfe erobern konnte 
2844. ähnlich 1151. 1753. 2029. 
2069. 8128. 

dselan sw. v. teilen, verteilen, c. ace. 
rei: praes. sg. III. mSömas dsele^ 
1757. — conj. praes. j?ät be viÖ 
aglsecean eofodo dsele dass er gegen 
den Trübsalsbringer (Brachen) Kraft 
austeile (mit ihm streite) 2535. — 
inf bringas dselan 1971. — praet. 
beägas dselde 80. sceattas dselde 
1687. 
be-dselan c. instr. (abteilen), ent- 
reissen, entblössen: part.prat. dreä- 
mum (dre^me) bedaeled der (himm-^ 
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lüehen) Freuden entblöast (von Gren- 
del) 722. 1276. 
ge-daelan 1) verteilen ; inf. {cum 
aee. rei): pser on innan eall gedae- 
lan geongum and ealdum syylc him 
god sealde darinnen jungen und 
alten austeüen alles was ihm Gott 
gegeben hatte 71. — 2) teilen, tren- 
nen, e.ace. rei: inf. sundor gedselan 
lif viö lice das Leben vom Körper 
trennen 2423. ebenso praH. eonj\ 
j>ät he gedaelde . . . änra gehvylces 
lif viö lice 752. 
denn {engl, den, vergl. auch denn, 
dene vaUis) st. n. Sohle: aee. sg. 
y&a vyrmes denn 2761. gen. sg. 
(draca) gevat dennes niösian 3046. 

g e - dÖfe adj. 1) (impersonell) passend, 
schieklieh: nom. sg. svä hit gedefe 
väs (biö) wie es sich ziemte, schick- 
lich ist 561. 1671. 3176. — 2) gut, 
gütig j freundlich: nom. sg. beö pn 
suna minum dsedum gedSfe sei mei- 
nem Sohne durch Taten freundlieh 
(unterstütze meinen Sohn mit der Tat, 
nämlich wenn er zur Regierung ge- 
langt sein wird) 1228. — Compos. 
un - ge - dßfelice. 

ddman (s. döm) sw, v. 1) richten, 
rechtlich zuerkennen: conj. praes. 
msBröo deme 688. — 2) lobend be- 
urteilen , preisen, verherlichen ; praet. 
pl. his ellenyeorc duguöum d^mdon 
priesen nach Kräften seine Helden- 
tat 3176. 
dornend Richter: dseda dornend (fOM 
Gott) 181. 

deal <ü^'. „superbus, clarus, fretus^*^ 
(Grimm) : nom. pl. pryÖum dealle 494. 

deÄd adj. tot: nom. sg. 467. 1324. 
2373. acc. fg. deddne 1310. 

deä!$ St. m. Sterben, Tod: nom. sg. 
deäÖ 441, 447 u. ö. acc. sg. deäÖ 
2169. dat. sg. deäöe 1389. 1590. 
(als instr.) 2844. 3046. gen. sg. deä- 
öes vylm 227Ö. deäöes nyd 2455. — 
Compos. gtlö - , väl - , vundor - deäö. 

de&l$ * bed st. n. Todbett : dat. sg. 
deäö-bedde fast 2902. 

de&9 - eyalu st. f. gewaltsamer Tod, 
totlicher Untergang : dat. pl. to deäÖ- 
cvalum 1713. 

de&tl - CTCalm st. m. getoaltsamer Tod, 
Mord: nom. sg. 1671. 

d6&$*dftgr St. m. Sterbetag, Todestag: 
dat. sg. äfter deäÖ - däge (nach sei- 
nem Tode) 187. 886. 



de&S-fasge adj. dem Tode verfallen: 
nom. sg. (Grendel) deäöfflBge deög 
hatte sich, dem Tode verfallen (mit 
tätlicher Wunde), versteckt 851. 

deä9"SGÜa sw. m. todbringendes, gei- 
sterhaftes Wesen , Dämon des Todes: 
nom. sg. deorc deäö - scaa von Gren- 
del 160. 

deäV-T^rifir <^j- durch den Tod ent- 
kräftet, d. h. tot: acc. sg. deäöye- 
rigne 2126. — s. verig. 

deä^-Tic st.m. des Todes Behausung, 
Wohnung des Todes: aee. sg. gevät 
deäÖvic seön ^^war gestorben) 1276. 

de&gan (ahd. part. praet. toagan ver- 
borgen) sich verstecken, verbergen: 
praet. (für plusquamperf.) deög 851. 
— LEO. 

deorc adj. ßnster : von der Nacht nom. 
sg. (nihthelm) deorc 1791. dat. pL 
deorcum nihtum 275. 2212. von dem 
unheimlichen Grendel: nom. sg. deorc 
deäö-scüa 160. 

deöfol st. m. Teufel: gen. sg, deöfles 
2089. — gen. pl. deöfla von Gren- 
del und seiner Schaar 757. 1681. 

deögol, dfgol adj. verborgen, ver- 
steckt, unzugänglich, der Kenntnis 
entzogen , unerkannt: nom. sg. deö- 
gol daedhata von Grendel 275. aee. 
sg. d^gel lond unzugängliches Land 
1358. 

deöp St. n. Tiefe, Abgrund: acc. sg. 
2550. 

deöp adj. tief: acc. sg. deöp väter 
509. 1905. 

diöpe adj. tief: svä hit öö dömes 
däg diöpe benemdon peödnas msere 
wie es denn bis zum Jüngsten Tag 
die hehren Ser scher tief verzaubert, 
mit tiefem Banne belegt hatten 3070. 

deör St. n. Tier, wildes Tier; in den 
Compos. mere - , ssb- deor. 

deÖr adj. 1) wild, grausam: nom. sg. 
diör dfied-fruma von Grendel 2091. 
2) kühn, tapfer: nom. naenig ... 
deör 1934. Comp. heaÖu-, bilde - 
deör. 

deöre 9 djre adj. l) teuer, kostbar 
{hoch im Fr eise): aee. sg. dfre Iren 
2051. dryncfät d^e (deöre) 2307. 
2255. instr. sg. deöran sveorde 561. 
dat. sg. deörum maÖme 1529. nom, 
pl. djrre svyrd 3049. aee. pl. deöre 
(dj^re) mäömas 2237. 3132. — 2) 
teuer , lieb , wert : nom. sg. fem, äÖe- 
lum diöre die von Herkunft werte 
(Modthrytio) 1950. dat. sg. äfter deö- 
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nun men 1880. gen. tg. deörre du- 
guÖe ^88. au/perl. acc. sg. aldor- 
fegn }>one deörestan 13 iO. 

de6r-llc adj. kühn, tapfer: ace. eg. 
deörlice daed 585. — s. deör. 

dise St. m. Platte, flache Schüssel : 
nom. ace. pl. discas 277^. 5049. 

ge-di^n 8. ge-d^gan. 

dol-gilp st. m. Verheissung verwege- 
ner Taten, verpflichtende Zusage zu 
kühner Unternehmung ; dat. sg. for 
dolgilpe 609. ^ 

dol-ltc adj\ verwegen: gen. pl. msest 
. . . dseda dollicra 2^47. 

dol-secaVa sw. m. verwegener Feind: 
acc. sg. i>one dol - sceaÖan {Grendeln) 
479. 

dögor St. m. n. Tag ; 1) Tag als Zeit 
von 24 Stunden : gen. sg. ymb antid 
ööres dögores um dieselbe Zeit des 
andern Tages 219. morgenleöht ööres 
ddgores das Morgenlicht des andern 
Tages 606; — 2) Tag im gewöhn- 
lichen Sinne: ace. sg. n. yjs dogor 
diesen Tag lang 1396. instr. yj do- 
gore n98. forman dögore 2574. 
gen. pl. dogora gehvam 88. dögra 
gehvylce 1091. dögera dägrim sei- 
ner Tage Za/U {seiner Lebenstage) 
824; — 3) Tag im weitern Sinne 
von Zeit : dat. pl. ufaran ddgrum in 
spätem Tagen, Zeiten 2201. 2393. 
— Compos. ende-dögor. 

ddgor - gerün st. n. Reihe von Tagen : 
gen. sg. väs eall sceacen ddgor- 
gerimes seine ganze JReihe von Ta- 
gen (seine Lebenszeit) war vergan- 
gen 2729. 

ddMor/. Tochter: nom. acc. sg. döh- 
tor 575. 1077. 1930. 1982 u. ö. 

ddm St. m. I. Zustand überhaupt: in 
den Compos. cyne - , vis - d6m. — 
II. rechtlicher Zustand; daher 1) Ur- 
teil, rechtliche Meinung: instr. sg. 
yeotena dorne nach dem rechtliehen 
Mate der Witan 1099. — 2) Sitte: 
äfter dorne der Sitte gemäss 1721. — 
3) Gericht: gen. sg. miclan d6me6 
979. 6t ddmes d&g ß070, beide Male 
vom Jüngsten Gericht. — III. freier, 
bevorzugter Zustand ; daher 4) Belie- 
ben , Willkür : acc. sg. on sinne syl- 
fes ddm nach seinetn eigenen Belie- 
ben, nach seiner Wahl 2148. instr. 
sg. selfes dorne 896. 2777. — 5) 
Macht, Gewalt: nom. sg. ddm godes 
2859. acc. sg. Eofores sLnne ddm ' 
2965. dat. sg. drihtnes dorne 44i. — 



6) Ruhm, Ehre, Ruf: nom. sg. 
[döm] 955. dorn unlytel nicht wenig 
Ruhm 886. y^ yäs forma siÖ deö- 
rum mäÖme pät Ms döm ä-läg es 
war das erste Mal dem teusm Klei- 
node {dem Schwerte Hrunting), dass 
sein Ruf sich nicht bewährte 1529. 
aec. sg. ic me döm gevyrce schaffe 
mir Ruhm 1492. pät pu ne äleete 
döm gedreösan dass du die Ehre 
nicht fallen lassest 2667. dat. instr. 
sg. yter he dorne forleäs hier gieng 
er seines Ruhmes verlustig 1471. 
dorne gevuröad mit Ruhm geziert 
1646. gen. sg. vyrce se pser möte 
dömes schaffe sich Ruhm wer da 
kann 1389. — 7) Herlichkeü (im 
JSimmel): ace. sö'Ö-fastra döm die 
Herlichkeit der Beiligen 2821. 

döm-le&S adj. des Ruhmes baar, un- 
rü/tmlich: acc. sg. f. dömleäsan dsed 
2891. 

ddn V. tun, machen, handeln; 1) ab- 
' solut : imp. döÖ svä ic bidde tut wie 
ich bitte 1232. — 2) c. acc: inf 
het hire selfre sunu on bsel dön 
1117. praet. ya. he him of dyde 
isernbyrnan tat die Eisenbrünne von 
sich 672. him billa seiest on bearm 
dyde tat ihm der Schwerter bestes 
in den Busen (erstach ihn) 1145. 
dyde him of healse bring gyldenne 
tat sieh den goldnen Ring vom Halse 
2349. ne him päs vyrmes vig for 
viht dyde, eafoÖ and eilen noch rech- 
nete er für etwas des Brachen Kampf, 
Kraft und Stärke 2349. plur. hi on 
beorg dydon bog and siglu taten 
in den (Leichen) hügel Ringe und 
Schmuck 3165. — 5) in Vertretung 
vorhergegangener Verben: inf. tö 
Geätum sprec mildum vordum, sva 
sceal man dön wie man tun soll 
1173. ähnlieh 1535. 2167. praes. 
metod eallnm ye61d, svä he nu gyt 
dßö der Schöpfer waltete über allen, 
wie er auch jetzt noch tut 1059. 
ähnlich 2471. 2860 und {Sing, pro 
plur. gesetzt) 1135. praet. II. svä 
yn aer dydest 1677. III. svft he nu 
gyt dyde 957. ähnl. 1382. 1892. 
2522. plur. svä hy oft aer dydon 
1239. ähnl. 3071. — Mit dem Ca- 
sus, den auch das vorhergegangene 
Verbum regiert: v^n' ic pätheville 
. . . Geätena leöde etan unforhte, 
sva he oft dyde mägen Hr^ömanna 
ich glaube er wird die Gedtenleute 
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verzehren wollen j die furchtlosen^ 
wie er oft {sc. verzehren) tat die 
Blüte der Hredmannen 444. gif ic 
pät gefricge . . . j)ät )>ec ymbsittend 
egesan pyvaö , svä pec bettende hvi- 
lum dydon dasa die Nachbarn dich 
bedrängen , toie schon einst die Feinde 
dich taten {näml. bedrängten) 1829. — 
gif ic ovihte mag jimre mödlufan 
maran tilian ponne ic gyt dyde wenn 
ich mit etwas deine grössere Liebe 
erzielen kann, als ich schon jetzt 
tat 1825. ähnlich plur. j^onne pä 
dydon 44. 
ge-dön tun^ machen; mit Accus, 
und prädicativem Adj. : prs. (god) 
gedeÖ him svä gevealdene vorulde 
dselas macht ihm die Teile der Welt 
{d. i. die ganze Welt) so unterwor- 
fen , dass . . . 1733. — inf. ne hyne 
on medo - bence micles vyröne drih- 
ten vereda gedön volde noch ihn 
der Herr des Gefolges beim Met- 
schmause sehr ehren wollte 2187. -^ 
mit Adv.: he mec pser on innan 
. . . gedön volde wollte mich da hin- 
ein tun 2091. 

draca sw. m. Drache: nom. sg. 893. 
2212. acc. sg. dracan 2^03. 3132. 
gen. sg. 2089. 2291. 2550. — Com- 
pos. eorÖ-, fyr-, Ug-, lig-, niö- 
draca. 

n - drSBdan st. v. c acc. rei et dat. 
pers. fürchten , befürchten : inf pät 
pu bim ondraedan ne pearft . . . 
aldorbealu bratMhst für sie den Tod 
nicht zu fürchten 1675. — praet. 
n6 be bim pä säcce ondred fürch- 
tete sich nicht vor dem Kampfe 2348. 

ge-drSg {von dragan in der Bedeu- 
tung se gerere) st. n. Gebahren, Tun 
und Treiben: acc. sg. secan deöfla 
gedräg 757. 

drepan st. v. treffen, schlagen: praet, 
sg. sveor.de dräpfeorb-geniÖlan2(9<9i. 
— pari, praet. biÖ on hreöre . . 
d r e p e n biteran straele in die Brust 
getroffen mit schneidendem Ff eile 1746. 
väs in feorh dropen [zum Tode 
getroffen) 2982. 

drepe st. m. Treff .^ Schlag: acc. sg. 
drepe 1590. 

dr^fan, ge-dr^fan sw, v. bewegen, 
erschüttern, aufregen: inf. gevät 
. . . drefan deöp väter {schiffen) 1905. 
pari, praet. väter nnder stöd dreö- 
rig and gedrßfed 1418. 



dreäm st. m. Jubel, fröhliches Trei- 
ben , Freude : nom, sg. bäleÖa dreäm 
4^7. acc. sg. dreäm hlüdne 88, pu 
. . . dreäm bealdende der du in Jubel 
{jetzt beim Trinkgelage) lebst, der 
du fröhlich bist 1228, dat, instr, 
sg, dreäme bedaeled 1276, gen. pl. 
dreäma leäs 851. dat. pl. dreämum 
{hier adverbial) lifdon lebten in Jubels 
fröhlich 99. dreämum bedaeled 722; 
das letztere kann sich auch auf die 
^ himndischen Freuden beziehen, — 
Compos, gleö-^ gum-, man-, sele- 
dreäm. 

dreäm -leäs adj. des Jubels baar, 
freudenlos; nom. sg. vom König Sere- 
möd 1721. 

dreögan st. v. 1) ein Leben führen, 
sich verhalten: praet. dreäb äffcer 
döme lebte nach Ehren, der Ehre 
gemäss 2180, — 2) erleben, durch- 
leben, tun, machen; gemessen: imp, 
dreöh symbelvynne durchlebe des 
Mahles Wonne, d. h. geniesse des 
Mahles 1783. inf. dribtscipe dreö- 
gan {Seidentat tun) 1471. praet. 
sundnytte dreäb {hatte die Beschäf- 
tigung des Schwimmens d. h. dtcreh- 
schwamm die See) 2361. praet, plur, 
hie gevin drugon {kämpften) 799. 
hie siö drugon machten den Weg, 
giengen 1967. — 3) erleben, ertra- 
gen, leiden: scealt verhöo dreögan 
ivirstVerdammnis erleiden 590. praet. 
pegn - sorge dreäb ertrug Kummer um 
seine Helden 131. nearo-pearfe dreäh 
422. praet, pl. drugon aldorceare 
15. invitsorge pe hie aer drugon 
832 u. ähnlich 1859. 
ä-dreögan leiden, erleiden; inf. 

vraec ädreögan 3079. 
ge-dreögan durchleben , gemessen : 
pari, praet. pät he . . . gedrogen häfde 
eoröan vynne dass er die Freuden 
der Erde nun genossen habe {d. i. 
dass er am Sterben sei) 2727. 

dreÖr st, m. aus Wunden träufelndes 
oder fliessendes Blut : instr. sg. dreöre 
447. — Compos. beoru-, sävul-, 
väl-dreör. 

dre6r-£äh adj. blutbunt, blutbefleckt: 
nom. sg. 485. 

dre6rig adj, blutig, blutend: nom. sg. 
väter stöd dreörig 1418, acc. sg. 
drihten sinne driörigne fand 2790. 
— Comp, beoru - dreörig. 

g e - dreösan st. v. niederfallen , zu- 
sammensinken : prs, sg, III. lic-homa 
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Isene gedreöseö der Leib sinkt tod- 
verfallen zusammen 1755. inf. pät 
]>u ne älsete dorn gedreösan die Ehre 
fcHlen , sinken 2667. 

drincan st. v. trinken {mit und ohne 
acc. rei) ; pari, praes. nom. pl. ealo 
drincende i94S. praet. blöd §dniin 
drank tratüc das Blut in Strömen 
743. praet. pUtr. druucon vin veras 
die Mannet' tranken Wein 1234. 
y>9dr guman druncon wo die Männer 
tranken 1649. — Das Fart. praet.j 
wenn es absolut steht y hat activen 
Sinn : nom. pl. droncne drihtguman 
ihr Krieger , die ihr getrunken habt, 
beim Trinken seid 1232, aec.pl. neal- 
les droncne slög heorÖ - geneätas 
erschlug nicht die Herdgenossen die 
(mit ihm) getrunken hatten (d. i. beim 
Gelage) 2180. Mit dem Instr, bedeu- 
tet es trunken f betrunken: nom. sg, 
beore (vine) druncen 531. 1468. 
nofn. pl. beöre druncne 480. 

dllfan St. V. treiben*, prs. pl. pä pe 
brentingas ofer flöda genipu feor- 
ran drifaö die die Fahrzeuge über 
der Fluten Nacht von ferne daher 
treiben 2809. inf {c. acc. rei) peäh 
ye he [ne] meahte on mere drifan 
bringedstefnan obschon er das Fahr- 
zeug nicht ins Meer treiben konnte 
1131. 
tö-drifan (zer treiben) auseinander - 
treiben: praet. öö pät unc flod tö- 
draf 545. 

drohto^ St. m. Art zu leben oder zu 
handeln , Beruf Beschäftigung : nom. 
sg. ne väs bis drobtoö p£er svylce 
he 8ßr gemStte da gab es keine Be- 
schäftigung für ihn (Grendel) toie er 
sie früher gefunden hatte 757. 

dmsian sw. v. {zu dreösan; eigentl. 
hinfällig sein , hier vom Wasser) stag- 
nieren ^ faulig leerden: praet. lagu 
drusade (durch das Blut Grendels 
und seiner Mutter) 1631. 

dryht, driht st.fGeseüschafty Scfuxar; 
Krieg er schaar ; edle Schaar; imCom- 
pos. mago -driht. 

ge-dryht, g e -driht st. f. Schaar ^ 
edle Kriegerschaar : nom, sg. minra 
eorla gedriht 431. acc. sg. äöelinga 
gedriht 118. mid bis eorla (häleöa) 
gedriht (gedryht) 357. 663. ähnlich 
634. 1673. — Compos, sibbe- ge- 
driht. 

dryht-boam st. n. Jüngling aus ei- 
ner edlen Kriegersefutar f edler Jun- 



ger Mann : nom. sg. dryhtbearn Dena 
2036. 

dryhten^ drihten st. m. Kriegsherr^ 
Herr ; a) vom iceltlichen Herrn : notn. 
sg. diyhten 1484. 2001 u. ö. drih- 
ten 1051. dat, dryhtne 2483 etc. 
dryhten 1832. — b) von Gott: 
nom. drihten 108 etc. drj^ten 687 
etc. dat. sg. dryhtne 1693 Inc, driht- 
ne 1398 etc. gen. sg. dryhtnes 441. 
drihtnes 941. — Compos. freäh-, 
freö -, gum - , man - , sige- , vine - 
dryhten. 

dryht- grama sw. m. Mann der Kriegs- 
sehaar ^ edler Krieger : dat. sg. driht- 
guman 1389. nom. pl. drihtguman 
99. dryhtguman 1232. dat. pl. ofer 
dryhtgumum 1791 (von HröSgärs 
Kriegern). 

dryht- 11c adj. (was einer edlen Krie- 
gerschaar ansteht) edel, vorzüglich: 
dryhtlic tren vorzügliches Schwert 
893. acc. sg. f. (zu einem acc. sg. 
neutr.) drihtlice yif (von Hildeburg) 
1159. 

dryht -mft^lUIl st, m. vorzügliches 
Kleinod, herlicher Schatz: gen. pl. 
dryhtmäöma 284^. 

dryht -SCipe st. m. (Krieger - schaft) 
kriegerische Tugend , Tapferkeit ; 
Heldentat; acc. sg. drihtscipe dreö- 
gan Heldentat tun 1471. 

dryht -sele st. m. vorzüglicher, her- 
licher Saal: nom. sg. drihtsele 485. 
dryhtsele 768. acc. sg. dryhtseie 
2321. 

dryht -sib st. f. Friede oder Freund- 
schaft zwischen edeln Kriegerschaa- 
ren; gen. sg. dryhtsibbe 2069. 

drync st. m. Trunk; im Comp, heoru- 
drync. 

drync -fät st. n. Gefäss zum Trünke, 
um den Trunk aufzunehmen : acc. sg. 
2255. drinc-fät 2307, 

drysmian sw. v. sieh verdunkeln, dü- 
ster werden (durch den fallenden 
Hegen): sg. prs. III. lyft drysmaÖ 
1376. 

drysnc adJ. s. on-drysne. 

du^an V. taugen, tüchtig, gut sein: 
prs. sg. III. hüru se aldor deäh 
vorzugsweise ist der Fürst tüchtig 
369, ponne bis eilen deäh wenn 
seine Kraft taugt, gut ist 573. pe 
bim selfa deäh der sich selbst gut 
ist d. h, der sich auf sich selber 
verlassen kann 1840. — conj. praes. 
peäh pin yit duge wenn auch dein 
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Veratand tauge, gut sei 590. ähnL 
1661, 2032. — praet. sg. yu üs vel 
dohtest du taugtest uns tool d. h. 
benahmst dich gut gegen uns 1822. 
ähnlich nu seö hand ligeö seö pe 
eöv velhvylcra vilna dohte {die je- 
dem eurer Vorteile willig war) 1345, 
— C(m;. praet. J?eäh pu heaÖorsBsa 
gehvsET dohte obschon du überall in 
Kämpfen tüchtig warst 526. 

ÖXtg^ (Zustand des tüchtig seins) st. 
f. 1) Tüchtigkeit, Kraft: dat. pl. for 
dugeöum in Tüchtigkeit 2502. dugu- 
Öum d^mdon verherlichten nach Kräf- 
ten 3176. — 2) waffenfähige Mann- 
schaft , Kriegerschaar , vorzüglich 
edle Kriegerschaar: nom. sg. duguÖ 
imlytel 498. duguö 1791. 2255. dat. 
sg. for duguÖe vor den Seiden 2021. 
nalles frätve geaf ealdor duguÖe 
gab der Heldenschaar keine Kleinode 
(mehr) 292L leöda duguÖe on last 
auf der. Spur den Seiden des Volks^ 
d. h. ihnen nach 2946. gen. sg. clöe 
he duguÖe peäv die Sitte der edeln 
Krieger 359. deörre duguÖe 488. 
ähnlieh 2239. 2659. acc. pl. duguöa 
2036. 3) Im Gegensatz zu geogoÖ 
bezeichnet duguö die angesehenen 
Krieger edler Geburt (wie im Mit- 
telalter Ritter gegen Knappen): so 
gen. sg. duguÖe aud geogoöe 160. 
gehvylc . . . duguÖe ^and iogoöe 1675, 
duguÖe and geogoöe dael aBghvylcne 
622. 

durran v. praet. -praes. wagen: prs. 
sg, II. pu dearst bidan wagst zu 
erwarten 527. III. he gesßcan dear 
685. eonj. praes, söc gyf pu dyrre 
suche (Grendels Mutter) auf, wenn 
du es wagst 1380. praet. dorste 
1463. 1469 u. ö. plur. dorston 2849. 

dum /. Türe , Tor , Ff orte : nom. sg. 
722. acc. sg. [duru] 389. 

ge-düfan st. v. eintauchen, einsin- 
ken: praet. pät sveord gedeäf (das 
Schwert sank ein in den Drachen — 
vom Siebe) 2701. 

p ur h > d ü f an durchtauchen , tauchend 
durchschwimmen', praet. väter up 
purh-deäf durchschwamm das Was^ 
ser nach aufwärts (weil er vorher 
auf dem Grunde war) 1620, 

dYellan sw, v. beirren , hindern : prs, 
III. hine viht ne dveleö, ädl ne yldo 
ihn beirrt nichts, nicht Krankheit 
noch Alter 1736, 



dyhtig a(^'. tüchtig, taugend: nom. 
sg. n. sveord . . , ecgum dyhtig 
1288. 

dynian sw. v, tönen, dröhnen, erdröh- 
nen: praet. dryhtsele (healvudu, 
hruse) dynede 768. 1318, 2559. 

dymc adj. 1) verborgen, heinUieh; 
abgelegen: nom. sg. dyrne 271. acc. 
sg. dryhtsele dyrnne (von dem Söh- 
Unsaale des Brachen) 2320. — 2) 
heimlich, heimtückisch, durch Bü- 
berei geheim: dat. instr. sg. dyrnan 
Gräfte mit geheimer Zauberkunst 2291. 
dyrnuin cräfte 2169. gen. pl. dymra 
gästa heimtückischer Geister (von 
Grendels Sippe) 1358. — Compos. 
un - dyrne. 
dyrne adv. im Geheimen, heimlieh: 
him . . . äfker deörum men dyrne 
langaÖ sehnt sich im Geheimen nach 
dem teuern Mann 1880, 

dyrstigr f'^J- wagend, kühn: pedh pe 
he daeda gehväs dyrstig vaere ob- 
schon er mutig gewesen wäre zu jeder 
Tat 2839. 

ge-dfgran, ge-digan sw. v. beste- 
hen, überstehen; c. acc. der bestan- 
denen Sache: praes. sg. II. gif pu 
pät ellenveorc ealdre gedigest wenn 
du das Kraftwerk mit dem Leben 
bestehst 662. — III. pät pone hil- 
deraes häl gedigeÖ dass er den Kampf 
heil übersteht 300. ähnl. inf unfsege 
gedigan yeän and vräcsiÖ 2293. 
hyäöer gel msege vunde gedigan 
wer von beiden die Wunde besser 
überstehen ( — mit dem Leben davon 
kommen — ) könne 2532. ne meahte 
unbymende deöp gedigan konnte 
ohne zu brennen die Tiefe nicht be- 
stehen (es in der Tiefe nicht aus- 
halten) 2550. — praet. sg. I. III. 
gedigde 678. 1656. 2351. 2544, 

d^g-ol s. deögol. 

djre s. deöre. 

E. 

6esr ^^f. Schneide des Schwerts , Spitze : 
nom. sg. sveordes ecg 1107 . ecg 
1525 u. ö. acc. sg. viö ord and viÖ 
ecge ingang forstdd wehrte den Ein- 
gang gegen Spitze und Schneide (d. 
h. gegen Speer und Schwert) 1550. 
meces ecge 1813. nom. pl. ecge 
1146. — Uebertragen Schwert, Streit- 
axt , überhaupt schneidende Waffe : 
nom. sg, ne väs jecg bona (nicht das 
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Sehwert tötete ihn) 2507, siö ecg 
brün (Beövtdfs bronzenes Schwert 
NägUng) 2578. hine ecg fornam das 
Sehwert raffte ihn weg 2773 etc. 
nom. pl. ecga 2829. dat. pl. äscum 
and ecgum 1773. dat. pl. {aber nur 
ein Sehwert bezeichnend) eäcnum 
ecgum 21M. gen. pl. ecga 4^5. 
806. 1169. Klinge: ecg väs iren 
1460. — Cmipos. brCln-, heard-, 
st^l-ecg, adj. 

ecg-bana sw. m. Mörder durch das 
Schwert: dat. sg. Cain vearö t6 
ecgbanan ängan breöer 1263, 

eegr-hete »t. m. Sehwerthass, Feind- 
schaft die das Schwert austrägt: 
nom. sg, 1739. 

ecgr - ]^raea st. f. Sehwerterstmrm {von 
heftigem Kampfe): ace. atole ecg- 
yiücG 597. 

ed-hvyrft st. m. Wiederkehr {eines 
früheren Zustandes): pa pser söna 
yearÖ edhvyrft eorlum, siööan inne 
fealh Grendles mddor {d. h. nachdem 
Grendels Mutter* in die Halle ge- 
drungen wart *^<'^'* ^» Männern der 
alte gefährliche Zustand zu der Zeit 
der Besuche Grendels wiedergekehrt) 
1282. 

ed-Tendan sw. v. sich zurückwenden, 

weichen y ablassen: inf. gif Mm ed- 

vendan sefre sceolde bealuva bisigu 

wenn für ihn die Qual der Uebel 

je aufhören sollte 280, 

ed-Tenden st. f. Wendung , Wechsel: 
nom. ag. edvenden 1775. ed-venden 
torna gehvylces {Ersatz für frühere 
Hintansetzung) 2189. 

edTit-ltf st. n. Leben in Schande: 
nom. sg. 2892. 

eftt adj. ebeny gleich; mit vorausge- 
hendem on tmd mit abhäng. dat. auf 
gleicher Fläche, rieben: him on efii 
ligeÖ ealdorgevinna liegt neben ihm 
2904. 

efinan {s. äfnan) ausführen, leisten, 
vollbringen: conj. praes. eorlscipe 
efne {ritterliche Taten vollbringe) 2536. 
— inf. eorlscipe eftian2^25. sveor- 
da geläc efnan {kämpfen) 1042. 
gerund, tö efnanne 1942. — praet. 
eorlscipe efnde 2134. 3008. 

efiie adv. eben, gerade, just; mit svä 
oder svylc verbunden: efne svä sviÖe 
svä ebenso sehr als 10^3, efne svä 
side svä 1224. väs se gryre lässa 
efne svä micle svä um eben so viel 
geringer als . . , 1284. leöht inne 



stöd efne svä . . . scineÖ ein Glanz 
stand dafHn {sc. im Schwerte), eben 
so wie wenn . . . acheint 1572. efne 

• svä hvylc mägÖa svä jjone magan 
cende (ein Weib, welches so einen 
Sohn gezeugt hat) 944. efne svä hvyl- 
cum manna svä him gemet pühte. 
einetn eben aolchen Manne, wie es 
ihm passend schien 3058. efne svylce 
msela svylce . . . pearf gesselde an 
eben den Zeiten , zu denen es die 
Notwendigkeit heischte 1250. 

eft ad^. 1) darauf, nachher: 56. 1147. 
2112. 3045 u. ö. eft sÖna biö dann 
geschieht es alsbald 1763. bot eft 
cuman noch Hilfe kommen 281. 2) 
unederum, andrerseits: yü hine on 
ylde eft gevunigen vilgesiöas dass • 
ihm im Alter wiederum {aitch ihrer- 
seits) willige Gefährten anhängen 22, 
von Neuem, wieder: 135. 604. 693. 
1557 u. ö. eft svä ser wieder wie 
früher 643. — 3) retro, rursus, 
zurück : 123. 296. 854 u. ö. pät hig 
äöelinges eft ne v§ndon (glaubten 
nicht, dass er zurück käme) 1597. 

eft-cyme st. m. Zurückkunft: gen. sg, 
eftcymes 2897. 

eft -siö st. m. Mückreise, Rückkehr: 
ace. sg. 1892. gen. ag. eft-siöes 
georn 2784. ace. pl. eftsiöas teäh 
Mückwege zog d. h. zurückkehrte 1333. 

egesa, egsa {Zustand des Schreckens, 
sowol activ als passiv) ; 1) Schreck- 
lichkeit: ace. sg. purh egsan 276. 
gen. egesan ne gfmet besorgt nichts 
Schreckliches, ist unbekümmert um 
künftige Schrecknisse 1758. 2) Sehre- 
cken, Entsetzen, Furcht: nom, sg. 
egesa 785. instr. ag. egesan 1828. 
2737.— Comp, gled-, lig-, väter- 
egesa. 

eges-fllll adj. grauenvoll (voll von 
Schrecklichkeit) : 2930. 

eges-llc adj. achrecklich, Schrecken 
bringend: von Grendels Haupt 1650. 
vom Anfang dea Drachenkampfea 
2310. vom Brachen 2826. 

egl at. f. Spitze , Kralle ; Klaue : nom^ 
ag. egl unhöoru 988. cf. Anmerkg, 
dazu. 

eg^ian (Denominativ von egesa) aw. v. 
Sehrecknia, Mühaal /taben: praet, • 
(ala pluaquamperf.) egsode eorl 8. 

ehtian aw, v. achten, lobend hervor- 
heben: III. pl.pra. yüi ye . . . veras 
ehtigaö daaa dich die Männer ach- 
ten, loben 1223, 
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elde {Erzeugende, vergh altn. al-a 
generare) st, m. mir im*plur. Men- 
sclten: dat. pl. eldum 2215. mid 
eldum tmter den Menschen 2612, — ' 
s. a. ylde. 

eldo/. Mter: instr. sg, eldo gebunden 
2112. 

el-land st. n. Ausland ^ Verbannung : 
acc. sg. sceal . . . elland tredan (soll 
vertrieben werden) 3020. 

eilen 8t.n. (m. nur 2696) Kraft, Hel- 
denkraft f Tapferkeit : nom. sg. eilen 
575. eafoö and eilen ^Ö5. Geäta... 
eafoÖ and eilen 603. acc. sg. eafoö 
and eilen 23Ö0. and-longne eilen 
cyÖan ausdauernde Tapferkeit bewei- 
sen 2696. eilen fremedon übten Hel- 
denkraft , taten Heldentaten 3. ähnl. 
ic gefremman sceal eorlic eilen 638. 
ferh eilen vräc das Leben trieb die 
Kraft fort , d. i, mit dem weichen- 
den Leben [des Drachen) schwand 
seine Kraft 2707. dat. sg. on eine 
2507. 2817. als instr, yk väs ät 
pam geongum grim andsvaru eöbe- 
gete päm pe ser bis eine forleds da 
war bei dem jwngen (Vtgläf) eine 
grimme Anrede leicht zufMen {einem 
jeden von) denen, der vorher seines 
Heldenmutes verlustig gegangen war 
2862. mid eine 1494. 2536. bloss 
eine adverbial kräftig, angestrengt, 
auch in die naheliegende Bedeutung 
eilends, schnell übergehend 894, 1098. 
1968, 2677. 2918. gen. sg. eines lät 
1530. pä bim väs eines pearf 2877. 
— Comp, mägen- eilen. 

eilen - dsed st. f. Heldentat : dat. pl. 
-daedum 877. 901. 

eilen -gsest st. m. Kraftgeist, helden- 
kräftigei' Dämon : nom. sg. von Gren- 
del 86. 

eilen -liee adv. kräftig, heldenkräf- 
tig: 2123. 

eilen -maBrM /. £uhm der Helden- 
kraft: dat.pl. -maeröum 829. 1472.' 

eilen -röf adj. kraftberühmt: nom. sg. 
340. 358. 3064. dat. pl. -röfum 
1788. 

eilen- seÖe adJ. siech an Kraft: acc. 
sg, peöden ellensiöcne {den todwun- 
den König Bedvulf) 2788. 

eilen -TeorC st. n. {Kraftwerk) Hel- 
dentat, Kampf tat: acc.sg. 662.959. 
1465 u. ö. gen. pl. eilen -veorca 
2400. 

elles adv. sonst, anders; a. (modal) 
auf andere W^ise 2521. — b. (loeal) : 



elles bveer wo anders 138. elles 
hvergen 2591. 

ellor adv. anderswohin 55. 2255. 

ellor-gäst, -g'aßst st. m. anderswo 
lebender (ausserhalb der Gemeinschaft 
der Menschen stehender) Geist : nom. 
sg. se ellorgäst (Grendel) 808 ^ (Gren- 
dels Mutter) 1622. ellorgeest (Gren- 
dels Mutter) '1618. acc. pl, ellor - 
gSBstas 1350. 

ellor -sil$ st. m. Weggang, Tod: nom. 
sg. 2452. 

elra adJ. (Comparativ eines nicht be- 
legten ele, goth. alis alius) ein an- 
derer: dat. sg. on elran men 753. 

el-peödig adJ. von einem andern 
Volke, fremd: acc. pl. el-peödige 
men 336. 

ende st. m, das Aeusserste ; daher 1) 
Ende: nom. sg. aldres (Itfes) ende 
823. 2845. öö pät ende becvom 
(scilic, unrihtes) 1255. acc. sg. ende 
Hfgesceafta (lifes, laen-daga) 3064. 
1387, 2343. bäfde eoröscrafa ende 
genyttod fiatte das Ende der Erd- 
schluchten gebraucht (hatte die Erd- 
schluchten zum letzten Male benutzt) 
3047, dat. sg. ealdres (lifes) ät ende 
2791, 2824. eäletes ät ende 224. — 
2) Ch'cnze: acc. sg. stde rice pät he 
bis selfa ne mag . . . ende gepencean 
das weite Reich, so dass er selbst 
dessen Grenze nickt erdenken kann 
1735. — 3) Spitze : dat. sg. eorlum 
on ende den Edeln an der Spitze 
(den höchsten Hofleuten) 2022, — 
Comp. Toruld-ende. 

ende-däg st, m. letzter Tag, Todes- 
tag: nom. sg. 3036. acc. sg. 638. 

ende-dögor st. m. letzter Tag , Todes- 
tag: gen. sg. bega on vßnum ende- 
dögores and eftcymes leöfes mannes 
(schwankend zwischen dem Glauben 
an den Tod und an die Zurückkunft 
des lieben Mannes) 2897. 

ende-lftf st. f. letzter Eest: nom. sg. 
pu eart endeläf üsses cynnes bist 
der letzte tmseres Geschlechtes 2814. 

ende-leän st. n. schliessUche Vergel- 
tung: acc. sg. 1693. 

ende-SSBta st. n. der an der Grenze 
sitzt, Grenzhüter : nom.sg. (hier vom 
Strandwächter) 241. 

ende-stäf €t. m. (elementwn finis) 
Ende: acc. sg. hit on endestäf eft 
gelimpeö dann gegen das Ende hin 
trägt es sich zu 1754. 
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g e - endian sw, v. endigen : prt. praet. 
ge-endad 2S12. 

enge ac^'. enge: acc.pl. enge ^paÖas 
enge Steige i4il. 

ent 8t. m. Miese: gen. pl. enta aerge- 
veorc {der Schwertgriff aus der Woh- 
nung Grendels) 1680. enta geveorc 
{die Drachenhöhle) 2118. eald enta 
geveorc {die Kostbarkeiten der Lra- 
chenhoMe) 2^15. 

entise adj. von Riesen herrührend: 
ace. sg. entiscne heim 2980. 

etan st. v. essen , verzehren : praes. 
sg. m. blodig väl . . . . eteö angenga 
der einsam Gehende {Grendet) wird 
die blutige Zeiche verzehren 448. inf. 
Geätena leöde ... etan 444. 
]>urh- etan durchfressen : part. 
praet. pl. nom. svyrd . . purhetone 
{vom JRost) zerfressene Schwerter 
3050. 

t. 

^ 8. eäc. 

Öee adj. ewig: nom. ece dryhten {Gott) 
108. aec. sg. §ce eorö-reced den 
ewigen Erdsaal {die Drachenhöhie) 
2720. geceäs ßcne raed wählte den 
ewigen Gewinn {starb) 1202. dat. 
sg. gcean dryhtne 1693. 1180. 2331. 
ace. pl. geceös ßce rsßdas 1761. 

^dre s. sedre. 

dS-begr§te adj. leicht m erlangen^ 
bereit : nom. sg. yk yäs ät yam geon- 
giim grün andsyaru ^Ö - beg^te da 
war bei dem jungen {Vigldf) grimme 
Anrede leicht zu erlangen 2862. 

$$e 8. eä5e. 

^$el St. m. Stammbesitzung , Stammgwt : 
ace. sg. sTsesne eÖel 620. dat. sg. on 
^öle 1731. — Bei König sgescJOech- 
tern ist das Stammgut das ganze 
Reich; daher ace. sg. eöel Scyldinga 
vom Scyldingenreiche 914. (Offa) 
yisddme heöld e5el sinne regierte 
mit Weislieit sein Erbland 1961. 

^9el-ri]lt St. n. angestammte Gerecht- 
same {Gerechtsame die am Stammgute 
haften) : nom. sg. eard §öelriht Gut 
und angestammte Vorrechte 2199. 

Sl^el-stÖl St. m. angestammter Sitz, 
ererbter Thron : aee. pl. 6Öel - stölas 
2372. 

$!^el - turf st, f angestammter Grund 
ttnd Boden, ererbter Landsitz: dat. 
sg. on minre eÖeltyrf 410. 
ÖSel-Teard st. m. Herr des Stamm- 
gutes {Reiches) : nom. sg, ^Öelyeard 

Heyne, Beövolf. 2. Aufl. 



{König) 1703. 2211. dat. sg. Eäst- 
dena eöel-ifearde (dem König Hröti- 
gär) 617. 
ö?Jel - vyn st. f. Erbsitzwonne , Genuss 
des Erbsitzes : nom. sg. nu sceal . . . 
eall eöel vyn eövrum cynne, Infen 
älicgan mm soll eurem Geschlechte 
durchaus Heimatwonne, der Unter- 
hult fehlen {euer Geschlecht soü von 
den Stammsitzen verbannt sein) 2886. 
aec. sg. he me lond forgeaf, eard 
§Öelyyn schenkte mir Land, Boden 
und den Genuss unseres Erbsitzes 
2494. 

Ö5 - gesfne ^ f^- ges6ne adj. leicht zu 

sehen, allen sichtbar: nom. sg. 1111. 
1245. 

^fetan sw. V. Eile haben, eilen: inf. 
uton nu efstan eilen wir nun 3102. 
praet. ^fste mid eine eüte mit Hel- 
denkraft 1494. 

^g-elif St. n. MeerkUppe: aec. sg. 
ofer eg-clif (ecg-clif Ms.) 2894. 

dg-stre&m st. m. Meerstrom, Meer- 
ßut: dat. sg. on egstreämnm in den 
Meerfluten 577. — s. a. eägor- 
streäm.. 

^htan {mhd. cechten, vergl. seht und 
ge-eehtla) sw. v. c. gen. Verfolger 
sein, verfolgen: part. praes. äglseca 
6htende väs dagu5e and geogoÖe 
159. praet. plur. ^hton aglaecan sie 
verfolgten den Harmesbringer {Be6- 
vülf) 1513. 

Sst St. f. Gunst , Gnade , Htdd : aec. 
sg. he him est geteäh meara and 
mäÖma {verehrte ihm Rosse und Klei- 
node) 2166. gearvor häfde ägendes 
est ser gesceävod hätte lieber eher 
des Herrn {Gottes) Huld geschaut 
3076. — dat. pl. adverbial libenter: 
heöld hine ^stum mid are 2379. 
estnm ge^van {schenken) 2150, 
hira yäs . . . vunden gold estum ge- 
eäved {geschenkt) 1195. ve pät ellen- 
veorc §stiim miclum firemedon 959. 

$Ste adj'. gnädig: c. gen. este beam- 
gebyrdo gnädig durch die Geburt 
{eines solchen Sohnes wie Beävtdf) 946. 

El. 

eafoS st, n. Kraft f Stärke: nom. sg. 
eafoö and eilen 603. 903. ace. sg. 
eafoö and eilen 2350. ve fr6cne ge- 
n^Ödon eafoÖ uncüÖes wir haben uns 
kühn an die Kraft des feindlichen 
{Grendel) gewagt {haben ihn bestan- 

10 
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den) 961, gen. sg. eafoöes cräftig 
i4ö7. pät ^ec ädl oÖÖe yldo eafoöes 
getvaefed der Kraft beraubt 1*16^. dat. 
pl. hine mihtig god . . . eafeÖum stßpte 
machte ihn durch Htärke gross 1718. 

eafor - he&fod - segn sk n. ein Saupt- 

(erates) Banner mit dem Bilde eines 
Ebers: acc. sg. 2153, Es ist das- 
selbe Banner y was 102S als hroden 
hiltecnmbor genannt wird. 
eftfora {gleichsam Abkömmling) sw. m. 

1) Sohn: nom. sg. eafera 12. 898. 
eafora 575. acc. sg, eaferan 154:8. 
1848. gen. sg. eaferan 19, nom.pl. 
eaferan 2416. dat. pl. eaferum 1069. 
2471. uncran eaferan 1186. — 

2) Im weitem Sinne Nachkomme: 
dat. pl. eaforum 1711. 

6allta num. acht : aec. pl. eahta mea- 
ras 1086. eode eahta sum gieng 
selbachtet' , mit sieben 3124. 

eahtian sw. v. 1) erwaegen, beraten: 
praet. pl. c. aec. reed eahtedon berie- 
ten über Hilfe 172, — sg. praet. 
{für den Flur.) pone s81estan j>ära 
pe mid Hroögäre häm eahtode den 
besten derer die mit Hr. die Heimat 
berieten (regierten) 1408. — 2) er- 
wägend besprechen {mit dem Neben- 
sinne des lobens) : praet. pl. eahto- 
don eorlscipe besprachen sein ritter- 
lich Wesen 3175. 

Cal) 6all adj. aUj ganz : nom. sg. yerod 
eall 652. eal bencpelu 486. eall 
eöelvyu 2886. eal vorold 1739 u. ö. 
yät Mt vearÖ eal gearo, heal-ärna 
msest 77. pät hit (vigbil) eal ge- 
mealt 1609. und mit folgendem Ge- 
nitiv : paer väs eal geador Grendles 
gräpe da war Alles beisammen von 
der Faust Grendels ^ die gesamte 
Faust Grendels 836. eall . . . lissa 
alle Grunst 2150. väs eall acea- 
cen dögorgerimes 2728. mit Appo- 
sition: puhte him eall t6 röm, von- 
gas and vigstede 24ß2, — ace. sg. 
beöt eal 523. ähnl. 2018. 2081. 
oncyÖde ealle alle Trilbsal 831. heals 
ealne 2692, hlsey . . . ealne ütan- 
Teardne 2298. gif he j>ät eal gemon 
1186. 2428, pät eall geondseah, 
recedes geatva 3089. ealne yideferhÖ 
das ganze weite Leben Mndurehj 
durch edle Zeiten 1223. — instr. sg, 
ealle mägene mit aller Kraft 2668. 
— dat. sg. eallnm ... . manna cynne 
914. — gen. sg. ealles moncynnes 
1966. absolut: ic |>äs ealles mag 



. . . gefeän habban 2740. bruc eal- 
les vel 2163. freÄn ealles j^anc secge 
sage dem Herrn über alles Dank 
2795. — nom, pl. untydras ealle 
111. sceötend . . . ealle 706. ve ealle 
942. — acc. pl. feönd ealle 700 u. 
ähnl. 1081. 1797. 2815. absolut: 
ofer ealle 650. eaUe hie deäö for- 
nam 2237. lig ealle forsvealg pära 
pe p8er güö fornam aile von denen 
die der Krieg entrafft hatte 1123. — 
dat. pl. eallum ceaster-büendnm 768. 
ähnl, 824, 907. 1418, absolut äna 
viÖ eallnm der eine gegen Alle 145. 
mit gen. eallum gumena cynnes 
1058. — gen. pl. äöeKnga ecear 
ealra tvelfa aller zwölf Edelinge Sehaar 
3172. absolut he äh ealra geyeald 
hat Macht über Aües 1728, 

Unßectirt: bil eal purhvöd flsesc- 
homan die Streitaxt durchschnitt den 
Leib ganz 1568. häfde .... eal ge- 
feormod fet and folma hatte Füsse 
und Hände ganz gefressen 745. se 
pe eall geman gär-cvealm gumena 
der des Speerübels {des Todes) der 
Männer sich ganz erinnert 2043 u. ö. 
Adverbial: peäh ic eal maege ob 
ich es auch gänzlich , durchaus könnte 
681. hl on berg dydon b% and 
siglu eall svylce hyrsta sie taten in 
den Leichenhügel JRinge und Schmuck 
ganz so ime auch Zierraten 3165. — 
Ber gen. sg. ealles adverbial im 
Sinne von durchaus 1001. 1130. 
eald adj. alt; a. vom Alter lebender 
Wesen: nom. sg. eald 357. 1703. 
2211 u. ö. dat. sg. ealdum 2973. 

"^gen. sg. ealdes uhäogan {Drachen) 9k 
2761. dat, pl. ealdum 1875. geon- ' 
gum and ealdum 72. — b. von 
Sachen und Institutionen: nom. sg. 
heim monig eald and dmig 2764. 
aec. sg. ealde läfe (Schwert) 796. 
1489. ealde yisan 1866. eald sveord 
1559. 1664 u. ö. eald gevin altes 
(Jahre langes) Leid 1782. eald enta 

■ geveorc (die Kostbarkeiten der Dra- 
chenhöhle) 2775. ace. pl. ealde mäö- 
mas 472. ofer ealde riht gegen die 
alten Hechte (nämlich die zehn Ge- 
bote; Beomlf glaubt .^ Gott habe ihm 
den Drachen zur Strafe geschickt^ 
weil er unbewust eins seiner Gebote 
übertreten habe) 2331. 

yldra Compar. älter: min yldra 
m»g 468. yldra br6öor 1325. 66 
pät he (Heardrgd) yldra vearö 2379. 
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yldesta Superl, der älteste, im 
gewöhnlicken Sinne : dat. sg. pam yl- 
destan 2436. im mordlisehen Sinne, 
der angesehenste : nom. sg. se ylde- 
sta 258. ace. sg. ^one yldestan3ö3, 
beide Male von BeovtUf 

eald-fftder m. Mtvater^ Vater der 
vor langen Zeiten lebte : nom. sg. 373. 

eald-^ese^ren st, f. Sage aus alten 
Zeiten : gen. sg. eal- fela eald - gese- 
gena gao' viel der alten Sagen 870. 

eald-gresit$ st. m. Begleiter von alten 
Zeiten her, langjähriger Hcfling : 
nom.pl. eald-gesiÖas 854. 

eald - g'estreÖn st. n. Schatz aus alten 
Zeiten:' dat. pl. eald - gestreönum 
1382. gen. pl. -gestreöna 1459. 

eald-geTinna sw. m. Mtfeind, Feind 
von langen Jahren her: nom. sg. von 
Grendel 1777. 

eald-gCTyrht st. n. Verdienst durch 
Taten von Alters her: nom. pl. j>ät 
nseron eald-gevyrht, pät he äna 
scyle gnorn provian das hat er von 
Alters her nicht verdient, dass er 
allein die Bedrängnis tragen soll 
2658. 

eald-hläford st. m. Herr, Besitzer 
von langen Zeiten her: gen. sg. bill 
ealdhläfordes {des Jhachen, weil er 
die Streitaxt sq lange besessen hatte) 
2779. 

Cald-metod st^m. der von Alters her 
regierende Gott: nom. sg. 946. 

ealdor, aldor st. m. Herr, Fürst 
{soivol König £ils mächtiger Fdler) : 
nom. sg. ealdor 1645. 1849. 2921. 
aldor 56. 369. 392. acc. sg. aldor 
669. dat. sg. ealdre 593. aldre 346. 

ealdor 9 aldor st. n. Leben: ace. sg. 
aldor 1372. dat. sg. ealdre 1448. 
. 1525. 2600. iiim on aldre stöd he- 
resträl hearda {in vitalibus) 1435. 
Halles for ealdre mearn war nicht 
um sein Leben bekümmert 1443. of 
ealdre gevat gieng aus dem Leben, 
starb 2625. als instr. aldre 662. 
681, «. ö. ealdre 1656. 2134 u. ö. 
gen. sg. aldres 823. ealdres 2791. 
2444. aldres ory^na am Leben ver- 
zweifelnd 1003. 1566. ealdres scyl- 
dig das Leben verwirkt habend 1339. 
2062. dat. pl. aldrum n^Ödon 510. 
538. — Fhrasen : on aldre {im Le- 
ben) jemals: 1780. tö aldre {für's 
Leben) immer 2006. 2499. äva tö 
aldre immer und ewig 956. 



ealdor "bealu st. n. Lebensübel: ace. 

sg. yu . . ondrsedan ne pearft 

aldorbealu eorlum brauchst ßir die 
Sofieute den Tod nicht zu fürch- 
ten 1677. 

ealdor - eeam sw. f. Kummer der ans 
Leben greift, grosser Kummer: ace. 
sg. drugon aldor -ceare 15. dat. sg. 
he his leödum yearö . . . tö aldor- 
ceare 907. 

ealdor -dagas st. m. pl. Lebenstage: 
dat. pl. nadtre on aldordagum {nie- 
mals in seinem Leben) 719. on eal- 
derdagum ser {in früheren Tagen) 
758. 

ealdor 'gedftl st. n, Scheidung des 
Lebens, Tod, Ende : nom. sg. aldor- 
gedäl 806. 

ealdor - geTbuia sw. m. Lebensfeind, 
Kämpfer gegen des Gegners Leben 
(nhd. Tod-feind in entgegengesetzter 
Auffassung): nom. sg. ealdorgeyinna 
(der Brache) 2904. 

ealdor -le&S adj'. leblos, tot: ace. sg. 
aldor -leäsne 1588. ealdor - leäsne 
3004. 

ealdor -J^egn st. m. Edler am Rofe, 
vornehmer Hofmann: aee. sg. aldor- 
J>egn {Hrodgärs vertrauter Rat Äsc- 
here) 1309. 

eal -fela o^'. sehr viel ^ mit folgendem 
gen, : eal - fela ealdgesegena sehr viel 
alter Sagen 870. eal -fela eotena 
cynnes 884. 

ealgian sw. v. schützen, schirmen, 
verteidigen: inf c. acc. feorh eal- 
gian 797. 2656. 2669. praet. siÖ- 
öan he (Hygeläc) under segne sine 
ealgode , välreäf verede während er 
unter {seinem) Banner die Schätze 
schirmte, die Sehlachtbeute vertei- 
digte {d. h. während er auf Vikings' 
Zügen aus war) 1205. 

eal-grjlden adj. aügolden, ganz von 
Gold: nom. sg. svjn ealgylden 1112' 
acc. sg. segn eallgylden 2^68. 

eal -trenne a4/. ganz von Eisen : acc. 
sg. eall - trenne vigbord einen durch- 
aus eisernen Kampfschild 2339. 

ealn st. n. Bier: nom. sg. 770. acc. 
sg, ealo drincende 1946. 

ealu-benc st. f. Bierbank, Bank der 
Bier zechenden : dat. sg. in ealobence 
1030. on ealu-bence 2868. 

ealn-TSege st. n. Bierkanne, tragba- 
res Gefäss , aus dem das Bier in die 
Becher geschenkt wird : aee. sg. 2022. 

10* 
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eal-realda — eäcen. , 



hroden ealoTsege 495. dat. sg. ofer 
ealo-Ysege {beim Biersehmauss) 481. 

eal-?ealda sto. adj. der alles regie- 
rende {Gott) : nom. ag. fader alvalda 
316. alvalda 956. 1815. dat. sg. 
al-yealdan 929. 

eard st. m. angebauter Boden, Gut, 
Stammgut; im weiteren Sinne über- 
haupt Boden, Wohnung, Aufenthalts- 
ort: nom. sg. him väs bam . . . lond 
gecynde , eard ^Öelriht ihnen beiden 
war das Land angestammt, der Bo- 
den {der Grundbesitz) und darauf 
ruhende Vorrechte 2199. ace. sg.' 
fiUel-oynnes eard des Biesengeschlech- 
tes Boden, Aufenthaltsort 104. ähn- 
lieh älvilita eard 1501. eard ge- 
biTinde gedachte seines väterlichen 
Bodens , der Heimat 1130. eard git 
ne const du kennst den Aufenthalts- 
ort noch nicht 1378. eard and eorl- 
scipe pradium et nobilitatem 1728. 
eard ^Öelvyn Gut und den Genuss 
des Stammsitzes 2494. dat. sg. ellor 
hvearf of earde ging itnderswohin 
von seinem Ghtte, d. h. starb 56. pät 
ve rondas beren eft td earde dass 
wir wieder zu unserer Wohnstätte 
gehen 2655. on earde 2737. ace. 
pl. eäene eardas die weit sich er- 
streckenden- Flächen {im Sumpf meere, 
wo Grendels Wohnstätte war) 1622. 

eardian sw. v. 1) Wohnstätte haben, 
wohnen, ruhen: prtst.pl. djre svyrd 
svä hie viÖ eorÖan faÖm paer ear- 
dodon kostbare Sehwerter, wie sie 
in der Erde Schoss da geruht halten 
3051. — 2) Auch transitiv bewoh- 
nen: prt. sg. Heorot eardode 166. 
inf. Yic eardian elles hvergen an- 
derswo eine Stätte bewohnen [d. h. 
sterben) 2590. 

esird - lufa sw. m. Nahrung auf dem 
Gute, Heimwesen: aec. sg. eard- 
lufan 693, 

6arfo$ St. n. Mühe , Besehwerde : ace. 
pl, earfeöo 534. {vielleicht ist eafoÖ 
zu lesen). 

earfo!$-ltee ado. mit Mühe, mit Be- 
schwer 1637. 1658, mit Aerger, grol- 
lend 86. mit Kummer, kummervoll 
2823. mit Mühe , kaum 2304. 2935. 

earfot^ -)^ragr st. f. Zeit voll Besehwer- 
den, kummervolle Zeit: ace. sg. 
-präge 283, 

earn adJ. feige : gen. sg. ne biö syylc 
earges siö {das unternimmt kein Fei- 
ger) 2542. 



earm st. m. Arm: aee. sg. earm 836. 
973. viö earm gesät stützte sieh auf 
den Arm 750. dat. pl, earmnm 513. 

earm ac(/. arm, elend, unglücklich: 
nom. sg. earm 2369. earme ides 
das unglückliche Weib 1118. dat. sg. 
earmre teohhe dem unglücklichen Ge- 
sehleehte 2939, — Comp. aec. sg. 
earmran mannan einen elenderen, 
verlassneren Mann 577. 

earm-be&g st, m, Armring, Arm- 
spange: gen. pl. earm-beäga fela 
searyum gesseled viele Armringe, 
künstlieh in einander geschlungen 
2764. 

earm-hre&d st.f.Armsehmu€k: nom. 
pl. earm-hreäde tvk 1195. {fionje- 
etur Greins, Ms. earm reade). 

earm-lic ac^'. elend, kläglich: nom. 
sg. sceolde bis ealdor-gedäl earm- 
lic YurÖan sein Ende sollte kläglich 
werden 808. 

earm - seeapen part, praet, qua adj. 
{eigentlich vom Schicksal als elend 
bestimmt) elend: nom. sg. 1352. 

earn st. m. Adler: dat, sg. eame 302^. 

eatol s. atol. 

eaxl st. f. Achsel : aec. sg. eaxle 836. 
973. dat, sg, on eaxle 817. 1548. 
be eaxle 1538. on eaxle ides gnor- 
node das Weib wimmerte an der 
Achsel {ihres zum* Todtenopfer für 
Hnäf bestimmten Sohnes) 1118. dat. 
pl. sät freän eaxlum neäb sass den 
Achseln des Herrn nahe {Bedvulf 
liegt leblos auf der Erde und Vigläf 
sitzt ihm zur Seite meben seiner Ach- 
sel , um das Gesicht des toten Herrn 
zu besprengen) 2854. he for eaxlum 
gestöd Denigea freän er stand vor 
den Achseln des Herrn der Dänen 
{d. h. nicht direct vor ihm, sondern 
etwas zur Seite, toie es die Etikette 
erforderte) 358. 

eaxl -gestealla sw. m. {der seine Stelle 
an den Achseln, sc. des Herrn hat) 
vertrauter Hößing, vertrauter Bat 
eines Fürsten: nom. sg. 1327. aee. 
pl. -gesteallan 1715, 

EA'. 

e&e eof^f, auch: 97, 388. 433 u. ö, $o 
3132. 

e&cen {part. praet. eines nicht, vorkom- 
menden eäcan augere) adj. weit aus- 
gedehnt, gross: ace. pl, eäcne ear- 
das weite Flächen 1622. — gross. 



eäcen - cräftig — eoröe. 
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vmehtig'. eald sveörd eäcen 1664:. 
dat. pl. eäcnum ecgiun 21M. beide 
Male von dem Biesenaehwerte in Gren- 
dels Wohnung; — gross ^ jnäehtigj 
gewaltig'. ä6ele and eäcen von Be6- 
vtdf 198. 

e&een« crSfÜg^ ttdj. gewaltig {von Reich- 
tümem)j ungehetter gross: aec. sg. 
hordäma sum eäcen- cräftig jenes 
ungeheure Sehatzhaus 2281. nom. sg. 
yüi yrfe eäcen - cräftig , iü - manna 
gold B052. 

6&dig^ €U^'. mit Gut gesegnet, reich, 
glüeJclieh durch Besitz : nom. sg. ves, 
}>enden yxx. lifige, äöeling eädig sei 
so lange du lebst ein reichtumgeseg- 
neter EdeUng 1226. eädig mon 2411. 

— Comp, sige - , sigor - , ttr - eädig. 
6Ädigr-llce adv. in TTeberßuss, in 

glücklieher Fülle', dreämum lifdon 
eädiglice lebte in Jubel und Ueber- 
ßuss 100. 

ei^9 $^9 f$e adj. leicht, ange- 
nehm', nom, pl. gode pancedon y9.% 
ye him yÖ - lade eäöe vurdon dank- 
ten Gott, dass ihnen die Wogentoege 
(die Seefahrt) leicht geworden waren 
228. ne väs pät eÖe siö kein ange- 
nehme Weg 2587. näs j?ät ^6e ceäp 
kein leichter Kauf 2416. 
eäöe, ^ ö e adv! leicht , UiehtUch : 
eäöe 418. 2292. 2165. nd yäi JÖe 
byÖ td befleönne nicht leicht {als 
milderer Atisdruck für gar nicht, 
keineswegs) 1008. 

e&9 - fynde adJ. leicht zu finden : nom. 

sg. 188. 
■e&g'6 sw. n. Auge: dat. pl. him of 
eägnm stdd leöht unfager aus sei- 
nen Augen kam ein grauser Schein 
1211. pät ic . . . eägum starige mit 
Augen sehe, erblicke 1182. ähnl. 
1986. gen. pl. eägena bearhtm 116^. 

6&gor - Stre&m st. m. Meerflut : acc. 
sg. 518. 

e&'land st. n.Eüand, Insel: acc. sg. 
eä-land 2835. 

e&-\et st. n. Weilen auf dem Was- 
ser, Aufenthalt zur See: gen. sg. y§i 
väs . . , . eä - letes (eoletes Ms.) ät 
ende 224. — LEO. 

e&m st. m. Oheim , Mutterbruder: nom. 
sg. 882. 

eästan adv. von Osten 569. 

e&VfOk sw V. ofenbaren , zeigen , bewei- 
sen : prs. sg. III. eäveö . . . unctiöne 
niÖ beweist böse Feindschaft 216. 

— s. eövan, ^an. 



ge-eävan zeigen , darbieten : part. 
praet. him väs . . . yunden gold 
^Btum ge-eäved huldvoll dargebo- 
ten 1195. 

EO. 

eode s. gangan. 

60dor st. m. Umfriedigimg, Zaun, Gitter; 
das altdeutsche Gut wurde durch einen 
Zaun von anderm Besitz geschieden, 
innerhalb dieses Zaunes galten Frie- 
dens- und Sehutzbestimmungen so gut 
wie im Sause selbst. Daher wird 
eodor zuweüen statt des Begriffes 
Ha u s selbst verwant : acc. pl, heht 
eahta mearas on fletteön, in under 
eoderas hiess acht Bosse in den Saal 
fuhren, hinein in das Haus 1088. 
2) bildlich : Herr, Fürst, als schützen- 
der: nom. sg. eodor 428. 1045. 
eodnr 664. 

©Ofo^ St. n. Kraft: acc. pl. eofoöb 
2585. — s. eafoö. 

©Ofer st. m. i) Eber, hier von dem 
geschmiedeten Eberzeichen auf dem 
Helme: nom. sg. eofer irenheard 
1118. — 2) bildlich kühner Held, 
tapfrer Streiter {altn. iöfur) : nom. pl. 
ponne .... eoferas cnysedan wenn 
die Helden auf einander stürmten 
1829, wo eoferas su f(6öan steht, 
toie cnysedan zu hniton. 

eofor-Iic st. n. Eberbüd (auf dem 
Helme): nom.pl. eofor-lic scionon 
808. 

eofor-spredt st. m. Spiess, der zur 
Jagd auf den Eber verwant wird {in 
heul. Jägersprache Fangeisen, Sau- 
feder): dat.pl. mid eofor-spreötnm 
heoro-hdcihtum mit Jagdspiessen die 
mit scharfen Haken versehen waren 
1488. 

eograS, iogra^ s. geogoö. 

eorclan-stftn st. m. Edelstein: ace. 
pl. -stanas 1209. 

60r9 - eyning st. m. König des Lan- 
des: gen. sg. eorö - cyninges {Finn) 
1156. 

eoi^-draea sw. m. Drache der in der 
Erde haust: nom. sg. 2118. 2826. 

eor^e sw. f. 1) Erde im Gegensatz 
zum Himmel, Welt: acc. sg. älmih- 
tiga eoröan veorhte 92. vide geond 
eoröan weit über die Erde, längs 
der weiten Welt 266. dat. sg. ofer 
eoröan 248. 808. on eoröan 1828. 
2856. 8189. gen. sg. eoröan 158. — - 
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2) Erde y Boden: aee. sg. he eorÖan 
gefeöll ßel zu Boden 2835. forleton 
eorla gestreön eoröan healdan Hes- 
sen der Edeln Schatz die Erde be- 
wahren 3168. dat. sg. pät hit on 
eoröan lag 1533. ander eoröan 24^16. 
gen. sg. viö eorÖan fäöm {in der 
UmküUung der Erde) 3060. 

eortJ-reced st. n. Halk in der Erde, 

Felsensaal: aee. sg. 2720. 
eort^- serftf st. n. ErdseMueht , Höhle : 

dat. sg. eorö - [seräfe] 2233, gen. pl. 

eorÖ-scrafa 3047. 

eorÖ-SCle st. m. Saal in der Erde, 
Sohle: aee. sg. eorÖ-sele 2411. dat. 
sg. of eorösele 2516. 

eor9-Teall st. m. Erdwall: aee. sg. 
(Ongenpeöv) beäh eft under eorÖ- 
veall ßoh wieder unter den Erd- 
wall {hinter sein befestigtes Lager) 

2958. pä me väs siö äl^fed 

inn under eoröveall da mir der Weg 
hinein unter den Erdtoall vergönnt 
war {in die Draehenhöhle) , 3091. 

eor^-TCard st. m. Landbesitz, Land- 
schaft: acc. sg. 2335. 

eorl St. m. edelgeborener Mann , Mann 
des höhern Adels : nom. sg. 762. 796. 
1228 u. 6. acc. sg, eorl 575. 628. 
2695. gen. sg. eorles 690. 983. 1758 
u. ö. acc. pl. eorlas 2817. dat. pl. 
eorlum 770. 1282. 1650 u, 6. gen. 
pl. eorla 248, . 357. 369 «. ö. — 
Da der Eonig selbst aus dem Ge- 
schlechte der eorlas ist , so ivird auch 
er eorl genannt 6. 2952. 

eorl«§r6Stre6ll st. n. Beiehtum der 
Edeln: gen. pl. eorl-gestreöna .. 
hardfyrdne dsel 2245. 

eorl - g'evaBde st. n. ritterliches Ge- 
wand, Büstung : dat. pl. -gevsednm 
1U3, 

eorlte (d. i. eorl-lic) adj. was einem 
edelgebornen Manne zu tun ziemt, 
ritterlich: acc. sg. eorlic eilen 638. 

eorl-seipe st. m. Zustand des Edel- 
gebornen, ritterliches Wesen , Bitter- 
schaft : acc. sg. eorl - scipe 1728. 
3176. eorl -scipe efnan Bitterschaft 
üben {ritterliche Taten vollbringen) 
2134. 2536. 2623. 3008. 

eorl-Teorod st. n. Gefolge der Bit- 
ter: nom. sg. 2894. 

eormen - cyn st. n. sehr ausgebreite- 
tes Geschlecht, MenscMieit: gen. sg. 
eormen - cynnes 1958. 



eon06B - gTQAd st. m. unermesslich 
weite Fläche, die ganze weite Erde: 
aeq. sg. ofer eormen- grund 860. 

eormen -Iftf st. f. ungeheure Hinter- 
lassenschaft: aee. sg. eormen- läfe 
äÖelan cynnes {die Schätze der Bra- 
ehenhöhle) 2236. 

eorre ac^;. erzürnt, zornig: gen. sg. 
eorres 1447. 

eoton st. m. Biese: nom. sg. eoten 
(Grendel) 762. dat. sg. unßect. eoton 
[Grendel) 669. nofn. pl. eotenas 112. 
gen.pl. eotena cyn 42i. eotena cyn- 
nes 884. 

eotoilisc adj. riesisch, von Biesen 
stammend: aee. sg. eald sveord eote- 
nisc (eotonisc) 1559. 2617. 2980. 

EO. 

• 

e6red-geatTe st. f. pl. kriegerischer 
Schmuck: acc. pl. 2867. 

eövan sw. v. zeigen , sich zeigen : prs. 
sg. 111. ne gesacu dhvser , ecghete 
eöveÖ nirgends zeigt sich Streit, 
Schwerthass 1739. — s. eävan, ^an. 

eÖTer i) gen.pl. pron.pers.. vestrümi 
eöyer sum der da von euch {nämlich 
Beövulf) 248. faehöe eöver leöde die 
Feindschaft des Volkes von euch {eures 
Volkes) 597. nis pät eöver siÖ . . 
nefne min änes 2533. — 2) pron. 
poss. euer: 251. 267. 294 u. ö. 

F. 

ge-fandian« -fondian sw. v. versu- 
chen, aufsuchen, erforschen, erfah- 
ren, c. gen.: pari, praet. pät häfde 
gnmena sum goldes gefandod dass 
ein Jtfensch das Gold erforscht hätte 
2302. ponne se an hafaÖ purh deä- 
Öes n^d dseda gefondad nun der 
eine (Herebald) mit Todesnot die Ta- 
ten {den unglücklichen Pfeilsehuss des 
Hceicyn) erfahren Jmt 2455. 

fara sw. m. Gänger, im Compos, mere- 
fara. 

faran st. v. sieh von einem Orte zum 
andern bewegen; gehen, wandern: 
inf. tö ham faran sich heim. zu be- 
geben 124. l^ton on geflit faran 
fealve mearas Hessen die falben Bosse 
in die Wette gehen 865. cvom faran 
flotherge on Fresna land mit einem 
Schiffsheere naeh Friesenland gekom- 
men war 2916. com leöda duguÖe 
on last faran kam den Helden sei- 
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nes Volkes auf der Spur zu geheny 
d. h. ihnen nach zu ziehen 2946. — 
gerund, vseron äöelingas eft td leö- 
dum füse tö farenne die Edelinge 
waren bereit sieh uneder zu ihrem 
Volke zu begeben i806, — praet, sg. 
gegnum för [pa] ofer myrcau mdr 
dort war {Grendels Mutter) über den 
dunkeln Moor hinweg geschritten 
1405\ ssegenga för der Seegänger 
{das Schiff) trieb dahin 1909. (vyrm) 
mid baele för {der Drache) flog dahin 
mit Brand 2309. — praet. pl. pät 
. . . gcavan scurhame tö scipe fÖron 
dass die giänzendgerüsteten Besucher 
sich zum Schife begaben 1896. 

gefaran verfahren, handeln: inf. 
hü se mänsceaöa under fsergripum 
gefaran volde unter seinen plötzlichen 
Grifen verfahren wollte 739. 

üt faran hervorgehen y e. aec.i let 
of breöstum . . . vord üt faran Uess 
aus der Brust Worte hervorgehen, 
stiess Worte hervor 2652, 

faroV st. m. Ströfnung , Flut des Mee- 
res: dat. sg. tö brimes faroÖe 28. 
äfter faroÖe der Strömu/ng nach 680. 
ät faroöe 1917. 

ÜUru St. f Weg , Gang , Zug , im Comp, 
Sd - faru. 

ffteen-stftf {elementum nequitiae) st. m. 
Bösheit, Hinterlist, Verrat: acc. pl. 
föcen-stafas 1019. 

tdhy td^g adj, mehrfarbig, bunt, schil- 
lernd {vorzüglich wird es gesagt von 
der Farbe des Goldes, der Bronze 
und des Blutes, in denen sich die 
ZieJUstffihlen brechen) : nom. sg. fah 
{blutbedeckt) 420. blöde fah 936. 
ätertänum fag {sc. iren) 1460. sadol 
searvum fah {kunstvoll mit Gold ge- 
zierter Sattel) 1039. sveord sväte (ah 
1287. brini blöde fäh 1595. väl- 
dreöre fäg 1632. (draca) f;frvylmum 
fäh {weil er Lohe spie) 2672. sveord 
fah and fäted 2702. blöde fäh 2975. 
— acc. sg. dreöre fahne 447. gold- 
sele fattum fähne 717. on fägne flör 
treddode betrat den schimmernden 
Fussboden {Eeorots) 726. hröf golde 
fähne den goldsehülernden Bachstuhl 
928. — nom. pl. eoforlic . . . fah and 
fyrheard 305. acc. pl. y^ hilt since 
fäge 1616. dat. pl. fögum sveordum 
686. — Compos. bän-, blöd-, brün-, 
dreör-, gold-, gryre-, searo-, sine-, 
stan - , svät-, väl - , vyrm- fäh. 



fähy l&gp, fä adj. 1) feindlich: nom. 
sg. fäh feönd - sceaÖa 664. he yäs 
fäg viÖ god {Grendel) 812, acc. sg. 
fane {den Drachen) 2656. gen, pl. 
fara 578. 1464. — 2) der Verjol- 
gtmg ausgesetzt; friedlos, geächtet: 
nom. sg. fag 1264. mäne fah der 
durch Verbrechen geächtete 979. fyren- 
dasdum fäg 1002. — Compos. nearo- ^ 
fäh. 

f ämig' - heals adj. mit schaumigem 
Halse : nom. sg. flota fämig - heals 
218. (sfißgenga) fämig - heals 1910. 

f8c st. n. Zeitraum', acc. sg. lytel fac 
kurze Zeit hindurch 2241. 

fäder m. Vater: nom. sg. fäder 55. 
262. 459. 2609. von Gott 1610. 
fäder alyalda 316., — acc. sg. fader 
1356. ~ dat. sg, fäder 2430. — 
gen. sg. fader 21. 1480, von Gott 
188. — Comp, aer-, eald- fader. 

nidera sw. m. Vatersbruder, im Com- 
pos. suhter - gefaderan. 

fttder - äSelo st. n. plur. paternusprin- 
cipatus ? dat. pl. fader - äöelum 912. 

fftderon - miegr f^t. m. von einem Va- 
ter abstammender Verwanter, Code- 
scendent : dat. sg. faderen - maege 
1264. 

fäl^m st. m. 1) die ausgebreiteten , um- 
fassenden Arme-, instr. pl. feöndes 
fäÖ[mum] 2129. — 2) Umfassung, 
Umfangen : nom. sg. liges faÖm 782. 
acc. sg, in f^res faÖm 186. 2) Busen, 
Schoss: acc. sg. on foldan fööm 1394. 
viÖ eorÖan faÖm 3050. dat. pl. tö 
fäder {Gottes) fäömum 188. 3) Ge- 
walt , Eigentum : acc. in Francna 
fäöm 1211, — Vergl, sid-fäömed, 
sid-faÖme. 

fS^mlan sw. v. umfangen, in sich auf- 
nehmen: eonj. praes. pät minne lic- 
haman . . . gled fäÖmie 2653, — 
inf 16ton flöd faömian frätva hyrde 
3134. 

fägen «4/- f^oh , fröhlich : nom. pl. 
ferhÖTun fagne die im Herzen frohen 
1634. 

fUger adj. schön, lieblich: nom, sg. 
fager fold-bold 774. fäger foldan 
bearm 1138. acc. sg. freoöo-burh 
fagere 522. nom. pl. pser him fold- 
vegas fagere pühton 867. — Comp, 
Tin - fager. 

fagere, fägre adv. schön, gut, 
geziemend, nach Etikette : fögere ge- 
paegon medofol monig 1015. t>ä väs 
netsittendum fagere gereorded schön 
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die Bewirtung gereicht 1789. Hige- 
läc ongan .... fägre fricgean 1986. 
ähnlich 2990. 

ge-fägra Compar. schöner , besser, 
envünschter: nom. sg. 916. 
fSr at. n. Fahrzeug , Schiff: nom. sg. 33. 
fast adj. gebunden, fest : nom. sg. biÖ 
se slsep tö fast 1743. acc. sg. 
freöndscipe fastne 2070. faste frioöu- 
väre 1097. — Zur Bezeichnung des 
wo oder worin steht die Fräp. on: 
väs to fast on pam (sc. on fsehÖe 
and fyrene) 137. on ancre fast 303. 
oder häußger der Dativ: feöndgrä- 
pum i}Ä&tfest {gehalten) in den feind- 
lichen Elauen 637. f^bendum fast 
in den geschmiedeten Angeln fest 
723. handa fast 1291 u. ö. hyge- 
bendum fast (beorn him langaö) 
fest {verschlossen) in den Banden des 
Innern sehnt sich der Mann {d, i. 
im Geheimen) 1879. — Compos. är-, 
blaed - , gin - , söÖ - , tir - , vis - fast. 
i^i^iQadv.fest: ö54. 761. 774. 789. 

1296. Comp, fästor 143. 
b e - fästan sw. V. übergeben : inf. het 
Hüdebarh hire seifte sunu sveo- 
loÖe befastan ihren eignen Sohn der 
Flamme übergeben 1116. 
fSstcn St. n. befestigter oder schwer 
zugänglicher Ort: acc. sg. leöda fa- 
sten die Serscherburg der Gedten 
{mit Bezug auf 2327^) 2334. fasten 
(Ongentheövs Burg oder Schanze) 295 1 . 
fösten {Grendels Wohnung im Sumpf' 
meere) 104. 
fSst-rsed adJ. festen Fntschluss ha- 
bend , festentschlossen : acc. sg. föst- 
rsedne gepoht festentschlossene Ge- 
sinnung 611. 
fftt St. m. Gang, Weg, im Cotnpos. 

siö - fät. 
fät St. n. Gefäss; Vase, Schaale: acc. 
pl. fyrn-manna fatu die {Trink)ge- 
fässe vor alten Zeiten lebender Men- 
sehen 2762. — Comp, bän - , drync-, 
mäöÖum - , sine - , vundor- föt. 
fät St. n. ? Flotte , Blech , vorzüglich 
Goldblech (Dietrich Bpt. Ztschr. XI. 
420): dat. pl. gold-sele .... fat- 
tum fabne von Goldplatten schimmernd 
( Wände und inneres Dach waren teil- 
weise mit Goldblech beschlagen) 717. 
sceal se bearda beim hyrsted golde 
fätum befeallen {sc. vesan) ihm wird 
der Goldbeschlag abfallen 2267. 
fftted 9 fätt part. vom Golde in Blech- 
form getrieben: gen. sg. fattan gol- 



.des 1094. 2247. instr. sg. fattan 
golde 2103. sonst mit Goldblech ver- 
sehen, bezogen; nom. sg. sveord . . . 
fated 2702. acc. sg. fated vsege 2254, 
2283. acc pl. fätte scyldas 333. 
fätte beägas 1751. 
tSlML-hle^Tadj.phaleratusgena (Dietr.): 
acc. pl. eabta mearas föted - bleöre 
{acht Bosse mit goldblechbelegten Zäu- 
men) 1037. 

fSt-grold St. n. Gold in Blatt- oder 
Blechform: acc. sg. 1922. 

fflBge adJ. 1) dem Tode verfallen, vom 
Geschick zum Tode bestimmt: nom. 
sg. fsege 1756. 2142. 2976. fasge 
and ge-fl^ed 847. füs and faege 
1242. acc. sg. faegne flaesc-homan 
1569. dat. sg. faegum 2078. gen. sg. 
faeges 1528. — 2) tot: dat. pl. 
ofer faegum (über den in der Schlacht 
gefallenen Kriegern) 3026. — Comp. 
deäÖ-, un-faege. 

fSBllI^ {Zustand der Feindseligkeit, s. 
föh) St. f. feindliche Tat, Fehde, 
Kampf: nom. sg. f«hö 2404. 3062. 
acc. sg. fehöe 153. 459. 470. 596. 
1334 u. ö. auch vom unglücklichen 
Schusse des HreMings HeeScyn, durch 
den er seinen Bruder tötete 24ß6. 
dat. sg. fore faehÖe and fyrene 137. 
nalas for faeböe mearn {schreckte 
vor dem Kampfe — mit Grendels 
Mutter — nicht zurück) 1538. gen. 
sg. ne gefeab be ynsie faehÖe 109. 
gen. pl. faebÖa gemyndig 2690. — 
Compos, yäl-faebÖ. 

faßhSo st. f. dasselbe: nop. sg. siö 
faehöo 3000. acc. faeböo 2490. 

fsßlsian sw. v. in guten Zustand brin- 
gen , reinigen : inf. yät ic möte .. . . 
Heorot faelsian {von der Flage Gren- 
dels) 432. praet. HröÖgares . . . sele 
faelsode 2353. 

ge-faelsian sw. v. dasselbe: part. 
praet. häfde gefaelsod . . . sele Hrdö- 
gäres 826. Heorot is gefaelsod ii77. 
vaeron yÖ- geblond eal gefaelsod 
1621. 

fsemne sw. f. Jungfrau ; recens nupta : 
dat. sg. faemnan 2035. gen. sg. faem- 
nan 2060 ^ beide Male von Hro&gärs 
Tochter Freävare. 

faer st. m. plötzlicher, unvorhergesehe- 
ner UeberfaU: nom. sg. {Ueberfcdl 
der Schaar FLnäfs von Seiten Finne) 
1069. 
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fSBr-gripe st, m. plötzlicher j Mnter- 
liatiger Grif: nom. ag. fsergripe flö- 
des 15 n. dat. pl. under fBergripum 

faßr-gryrc st. m. Schrecken durch 
plötzliche UeberfäUe verursacht: dat. 
pl. viÖ fsßr-gryrum (gegen die Ein- 
brüche Grendels in Heorot) 174. 

tSßriBgVk adv. plötzlich f unversehens: 
1415. 1989. 

tVdT'Vl^ st. m. Feindschaft durch plötz- 
liche Ueberfälle: gen. pl. hvät me 
Grendel hafaö .... faerniÖa gefre- 
med 416. 

faes St. m.? 2231. 

fec - VOrd st. n. : acc. pl. fec - vord 
äcväÖ {Ms. fecvorda cväÖ) vielleicht 
mit Bezug auf 3010. bannende , be- 
schwörende Worte? 2241. 

feUer-grearTe st. f. pl. [Federrüstung) 
Befiederung des Ff eü Schaftes : dat. 
(instr.) pl. sceaft feöer - gearvum füs 
3120. 

fei St. n. Feü , Haut : dat. pl. gldf . . . 
gegyrved dracan fellum aus Bra- 
chenhäuten gefertigt 2089. 

fela I. adj. indecl. viel: a) absolut: 
acc. sg. fela fricgende 2101. mit 
vorgesetztem voTn: hvät pu vorn 
fela . . . ymb Brecan spraece wie gar 
vieles du doch über Breea sprachst 
530. — ß) c. gen. sing.: acc. sg. 
fela fyrene 810. vyrmcynnes fela 
1426. vorna fela sorge 2004. tö 
fela micles . . . Deniga leöde gar zu 
viel vom Stamme der Dänen 695. 

. uncüöes fela 811. fela läöes 930. 
fela leöfes and läÖes 1061. — y) c. 
gen. plur.: nom. sg. fela mäÖma 36. 
fela paera vera and vifa 993. fela 
mddigra hägstealdra 1889 u. ö. — 
acc. sg. fela missera 153. fela fyrena 
^^4. ofer landa fela 311. mäöÖum- 
sigla fela (falo Ms.) 2758. ne me 
svdr fela aÖa on unriht sc?iwur 
keine falschen Eide 2139 u. ö. vom 
fela maöma 1184. vorna fela gtiöa 
2543. — dat. sg. [leöda] fela 2306. 
— Compos. eal-fela. 

1\. adverbial sehr 1386. 2103. 

fela-gedmor adj. sehr traurig 2951. 

fela-brÖr adj. valde agitatus, der 
viel gegen die Feinde in Bewegung 
ist, sehr kriegerisch 21. 

fela - mÖdigr ^dj. sehr mutig : gen. pl. 
-modigra 1638. 1889. 

fela - synnig adj. sehr verbrecherisch, 
sehr schuldbeladen : acc. sg. fela-syn- 



nigne secg von Grendels Mutter 
1380. 

felgan st.v. sich in einen geschützten 
Baum begeben , sich verbergen: praet. 
siÖÖan inne fealh Grendles mödor 
(in Heorot) 1282. paer inne fealh 
secg syn-leäsig (in der Drachen- 
höhle) 2221. — he searoniÖas fealh 
1201. im Ms. ist in ... fledh geän- 
dert worden. 
ät-felgan e. dat. insistere, adhiß- 
rere: praet. nö ic Tiim päs georne 
ät- fealh (hielt ihn nicht so fest) 
969. 

fen st. n. Sumpf, Moor: acc. sg. fen 
104. dat. sg. t8 fenne 1296. fenne 
2010. 

fen-freotJo /. Asyl im Moore: dat. 
sg. in fen-freoöo 852. 

fen^ st. m. Griff, Umfassung-, nom, 
sg. ifrea feng 1165. acc. sg. fara. 
feng (der feindlichen Seeungeheuer) 
518. — Comp. *sxyit- feng. 

feng'el (wahrscheinlich der Besitzer- 
greifende, vergl. tö fön 1156. und 
fön tö rice die Regierung antreten) 
st. m. Herr , Fürst , König : nom. sg. 
Visa fengel 1401. snotra fengel 1416. 
2151. hringa fengel 2346. 

fen-g'e-lftd st. n. Sumpf gewege, Sumpf 
mit Ffaden versehen: acc. pl. fr^cne 
fen-geläd (schwer zugängliche Sümpfe) 
1360. 

fen - hli^ st. n. sumpfiger Bergabsturz : 
acc. pl. under fen-hleoÖu 821. 

fen-hdp St. n. Zußuehtsort im Moore: 
acc. pl. on fen - höpu 165. 

ferh St. m. n. Leben: s. feorh. 

ferh st. m. Schwein, Eber, hier vom 
Eberbilde auf dem Helme: nom. sg. 
305. 

ferhS St. m. Inneres, Seele: dat. sg. 
on ferhöe 155. 949. 1119. gehvylc 
hiora his ferhÖe treövde , pät . . 
jeder von ihnen vertraute zu seinem 
(Hünferds) Innern , dass . . 1161. 
gen. sg. ferh5es fore - |?anc 1061. 
dat. pl. (adverbial) ferhÖum fägne 
im Herzen , herzlich froh 1634. )?ät 
mon . . ferhÖum freöge dass man 

. . . herzlich liebe 3118. — Compos. 
coUen - , sarig - , sviö - , vtde - ferhö. 

ferlllJ-freC adj. verwegenen Mut ha- 
bend, kühn, tapfer: acc. sg. ferhö - 
frecan Fin 1141. 

f erll9 - gent^la sw. m. Lebensfeind: 
acc. sg. ferhö - geniölan vom Drachen 
2882. 
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ferian sw. v. c. aee. troffen , bringen, 
herführen : praies. II. pl. hyanon feri- 
geaÖ fatte seyldas 833. prctet. pl. 
td scipum feredpn eal ingesteald 
eoröcyninges 1155. ähnlieh feredon 
1159. 31U. 
ät^ferian hinwegtraffen , fortfüh- 
ren: praet. ic yüi hilt panon feön- 
dum ätferede 1&70. 
ge-ferian tragen, bringen, leiten', 
praea. eonj. I. pl. ponne (ve) gefe- 
rian fredn üs^me 3108. — inf. ge- 
ferian . . . Grendles heäfod 1639. — 
praet. ydi bie üt geferedon d^re 
xnäÖmas 3131. — pari, praet. her 
syndon geferede feorran comene . . . 
Geäta leöde fernher gekommene Män- 
ner der Gedt^n sind hierher geführt 
worden {zu Schiffe) 361. 
66-f0rian entreiesen , hinwegneh- 
men: praet. sg. I. unsöfte panon 
feorh 6ö-ferede 2142, 
of-ferian entfjikven , fortnehmen^ 
entreiesen: praet. öÖer svylc üt of- 
ferede nahm mit »ich ein anderes 
scHehes (se. fünfzehn) hinweg 1584. 

fetel-bilt st. n. Sehwertgriff mit dar- 
an befestigten (goldenen) Ketten : aee. 
{sing, oderplur. ?) 1564. — (s. Zeit- 
faden f. nord. Altertumskunde p. 
45. 46.) 

fetian sw, v. herbeibringen, holen: 
conj. praes. näh hva . . . fe[tige] 
fäted YSßge die goldgetriebene Kanne 
herbeibringe 2254. part. prt. hraöe 
väs t6 büre Beövnlf fetod 1311. 
ge-fetian herbeiholen : inf. het pä 
eorla hleö in gefetian Hr^öles läfe 
Hess HreÖels Schwert hereinbringen 
2191. 

f§Ba (aM. fendo) sw. m. 1) Fuss- 
kämpfer: nom. pl. f^öan 1328. 2545, 
— 2) colleetive im Sing. Schaar von 
Fusskämpfem, Kriegerhaufe: nom. 
f<65a eal gesät 1425. ' dat. on f^Öan 
2498. 2920. — Compos. gum-fejSa. 

f€6e St. n. das Gehen ^ der Gang, 
Schritt: dat. sg. väs tö foremihtig 
feönd on f^Öe der Feind war zu 
stark im Gehen {d. i. konnte zu 
schnell fliehen) 911. 

f§9e-cempa sw. m. Fusskämpfer: 
nom. sg. 1545. 2854. 

f69e-gftst st, m. zu Fuss kommcTtder 
Gast: dat. pl. f^öe-gestum 1977. 

f^e-lftst St. m. Spur des Ganges, 
Fussspur: dat. pl. ferdon forÖ paioii 
fi66e - lästuni begaben sieh von da aif 



(ihren) Fussspuren fort^ d. h. auf 
demselben Wege den sie vorher ge- 
gangen waren 1633. 

f69e-yigr st, m. Fusskampf: gen. sg. 
nealles Hetyare hr^mge porfton (sc. 
vesan) f^Öe-viges 2365. 

ä-fMan sw. V, e^'nähi'en, auf er zie- 
hen : part. praet. pser he äfSded yäs 
694. 

fei (= feöl) stf. Feüe: gen. pl. fgla 
läfe w€ts die Feilen zurückgelassen 
haben (d. sind die Schwerter) 1033. 

fdran sw.v. iter (ags. tdr) facere , ge- 
hen , reisen , kommen : conj. prs. II. 
pl. ser ge . . . on land Dena furÖur 
feran ehe ihr weiter ins Dänenland 
euch begebt 254t. — inf feran on 
freän väre (sterben) 27. geviton him 
pä feran (machten sich auf den Weg) 
301. msel is me td feran 316. feran 
. . gang Bceäyigan gehen um die 
Fussspuren zu sehen 1391. yide feran 
2262. — praet. ferdon folctogan . . . 
yundor sce&yigan es kamen die Für- 
sten um das Wunderwerk zu sehen 
840, ferdon forö 1633. 
ge-feran 1) adire , erreichen : praes. 
conj. ponne eorl ende gefere lif- 
gesceafta das Ende des Lebens errei- 
che 3064, part. prt. häfde aeghyäöre 
ende gefSred laenan lifes das Ende 
des zerbrechlichen Lebens hatte beide 
erreicht 2845. 2) erreichen, voll- 
bringen, bewirken: pra^t. hafast pu 

gefered pät 1222. 1856. 3) 

sieh gebahren, sich bezeigen: praet. 
firecne gefSrdon hatten sich vermes- 
sen gezeigt 1692, 

fcal St. m. Fall im Compos. yäl -feal. 

feallan st. v, fallen , stürzen : inf. feal- 
lan 1071. — praet. sg, pät he on 
hrusan ne feöl dass er (der Saal) 
nicht zu Boden stürzte 773. ähn^h 
feöll on foldan 2976. feöU on Umt. 
(dat. sg.) ßel in der Schaar (seiner 
Krieger) 2920. — praet. pl. ponne 
valu feöllon 1043, 
be-feallen part. praet. c. dat. vel 
instr. entrissen, beraubt: freöndum 
befeallen der Freunde beraubt 1127. 
sceal se hearda heim . . . fatum be- 
feallen (sc. yesan) des Goldbeschlags 
beraubt sein (ihm, dem modernden, 
wird der Goldbeschlag abfallen) 2257. 
ge-feallan fallen, zusammensinken : 
praes. sg. III. pät se*lic-honia ... 
fa)ge gefealleö dass der Leib todge- 
geweiht zusammensinkt 1756. — auch 
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mit dem aee. des Zieles: praet, mere- 
grund gefeöll 210i. he eoröan ge- 
feöll 2835. 

fealu adj. fahl, falb: aee. sg, ofer 
fealoneüdd (übers Meer) 19Öi. fealve 
strsete (mit Bezug auf 320) 917. — 
aee. pl. ISton on geflit faran fealye 
mearas 866. — Compos, äppel- 
*fealo. 

feax st. n. Haar , Haupthaar : dat. sg. 
Täs be feaxe on flet boren Grend- 
les hedfod lourde an den HiMtren 
in den Saal getragen 1648. him . . 
syafc . . . sprong forÖ under fexe das 
Blut sprang ihm unter dem Haupt- 
haar hervor 2968. — Compos. blon- 
den > , gamol - , Yunden -feax. 

ge-fe4 sw. m. Freude: aoe. sg. psere 
fylle gefeän Freude über den reich- 
lichen Frass 562. ic päs ealles mag 
.... gefedn häbban (kann mich über 
dieses alles freuen) 2741. 

te& adj. wenig: dat. pl. nemne feäum 
^um ausser einigen wenigen 1082. 
gen. plur. ieim sum als einer von 
wenigen y mit wenigen 1413. feära 
sumne einen von wenigen (einige 
wenige) 3062. — Mit folgendem Ge- 
nitiv : aee. pl. feä yorda cyäö sprach 
wenige Worte 2663. 

feÄ-BCeaft adj. elend, unglücklich, 
hilflos: nom. sg. siÖÖan aerest yearÖ 
feisceaft funden 7. fe&seeaft guma 
(Grendel) 974. dat. sg. feäsceaftum 
men 2286. Eädgilse . . . feäsceaftum 
2394. nom. pl. feäsceafte (die ihres 
Königs Hygeläe beraubten Gedten) 
2374. 

feoll) feÖ n. (eigentlich Vieh, Heerde), 
hier Habe, Gut, Sehätze: instr. sg. 
ne volde . . . feorh - bealo feö pin- 
gian wollte nicht . . . das Lebensübel 
für Gut (Tribut) beilegen 156. ähn- 
lich pä fsehöe feö pingode 470. ic 
pe pä fffihÖe feö leänige 1381. 

ge-feohaily ge-feön st. v. c. gen. 
et instr i. sieh ergötzen, sich freuen 
über etwas; «) c. gen.: praet. sg. 
ne gefeah he. paere faihÖe 109. bilde 
gefeh, beado - veorces 2299. plur. 
fylle gefsegon ergötzten sich am 
reichlichen Mahle 1015. peödnes ge- 
fegon freitten sich (über die Rück- 
kehr) des Herscher s 1628. — ß) c. 
instr. : niht - veorce gefeh , eilen - 
meerÖum 828. secg yeorce gefeah 
1570. saßläce gefeah, mägen-byr- 
denne pära pe he him mid häfde 



freute sich über die Gabe der See 
und die ungeheure Last dessen (von 
Grendels Haupt und dem Schwert- 
griffe) was er bei sich hatte 1625. 

feoh-^ft, -g'yft st, f. Spendung von 
Gut oder Schätzen : gen. sg. psere 
feoh-gyfte 1026. dat. pl. ät feoh- 
gyftum 1090. firomum feohgiftum 
mit reichlichen Gutspenden 21. 

feoh^le&B adj. unsühnbar durch Gut: 
nom. sg. pät yäs feoh-leäs gefeoht 
eine sühnlose Waffentat (Hmtieyns 
Mord an seinem Bruder) 2442. 

g e - feoht st n. Kampf; Wafentat : 
nom. sg. (HaeScyns Mord an seinem 
Bruder) 2442. dat. sg. mSce , pone 
pin fäder tö gefcohte bär das Schwert 
das dein Vater zum Kampfe trug 
2049. 

g e - feohtan st. v. kämpfen : inf c. 
acc. ne mehte . . . yig Hengeste 
yiht gefeohtan (konnte dem Hengest 
mit nichten eine ScMacht liefern) 
1084. 

feohte sw. f. Kampf: aee. sg. feohtan 
576. 960. — s. yere-fyhte. 

feor adj, fern, entfernt: nom. sg. nis 
pät feor heonon 1362. nas him feor 
panon tö gesecanne sinces bryttan 
1922. acc sg. feor eal (alles ferne, 
vergangene) 1702. 
feor (idv, fem , fernhin; a) räum-, 
lieh 42. 109. 809. 1806. 1917. 
hyearf . . . mondrcämum feor 1716. 
feor and (oööe) neihfern und (oder) 
nahe 1222. 2871. — ß) zeitlich:^ 
ge feor hafaÖ ftehÖe gestsßled (htU 
die Feindschaft weiterhin uns auf- 
erlegt) 1341. 

Comparativ fyr, feorr und 
feor: fyr and fastor 143. iji 252. 
feorr 1989. feor 542. 

feor-büend in der Feme wohnend: 
nom. pl. ge feor - büend 254. 

feor-C^Su St. f. Heimat fernwohnen- 
der, entferntes Land: nom. pl. feor- 
cyÖöe beöö sMrau gesöbte päm pe 
him selfa deäh wer seiner eigenen 
Tüchtigkeit vertraut , für den ist es 
besser, er sucht fremde Länder auf 
1839. 

feorh, ferh (goth fairhyu-s Welt) 
St. m. u. n. Leben, Lebensgeist, Seele: 
nom. sg. feorh 1211. 2124. n6 pon 
lange yäs feorh äÖelinges flsesce 
beynnden nicht lange mehr war die 
Seele des Fdelings votn Leibe umhüllt 
(er war dem Tode nahe) 2425. — 
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ferh eilen vräc das Leben vertrieb 
die Kraft {d. h. mit dem weichen- 
den Leben schtpand auch die Kraft) 
2707. aec. sg. feorh ealgian 797. 
2656. 2669. feorh gehealdan das 
Leben aufhalten 2857. feorh älegde 
gttb sein Leben auf 852. ähnl. ser 
he feorh seleö i371. feorh ööferede 
entriss ihr das Leben 2142. öö pat hie 
forlseddan tö pam lindplegan svaese 
geaiÖas ond hyra sylfra feorh bis 
sie zur bösen Stunde zum Kampfe 
fährten die werten Genossen tmd 
derselben Leben {d. h. sie zum Tode 
führten) 2041. gif yu pin feorh ha- 
fast 1850. ymb feorh sacan {auf 
Tod und Leben kämpf en) 439. väs 
in feorh dropen war ins Leben ge- 
troffen , verwundet d. Ä. z^(m Tode 
2982. vidan feorh ais acc. temp. 
ein weites Leben hindurch^ d. h. je 
2015. — dat. sg. feore 1294. 1549. 
t5 vidan feore für ein weites Leben 
d. h. je 984. on svä geongum feore 
(in so jugendlichem Alter) 1844. als 
instr. 578. 3014. — gen. sg. feores 
1434. 1943. — dat. pl. büton . . . 
feorum gumena 73. freönda feornm 
1307. auch wol Körper, Leib, als 
belebter: j>ä väs heal hroden feönda 
feorum {die Halle imr überdeckt mit 
erschlagenen Feinden) 1153. — Com- 
pos. geogoÖ- feorh. 
feorh-baiia sw.m. {Lebenstöter) Tod- 
schläger, Mörder: dat. sg. feorh- 
bonan 2466. 

feorh -1[>6I1 St. f Wunde die das Le- 
ben rauht, tötUche Wunde: dat. 
{instr.) pl. feorh - bennmn seöc 274i. 

feorh -l^eala st. n, das Leben vernich- 
tendes Uebel, gewaltsamer Tod: nom. 
sg. 2078. 2251. 2538. aec. sg. 156. 

feorh -Cyn st. n. Geschlecht der Le- 
benden , Menschengeschlecht : gen. pl. 
fela feorh -cynna 2267. 

feorh -geni^la sw. m. der nach dem 
Leben trachtende, Lebensfeind {nach 
nhd. Auffassung Todfeind): acc. sg. 
-geniÖlan 1541. dat. sg. -geniölan 
970. acc. pl. folgode feorh -geniÖ- 
lan {Ongenpeov) verfolgte die Tod- 
feinde 2934. 

feorh -laga st. f Niederlage des Le- 
bens , Tod : acc. sg. on maöma hord 
mine (minne Ms.) bebohte fröde 
feorhlege für der Schätze Kort ver- 
kaufte ich die Niederlage meines al- 



ten Lebens {tauschte meinen Tod eirC) 
2801. 

feorh -last st. m. Spttr des {schwin- 
denden) Lebens y Todesspur: acc. sg. 
feorh -lastas bär 847. 

feorh -seÖe adj. todwund: nom. sg. 
821. 

feorh- syeng ^t. m. {das Leben rau- 
bender Hieb) Todesstreich: acc, sg. 
2490. 

feorh -TUnd st. f Todeswunde, töt- 
liche Verletzung : acc. sg. feorh -vunde 
hleät 2386. 

feorm st. f. 1) Lebensunterhalt, Be- 
wirtung: acc. sg. nö pu ymb mines 
ne pearft lices feorme leng sorgian 
brauchst für meines Leibes Bewir- 
tung nicht länger Sorge zu tragen 
451. — 2) Gastmahl: dat. on feorme 
(or feorme Ms) 2386. 

feormend-leäs adj. des Reinigers ent- 
behrend : acc. pl. geseah .... fym- 
manna fatu feormend - leäse 2f162. 

feormian sw. v. reinigen, säubern, 
putzen: part. praes. nom. pl. feor- 
miend svefaÖ (feormynd Ms) 2267. 
ge- feormian sw. v. schmausen, 
verzehren: part. praet. söna häfde 
unlifigendes eal gefeormod f^t and 
folma 745. 

feorran sw. v. e. acc entfernen: inf, 
sibbe ne volde viö manna hvone 
mägenes Deniga feorh -bealo feor- 
ran, feö pingian {Grendel) woUte 
nicht aus Freundschaft gegen irgend 
einen vom Geschlecht der Dänen das 
Lebensübel entfernen, noch es für 
Tribut beilegen 156. 

feorran adv. von fem her ; «) räum- 
lich 361. 430. 826. 1371. 1820 u. ö. 
siööan äöelingas feorran gefriegean 
fleäm eöverne wenn Edelinge von 
fern her eure Flucht erfahren {wenn 
die Kunde von eurer Flucht in ferne 
Lande dringt) 2890. f^rdon folcto- 
gan feorran and neän von fem und 
von nahe her 840. ähnl. neän and 
feorran pn nu [friÖn] hafast 1175. 
väs päs vyrmes vig vide ges^e . . . 
neän and feorran weit sichtbar, von 
nahe und fem 2318. — ß) zeitlich : 
se pe cüöe frumsceaft fira feorran 
reccan {von Urzeiten her) 91. ähn- 
lich feorran rehte 2107. 

feorran - ennd adj. von ferne her stam- 
mend: dat. sg. feorran - cundum 1796. 

feor - veg: st. m. fa-ne Strasse : dat. pl. 
maÖma fela of feorvegum viel Kost- 
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barkeiten von fernen Strassen Her 
{aus fremden Ländern) 37. 

ge-feön s. feohan. 

fe^nd St. m. Feind : n&m. sg. 164. 726. 
749. feönd on heUe (Grendel) iOi. 
aee. sg. 279. 1865. 2707. dat. sg. 
feönde 143. 439. gen. sg. feöndes 
985. 2129. 2290. — acc. pl. feönd 
699. dat. pl. feöndam 420. 1670. 
gen. pl. feönda 294. 809. 904. 

feönd -grrftp st.f FeindeskraUe: dat. 
{instr.) plur. feönd -gräpnm föst 637. 

feönd - seea9a sw. m. feindlicher Räu- 
ber: nom. sg. fäb feöndscaÖa {ein 
sekiUemdes Seeungeheuer) 554. 

feönd - SCipe st. m. Feindschaft : nom. 
sg. 3000. 

feÖTer nwn. vier: nom. feöver bearn 
59. feöver mearas 2164. feöver sub- 
stantivisch 1638. dat. pl. feöver mäÖ- 
mas 1028. 

feÖTer-tyne fium. vierzehn: nom. mit 
folgendem gen. pl. feövertyne Geäta 
1642. 

findan st. v. ßnden y erfinden , erlan- 
gen; «) mit einf. Object im Accu- 
aativ: inf. ^ra pe he cSnoste fin- 
dan mihte 207. svylce hie ät Fin- 
nes - häm findan meahton sigla sea- 
rogimma 1157. ähnlieh 2871. mag 
pser fela freönda findan 1839. volde 

' gnman findan 2295. svä hit veorÖ- 
Hcost fore-snotre men findan mih- 
ton 80 glänzend als tmr immer sehr 
weise Männer es erfinden {erdenken) 
konnten 3164. -*- praet. sg. heal- 
fegüSLB fand 720. vord ööer fand 
fand andere Worte , d. h. gieng zu 
einer andern Erzählung über 871. 
grimne gryrelicne grundhyrde f o n d 
2137. pät ic gddne funde beäga 
bryttan 1487. — part. prt. syÖÖan 
serestvearö feäsceaft funden {aufge- 
funden) 7. — ß) mit Aee. und prä- 
dicativem Adj.: praet. sg. dryhten 
sinne driörigne fand 2790. — y) 
mit Acc. e. Inf. : praet. fand pfi paer 
inne äÖelinga gedriht svefan 118. 
fand väccendne ver viges btdan 
1268. hord-vynne fond opene stan- 
dan 2271. ÖÖ ]7ät he fyrgen-beä- 

mas hleonian funde 1416. 

praet. plur. fondon yk sävulleäsne 
hlim-bed healdan 3054. — 6) mit 
abhängigem Satze: inf. nd "j^f ser 
feäsceafte findan meahton ät |>am 
äöelinge y'it he Heardr^de hWord 



vsere {konnten es von dem Fdelinge 
durchaus nicht erlangen) 2374. 
on- findan empfinden, wahrnehmen, 
bemerken ; a) c. aee. : praet. sg. land- 
veard onfand eftelö eorla der Kü- 
stenwart bemerkte die Rückkehr der 
Ritter 1892. part. praet. pä heö on- 
fanden, väs {da man sie bemerkt 
hatte) 1294. — ß) mit abhängigem 
Satze: praet. sg. )>a se gist onfand 
pät se beadoleöma bitan nolde der 
Fremdling {Be^vtdf) nahm wahr dass 
das Sehwert nicht schneiden woüte 
1523. söna pät onfunde, yHi... . 

nahm alsbald wahr dass 751. 

ähnl. 810. 1498. 

flnger st. m. Finger: nom. pl. fingras 
761. aee.pl. fingras 985. dat. {instr.) 
sg. fingrnm 1506. gen, sg. fingra 
765. 

jQras, f^^ras {ahd. firahi d. s. Lebende, 
vergl. feorh) st. m. nur im plur. 
Mensehen: gen. pl. fira 91. 2742. 
monegum fira 2002. fyra gehvylcne 
leöda minra 2251. fyra ^nrngeveorc 
22^7. 

firen^ fyren st. f. hinterlistige Nach- 
stellung, tückische Feindseligkeit, 
Tücke, Frevel: nom. sg. fyren 916. 
acc. sg. fyrene and faehöe 153. f»h8e 
and fyrene 880. 2481. firen* ondrysne 
1932. dat. sg. fore fseh5e and fyrene 
137. gen. pl. fyrena 164. 629. und 
fyrene 812. fyrena hyrde von Gren- 
del 751. — Ber dat. pl. fyrenum 
steht adverbial im Sinne von tückisch 
1745 oder hinterlistig in Bezug auf 
S(Btieyns Mord an Serebeaid, der 
unversehens geschah 2442. 

flren-dSßd st, f. Freveltat: aee. pl. 
fyren -dsßda 1670. instr. pl. fyren - 
dsßdum 1002, beide Male von Gren- 
del und seiner Mutter in Bezug auf'\ 
ihre nächtlichen Ueberfäüe. 

firen -J^earf st. f. Elend durch feind- 
liche Nachstellungen: acc. sg. fyren- 
pearfe 14. 

filmen -be&m st.m. Baum eines Berg- 
waldes : ace.pl. fyrgen - beämas 1415. 

firgen-holt st. n. Bergholz, Berg- 
waid: acc. sg.on fyrgen -liolt 1394, 

firgen - stre&m st. m. Bergstrom: nom. 
sg. iyrgen - streäm 1360. aee. sg. 
under fyrgen - streäm {bezeichnet die 
Stelle , wo der Bergstrom nach 1360 
sich ins Grendeltneer ergiesst) 2129. 

fise St. m. Fisch, in den Compos. hron-; 
mere - fisc. 
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fif num. fünf: unfiect, gen. flf nihta 
fyrst 5-^5. acc. fife (?) 420. 

fifel - eyn (altnord. fiii atultus und 
gigas) st. n. Eiesengesckleeht : gen. 
sg. fifelcynnes eard 104. 
fff-tene^ fCf-tyne num. fünfzehn: 
acc. fyftyne iö83. gen. ftftena sum 
201. 

lif-tigr num. fünfzig; 1) subatanti- 
viseh mit folgendem Genitiv: acc. 
fiftig vintra 2734. gen. se väs fifti- 
ges föt-gemearces lang 3043. — 
2) adjectimseh : acc. fiftig vintru 
22i0. 

fiftn at. m. Ifeil: dat. sg. fl&ne 3120. 
als instr. 2439. 

flftn - boga sip. m. Bogen der den Mn 
schiesst, JPf eilbogen: dat. sg. of flän- 
bogan 1434. 1745. 

flsßse st. n. heisch , Leib im Gegensatz 
zt^ Seele: instr. sg. nö pon lange 
väs feorh äÖelinges flsBsce bevunden 
nicht mehr lange war die Seele des 
Edelings vom Leibe umhüllt 2425. 

flsese-hama sw. m. Gewandung aus 
Fleisch , d. i. Leib , Körper : acc. sg. 
flsßsc-homan 1569. 

flet St. n. 1) Boden j Fussboden einer 
Halle: acc. sg. heö on flet gebeäh 
stürzte zu Boden 1541. ähnl. 1569. 
— 2) Halle, Saal: nom. sg. 1977. 
acc. sg. flet 1037. 1648. 1950. 2018 
u. ö. flett 2035. y&t hie him ÖÖer 
flet eal geraden dass sie ihnen 
eine andere Halle vollständig einräum- 
ten 1087, dat. sg. on flette 1026. 

flet-rSst St. f. Nachtlager in der Halle: 
acc. sg. flet -raste gebeäh neigte sich 
auf das Lager in der Halle 1242. 

fiet-sitteoApart.praes., in der Halle 
sitzend: aec.pl. - sittende 2(?23. dat. 
pl. -sittendum 1789. 

flet'Terod st. n. Schaar der Halle: 
nom. sg. 476. 

fleÄm St. m. Flucht : acc. sg. on fleäm 
gevand sich zttr Flucht gewendet 
hatte 1002. fleäm eöveme 2890. 

fle6gan st. v. fliegen: prs. sg. III. 
fleögeö 2274. 

fldön St. V. fliehen; 1) intransitiv: inf. 
on heolster fleön 756. fleön on fen- 
h6pu 765. fleön under fen-hleoöu 
821. — 2) c. acc. des zu fliehenden 
Gegenstandes : praet. searö - ntöas 
fleäh {Ms. fealh) 1201. hete-sven- 
geas fleäh 2226. 

b e - fl e ö n vermeiden , einem entrin- 
nen , e. acc. : gerund, nö j>ät ^Öe byö 



td befleönne das ist nicht leicht {d. 
h. keineswegs) zu vermeiden 1004. 
of er -fleön c. acc. vor einem flie- 
hen, zttrückweichen : inf. nelle ic 
beorges veard oferfleön fötes trem 
wercle vor dem Wart des Berges 
(dem JDrachen) nicht einen Fuss breit 
zurückweichen 2526. 
fleötan st. v. auf dem Wässer treiben, 
schwimmen: inf. nö he viht £ram 
me flöd-yÖom feor fleötan meahte, 
hraöor on holme mit Nichten konnte 
er von mir durch Wogen entfernter 
{instrumental genommen , so dass die 
Wogen die Entfernung markierten) 
schwimmen, rascher im Meere 542. 
praet. (saegenga) fleät fömigheals 
forö ofer yöe trieb dahin über die 
Wogen 1910. 
fliht s. flyht. 
flitme s. un-flitme. 
flütan St. V. sich bemühen, streben, 
wetteifern : part. prs\ flitende fealre 
strsete m^arum mseton {ritten in die 
Wette) 917. 
ofer-flitan im Wetteifern über 
jemand kommen, besiegen, überunn- 
den: praet. c. acc. he fe ät sunde 
oferflät {besiegte dich im Wettschwim- 
men) 517. 
flit st. n. Wetteifer im Comp. 8und>flit. 
ge-flit St. n. Wetteifer: acc. sg. 
löton on geflit faran fealve mearas 
Hessen die falben Bosse in die Wette 
gehen 866. 
flogtt sw. m. Flieger in den Compos. 

güö-, lyffc-, uht-, ^d-floga. 
flota {s. fleötan) sw. m. Fahrzeug, 
Sehif, Boot: nom. sg. 210. 218. 301. 
acc. sg. flotan eöveme 294. — Com- 
pos. V8ßg- flota. 
flot-here st.n. Schdfsheer: instr. sg. 
CTom faran flotherge on Fresna land 
2916. 
fldd St. m. Flut , Strömung , Meeres- 
strömitng: nom. sg. 545. 580. 1362 
u. ö. acc. sg. flöd 3134. ofer fea- 
lone flöd 1951. dat. sg. tö flöde 1889. 
gen. pl. flöda begang Bereich der 
Strömungen d i. Meer 1498. 1827. 
flöda genipii 2809. 
fldd-y?J St. f. Woge der Strömung, 
Flutwoge : instr. pl. flöd - yöum 542. 
fl6r st. m. Boden, Estrich: acc. sg. on 
fägne flör {der Fussboden war wcthr- 
scheinUch mosaikartig aus farbigen 
Fliesen zusammengesetzt) 726. dat. 
sg. gang yk äfter flöre längs des 
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FusebodenSf d. i. den Saal eritlang 

isn. ^ 

flyllty fliht 8t. m. Flug: nom. sg. ga- 
res fliht Flug des Speeres 1766. 

ge - fl^man «tr. v. in die Flucht Jagen : 
part.praet. gefLfmed 847. 1371. 

folc 8t. n. So^utar, Krieg er schaar ; Volk 
im Sinne der Gesammtheit der streit- 
baren Männer einer Nation : aee. sg. 
folc 622. 694. 912. Süödena folc 
464. folc and rice 1180. dat. eg. 
folce 14. 2596. folce Deniga 465. 
als inatr. folce gestepte ofer sae 
side gieng mit einer Kriegerachaar 
über die weite See 2394. gen. sg. 
folces 1125. folces Denigea 1583. 
der König fteisat folces hyrde 611. 
1833. 2645. 2982. freävine folces 
2358. oder folces veard 2514. die 
Königin folces cvßn 1933. — Der 
Fli*r. in der Bedeutung Krieger, streit- 
bare Männer: nom. pl. folc 1423. 
2949. dat.pl. folcum 55. 262. 1856. 
gen. pl. freö - (freä -) Tine folca 
vom Könige 430. 2430. friöu-sibb 
folca von der Königin 2018. — 
Comjf>. sige-folc. 

fole-ftgend part. prs. Herr einer 
Kriegersehaar : nom. pl. folc - ägende 
3114. 

fole- bcorn st. m. Mann aus der Schaar, 
gemeiner Mann: nom. sg. folc-biom 
2222. 

fole-CTÖn St. f. Königin einer streit- 
baren Schaar: nom. sg. von Vealh- 
pe6v 642. 

fole - eyningr st. m. König einer streit- 
baren Schaar : nom. sg. 2734, 2874. 

fole • r8Bd St. m. was zum Besten einer 
streitbaren Schaar dient: acc. sg. 
3007. 

folc - riht st. n. Gerechtsame der streit- 
baren Männer eines Stammes: gen. 
pl. him aer forgeaf .... folcrihta 
gehvylc, svä his fäder ähte 2609. 

fole-seeam st. f. Abteilung einer streit- 
baren Sehaar, Nation: dat. sg. folc- 
scare 73. 

fole-stede st. m. Ort einer Krieger- 
schaar , Stätte wo eine Krieger schaar 
sich aufhält: acc. sg. folcstede von 
der Halle Heorot 76. folcstede fara 
{das Schlachtfeld) 1464. 

fole-togH sw. m. Führer einer Krie- 
gersefMiar , Herzog: nom. pl. folc- 
togan werden mächtige Lehnsleute 
Hrodgärs genannt 840. 



fold-bold St. n. Erdbau {d. i. ein 
Gebäude auf der Erde im Gegensatz 
zur Wohnung im Himmel) : nom, sg. 
fager fold-bold von der Halle Heo- 
rot 774. 

fold-bftend part. prs. Erdbewohner, 
Menschen: nom.pl. fold-büend 2275. 
fold - büende 1356. dat. pl. fold - 
buendiim 309. 

folde sw. f. Erde, Erdboden: acc. sg. 
under foldan 1362. feöll on foldan 
2976, gen. sg. foldan bearm der Erde 
Schoss 1138 und foldan sceätas 96. 
foldan faöm 1394. — Auch Erde, 
Erdenrund: dat. sg. on foldan 1197. 

fold -reg St. m. Weg den' Erde, Land- 
weg : acc. sg. fold - veg 1634, aee. pl. 
fold -Vegas 867. 

foldan sw. V. 1) Mannendienste tun, 
dienen, folgen: praet. pl. peäh hie 
hira beäggyfan banan folgedon ob- 
schon sie dem Mörder ihres Fürsten 
folgten 1103, — 2) verfolgen, nach- 
setzen : folgode feorh - geniölan {acc. 
pl.) 2934. 

folm st. f. Hand: acc. sg. folme 971. 
1304. dat. sg. mid folme 749. acc. 
pl. fet and folma Füsse und Hände 
746. dat. pl. to banan folmum 158. 
folmum (instr.) 728. 993. — Comp. 
beado - , gearo - folm. 

for pr€Bp. €. dat. instr. und acc. 1) e. 
dat. local teils vor, ante: pät 
he for eaxlum gest6d Deniga fredn 
358. for hläve 1121. teils vor, eo- 
ram , in conspectu : nd he psere feoh- 
gyfte for scotenum scamigan porfte 
braucJUe sich der Spende vor den 
Kriegern nicM zu sc/iämen 1027. 
for päm verede 1216. for eorlum 
1650. for duguÖe vor der edlenKrie- 
gerschaar 2021 und for dugeöum 
2502, — causal a) zur Bezeichnung 
eines subj'ectivenBeweggrundes, wegen, 
vor , aus : for vlenco vor Tapferkeit, 
aus kriegerischem Mute 338. 1207. 
for ylence 508. for his vonhydum 
434. for onmedlan 2921 u. ö. b) ob- 
jectvo teils eine Ursache bezeichnend, 
vor, wegen, durch: for metode vor 
dem Schöpfer, wegen des Schöpfers, 
169. for jpreän^dum 833. for jnreä- 
nedlan 2225. for dolgilpe wegen, 
gemäss der Verheissung verwegener 
Taten {weil ihr euch verwegener Ta- 
ten vermessen hattet) 509. him for 
hröfsele hrinan ne mehte feergripe 
flödes wegen des bedachten Saales 
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konnte ihn der tückische Griff der 
der Flut nicht berühren 1516. lig- 
egesan väg for horde wegen {der 
Beraubung) des Schatzes 2^82. for 
mnndgripe minum vor meinem Faust- 
griffe , durch meinen Faustgriff 966. 
for yöA hildfruman handgeveorce 
2836. for svenge durch den Schlag 
2967. ne meahte . . . deöp ged^gan 
for dracan Ißge konnte es vor der 
Glut des Drachen in der Tiefe nicht 
aushalten 2550. — Sieran schliessen 
sich zunächst Stellen wie. ic ]>äm 
gddan sceal for his mddj^räce mäö- 
mas beödan werde ihm Schätze an- 
bieten wegen seiner Sinneskühnheit, 
für seinen hohen Mut 885. M-oft 
for lässan leän teohhade gab oft 
Lohn für Geringeres 962. nealles 
for ealdre meam bangte nicht wegen 
seines Lebens j für sein Leben 1443. 
ähnlich 1538; — teils den Zweck 
bezeichnend', for Srstafum zur Hufe 
382. 458. — 2) c. instr. eausal we- 
gen , für : he hine feor forvräc for 
yf mäne 110. — 3) c. acc. für, als^ 
anstatt: for sunu freögan als einen 
Sohn lieben 948. for stLnn habban 
1176. ne him päs vyrmes vig for 
viht dyde rechnete für nichts des 
Brachen Kampf 2349. 

foran adv.vor, voran, vorwärts: sVS- 
öan .... sceäyedon feöndes fingras, 
foran SBghvilc {ein Jeder vor sieh) 
985. pät väs an foran ealdgestreöna 
das war eins voran der alten Klei- 
node d. h. ein vorzügliches altes Klei- 

' nod 1459. ye him foran ongeän linde 
bseron die ihm vorwärts entgegen die 
Schilde trugen {ihm entgegen zum 
Kampfe zogen) 2365. 
be -foran 1) adv. local voran: he 
. . . beforan gengde gieng voran 1413. 
temporal vorher^ früher 2498. 2) 
praep. c. acc. vor, in conspectu: 
msere mäÖöum - sveord manige gesä- 
von beforan beom heran 1025, 

ford St. m. Furt, Wasserweg: acc. sg. 
ymb brontne ford 568. 

fortJ 1) local hervor j herzu, herbei: 
forö nedr ätstdp gieng näher herzu 
746. ysL CTom Vealhpeö forö gän 
1163. ähnlich 613. him selepegn 
forö ytB&Ae führte ihn {Beövulfj herzu 
{zum Lager j das ihm in- Heorot be- 
reitet war) 1796. ]?ät him svät 
sprong forö nnder fexe hervor unter 
dem Haupthaare 2968. vorwärts, für- 



bass : gevitaö forö heran vaepen and 
gevaedu 291. he tö forö gestop^^^O. 
fireoÖo - vong pone forÖ ofer - eodon 
2960. hinweg, fort: 45. 904. fyrst 
forö gevät die Zeit {des Ganges nach 
detn Schiffe) war abgelaufen d. h. 
sie waren beim Schiffe angekommen 
210. me . . . forö gevitenum mir 
dem hinweggegangenen, dem V entschie- 
denen 1480. f^rdon forö zogen hin- 
weg {vom Grendelmeere) 1633. ponne 
he forö scyle wenn er hinweg muss 
d. h. sterben 3178. — hine mihtig 
god .... ofer ealle men forÖ gefre- 
mede hob ihn hinweg über alle Män- 
ner 1719. — 2) temporal fortan, 
von nun an: heald forÖ tela nive 
sibbe 949. ic sceal forö sprecan gen 
ymb Grendel werde von nun an wie- 
der von Grendel sprechen 2070. — 
s, furÖum und furÖor. 

toit^-^erime^ part. praet. in fortlau- 
fender Reihe 59. 

forT^ - gespeaft st. f. was für weiter 
hinaus bestimmt ist, das künftige 
Schicksal: acc. sg. he j>S forÖ-ge- 
sceaft forgyteö and forg^meÖ 1751. 

foiiJ - vegr *t, m. Weg der hinweg führt, 
Reise: he of ealdre gevät, fröd on 
forÖ-veg {auf den Weg nach Jen- 
seits) 2626. 

fore praep. c, dat. local vor, coram, 
in conspectu: heö fore y&m verede 
' spräc 1216. eausal vor , für , wegen : 
no mearn fore faehöe and fyrene 
136. fore fader dsedum wegen der 
Taten des Vaters 2060. — Hieran 
schliesst sich die Bedeutung von, über, 
de, super: VB&r väs sang and sveg 
samod ätgädere fore Healfdenes hil- 
devf san Sang tmd Klang von Healf- 
dens Feldherm {das Lied von Hnäf) 
1065, 

fore - msere adj. vor (andern) berühmt, 
pr (Belarus: superl. pät väs fore-mae- 
rost foldbüendum receda under rode- 
rum 309. 

fore -mihtig adj. vor {andern) vermö- 
gend, preepotens: nom. sg. väs td 
foremihtig feönd on fäÖe der Feind 
war zu sehr mächtig im Gehen {konnte 
noch in zu grosser Haet fliehen) 970. 

fore-snotor adj. vor {andern) weise, 
sapientissimus : nom. pl. foresnotere 
men 3164. 

fore-)»aiie st. m. Vorher - Bedenken, 
Betrachtung, Ueberlegung : nom, sg, 
1061. 



forht — firam. 
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forht dtdj. furehtaam , feige : nom. ag. 
forht 2968. he on möde vearÖ forht 
on ferhöe 755, — Comp, un-foifht. 

forma adj. der vorderste, erste: nom. 
8g. forma sfÖ {das erste Mal) 717. 
1464. 1628. 2626. instr. sg. forman 
sföe 741. 2287. forman dögore 2574. 
fyrmest adverbialer Superl. zuerst, 
zuvorderst: he fyrmest lag 2078. 

forst St. m. Frost, Kälte: gen. sg. for- 
ste s bend 1610. 

for-jyam, for-j^an^ for-j^on adv. 

deswegen , daher , denn : forpam 149. 
forj>an 418. 680. 1060. forpon j>e 
%oeü 503. 
tbu St. V. fangen, greifen, fassen, 
empfangen: prs. sg. lÜ. fShÖ öÖer 
tö ein andrer greift zu {ergreift Be- 
sitz) 1756. inf ic mid grSpe sceal 
fön viö feönde 439. praet. sg. him 
tögeänes fSng griß ihm entgegen, 
faaste nach ihm 1543. — c. dat. 
he päm frätyum fgng empßeng die 
Kostbarkeiten {Ongenpeövs Rüstimg) 
2990. 

be-fdn umfassen, umstricken, um- 
geben, umfangen: pari, praet. hine 
sär hafaö . . . nearve befongen bal- 
von bendum 977. heö äöelinga änne 
häfde faste befangen {hatte ihn fest 
gepackt) 1296. heim . . . befon- 
gen freäTräsnimi {mit diademartigem 
Schmucke umgeben) 1452. fenne be- 
fongen vom Sumpfe umgeben 2010. 
(draca) f^re befangen von Feuer 
umgeben 2275. 2596. häfde landyara 
lige befangen mit Brand umstrickt 
2322. 

g e - f 6 n c. acc. fassen , ergreifen : 
praes. he gefeng slsependne rinc 741. 
güörinc gefeng atolan clommum 
1502. gefgng pä be eaxle . . . Gtiö- 
geäta leöd Grendles mddor 1538. 
gefgng pä fetelhilt 1564. hond rond 
gefeng, geolve linde 2610. ic on 
dfoste gefeng micle mid mundum 
mägen - byröenne eüig ergriff ich mit 
den Händen die ungeheure Last 3091. 

on-fön c. dat. empfangen, aufneh- 
men , annehmen : praes. imp. sg. on- 
fdh l>is8um falle nimm diesen Becher 
an 1170. inf j>ät pät peödnes bearn 
.... scolde fader - äöemm onfdn den 
väterlichen Rang erhalten 912. praet, 
sg. hvä päm hläste onfeng wer die 
Sehiffsladtmg en^ßeng 52. hleör- 
bolster onfeng eorles andvlitan das 
Wangenpolster nahm des Mitters Ant- 

Heyne, Beövulf. 2. Aufl. 



litz auf 689. ähnl. 853. 1495. heal 
svege onfeng die Halle nahm das 
laute Treiben auf 1215. he onf@ng 
hraöe invitpancum er {BeSvülf) em- 
pßeng alsbald den tückisch gesinn- 
ten {Grendel) 749. 

purh-fön c. acc. durchgreifen, grei- 
fend zerstören: inf. pät heö j>one 
fyrd - hom purh -fön ne mihte 1505. 
viÖ-fön c. dat. (entgegen fassen) 
ergreifen y packen: praet. sg. him 
faste viö-fgng 761. 
jmbe-fön c. acc. umfangen', praet. 
heals ealne ymbe-f^ng biteran hk- 
num umßeng den ganzen Hals {Be6- 
vulfs) mit scharfen Knochen {Zäh- 
nen) 2692. 

f5t St. m. Fuss: gen. sg. fötes trem 
{das Mass eines Fusses , einen Fuss 
breit) 2526. ace.pl. fßt 746. dat.pl. 
ät fötum zu Füssen 500. 1167. 

fftt-gemearc st. n. Mass, Besam' 
mung nach Füssen, Fusszahl: gen. 
sg. se Yäs fCftiges fötgemearces lang 
(fünfzig Fuss lang) 3043. 

f5t-lftst St. m. Fussspttr: acc. sg. 
(draca) onfand feöndes fot-last 2290. 

firaeod adJ. verwerflich, unnütz: nom. 
sg. näs seö ecg fracod hüderince 
i57^. 

franiy from I. praep. e. dat. loeal 
von etwas hinweg: ]?8er fram sylle 
äbeäg medubenc monig 77^. )>anon 
eft geviton ealdgesföas . t . fram mere 
856. cynebealde men from päm 
holmclife hafelan bseron 1636 und 
ähnlich 541. 543. 2367. dem Dativ 
nachstehend: he hine feor forvräc 
. . . mancynne fram 110. ähnl. 1716. 
auch von etwas her : yk ic cvom . . . 
from feöndum 420. seghyäörom väs 
. . bröga fram öörum 2566. — cau- 
sal bei verbis loquendi et audiendi 
von, über, wegen: sägdest from bis 
siÖe 532. nö ic viht fram pe svylc- 
ra searoniSa secgan h^de 581. 
pät he fram Sigemunde secgan 
hjrde 876. 

n. adv. hinweg, von dannen: nö 
yf aer fram meahte 755. hervor, 
heraus: from serest cvom oruÖ ag- 
Isecean üt of stäne der Atem des 
Drachen drang zuerst hervor aus 
dem Felsen 2557. 
fram, from adj. 1) vorwärts ge- 
richtet, strebend im Compos. sfö- 
fram. — 2) hervorragend, herlich, 
vom Manne mit Bezug auf seine krie- 

11 
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0eri9ehen MpensehaftM: nom. sg. 
ic eom on mdde from 2528, nom. 
pl. frome fjrrdhvate i64t2, 2477. von 
Sachen: instr. plur. fromum feoh- 
giftum 2i. — Comp, un-from; «. 
a. freme , forma. 

ge-frSgen a. Mgnau. 

frätre 9t. f. pl. Sehmuekf Kostbarkei- 
ten , uraprünglieh gesehnitzte {vergl. 
Dietrich in Spts. Zteehr. X. 215 ff.\ 
dann aber von jeder kostbaren und 
kunstvollen Arbeit: ace. pl. frätve 
2920. beorhte frätve 2U, beorhte 
f rät ya 897. frätye , , . . eorclan- 
stlmas 1208. frätve , ... breöst - 
veorÖunge 2054 , beide Male von Hy- 
geläcs Salsring. frätve and föt gold 
1922. frätve {JEännmndes Sehwert 
und JS.üstung) 2621. dat. instr. pl. 
ykm frätvum 2164. on fräterum 
P^^.^frätmm {ßeatfobeardensehiüert) 
hr^mig 2055. frätvum von den Dra- 
chensehätzen 2785, frätvum {Ongen- 
pe6v8 Siistung) 2990. gen. pl fela 
. . . frätva 57. pSra frätva {Drachen- 
sehätze) 2795. frätva hyrde (Drache) 
3134. 

jMtyaH »w. V. mit Schmuck verebten, 
schmücken : inf. folc-stede frätvan 76. 

ge-frätvian sw. v. schmücken: 
praet. sg. gefrätvade foldan sceätas 
leomnm and leäfnm 96. part. praet. 
}>st väs häten Heort innanveard fol- 
mnm gefrätvod 993. 

ge-fnege adj. durch Hören bekannt, 
berühmt : nom, sg. leödeyning . . . 
folcnm geftte^ 55. svä hit gefraege 
väs 2481. 

g e - tmge 8t. n. Erfahren durch Hö- 
rensagen: instr. sg. mine gefraege 
{wie ich durch Erzählen anderer er- 
fuhr) 777. 838. 1956 u. ö. 

g e - Ürsegnolan »w. v. durch Hörensa- 
gen bekannt werden : part. prt. fylle 
gefrsegnod {von Grendels Mutter^ t ^^ 
nun durch das Davonschleppen Asche- 
res bekannt geworden war) 1334. 

freca sw. m. eigentlich Wolf als an- 
dringender , raubender , hier Bezeich- 
nung der Helden: nom. sg. freca 
Scyldinga von Beomdf 1564. — 
Compo8.gt&-y hilde-, scyld-, sveord-, 
vig- freca; ferhÖ-frec {a€^). 

friemde adJ. , eigentlich entfernt, fremd, 
dann entfremdet, feindüeh: nom. sg. 
i?ät väs fremde ^öd 6cean drihtne 
von den Güganten 1692. 



ftemidadj. hervorragend, herlich: nmi. 
sg. fem. fremu folces cv^ von Mod- 
prydo 1933. 

fremman sw. v. vorwärts bringen, för- 
dern, daher 1) überhaupt verüben, 
leisten , tun , machen : praes. eonj. 
ohne Object fremme se pe ville tus 
(e«) wer da will 1004. — c. acc. 
imp. plur. fremmaö ge nu leöda 
pearfe 2801. — inf. fyrene frem- 
man 101. säcce fremman 2500. fsehÖe 
. . maerönm fremman 2515 u. ö. — 
praet. sg. folcraed fremede {tat was 
zum Wole seiner Mannen diente^ d. 
h. regierte weise) 3007. plur. hü pa 
ä5elingas eilen fremedon 3. feohtan 
fremedon 960. nalles f^eenstafas .. 
penden fremedon 1020. Conj. praet. 
yäi ic . . . . mseröo fremede 2135. — 
2) fordern , unterstützen : inf. pät he 
mec fremman ville vordnm and veor- 
cum {zu einem Kriegszuge) 1833. 

ge -fremman c. acc. tun, machen, 
leisten: inf. gefremman eorlic eilen 
637. helpan gefremman Hufe leisten 
2450. äfter veäspelle vyrpe gefrem- 
man nach Trübsal einen Wechsel 
bewirken {nach der Trübsal auch 
Freude gewähren) 1316. gerund. t6 
gefremmanne 174. 2645. — praet. 
sg. gefremede 135. 165. 551. 585 
u. Ö. peäh pe hine mihtig god . . . 
ofer ealle men forö gefremede ihn 
über alle Mensehen hinwegtat, d. h. 
erhob 1719. praet. pl. gefremedon 
1188. 2479. — Conj. praet. gefre- 
mede i77. — part. praet. gefremed 
476. — fem. nu scealc hafa5 . . dsed 
gefremede 941. absolut: pü pe seif 
hafast daedum gefremed , pät . . hast 
durch deine Taten bewirkt, dass . . 
955. 
fretan st. v. fressen , verzehren: inf. 
pä {die Kleinode) sceal brond fretan 
3015. nü sceal gled fretan vigena 
strengel 3115. — praet. sg. (Gren- 
del) slaepende frät folces Denigea 
fyftyne men 1582. 

fr^Cne a^. gefahrvoll; verwegen : nom. 
sg. frecne f^ - draca 2{?PÖ. feorh- 
bealo frScne 2251. 2538. acc. sg. 
frgcne dsede 890. frecne fengelad 
1360. frecne stdve 1379, — instr. 
sg. frScnan spraeoe {durch heraus- 
fordernde Beden) 1105. 

frecne adv. verwegen, kühnlieh 960. 
1033. 1692. 



freä — fricgean. 
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treä no. m. Gebieter f Serr: vom weit- 
liehen Herrn nom. eg. freä 2286. 
aee. sg. freän Söi. 1320, 2öS8. 3003. 
3iOS. dat. ag. freän 27i. 29i. 2663. 
gen. eg. freän 3ö9. 500. il67. 1681. 
vom Eheherrn : dat. ag. eode . . . t6 
hire freän sittan 642, von Qott: 
dat. ag. freän ealles dem Herrn über 
Allea 279Ö. gen. ag. freän 27. — 
Compoa. ägend-, lif-, sin -freä. 

fre&h-drybten at. m. Herr, gebie- 
tender Herr: gen. ag. freäh-driht- 
nes 7P7. 

fre&-Tine H. w. Herr und Freund, 
freundlicher Gebieter: mm. ag, freä- 

^ yine folces (folca) 2358. 2430. aec. 

^' ag. his freävine 2439. 

fre^-TrAsn at. / diademetrtiger ge- 
wundener Zierrat: inatr. plur. heim 

befangen freävräsnum 1452. — 

*. Träsn. 

fireo^U, M$a/. Schutz, Aayl; Friede: 
acc. ag. vel biö yüm ye möt .... 
td fader faömum freoöa vilnian der 
ein Aayl in Gottea Armen erflehen 
härm 188. neän and feorran pu nu 
[fiiöu] ha£ast 1115. — Compoa, fen- 
freoöo. 

freotto-burh at, f. Schutz gewährende 
ijeate) Burg : aec. ag. freoÖoburh fa- 
gere 522, 

fireolto-TOllsr at, m. Friedena/eld oder 
Schutzfeld: aee. ag. 2960, acheint 
Eigenname einea beatimmten Feldea 
zu aein, 

freo9o-Taru at. f. Friedenaachutz, 
Friedenahut: acc. ag. pll hie getxil- 
▼edon on tvä healfa föste fdoöu- 
yäre gelobten aich gegenaeitig featen ' 
Friedenaachutz (Einatellung dea Kam- 
pf ea und peraönliehe Sicherheit) 1097. 
gen. ag. frioSo-väre bäd hlltford 
sinne bat aeinen Herrn um Friedena- 
achutz (d, h. volle Verzeihung wegen 
aeinea Entweiehena) 2283. 

freoSo - Tebbe aw. f. pada iextriXf 
Bezeichnung der {oft zur Befeatigung 
dea Friedena zweier Völker zur Ehe 
gegebenen) königlichenGemahlin : nom. 
ag. 1943. 

fire6-blirh at. f. = freä - bürg? Her- 
aeherburg ? {nach Grein arx ingenua) : 
acc, ag, freö-burh 694. 

fireöd at. f. Freundachaft : acc. ag. 
fredde ne voldon ofer heafo heal- 
dan 2477. gen. ag. näs pser mSra 
fyrst freöde td Mclan war nicht 
mehr Zeit um Freundachaft zu wer- 



ben 2557, auch Gunat, ErkeniUeh- 
keit: acc. ag, ic pe sceal müie ge- 
IsBStan freöde {werde mich erkent^ 
lieh zeigen , mit Bezug auf 1381 ff.) 
1708. 

freö-dryhten (=» freä-dryhten) H, 
m. Herr, gebietender Herr; nach 
Grein dominua ingenuua vel nobilia: 
nom. ag, ala voc. freö-drihten min! 
1170. dat. ag. mid his freö-drihtne 
2628. 

freögan aw. v. lieben; liebend geden- 
ken: eonj, pra. pät mon his vine- 

drjhten ferhÖnm freöge 3178. 

inf. nu ic pec . . . me for snnu vylle 
freögan on ferhöe 949. 

freö-lie «Cf*. ßrei, freigeboren {hier 
von der rechten Ehegattin im Gegen- 
aatze zur unfreien Beiaehläferin): 
nom. ag. freölic yif 616. freölicu 
folc-cY^n 642. 

freönd at, m. Freund: aee, ag, freönd 
1386. 1865. dat, pl. freöndum 916. 
1019. 1127, gen. pl. freönda 1307. 
1839. 

fire/^nd-lal^U at. f. freundliehe Einla- 
dung: mm. ag. him yäs ful boren 
and frednd-labu (freundliehe Ein- 
ladung izum Trinken) yordnm beyäg- 
ned 1193, 

fireönd-lftr at. /. freundachaßUeher 
Bat: dat. (iftatr.) pl. freönd-l&rum 
237^. 

JCredüd-llee adv. freundlieh, gütig: 
comp, freönd-licor 1028, 

freÖnd-SCipe at, m. Freundachaft: 
acc. ag. freönd-scipe fastne 2070. 

freÖ-Ylne at, m. a. V, a. freäyine, 
Herr und Freund, freundUeher Ge- 
bieter ; nach Grein amicua nobilia, 
princepa amicua: nom. ag. ala voc. 
freö-yine folca! 430. 

firiegean aw. v. fragen, erforachen: 
inf. ongan sinne geseldan fagre fricg- 
ean, hyylce Ssegeäta sfÖas yaeron 
1986, part. praea. gomela Scylding 
fela fricgende feorran rehte der alte 
Sepiding , viel fragend {aich viel er- 
zählen laaaend) , berichtete von alte» 
Zeiten her {daa Geapräch war wech- 
aelaeitig) 2107. 

ge-fricgan erfragen, erfahren: 
pra. pl. syÖÖan hie gefricgeaö freän 
üseme esJdorleäsne wenn aie erfah- 
ren daaa unaer Herr tot aei 3003. 
covtj, pra. gif ic pat gefrixsge , pät 
.... i^27. plwr. syöBan äöelingas 

11* 
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feorran geMcgean fleäm eöyerne 
2890, 

frielftü (8. freca) sw, v. e. gen. sucherij 
streben , begehren : inf. näs pser mära 
fyrst freöde tö friclan 2557. 

fri^O-slb 8t. /. zttr Befestigung des 
Friedens 'verwant, Bezeichnung der 
S^migin (#. u. freoÖovebbe) -• nom. sg. 
friöu - sibb folca 2018. 

Mgrnan, fringran, frinan st. v. fra- 
gen , forschen : imp. ne frin pu äfter 
sffilum frage nicht nach dem Woler- 
gehen ! 1S2S. inf. ic päs vine Deni- 
gea Mnan rille . . . ymb pinne siÖ 
S51. praet. sg, frägn 2S6. 332. frägn 
gif . . fragte ob . . 1320, 
ge-frignan, ge-fringan, ge- 
frinan erfragen, durch Erzählen 
erfahren: praet. sg. (c. aec.) pät fram 
häm gefrägn HigeMces pegn Grend- 
les daeda IM. nö ic gefrägn hear- 
dran feohtan 575. {c. acc. e. inf.) 
pä ic vide gefrägn veorc gebannan 
74. ähnlich 248Ö. 2753. 2774. ne 
gefrägn ic i?ä msegöe märan veröde 
ymli hpa sincgyfan sSl gebaeran ich 
hörte nicht, dass ein an Kriegern 
zahlreicherer Stamm um seinen Herrn 
sieh schöner betragen y eine bessere 
Haltung gezeigt hätte 1012. ähnlich 
1028. — praet. plur. {c. acc) ve 
peödcyninga prym gefrunon 2. — 
{e. acc. c. inf) geongpe güÖcyning 
gddne gefrunon hringas dselan 1910. 
— {parenthetisch) svä guman ge- 
frungon 66T. {nach ponne) medo- 
äm - micel {grösseres) . . . pone yldo 
beam aefre gefrunon TO. — pari, 
praet. häfde Higeläces bilde gefru- 
nen 2953. bäfdon gefrunen pätte . . 
hatten erfahren dass . . 695. bäfde 
gefrunen hvanan siö faehö äräs 24ö4. 
bealsbeäga maest pära pe ic on fol- 
dan gef ragen häbbe 1191, 

jGroin s. fram. 

frÖCl a^. 1) (Btate provectus, alt, greis : 
nom. sg. fröd 2626. 2951. fröd cy- 
ning 1307. 2210. frdd folces veard 
2514. vintrum frod i725. 2115. 
2278. se fröda 2929. acc. sg. fröde 
feorhlege {Niederlage des alten Le- 
bens) 2801. dat. sg. frddan fyrn"\ii- 
tan {kann der Bedeutung nach auch 
zu no. 2. fallen) 2124. — 2) mente 
excellentior , verständig , erfahren, 
weise: nom. sg. fröd 1367. fröd and 
göd 279. on möde fröd i^45. — 
Compos, in-, un-fröd. 



frÖfor St. f. Trost, Ersatz, Hufe: 
nom. sg. fröfor 2942. acc. sg. fröfre 
7. 974. fyrena fröfre 629.^ fröfre 
and fultum 1274. fröfor wid ful- 
tum 699, dat. sg. tö fröfre 14. 1708. 
gen. sg. fröfre 185. 

fnunft {s. forma) sw. m. der vorderste; 
daher 1) Anfang: nom. sg. väs se 
fruma egeslic leödum on lande , stS 
hit lungre vearö on hyra sincgifan 
säre geendod {der Anfang des Dra- 
chenkampfes war schrecklich, sein 
Ende durch Beovulfs Tod schmerz- 
lich) 2310. — 2) der an der Spitze 
stehende, Fürst: in den Comp, daed-, 
hild-, land-, leöd-, ord-, vig- 
frnma. 

fnun-cyil st. n. {genus primitivum) 
Herkunft, Abstammung: acc. sg. nd 
ic eöver sceal frumcyn vitan 252. 

frum - g&T St. m, primipilus , Herzog, 
Fürst: dat. sg. frumgSre von Be6- 
vulf 2857. 

tnilll»9C^oft st. f. pHma ereatio, An- 
fang: acc, sg. se pe cüÖe frumsceaft 
fira feorran reccan der den Anfang 
der Menschheit von alten Zeiten Tier 
erzählen konnte 91. dat. sg. ät frum- 
sceafte am Anfange, d. h. bei sei' 
ner Geburt 45. 

fugol sw. m. Vogel: dat. sg. fagle ge- 
Itcost 2i^. dat.pl. [fuglum] tö ga- 
mene 2942. 

fdl adj, voll, gefüllt: nom. sg. c, gen. 
pl. se väs innan füll vrätta and vira 
2413. — Compos. eges-, sorh-, 
veorö - ful. 
ful adv. plene . sehr: ful oft 480, 
952. 1253. 

ftü st, n. Becher, Pocal: nom. sg. 1193. 
acc. sg. ful 616. 629. 1026. ofer ^öa 
ful über der Wogen Becher {das 
wogengefüllte Meeresbecken) 1209. 
dat. sg. onföh pissum fülle 1170 — 
Comp, medo-, sele-full. 

fallaBStian sw. v. c dat. Hilfe lei- 
sten : prs. sg. ic pe fullaestu 2669. 

fültmil st. m. Hilfe, Unterstützung, 
Schutz: acc. sg. fröfor (fröfre) and 
fultum 699. 1274. mägenes Mtom 
1836. on fultum 2663. — Compos. 
mägen - faltum. 

fondian sw. v: streben , beabsichtigen : 
praes.plur. ve fundiaö Higeläc 8§can 
1820. praet. sg. fundode of gear- 
dum 1138. 

ftU^mn adv. primo , just , gerade, eben : 
pä ic furöum veöld folce Deninga 



fur6ur — fyrst. 



165 



regierte gerade das Bänenvolk {hatte 
gerade die Regierung angetreten) 46ö. 
yo, hie tö eele furöum . . . gangan 
cvdmon 323. ic j^aßr farÖum cvom 
tö pam hringsele 20i0. — atieh 
vorher, zuvor: ic ye Bceal mine ge- 
laestan freöde, svä ve furöum sprse- 
con 1708, 

fiui^lir adv, weiter y fiirbass, femer: 
264. 762. 3007. 

Ms €uij. geneigt, hingeneigt, bereit: 
nom. sg. nu ic eom siÖes fds 1476. 
Ie6£ra manna füs der lieben Männer 
bereit , d. h. sie erwartend 1917. 
sigel 8Üt5an ftLs die von Süden her 
geneigte Sonne {die Mittagssonne) 
1967, se Yoima hrefn füs ofer faegum 
'über den Gefallenen bereit 3026. 
sceaft . . feÖer - gearvum füs 3120. 
plur. nom. yaBron . . eft to leödum 
füse tö farenne 1806. — Zuweilen 
heisst füs geradezu zum Tode bereit^ 
moribundus : füs and faege 1242. — 
Comp, hin - , üt - füs. 

füs - He adj. bereit , fertig , in gerü- 
stetem Zustande : acc. sg. füs - lic 
f[yTd-] leöö 1425. fyrd-searu füs- 
lic 2619. aeo. pl. fyrd-searo fÜs- 
licn 232. 

fyi St. m, Fall: nom. sg. fyll cyiiin- 
ges der Fall des Königs {im Dra- 
ehenkampf) 2913. dat. sg. yät he on 
fylle Tearö dass er zu Falle kam, 
hinfiel 1545. — Comp. hrS-fyl. 

fyice {Collectivbildung von folc) st. n. 
Schaar ; Kriegersehaar i im Compos. 
äl - fylce. 

g e - fyllAn («. feal) sw. v. fällen , im 
Kampfe töten : inf fäne gefyllan den 
Feind fällen 2656. praet. pl. feönd 
gefyldan sie hatten den Feind ge- 
fällt 27ö7. 

k - ifyllan (». ful) sw. V. erfüllen : fart. 

prt. Heorot innan väs freöndum äfyl- 

led {war von vertrauten Männern 

erfüllt) 1019. 
tyllo f FüUe, reichliches Mahl: dat. 

{instr.) sg. fylle gefrsegnod 1334. 

gen. sg. näs hie psere fylle gefeän 

häfdon 562. fylle gefsßgon 1015. — 

Compos. yäl - , vist - fyllo. 

fyl-T^rigr adj. zum Fäll matt, ent- 
kräftet zum Tode, moribundus: acc. 
sg. fyl-vßrigne 963. 

fyt s. feor. 

fyrian sw. v. c. acc (= ferian) tra- 
gen , bringen , herzuführen : praet. pl. 



yk ye gif-sceattas Geüta fyredon 
pyder tö ]7ance 378. 

fyras s. firas. 

fyren s. firen. 

^rde adj. beweglich, zu bewegen, im 
Compos. hard-fyrde. — LEO. 

f^d-gestealla sw. m. Genosse einer 
Kriegsfahrt , Kampfgenosse : dat. pl. 
fyrd-gesteallum 2^74. 

lyrd-ham st. m. Kriegskleid, Fan- 
zer: acc. sg. ]?one fyrd-hom 1505. 

fyrd-hrägl st. n. Kriegskleid, Tän- 
zer: €iee. sg. fyrd-hrägl 1528. 

i^yrd-hyttt adj. scharr f, tüchtig auf 
der Kriegsfahrt, kriegerisch: nom. 
pl. frome fyrd-hvate 1642. 2477. 

fyrd-le69$ st n. Kriegslied, Kampf - 
weise, acc. sg. hörn stundum song 
füslic f[yrd -]leöö 1425. 

fjyrd - seam st. n. Rüstzeug zur Kriegs- 
fahrt: acc. mg. fyrd-searu füslic 
2619. «tfc. j3^. fyrd-searofüslicu252. 

f^d - vyr^e adj. auf der Kriegsfahrt 
wert , hervorragend im Kampfe : nom. 
sg. fyrd - vyrÖe man {Bedvulf) 1317. 

ge-fyr^ran {s. forÖ) sw. v. vorwärts 
bringen , fördern : part. praet. Sr väs 
on öfoste, eftsiöes geom, frätymn 
gefyröred er wurde durch die Schätze 
vorwärts getrieben {d. h. nachdem er 
die Schätze aufgerafft hatte , beschleu- 
nigte er seine Rückkehr , um sie dem 
totwunden Redvulf noch zeigen zu 
können) 2785. 

formest s. forma. 

fym - dagas st. m. pl. Tage der Vor- 
zeit: dat. pl. fyrndagum {in alten 
Zeiten) 1452. 

f^m-geTeorc st. n. Werk, Arbeit 
aus alten Zeiten: acc. sg. fyra fyrn- 
gereorc {das 2283 erwähnte Trink- 
gefäss) 2287. 

f^yrn-gevill st. n. Kampj in der Vor- 
zeit : gen. sg. ör fym - gevinnes (der 
Ursprung der Riesenkämpfe) 1690. 

flym-mail m. Mensch der Vorzeit: 
gen. pl. fpn- manna fatu 27^2. 

f^rn-Tlta sw. m. Ratgeber von alten 
Zeiten her, langjähriger Rat: dat. 
sg. frödan fym-vitan von Asc-here 
2124. 

f^St St. m. Frist, abgegrenzter Zeit' 
räum , Zeit : nom. sg, näs hit lengra 
fyrst, ac ymb äne niht . . . 134. 
fyrst forÖ gevät die Zeit (des Ge- 
hens nach dem ffafen) war vergan- 
gen 210. näs ysBT mära fyrst freöde 
tö Mclan 2556. acc. sg. niht-longne 
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fyrst 528. fif nihta fyrst 545. inatr. 
ag. yf forste 2574. dat. ag, him on 
iyrste gelomp . . . innerhalb der be* 
atimmten Zeit 76. 

IJfT- Vit, -vet, -Tyt at. n. Fürunte^ 
Neugier: nom. ag. fyrvyt 232. fyr- 
vet i986. 2785. 

ge-f^san (fÜ6) aw. V. bereit maehen, 
rüaten: pari. Tinde gefysed flota daa 
durch den Wind (zur Fahrt) gerü- 
atete Sehif 217. (vyrm) f^e gefy- 
sed mit Feuer auagerüstetf versehen 
2Si0i y^ yäs hringbogan {ßea Bra- 
cher^ neorte gefysed säcce tö sS- 
canne 2562. — mit Gen. auf die 
Frage wozu : gtiÖe gefysed ztun Kampfe 
bereit y kampfentaehloaaen 681. 

tfr at. n. Feuer: nom. ag, 1867. 2702. 
2882. dat. ag. fire 2220. ala inatr. 
ipe 2275. 2596. gen. ag. f^es fäÖm 
185. ifrea feng 1765. — Compoa. 
ad-, baßl-, heaöu-, väl-f;^. 

tfr - bend at. m. im Fetter geachmiede- 
detea Band: dat. pl. duru ... f^- 
bendum fast 728. 

fft - draea aw. m. feuerapeiender Dra- 
che i nom. ag. 2690. 

ffr-heard o^/- durch Feuer hart, im 
Fetter gehärtet : nom. pl. (eoforlic) 
fäb and f^-heard 305. 

f^-leöht at. n. Zieht einea Feuer a, 
Feuerachein: aeo. ag. 1517. 

lyr-vylm at. m. Wogen dea Feuer a, 
Flammenwogen : dat. pl, vyrm . . . 
ftrvylmum föh 2672. 

galan at. v. aingen, tönern pra. ag, 
Borh-le65 gäleÖ 2461. inf. gryre- 
leöö galan 787. bearhtm ongeäton, 
güÖhorn galan hörten den Klang, 
daa Kampfhom tönen 1488. 
{i- galan aingen, ertönen: praet. ag. 
pät hire on hafelan bringmeel ägdl 
graedig güÖleöÖ daaa ihr auf dem 
Haupte daa Schwert ein gierigea 
Kampflied eraehaUen lieaa 1522, 

gambaa oder nach Bout. gambe aw. 
f. Tribut, Zina: ace. ag. gomban 
gyldan 11. 

gamen at. n. geaeUige Luatf Jubel, 
frohea Treiben : nom. ag. gamen 1161. 
gomen 2460. gomen gleöbeämes der 
Soffe Luat 2264. acc. ag, gamen 
and gleödreäm 8022. dat. ag. gamene 
2942. gomene 1776. — Compoa. 
heal - gamen. 



gamen - Tft^U at. f. geaelUge Luat bie- 
tender Weg , Reiae in froher Geaell- 
aehaft : dat. ag. of gomen - yäöe 855, 

gamen - Tudll at. m. Holz der geaeüi- 
gen Luat, d. i. Harfe: nom. ag. 
yBär väs . . gomenvadu grßted 1066. 
acc. ag. gomenvudu gr^te 2109. 

gamol, gomol, gomel adj. alt; von 
Feraonen bewahrt, greia: gamol 58. 
265. gomol 8096. gomel 2118. 2^94. 
se gomela 1898. gamela (gomela) 
Scylding 1798. 2106. gomela 2982. 
acc. ag. pone gomelan 2422. dat. ag. 
gamelum rince 1678. gomelum ceorle 
2445. pam gomelan 2818. nom.pl. 
blondenfeaxe gomele 1596. — auch 
weiland, der Vorzeit angehörig : gen. 
pl gomelra läfe {die Erbatücke der 
Vorfahren) 2087. — von Sachen alt, 
aua altera Zeiten atammend: nom. ag. 
sveord . . . gamol 2688. acc. ag. go- 
mele läfe 2564. gomel svyrd 2611. 
gamol iat ein edlerea Wort ala eald. 

gamol -feax adJ. mit grdaen Haa- 
ren: nom. ag. 609. 

gang at. m. 1) Gang, Weg: dat. ag. 
on gange 1885. gen. ag. ic hine ne 
mihte . . . ganges ge -tyseman konnte 

" ihn nicht dea Wegea hindern 969. — 
2) Garig, Fuaaapur: nom. ag. gang 
{die Fuaaapur der Mutter Grendela) 
1405. acc. ag. uton braÖe f^ran 
Grendlesmägangang sceäyigani392. 
— Compoa. in -gang, 
be-gang, bi-gang at. m. {aoweit 
etwaa geht) Bereich : acc. ag. ofer 
geofenes begang über dea Meerea 
Bereich 862. ofer flöda begang 182^. 
under svegles begong 861. 1774. 
fldda begong 1498. sioleöa bigong 
2868. 

gangan a. unter gän. 

ganot at. m. Taueher , fulica marina : 
gSn. ag. ofer ganotes bäÖ {d. i. daa 
Meer) 1862. 

gftd at. n. Mangel: nom. ag. ne biö 
pe yilna gäd {du aollat keinen Man- 
gel haben an wünachenawerten — 
koatbaren — Sachen) 661. ähnlich 
950. 

g^9 erweitert gangan at. v. gehen: 
praea. ag. III. gseö ä Vyrd svä biö 
sceal 455. geeÖ eft . . . td medo &05. 
ponne he ... on flet gseö 2085. 
ähnlich 2055. — eonj. pra. III. ag. 
gä paer he yille gehe er wohin er 
will 1895. — imp. ag. IL gä nn td 
seile 17 $8. nu pu lungre geong, 



gän. 
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hord sceäyian, under härne st^ 
2744. inf. in gän herein gehen 386. 
1645. forÖ gän t;ortt?äfr^«, Am^t« ^e- 
hen 1164. pät hy him tö mihton 
gegnum gangan entgegen ^ drauf zu 
gehen 314. t6 sele . . . gangen cvö- 
mon 324. in ähnl. Construet. gon- 
gan 1643. nu ge möton gangan . . . 
HröÖgar geseön dd^. pä com of 
mdre . . . Grendel gongan da kam 
vom Moore her Grendel gesehritten 
712. ongeän gramum gangan dem 
feinde entgegen gehen , in den Krieg 
ziehen 1036. cyom .... tö hofe 
gongan 1975. yutun gangan tö ge- 
hen wir hinzu 2649. — Ma Präte- 
ritum dient 1) geöng oder giöng : 
he td healle geöng 926. ähnheh 
2019. se pe on orde geöng der an 
der Spitze gieng , voraussehritt 3126. 
on innan geöng gieng hinein 2215. 
he . . . giöng tö päs ye he eorÖsele 
änne yisse gieng dahin , wo er Jenen 
Saal in der Erde wüste 2410. pa se 
äöeling giöng, pät he bi Tealle ge- 
sät da gieng der EdeUng {Eedvulf) 
um bei dem WaUe niedereusitzen 
2716. — 2) gang: tö healle gang 
Healfdenes snnu 1010. ähnl. 1296. 
gang pa äfter flöre gieng, längs des 
Estrichs , den Saal entlang 1317. — 

5) g en g de (^oth. gaggida) : he 

beforan gengde . . . , vong sceävian 
gieng voran das Gefilde zu besichti- 
gen 1413. — 4) von einem andern 
Stamme eode (goth. iddja): eode 
ellenröf , t>ät he for eaxlum gestöd 
Denigea freän 358. ähnl. 403. [yiö 
dum healle Yulfgar eode] gieng ge- 
gen die Tur der SaUe 390. eode 
Vealhpeöv forÖ gieng herzu 613. 
eode tö hire freän sittan 641. eode 
yrremöd sehritt zomgemut dahin 727. 
eode . . . tö setle 919. ähnlieh 1233. 
eode . . . pser se snottr^ bäd 1313. 
eode yeorö Denum äöeling tö yppan 
der den Dänen werte EdeUng {Beö- 
vulf) sehritt zum Hochsitze 1815. 
eode . . . under invit - hröf 3124. — 
plur. paer sriÖferhöe sittan eodon 
493. eodon him pa tö - geänes ^t^- 
gen ihm entgegen 1627 . eodon under 
£ama näs 3032. 
a-gangan herausgehen f hervorge- 
hen, ergehen: part. praet. Byk hit 
agangen vearö eorla manegum {wie 
es der Ritter mtmehem noch ergieng) 
1235. 



füll -gangan naohei/emy naehfol' 
gen : praet. sg. ponne .... soeaft 
nytte heöld , feÖer-gearvum fds flaue 
füll - eode wenn das Geschoas Dienst 
hatte , das durch Befiederung gerü- 
stete dem Fjeüe nacheiferte ^ es wie 
der Ifeü machte 3120. 

ge-gän, ge-gangan i) gehen, 
herangehen: inf. {c, acc.) bis mödor 
. . . gegan yolde sorhfulne slö 12^8. 
se pe gryre - siÖas gegan dorste der 
da ivagte Sehreekenswege zu gehen 
{in den Kampf zu ziehen) 1463. praet, 
sg. se maga geonga under bis maB- 
ges scyld eine geeode gieng eilends 
unter seines Verwanten Schild 2677. 
pl. eine geeodon tö päs pe . . . gien- 
gen eilends dahin wo . . . 1968. — 
part. praet. siööan hie tö-gädere 
gegän häfdon als sie (Vigläfund 
der Drache) zusammen gekommen wa- 
ren 2631. pät his aldres yäs ende 
gegongen dass seines Lebens Ende 
herangekommen war 823. pä yäs 
endedäg gödum gegongen, pät se 
güö-cyning ... svealt 3037. — 2) 
erlangen j erreichen: inf. (c. acc.) 
ponne he ät güöe gegln penceö 
iongsumne lof 1536. ic 'mid eine 
sceal gold gegangan 2537. gerund. 
nis pät ^e ceäp tö gegangenne 
gumena aenigum 2417. — praet. pl, 

eine geeodon pät se byrnytga 

bügan sceolde 2918. — part. praet. 
häfde . . . gegongen pät . . . hatte 
erreicht , dass . . . 894. hord ys ge- 
sceäyod , grimme gegongen 3086. — 
3) sich ereignen , geschehen : prs. 
sg. IIL gif pät gegangeÖ pät .... 
wenn das geschieht , dass . . . 1847. — 
praet. sg. pät geiode ufaran dögrum 
bilde -hlämmum es ereignete sich in 
Jätern Zeiten den Kriegern (den 
Geäten) 2201. — part. praet. pä yäs 
gegongen gumum unfrödum earfo6- 
lice pät .. . da war es dem jungen 
Manne schmerzlicher Weise gesche- 
hen, dass ... 2822. 

öÖ-gangan hinzugehen : praet. pl. 
öö pät hi ööeodon ... in Hrefiies- 
holt 2935. 

ofer-gangan e. acc. überschrei- 
ten : praet. sg. ofereode pä äöelinga 
beam steäp stan-hliöo schritt Über 
hohe Felsenabhänge 1409. pl. &eo- 
Öoyong pone forÖ ofereodon 2960. 

ymb -gangan c. ace. umhergehen: 
praet, ymb -eode pä ides HeUninga 
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dugu6e and geogoöe dadl seghyilcne 
gieng unter jedem Teile der angese- 
henen und niedem Ritterschaft um- 
her 621. 

gftr st, m. Speer; Wurfspiess, Qe- 
schoss: nom. sg, 1847. 3022» instr, 
sg. gäre 1016. blödigan gäre 2AA1. 
gen, sg. gares flyht 1166. nom. pl. 
garaa 328. gm, pl gära A61. — 
Compos, bon - , frum - g^. 

gftr-cdne adj. speerkühn: nom. sg. 
1959. 

gftr-OTealm st, m. Mord, Niederlage 
durch den Speer : acc, sg. gär-cveabn 
gumena 2044. 

gftr - holt st, n. Wald aus Speeren, 
d. i. Speermenge: acc. sg. 1835. 

gllr-S6Cg st. m. {vergl, hierzu Grimm 
bei Haupt I. 578, wo mehreres) 
Meer, Ocean: acc. sg, on gär-secg 
49. 531. ofer gär-secg 515, 

gkr-jtg^ 8io. m. Speerkämpfer: dat. 
sg. geongum garvigan von Vigläf 
2615. 2812. 

gftr-Ttgend part. prs. kämpfend mit 
dem Speere, Speerkämpfer: acc. pl. 
g&r-vigend 2642. 

gftstf gsest st, m. Geist, Dämon: acc. 
sg, helle gast 1215 (Grendel), gen. 
sg, yergan gästes (Grendels) 133. 
(des Versuchers) 1141. gen,pl. dyrnra 
gasta (Grendels Geschlecht) 1358. 
gsBsta gifrost (die Leichen verzeh- 
rende Flamme) 1124. — Compos. 
ellor - , geö - sceaft - gast ; eilen -, 

▼äl - gSBSt. 

gftst-bana sw, m. Morder des Gei- 
stes , d. i. der Teufel : nom. sg. gäst- 
bona 111, 

gftdelingr '^* ^- ^^ ^^ einem Andern 
verbunden ist, Verwanter , Genosse: 
gcft. sg, gädelinges 2618. dat.nl. 
mid bis gädelingom 2950. 

ät-^Sder6 adv, zusammen, vereint: 
321. 1165. 1190. samod ätgädere 
329. 381, 130, 1064, 

td-gädere adv. zusammen 2631. 

gftst) gist) gyst St. m. Fremdling, 
Gast: nom. sg. gast 1801. se gast 
[der Drache) 2313. se grimma gast 
(Grendel) 102. gist 1139. 1523. — 
acc, sg. gryre-licne gyst (den von 
Bedvulf erlegten-Mchsen) 1442. dat. 
sg. gyste 2229. nom. pl. gistas 1603. 
acc. pl. gäspas] 1894, — Compos. 
Ute - , gryre - , inyit - , niÖ - , sele - 
gast (-gyst). 



gSst - sele St. m. Saal in dem die Gäste 
zubringen, Gastsaal: acc. sg. 995. 

ge conj. tmd 1341. ge ... ge . . . so- 

wol ... als . . . 1864. ge . . . ge 

ge . . . 1249. ge svylce und desglei- 
chen, und ebenso 2259, 

ge pron. ihr, plur, vonyw. 231. 245 

•••• 

U. 00. 

gegn-eyide st, m, Gegenrede: gen. 
pl. pinra gegn-cyida 361, 

gegnum adv. entgegen ; drauf zu, dar- 
über hin , mit den Fräp. tö , ofer, 
die JRiehtung angebend: pät hy him 
td mibton gegnum gangan (tiixss sie 
darauf zu gehen konnten) 314. geg- 
num fdr [pä] ofer mpcan mdr 
über den. dunkeln Moor hinweg 1405. 

geh^n, geohSu /. Kummer, Sorge: 
instr. sg. giobÖo msende 2268. dat. 
sg. on geh6o 3096. on giobÖe /^94. 

gen (aus gegn) adv. noch, wiederum: 
ne yäs hit lenge pä gen , pät . . . 
es war noch nicht längere Zeit her, 
dass . . . 83. ic sceal forÖ spreoan 
gen ymb Grendel werde von nun an 
wieder von Grrendel sprechen 2011. 
nd yf 8Br üt pS gen . . . gongan 
volde (dennoch wollte er noch nicht 
herausgehen) 2082. gen \& eal ät pe 
lissa gelong (noch geht auf dich alle 
meine Gunst) 2150. ysL geu da noch- 
mals, wieder 2618. 2703. syä he 
nu gen dSö wie er noch jetzt tut 
2860. fiiröur gen ferner noch, ausser- 
dem noch 3001. nu gen nun wie- 
derum 3169. ne gen nicht mehr, 
nicht weiter: ne väs pät vyrd pä 
gen das war nicht mehr das Schick- 
sal (das Schicksal wollte nicht mehr, 
dass . .) 135. 

gena noch: cvico yäs pä gena war 
noch lebend 3094. 

grengtt sw. m. Gänger in den Compos. 
in - y sse - , seeadu - genga. 

genge s. üö-genge. 

gennan sw. v. treiben y (msporneni 
praet, sg. yisa fengel gcatolic gende 
(spornte das Hess an) 1402; wenn 
es nicht Schreibfehler für gengde 
ist; cf unter gangan. 

gennnga (aus gegnunga) adv, gerade- 
zu, vollständig: 2812. 

gerran 9 gyrran sw. v. 1) rüsten, be- 
reit machen , in Stand setzen : praet, 
pl. gestsele gyredon 995. 2) rüsten, 
zum Kampfe kleiden: praet. sg. gy- 
rede hine Beöyulf eorl - geysedum 
(kleidete sieh mit der Rüstung) 1442. 



ge-gyrvan — td-geines. 
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ge'gjTrtkn i) machen j bereiten: 
praet. plur. him yti gegiredon Greäta 
le6de ad ... . unväcHcne S13S. pari, 
praet. gl6f .... eall gegyrved deö- 
iles cräftum and dracan fellum 2088. 
— 2) auerüsten ^ zurecht machen' 
inf. ceöl gegyrvan hilde- vsBpnum 
and heaöovsedum 38. het him yÖ- 
lidan gddne gegyrvan liese sieh (sein) 
gutes Schiff in Stand setzen 199. 
auch rüsten mit kriegerischer Klei- 
dung: pari, praet, syÖ5an he hine 
tö gtlöe gegyred häfde 1473. — 
3) ausstatten f versehen , schmücken: 
pari, praet. nom. sg. beado-hrägl 
. . . golde gegyrved 555. aee. sg. 
läfe . . . golde gegyrede 2193. ace. 
pl. maÖmas .... golde gegyrede 
1029. 

g^tan sw. V. verletzen, niedermachen: 
inf. 2941. 

b e - gtte adj. zu ßnden , zu erlangenj 
im Comp. eÖ - begSte. 

geador adv. vereint, beisammen, ge- 
samt: 836. geadoT ätsonme 491. 
on-geador- m^. vereint, zusammen 
1596. 

gealdor st. n. 1) Klang: ace sg. b^- 
man gealdor 2944. 2) Zauberlied, 
Zauberspruch, Bannspruch: instr. sg. 
ponne väs yät yrfe .... galdre 
bevunden (mit einem Bannepruche 
belegt) 3053. 

gealg^ ew. m. Galgen: dat. sg. f&t 
bis byre ride giong on -galgan 2447. 

gealg-mOd adJ. (galttgen) finstem 
Sinnes : nam. eg. gifre and galgmöd 
1218. 

gealgr-treÖT st. n. Galgen: dat. pl. 
on galg-treövu[m] 2941. 

g6ard St. m. Wohnsitz; im Bedvulf, 
entsprechend den Häusercomplexen 
fürstlicher Wohnsitze, nur im plur. 
gebraucht : ace. in geardas {in Finne 
Schloss) 1135. dat. in geardum 13. 
2460. of geardum 1139. «r he on 
veg hvnrfe . . . of geardum bevor er 
von seinem Wohnsitze hinweg gieng 
d. i. starb 265. — Compos. middan- 
geard. 

gearo adj. eigentl. gemacht, bereitet; 
daher bereit , fertig , gerüstet : nom. 
sg. pät hit vearÖ eal gearo , heal - 
äma msest 77. vibt unhselo . . . 
gearo sona väs der Dämon des Ver- 
derbens war schnell bereit, zauderte 
nicht lange 121. Here - Scyldinga 
betst beadorinca väs on bsel gearu 



toar für den Scheiterhaufen bereit 
{zur feierlichen Verbrennung) 1110. 
|>e6d (is) eal gearo die Kriegerschaft 
ist ganz bereit , immer gerüstet 1231. 
hraÖe väs ät holme b^ö-veard gearo 
(geara MS.) 1915. gearo güö - freca 
2415. sie sid beer gearo ädre geäf- 
ned sei die Bahre sofort eureeht ge- 
macht 3106. — mit abhäng. Geni- 
tiv : gearo gymvräce bereit zur Bache 
für angetanes Leid 2119. — aec. sg. 
gearve stöve lOOT. nom. pl. beor- 
nas gearve 211. ähnlich 1814. 
gearve, gearo, geare adv. ganz 
und gar, durchaus: ne ge . . . gearve 
ne visson ihr toisst durchaus nicht* 
. . . 246. ähnlich 879. hine gearve 
geman vitena velhvylc {gedenkt sein 
gar wol) 265. visse he gearve pät 
. . . er wüste gar wol dass . . . 2340. 
2726. pät ic .... gearo sceävige 
svegle searogimmas {dass ich die 
Schätze in ihrem ganzen Umfange, 
so viele ihrer sind, sehe) 2749. — 
ic vät geare pät . . . 2^57. — Comp. 
gearvor bereiter, lieber 3075. — 
Superl. gearvost 716. 

grearo - f olm ad^'. mit bereiter Hand 
2086. 

gearye st, f. BüsUmg , Bekleidung im 
Compos. feöer - gearve. 

geat st. n. Oeffnung; Tür in den Com- 
pos. ben-, bilde -geat. 

geato-ltc adj. wol eingerichtet, schmuck, 
stattlich: von Schwert und Rüstung 
215. 1563. 2155. von Heorot 308. 
Visa fengel geatolic gende spornte 
stattlich das Boss an 1402. 

greatye st. f. pl. Ausrüstung, Schmuck: 
ace. recedes geatva der Schmuck der 
Drachenhöhle {die Schätze de^' selben) 
3089. — Compos. eöred - , gryre -, 
güö - , bilde - , vig - geatvc. 

e&n [aus gegn) adv. in 
n - g e ä n adv. entgegen , auf —zu: 
pät he me ongeän sleä 682. nehte 
ongeän feönd mid folme 748. foran 
ongeän vorwärts entgegen d, i. auf 
— zu 2365. — präpositional mit 
Dativ : ongeän gramum den Feinden 
entgegen 1035. 
td-geänes, td-gSnes adv. entge- 
gen , auf — zu; wider : Grendle tö- 
geänes Grendel entgegen, wider Gren- 
del 667. grap pä togeänes sie griff 
{Beövulf) entgegen 1502. ähnlich him 
togeänes feng 1543. eodon him yk 
togeänes giengen auf ihn zu 1627. 
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hßt |)ä gebeödan ... pät hie bael- 
vudu feorran feredon g6dum tö- 
genes liess anordnen f dasa sie von 
fern her Holz für den Leiehenbramd 
brächten dem Guten entgegen (d. h. 
nach dem Orte wo der tote Bedvulf 
lag) 3ii5, 

ge&p adj. geräumig , ausgedehnt ^ weit: 
nom, sg. reced . . . ge&p die geräu- 
mige Halle 1801. aee. sg, under 
geäpne lirdf 8BT. — Comp, hörn-, 
8SB - geäp. 

geftr St. n, Jahr: nom, sg. 1135. — 
gen, pl. geära in adverbialer Bedeu- 
tung olimy vor Zeiten 2665. — s. 
un - geSra. 

geä,r - dagas st. m. pl. Tage der Vor- 
zeit : dat. pl. in (on) gear - dagum 
1. 13Ö6. 2334, 

geofe s, gifti. 

geofon, gifen, gyfen {vergl. hierzu 
Kuhn Zeitschr. 1. 137) st. n. Meer, 
Mut: gifen geötende die strömende 
Flut 1691. gen, sg. geofenes begang 
362. gyfenes grund 1395. 

geofon - f^ st, f, Meereswoge : instr. 
pl. -yöum 515. 

geogO^ St. f. 1) Jugend, Jugendalter : 
dat. sg. on geogoöe 409. 466. 2513. 
on giogoÖe 2427. gen. gioguÖe 2113. 
2) im Gegensatz zu duguö die Jün- 
gere Kriegerschaft niederen Manges 
(etwa wie im Mittelalter Knappe ge- 
gen Bitter): nom. sg. geogoö 66. 
giogoÖ 1190. aec. sg. geogoöe 1182. 
gen. duguÖe and geogoÖe 160; du- 
goÖe and iogoÖe (geogoöe) 1615. 
622. 

geogra^-feorh st. n. Jugendalter, d. i. 
Alter , in dem man noch in die Rei- 
hen der geogoö gehört: on geogoÖ- 
(geoguö -) feore 557. 2665. 

geoht$o s. gehÖo. 

geolo adj. gelb: aec. sg. geolve linde 
(den gelben Lindenbastschilct) 2611. 

geolo - rand «^ m. gelber (mit Geflecht 
aus gelbem Lindenbast überzogener) 
Schild: aee. sg. 438. 

geond praep. e. aec. durch — hin- 
durch, längs — hin, über: geond 
pisne middangeard längs der Erde, 
über die Erde hin 75. vide geond 
eoröan 266, 3100. fSrdon foletogan 
. . . geond vid - vegas zogen die von 
ferne her führenden Wege entlang 
841. ähnlich 1705. geond yät säld 
durch die Haue hindurch , in der 



Ausdehnung der Halle 1281. ähnlieh 
1982. 2265. 

geong adj^ jung , Jugendlich : nom. sg. 
13. 20. 855 u. ö. giong 2447. sw. 
m. se maga geonga 2^7^. aee. sg. 
geongne güöcyning 1970. dat. sg. 
geongum 1949. 2045. 2675 u. ö. 
on sya geongum feore in so Jugend- 
lichem Alter 1844. geongan cem- 
pan 2^27. — aec. pl. geonge 2019. 
dat.pl. geongnm and ealdum 72. — 
Superl, gingest der letzte: nom. 
sg, sw, f, gingeste Tord 2818, 

geom adJ. strebend, begierig: e. gen. 
der erstrebten Sache eft-siÖes geom 
27^4. — Comp, lof-geom. 
georne ad/o. gern, willig: fä,t hina. 
yine-magas georne h^don 66. georne 
trüvode 670. eifrig, begierig: sdhte 
georne äfter gründe suchte eifrig den 
Grund ab 2295. sorgfältig, fleissig: 
nö ic him j^äs georne atfealh (hielt 
ihn nicht so fest) 969. voUständig, 
genau: Comp, viste |>e geomor ^22. 

geÖy 16 eonj. einst, vordem, früher 
1477. giö 2522. iü 2460. 

ge6e 9t, f. Hilfe, Unterstützung: aee. 
sg. geöce gefremman 2675. pät him 
gslst-bona geöce gefremede viÖ ^6d- 
preäum i77. geöce gelffde glaubte 
an die Hilfe (Beövulfs) 609. dat. sg. 
t6 geöce 1835. 

gedeor adJ. bösCf schlimm: nom. sg, 
766. — über das Verhältniss von geöc 
zu geöooT' vergl. Haupts Zeitsehr. 8^ 
S.7. * . 

geö-man, 16 -man m. Mann der 
Vorzeit: gen.pl. iü-manna 3053. 

ge6-m©OVl6 sw. f. (einst Jungfrai*) 
Ehefrau : nom. sg. [geö -] meovle 
3151. aec. sg. iö-meoylan 2932. 

gedmor adJ. gedrückten Sinnes , trau- 
rig , betrübt : nom. sg. him väs ged- 
mor sefa 49. 2420. 2633. mödes 
geömor 2101. fem. yüi Täs geömuru 
ides 1076. 
g e 6 m o r e adv. in trauriger Weise 151. 

geömor -gid st. n, Trauerspruch: aee. 
sg. 3151. 

geömor - He adJ. traurig , schmerz- 
lich: sva biö geömorlic gomelum 
ceorle tö gebidanne pät .... es ist 
dem alten Manne schmerzlich zu er- 
leben dass , . . 2445, 

geömor -mdd adJ. trüben, traurigen 
Sinnes: nom, sg. 2045. 3019. giö- 
mor-möd 2268. 



geömrian — ^d. 
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geömrian «to. t^. klagen, jammern: 
praet. 9g. geomrode giddnm 1119, 

geÖ-seeait »t. m. {Bestimmung von 
Alters hei') das Geschick: acc. sg. 
geösceaft grimne l^Sö. 

g66sC6aft - gftst St. m. vom Geschick 
gesanter Dämon: gen, pl. fela geö- 
sceaffc - gästa von Grendel und seinem 
Geaehlechte 1267. 

geÖtan st. v. intrans. giessen, sich 
ergiessenj strömen: ptvrt. prs. gifen 
ge<Hende 1691. 

gieel st. m. Eiszapfen: im Compos, 
bilde - gicel. 

gid^ g^d st. n, Spruch, feierliehe allit- 
terierende Rede: nom. sg. peer väs 
. . . gid oft vrecen 1066. leöd väs 
asungen , gleömannes gyd das Lied 
war gesungen , des Sängers Spruch 
1161. ym väs gidd and gleö 2106. 
acc, sg. ic pis gid ävräc 112^. gyd 
ävräc 2109. gyd äfter vräc 21Ö5. 
|>oime he gyd vreceÖ .^447. — dat. 
pl, gyddum löl. giddum 1119. gen. 
pl. gydda gemyndig 869. — Com- 
pos. gedmor - , vord - gid. 

giddian sw. v. einen Spruch sprechen, 
in aUitierierender Bede sprechen: 
praet. gyddode 631. 

grif eonj. 1) wenn : cum ind. 442, 447, 
527. 662 u. öö. gyf 945 u. ö. cum 
conj. 462. 594. 1482 u. ö. gj{ 280. 
1105 u. ö. — 2) ob: cum ind, 572. 
cum conj. 1141. 1320, 

gifa^ g€Ofa sw, m. Geber, in den Com- 
pos. gold-, sine-, vil-gifa (-geofa). 

gifan St. V. geben: inf. giofan 2973. 
praet. sg, nallas beägas geaf Denum 
1720. he me [mäömas] geaf 2147 
und ähnlich 2174. 2432, 2624 u. ö, 
praet, pl. geäfon {scü. hyne) on gär- 
secg 49. — pari, praet. yk väs 
Hröögäre here-spSd gyfen 64. pä 
väs gylden hilt gamelum rince . . . 
on hand gyfen 1679. syöÖan eerest 
vearö gyfen . . geongum cempan 
(zur Ehe gegeben) 1949. 
a -gifan hingeben, geben, erteilen: 
inf. andsvare . . . gifan Antwort 
erteilen 355. praet. sg, söua him se 
frdda fäder Ohtheres . . . hondslyht 
ageafgab ihm einen Handschlag 2930. 
for-gifan geben, '^ verleihen: praet. 
sg. him fäs lif- freä . . . vorold-äre 
forgeaf 17. j>äm tö häm forgeaf 
Hrlöel Geäta ängan ddhtor {zur 
Ehe gab) 374. ähnl, 2998. he me 
lond forgeaf verlieh mir Chrundbe- 



sitz 2493. ähnlich 697. 1021. 26m. 
2617. mägen-raes forgeaf hüde-bille 
er verlieh dem ScMachtschwerte einen 
gewaltigen Anlauf d. h. schlug mit 
voller Kraft 1520. 
of-gifan {abgeben) verlassen: inf. 
fäi se maera maga Ecgpeöves gmnd- 
vong pone ofgyfan volde (sterben) 
2589. praet. sg. paß vorold ofgeaf 
gromheort gama 1682. ähnl. gum- 
dreäm ofgeaf 2470. Bena land of- 
geaf 1905. praet. pl. näs ofgeäfon 
hvate Scyldingas verliessen das Vor- 
gebirge 1601. fit yk hiltlatan holt 
ofgefan dass die Feiglinge das Holz 
verliessen (in das sie geßohen waren) 
2847. — sg. praet. pro plur. pfira 
pe pis [Uf] ofgeaf 2252. 

giieSe adj. gegeben, verliehen: güÖ- 
fremmendra svylcum gifeÖe bi^ pät 
. . . einem solchen Krieger wird 
es verliehen dass . . . 299, ähnlich 
2683. svä me gifeÖe väs 2492. 
p8er me gifeÖe svä eenig yrfeveard 
äfter vurde wenn mir ein Erbewart 
(Sohn) nach mir {mich überlebend) 
bescheert worden wäre 2731, — 
neutr. als subst. väs pät gifetSe t6 
sviö, pe pone [peöden] pider on- 
tyhte das Gegebene { — das Ge- 
schick? — ) ivar zu herbe, wel- 
cJtes den Herrn hierher gezogen hat 
3086, gyfeöe 555. 820. Comp, nn- 
gifeöe. 

gif- heal st. f. Halle in der Lehne 
vergeben werden, Thronhalle: acc. sg. 
ymb pä gifhealle 839. 

gif-SCeat st. m. Lehnsabgabe, Zins, 
Tribut: acc.pl. gif-sceattas 378, 

gif-stöl St. m.'Sitz, von welchem aus 
Lehne verteilt werden , Thron: nom. 
sg. 2328. acc. sg. 168, 1 

gilt st. f. Gabe , Spendung im Compos, 
feoh - gift. 

gifa^ geofa st. f. Gabe, Geschenk, 
Verleihung; Lehen: nom. sg. gifu 
1885. acc, sg. gimfaste gife pe him 
god sealde die ^nächtige Gabe die 
ihm Gott verliehen (die wngehewre 
Kraft) 1272. ginföstan gife pe him 
* god sealde 2183. dat. pl. {qua instr,) 
geofam 1959. gen. pl. gifa 1931. 
geofena 1174. — Compos. mdöÖum-, 
sine - gifu. 

grigant st, m. Miese : nom. pl. gigan- 
tas 113. gen.pl. giganta 1563. 1691. 

gUA^ gyld st, n. Vergeltung, im Com- 
pos. viÖer-gyld. 
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Sfildan^ gyldan st. v. eine GegenUi- 
stung tun, vergelten ^ lohnen , zah- 
len : inf. gomban gyldan Tribut zah- 
len ii. he mid göde gyldan ville 
ancran eaferan 1186, ve him pa 
güögeatva gyldan voldon 2637. — 
praet. sg. heaöorsesas geald mearum 
and mäömum vergalt die Kämpfe 
mit Rossen und Sehätzen 1048. ähnl, 
2492. geald pone güÖrses .... Jofore 
and Yulfe mid ofermäömnm lohnte 
JSofor und Fulf den Eampf mit über- 
aus grossen Sehätzen 2992. 
an-gildan entgelten : praet. sg. sum 
sare angeald sefenräste einer — 
Äschere — entgalt die Abendruhe 
mit tTodesschmerze 1262. 
ä-gildan sieh darbieten : praet. sg. 
ya, me ssel ägeald da sieh mir die 
giUistige Gelegenheit darbot 1666. 
ähnlieh pä him rüm ägeald 2691. 
for-gildan vergelten , dagegen lei- 
sten j lohnen: eonj. prs. sg. III. al- 
yalda |>ec göde forgylde der Allre- 
gier er lohne dir mit Gutem 967. inf. 
ponne aeime hSht golde forgyldan 
den einen — durch Grendel getöte- 
ten — ?Ues8 er mit Golde vergelten, 
büssen 1066. he . . . volde Grendle 
forgyldan güÖraesa fela wollte Gren- 
del für viele Kampfangriffe lohnen 
1678. volde [leöda] fela lige for- 
gyldan drincfat d^e wdUe der Leute 
vielen das kostbare Trinkgefäss {den 
Diebstahl an demselben) mit Brand 
vergelten 2306. — praet. sg. he him 
päs leän forgeald dafür gab er ih- 
nen den Lohn 114. ähnlieh 1642. 
1685. 2096. forgeald hraÖe vyrsan 
vryxle välhlem pone vergalt den 
Mordstreich mit sehlimmerm Tausche 
2969. 

gpilp^ gjlp st. m. Rede, dwrch die tnan 
sich für einen bevorstehenden Kampf 
grosser Dinge vermiest, Trotzrede, 
Ruhmrede: acc. §g. häfde . . . Geät- 
mecga leöd gilp gelsested {hatte er- 
füllt , wozu er sich vor dem Kampfe 
vermessen) 830. nalles on gylp seleö 
fatte heägas gü>t für eine Trotsrede 
keine goldgetriebenen Ringe 1760. 
yüt ic viö pone güöflogan gylp ofer- 
sitte mich der Trotzrede enthalte 2629. 
dat. sg. gylpe viögripan {die Kampf - 
zusage erfüllen) 2622. — Compos. 
dol-gilp. 

grilpan, grylpan st. v. e. gen. acc. .u. 
dat. eine Trotzrede halten, sich be- 



rühmen , trotzig frohloöken : prs. sg. 
I. nö ic )>ä8 gilpe {nach einer Lücke) 
687. sg. III. morÖres gylpeÖ berühmt 
sich des Mordes 2066. inf svä ne 
gylpan jpearf Grendles maga SBnig 
. . . uhthlem yone 2007. neaUes folc- 
cyning fyrdgesteallum gylpan }>orfte 
brauchte sieh seiner Kampfgenossen 
nicht zu rühmen 2876. — praet. sg. 
hreÖsigora ne gealp goldvine Geäta 
frohloekte nicht des ruhmvollen Sie- 
ges {konnte über den Drachen keinen 
Sieg davon träger^ 2684. 

gilp-CTide st. m. Rede, dwrch die 
man sieh für einen bevorstehenden 
Kampf grosser Dinge vermiest, Trotz- 
rede: nom. sg. 641. 

gilp - hlildeiL part. pritet. beladen mit 
Trotzreden {d. h. der eine grosse 
Zahl Trotzreden gehalten, folglieh 
schon viele Kämpfe siegreich bestan- 
den hat) , ruhmbedeckt: nom. sg. gu- 
ma gilp-hläden 869. 

gilp-sprsße st. f. dasselbe was gilp- 
evide , Trotzrede , Ruhmrede : dat. sg. 
on gylp-spreece 982. 

g^ilp-TOl^ st. n. trotziges Wort vor 
bevorstehendem Kampfe, Ruhmwort: 
gen. pl. gespräc . . . gilpyorda sum 
676. 

gpim St. m. Edelstein, Juwel: nom. sg. 
heofenes gim des Himmels Juwel 
d. i. die Sonne 2073. — Compos. 
searo - gim. 

irimme - tiee adj. Juwelenreieh: aee. 
sg. gimme-rice hord-burh häleÖa 
466. 

gin {nach Bout. giime) adJ. eigentl. 
klafend, daher weit, €tusgedehnt: 
acc. sg. under gynne grund {den Mee- 
resgrund) 1662. 

g^in-fäst a^f' nach allen Riehtungen 
hin fest, gewaltig, mächtig i aee. sg. 
gim -faste gife (gim- wegen des fol- 
genden f) i272. in sehw. Form gin- 
fastan gife 2183. 

g^innan st. v., Grundbedeutung ofen 
sein, bereit sein, in 
on-ginnan anfangen, unternehmen : 
praet. öö t>ät an ongan fyrene frem- 
man feönd on helle 100. secg eft 
ongan siÖ Beöyulfes snyttrum sty- 
rian 872. pS pät sveord ongan . . 
vanian das Schwert begann zu wr- 
gehen 1606. Higeläc ongan sinne 
geseldan . . . fagre fricgean begann 
seinen Genossen in Zucht zu. fragen 
1984 u. ö. ongon 2791. praet. pL 
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nd her ctiÖlicor cuman ongunnon 
lindhäbbende öffentlicher unternahmen 
keine Sehüätragenden hierher zu kom^ 
men 245. pari, pt'oet. häbbe ic mseröa 
fela ongimnen on geogoöe habe in 
meiner Jugend viele Buhmeataten un- 
ternommen 409. 

gist 8. gast. 

gistran adv. gestern: gystran nibt 
gestern Naeht 1335. 

git pron. ihr beide ^ dual, von pu 508, 
512. 513 u. ö. 

git 9 gryt adv. noch: damals noch 536. 
1128. 1165. 2142. bisher 957. naefre 
git noch nie bisher 583. noch jetzt 
945. 1059. 1135. noch einmal 2513, 
— nach dazu: 47. 1051. 1867. 

gitan (Grdbedeutg. fassen, ergreif en, 
erlangen) in 

be-gitan c, aee. erfassen , ergrei- 
fen^ erlangen : praet. sg. begeat 1147. 
2231. pa hine yig beget da Krieg 
ihn erfasstCt über ihn kam 2873. 
ährU. begeat 1069. — praet. pl. hit 
ser on ye göde be-geäton tüchtige 
erhielten es früher von dir 2250. 
cof^. sing, für pl. y'äi väs Hröögäre 
breöva tomost pära pe leödfruman 
lange begeäte der Kummer herbster 
von denen die den Volksfürsten lange 
Zeit betroffen hatten 2131. 

for-gitan c. acc. vergessen : praes. 
sg. III. he pä forögesceaft forgyteö 
and forg^eö 1752. 

an-gitan, on-gitan e. acc. 1) 
fassen , ergreifen : imp. sg. gomcyste 
ongit erfasse Mannestugend, ergreife 
das was den Mann ziert 1724. praet. 
sg. yk hine se brdga angeat da iJm 
der Schrecken erfasste 1292, — 2) 
geistig erfassen ^ wahrnehmen, er- 
blicken; vernehmen: conj. prs. I. 
pät ic sßryelan . . . ongite dass ich 
das alte Gut (die Sehätze der Dra- 
ehenhöhU) erblicke 2749. inf säl 
timbred . . . ongytan 1497. Geäta 
clifu ongitan 1912. — praet. sg. 
fyren - pearfe ongeat hatte das Elend 
durch feindliehe Nachstellungen wahr- 
genommen 14. ongeat . . . grund- 
vyrgenne erblickte des Grundes Wol- 
ßn 1519 — praet. pl. bearhtm on- 
geäton, güöhorn galan vernahmen 
' den Klang y {hörten) das Kampf hom 
erschallen 1432. By5öan hie Hige- 
laces hom and b^man gealdor on- 
geäton 2944. 



glfre adj. gierig, gefrässig: nom. sg. 
gtfre and galgmdd von Grendels 
Mutter 1278. — Superl. lig . . , gse- 
sta gifrost 1124. — Compos. heoro- 
gifire. 

gitsian s^}, v. geizig sein", prs. sg. 
ni. «ytsaö 1750. 

glo-. ii6-, s. geo-, geö-. 

gladian sw. v. schimmern , glänzen: 
prs. pl. III. on him gla(Uaö go- 
melra läfe an ihm glänzen die Erb- 
stücke (das Rüstzeug) der Ahnen 
2037. 

glild adj. 1) schimmernd, glänzend: 
acc. sg. gläd (Ms. gled) sine 2024. 
— 2) gnädig , freundlich (als Epi- 
theton der Fürsten): nom, sg. heö 
viö Geätas gläd 1170. acc. sg, 
glädne Hrdögar 864. glädne Hrdd- 
vM1182. dat. sg. gladum suna Frd- 
dan 2026. 

gläde adv. auf gnädige, freund- 
liehe Weise 58. 

glftdma sw. m. Gnade, Crunst : gen. 
sg. glädman 367. 

glSd - mÖd adj.fröhlic/ien Sinnes 1786. 

gl^d st. f. Glut, Flamme: nom. sg. 
2653. 3115. dat. (instr.) pl. glßdum 
2313. 2336. 2678. 3042. 

glM-6g68a sw. m. Schrecken durch 
Glut, Glütschrecken : nom. sg. gled- 
egesa grim (dtu Flamm&ispeien des 
Brachen) 2651, 

gle&T (^oM. glaggvu-s; vgl. das hier- 
hergehörige gleö, in anderer Form 
glig), adj. spielverständig j gewitzt, 
im Comp, un-gleäy. 

gle6 st, n. geseUsehaßliche Unterhal- 
tung (vorzüglich durch Musik, Spiel 
und Scherz): nom, sg. pser yäs gidd 
and gleö 2106. 

gle6-beä.m st. m. (Baum der gesell- 
schaftlichen Unterhaltung, der Mu- 
sik) Harfe: gen. sg. gleö-beämes 
2264. 

gleö-dre&m st, m. fröhliches Treiben 
in geseUsehaftlieher Unterhaltung, Ju- 
bel, geseUschqftliche Lust: acc. sg. 
gamen and gleö-dreäm 3022. 

gleö -man m. (Lehnsmann, der die 
gesellschafüiehe Unterhaltung belebt, 
vorzüglich durch Musik) Harfner: 
gen. sg. gleömannes gyd 1161. 

glitillian (ahd. glizinön) sw. v. glän- 
zen, leuchten, schimmern: inf. ge- 
seah pä . . . gold gUtinian 2759, 

glidail St. V. gleiten: praet, sg, syÖ- 
Öan heofenes gim gllld ofer grün- 
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das fMchdem des Himmels Juwel über 
die Gründe geglitten war {nachdem 
die Sonne untergegangen war) 2074. 
praet. pl. glidon ofer g&rsecg ihr 
glittet dahin über den Ozean {im 
Schwimmen) 515. 
to-glidan {zer gleiten) aus einander 
gehen , zerfallen : praet. güÖ - heim 
td - gl^d (der Helm Ongenpeövs gieng 
durch Eofors Sehlag auseinander) 
2488. 

gldf St. f. Handschuh : nom. sg. glöf 
hangode (an Ch'endel) hieng ein 
Handschuh 2086. 

glie49 adj. karg: nom. sg. fem. näs 
heö . . . tö gneäÖ gifa Geäta leddum 
war nicht zu , karg mit Gaben an die 
Leute der Gedten 1931. 

gnorn st. m. Kummer , Betrübnis : ace. 
sg. gnorn provian 2659. 

gnomlan sw. v. Betrübnis haben, trau- 
ern , klagen : praet. sg. earme . . . 
ides gnornode 1118. 
b e - g n o rni an«, acc. betrauern ^ be- 
klagen : praet. plur. begnornodon . . . 
hläfordes [bry]re betrauerten ihres 
Herschers FaU 3180. 

god St. m. Gott : nom. sg. 13. 72. 418 
u. ö. häUg god 381. 1654. vitig 
god 686. mihtig god 702. acc. sg. 
god 812. ne yiston hie drihten god 
kannten den Herrgott nicht 181- dat. 
sg. gode 113. 227. 626 u. ö. gen. 
sg. godes 570. 712. 787 u. ö. 

pM St. n. Gold : nom, sg. 3013. 3053. 
icge gold 1108. runden gold gewun- 
denes Gold, Gold in Bingform 1194. 
3136. — ace. sg. gold 2537: 2159. 
2794. 3169. hseöen gold das heid- 
nische Gold (das aus der Draehen- 
höhle) 2277. bräd gold massenhaf- 
tes Gold 3106. — dat. instr. sg. 
golde 1055. 2932. 3019. fattan golde 
mit getriebenem Golde, mit Golde in 
Blechform 2103. gehroden golde 
mit Golde überzogen, vergoldet 304. 
golde gegyryed (gegyrede) mit Golde 
versehen, geschmückt 553. 1029. 2193. 
golde geregnad mit Gold geziert 778. 
golde fähne (hrdf) den von Gold 
sehiUemden Dachstuhl 928. banden 
golde mit Gold gebunden (s. unter 
bindan) 1901. hyrsted golde (heim) 
der goldgesehmäckte , goldbeschlagene 
Helm 2256. — gm. sg. goldes 2302. 
fattan goldes 1094. 2247. sciran 
goldes lautem Goldes 1695. — Com- 
pos. fat-gold. 



gold -lebt St. f. Besitztum an Gold, 
Schatz: ace. sg. 2749. 

gold-ffth adj. goldbunt, von Golde 
schimmernd : nom. sg. reced . . . gold- 
fäh 1801. ace. sg. gold-fahne heim 
2812. nom. pl. goldfag scinon yeb 
äfter vagom goldbunt glänzten Tape- 
ten längs den Wänden 995. 

gold -gifa sw. m. Goldspender, Be- 
zeichnung des Fürsten : ace. sg. mid 
minne goldgyfan 2653. 

gold - hroden part. praet. (goldüberzo- 
gen) goldbekleidet, goldgeschmüekt : 
nom. ig. 615. 641. 1949. 2026; Epi- 
theton fürstlicher Frauen. 

gold - hTilte adj. nach Golde strebend, 
goldgierig: näs he goldhyäte e»* (Beö- 
vtdf) war nicht goldgierig (er kämpfte 
gegen den Brachen nicht seiner Schätze 
wegen , vergl. 3067 ff.) 3075. 

gold*mft9lii sw. m. Kleinod von Gold: 
acc. pl. gold-maÖmas (die Schätze 
der Brachenhohle) 2415. 

gold-sele St. m. Goldsaal, d. i. Saal 
in dem Gold verteilt wird. Her scher - 
saal: acc. sg. 716. 1253. dat. sg. 
gold-sele 1639. 2084. 

gold-veard st. m. Goldwart, Hüter 
des Goldes: acc. sg. vom Brachen 
3082. 

gold- Tino St. m. Gold verteilender 
Freund, d. i. Herscher, Fürst: nom. 
sg. (zum Teil als voc.) goldyine gu- 
mena 1172. 1477. 1603. goldvine 
Geäta 2420. 2585. 

golipTlane adj. des Goldes stolz: nom. 
sg. gtiörinc goldvlanc {der von Hrötf- 
gär seines Sieges wegen goldbelohnte 
Bedvulf) 1882. 

gomban^ gomel, gomeu s. gamban, 

gamal, gamen. 
gong, gongan s. gang, gangan. 
gdd adj. gut, tüchtig ; von Fersonen 

und Sachen: nom. sg. 11. 195. 864. 

2264. 2391 u. ö. fröd and g6d 279. 

— e. dat. cyning äÖelum g6d der 
Konig von Adel gut 1871. gumey- 
stum göd 2544. — c. gen. ves pu 
üs larena göd sei uns mit Lehren 
gut (hüf uns dazu durch deine Un- 
terweisung) 269. — in schw. Form 
se göda 205. 355. 676. 1191 u. ö. 

— ace. sg. gödne 199. 347. 1596. 
1970 u. ö. gumcystum g6dne 1487. 
neutr. gdd 1563. — dat. sg. godum 
3037. 3115. yäm gddan 384. 2328. 

— nom. pl. gdde 2250. pä gddan 
1164. — ace. pl. gdde 2642. — 
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dat. pl, gödum dffidum 2179. — 
gen. pl. gddra güörinca 2649. — 
Compos. ser-gdd. 

gM 8t. n. 1) das Gifte, das erzeigt 
wird , Woltatf Gabe, Geschenk : instr. 
sg. göde 20. 9ö7. 1185. gdde m»re 
^e durch Spenden berühmte {Mod- 
fryth) 1953. — instr. pl. gödum 
1962. — 2) Tüchtigkeit, bes. im 
Kampfe: gen. pl. nät he ]>ära g6da 
682. ef. AfHnerkung dofu. 

gram adj. feindlich: gen» sg. on gra- 
mes gräpiÜti in den Fäusten des 
Feindes {Bedvulfs) 766. nom. pl. pä 
gramaii 778. dat. pl. gramum 424. 
1035. 

giam - heort adJ. feindlichen Herzens, 
feindlich gesinnt : nom. sg. gromheort 
guma 1683. 

gnun-liydig ad^'. feindlichen Sinnes, 
bösgesinnt : nom. sg. gromhydig 1750. 

grftp st. f. die zum Tacken bereite 
Mond, Faust, Kraäe: dat. sg. mid 
gräpe 438. on gräpe 555. gen. sg. 
eal . . . Grendles gräpe aües von der 
Kralle Grendels, die gesamte Kralle 
1837. dat. pl. on grames gräpum 
766. {als instr.) grinunnm gräpum 
mit grimmen Krallen 1543. — Com- 
pos. fe6nd-, hüde-gräp. 

gTftplan sto. V. ergreifen, zugreifen, 
angreifen: praet. sg. pät hire viö 
healse heard gräpode dass {das 
Schwert)- ihr hart zum Halse griff 
1567. he . . . gräpode gearofolm er 
grif zu mit bereiter Hand 2086. 

gllls - molde sw. v. Grasfktri aee. sg. 
gräsmoldan träd sehritt über die 
Gfasßur 1882. 

grvMg adj. gierig, hungrig, gef ras- 
sig: nom. sg. grim and graedig 121. 
1500. acc. sg. grsedig gtiöleöö 1523. 

gnegr ^^' grau: nom. pl. äse -holt 
ufan grseg die oben grauen Eschen- 
höher {die Speere mit eiserner Spitze) 
330. acc. pl. grsege syrcan graue 
{das sind eiserne) Fanzerhemden 334. 

graßg-miel adj. graugezeichnet , graue 
Farbe habend, hier =^ eisern: nom. 
sg. sveordBeÖTiilfes gomol andgrseg- 
mael 2683. 

grsepe s. ät-graepe. 

gr^tan sw. v. c. acc. 1) grüssen, be- 
grüssen: mf. hine btä gödne grÖ- 
tan 347. Hrd&gär grStan 1647. 201i. 
eövic gritan h^t {Hess euch seinen 
Sehddegruss bringen) 3096. — praet. 
sg. grStte Geäta leöd 626. grStte 



y& guma öÖeme 653\ he Hrd(^&r 
grStte 1817. — 2) herangehen, na- 
hen, aufsuchen; berühren; haften: 
inf. gifstöl gr^tan den Thron ein- 
nehmen, ihn als Her scher besteigen 
168, näs se folccyning senig . . . pe 
mec güÖTinum grStan dorste {mit 
Schwertern angreifen) 2736. Vyrd 
. . . seö }7one gomelan grStan sceolde 
2422. ' f&t pone sin - scaöan güÖbüla 
nän grgtan nolde dass an dem unver- 
söhnlichen Feinde kein Kampfschwert 
haften wollte 804. — praet. sg. 
grette goldhroden guman on healle 
die goldgeseftmüekte gieng zu den Män- 
nern in der Halle heran 615. nö he 
mid hearme . : . gästas grStte nahte 
den Fremdlingen nicht mit Kränkung 
1894. — gomeuTudu grette berührte 
das Lustholz , spielte die Harfe 2109. 
— conj. praet. sg. II. pät pu pone 
Tälgsßst yihte ne grette dass du mit 
nichten den Mordgeist {Grendel) auf- 
suchtest 1996. ähnl. sg. III. pät be 
ne grette goldveard pone 3082. — 
part. praet. pä yäs .... gomeuTudu 
grgted 1066. 

ge-gretan c. €teo. 1) grüssen, be- 
grüssen, ansprechen : praet. sg. holdne 
gegr^tte meaglum yordum begrüsste 
den lieben mit feierlichen Worten 
1981. gegrette pS gumena gehvylcne 
.... hindeman sf6e redete da jeden 
der Männer zum letzten Male an 
2517. — 2) JierangeJi^en , nahen, auf- 
suchen : inf. sceal .... manig öÖeme 
gödum gegretan ofer ganotes bäö 
wird mancher den andern über das 
Meer mit Geschenken aufsuchen 1862. 

greöt St. m. Sand, Kies, Frde: dat. 
sg. on greöte 3169. 

greötan st. v. weinen, trauern, kla- 
gen: prs. sg. III. se pe äfter sinc- 
gifan on sefan greöteö der nach dem 
Schatzspendel' im Herzen trauert 1343. 

grim adj. zornig , grimm , wHd , feind- 
lich: nom. sg. 121. 555. 1500 u. ö. 
schw. Form se grimma gast 102. 
acc. sg. gnmne 1149. 1235. 2137. 
gen. sg. grimre güÖe 527. instr.pl. 
grimman gräpum 1543. — Compos. 
beado-, heaöo-, heoro-, searo- 
grimm. 

grimme adv. grimm , feindlieh, bit- 
ter: 3013. 3086. 

grim^Uc adj. grimm, sehreekUch: 
nom. sg. grimlic gryre 3041. 
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grlmiliail st. v. {eigentlich schnaufen) 
eilig vorwärts gefien^ eilen: praet. 
plur. grommon 806. 

grindan st. v. zermalfnen in 
for-grindan zerstören, aufreiben: 
praet. sg. c. dat. forgrand gramum 
rieb die Feinde auf, tötete sie ? 424. 
— pttrt. praet, c. ace. häfde lig- 
draca leöda fiisten .... glSdom for- 
gmnden hatte des Volkes Feste durch 
Gluten zerstört 2336. pä his %eii 
(scyld) väs glSdum forgrunden da 
sein eigener (Schild) von den Glitten 
zerstört war 2678. 

gripe St. m. Griff Angriff: nom. sg. 
gripe mSces 1766. aec. sg. grimne 
gripe 1149. — Compos. faer-, mund-, 
niö- gripe. 

grima sw. m. Maske, Larve in den 
Compos. beado-, here-grima. 

g^lm-helm st. m. Maskenhelm , Helm 
mit Visir: aec.pl. grim - helmas 334. 

ISrlpan st. v. greifen , fassen , packen : 
praet. sg. gräp patdgeänes siefasste 
da entgegen 1502. 

for-gripan {intensiv packen) zmn 
Untergange packen , durch den Griff 
töten : c. dat. praet. sg. ät güÖe for- 
grap Grendeles msegum 2354. 

▼ iö-gripan c. dat. {entgegen fas- 
sen) stützen, aufrecht halten: inf. 
hü. viö pam aglaBcean elles meahte 
gylpe viö- gripan wie ich meifie 
Kampf zusage gegen den Unhold an- 
ders aufrecht halten könnte 2522. 

grOm {engl, groom) st. m. Wächter 
{Grein) ; im Compos. BBfen - gröm. 

grÖTan st. v. wachsen , spriessen : praet. 
sg. him on ferhöe greöv breösthord 
blödreöv 1719. 

grand st. m. 1) Grund, Ebene, GefUde 
im Gegensatz zum Felsland; Erde 
im Gegensatz zum hohen Himmel i 
dat. sg. söhte . . after gründe suchte 
längs des GefUdes 2295. acc. pl. ofer 
grundas 1405. 2074. — 2) Grund, 
unterste Fläche eines Saumes: acc. 
sg. grund {des Grendelmeeres) 1368. 
on gyfenes grund 1395. under gynne 
grund {Meeresgrund) 1552. dat. sg. 
td gpninde {des Meeres) 553. gründe * 
{der DracTienhöhle) getenge 2^159. 
ebenso on gründe 2^66. — Compos. 
eormen-, mere-, ssb- grund. 

gnrad-bftend part. prs. Erdbewoh- 
ner: gen. pl. grund - büendra 1007. 



grand - kirde st. m. Hüter des (Mee- 
res-)Grundes'. acc. sg. von Grendels 
Mutter 2137. 

grund -sele st. m. Saal auf dem (Mee- 
res-) Grunde : dat. sg. inpam [grund-] 
sele 2140. 

gnrund-Tang st. m. Grundfläche; 1) 
von der Erde im Gegensatz zum Him- 
mel: ace. sg. |>ät (Beövulf) grund- 
Tong pone ofgyfan volde (sterben 
wollte) 2589. — 2) unterste Fläche 
eines Raumes: acc. sg. pone grund- 
Tong (Meeresgrund) i497. (Grund 
der Drachenhöhle) 2772. 

gmnd-Tyrgen st.f Wölfin des (Mee- 
res-) Grundes: acc. sg. grund -vyr- 
genne (die Mutter Grendels) 1519. 

gryn (vergl. Gloss. Aldh. „retinaeu- 
lum, rete grin** Hpts. Ztschr. IX. 
429.) St. n. Netz, Fallstrick, Nach- 
stellung : gen. pl. fela . . . grynna 
931. — s. gyrn. 

gryre st. m. Graus, Schrecken; alles 
Graus erweckende: nom. sg. 1283. 
grimlic gryre! schrecklicher Graus, 
grauenvoller Anblick 3042. aec. sg. 
viö Grendles gryre 384. hie Vyrd 
forsveöp on Qrendles gryre riss sie 
hinweg in Grendels Graus, zu dem 
grauenvollen Grendel 478. dat. pl. 
mid gryrum ecga 483. gen. pl. svfi 
fela gryra 592. — Compos. faer-, 
vig- gryre. 

gryre- 1tir6ga sw. m. Graus und Schre- 
cken, Entsetzen: nom. sg. [gryre-] 
bröga 2229. 

gryre -f&h adj. grauenvoll glänzend: 
ace. sg. gryre -föhne (den feuer- 
speienden Brachen, vergl. auch (draca) 
f^vylmum ffih 2^72) 2577. 

IgTfte - gttst st. m. Schrecken bringen- 
der Fremdling, Schreckensgast: dat. 
sg. viö pam gryregieste (den Bra- 
chen) 2561. 

gryre -geatve st. f. pl. Schreckens- 
rüstung, kriegerische Rüsttmg : dat. 
pl. in hyra gryre-geatvum 324. 

grryre -leöÄ st. n. Schreckenslied, grau- 
envolles Lied: a^c. sg. geh^don gryre- 
leöö galan godes and - sacan (hörten 
das Wehegeschrei Grendels) 787. 

gryre -lie a^'. schrecklich, grauen- 
haft : acc. sg. gryre-licne 1442. 2137. 

gryre -Sfll Sehreckensweg , Schrecken 
verbreitender Weg, d. i. Kriegsfahrt: 
acc. pl. 86 pe gryre -slöas gegfin 
dorste 1463. 



guma — gtlÖ-searo. 
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gumSL sw, m. Mensch , Mann : nom, ag. 

249. 653. 869 u. ö. ttce. sg. guman 

i8M. 2295, dat. sg. guman (gumum 

Ms.) 2822. — nom. pl. guman 215. 

306. 667 u. ö. aee. pl. guman 615. 

dat. pl. gumum 121. 321. gen. pl. 

gumena 73. 328. 474. 716 u. öö. — 

Comp, driht-, seld-guma. ^ 

grOBi-Cyn st. m. MännergesehUcht, 

Volk , Nation : gen. sg. ve synt gum- 

cynnes Geäta leöde Leute von dem 

Volke der 'Gedten 260. gumcynnes 

gehvone 2766. dat. pl. äfter gum- 

cynnum längs der Völker , unter den 

Völkern 94ö. 
güm - cyst St. f. Mannesvorzüglichkeit, 

Mannestugend: acc. sg. (oder plur.) 

gumcyste 1724. dat. plur. als adv. 

vorzüglich f ausgezeichnet: gumcy- 

stum godne beäga bryttan 1487. 

gumcystum göd .. bilde -Uemma 

{Bedvulf) 2544. 
gnun-dreäm st. m. fröhliches Trei- 
ben der Männer : acc. sg. gum-dreäm 

of - geaf {starb) 2470. 
gnun-dryhten st. m. Herr der Män- 
ner-, nom. sg. 1643. 
gum-t&iSL sw. m. zu Fuss gehende 

Scfiaar von Männern: nom. sg. 1402. 
grmil'llUin m. Mann: gen. pl. gum- 

manna fela 1029. 
grum-stdl st. m. Stuhl des Mannes 

xar i^oxrjf, Ser scher stuhl ^ Thron: 

dat. sg. in gumstöle 1953. 
^Ö St. / Kampf, Schlacht: nom. sg. 

1124. 1659. 2484. 2537. acc. sg. 

giiöe 604. instr. sg. güöe 1998. dat. 

sg. t6 (ät) güöe 438. 1473. 1536. 

2354 u. ö. gen. sg. güöe 483. 521. 

631 u.ö. dat.pl.^mxim 1959. 2179. 

gen. pl. güöa 2513. 2544. 
grÜS-beom St. m. Krieger: gen. pl. 

güö-beorna sum {der Strandwart 

an der Dänenküste) 314, 
grÜS-bil St. n. Kampf Schwert: nom. 

sg. güöbül 2585. gen. pl. güöbilla 

nän 804. 
^l^-bynie sw.f. Kampfbrünne: nom. 

sg. 321. 
gÜS-eeara st. f. Kummer, den der 

Kampf btHngt: dat. sg. äfter güö- 

ceare 1259. 
gr6$-erSft st. m. kriegerische Kraft, 

Kampfstärke : nom. sg. Grendles güÖ- 

cräft 121. 
grÜ9-eyilillg st. m. König im Kampf, 

Kampf leitender König: nom. sg. 

199. 1970. 2336 u. ö. 

Heyne, Beöyulf. 2. Attfl. 



g6l$-deÄ9 St. m. Tod im Kampfe: 
nom. sg. 2250. 

grü^-floga sw. m. der zum Kampfe 
ßiegt, JUegender Kämpfer: acc. sg, 
viö i>one güÖflogan (den Brachen) 
2529. 

g69-freea sw. m. Kampf held, Käm- 
pfer {s. freca) : nom. sg. gearo güö- 
freca vom Drachen 2415. 

grÜ9 - fremmend part. praes. Kampf 
tuend, Krieger : gen. pl. güÖ - frem- 
mendra 246. güö- (göd- Ms.) frem- 
mendra svylcum einen solchen Krie- 
ger {auf Beövulf gehend) 299. 

gÜ$-greTSede st. n. Kampfkleidimg, 
Rüstung: nom.pl. güö-gevasdo 227. 
acc. pl, -gevaedu 2618. 2631. 2852. 
2872. gen.pl. -gerasda 2624, 

gräS-geveoire st. n. Kampf werk, krie- 
gerische Tat: gen. pl. -geveorca 679, 

982. 1826. 
gÜ9-geatTe st. f. pl. Kampf ausrü- 

stung : acc. j>ä güö - geatva (-getava 

Ms.) 2637. dat. in eöyrum güö - 

geatavum 395. 
gtiS-helm st. m. Kampf heim: nom. 

sg. 2488. 
güS - hom St. n. Kampfhorn : acc. sg. 

1433. 
gd^'hl&i St. m. Kampf rühm: nom. 

sg. 820. 
gpü^-leöS St. n. Kampßied: acc. sg. 

1523. 
gÜ$-mM adj. kampfgemut, dessen Sinn 

nach Kampf steht: nom. pl. güö- 

m6de 306. 
gÜ9- rses St. m. Kampfsturm , Angriff: 

acc. sg. 2992. gen.pl. güÖraesa 1578. 

2427. 
gti^-reÖT adj. wild im Kampf: nom. 

sg. 58. 
g^i^-rinc st. m. Mann des Kampf es, 

Kämpfer, Krieger: nom. sg. 839. 

1119. 1882. acc. sg. 1502. gen. pl. 

güö-rinca 2649. 
gÜÖ-röf adj. kämpf berühmt : nom. sg. 

608. 
g6$-seea$a sw. m. Kampfräuher, 

Kampffeind: nom. sg. vom Drachen 

2319. 
gÜ^-SCear st. m. Kampf gemetzel {Grein): 

dat. sg. äfter güö - sceare 1214. 

g^$-sele St. m. Saal in dem Kampf 
stattfindet, Kampfsaal: dat. sg. in 
päm güÖsele {in Reorot) 443. 

gtllj-searo st. n. pl. Kampfrüstung, 
Kampf zeug : aec. 215. 328. 

12 
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gtiÖ-sveord — hama. 



g^^-SVeord 8t. n. Kampf sehwert: aee. 
sg. 2155. 

gtii - TÖrigr ^/ durch den Ecpmpf ent- 
kr äßet , tot: aee. sg. güö-virigne 
Grendel 1587. 

grÜtJ - vine st. m, Kampffreund, Kampf- 
genosse y Bezeichnung des Sehwertes : 
aee. sg. 1810 instr. pl. pe mec giiö- 
vinum gr^tan dorste der mich mit 
Schwertern anzugreifen wagte 2736. 

gtk^-jtgfk sw. m. Sehlachtkämpfer, 
Krieger: nom. sg. 2112. 

gryd s. gid. 

gyfan s. gifan. 

gryldan s. gildan. 

gylden adj. golden: nom. sg. gylden 
hilt 1678. aee. sg. segen gyldenne 
47. 1022. bring gyldenne 2810. dat. 
sg, under gyldnum beäge 1164. — 
Oompos. eal- gylden. 

grylp 8. gilp. 

g^yi^an sw. v. gürten : part. praet. 
gyrded cempa der (schwert-) gegür- 
tete Krieger: 2079. 

gJTtk (s. grjrn) St. n. FäUstrick, Nach- 
stellung , Leid durch Nachstellung: 
nom. sg. 1776. 

gym-TraCU stf. Rache für Leid: 
dat. sg. tö gyrn-vräce 1139. gen. 
sg. pä yäs eft hraÖe gearo gyrn- 
vräce Grendles modor da toar als- 
bald wiederum zur Bache für das 
Leid Grendels Mutter bereit 2119. 

gjrvsai 8. gervan. 

gystran «. glstran. 

gryman sw. v. c. gen. Sorge tragen, 
sich angelegen sein lassen : praes. 
III. g^meö 175^. 2452. imp. sg. 
oferhyda ne gfml beßeissige dich 
nicht des Uebermuts (verschmähe ihn) 

1761. 
for-g^man c. aee. vernachlässigen, 
versäumen : prs. sg. III. he yk forö- 
gesceaft forgyteö and forgymeö 1752. 
g^^sian 8. gitsian. 

H- 

habban sw. v. haben; 1) cum acc: 
praes. sg. 1. ]7äs ic v6n häbbe {wie 
ich hoffe) 383. pe ic geveald häbbe 
951. ic me on hafu bord and byr- 
nan habe an mir Schild und Brünne 
2525. hafo 3001. sg. II. fu nu 
[friön] hafast 1175. — pl. 1. hab- 
baÖ ve .... micel aerende 270. — 
eonj. praes. sg. III. pät he pritti- 
ges manna mägencräft on his mund- 



gripe häbbe 381. und mit der Ne- 
gation verschmolzen pl. III. yüi ye 
Sse-Gedtas saelran näbben tö ge- 
ceösenne cyning senigne dass die 
See - Gedten keinen bessern König als 
dich zu erwählen haben werden 1851. 

— imp. hafa nu and geheald hüsa 
seiest 659. — inf. habban 446. 462. 
3018. praet. sg. häfde 79. 518. 554. 
plur. häfdon 538. — 2) in auxi- 
liarer Verwendimg mit part. praet.: 
prs. sg. häbbe ic . . . ongunnen 
408. häbbe ic . . . geähsod 433. II. 
hafast 954. 1856. III. hafaö 474. 
596. praet. sg. häfde 106. 220. 666. 
2322. 2334. 2953 u. ö. plur. häf- 
don 117. 695. 884. 2382 u. ö. — 
das part. praet. ßeetiert : nu scealc 
hafaö dsßd gefremede 940. häfde se 
göda . . . cempan gecorene 205. — 
Mit dem part. praes. sind eompo- 
niert: bord-, rond-häbbend. 

for-habban sieh /udten, zurück- 
halten: inf. ne mihte väfre mdd 
forhabban in hreöre der erlöschende 
Lebensgeist konnte sieh in der Brust 
nicht zurückhalten 1152. ne mihte 
yk for-habban konnte sieh nicht zu- 
rückhalten 2610. 

viö- habban widerhalten, Wider- 
stand leisten: praet. pät se yinsele 
viö -häfde heaÖo - deörum dass die 
Halle den Kampfwilden widerhieü 
773. 
hafela^ heafola sw. m. Haupt: acc. 
sg. hafelan 1615. 1636. 1373. 1422. 
1781. nö pu minne pearft hafalan 
h^dan 446. cf. Anmerkg. zu da- Stelle. 
ponne ye on orlege hafelan veredon 
das Haupt schützten y uns verteidig- 
ten 1328. se hyita heim hafelan 
verede 1449. dat. sg. hafelan 673. 
1522. heafolan 2680. gen. sg. hea- 
folan 2698. nom. pl. hafelan 1121. 

— Comp, vtg- heafola. 

hafenian sw.v. erheben, emporheben: 
praet. sg. yaepen hafenade heard be 
hiltum er?iob die Wafe , der strenge, 
beim GHffe 1575. 

hafOC st. m. Habicht: nom. sg. 2264. 

hag'a sw. m. eingefriedigtes Grundstück; 

Gehöft, kleines Landgut: dat. sg. t5 

hagan 2893. 2961. 
hag'a sw. m. 8. an - haga. 

hama 9 homa sw. m. Kleid, in den 
Compos, flsBsc-, fyrd-, lic-hama, 
scir-ham (ac^'.) 



hamer — här. 
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hamer st m. Hammer: inatr. »g. ha- 

roere 1286. gen, pl. homera läfe 

{Sehwerter) 2830. 
hand^ hond st. f. Sand: nom. sg. 

hand 2138. ^6 svfÖre . . . band 

die rechte Sand 2100. hond 1621. 

2489. 2510 aee. sg. hand 5ö8. 984. 

hond 667. 687. 836. 928 u. ö. dat. 

sg. on handa 495. 540. mid handa 

747. 2721'. be bonda 816. dat. pl. 

(als instr.) bondum 1444. 2841. 
hand - bana sw. m. Mörder' mit der 

Sand oder im Faustkampfe : dat. sg. 

tö band-bonan (-banan) 460. 1331. 

hand-genidt st. n. (feindliehe) Be- 
gegnung der Sande, Sandgemenge^ 
Schlacht: gen. pl. (ecg) ser polode 
fela hond- gern öta 15^. nd pät lä- 
sest väs bond-geindt[a] 2356. 

hand -gresella sw. m. flandgefahrtCf 
Mann des Gefolges: dat. pl. bond- 
gesellum 1482. 

hand-g^stealla sto. m. {der zu San- 
den seine Stelle hat) Genosse y Ge- 
fährte f Begleiter : dat. sg. bond - 
gesteallan 2170. nom. pl. band-ge- 
steallan ^5.97. 

hand - greyeorc st. n. Werk mit Sün- 
den vollbracht y d. i. hier Kampf tat: 
dat. sg. for päs hild - fniman band - 
geveorce 2836. 

hand - gr<^Tri9en part.praet. mit Son- 
den geflochten y handgebunden : ace. 
pl. Yfübende . . . band - gevriÖene 
1938. 

hand-le&n st. n. Lohn durch die 
Sand, d. i. ?tier im Faustkampfe: 
aee. sg. heö bim . . . bandleän for- 
geald grimman gräpum gab ihm da- 
für Sandlohn mit grimmen Klauen 
1542. ähnlich hond- lein 2095. 

hand-locen part. praet. mit der Sand 
gefügt , handgeknüpft : nom. sg. (güÖ- 
byrne, licsyrce) bondlocen (weil die 
Brünnen aus einzelnen in einander 
gefügten Bingen bestanden) 322. 551. 

hand-rses st. m. Kampfaturm mit 

Sänden , d. i. Faustkampf', nom. sg. 

hond-raes 2073. 
hand-sealn st. f. Sandgefolge, Suite: 

dat. sg. mid bis band - scsde (bond- 

scole) 1318. 1964. 
hand-slyht st. m. Schlag durch die 

(bewaffnete) Sand, Sandschlag: ace. 

sg. bond-slybt 2930. 2973. 

hand - spor st. n. Sandsporen, Kralle : 
nom. pl. band- sporn 987. 



hand-Tondor st. n. JFunder durch 
die Sand gesehaßen, wunderbare 
Sandarbeit: gen. pl. hond-vundra 
maest 2769. 

hangran s. hdn. 

han^an sw. v. hangen: pra. sg. III. 
ponne bis sunu bangaÖ brefne tö 
bröÖre wenn sein Sohn dem Bähen 
zur Freude hangt 2448. pl. III. 
ofer yHm {seil, mere) bongiaö brinde 
bearvas über dem rauschendeWälder 
hangen 1364 inf. hangian 1663. 
praet. bangode hieng herab 2086. 

hatian sw. v. c. ace. hassen, befein- 
den, kränken: inf. be pone beaÖo- 
linc hatian ne meabte läÖum dse- 
dum (verfnoehte nicht ihm etwas Lei- 
des zu tun) 2467. prat. sg. hü se 
güÖ - sceaÖa Geäta leöde batode and 
bynde 2320. 

hftd st. m. Gestalt, Zustand, Stand; 
Art und Weise: aee. sg. purb bsestne 
bäd auf gewaltsame Weise 1336. 
on gesiöes bäd nach dem Stande eines 
Gefolgsmannes, als Gefolgsmann 129 8. 
on sTeordes bäd der Gestalt eines 
Schwertes nach 2194. vgl. unter o n. 

hftdor St. m. Klarheit , Glanz : ace. sg. 
nnder beofones hädor 414. 

hftdor adj. klar, frisch, laut: nom. 
sg. scdp hvilum sang hädor on Heo- 
rote 497. 
bädre cuiv. klar, glänzend 1572. 

hftl adJ. heil, unverletzt, gesund: nom, 
sg* bäl 300. mit Gen. heaÖo - läces 
bäl heil vom Kampfe 197 5. als Gruss- 
formel ves . . . bäl 407. — dat. sg. 
hälan lice 1504. 

hftligr a^'. heilig: nom. sg. bälig god 
381. 1554. bäUg drihten 687. 

h&m St. m. Hegender Grund, Gut oder 
Gütereomplex , Wohnstätte , Seimat : 
ace. sg. häm 1408. HrdÖgäres häm 
718. meist in adverbialem Gebrau- 
che : gevät bim häm begab sich heim 
1602. tö häm 124. 374. 2993. fram 
häm von heim, von seiner Seimat 
aus 194. ät häm in der Seimat, 
heim 1249. 1924. 1157. gen. sg. 
bämes 2367. — aee. pl. bämas 
1128. — Compos. Finnes-häm 1157. 

h&m-Teor$ang st. f. Ehre oder 
Sehmuck des Wohnsitze» : aee. sg. häm- 
veorÖnnge (Bezeichnung der Eofor 
zur Ehe gegebenen Tochter Syge- 
iäcs) 2999. 

hftr adj. grau: nom. sg. bar hilderinc 
1308. 3137. ace. sg. under (ofer) 

12* 
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hat — hseö - stapa. 



härne stSn 888. 1416. 2554. Ute 
byman {d. i. Stahlbrünne) 2154. 
* dat. ag. Mrum hild - firuman 1&19. 
/. on heäre hseöe (on heav . . 
h . . öe Ms.) 2213. gen. sg. hares 
des Greisen 2989. — Comp, un- 
här. 

Mt adj. heiss, glühend, ßammend: 
mm. sg. 850. 1617. 2297. 2548. 
2559 u. ö. vyrm hat gemealt der 
Brache zerschmolz heiss (in eigener 
Glut) 898. acc. sg. hätne 2282. instr. 
sg. hatan heol&e 1424. gen. sg. 
heaöu-f^es hätes 2523. — aec.pl. 
häte heaÖo - Yylmas 2820. — Superl. 
hätost heaöo-sY^ta 1669. 

hftt St. n. Sitze f Gluti acc. sg. ge- 
seah his ,mondrihteii ... hat pro- 
vian sah seinen Herrn die Glut {des 
Brachen) dulden 2606. 

Ilftta sw. m. Gebieter , Aufforderer im 
Comp, daed-häta. — LEO. 

bätan St. V. 1) heissen , befehlen , an- 
weisen, mit acc. c. inf u. Acc. der 
Person: praes. sg. I. ic magu-peg- 
nas mine häte . . . flotan eöverne 
arum healdan ich weise meine Leute 
an, euer Fahrzeug wol zu bewahren 
293. — imp. sg. II. hat in gän . . . 
sibbe - gedriht 386. pl. II. hätaÖ 
heaöo - meere hlaev gevyrcean 2803. 
— inf, pät healreced hätan volde 
. . . men geyyrceaii dass er befehlen 
woUte dass man einen Sällenbau er- 
richte 68. — praet. sg. h^ht:heht 
. . . eahta mearas ... on flet teön 
befahl acht Bosse in den Saal zu 
ziehen 1036. ponne senne h^ht golde 
foTgyldan befahl den einen mit Golde 
zu büssen 1054. h8ht pä pät heaÖo- 
yeorc t6 hagan biödan befahl das 
Kampfwerk nach dem Gehöfte zu 
melden 2893. svä se snottra hebt 
%oie der weise {Hro&gär) anordnete 
1787. ähnl. 1808. 1809. — h^t: 
h§t bim yölidan g6dne gegyrvan 
befahl für sich ein gutes Fahrzeug 
in Stand zu setzen 198. ähnl. h§t 
391. 1115. 3111. als' Wunschformel 
Mt hine yel brücan 1064. ähnlich 
2813. — conj. praet. (für plusquam- 
perf.) pät se secg bete Söum sve- 
rian dass der Held (HroSgär) ange- 
ordnet hatte Mde zu schwören 84, — 
pari, praet. pä väs bäten hraÖe 
Heort üman-veard folmum gefrät- 
vod da war alsbald befohlen der in- 
nen mit Händen geschmückte Heorot 



(d. h. dass das Gebäude innen mit 
Händen geschmückt sein sollte) 992. 
— 2) heissen, nennen, benennen', 
conj. prs. III. pl. j>ät hit sseliÖend 
. . . hätan EiÖYulfes beorh dass das 
die Seefahrer Beomdfes Leichenhügel 
nennen mögen 2807. pari, praet. yös 
se grimma gast Grendel bäten 102. 
ähnl. 263. 372. 2603. 

ge-hätan ver heissen , versprechen, 
geloben; androhen: prs. sg. 1. ic hit 
pe gehäte 1393. ähnl. 1672. praet. 
sg. be me mMe gebet versprach mir 
Belohnung 2135. bim fagre geb^t 
leäna (gen.pl.) versprach ihm gezie- 
mend Lohn 2990. veän oft geb^t 
earmre teobbe drohte der unglück- 
lichen Scham' oft Weh an 2938. praet. 
pl. geb^ton ät heargtrafiim vig-veor- 
Öunga gelobten an die Götterhöfe 
Kampf schmuck 175. ponne ve gehß- 
ton üssum bläforde pät .... als wir 
unserm Herrn versprachen dass .... 
2635. — part. praet. siö gehäten 
[yäs] . . . gladum suna Frodan war 
dem milden Sohne Frodas verlobt 
2025. 

hfttor St. m. n. Hitze im Compos. and- 
bätor. — cf. Anmerkimg zu 2524. 

häft adj. gehalten , gebunden , gefes- 
selt: nom. sg. 2409. acc. sg. helle 
häffcan den von der Hölle gefesselten 
(Grendel) 789. 

häft-mSee st. m. Schwert mit Fesseln 
oder Ketten (vergl. fetel-hilt): dat. 
sg. päm häft - m^ee 1458. 

hftg'-steald (in mansione dominieali 
degens) m. Mann, Lehnsmann; 
Jüngling : gen. pl. bäg-stealdra 1890. 

häle st. m. Mann: nom. sg. 1647. 
1817. 3112. acc. sg. häle 720. dat. 
pl. bälum (baenum Ms.) 1984. 

häle^ St. m. Held, Streiter, Krieger; 
Mann: nom. sg. 190. 331. 1070. 
nom. pl. häleö 52. 2248. 2459. 
3143. dat. pl, häleöum 1710. 1962 
u. ö. gen.pl. bäleöa 467. 497. 612. 

OOO U. 00. 

häl^- s. hearg-. 

hs&6st,f. die Heide: dat. sg.hsd^e 2213. 

hflßVen ac^'. heidnisch: acc. sg. bseÖene 
sävle 853. dat. sg. baeönum horde 
2217. gen. sg, baeÖenes des Heiden 
(Grendels) 987. gen, pl. hseÖenra 
179. 

hseS-stapa sw.m. Heidegänger (Hirsch): 
nom, sg. 1369. 



hael — here-net. 



181 



haßl 8t. n. i) Seü, Gesundheit f Glück: 
acc. sg, him hsel abeäd 664:. mid 
haele 1218. — 2) günstige Vorbe- 
deutung, günstige Zeichen: hael sced- 
vedon bemerkten günstige Zeichen (für 
das Unternehmen Beovulfs) 204. 

haölo/. Heilf Gesundheit , Glück: acc. 
sg. haelo äbeäd heorÖ-geneätum 2419, 

— Comp. un-hsBlo. 

haßst (ahd. haisterfl hanti manu vio- 
lenta, heist ira, heistigo iracunde) 
adj. heftig, gewaltsam: acc. sg. purh 
haestne häd 13S6. 

Yke fem. he 6, neutr. h it, pron. pers. 
er, sie, es; in den obliquen Casus 
auch reßexiv : seiner, sich: acc. sg. 
bine, hi, hit. dat. sg. bim, bire, 
bim. gen. sg. bis, bire, hit. — 
plur. acc. nom. bi, big, bie. dat. 
bim. gen. bira, beora, biera, biora. 

— he vor dem Verbum ausgelassen 
68. 300. 2308. 2345. 

hebban st. v. heben , erheben, c. acc. : 
inf. siÖÖan ic bond and rond heb- 
bar mibteö57. part.prt.haieii.1291. 
häfen 8024. 
ä-bebban erheben , wegJieben , ent- 
heben: Yäs . . . icge gold Hhäfen of 
bor de aus dem Sehatze erhoben 1109. 
j>a väs . . . v6p up äbafen ein Wehr 
geschrei erhoben 128. 
g e - hegan (ahd. bagjan) sw. v. hegen, 
umzäunen : ping gebegan die Ge- 
richtsstätte abstecken, Gericht hal- 
ten; hier bildlich: inf. sceal . .. äna 
gebegan ping viö pyrse {werde die 
Sache mit Grendel allein austragen) 
425. 
hei St. f. Solle : nom. sg. 853. acc. sg. 
helle 119. dat. sg. belle 101. 589. 
{als instr.) 789. gen. sg. helle 1275. 
hel-bend st. f. Fessel der HöUe : instr. 

pl. hell-bendum fast 3013. 
hel-rüna sw. m. vertrauter Matgeber 
der MÖlle, der Hölle Verbundener, 
höllischer Geist (JT. Th. u. Gr. geben 
dem Worte nach ahd. bellirüna ne- 
cromantia die Bedeutung Zaube- 
rer): nom. pl. belrOnan 163. 
b e-helan st. v. verbergen , verstecken : 

part. praet. be - holen 414. 
heim st. m. 1) allgemein Schutz, Schirm, 
deckende Hülle: acc. sg. on heim 
1393. under beim 1146. — 2) Helm: 
nom. sg. 1630. acc. sg. heim 613. 
1023. 1521. 2988. brttn- fagne, gold- 
fahne beim 2616. 2812. dat. sg. un- 
der helme 342. 404. gen. sg. helmes 



1031. acc.pl. helmas 240. 2639. — 
3) Schutz , Schützer , Bezeichnung des 
Königs: nom. sg. beim Scyldinga 
{Hrotfgär) 311. 456. 1322. acc. sg. 
heofena beim {den Schützer der Him- 
mel = Gott) 182. bebn Scylfinga 
2382. Compos. grim-, güÖ-, bea- 
Öo-, nibt-helm. 

f e r - helmian sw. v. c. acc. über- 
decken , überschatten : *prs. sg, III. 
ofer-belmaÖ 1365. 

heim - berend part. prs. Helm tra- 
gend, Krieger : acc. pl. helm-berend 
2518. 2643. 

helo /. Umhüllung , Büstung : acc. sg. 
helo 2724. — LEO. 

helpan st. v. helfen : inf pät him bolt- 
Yudu helpan ne meabte, lind viö 
lige dass ihm ein Holzschild helfen 
nicht konnte , ein Lindenschild gegen 
die Lohe 2341. pät bim trenna ecge 
mihton helpan ät bilde 2685. vutun 
gangan tö , helpan bild&uman gehen 
wir hinzu, dem Kampffürsten zu 
helfen 2650. mit gen. ongan . . . 
mseges helpan begann dem Verwan- 
ten zu helfen 2880. — praet. sg. 
mit instrumentalem gen. pser he bis. 
mägenes bealp, pät . . . da er nach 
seinem Vermögen {dazu) half dass . . . 
2699. 

help, helpe/ Hilfe, Unterstützung; 
in starker Form : acc. sg. helpe 551. 
1553. dat. sg. tö helpe 1831. in 
schwacher Form: acc. sing, helpan 
2449. 

hende adJ. -händig im Compos: idel- 
bende. 

her adv. Mer 391. 1062. 1229. 1655. 
1821. 2054. 2191 u. 6. nach hier, 
hierher 244. 361. 316. 

here (<goth. harji-s) st. m. Kriegsvolk, 
Heer: dat. sg. on berge im Heere, 
auf dem Kriegszuge 1249. im Heere, 
unter der streitbaren Mannschaft 
2639. als instr. berge 2348. — 
Compos, flot-, scip-, sin -here. 

here-brdga sw. m. Heerschrecken, 
Kriegsschrecken: dat. sg. for here- 
brögan 462. 

here - byme sw. v. Heerbrünne , Fan- 
zer: nom. sg. 1444. 

here-grima sw. m. Heermaske, d. i, 
Helm {mit Visir)'- dat. sg. -griman 
396. 2050. 2606. 
here-net st. n. Heemetz, d. i. {die 
aus Eingen geflochtene) Brünne: nom. 
sg. 1554. 
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here-niÖ — heaÖo-torht. 



here-nl^ st. m. Heerfeindachaft. Meer- 
kampf: nom. 8g. 2475. 

here-pftd st.f, Heerkleid, d. i. Brünne^ 
Fanzer : nom. sg. 2269. 

here-rine st. m. Heerheld, Kampf" 
held , Krieger : acc. sg. here - rinc 
. {Ms. here ric) ilT7. 

here-seeaft st. m. Heer schoß, d. i. 
Speer: gen. pl. here-sceafta heäp 
835. 

here-Sp^d st.f. HeerglUek, Glück im 
Kriege: nom. sg. 64. 

here - Strtel st m. Heerpfeü , Geschoss : 
nom. sg. 1436. 

here-syrce sw. f. Heerhemd, Waf- 
fenhemd, Brünne-, acc. sg. here-syr- 
can 1512. 

here-vaßd st. f. Heergewand , Brünne, 
Fanzer: dat. pl. (als instr.) here- 
vaedum 1898. 

here - Taesma sw. m. tpilde Heer kraft, 
wilde Kraft im Kampfe ; dat, pl. an 
here-vaßsmura 678. — LEO. 

here-Tlsa sw. m. Leiter des Heeres, 
d. i. Her scher, König : nom. sg. 3021. 

herg:, heaig st. m. Götterbild; Göt- 
terhain; daher dem Christen ver- 
ruchte Stätte? dat. pl. hergum ge- 
heaöerod in verruchten Stätten ein- 
gezwängt {parallel mit hell-bendum 
fast) 3073. 

herigrean sw. v. e. dat. pers. mit einem 
Heere va-sehen , durch ein Heer un- 
terstützen: prs. sg. I. ic ]?e vel he- 
rige 1834. -^ LEO. 

hete st. m. Hass, Feindschaft: nom. 
sg^ 142. 2555. — Compos. ecg-, 
moröor - , vig - hete. 

hete - 11c adj. verhasst : nom. sg. 1268. 

hetend^ hettend {part. praes. von 

hetan, s. hatian) Feind, Itostis : nom. 

pl. hetende 1829. dat. pl. viÖ het- 

tendum 3005. 
hete - lll9 st. m. hassvolle Feindschaft : 

a4}c. pl. hete-niÖas 152. 
hete-SVenge st. m. feindlicher Schlag : 

acc. pl. hete - svengeas 2226. 
hete-J^anc st. m. Hassgedanke, feind- 
licher Anschlag: dat. pl. mid his 

hete -pancum 475. 

h^dan, ge-hMan sw. v c. gen. 1) 

hüten: praet. sg. ne hedde he päs 
heafolan hütete nicht des Hauptes 
2698. - 2) erwerben: conj. praet. 
sg. in. gehedde 505. 
h^rian sw. v. c. acc. preissen, loben; 
mit Bezug auf Gott anbeten: inf. 
heofena heim h^rian ne cüÖon konn- 



ten nicht den Schutz der Himmel 
{Gott) anbeten 182. ne huru Hilde- 
burh herian |?orfte Eotena treöve 
brauchte die Treue der Juten nicht 
zu loben 1072. — Conj. praes. fät 
mon his vine-dryhten vordum herge 
3177. 

g e - hea^erian sw. v. eindrängen, ein- 
zwängen : part. praet. ge - heaÖerod 
3073. 

hea^O-byme sw. f. Kampf brünne: 
nom. sg. 1553. 

hea^O-deÖr adJ. kühn im Kampf, 
kämpf tapfer: nom. sg. 689. dat. pl. 
heaöo - deörum 775. 

hea^-f^ St. n. Kampffeuer , feind- 
liches Feuer: gen. sg. heaÖu-fjhres 
2523. instr. plur.YiQü^o-^rvim 2548, 
von dem Glutenspeien des Braelien. 

heatk) - grim «4/. kampfgrimm 548. 

heaSo-helm st. m. Kampfhelm, Kriegs- 
helm: nom. sg. 3157. 

hea$0-läe st. n. Kampf spiel , Kampf: 
dat. sg. ät heaöo - lace 584. gen. sg. 
heaÖo-läces häl 1975. 

hea$0-maBre adj. kcunpf berühmt: aee. 
pl. -maere 2803. 

hea^-raßS st. m. Kampjsturm, Ein- 
dringen, Angriff im Kampfe: nom, 
sg. 557. acc. pl. -rsesas 1048. gen. 
pl. -raßsa 526. 

hea$0-re&f «^ n. Kampfkleidung, Aus- 
rüstimg für den Kainpf: acfi sg. 
heaöo - reäf heöldon {bewachten die 
,Kquipage) 401. 

liea^O-rine st. m. Kampfhdd, Krie- 
ger : acc. sg. pone heaöo - rinc {Hre- 
Sels Sohn Hcedcyn) 2467. dat. pl. 
paem heaÖo-rincum 370. 

hea$0-rdf adJ. katnpfberühmt: nom. 
sg. 381. nom. pl. heaÖo-röfe 865. 

hea^O-seeard adj. kämpf zerhrnen : 
nom. pl. 2830. 

hea9o-se6c adj. kämpf siech: dat. sg. 
-siöcum 2755. 

hea^O-steÄp adj. kämpf hoch, im 
Kampfe emporragend: nom. sg. in 
schw. Form heaöo - steäpa 1246. acc. 
sg. heaöo - steäpne 2154, beide Male 
vom Helm. 

hea^O - syftt st. m. Kampfblut : dat. 
sg. heaöo -sväte 1607. als instr. 
1461. gen pl. hätost heaÖo-sväta 
1669. 

hea^O-SVenir st. m. Kampf schlag 
(Schwertstreich): dat. sg. äfter hea- 
Öu-svenge 2582. 

heal$0-torht adj. kriegerisch laut. 



heaöo-vaed — healdan. 
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kampfhell: nom, sg. stefn . . . heaÖo- 
torht die kampßielle Stimme 2554. 

hea^O-TSed st,f.,Kampfgewand, Brünne^ 
Rüstung : instr. pl. heaÖo-vaedum 39. 

lieaSo-Yeore st. f. Kampfwerk, Kampf: 
acc. ag. 2893. 

heaSo-yylni st, m. feindliehe {Flam- 
men)woge: ace.pl. häte heaÖo-vyl- 
inas 2820. gen. pl. heaÖo-vylma 82. 

heaf St. n. Seey Meer: aec. pl. ofer 
heafo 247^. 

heafola s. hafela. 

heal St. f. EaUe, Hauptgemaeh ; gros- 
ses aus einem Ver Sammlung s- und 
Speisesaal bestehendes Gebäude : nom. 
sg. heal 1152. 1215. heall 48^. 
aec. sg. healle 1088. dat. sg. healle 
89. 615. 643. 664. 926. 1010. 1927 
u. Ö. gen. sg. [healle] 389. — Comp. 
gif-, meodo-heal. 

heal -am St. n. Hallengebäude , Hol- 
lenhaus: gen. sg. heal-ärna T8. 

heal -gamen st. n. gesellige Lust in 
der Halle y Hallenfreude: nom. sg. 
1067. 

heal-reecd st. n HaUengebHude : acc. 
sg. 68. 

heal- sittend pa^rt. praes. in der Halle 
(beim Schmause) sitzend: dat. pl. 
heal - sittendum 2869. gen. pl. heal- 
sittendra 2016. 

heal-J^egn st. m. Halldegen, d. i. 
streitbarer Mann der die Halle be- 
setzt hält: gen. sg. heeX-yegnes von 
Grendel 124. acc. pl. heal - pegnas 
von Beovulfs Schaar 720. 

heal-TUdu m. Hallholz ^ d. i. die aus 
Holz gebaute Halle: nom, sg. 1318. 

healdan st. v. c. aee. 1) halten, fest- 
halten ; stützen : prs. sg. HI. heal- 
deö hige - maeÖum heäfod - vearde 
leöfes and läÖes hält dem Haupt- 
wart über Liebes und Leides das 
Gedankenkleinod d. h. stutzt dem 
König Beovulf das Haupt 2910. — 
conj. prs. (sing, pro plur.) hü pä 
stänbogan .... ece eorÖreced innan 
healde wie die Felsenbogen das ewige 
Krdhaus innen halten 2720. — praet. 
sg. heöld hine tö faste hielt ihn zu 
fest 789. mit dat. he him freöndlä- 
rum heöld unterstützte ihn mit freund- 
lichem Kate 2378. — 2) halten, be- 
wachen, bewahren, hüten, reßexiv 
sieh halten, sieh bewahren: prs. sg. 
II. eal yu hit ge|>ylduin healdest, 
mägen mid modes snyttrum all das 
bewahrst du stetig, Kraft und Weis- 



Jieit des Geistes 1706. — imp. sg. 
II. heald forö tela nive sibbe halte 
fürder wol die neue Verwantschaft 
949. heald (heold Ms.) j)u nu hruse 
. . . eorla aehte bewahre mm du, 
Erde , der Edlen Eigentum 2248. — 
inf se pe holmclifu healdan scolde 
die Meerklippen bewachen 230. ähnl. 

705. nacan . arum healdan das 

Fährzeug wol bewahren 296. vearde 
healdan 319. forleton eorla gestreön 
eoröan healdan 3168. — pari, praes. 
dreäm healdende Jubel haltend (d. 
h. der du in Jubel bist) 1228. — 
praet. sg. heöld hine syÖÖan fyr and 
fastor hielt sich seitdem fern und 
fester 142. aegvearde heöld ich habe 
{bisher) die Wache an der See ge- 
halten 241. — ähnlich 305. hiöld 
heäh-lufan viÖ häleöa brego be- 
wahrte hohe Liebe 1955. ginfastan 
gife . . . heöld 2184. gold - mäömas 
heöld hütete die Goldkleinodien 2415. 
heöld min tela bewahrte das meine 
wol 2738. ponne .... sceaft . . nytte 
heöld Dienst hatte, geschäftig war 
3119. heöld mec hütete, d.h. erzog 
mich 2431. — praet. plur. heaÖo- 
reäfheöldon bewachten die Kampf rü- 
stungen 401. — sg. pro plur. heä- 
fodbeorge . . . yalan utan heöld den 
Schutz des Hat4ptes , . . hielten von 
aussen Buckeln 1032. — An letztere 
Bedeutung schliessen sich zunächst 
die beiden folgenden 3) regieren als 
das Behüten des Stammlandes: inf. 
gif pn healdan vylt magä rice 1853. 
praet. heöld 57. 2737. 4) halten, 
inne hohen, besitzen, bewohnen: inf. 
let pone brego - stöl Beövulf heai- 
4an 2390. gerund, tö healdanne hleö- 
burh vera 1732. praet. sg. heöld 
103. 161. 466. 1749. 2752. lyft- 
vynne heöld nihtes hvilum hatte zur 
Nachtzeit den Genuss der Luft 3044. 
praet. pl. vyrsan vig-frecan . . . 
Geäta leöde hreävic heöldon gerin- 
gere Kämpfer {die Franken) hatten 
inne die Walstatt des Geätenvolks 
{blieben als Sieger auf dem Schlacht- 
felde) 1215. — praet. sg. paer heö 
ier maeste heöld vorolde vynne in 
denen sie früher die höchste Erden- 
freude besessen hatte 1080. — 5) 
gewinnen, erhalten: praet. pl. III. 
heöldon heäh gesceap ^oir erhielten 
ein schweres Schicksal, schweres 
Schicksal betraf uns 3085. 



184 
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be-healdan e. aee. 1) hüten, war- 
ten: praet. sg. pegn nytte beheöld 
ein Dienstmann wartete des Amtes 
494, ähnl. 668. — 2) inne haben: 
praet. sg. se }>e floda begang . . . 
be-heöld 1499. — 3) ansehen, be- 
obachten: pryÖsyyö beheöld maeg 

Higelaces hü grosses Wehe sah 

der Vericante S*s, wie . . . 737. 

for-healdan e, acc. (schlecht hal- 
ten) von einem abfallen, sich empö- 
ren: part. praet. häfdon hie forheal- 
den heim Seylfinga hatten sieh ge- 
gen den Sehutzherm der Scylßnge 
empört 2382. 

ge-healdan 1) halten, erhaiten, 
festhalten : praes. sg. III. se pe val- 
dendes hyldo gehealdeö wer sich des 
Waltenden Htdd erhält 2294. — 
conj. praes. fader alvalda .... eövic 
gehealde siÖa gesunde erhalte euch 
auf euren Wegen unverletzt 3i7. — 
inf ne meahte he . . . on ]?am frum- 
gäre feorh gehealdan konnte am Für- 
sten das Leben nicht halten 2867. — 
2) hüten, bewahren, bewachen; — 
inne haben: imp. sg. hafa nu and 
geheald hüsa seiest 669. inf ge- 
healdan h^t hildegeatve 675. praet. 
sg. he frätve geheöld fela missera 
2621. j>one t>e aer geheöld viÖ het- 
tendum hord and rice den der vor- 
her gegen die Feinde Schatz und 

., Seieh bewahrte 3004. — 3) regie- 
ren: inf. folc gehealdan ( 9i2. — 
praet. sg. geheöld tela (brade rice) 
2209. 

healf St. f. Eälfle, Seite, Teil: acc. 
sg. on j>a, healfe nach dieser Seite 
hin 1675. dat. sg. häleÖum be healfe 
den Helden zw Seite 2263. acc.'pl. 
on tysL healfa auf zwei Seiten, ge- 
genseitig 1096. on ba healfa (healfe) 
nach zwei Seiten {an Grendel und 
seine Mutter) 1306. auf zwei Seiten, 
gegenseitig 2064. — gen. pl. on 
healfa gehvone m zwei Hälften, mit- 
tendurch 801. 

healf <idj. halb: gen. sing, healfre 
1088. 

heals st. m. Hals : aec. sg. heals 2692. 
dat. sg. viö halse 1567. be healse 
18^3. — Compos. die Adjeetiva fä- 
mig-, vunden -heals. 

heals -be&h st. m. Halsring: aec. sg. 
vone heals-beäh 2173. gen. pl. heals- 
beäga 1196. 



heals -gebedde 8w.f. Hebe Bettgenos- 
sin, Gattin: nom. sg. healsgebedde 
{Ms. healsgebedda) 63. 

healsian sw. v. c. acc. inständig bit- 
ten , anflehen : praet. sg. pä se vbö- 
den mec . . . healsode hreöhmoa pät 
. . * flehte mich trauernd an , dass 
. . . j£loo. 

heard adj. 1) von Personen tüchtig, 
kriegstüchtig, stark, tapfer: nom. 
sg. heard 342. 376. 404. 1575. 2540 
u. ö. in schw. Form se hearda 401. 
1964. se hearda pegn 2978. pes 
hearda heäp 432. — nom.pl. hearde 
bilde - frecan 2206. gen. pl. heardra 
989. Comparativ a^c. sg. beardran 
häle 720. — mit beigesetztem Gen. : 
viges heard der im Kampfe tüchtige 
887. dat. sg. niÖa heardum 2171. — 
2) zunächst vom Kriegsgerät tüchtig, 
fest, scharf, hart: nom. sg. (güö- 
byme , lic - syrce) heard 322. 551. 
in schw. Form: masc. here-sträl 
hearda 1436. se hearda heim 2256. 
neutr. here-net hearde 1554. — 
acc. sg. (svurd, vaepen) heard 540. 
2692. 2988. nom. pl. hearde . . . 
homera läfe 2830. heard and hring- 
msel Heaöo - beardna gestreön 2038. 
aec. pl. heard sveord 2639. — von 
andern Dingen hart, streng, rauh, 
schwer zu tragen: nom. sg. hreÖer- 
bealo hearde 1344. vroht . . . heard 
2915. here-niö hearda 2475. ace. 
sg. heoro-sveng heardne 1591. — 
instr. sg. heardan ceäpe 2483. —* 
instr. pl. heardan, heardum clam- 
mum 964. 1336. — gen. pl. heard- 
ra h^nöa 166. — Compar. aec. sg. 
beardran feohtan 576. — Compos. 
f^r - , iren - , niö - , regen - , scür - 
heard. 

hearde adv. hart, sehr 1439. 

heard-eegr ^l'f kämpf tüchtiges, schar- 
fes Schwert: nom. sg. 1289. 

heard -fyrde adJ. schwer beweglieh, 
schwer: acc. sg. hard-fyrdne 2246. 
— LEO. 

hetJ^'hjegendpart. praes. von kämpf - 
tüchtiger Gesinnung , tapfer gesinnt : 
nom. pl. -biegende 394. 800. 

hearg-träf st. n. GöUerzelt, Tempel: 
dat. pl.'dX h är g - trafum {Ms. hrserg 
trafum) 175 

hearm st. m. Kränkung , Beleidigung, 
Schaden: dat. sg. mid hearme 1893. 
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hearm -seea9a sw. m. Kränkung oder 
Schaden verübender Feind: nom. ag. 
hearm -scaöa 7^7. 

hearpe ew, f. Harfe: gen. eg. hear- 
pan svßg 89. 3024. hearpan yynne 
(vyn) 2108. 2263. 

he&in f. Hochßut , Meer : aec. sg. 
heäöu 1863. 

he&9a-119eild part. praes. Meergän- 
ger, Schiffer: nom. pl. -liöende 1799 ; 
dat. pl. - liöendum (Bezeichnung der 
Gedten) 2956. 

heäfod 8t. n. Haupt: aec. sg. 48. 
1640. dat. sg. heäfde 1591. 2291. 
2974. dat. pl. heäfdum 1243. 

he&fod - heorh st. f. Hauptberge, 
Schutz des Hauptes : ace. sg. heäfod- 
beorge 1031. 

he&fod- mseg' st. m. Hauptverwanter, 
naher Blutsvertoanter : dat. pl. heä- 
fod - msegnm {BfHidem) 589. gen. 
pl. heäfod -mäga 2152. 

heäfod -Teard st. m. Hauptwäehter, 
erster Wächter: dat. sg. heäfod - 
vearde Ifeöfes and läÖes dem Haupt- 
wäehter über liebes und leides d. i. 
dem Konige 2910. 

he&h^ heä adj. hoch, erhaben {in 
Cofnpoa. auch primus) : nom. sg. heäh 
Healfdene 57. heä (Higeläc) 1927. 
heäh (sele) 82. heäh (hlaev) 2806. 
3159. aec. sg. heäh (segn) 48. 2769. 
heähne (Ms. heänne) hrof 994. dat. 
sg. in, tö sele y&m heän 714. 920. 
gen. sg. heän hüses 116. — hoeh, 
schwer : aec. heäh gesceap (ein un- 
gewöhnliches , schweres Schicksal) 
3085. 

heä - hurh st. f. Hochburg, erste Burg 
des Landes, Her scher bur g : aec. sg. 
1128. 

heäh-eyning st. m. Hoehkönig, mäch- 
tigster der Könige: gen. sg. -cynin- 
ges (HroSgärs) 1040. 

heäh-gestreön st. n. ausgezeichnetes 
Kleinod, sehr kostbarer Schatz: gen. 
pl. -gestreöna 2303. 

heäh-lufe sw.f. hohe Liebe: aec. sg. 
heäh-lufan 1955. 

heäh -sele st. m. Hochsaal, erster 
Saal im Lande, Hersehersaal: dat. 
sg. heäh -sele iS48, 

heäh-seti st. n. Hochsitz, Herscher- 
sitz: aec. sg. 1088. 

heäh-stede st. m. Hochstätte, Her- 
seherstätte: dat. sg. on heäh-stede 
285. 



heän adj. gedrückt, niedrig, verach- 
tet , elend: nom. sg. 1275. 2100. 
2184. 2409. 

heäp St. m. Haufe, Menge, Sehaar: 
nom. sg. pegna heäji 400. pes hearda 
heäp diese tapfre Schaar 432. aec. 
sg, here - sceafka heäp die Menge 
Speere 335. mago-rinca heäp 731. 
dat. sg. on heäpe in geschlossener 
Schaar, so viel ihrer vmren 2597. 

— Compos. vig-heäp. 
heäTan st. v. hauen: inf. 801, 

ge-heävan hausn : eonj. praes. ge- 
heäye 683. 

heofon st. m. Himmel: nom. sg. 3157, 
dat. sg. hefene 1572. gen, sg. heo- 
fones 414. 576. 1802 u. ö. gen. pl, 
heofena 182. dat. pl. ufider heofe- 
num 52. 505. 

heolf or st. n. verdorbenes oder eitern- 
des Blut : dat, instr. sg. hätan heolfre 
1424. heolfre 2139. on, under heolfre 
850. 1303. 

heolstor st. n, Schlupfwinkel, Ver- 
steck: aec. sg. on heolstor 756. 

heonan adv. von hier, von hinnen: 
heonan 252. heonon 1362. 

heor St. m. TUrangel : nom. pl. heor - 
ras 1000. 

heorde adj. s. ynnden - heorde. 

heor9 - g^eneät st. m. Heerdgenosse, 
d. i. IHenstmann des Königs, der in 
dessen Sc/Uosse seinen Unterhalt em- 
pfängt : nom. pl. heorÖ - geneätas 2^i. 
3181. aec. pl. heorÖ - geneätas 1581. 
2181. dat. pl. heorö - geneätum 2419. 

heorot st. m. Hirsch: nom. sg. 13110. 

heorte sw. n. Herz: nom. sg. 2562. 
dat. sg. ät heortan 2281. gen. sg. 
heortan 24^4. 2508. — Compos. 
die Adjective bliö-, grom-, rüm-, 
starc-heort. 

heora st. m. Schwert : nom. sg. heoru 
bunden {vergl. unter bindan) 1286. 

— In einigen der folgenden Compo- 
sita scheint heoro - mit here - {s. d.) 
confundiert zu sein. 

heoro -hlfte adj. durch das Schwert 

bleich , tötlich getroffen : nom. sg. 

[heoro-]bläc 2489. 
heom-dreör st, m. Sehwertblut : instr. 

sg. heoru-dreöre 4^7. heoro-dreöre 

850. 
heoro - dreörig ^Z schwertblutig : 

nom. sg. 936. aec. sg. heoro -dreö- 
rigne 1781.^2721. 
heöro > drync st. m. Schwerttrunk , d, 
i. Blut durchs Schwert hervorquel- 
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lend: inatr.pl. hioro-dryncum svealt 

starb durch SehwertbltUy vom Sehwerte 

getrofen 2359. 
heoro - gtfre adj. auf feindliche Ueber- 

fälle gierig: nom. sg. i499. 
heoro-grim adJ, achwertgrimm, kämpf' 

grimm: nom. sg. mase. 1565. fem. 

-grimme 18 A8. 

heoro -h6eiht adj. mit schwertsehar- 
fen Widerhaken versehen: instr pl. 
mid eofer-spreötum heoro-höcihtum 
U39. 

heoro -serce sw, f. Kampfbrünne: 
ace. sg. hioro - sercean 2540. 

heoro -SYengr st. m. Schwertsehlag : 
acc. sg. 1591. 

heoro-Teallende part. praes der käm- 
pfend umherfliegende y vom Ihaehen 
2782. — s. veallian. 

heoro -vearh st. m. der schwertver- 
ßuchte , der friedlos dem Schwert 
verfallene: nom. sg. 1268. 

he^Vn St. f. Erhöhung im Saale , auf 
der der Hochsitz befindlich , Estrade : 
dat. sg. on heööe 4ö4. — Anders 
Dietrich bei Haupt X. S66 , der es, 
wie griech. xv- ro-g als den innern 
hohlen Raum eines Gebäudes etc. fasst, 
so dass an unser e^' Stelle zu über- 
setzen wäre „ dass er im Innern des 
Saales stand ^^ 

beöfan stf. trauern , wehklagen: part. 
nom. pl. hiöfende 3143. 

ft-heöran befreien? c. acc. praet. sg. 
bryd äheorde 2931. 

heöre adj. angenehm , frei von unheim- 
lichem y geheuer: nom. sg. fem. nis 
Y^X bcöru stöv das ist kein geheu- 
rer Ort 1373. — Comp, un-heöre 
(-h^e). 

hider adv. hierher 240, 370. 394. 
3093 u. ö. 

ofcr-higian sw. v. dem Zu^sammen- 
liange nach stolz maclien , betören ? 
2767. — vergl. ahd. ubar-hugjan 
übermütig sein. 

hild St. f. Kampf y ScJüacht: nom. sg. 
452. 902. 1482. hild heorugrimme 
1848. ace. sg. bilde 648. instr. sg. 
büde durch den Kampf 2077. 2917. 
dat. sg. ät bilde 1461. 

hilde-bil st. n. ScMachtsehwert : nom. 

sg. 1667, instr. dat. sg. bilde -bille 

557. 1521. 
hilde -bord st n. Schlachtschild : acc. 

pl. bilde -bord 397. instr, pl, -bor- 

dum 3140. 



bilde -eyst st. f. Vorzüglichkeit im 
Kampfe y Kampf tugend: instr. pl. 
-cystum 2599. 

bilde "dedr ac^'. schlac?Utapfer, kämpf - 
kühn: nom. sg. 312. 835. 1647. 
1817, büde-diör 3112. nom. pl. 
bilde -deöre 3171. 

bllde-freca sw. m. Schlachtheld, Kampf - 
held: nom. pl. bilde -frecan 2206, 
dat. sg. bild-frecan 2367. 

bilde -geatTe st f. pl. Kampf ausrü- 
stung , Schlachtschmuck: acc. bilde - 
geatve 675. gen, -geatva 2363. 

bilde - gieel st. m. Kampfeiszapfen , d. 
i. das geronnene Blut, welches zapfen^ 
förmig an der Schwertklinge hängt: 
instr. pl. bilde - gicelum 1607. 

bilde - ?räp st, f, Kampffaust : nom. 
sg. 1447. 2508. 

bilde - blemma sw. in. Tobender im 
Kampf Kämpfer j Krieger: nom. sg. 
2352. 2545. dat. pl. eh pät ge-eode 
. . . bilde -b 1 am m u m ereignete sich 
den Kämpfern {den Geäten) 2202. 

bilde-leöma sw. m. Kampf licht, Kampf - 
glänz; daher 1) das Eeuer speien des 
kämpfenden Drachen : nom, pl. -leö- 
man 2584. — 2) das blitzende 
Schwert : acc. sg. - ledman 1144. 

bilde -mecg st. m. Mann des Kampfes, 
Krieger: nom. pl. bilde - mecgas 800. 

llilde-IIl^e st. m. Schlachtschwert: 
notn. pL -meceas 2203. 

bilde «rand st. m. Schlachtschild: acc, 
pl. -randas 1243. 

bilde - rses st. m. Kampfsturm : acc. sg. 
300. 

bilde -rine st. m. Mann des Kampfes, 
Krieger, Held: nom. sg. 1308. 3125. 
3137. dat. sg. hilde-rinee 1496. gen. 
sg. bilde -rinces 98^ . 

bilde - sät adj. kämpf satt , der nun 
nicht mehr kämpfen wird: acc. sg. 
bilde -sädne 2724. 

bilde -seeorp st. n. Schlacht kleid , Rü- 
stung, Brünne: acc. sg. 2156. 

bilde - setl st. n. ScJdachtsessel (Sattel) : 
nom. sg, 1040. 

MLÜe^StrengO f. Kampfkraft, Tapfer- 
keit im Kampfe: acc. 2114. 

bilde -syftt st. 7n. Kampf schweiss: 
nom. sg bat bilde -svat {der heisse 
feuchte Atem des heranstürmenden 
Diaehen) 2559. 

bilde "tax st. m. Kampf zahm instr. 
plur. bilde -tuxum 1512. 

bilde -YSepena^.m. Kampf wafe: instr. 
plur. -yaßpnum 39. 
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hilde-Tlsa sw m. Sehlaehtführer, Feld- 
herr: dat. sg. fore Healfdenes hil- 
de^san von Sealfdenea Feldherrn 
{Hnäf) 1065, 

hild - freca «. bilde - freca. 

hild-fmma st. m. Kampffürst: dat. 
8ff. ' Aruma 1679. 2660. gen. ag. päs 
bild-fruman 28S6. 

hild -lata ^. m. der zttm Kampfe 
träge, Feigling: nom. pl. yk bild- 
latan 2847. 

hllt 8t. n. Heft am Schweifte , Schwert- 
griff: nom. ag. gylden hilt 1678. 
acc. ag. pät hilt 1669 ; auch plt*ra- 
liter gebraucht: acc. J>ä hilt 1616. 
dat. pl. be biltum 1575. — Comp. 
fetel - , vreoÖen - hilt. 

hilte - emnbor at. n. Banner mit Griff: 
acc. ag. 1023. 

hilted pari, pra^t. imt einem Hefte 
oder Griffe versehen: acc. ag. heard 
sveord bilted Schwert mit {reichem) 
Griffe veraehen 2988. 

hin-fÜS adj. geneigt zum Hingange, 
todbereit: nom. ag. byge väs bim 
binfüs {d. h. er fühlte , daaa er le- 
bend nicht davon käme) 756. 

hindema adJ. auperl. letzter: inatr. 
ag, bindeman siöe das letzte Mal, 
zum letzten Male 2050. 2518. 

hirde 9 hyrde st. m. Hirt , Hüter , Be- 
wahrer, Inhaber: nom. sg. folces 
hyrde 611. 1833. 2982. rices byrde 
2028. fyrena hyrde der Inhaber der 
Frevel, Böser 761. 2220. vuldres 
hyrde der InJiaber der Herlichkeit, 
Gott 932. bringa hyrde der Bewah- 
rer der Ringe 2246. cumbles byrde 
der Inhaber des Banners , Banner- 
träger 2506. folces byrde 1850. 
frätva hyrde 5^34. rices byrde 3081. 

— acc. pl. hüses byrdas 1667. — 
Comp, grund - byrde. 

hit {altn.hit&) at. f.? Hitze: nom. ag. 
}>enden hit sy 2650. 

hladan st. v. 1) laden, bringen, legen: 
inf. on bsel hladan leöfne mannan 
den lieben Mann auf den Scheiter- 
haufen legen 21^. — part. praet. 
ysdT väs Yunden gold un vsen hla- 
den auf den Wagen geladen 3135. — 
2) beladen, belasten' part. praet. pä 
Yäs . . . ssegeäp naca bladen here- 
vsedum mit Rüstungen beladen 1898. 

— Comp gilp-bläden. 
ge-bladan e. acc. beladen, bela- 
sten: praet. sg. saebät gehldd (Ms. 
gebleod) 896. 



hlftford St. m. Herr, Gebieter: nom. 
sg. 2376. acc. sg. 267. daU. «y. hläf- 
orde 2635. gen. ag. bläfordes 3181. 
— Comp, eald - bläford. 

hlAford - le&S adJ. herrenloa : nom. pl. 
bläford-leäse 2936. 

hU^T, hlSBT at. m. Hügel, Gfabhügel: 
acc. ag. blaev 2803. 3159. 3171. 
dat. ag. for hläve 1121. — auch 
Grabkammer {ala Inneres des Grab- 
hügels) , Höhle: acc. sg. [bläv ander] 
brusan 2277^ blfley under brusan 
2412. dat. sg. on blsBve 2774; der 
Drache wohnt in der Felsenhöhle, 
die sieh der Vorbesitzer seiner Schätze 
als Grabkammer ausgesucht hatte 
{2242 -- 2211). 

hlSst St. n. Last, LaduHg: dat. sg. 
bläste 52. 

hlem St. m. Lärm, Kampf geräusch, 
geräuschvoller Angriff in den Com- 
pos übt-, väl-blem. 

hlemma sw. m.t Tobender, Rufer: s. 
bilde -blemma. 

ä - hlehliail st. v. auflachen, jauchzen, 
jubeln: praet. sg. bis niod ablög 
{er jauchzte in seinem Innern) 731. 

bleahtor st. m. das Lachen: nom. sg. 
612. acc. ag. 3021. 

hle&pan st. v. laufen, traben, sprin- 
gen : inf. hleäpan leton . . . fealye 
mearas 865. 
a-bleäpan aufapringen: praet. ä- 
bleöp 1398. 

hleo^U a. hliö. 

hleoiMan aw. v. aieh neigen, überhan- 
gen : inf. ö6 pät be . . . fyrgen-beä- 
mas ofer harne stan hlconian fände 
bia er Bergwaldbäume über den grauen 
Felsen hangen fand 1416. 

hlcö at. m. achattiger , geschützter Ort; 
Schutz , Obdach ; bildlieh Bezeichnung 
des Königs oder mächtiger Edlen: 
vigendra bleö von HroSgär -429. 
von Sigemund 900. von Bedvulf 1973. 
2338. eorla bleö von HroSgär 1036. 
1867. von Bedvulf 792. von Hyge- 
läc 2191. 

hle^-burh st. f. Burg des He^- schere, 
Heracherburg : acc. ag. 913. 1732. 

hle6Ä0r-CVydc at. m.feie^-lich tönende 
Rede: acc. ag. purb hleöÖor - cvyde 
1980. 

hlcör St. n. Backe, Wange im Compos. 
fäted-hleör {adj). 

hieör -bora aw. m. Wangenträger, der 
Teil des Helms , der über die^ Wan- 
gen herabreiehend , He einschlieast 
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und schützt : aee. pl. ofer hleör - he- 
ran 304. 

hle^r - bolster st. m. Wangenpolster, 
Kopfkissen: nom. sg. 689. 

hleötan st. v. e. aee. erlossen, erlan- 
gen, bekommen: praet. sg. feorh- 
▼unde hleät 2386. 

hUflan sw. V. empor ragen: inf. hli- 
fian 2806. praet. hlifade 81. 1800. 
1899. 

hlil^ st, n, Absttirz eines Berges ;Klippe : 
dat. sg. ou hliöe 3169. gen. sg. hli- 
Öes 1893. plur. hliÖu im, Compos. 
stan-hliöu; hleoöu in den Com- 
pos. fen - , mist- , näs- , vulf-hleoöu. 

hlill-bed {fries. hlen-bed, Riehtho- 
fen 206^^, wofür ein anderer Text 
cronk-bed gibt) st. n. xXiviStov, 
Lehnbett, Krankenbett: aee. sing. 
blim-bed 3055. 

1 6 - Uidan St. V. zerspringen , bersten : 
part. praet. nom. pl. tö - hlidene 1000. 

hlüd adj. laut: aee. sg. dreäm . . . 
blüdne 89. 

hlyn st. m. Geräusch , Getös, Getön: 
nom. sg. 612. 

hlyniiaily hljnian sw. v. tönen, er- 
tönen : inf. bl3ninan von der Stimme 
2554. vom Feuer, prasseln : praet. sg, 
blynode 1121. 

Uynsian sw. v. ertönen, krachen: 
praet. sg. reced hl3ni8ode 77i. 

hlytin st. m. Looss: dat. sg. näs pä 
on hlytme, hyä yüt hord strude 
nicht ßel es dem Loosse anheim, wer 
den Schatz plünderte d. h. sein Be- 
sitz war entschieden 3127. 

hnfth adj. 1) niedrig, gering: Comp, 
aee. sg. hnägran 678. dat. sg. bnäh- 
ran rince einem geringern Helden, 
einem weniger tapfern 953. — 2) 
niedrig vertratUich: nom. sg. näs 
biö hnäh sya peäb war dennoch 
nicht niedrig vertrauUeh {gegen die 
Gedten, d. h, toahrte ihnen gegen- 
über ihre königliche Würde) 1930. 

hniBgrail sw, v. c. aee. {für nsegan) 
anreden , grüssen : praet. sg. pät he 
^one visan vordum hnsegde freän 
Ingvina 1319. 

g e - ImflBgan e. aee. neigen , demüti- 
gen; niederstrecken , fällen: praet. 
sg. ge - hneegde helle gast i275. pser 
hyne Hetyare bilde gehnaegdon 2917. 
— part. praet. e. gen. vearö . . . 
niÖa gehnseged toard durch Kampf- 
angriffe niedergestreckt {vollends ge- 
tötet) 1440. 



hnltan st. v. stossen, an eiander pral- 
len , hier vom Zusammenstoss feind- 
licher Sehaaren: praet. pl. ponne 
hniton (hnitan) f^öan 1328. 2545. 

hoÜma sw. m. Versteck , Sohle ; daher 
Grab: dat. sg. in hoöman 24159. 

hof st. n. umschlossener Raum, Ge- 
höft, Gut, Kerrenhof'. aee. sg, hof 
{BröHgärs Sitz) 312. dat. sg. t6 hofe 
smum {Grendels Sitz im Meere) 1508. 
tö hofe {Sygeläes Sitz) 1975. — 
aee. pl. beorht hofa 2314. dat. pl, 
t6 hofum Geäta 1837. 

bogode s. hycgan. 

n - hohsnian sw. v. vertreiben : praet. 
sg. pät on - hohsnode Heminges mseg 
(on hohsnod Ms.) 1945. 

hold adj. geneigt, zugetan; gnädig, 
lieb , treu: nom. sg. c. dat. prs. hold 
veorod freän Scyldinga^twc demfferm 
der Scyldinge wolgeneigte Schaar 290. 
mandrihtne hold 1230. Hygeläce väs 
. . . nefa syyöe hold dem BL. war 
sein Neffe {Bcik^ulf) sehr zugetan 
2171. aee. sg. purh holdne hige aus 
wolgeneigtem Sinne, in treuer Ge- 
sinnung 267. holdne yine 3^6. holdne 
1980. gen. pl. holdra 487. 

hold s. healdan. 

holm St. m. Meerßut: nom. sg. 519, 
1132. 2139, aee. sg. 48. 633. dat. 
sg. holme 543. 1436. 1915, — aee. 
pl. holmas 240. — Compos. vaeg - 
holm. 

holm - elif st. n. Meerklippe : dat. sg. 
on ]7am holm - clife 1422. from yäm 
holmclife 1636. aee. pl. holm-clifa 
230. 

holm-Tylin st. m. Wogen der Meer- 
ßut: dat. sg. holm-yylme 2412. 

holt St. n. Holz, Gehölz, Wald: aee. 
sg. on holt 2599. holt 2847. ~ 
Comp, äse-, fyrgen-, gär-, Href- 
nes - holt. 

holt-Tudu St. m. Waldholz; 1) von 
der Materie des Holzes nom. sg. 
2341. — 2) = Wald: aee. sg. 1370. 

hord St. m. u. n. Hort, Schatz: nom. 
sg. 2284. 3085. beäga hord 2285. 
mäöma hord 3012. aee. sg. hord 
913. 2213. 2320. 2510. 2745. 2774. 
2956. 3057. säyle hord 2423. yäi 
hord 3127. dgt. sg. of horde 1109. 
for horde wegen {der Beraubung) 
des Hortes 2782. hseÖnum horde 
22i7. gen. sg. hordcs 888. -—Com- 
pos. beäh - , breöst - , yord - , yyrm- 
hord. 
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hord-Sm st. n, Locol in dem ein 
Schatz befindlich , Schatzraum : ' dat. 
hord-äme 2832. gen. pl. hord-ärna 
2280, 

bord-bnrh st. f. Burg in der der 
Schatz {der Könige) beßndlichy Eer- 
scherburg: ace. sg. 467. 

hord-grestreön st. n. Schatzkleinod, 
kostbarer Schatz: dat.pl. hord-ge- 
streönum 1900, gen. pl. mögen - 
byrÖenne hord - gestreöna die unge- 
?ieure Last kostbarer Sehätze 8093. 

hord - mftQ^uin st. m. ScJiatzkleinody 
kostbares Kleinod: acc. sg. (-mad- 
mum Ms.) 1199, 

hord - Tela sw. m. Schatzreichtumf Fülle 
von Schätzen: ace. sg. hord-velan 
2346. 

hord-TOard st. m. Hüter des Schatzes^ 
Hortwart: 1) vom Könige nom. sg. 
1048. acc, sg. 1853. — 2) vom Dra- 
chen nom. sg. 2294. 2303, 2öö5. 
2594. 

hord-TeorQuilg' st, f. Schmuck aus 
dem Schatze, wertvoller Schmuck: 
acc. sg, -veoröunge 953. 

hord-yyn st. f. Schatzwonne , liebli- 
cher Schatz: acc. sg. hord-vynne 
2271. 

hom St. n. Hörn; 1) am Tiere: instr. 
plur. heorot hornum trum 1310. 2) 
Blasinstrument: nom. sg. 1424. acc. 
sg. 2944. ~ Compos. gtlö-horn. 

hom-hoga sw. m. Hornbogen: dat. 
sg. of hom-bogan 2438. 

hom-ge&p adj. von grosser Ausdeh- 
nung zwischen den die Giebel krö- 
nenden {Hirsch-) Hörnern: nom. sg. 
sele . . heäh and horn-geäp 82. 

hom-reeed st. n. Gebäude, dessen 
beide Gfiebel die zwei Hälften eines 
Hirschgeweihes krönen : acc. sg. 705, 
— Vergl, meine Abhandlung über 
die Halle Heorot S. 44. 

hors St. n. Boss: nom. sg. 1400. 

hösu {goth, hansa) st. f. begleitende 
Schaar y Begleitung : instr. sg. magÖa 
höse in Begleitimg der Dienerinnen 
925. 

hdciht adj. mit Haken versehen, Jia- 
kieht im Compos, heora- höciht. 

be - hdfian sw. V. e. gen. bedürfen, brau- 
chen : prs. sg, in. nu is se dag cumen 
t>ät üre man-dryhten mägenes be- 
nofaÖ godra güörinea nun ist der Tag 
gekommen , dass unser Herr der Kraft 
tüchtiger Krieger bedarf 2648. 



hdlinga adv. vergebens, ohne Grund 
1077. 

b e - hdn st. v. behängen : pari, praet. 
belmum behongen 3140. 

hOp St. n. geschützter Ort, Zufluchts- 
ort, Schlupfwinkel in den Compos. 
fen - , mdr - hop. 

hraSe ado. schleunig, schnell, alsbald 
224. 741. 749. 1391 u. ö. hreöe 
992. — Compar. hraöor 543. 

hran-fix st. m. Walfisch: aee. pl. 
hron-fixas 540. 

hran - rftd st. m. Walfischstrasse, d. i, 
Meer: dat. sg. ofer liron-r^e 10. 

hrä St. n. Leichnam: nom. sg. 1589. 

hrft-fyl St. m. Fall der Leichen, Tö- 
tung, Metzelei: acc. sg. 277. 

hlÜdlieo adv. schleunig, schnell, als- 
bald 356. 964. 

hräfln, hrefil st. m. Rabe: nom. sg. 
hrefh blaca der schwarze Babe 1803. 
se Yonna hrefn der dunkle Babe 
3025. dat. sg. hreihe 2449. 

hrttgl st. n. Kleid, Gewand, Rüstung: 
nom. sg. 1196. gen. sg. hrägles 1218, 
gen. pl. hrägla 454. — Compos, 
beado-, fyrd-, mere-brägl. 

hre$e s. hraöe. 

hreSer st. m. Brust , Busen : nom. sg. 
hreöer inne veöU {es wogte ihm in- 
nen in der Brust) 2114, hreöer seöme 
veöll 2954. dat. sg. in hreöre 1152, 
of hreöre 2820, — Brust als Sitz 
des Gemüts, Herz: dat. sg. pät yäs 
. . . hreöre hygemeÖe das war dem 
Herzen {des Mörders Hadeyn) ge- 
dankenbeschwerend 2443. on hreöre 
1879. 2329. gen. pl. purh hreöra 
gehygd 2046. — Brust als Sitz des 
Lebens : instr. sg. hreöre parallel mit 
aldre i447. 

hrel^er-bealo st. n. Uebel, das ans 
Herz greift, schwer empfundenes 
Uebel: acc. sg. 1344. 

hrefh- s. hräfn. 

hr^l^ St. f. Ruhm im Cotnpos. gtlÖ- 
hreö; sige-hrßö {adj.) 

hrSSe adj. kampfberühmt: nom. sg. 
hreö {wegen des folgenden ät mit 
abgestossenem End - e , wie 442 yen 
ic für vßne ic ; 699 fröfor and ful- 
tum für fröfre aüd f. ; 1932 firen 
ondrysne für firene ondr.). 2576. 

hr^l^-sigor st. m. ruhm/volkr Sieg: 
dat. sg. hr6Ö-sigora 2584. 

hr^mig adj. sich rühmend, frohlockend, 
mit instr. und gen.: hüöe hrSmig 

. 124. since hremig 1883. frätyum 
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hrßmig 2065, nom. pl. nealles Het- 
vare hr^mge porfton (so. vesan) 
f(§öe-viges 2365. 

n - hr^ran sw. v. erregen , aufregen : 
part.prctet. on-hr^red 549. 2555. 

hreft - Yie st. n. Leichenstätte : cu>e. sg. 
vyrsan vig - frecan . . . Geäta leöde 
hreä - vic heöldon geringere Käm- 
pfer hatten die Leichenstätte der 
Gedten inne^ blieben Besitzer des 
Schlachtfeldes 1215, 

hreä4 st. f. Schmuck? im Compos. 
earm-hreäd. — s. breööan. 

hr^am st m. €reräuschj Lärm: nom. 
sg. 1303. 

hreÖ^ft siv. m. TTeberzug j im Compos. 
bord - hreööa. 

hreöVan, ge-hre6!$an st. v. über- 
ziehen ^ bekleiden; nurimpart.praet. 
hroden, geht öden bekleidet, ge- 
schmückt: hroden4^5. 1023. payäs 
heal hroden feönda feoTum da war 
die Halle mit der .Feinde Leichen 
überdeckt 1152. — gehroden golde 
mit Gold geschmückt 304, — Comp. 
beäg-, gold- hroden. 

hre^h, hreöv, hre^ adj. aufgeregt^ 
stürmisch, wild', zornig, zürnend; 
betrübt, traurig \ nom. sg. (Beövnlf) 
hreöh and heoro-grim 1565. ]?ät 
pam gddan yäs hreöy on hreÖre 
(das stürmte auf ihn ein, quälte sein 
Serz) 2329. hreö vaeron yöa die 
Wogen waren erregt, das Meer stür- 
misch 548, näs him hreö sefa der 
Sinn war ihm nicht tpüd 2181. dat. 
sg. on hreön mdde betrübten Her- 
zens 1308. on hreöum mdde zorni- 
gen Sinnes 2582. 

hredh - mM adj. betrübten Sinnes 2133. 
zornigen Sinnes 2297. 

breöaan st. v. stürzen, fallen, sin- 
ken : praet. hreäs 2489, 2832. praet. 
plur. hriiron 1075. hie on veg hru- 
ron sie stürzten hinweg 1431. hru- 
ron him teäras ihm entstürzten Zäh- 
ren 1873. 

be-hreösan entfallen , entkleidet 
werden-, part, praet. ace. pl. fjin- 
manna fatu . . . hyrstum behrorene 
der Zierraten entkleidet (denen die 
Zierden abgefallen waren) 2763. 

hre^T St. m. Kummer, Leid: gen. pl. 
pät väs HröÖgäre hreöva tomost 
das war Hrotfgär das herbste der 
Leiden 2130. 

hring* St. m. T) Bing: ace. sg. pone 
bring 1203. bring gyldenne 2810.. 



ace. pl. hringas 1196. 1971. 3035. 
gen. pl hringa 1508. 2246. — 2) 
[aus Ringen zusammengefügte) Brün- 
ne: nom. sg. bring 1504. byrnan 
bring 2261. — Compos. bän-hring. 

hringan sw. v. einen Klcmg geben, 
klingen, klirren: praet. pl. byrnan 
hringdon 327. 

hring' -boga sw. m. der zu einem Singe 
sich biegende: gen. sg. bring «bogan 
(des sieh zusammen krümmendeti Bra- 
chen) 2562. 

hringed part. praet. aus Bingen ge- 
formt : nom. sg. hringed byme 1246. 
ace. sg. bringde byrnan 2616. 

hringed -stefna sw. m. das am Ste- 
ven mit eisernen Ringen (Klammern) 
beschlagene Fahrzeug , das vorzugs- 
weise als Seeschiff diente (vergl. FriÖ- 
]?iofs saga 1 : porsteinn ätti skip j>at 
er Ellidi het, .... boröit var 
spengt iarni): nom. sg. 32. 1898. 
ace. sg. hringed - s^efnan 1132. 

bring -Iren st. n. ringgeschtnücktes 
Schwert: nom. sg. 322. 

bring -msel adj. ringgezeichnet d. i. 
mit Ringen geschmückt? oder mit 
ringförmigeti Characteren gezeichnet ? 
nom. ace, sg. vom Schwerte 1522. 
1565. nom. pl. heard and bringmeel 
HeaÖobeardna gestrcön (kostbares 
Rüstzeug) 2038. 

hringr - naea sw. m. mit eisernen Rin- 
gen beschlagenes Fahrzeug , Seesehif: 
nom sg. 1863. 

bring -net st. n. Ringnetz, d. i. ring- 
geßochtene Brünne: ace. sg, 2755. 
ace. pl. bring - net 1890. 

bring - sele st. m. Ringsaal , d. i. Saal, 
in dem Ringe befindlich sind oder 
verteilt werden: ace. sg. 2841. dat. 
sg. 2011. 3054. 

bring -TeorSnng st. f. Ringschmuck: 
ace. sg. -yeoröunge 3018. 

lirinan st. v. c. dat. 1) rühren, be- 
rühren, angreifen, haften: inf. |>ät 
him heardra nän hrSnan yolde iren 
sergöd dass an ihm kein vorzügli- 
ches Sehwert der tapfern haften wollte 
989. him for hröf- sele hrinan ne 
mehte fsergripe flödes wegen des 
Saales vermochte ihn der tückische 
Griff der Mut nicht zu berühren 
1516. yät j>am bring -sele hrinan 
ne moste gumena »nig dass den 
Ringsaal keiner der Männer angrei- 
fen konnte 3054. praet. sg. siÖÖan 
he hire folmum [hr]an sobald er sie 
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mit den Händen berührte 723. öö 
pät deäÖes rylin hran ät heortan 
zum Herzen griff 22H1. Conj. praet. 
]>eäh pe him vund hrine obgleich 
eine Wunde ihn ergriffen hatte y an 
ihm haftete 2911. — 2) {nach alt- 
nord. hrina aonarCy clamare) rau- 
schen, tönen: part. praes. nom. pl. 
hrinde bearvas {für hrinende) 1364. 

hroden a. hreöÖan. 

hron-ftx ». hran -fix. 

hrdltor st. m. Freude, Erfreuendes, 
beneßcium : dat. sg, hrefne tö hroÖre 
2449. gen. pl. hroöra 2172. 

hr6t St. m. Dach; Dachstuhl: nom. sg. 
1000. aec. sg. under Heorotes hröf 
403. under geäpne hröf 838. geseäh 
steäpne hröf {hier das innere Bach, 
den BaehstuM) 927. ebenso ofer 
heähne hröf 984. ymb päs helmes 
hröf 1031. under beorges hröf ^5^. . 

— Comp, invit - hröf. 

hrdf -< sele adj. bedac^iter Saal : dat. sg. 
hröf-sele 1516. 

hrdr adJ. erregt, rührig in kriegeri- 
schen Taten , tapfer : dat. sg. of päm 
hröran 1630. — Cofttp. fela-hrör. 

hrnron «. hreösan. 

hmse sw. f. Erde, Boden: nom. sg. 
2248. 2669. aec. sg. on hruaan 773. 
2832. dat. sg. under hrusan 2412. 

lirycg St. m. Bücken: aec. sg. ofer 
Yäterea hrycg über des IVassers 
Rücken 471. 

hryre st. m. Fall, Sturz, Untergang: 
aec. gg. 3181. dat. sg. 1081. 3006. 

— Compos. leöd-, Tig- hryre. 
hrysian sw. v. erschüttert werden; 

klirren: praet. pl. syrcan hrysedon 
die Brünnen klirrteti (von der Bewe- 
gung der Männer) 226. 

himd St. m. Hund: instr. pl. hundum 
1369. 

hund num. hundert : preö hnnd 2279. 
mit folg, gen.pl. hund roissera 1499. 
hund püsenda landes and locenra 
beäga 2996. 

hü adv. wie, quomodo 3. 116. 279. 
738. 846. 2319. 2620. 2719 u. öö. 

hÜlJ stf. Baut, Beute: dat. (instr.) 
sg. haöe 124. 

hftra adv. wenigstens , gewis 369. für- 
wahr, wahrlieh 182. 670. 1072. 
1466. 1946. 2837. doch, jedoch 863. 
nun 3121. 

hüs St. n, Haus: gen. sg. hüses 116. 
gen. pl. hüsa sSlest (Heorot) 146. 
286. 669. 936. 



hvan adv. wohin: tö hvan syÖöan 
vearö hondraBS häleÖa (welchenVer- 
lauf der Fattstkampf der Helden 
nahm) 2072. 

hyanan, hTanon adv. woher: hvanan 
267. 2404. hvanon 333. 

hyft pron interrog. et indef. wer: nom. 
sg. masc. hvä 62. 2263. 312f1 . neutr. 
hyät 173. änes hvät ettoas einzelnes, 
nur ein Teil 3011. hyät ysi men 
y»eron wer die Männer wären 233 
u. ähfU. hyät syndon ge searo-häb- 
bendra was seid ihr für gerüstete 
237. aec. sg. mase.YitS mannahyone 
gegen irgend wen der Männer 165. 
neutr. purb hyät 3069. hyät yit geö 

• sprsecon i477. hyät . . . hynöo (gen.), 
f ser - niöa was für Sehmach und tücki- 
sche Feindschaft 474. ähnlich hyät 
]7U yorn fela wie gar viel du doch 
630. syylces hyät 881. hyät . . . ärna 
1187. dat. masc. hyam 1697. — 
Comp. 8Dg-hya. 

b V ä t interj. traun , fürwahr , ja ! 1. 
943. 2249. 

g e - h V ä mit gen. part. jeder , ein 
jeder : aec. sg. masc. yiö feönda ge- 
hyone 294. niÖa gehyane 2398. mßca 
gehyane 2686. gum- cynnes gehyone 
2766. fem. on healfa gehyone 801. 
dat. sg. masc. dögora gehyam 88. 
ät niöa gehyam 883. pegna gehyam 
2034. eorla gehväm 1421. fem. in 
maegöa gehyaere ^5. nihta gehyam 
1366. gen. sg. masc. manna gehyäs 
2628. fem. dseda gehyäs 2839. 

hyär s. hyser. 

hyäder «. hyider. 

hyä^er pron. welcher von beiden : nom. 
sg. hyäöer . . . uncer tyega 2631. 
svä hväÖer utercunque: aec. sg. 
on syä hyäöer e hond syä him ge- 
met pince 687. — Compos. SBg- 
hyäÖer. 
ge -hyäöer jeder von beiden: nom. 
sg. masc. yäs gehyäÖer öörum lifi- 
gende läö 816. Yäs . . . gehyäÖer 
öörum hrööra gemyndig 2172. ne 
gehyäÖer incer (noch einer von euch 
beiden) 684. nom. sg. neutr. gehyä- 
Öer pära (jedes von beiden; nämlich 
zu Hause une im Feldzuge waren sie 
krieggerüstet) 1249. dat. sg. hiora 
gehyäörum 2995. gen. sg. bega ge- 
hyäÖres 1044. 

hyilltor, hyft$ere, hyftSre 1) adv. 

doch, jedoch : hyäöre 666. 891. 1271. 
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2099. 2299. 2378 u. ö. hväöre svÄ 
peäh dennoch f gleichicol 2443. hva- 
öere 574. 578. 971. 1719. — 2) 
conj. utrum, ob: hväÖre 1315, hvä- 
öer 1356. 2786. 

hySt adj. »char/j kühnf tüchtig^ tapfer : 
nom. 8g. se secg hvata 3029. dat. sg. 
hyatum 2162. nom. pl. hvate 1602. 
2053. acc. pl. hvate 2643. 3006. — 
Comp, fyrd-, gold-hvät. 

liYÜt 9. hvl 

hyser adv. wo: elles hvser anderswo 
138. hvser irgendwo 2030. in einem 
ellipt. Fragesätze: Tundur hrär 
ponne .. . wo ist das ein Wunder j 
wenn . . . 3063. — Compos. d-bvier. 
ge-hvaer überall •: peäh }>u heaÖo- 
rsesa gehyser dohte {in allen Käm- 
pfen) 526, 

llTelc 8. hyylc. 

hTergren adv. irgendwo : elles hyergen 
anderswo 2591. 

hYettan sw. v. ermuntern y atitreiben: 
eonj. praes. syä pin sefa hyette tüie 
dein Sinn (dich) antreibt, wie dirs 
gefallt 490. — praet. pktr. hvetton 
bigerdfne ermunterten den Mutbe- 
i-uhmten 204. 

hy^ne ado. paultdum , ein wenig 2700. 

hyealf st. m. Wölbung: aee. sg. under 
heofones hyealf 576. 2016. 

hyeorÜUl st. v. in gemessener Weise 
sehreiten, sieh wohin wenden, wan- 
dern y gehen : praes. pl. p^a pe cyice 
hyyrfaÖ 98. — inf hyilnm he on 
Infan IseteÖ h y o r f a n monnes möd- 
geponc zuweilen lässt er des Man- 
nes Streben auf Besitz sieh wenden 
1729. londrihtes mot .... monna 
«eghyylc idel hyeorfan der Zandge- 
reehtsame verlustig wandern 2889, 
prwt sg. £äder ellor hyearf . . . of 
earde {starb) 55, hyearf pS hrädlice 
t>8er Hröögar sät ^6. hyearf pä bi 
t oence wante sieh nach der Bank 
1189. ähnlieh hyearf pä be yealle 
1574. hyearf geond pät reeed 1982. 
hlsey oft ymbe hyearf umkreiste das 
Grab oft 2297, nalles äfter lyfte 
läcende hyearf {dass) er nicht mehr 
ßiegend durch die Lüfte streifte 
2833. — eonj. praet. sg, ser he on 
yeg hyorfe . . . of geardum(«tord) 264, 
and-hyeorfan entgegenkommen : 
praet. sg, 65 pät . . . norÖan yind 
heaöogrim and - hyearf di« {uns) von 
Norden her der Wind kampfgrimm 
entgegenkam 548. 



ät-hyeorfan herzugehen : praet. 
sg. hyilum he on beorh ät- hyearf 
uwnte sich {wieder) zum Berge 2300. 

ge-hyeorfan gehen, kommen : praet. 
sg. gehvearf pä in Francna faöm 
feorh cyninges 1211. hit on asht 
gehyearf . . . Denigea freän 1680. 
ähnlich 1685. 2209. 

geond-hyeorfan hindurch gehen, 
ganz und gar durchschreiten: praes. 
sg. flet eall geond -hyearf 2018. 
hyider adv. wohin: hyyder 163. hyä- 
der (hyäöer Ms.) 1332. 

hytl 8t. f, Weile, Zeity Zeitraium: 
nom. sg. yäs seö hytl micel es war 
ein langer Zeitraum 146, pä yäs hyü 
däges der Zeitraum eines Tages 1496. 

— acc. sg. hyüe eine Zeit lang 
2138. die Zeit daher, lange ZeU 105. 
152. lange (longe) hyÜe eine lange 
Zeit hindurch 16. 2781. äne hyile 
eine Zeit lang 1763. lytle hyile 
kurze Zeit 2031. 2098, »nige hyile 
einige Zeit 2549. lässan hiole weni- 
ger Zeit , eine geringere Weile 2572, 

— d<U, sg. ast däges hyile vor der 
Tageszeit , vor Tagesanbruch 2321. — 
dat. pl. nihtes hyilum zur Naehtzeü 
3045. adverbial bisweilen, manch- 
mal, öfter, oft: hyilum 175. 496. 
917, 1729. 1829. 2017. 2112 u. öö. 
hwlum ... hyilum 2108^9 — 10, 

— Compos. däg-, gescäp-, orleg-, 
sige - hyil. 

hyit <idj. glänzend, leue/Uend: nom. sg, 
se hyita heim 1449, 

hyorfan «. hyeorfan. 

hy((pail st, V. rufen, klagen, u^hkla- 
gen: praet. sg. hyeöp 2269, 

hvyder s, hyider. 

IkYjle pron. welcher, irgend welcher: 
1) adjeetivisch nom, sg. m, seeaÖa ic 
nät hyylc 274. fem, hyylc orleg - 
hyil 2003. nom. pl. hyylce Ssegeäta 
siöas ysBron 1987. ' — 2) substanti- 
visch e. gen,plur. nom. sg, m. Frisna 
hyylc 1105. fem. efiie syä hyylc 
mägöa syä pone magan cende wel- 
ches Weib immer den Sohn gebar 
944, neutr. ponne bis beama hyylc 
als irgend welches seiner Kinder 
2434. dat, sg. ehie syä hyylcum 
manna syä bim gemet pilbte 3058, 

— Comp, aeg-, nät-, yel- hyylc. 

ge-byylc, ge-hyilc, ge-byelo 
e. gen. pl. jeder , ein Jeder : nom. 
sg. masc. gehyylc 986. 1167. 1674, 
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ace. 8g. masc. gehvylcne P57. 225i. 
2511. gebvelcne 148. fem. ge- 
hyylce 1106, neutr. gehyylc 2609. 
— instr. 8g. dogra gehvylce 1091. 
ähnl, 2058. 2451. — dat. sg. maae. 
gehvylcum 412. 769. 785 u. ö. fem. 
ecga gehvylcre 806. neutr. cynna 
gehvylcum 98. — gen. sg. maae. neutr. 
gehvylces 755. 1397. 2095. 

hTyrft 8t. m. Kreis y Turnus, regel- 
mässige Wendung: dat. pl. adver- 
bial hvyrftum scriöaö abwechselnd 
schreiten, regelmässig gehen und kom- 
men 168. — Comp, ed- hvyrft. 

hyegran sw. v. denken, fest im Sinne 
haben, entschlossen sein: praet. sg. 
ic pät hogode J?ät . . . das war mein 
Vorsatz , dass . . . 633. — Mit dem 
part. prs. sind oomponiert: bealo-, 
heard-, sviÖ-, panc-, vis-hycgend. 
for-hycgan verachten, verschmä- 
hen: prs. 8g. I. ic pät j>onne for- 
hicge, pät . . . verschmähe das, dass 
... 435. 
ge-hycgan denken , beschliessen, 

beabsichtigen : praet. sg. pä pu 

feorr gehogodest säcce sgcean 1989. 
ofer-hycgan verschmähen: praet. 
ofer- hogode j>a hringa fengel pät 
he pone vidflogan veorode gesohte 
versehmähte es dem Brachen mit 
Mawnsclwfl zu nahen 2346. 

hydig {für hygdig) adj, denkend, Ge- 
danken habend, gesinnt, in den Com- 
pos. an - , bealo - , grom - , niö -, 
prist-hydig. 

g e - hygd St. n. Gesinnung , Gedanken, 
Trachten: acc, sg. purh hreÖra ge- 
hygd 2046. — Compos. breöst-, 
mod-gehygd, von-hyd. 

hygre, hige st. m. Denkart, Sinn, 
Merz , Mut : nom. sg. hyge 756. hige 
594. acc. sg. purh holdne hige 267. 
geft. sg. higes 2046. — dat. pl. hi- 
güm 3149. 

hygO-bend m. f. Fessel der Gedan- 
ken , Band des Herzens : instr. pl. 
hygebendum fast fest in den Fes- 
seln der Gedanken, d. h. im Gehei- 
men, unausgesprochen 1879. 

hyge - gedmor adj. trauernden Sin- 
nes: nom. sg. hyge-giömor 2409. 

hyge-maßSnill st.m. Kleinod der Ge- 
danken d. i. das Haupt: acc. sg. 
hige-ma)Öum 2910. — LEO. 

hyge - m^^e adj. die Gedanken nieder- 
drückend , schwer empfunden: nom. 
sg. 2443. 

Heyne, Beövulf. 2. Aufl. 



hyge-rdf adj. von kraftvoller Gesin- 
nung: nom. sg. [hygerof] 403. acc. 
sg. hige-röfhe 204. 

hyge - SOrh st. f. Herzenskummer : gen. 
pl. - sorga 2329. 

hyge-J?yhtig adj. im Herzen ent- 
schlossen, mutvoll: acc. sg. hige- 
pihtigne {von Beövulf) 747. — s. 
pyhtig. 

hyge-prym st. m. animi majestas, 
Sinnesgrösse , Hochsinn: dat.pl. for 
hige - pryranmm 339. 

hyht St. m. Denken, wonniges Den- 
ken, Hoffnung (Dietr.) : nom. sg. 179. 

g e - hyld {s. healdan) n. Stütze, Schutz : 
nom. sg. 3057. — LEO. 

hyldan sw. v. sich neigen , zum Schlafe 
sieh niederlegen : praet. sg. hylde 
hine neigte sich, legte sich nieder 
689. 

hyldo /. Zugeneigtheit , gnädige oder 

freundliche Gesinnung, Huld: acc. 

sg. hyldo 2068. 2294. gen. sg. hyldo 

^ 671. 2999. 

a-hyrdan sw. v. hart machen, erhär- 
ten, härten; part. praet. ä-hyrded 
1461. 

hyrde s. hirde. 

hyrst St. f. Ausrüstung, Ausstattung, 
Schmtick: acc. sg. hyrste {Ongen- 
peövs Rüstung und Wafe) 2989. acc. 
pl. hyrsta 3166. instr. pl. hyrstum 
27^3. 

hyrstan sw. v. ausstatten, ausschmü- 
cken : part. praet. hyrsted sveord 
673. heim [hyrjsted golde 2256. 

hyrtan sw. v. ein Herz fassen , ermu- 
tigen: praet. sg. Yijrie hine hord- 
veard {der Drache fasste sich ein 
Herz, mit Bezug auf 2566. 2568. 
2570.) 2594. 

hyse St. m. Jüngling, junger Mann: 
nom. sg. als voc. 1218. 

h^dan v. bergen , schützen , bewahren : 
conj. prs. h^de {seil, hine, sich) 
se pe vylle 27^7. — inf. c. acc. nö 
j)u mtnne pearft hafalan h^dan 446. 
{vergl. Anmerkung dazu.) aar he in 
ville hafelan [h^dan] ehe er — 
der Hirsch — dahinein sein Haupt 
bergen will 1373. 

ge-h^dan e. acc. bergen , bewah- 
ren: praet. ge-h^dde 2236. 3061. 
hjö St. f. Hafen : dat. sg. ät h^öe 32. 

hjö-veard st. m. Hafenwäehter : nom. 
sg. 1915. 

13 
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h^nan (s. heän) mv. v. c. aee. feinde \ 
üeh bedrücken , beleidigen , beaehädi- 
gen : praet. ag. h^de 2320. 

hj^l^U /. feindliehe Bedrüekung , Be- 
leidigung, Beschädigung: acc. sg. 

h^nöu ^7. gen. eg. hvät h^Öo 

475. fela . . . h^ndo 59^. gen. pl. 
heardra h^öa 166. 

h^ran aw. v. 1) hören ^ vernehmen; 
«) e. in/., oder acc. c. inf. : praet. 
ag. I. hfrde ic 38. 582. 1347. 1843. 
2024. ag. III. ^ät he fram Sige- 
munde secgan h^de 876. pl. I. syä 
ve söölice secgan h^rdpn 273. — 
ß) e. acc. : nsenigne ic . . selran h^de 
hordmaÖÖum ich horte von keinetn 
herlicheren Schatzkleinod 1198, — 
y) mit abhängigem Satze: pi-aet. ag. 
I. h^rde ic pät . . . 62. 2164. 2173. 
— 2) c. dat. pera. gehorchen: inf, 
6Ö yäX Mm seghvilc |>ara ymbsit- 
tendra h^an scolde 10. h^ran hea- 
öosiöcum m5Ö. — praet. )>ät him 
yinemägas geome h^don 66. 
ge-hyran hören, vernehmen: a) c. 
acc. : pra, pl. II. mmne gehyraö 
anfealdne gepobt 255. praet. ag. III. 
gebärde on Beövulfeiast-rsedne ge- 
loht 610. — ß) c. aee. c. inf: 
praet.pl. III. geh^rdon 786. — y) 
mit abhängigem Satze: pra. ag. I. ic 
pät gehöre j>ät ... 290. 

I. 

ie pron. pera. ich; aee. mec. dat. me. 
gen. min. dual. nom. vit. aee. iincit, 
unc. dat. unc. gen. lincer. plur. nom. 
ve. acc. üsic, is. dat. üs. gen. üser. 
ic vor dem Verbum auagelaaaen .470. 

iegr6 gold {vielleicht nach aakr. 19 

' dominarCf imperare, ahd. §lit HabCy 
opea) Schatzgold, reiehea Gold? 1108. 

ides at. f. Frau, hohe Frau: nom. ag. 
621. 1076. 1118. 1169. dat. ag. 
idese 1650. 1942. — auch von Oren- 
dela Mutter; notn, ag. 1260. gen. 
ag. idese 1352. 

in a. inn. 

in I. praep. c. dat. u. acc. : 1) c. dat. 
(local und ruhend) in: in geardum 
13. 2460. in päm güösele 443. in 
beörsele 2636. ähnlich 89. 482. 589. 
696. 729. 2140. 2233 u. öö. in 
maegÖa gehvaere 25. in pjstrum 87. 
in Gaines cynne 107. in hyra gry- 
regeatyiim in ihren Sehreckenarüatun- 
gen 324. ähnlieh 395. in campe im 



Kampfe 2506. hiora in anum in 
einem einsigen unter ihnen 2600. die 
praep. naehgeaetzt: Scedelandum in 
19. — auch in der Bedeutung an, 
auf, une on {a. d.): in ealo-bence 
1030. in gumstdle 1953. in pam 
yongstede auf der Kampf atatt 2787. 
in bselstede d^P^. — temporal : in 
geär-dagum 1. — 2) c. acc. {local 
und hinbewegend) in : in vomld 60. 
in fyrea fäöm 185. ähnl. 1211. in 
Srefnesholt 2936. {temporal) in, 
zu, gegen: in fa. tide (in vatide 
Ma.) 2228. 

IL adv. herein, hinein : 386. 1038. 
1372. 1503. 1645. 2153.2191.2228. 
inn 3091. 

inegO adj. {vidleicht zu icge , a. d.) 
inatr. ag. incge lafe mit dem koatba- 
ren Sehwerte? oder mit wuthtigem 
Sehwerte? 2578. 

in-frM adj. {sehr gereift) h4)ehbetagt, 
von hohem Alter: nom. ag. 2450. 
dat. pl. in-frddum 1875. 

in- gmiir ^t ^* Fingang , Zutritt : aee. 

^ ag. 1550. 

iä-geogfi aw. m. der zu einem ein- 
geht, Heimaueher : nom. ag. von Grren- 
del 1777. 

in-gfesteald at. n. Gut dea Hauses, 
Hohe die im Hauae beßndUeh : aee. 
ag. 1156. 

inn at n. Gemach; Haua: nom. ag. in 
1301. 

innan adv. innen, im Innern 775. 1018. 
2413. 2720. on innan im Innern, 
innen: 1741. 2716. pffir on innan 
darinnen 71. burgnm on innan im 
Innern seines Burgsitzes 1969. — 
ai*ch ins Innere , hinein : ymt on 
innan dahinein 2090. 2215. 2245. 

innan - veard adv. innenwärt a, im In- 
nern 992. 1977. inne-veard 999. 

inne adv. 1) im Innern, innen 643. 
1282. 1571. 2114. 3060. yord inne 
abeäd er entbot die Worte noch im 
Innern (nämlich in der Tür der 
Halle atehend) 390. darin [nämlich 
im Kampfe) 1142. ymr inne darin^ 
nen 118. 1618. 2116. 222n. 3088. 
2) ineuper, weiter noch 18&1. 

inTlt at. n. Argheit, Boaheit , Tücke; 
argliatige Feindachaß in 

inTit - f engr at. m. boahafter Grif, Griff 
eines arglistigen Feindes: nom. sg. 
1447. 

inTit-gfSst St. m. boshafter Gast, feind- 
licher Fremdling: nom.sg. 2671. 
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invit-hrÖf st. m. feindXiehes Bach, 
Dach des arglistigen Feindes i acc. 
sg. under invit-hröf 3124:. 

iüTit-net st', n. Netz der Tücke, Netz 
arglistiger Feindschaft : acc. sg. 2168. 

invitr nt^ st. n. arglistige Feindschaft: 
nom, pl. invit-ntöas {Feindschaft 
durch heinüicJie Ueberfälle) 1859. 
gen. pl. invit - niÖa 19i8. 

-inTit - SCear st m. arglistiges Kampf - 
gemetzel: acc. sg. atolne invit-scear 
2429. 

inTit-searo st. n. hinterlistige Kunst, 
Hinterlist: acc. sg. yurh inyit-searo 
1102. — s. searo. 

inirit-sorh st. f. Kummer durch arg- 
listige Feindschaft: nom. sg. 1737. 
acc. sg. invid- sorge 832. 

inirit-Jyane adj. arglistige Gedanken 
habend, tückisch gesinnt: dat. sg. 
he onfeng hraöe invit - jjancum er 
griff' alsbald dem tückisch gesinnten 
yGrertdel) entgegen 749. 

iman {für rinnan) st. v. laufen, in 
be-irnan hinlaufen , eingeJien : prt. 
sg. Mm on raod be-arn {kam ihm 
in die Seele) 67. 

on-irnan aufspringen , aufgehen : 
prt. sg. duru sdna onarn 722. 
irre - mdd a^. s. yrre - rodd. 

1. 

tdel adj. leer, baar; verlustig: nom. 
sg. 145. 413. c. gen. londrihtes paere 
msßgbuige tdel des Landbesitzes im 
{Geäten -)Volke verlustig 2889. 

Idcl-hende adj. mit leeren Händen 
2082. 

Iren st. n. FÜsen, Schwert: nom. sg. 
drihtlic iren das herliehe Schwert 
893. iren ajrgOd 990. acc. sg. leöf- 
lic iren 1810. geti. pl. irena cyst 
{der Schwerer bestes) 674. irenna 
cyst 803. irenna ecge der Schwerter 
Schneiden 2684. 

Iren a^. eisern: nom. sg. ecg väs 
Iren 1A60. — Comp. eaU-iren. 

Iren-bend st. f. Eisenband: instr.pl. 
(bold) iren-bendum fast 775. 999. 

treu - byme sw. f. Fisenbrünne : acc. 
sg. iren-byman 2987. — s. iaern- 
byme. 

tren-heard a^'. eisenhart: nom. sg. 
1113. 

treil-]>reÄt st. m. Eisenschaar, ge- 
wappnete Schaar: nom. sg. 330. 



Is st. n. Eis: dat. sg. ise 1609. 
Isem-byme sw. f. Eismbrünne : acc. 

sg. isern-byrnan ^72. — s. iren- 

byme. 
Isern - SCftr st. f. Schauer der eisernen 

Kampfgeschosse , PfeüJiagel : gen. sg. 

))one pe oft gebtd isern - scure 3117. 
Is - grebind st. n. Eisfesseln : instr. sg. 

is-gebinde 1134. 
tsigr adj. glänzend {wie Erz) : nom. sg. 

isig vom metallbeschlagenen Schiffe 

33. — LEO. 

10. lü. 

iü •«. geö. 

iü-man s. geö -man. 

iö-meÖYle s. geö-meövl«. 

L. 

Ia9ll St. f. Einladung, in den Compos. 
freönd-, neöd-lafiu. 

g e - lafian sw. v. e. acc. pers. et instr. 
rei laben: praet. sg. vine-dryhten 
bis vätere gelafede 2723. 

lagru st.m. See, Meer: nom. sg. 1631. 

la^-erttfÜg: adj. seekundig: nom. sg. 
lagu-cräftig mon {ein Lootse) 209. 

lagu-stnet st. f. Meerstraasse : acc. 
sg. ofer lagu-straete 239. 

lagu - stre&m st. m. Meerstrom, Meer- 
flut: acc.pl. ofer lagu-streämas 297. 

land St. n. Land: nom. sg, lond 2198. 

— acc. sg. land 221. 2063. lond 
2472. 2493. land Dena 242. 253. 
1906. lond Brondinga 521. Finna 
land 580. — dat. sg. on lande im 
Lande 2311. 2837. am Lande, am 
Gestade 1914. tö lande zum Lande, 
zum Ufer 1624. gen. sg. landes 2996. 

— gen. pl. ofer landa fela über viele 
Landstriche, weithin 311. — Com- 
pos. e\-, eä-land. 

land - bftend part. prs. terrtcola, Land- 
bewohner : nom. pl. lond-büend 1346. 
dat.pl. land-büendum 95. 

land - frama sw. m. Landesfürst, Her- 
seher: nom. sg. 31. 

land - gremyreu n. pl. Landgrenze: 
acc. 209. 

land-geveore st. n. Festung des Lan- 
des, Herseherburg : acc. sg. leöda 
land-geveorc 939. — s. veore, ge- 
veorc. 

land-riht st. m. auf dem Lande ru- 
hende Gerechtsame {Eeal - Gerechtig- 
tigkeiten), Recht auf Landbesitz, daher 

13* 



196 



land-varu — ISf. 



Landbesitz selbst : gen. sg. londiihtes 
Wel 2881. 
land-Tam St. f. Gesamtheit der Lan- 
desbetoohner j LandscJiaft: acc. pl. 
land-vara 2S22. 
land-yeard st. m. Landhüter ^ Grenz- 

tvart: nom. sg. 189 i. 
la,ng^ long adj. lang: i) temporal: 
nom. sg. tö lang 2094. näs y& long 
(lang) tö pon nicht lange danach 
2592. 2846 — aee. sg. lange hvile 
lange Zeit hindurch 16. 2160. 2781. 
longe (lange) präge 54. 114. 1258. 
lange tid 1916. Compar. nom. sg. 
lengra fyrst 134. — 2) örtlich: 
nom. sg. se väs flftiges fötgemear- 
ees lang 3044. — Compos. and-, 
morgen - ^ niht -, up - lang, 
lange, longe adv. lange Zeit, lange: 
lange 1995. 2131. 2345. 2424. longe 
31. 1062. 2752. {in den Begriff im- 
mer übergehend) 3109. tö lange zu 
lange y ausserordentlich lange 906, 
1337. 1749. Comp, leng 451. 1855. 
2802. 3065. nö yf leng nicht um 
so länger, nicht länger mehr 975. 
ne väs hit 1 e n g e pä gen , y>ät . . 
(noch nicht längere Zeit , nur kurze 
Zeit nachher) 83. — Superl. lengest 
am längsten 2009. 2239. 

ge-lang adj. sich erstreckend y , hin 
reichend zu Jemand oder etwas, da- 
her auch bereit: nü is rsed gelang 
eft ät pe änum mm ist Hilfe bereit 
uneder bei dir allein 1377. gen. is 
eall ät pe lissa gelong noch geht 
alle meine Liebe auf dich 2151. — 
s. ge-lenge. 

langf-ge-streon st.n. lange dauern- 
der Schatz : gen. pl. long - gestreona 
2241. — LEO. 

Iftngian sw. v. reflex. c. dat. sich seh- 
nen , verlangen: praes. sg. III. him 
.... äfter deörum men dyrne lan- 
gaÖ beorn nach dem teuem Manne 
sehnt sieh heimlich der Held 1880. 

lang-SUm adj. lange während y im- 
merwährend: nom. sg. longsum 134. 
192. 1723. acc, sg. long-sumne 
1537. 

lang - tridig adj. lange gewährt, lange 
verliehen : nom. sg. 1709. 

lata sw. m. der Träge, im Compos. 
hilt - lata. 

Vk interj. ja! wohl! 1701. 2865. 

Iftc St. n. 1) Bewegung in gemesse- 
ntr oder geregelter Weise y Spiel, in 
den Compos. beadu - , beaöo - läc. — 



2) Geschenk, Gahe, Opfer: aee. pl. 
läc 1864. läölicu läc leidvolle Opfer 
1585. dat. pl. läeum 43. 1869. — 
Comp, sse-läc. 
ge-läe st.n. Spiel: ace.pl. sreorda 
geläc (KampJ) 1041. dat. pl. ät ecga 
geläcum 1169. 

Iftean st. v. in gemessener y geregelter 
Weise sich bewegen, tan/end, spie- 
lend y kämpfend, ßiegend etc.: inf. 
dare^iun läean (kämpfen) 2849. pari, 
praes, äfter lyfte läcende durch die 
Luft dahin ßiegend 2833. 
for-läcan betriigeny verraten ; pari, 
praet. he yearö on feönda geveald 
forÖ forläcen {ward durch Verrat in 
die Hände der Feinde gegeben) 904. 

Iftd St. f. Strasse y Weg , Meise : dat. 
sg. on lade 1988. gen. sg. lade 569. 

— Compos. brim-, sae-läd. 
ge-läd St. n. Weg, Ffad: acc. sg. 

uncüö geläd 1411. 
Iftll adj. unlieb, leid, böse; verhassf ; 
feindlich: nom. sg. läö 816. läö lyft- 
floga 2316. läö (ein Feind} 440. ne 
leöf ne läö 511. neutr. laö 134. 192. 

— acc. sg. läöne (vyrm) 3041. — 
dat. sg. läÖum 440. 1258. — gen. 
sg. läöes des Feindes 842. fela läÖes 
viel Böses 930 ähnlieh 1062. läöan 
liges 83. läöan cjnnes 2009. 2355. 
päs läöan des Feindes 132. — acc. 
pl. neutr. läö geviöru böse Gewitter 
1376. — dat. instr. pl. viÖ läÖum 
550. läÖum scuccum and scynnum 
939. läöum dsedum mit leiden Taten, 
mit etwas leiden 2468, läöan fing- 
rum 1506. gen. pl, läÖra manna, 
spella 2673. 3030 läöra der Feinde 

242, — Compar. nom. sg. läöra 

beorn 2433. 

lft9"Mte st. m. feindlicher Biss: dat. 
sg. läöbite lices dem feindlichen Bisse 
des Leibes == der Wunde 1123. 

Iftl^-geteöna suk m. der mit Bösem 
schädigende , tückischer Schädiger : 
nom. sg. 975. nom. pl. läö-geteö- 
nan 559. 

1A9-Iic a4j, leidig, leidvoll: acc. pl. 
läö -Heu 1585. 

Iftf St. f. 1) das Zurückgelassene, Ueber- 
bleibsel; Erbe, Erbstück: nom. sg. 
Hrädlan läf (Beövulfs Brünne) 454. 
notn. pl. fela läfe der NacJUass der 
Feilen (Grein) = Schwerter 1033. 
ebenso homera läfe 2833. on him 
gladiaö gomelra läfe, heard and 
hringmsBl HeaÖobeardna gestxeön an 
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ihm glänzen der Ahnen Erhatückey 
die harten und ring gezeichneten Kost- 
barkeiten der HedoSearden (nämlich 
das dem ersehlagetien Heatiobearden- 
könige abgenommene Rüstzeug) 2037. 
aec. sg. sveorda lafe die das Schwert 
zurückgelassen hatte, die vom Schwerte 
verschont gebliebenen 2937. -- 2) als 
voi'zügUeh kostbarer Gegenstand der 
Vererbung, das Schwedt: nom. sg. 
2629. acc. sg. läfe 796. 1489. 1689. 
2192. 2564. instr. sg, incge läfe 
257^. — Cotnpos. ende-, eormen-, 
veä-, yrfe-, yÖ-laf. 

Iftr St. f. Lehre, Unterweisung , Vor- 
schrift: dat. sg. be fader läre iP5i. 
gen. pl. lara 1221. lärena 269. — 
Comp, freönd-lär, 

Iftst st. m. Spur y Fussspur : acc. sg. 
last 132. 972. 2165. on last auf 
der Spur, hinterher 2946. nom. pl. 
lästas 1403. acc. pl. lästai 842. — 
Cotnpos. fßÖe - , feorh - , föt - , vräc - 
last. 

Iftger s. leger. 

UigCI^'l^^d ^^' ^' Lagerbett: instr. sg. 
läger -bedde 1008. 

Ifts adv. weniger 1947. py las um so 
weniger 487. quominus, damit nicht 
1919. 

ISssa adj. weniger , geringer : nom. sg. 
lässa 1283. acc. sg. masc. lässan als 
geringern, weniger 43. fem. lässan 
hvile 2572. dat. sg. for lässan für 
geringeres 952. — Superl. nom. sg. 
nd pät läsest ?äs hond - gemöt[a] 
2355. 

Iftt adj. säumig , lässig , c. gen. : nom. 
sg. eines lät 1530. 

iaßdsill sw. V. c. acc. führen, leiten, 
bringen: inf. Isedan 239. praet. pl. 
Ijeddon 1160. 

for-l»dan {verleiten) unglücklieh 
führen-, praet. pl, f or - laeddan 2(>4Ö. 

ge-lsedan geleiten, führen, brin- 
gen : pari, praet. ge - lieded 37. 

• Isefan sw. v. 1) zurücklassen, hinter- 
lassen: imp. sg. ptnum magum Isef 
folc and rice 1179. prtBt. sg. eafe- 
rum laefde .... lond and leödbyrig 
247/. — übrig lassen, verschonen: 
äht cvices Isefan irgend etwas leben- 
des verschonen 2316. 

l8ßn*dagB8 St. m. plur. nur geliehene 
Tage, vergängliche Tage {von der 
irdischen Lebenszeit im Gegensatz zur 
unvergänglichen himmlischen Hei- 



mat) : acc. pl. leen - dagas 2592. gen. 
pl. laBn-daga 2342. 

laenc adj. {mutuo datus) unbeständig, 
vergänglich , hinfällig ; dem Tode oder 
der Vernichtung verfallen: nom. sg. 
1755. 3179. von den rostgefressenen 
Schätzen 3130. acc. sg. päs laßnan 
gesceaft dies vergängliche Dasein 
1623. gen. sg. Isenan lifes 2846. 

lierftü sw. V. lehren, unterrichten : imp. 
sg. pu y>e leer be pon belehre dich 
daraus, nimm dir das zur Lehre 
1723. 
ge-leeran lehren, unterrichten, Un- 
terricht erteilen: inf. ic päs Hr66- 
gär mag . . . rsed gelseran kann Rrot- 
gar in Bezug darauf einen guten 
Bat erteilen 278. ähnl. 3080. praet. 
pl. pä me pät gelaerdon leöde mine 
{gaben mir den Rat) 415. 

Iflßstan sw. V. 1) folgen , Folge leisten : 
inf. pät bim se lic - homa Isestan 
nolde dass ihm sein Körper nicht 
folgen wollte 813. — 2) vollführen, 
vollbringen, leisten: imp. laest eall 
tela vollbringe alles wol 2664. 
ge-lsestan 1) folgen, Folge leisten : 
praet. sg. (sveord) pät mec ser and 
siö oft gelaeste 2501. — 2) vollfüh- 
ren, vollbringen, leisten : conj. praes. 
pl. yäi . . . vilgeslÖas , ponne vig 
cunie, leöde gelaßsten {Kriegsfnann- 
mannschaft stellen) 24. — inf. ic 
pe sceal mine gelsestan &eöde {werde 
dir meine Krkentlicfikeit leisten, er- 
kentlich sein) 1707. — praet. sg. 
bedt . . . gelaeste erfüllte seine Zusage 
524. ge-laeste svä tat so 2991. — 
part. praet. häfde Eäst - Benum .... 
gilp gelacsted /latte den Ostdänen 
seine Kampfzusage erfüllt 830. 

llBtan st. V. lassen; c. acc. e. inf: 
prs. sg. III. laeteÖ 1729. imp. plur. 
II. laetaö 397. sg. II. Iset 1489. 
praet. sg. Igt 2390. 2551. 2978. 
3151. {?) praet. plur. Igton 4^. 865. 
3133. Conj. praet. sg. II. Igte 1997. 
»g. III. lete 3083. 
ä-lsetan 1) lassen: conj. praes. sg. 
II. pät pu ne älaete .... döm ge- 
dreösan 2666. — 2) verlassen, zu- 
rücklassen : inf. älsetan Isendagas 
{sterben) 2592. ähnlich älsetan lif 
and leöd - scipe 2751. 
for-lfietan 1) lassen, ztdassen, ver- 
statten; mit acc. c. inf: praet, sg. 
for-let 971. praet. pl. for-leton 
3168, — auch mit ausgelassenem 
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Infinitiv: inf. nolde eorla hleö . . . 
pone cvealm - caman cvicne (sc. ve- 
Ban) forlsßtan wollte es nicht zulas- 
sen ^ dass der Mordgast lebend sei 
oder bleibe T93* — 2) zurücklassen, 
verlassen: praet. sg. in pam vong- 
stcde . . . paer he hine aer forlet wo 
er ihn vorher zurückgelassen hatte 
2188. 

of-lsetan verlassen , zurücklassen : 
prs.sg. II. gyf pu serponne he vo- 
rold oflfißtest <f»c Welt verlässtj stirbst 
1184. ähnl. praet. sg. oflet lifdagas 
and pas laenan gesceaft 1623. 
on-lsetan entlassen , loslassen : prs. 
sg. III. ponne forstes bend fäder 
on-leeteÖ sobald des Frostes Fessel 
der Vater (Gott) loslässty löst 1610, 

a-lecgan sw. v. i) legen, hinlegen: 
praet. sg. syÖöan hilde - deör hond 
a-legdc 835. pät he on Beöyulfes 
bearm alegde dieses {das Schwedt) 
legte er in Beovulfs Sc/iooss (schenkte 
es ihm) 2195. — praet. pl. äledon 
pä leöfne peöden . . . on bearm sci- 
pes 34. älegdon pä tö middes mserne 
peöden legten den berühmten Her- 
scher in die Mitte (des Scheiterhau- 
fens) 3142. — 2) ablegen: siöÖan 
... in fen - freoöo feorh älegde das 
Leben ablegte , starb 852. nu se 
here-visa hleahtor alegde, gamen 
and gleödrcäm nun des Seeres Lei- 
ter das Lachen ablegte^ gesellige 
Lust und fröhliches Treiben 3021. 

leger st, n. Lager: dat. sg. on legere 
3044, 

lemian sw. v, lähmen^ hindern : praet. 
sg. für den plur. hine sorh-vylmas 
lemcde to lange 906. 

lengr e. lang. 

ge-lenge adj. sieh erstreckend ^ hin- 
reichend zu . . ,, zugehörig: nom. sg. 
yrfe - veard . . . lice gelenge ein Er' 
bewart (Sohn) zu meinem Leibe ge- 
hörig , d. h. von mir erzeugt 2733. 

let St. m. Weilen, Aufenthalt, im 
Compos. eä-let. 

lettan sw. v, hindern : praet, sg. (aec. 
pers. et gen. rei) pät syööan na . . . 
briniliÖende lade ne letton dass sie 
nicht mehr die Seefahrer a9i der 
Meise hinderten 569. 

ä-lMon s. älecgan. 

l^g st. m. Lohe, Flamme: nom. sg. 
vonna leg die dunkle Lohe 3116. 
svögende 16g 3146, dat, sg, for dra- 
can lüge 2550. s. lig. 



i^g-draea sw. m. Flammendraehe: 
nom. sg. 3041. 

ieahail^ le&n 9t. v. c. aec. schelten, 
tadeln: pers. sg. III. lyhö 1049. 
praet, sg. log 1812. praet. pl. logon 
203. 863. 

b e - 1 e ä n ausreden, wehren, hindern : 
inf. ne ine aenig mon .... beleän 
mihte sorhfullne siÖ es konnte euch 
beiden kein Mensch die mühevolle 
Fahrt ausreden 511. 

leahtre «. or-leabtre. 

le&f St. n. Blatt , Laub : instr. plur. 
leäfum 91. 

le&fhes-TOrd st. n. Wort der Erlaub- 
nis: aec. pl. 245, 

le&n s. leahan. 

le&n St. n. Lohn , Vergeltung : aec. sg. 
114. 952. 1585. 1221. 2392. dat. 
sg. leäne 1022. — Oefters im Plu- 
ral: ace, pä leän 2996. dat. pam 
leänum 2146. gen. leäna 2991. — 
Comp, ende-, band -leän. 

leftn (für laen ahd, lehan) st. n. Le- 
hen , leihweise Hingabe : gen. sg. päs 
leäneB 1810. 

le&nian sw.v. lohnen, vergelten: prs. 
sg, 1. ic pe pä ftehöe feö leäuige 
lohne dir die Fehde mit Gut 1381. 
— praet. sg, nie pone TälrsBS vine 
Scyldinga föttan golde fela leänode 
den Kampfstunn lohnte mir der 
Freund der Scyldinge reich mit ge- 
triebenem Golde 2103. 

leäs adj. 1) los, frei, ungehindert: 
nom. pl. leäse 253. 2) los , beraubt, 
c. gen.: no9n. sg. dreäma leäs 851. 
dat. sg. yinigea leäsum 1665. — 
Compos. , dorn - , dreäm - , ealdor -, 
feoh-, feormend-, hläford-, sävol-, 
sige-, sorh'-, t£r-, peöden-, vine-, 
vyn - leäs. 

le&sig^ adj. sich verbergend, im Comp. 
sin - leäsig. 

leol$0 - eräft st. m. die Kunst , in Glie- 
dern oder Masehen zu wirken : instr. 
pl. segn call - gylden . . . gelocen 
leoÖo - cräftiim (ein ganz von Gold 
gewirktes Banner) 2110. 

leOÖO-syrce ew. f. Gliederbrünne: 
aec. sg. locene leoöo-syrcan (die 
aus einzelnen Gliedern — Eingen — 
geknüpfte Brünne) 1506. aec. pl. 
locene leoöo-syrcan 1891. 

leommn s. lim. 

leornian sw, v. lernen, erdenken: 
praet. him päs gtiÖcyning . . . vräce 



leöd — libbau. 
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leornode der Kampflcönig ersann sieh 
dafür Bache 23B1. 
Ie6d 8t. m. Fürst: mm. sg. 341. 348. 
670. 829. 1433. 1493. 1613. 1654 
u. öö. aee. sg. leöd 626» 
leöd st, f. Volk: gen. sg. leöde 59T. 
600, 697. 1214. — im plur. die 
einzelnen eines Volkes , Letite , Stam- 
tnesgenossen: nom. pl. leöde 362. 
415. 1214. 2126 u. ö. gum-cynnes 
Geäta leöde Zeute vom Stamme der 
Geäien 260. acc.pl. leöde 24. 192, 
443. 1337, 1346 u. öö. dat. pl, leö- 
dum 389. 521. 619. 698. 906. 1160 
u. öö, gen. pl. leöda 205. 635. 794. 
1674, 2034 u. öö. 
Ie6d - bealo st. n. {das ganze Volk er- 
greifendes Vebet) grosses, ungeheu- 
res Uehel : ace. sg, 1723, gen, pl. 
leöd-bealeva 1947, 
leöd^burh st. f. Fürstenburg, Her- 

sclierhurg: ace, pl, -byrig 2472. 
leöd-cynhlg st. m. Volkskönig: nom, 

sg, 54. 
leöd - fnuna sw. m. Volksfürst , Ser- 

scher: ace, sg. leöd-fruman 2131, 
leöd-gebyrgea sw. m. der das Volk 
zierende, decus populi: ace. sg. -ge- 
byrgean 269. — LEO. 
Ie6d-hryre st. m, Fall des Fürsten, 
Serscherfall : dat. sg. äfter leöd- 
hryre {nach dem Fall des Seatiobear- 
denkönigs Fröda, cf, 2051) 2031. 
— gen, sg. päs leödhryres {des Fal- 
les ffeardreds cf. 2389.) 2392. 
leöd-seea^a sw. m. Volksschädiger: 

dat. sg. pam leöd - sceaÖan 2094. 
leÖd-SCipe st. m. {Gesamtheit der 
Zeute) Volk, Nation: ace. sg. 2752. 
dat, sg. on pam leöd-scipe 2198. 
Ie6^ St. n. Lied: nom. sg. 1160, — 
Comp, fyrd-, gryre-, güö-, sorh- 
leöö. 
Ie6f adj. lieb, wert: nom. sg. 31. 54. 
204. 511. 521. 1877. 2468. in schw. 
Form masc. leöfa 1484, 1855, 2664. 
ace, sg. m. leöfne 34, 297, 619. 
1944. 2128, 3109. 3143. — gen. 
sg, leöfes {mase.) 1995, 2081, 2898. 
{neutr,) 1062, 2911. dat.pl. leöfum 
1074. gen. pl, leöfra 1916, — Comp, 
nom. sg, neutr. leöfre 2652. — 
Superl. nom, sg. mase. leöfost 1297. 
ace. sg, pone leöfestan 2824. 
Icöfllc adj. lieb oder wert anscheinend, 
wert j teuer; kostbar: nom. sg. m^ise. 
leöflic lind-viga 2604, ace. sg. neutr. 
leöflic iren 1810. 



Ie6*.;ail st. V, lügen, täuschen: conj. 
praes. näfne Mm bis vlite leöge es 
sei denn, dass ihm sein Aeusseres 
lüge {d. h. dass sein Aetisseres über 
den Menschen täusche) 250. — probet, 
sg, he ne leäh fela yyrda ne vorda 
er log nicht viel (== dureJiaus nicht) 
der Geschicke und Worte 3030. 

a-leögan täuschen; unerftUU las- 
sen : part. sg. he beöt ne a - 16h 
Hess seine Zusage nicht unerfüllt 80, 
ge-leögan täuschen, trügen : praet. 
sg. him seö ven geleäh die Erwar- 
tung tättschte ihn 2324. 

leöht st. n, Licht , Lichtglanz : nom. 
sg. 669. 728. 1571. ace. sg, sunnan 
leöht 649. godes leöht ge-ceäs er- 
kor Gottes Lieht = starb 2470. dat. 
sg. to leöhte 95. — Compos. sefen-, 
f^r-, morgen - leöht. 

leöht adj, lieht, leuchtend: instr. sg, 
leöhtan sveorde 2493, 

leöma sw. m. 1) Licht, Lichtschein, 
Glanz: nom. sg. 311, 2^70. ace. sg, 
leöman 1518. sunnan and mönan 
leöman den Glanz der Sonne und 
des Mondes 95. — 2) {wie beadu- 
und bilde - leöma) das leuchtende, 
glänzende Schwert : nom, sg. lixte se 
leöma das leuchtende {Giganten -) 
Sehwert blitzte 1671. 

leösan st. v. amitti, in 

be-leösan beratet werden, berau- 
ben: part. praes. (heö) vearö belo- 
ren leöfum bearnum and bröÖrum 
wurde der lieben Kinder und Brü- 
der berattbt 1074. 

for-leösau c. dat, instr, einer Sache 
verlustig werden, einbüssen: praet, 
sg. fsBi he dorne tbr-leäs, ellen- 
nuerÖum da gieng er des Ruhnes 
verlustig, des Eufes seiner Helden- 
kraft 1471, — praet. sg. pro plur. 
t)äm pe 8Br bis eine for-leäs denen, 
die vorher ihrer Tapferkeit verlustig 
gewoi'den waren 2862. — part, praet. 
nealles ic päm leÄnum for-loren 
häfde hatte mit niehten den Lohn 
eingebüsst 2145. 

libban sw, v. leben; sein; existieren: 
prs, sg. in. lifaö 3169, lyfaÖ 94b. 
leofaö 9n5, 1367. 2009. conj. praes. 
sg. IL lifige 1225. — part. praes. 
lifigende 816. 1954. 1974. 2063, 
dat. sg, be j>e lifigendum {bei dei- 
nem Leben , so lange du lebst) 2666, 
— ^aet. sg. Ufde 57. 1258. lyfde 
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2145. praet. plur. lifdon 99. — s. 
unlifigende. 

liegan st. v. 1) liegen^ da liegen, dar- 
nieder liegen : prs. ag. nu seö hand 
ligeö mm liegt die Hand darnieder 
1344. nu se vyrm ligeö 2746. ähnl. 
2904. in/. Ucgan SISO. licgean 961. 
3083. praet, sg. lag 40. 552. 2018. 
syÖöanHeardred lag {nacJukmSeard- 
red gefallen war) 2389. praet. pl. 
lägon 3049. laegon 566. — 2) dar- 
niederliegen f ruhen , fehlen: praet. 
sg. naefre on öre lag vid-ciiÖes vig 
nie fehlte an des Seeres Spitze die 
Tapferkeit des TTeüberühmten 1042. 
syööan viÖer-gyld lag seitdem lag 
die Vergelttmg , fehlte die Rache 
2052. 
a-licgan erliegen, fehlen, gebre- 
chen: inf. 2881 . praet. sg. pät his 
dorn ä - lag dass sein Ruhm erlag 
1529. 

ge-licgan darniederliegen , ruhen : 
praet. sg. vind- blond geläg 3141. 

lida sw. m. Fahrzeug, Schif {als da- 
hinziehendes) in den Comp, sund-, 
yö-lida. 

lid-man m. Schiffsmann, Seefahr ei", 
gen. pl. lid-manna 1624. 

lim St. n. Zweig : instr. pl. leomum 91. 

limpan st. v. von Statten gehen, glücken; 
unpersönl, mit dat. .' praet. sg. hü 
lomp eöv on lade tine gieng es euch 
von Statten auf der Reise 1988. 
ä-limpan sich zutragen , sich fügen: 
praet. sg. ÖÖ pät ssel älamp bis es 
die Gelegenheit fügte 623. part^praet. 
pä him älumpen väs vist-fylle ven 
da sich ihm die Hoffnung eines vol- 
len Frasses erfüllte 134. 
be- limpan über Jemand kommen, 
betreffen : praet. sg. him siö sÄr be- 
lamp 2469. 
ge-limpan sieh zutrafen , ereignen, 
geschehen; glüekeH: praes. sg. III. 
hit eft gelimpeö j>ät . . . 1154. eonj, 
praes. pisse ansfne alvealdan panc 
lungre gelimpe für diesen Anblick 
geschehe dem Alkoaltenden alsbald 
Bank , sei ihm Dank gebracht 930. — 
praet. sg. him on fyrste ge-lomp 
pät ... 16. svä him ful oft gelamp 
tvie ihnen sehr oft begegnet war 
1253. päs pc hire se villa gelamp, 
pät . . . dafür dass der Wunsch sich 
ihr erfüUt hatte, dass . . . 621. frö- 
for eft gelamp särig - mddom 2942. 
eonj, praet, gif him pysHcu pearf 



gelumpe 2638. part. praet. Denam 
eallum vearö .... villa gelumpen 
825. 

lind st. f. eigentl. Linde, Her nur der 
mit Lindenhast überzogene, hölzerne 
Schild: nom. sg. 2344. acc. sg. geolve 
Unde 2611. acc. pl. linde 2366. 

lind-grestealla sw. m. Schildgefährte, 
d. i^ Kampf geführte : nom. sg. 1914. 

lind - hftbbend part prs. mit einem 
Schilde versehen , d i. Krieger: nom. 
pl. -häbbende 245. gen.pl. häbben- 
dra 1403. 

Uüik'JflegSLsw. m. Wettspiel der Schilde, 
d. i. Kainpf: dat. sg. lind - plegan 
1014. 2040. 

lind - vigB sw. m. Sehildkämpfer : nom. 
sg. 2604. 

linnftn st. v. weidien, hinweggehen: 
inf aldre linnan {votn Leben schei- 
den) 1419. ealdres linnan 2444. 

lis st. f. Grünst , Liebe : gen. pl. eall 

. . lissa 2151. 
list st. m. Kunst , Geschicklichkeit ; 

List, Arglist: dat. pl. adverbial li- 

stum arglistig 182. 
lixan sw. V. glänzen , leueJUen : praet. 

sg. Uxte 311. 485. 1511. 
llc st. n. 1) Leib, Körper; Leiche: 

nom. sg. 961. acc. sg. lic 2081. pät 

lic die Leiche 2128. dat. sg. lice 734. 

1504. 2424. 2512. 2133. 2144. gen. 

sg. lices 451. 1123. — 2) Gestalt, 

Bild, in den Comp, eofor-, svin-lic. 

ge-llc adj. dieselbe Gestalt habend, 
gleich : nom. pl. masc. ge - lice 2165. 
— Superl. ge-licost 218. 128. 986. 
1609. 

Ue-hama^ -homa sw. m. {leibliches 

Kleid) Leib, Körper: nom. sg. lic- 
homa 813. 1008. 1155. acc. sg. lic- 
baman 2652. dat. sg. lic-haman 3119. 

lieian sw. v. gefallen: prs. sg. III. 
rae pin möd - sefa licaö leng svä vel 
1855. p^aet. pl. pam vife pä vord 
vel licodon 640. 

lienes s. on-licnes. 

lie-sftr St. f. Sehmerz am Leibe, kör- 
perlicher Schmerz: acc. sg. lic-sär 
816. 

üe - Syrce sw. f. Leibesbrünne, Brünne 
die den Leib deckt : nom. sg. 550. 

ItVan st. V. ziehen, gehen; schiffen: 
part. prs. nom. pl. pä liöende {nain- 
gantes) 221. pä väs sund liden da 
war die Flut durchzogen 223. — 
Comp. heäÖu-, mere-, vsBg - liÖend. 
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löte {ahd. lindi) adj. lindj mild, freund- 
lieh : nom. sg. mit instrum. gen. lära 
liöe 1221. — Superl. nom. sg. liÖost 
3184. 

ll^-T8Bgre 8t. n. Kanne worin liÖ, ein 
gegorenes , weinähnliehes Getränk be- 
findlich: acc. sg. 1983. 

llf 8t, m. Leben: acc. ag. lif 97. 734, 
1537. 2424. 2744. 2752. dat. sg. life 
2572. tö life im Leben, je 2433. gen. 
sg. life8iP7. 791. 807. 2824. 2846. 
vorolde lifes des Lebens der Welt, 
des irdischen Lebens 1388. 2344. — 
Compos. edvit-lif. 

Bf"1)ysig' adj, {angefochten um das 
Leben) lebensmüde, in Todesqualen: 
nom. sg. 967. 

llf-dagBS 8t. m. pl. Lebenstage: acc 
-dagas 7^4. 1623. 

lif-freä sw. m. Herr des Lebens, d. 
i. Gott: nom. sg. 16. 

llf - ged&l St. n. Lebenstrennung : nom. 
sg. 842. 

llf- geseeaft st, f. das für das Leben 
bestimmte, Lebensgeschick : gen. pl. 
-gesceafta 1954. 3065. 

llf- TlU^a st. f. Lebensschutz , Lebens- 
rettung: acc. sg. lif-vraöe 2878. 
dat. sg. tö Hf-vraöe ^72. 

llf- Tyn St. f. Lebensfreude , Lebens- 
genuss: gen. pl. lif-vynna 2098. 

11g st. m. Flamme, Lohe: nom. sg, 
1123. dat. instr. sg. lige 728. 2306. 
2322. 2342. gen. sg. liges 83. 782. 
— ». 16g. 

llg-draca sw. m. Flammendrache : 
nom, pl. 2334. — s. leg-draca. 

llg-egesa sw, m. Entsetzen durch 
Brand, Flammenschreeken : acc. sg. 
lig-egesan T181. 

llge-tom st. m. Flammenzorn, lodern- 
der Zorn: dat. sg. äfter lige-torne 
19U, 

Hg - ^ St. f. Flammenwoge : instr. pl. 
lig-yöüm 2^75. 

llhan st. V. leihen : praet. sg. pät him 
on jjearfe läh pyle Hröögäres wel- 
ches ihm Hrötgärs Redner für das 
(Kampf -)Bedürfnis lieh, d. h. zum 
Kampfe 1457. 
on-lihan leihen, leihweise hinge- 
ben , c. gen, rei u. dat. pers. : praet, 
sg. j>ä he j>äs vaepnes on-läh sel- 
ran sveord-frecan 1468. 

loca sw. m. Verschluss, Riegel, in den 
Compos, bän-, burh-löca. 

loeen s. lücan. 

lond, long s. land, lang. 



lof St. m. Lob , Ruhm , Verherlichung : 
aec. sg. lof i557. 

lof-dsed st. f. Lobtat, Lob oder Ruhm 
erwerbende Tat: instr, plur. lof- 
dsedum 24. 

lof-geom adj. lobgierig, nach Lob 
strebend: superl. nom. sg. lof-geor- 
nost 3184. 

loga sw. m. Lügner im Compos. treöv- 
loga. 

losian sw. v. entweichen, entfliehen: 
prs. sg. III. losaö 1393. 2063. praet. 
sg. he on veg losade floh hinweg 
2097. 

Idcian sw. V. sehen, blicken: prs. sg. 

II. saeläc pe pu her tö löcast 

die Beute der See, auf die du hier 
blickst 1655. 

ge-ldme adv. oft, Muflg 559. 

lufe sw,f. Liebe in den Compos. heäh-, 
möd-, vif- lufe. 

lufa {vergl. and - leofa, big - leofa Nah- 
rung) sw. m. Lebensunterhalt , Näh- 
erung ; Grundbesitz : acc. sg. on lufan 
auf Grundbesitz, Ländereien 1729. 
— Comp, eard-lufa. 

lufen st, f. {i. q. lufa) Lebensunter- 
luüt , Nahrung; Grundbesitz', nom. 
sg. lufen {parallel mit 6Öel-vyn) 
2887. 

laf-tftecn st. n. Liebeszeichen: acc. 
pl. luf-täcen 1864. 

lufian sw, V. lieben ; mit Jemand lieb- 
reich umgehen : praet. sg. III. lufode 
yX leöde verkehrte liebreich mit den 
Leuten 1983. 

Inngre adv. 1) schleunig, schnell, eilends, 
alsbald: 930. 1631. 2311. 2744.— 
2) stark, sehr, völlig: feöver mea- 
ras lungre gc - Hce vier völlig gleiche 
Rosse 2165. 

lust St. m. Lust, Freude: dat.pl. ad- 
verbial lustum freudig, freudvoll 
1654. ebenso on lust 619. 

lllst*Tlgail st. V. mit Lust kämpfen: 
prs. sg. III. he lust- vigeö der Kampf 
{mit euch) ist seine Lust 600, 

lücan St. V. drehen , winden , schlies- 
sen; in einander fügen, flechten: 
pari, praet acc. sg. et plur, locene 
leoÖo - syrcan aus in einander gefüg- 
ten Gliedern oder Ringen bestehende 
Brünne 1506. 1891. gen. pl, locenra 
beäga {aus GolddraM geflochtener 
Ringe) 2996. 

- be-lücau 1) einschliessen, umschlies- 
sen: praet. sg. vinter yöe be-leäc 
is - gebinde der Winter sehloss die 
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Wogen ein mit Eisesfeaaeln ii33. — 
2) einsc/diesaen , absehliessen , bewah- 
ren f beeehützen : praet. sg. I. big 
yige be - le^c manegum maegÖa ich 
sehloss sie ein vor Krieg gegenüber 
vielen Stämmen (schützte sie vorfeind- 
lieJier Stämme Krieg) i77i. — vergl. 
me vige belöc vräÖum feöndum 
yj schütze mich wider meine Verfol- 
ger'' Fs. 34 y 3. 

ge-lücan knüpfen, flechten ^ wir- 
ken : pari, praet. ge - locen 277ö. 

on-ldcan erschliessen , aufsehlies- 
sen: praet. sg. vord-hord on-leäc 
ersehloss den Hort der Jtede (den 
Mund) 259. 

td-l(ican {zerdrehen, zerwinden) zer- 
stören: inf. 782. 

lyft st. f. (m, n.?) Luft: nom. sg. 
1376. dat. sg. äfter lyfte längs der 
Luft, durch die Lüfte 2833. 

lyft-floga sw. m. der durch die Luft 
fliegende: nom. sg. vom Jhachen 
2316. 

lyft-geSTenced qs. part. praet. von 
der Luft geschlagen, luftumwogt 19i4. 

lyft-vyu St. f. Luftwonne, Genuss 
der iMft : aco. sg. lyft - vynne 3044. 

Iyh9 s. leaban. 

lystan sw, v. gelüsten, verlangen: 
praet. sg. Geät ungemetes vel ... 
restan lyste den Gedten (Bedvulf) 
verlangte es überaus sehr zu ruhen 
1794. 

lyt neutr. und adv, parum, wenig; 
durchaus nicht : lyt eft becvom . . . 
hames iiiösan (wenige entkamen nach 
der JReitnat) 2366. lyt aenig (wenig 
einer) durchaus keiner 3130. sonst 
mit gen. vintra lyt 1928. lyt , . . 
beäfod - mäga 215i. Tergendra td 
lyt zu wenig Beschützer 2883. lyt 
svigode nivra spella wenig schwieg 
er der neuen Krzählungen (für 
durchaus nicht) 2898. dat. sg. 
l3rt manna (so leicht keinem der Män- 
ner) 2837. 

lytel adj. klein, wenig: nom. sg. neutr, 
tö lytel 1749. aee. sg. f. lytle bvile 
eine kleine Weile , wenig Zeit 2031. 
2098. lif-vraöe lytle wenig Lebens- 
schutz 2878. — Compos. im -lytel. 

lyt-llTOn adv. wenig = durchaus 
nicht 204. 

IJfe st. n. Erlaubnis , Bewilligung : 
instr. sg. piiie l^fe (life Ms.) 2132. 
LEO. — vergl. aUn. leyfi, n. Er- 



laubnis , MinwüUgung , Möbius Glos- 
sar p. 266. 

l^fan (Grundbedeutung glauben, ver- 
trauen) in 
ä-l^fan erlauben, vergönnen, über- 
lassen: praet. sg. nsefre ic senegum 
men aer äl^fde . . . pryÖ - ärn Dena 
niemals habe ich früher einem Manne 
das Volkshaus der Dänen überlassen 
656. part. praet. (pä me väs) siö 
alyfed inn ander eorÖ-veall da mir 
der Weg hinein unter den Krdwall 
vergönnt war 3090. 

g e - l^fan glauben , vertrauen ; a) c. 
dat.: inf. ymi gel^an sceal dryht- 
nes ddme se pe hine deäö nimeÖ 
wen (von uns beiden) der Tod ent- 
rafft, der soll an Gottes {gerechten) 
Sichterspruch glauben (Beovulf wül 
den Ausgang des Kampfes zwischen 
sich und Grendel als Gottesurteil gel- 
ten lassen, indem er sich als Käm- 
pfer für HröÜgär stellt) 440. — b) 
c. aee. : praet. sg. geöce gel^fde brego 
Beorbt-Dena vertraute auf Hufe 
609. j>ät be<S on senigne eorl ge- 
l^fde fyrena fröfre dass A« bei 
einem Eitler Trost der Frevel er- 
hoffte 628. se ye bim bealva tö b6te 
gel^de der auf Abhilfe der üebel 
bei ihm vertraute 910. bim td an- 
valdan are gel^de vertraute für sieh 
auf die Hilfe Gottes 1273. 

ä-lj^san sw. V. ablösen, loslösen: part. 
praet. ya, \'ä& of päm bröran beim 
and byrne lungre ä-l^sed (Helm 
und Brünne ward ihm alsbald abge- 
nommen) 1631. 

M. 

ma^lian sw. v. sermodnari, reden, 

^rechen: praet. sg. maÖelode 286. 

348. 360. 371. 405. 456. 499 u. öö. 

maöclade 2426. 
maga sw. m. Sohn, männlicher Spross", 

Junger Mann: nom. sg. magaHcalf- 

denes (HrÖÖgär) 189. 1475. 2144. 

maga Eog)?eöve8 (Be6vulf) 2588. 

maga (Grendel) 979. se maga geonga 

[Vigläf) 2676. Grendles maga (ein 

Spross Grendels) 2007. acc. sg. pone 

magan 944. 
magan verb. praet. -praes. vermögen, 

können : praes. sg. I.« III. mag 277. 

478. 931. 943. 1485. 1734 u. 6. 

II. meabt pu 2048. -*■ Conj. praes. 

m»ge2ddi. 2150. peib ic eal m»ge 
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wenn ich auch könnte , wenn es atcch 
möglich wäre 68 i. plur. ve maegen 
2^55. — praet, sg. meahte 542. 
755. 1131. 1660. 2A65 w.o. mihte 
190. 201. 462. 511. 611. 651. 1509. 
2092. 2610. mehte 1083. 1491. 
1516. 1818. plur. meahton 649. 
942. 1455. 1912. 2314. 3080. mih- 
t o n 308. 313. 2684. 3164. — Conj. 
praet. sg. meahte 245. 163. 2521. 

— prae$. sg. mag hat zuweilen die 
Bedeutung licet y kann^ mag, ttnrd: 
1366. 1101. 1838. 2865. 

mago (goth. magu-s) st. m. männli- 
cher 8pro88, Sohn: nom. sg. mago 
:EcgWe8{ffünferif)l466. magoHealf- 
denes {HrÖSgär) 1868. 2012. 

mago - dryht st. /. ScJumr junger 
Männer, Männer scJiaar : nom. sg. 
mago-driht 61. 

magO-rinc st. m. (qs. heros mas) 
Held, Recke: gen. pl. mago - rinca 
heäp 131. 

magu-pegn, mago-)iegn st. m. 

Lehnsmann , ritterlicher Gefolgsmann, 
Mitt&r: nom. sg. 408. 2158. dat. sg. 
ma^-}7egne 2080. acc. pl. magu- 
pegnas 293. dat. pl. mago-pegnum 
14S1. gen.pl. mago-pegna . . . j>oiie 
öelestan den besten der Ritter 1406. 
man 9 mon m. 1) Mann, Mensch: 
nom. eg. man 25. 503. 534. 1049. 
1354. Iß99. 1535. 1811 u. ö. mon 
209. 510. 1561. 1646. 2282 u. ö. 

— aec. sg. mann an 291. 511. 
1944. 2128. 2115. vtd-cüöne man 
1490. — dat. sg. men 656. 153. 
1880. menn 2190. — gen. sg. 
raannes 1195. 2081. 2534. 2542. 
m o n n e s 1130. — nom. pl. men 
50. 162. 233. 1635. 3161. — acc. 
pl. men 69. 331. 1583. 1118. — 
dat. pl. mannum 3183. — gen. 
pl. man na 155. 201. 380. 102. 
113. 136 u. öö. m n n a 1414. 2888. 

— 2) der nom. sg. als pron. indef. 
in der Bedeutg. unseres heutigen man 
gebraucht: man 1113. 1116. mon 
235e. 3111. — Comp, fyrn-, gleo-, 
gum - , iü - , lid - , sab - , vaepned - 
man. 

man s. munan. 

man-Cyn st. n. MenscJiengeschlechti 

dat. sg. man-cynne 110. gen. sg. 

man-cynnes 164. 2182. mon-cyn- 

nes 196. 1956. 
man-flreäm st. m. froliss Treiben der 

Menseiien, mundi voluptaa: acc. sg. 



man-dreäm 1265. dat. pl. raon-dreä- 
mum 1116. 

man- dryhten st. m. {Herr der Män- 
ner) Volkslier scher, Fürst, König: nom. 
sg. man -dryhten 1919. 2648. mon- 
drihten 436. mon -dryhten 2866. 
— acc. sg. mon -dryhten 2605. — 
dat. sg. mau-drihtne 1230. man- 
dryhtne 1250. 2282. — gen. sg. man- 
dryhtnes 2850. mon - dryhtnes 3150. 

g e - mang st. m. ScJumr, Haufen : dat. 
sg. on gemonge in der Schaar {un- 
ter der ScJmar der vierzehn vom 
Meere zurückkehrenden Gedten be- 
fand sich Beovtdf) 1644. 

manian sw. v. tnahnen , ermahnen : prs. 
sg. III. manaö svä and myndgaö 
. . . särum vordum so mahnt tmd 
erinnert er mit schmerzender Rede 
2059. 

manigy monlg adj. manch, viel; 1) 
in adjectiv. Construct.: nom. sg. rinc 
mauig 399. geong manig mancher 
Junge 855. monig snellic saerinc 690. 
medu-benc monig 777. ähnl. 839. 
909. 919. 1511. 2163. 3023 u. t 
acc. sg. medo-ful manig 1016. dat. 
sg. masc. ]?egne monegum 1342. 
1420. dat. sg. fem. manigre msegÖe 
75. acc. pl. manige men 537. dat. 
pl. manegum mäömum 2104. mone- 
gum maßgöum 5. gen. pl. manigra 
meda 1119. — r 2) absolut: nom. sg. 
manig 1861. monig 858. dat. sg. 
manegum 349. 1888. nom. pl. ma- 
nige 1024. monige 2983. acc. pl. 
monige 1599. gen.pl. manigra 2092. 
3) c. gen. pl. : dat. sg. manegum 
maegÖa i772. monegum fyra 2002. 
häleÖa monegum bold-agendra 3112. 
acc. pl. rinca manige 129. (maöm- 
sehta) monige 1614. 

manig« oft adv. sehr oft, häußg 111. 

man-lice adv. wie es dem Manne an- 
steht, mannlich: 1041. 

man - J^vsere adj. mild gegen die Man- 
nen , mannenfreundlich : nom. sg. im 
sztperl. mon-pv8Bru8t 3183. 

mft adverbialer Comp, mehr: c. gen. 
part. 504. 136. 1056. 

ml^um, mä9$um, maB?$um st. m. 

Gescftenk; Kleinod, Kostbarkeit, kost- 
barer Gegenstand : acc. sg. mäööum 
169. 1053. 2056. 3011. dat. instr. 
sg. mäÖme 1529. 1903. nom. pl. 
maÖmas 1861. acc. pl. mädmas 
385. 412. 1028. 1483. 1151. 1868 
i u. ö. dat. instr.pl. mäömum, mäd- 
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mum 1049. 1899. 2104. 2189. gen. 
pl mäöma 1185. 2144. 2161 u. ö. 
mädma 36. 41. — Comp, dryht-, 
gold-, hord-, ofer-, sine-, vun- 
dor-maÖum, hyge - mseÖuin. 

mftVm-aßht st. f. Habe an Kleino- 
den ^ kostbares Gut: gen. pl. mäözn- 
aehta 1614. 2834. 

10ft)$0iuil-fät St. n. Schatzgefäss, kost- 
bares Gefäss: nom. sg. 2406, 

mftt^m - g^streön st. n. kostbares Klei- 
nod: gen.pl. ma&m- gestreöntk 1932. 

mSL^wai'gita st. f. Gabe kostbarer 
Gegenstände y Schatzspende: dat. sg. 
äfter maÖÖum - gife 1302. 

mftSum -sigrl st. n. kostbarer sonnen- 
förtniger Schmuck , wertvoller Zier- 
rat: gen.pl. maÖöum - sigla 2158. 

mftHlim - STeord st. n. kostbares (mit 
Gold und Steinen verziertes) Schwert : 
acc. sg. 1024. 

mä^uni-Tela sw. m. Fülle von Kost- 
barkeiten ^ Kleinodreichtum: dat. sg. 
äfter maÖÖum - velan nach der {Er- 
langung) der Fülle von Kleinoden 
2151. 

mftgrftS s. mseg. 

mftg'e sw. f. weibliche Verwante: gen. 
sg. Grendles mägan {Mutter) 1392. 

mftn st. n. Frevel y Verbrechen: instr. 
sg, mane 110. 919. adverbial frev- 
lerisch 1056. 

mftll - for - dsedla sw, m. Uebeltäter, 
Frevler: nom. pl. man - for - daedlan 
563, 

män-SCa^a sw. m. frevelnder Feind^ 
hostis nefastus: nom. sg. 113. 138. 
1340. män-sceaöa 2515. 

mftra {Comparativ zu inicel) a^/. grös- 
ser; stärker y getoaltiger: nom. sg. 
mase. mära 1354. 2556. neutr, m^re 
1561. aee. sg, m. maran 2011. 
mundgripe märan einen gewaltigem 
Faustgriff 154, mit folg. gen. plur. 
mdran . . . eorla einen gewaltigern 
Mitter 241. fem. märan 535. 1012. 
— neutr. märe 518, mit gen, pl. 
moröbeala märe ein grösseres der 
Mordübel 136. — gen. sg. fem. mä- 
ran 1824. 

msest superl. gröst, stärkst: nom. 
sg. neutr, {mit gen. part.) raffiSt 18. 
193. — fem. maest 2329. — äcc. 
sg. fem. fsehÖe mseste 459, maeste 
. . . vorolde vynne die höchste Er- 
denwonne 1080, — neutr. {mit gen. 
part.) msest mserÖa 2646. hond-run- 



dra maest 2169. bael-ffra maest 3144, 
instr. sg. tnasc, maeste eräfte 2182. 

mäeg s. mecg. 

mäg% St. f. FraUy Jungfrau, Weib: 
nom, sg, 3011. gen. pl, mägöa höse 
in der dienenden Jungfrauen Beglei- 
tung 925. mägöa 944. 1284. 

mägen st. n. Tj Kraft y Körperkraft, 
Heldenkraft: acc. sg. mägen 518. 
1101, instr. sg, mägene 180. 2668, 
— gen. sg. raägenes 418. 1211, 
1535. 1111 u, ö, mägnes 611. 1162. 
mägenes sträng , strengest von Hel- 
denkraft stark 1845. 196, mägenes 
röf der an Heldenkrafl starke 2085. 
paer he his mägenes healp da er 
nach seinem Vermögen dazu half 
2699. — 2) Kraft, Blüte {einer Na- 
tion) y Streitbare Mannschaft : acc. sg. 
svä he oft {seil, etan) dyde mägen 
Hreömanna die besten der Hre'Öman- 
nen 445. gen. sg, yi5 manna hyone 
mägenes Deniga gegen irgend einen 
der Blüte der Dänen 155. — Com- 
pos. ofer -mägen. 

mftgeil" ftg^nd part. prs, Heldenkraft 
habend y tapfer: gen. pl. -ägendra 
2838. 

mägen -byrl^en st. f. gewaltige Bürde, 
über grosse Last: acc, sg. mägen - 
byröenne 3092. dat. {instr.) sg. 1626. 

mttgren - erSft st. m. gewaltige Stärke, 
Heldenkraft: acc, sg. 380, 

mSgen- eilen st. n, gewaltige Stärke, 
Heldenkraft: acc. sg. 660. 

mttgen-foltnm st. m, Kraftstütze: 
gen, pl, näs pät ponne maetost mä- 
gen -fultuma das war nicht die ge- 
ringste der Kraftstützen {das Schwert 
Hrunting) 1456. 

mägen -rtes st.m, geuxdtiger Anlauf i 
acc. sg. 1520, 

mägen - strengO /. Stärke der Hel- 
denkraft y gewaltige Kraft: aee. sg. 
2619. 

mägen -TUdu m, KrafihoU, d. i. Speer, 
Geer: acc, sg. 236. 

mäst st, m. Mast: nom. sg, 1899. 
dat. sg, be mäste an den Mast 36. 
an dem Mäste 1906. 

masl^um s. mäöum, hyge-maeöum. 

mseg st. m. Verwanter y Blutsfreund: 
nom. sg. maeg 408. 138. 159. 814. 
915. 1531. 1945 u. ö. (Btuder) 468. 
2605? acc. sg. maeg {Sohn) 1340. 
{Bruder) 2440. 2485. 2983. dat.sg. 
maege 1919. gen. sg. maeges 2629. 
2616. 2880. — nom.pl. mägas 1016, 
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aee, pl. magas 2816. dat. pl, mägum 
1119. 2615. 3066, {Brüdern) 1168. 
msegum 2354. gen. pl. maga 247. 
1080. 1854. 2007. 2743. — Comp. 
faderen-, heÄfod-, Tine-maßg. 

maBg' - burh st. f. {Gesamtheit der zu 
einer Burg gehihngen blutsverwanten 
Individuen) daher zunächst Gesamt- 
heit der Blutsfreunde ^ Magensehaft ; 
im weitern Sinne Stamm , Volk, Na- 
tion : gen. sg. lond - rihtes . . . paere 
müBgburge des Landbesitzes im {Ged- 
ten-) Volke 2888. 

mtb^st,/. (Maagschaft) Stamm, Volk: 
ace. sg. maegöe 1012. dat. sg. maegÖe 
75. dat. pl. ma^gÖum 5. gen.pl. 
maegöa 25. 1772. 

maBgr-Tine st. m. Blutsfreund, Ver- 
wanter : nom. pl. meeg - vine 2480. 

msel St. n. 1) Zeit, Zeitpunkt: nom. 
sg. 316, yä yäs ssel and mael {da 
war Gelegenheit und Zeit , da fügte 
sichs zur Zeit) 1009. ace. sg. maßl 
2^34. instr, pl. aerran meelum 908. 
2238. 3036. gen. pl, maela 1250. 
Baela and maela 1612. mael^ gehvylce 
zu jeder Zeit, unablässig 2058. — 
2) Schwert , Waffe : nom. sg. broden 
(brogden) mael die gezückte Waffe 
1617 . 1668. {vergl. Grimm Andr. u. 
El. S. 156). — 3) Mal, Zeichen, 
Fleck. — Compos. graeg - , bring -, 
sceaÖen-, vunden-maßl. 

miel - eeara st. f. Kummer der Zeit : 
ace, sg. mael-ceare 189. 

maßl-geseeaft st, f. das für die Zeit 
bestimmte, .Zeitgeschick: aec. pl. ic 
on earde bäd mael.- geseeafta {lebte 
die mir vom Geschicke bestimmte Zeit 
hindi«rch) 2738. 

maenan sw, v. e. aec. mit Worten ge- 
denken , erwähnen , verkünden : inf 
maenan 1068, part, praet. paer väs 
Beöviilfes maeröo maened 858. — 
trauernd erwähnen, beklagen; kla- 
gen, sich beschweren: inf. 3 17 3, praet. 
sg. giohöo maende klagte seinen Kum- 
mer 2267. praet. pl. maendon 1150. 
3150. 

ge-maBnan («. man) sw. v. c. ace. 
frevelhaft verletzen, brechen: conj. 
praet. pl, ge - maenden 1102, 

ge-msene adj, gemein, gemeinsam: 
nom. sg, gemaene 2474. paer unc 
hyile väs band gemaene {sc, im 
Kamfe) 2138. sceal ürum yüt sveord 
and heim bam gemaene {sc. vesan) 
2661. nom. pl. gemaene 1861. dat. 



pl. pät pam folcum sceal . . sib ge- 
rn aen um {Attraetion für gemaene, 
seil, vesan) 1858. gen. pl. unc sceal 
{sc. yesan) vom fela mäÖma ge- 
rn aenra {d. h. ich werde eine Menge 
Sehätze mit dir teilen) 1785. 
maerSu/. 1) Ruhm, Heldenruhm, Ser- 
lichkeit : nom. sg. 858. ace. sg. maerÖo 
660. 688. — ace. pl. maeröa 2997. 
instr. pl. maerÖum mit Ruhm , rühm- 
lich 2515, gen. pl. maerÖa 504. 1531. 

— 2) Ruhmestat, Heldentat: ace, sg. 
maeröo 2135, gen. pl, maer5a 408. 
2646. — Comp, eilen -maeröu. 

nUBre adJ. des Andenkens wert; be- 
rühmt, herlich; bekannt, berüchtigt: 
nom. sg. masc. maere 103. 129. 1716, 
1762. se raiera 763. 2012. 2588. 
auch als voc. se maera i475. — fem. 
maeru 2017. maere 1953, — neutr. 
maere 2406. — ace. sg. masc. maeme 
36. 201. 353. 1599. 2385. 2722. 
2789, 3099. neutr. maere 1024. — 
dat. sg. maerum 345. 1302. 1993, 
2080. 2573, tö f&m maeran 270. — 
gen, sg. maeres 798. maeran 1730. 

— nom. pl. maere 3071, — Supei'l. 
maerost 899. — Compos. fore-, hea- 
öo - maere. 

m»st s. mar. 

msete adJ. massig , klein , unbedeutend: 

superl. nom. sg. maetost 1456. 
mecgr 9 mScgr st. m. Sohn , Jüngling, 

Mann, in den Compos. bilde-, oret- 

mecg, yräc-mäcg. 
media s. on- media. 
medu st. m. Met : aec. sg. medu 2634. 

dat. sg. to medo 605, 
medo -Um st. n. Met haus, Metsaal: 

aec. sg. medo - am (Heorot) 69. 
medn-benc st. f, Metbank, Bank im 

Metsaale: nom. sg. medu-benc 777. 

dat. sg. medu - bence 1053. medo - 

bence 1068. 2186. meodo- bence 

1903, 
medu-dre&m st. m. frohes Treiben 

beim Met, Met -Jubel: ace. sg. 2017. 
medo-fal st. n. Metbecher: ace. sg. 

625. 1016. 
medo - heal st. f. Met - haue : nom. sg. 

484. dat. sg, meodu-healle 639, 
medu-seene st. f. Metkanne, Metge- 

fäss : instr. pl. meodu-scencum 1981. 
medn-seld st. n. Metsitz, Methaus: 

ace, sg. 3066. 
medo-setl st. n. Met -sitz, Sitz auf 

dem man Met trinkt : gen. pl. meodo- 

setla 5. 
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medo - stlg st. f. Metweg , Weg zum 
Methause : clcc. sg. medo - stig 925. 

medo -Yang: st. m. Metgeßde {Gefilde 
in dem die Methalle steht)', acc. pl, 
medo - Tongas 16i4. 

meSel st. n, Bede^ Gespräch i dat. sg. 
on meÖle 1811. 

mel^el-Stede st. m. eigentl. Medestätte^ 
Gerichtsstätte , hier Schlachtfeld (ivie 
auch 426 der Kampf tmter dem Bilde 
des Dingkegens gefasst wird): dat. 
sg. on päm meÖel-stede 108S. 

me^el-YOrd st. m, plur. Worte die 
bei einer Besprechung hervorgebracht 
tcerden; Anrede: instr. pl. meÖel- 
vordum 286. 

melda sw. m. Anzeiger ^ Kundiger, 
Verräter: gen. sg. päs meldan 2406. 

meltan st. v. intrans. im Feuei' ver- 
gehen, sich verzehren, schmelzen: 
inf. 3012. praet. mealt 2527. plur. 
multon il21. 

ge-meltan dasselbe : praet. sg. ge- 
mealt 898. 1609. 1615. ne gemealt 
him se mdd-sefa nicht vergieng ihm 
der Mut 2629. 

men s. man. 

mene st. n. Halsschmuck, Halsband: 
acc. sg. 1200. 

mengan sw. v. sieh mischen unter . . , 
sich vereinigen mit . . . / c. aee. rei: 
inf. se pe mere-grundas mengan 
scolde 1450. 

ge-mengan mengen, mischen : pari, 
praet. ge-menged 849. 1594. 

menigeo /. Menge, Sehaar, Haufe: 

nom. acc. sg. mäöma menigeo eine 

Menge Kleinode 2144. ähnlich mä- 

nigo 41. 
merecls st. m. Ziel {als anzeigendes, 

bezeichnendes) : gen. sg. mercelses 

2440. 
mere st. m. Meer, See: nom. sg. se 

mere 1863. — acc. sg. on mere 

1131. 1604. on nicera mere 846. — 

dat. sg. fram mere 856. 
mere-deör st. n. Meertier, Seetier: 

acc. sg. 558. 
mere - fara sw. m. Seefahrer : gen. sg. 

mere-faran 502. 
mere -fix st. m. Meerßsch: gen. pl. 

mere-fixa {der Wale, vergl. 540.) 

549. 
mere-gnind st. m. Meergrund, Tiefe 

des Meeres: acc. sg. 2101. acc. pl, 

mere - grundas 1450. 



mere - lirSgl st. m. Meergewand , d. i. 
Segel: gen. pl. mere-hrägla sum 
1906. 

mere-lt^end part. prs. auf dem Meere 
ziehend, Seefahrer: nom. pl. mere- 
liöende 255. 

mere-straet st. f. Meerstrasse , See- 
weg : acc. pl. mere - strsBta 514. 

mere-strengo/ Heldenkraft im Meer-, 
acc. sg. 538. 

mere-vlf st. n. Meerweib: acc. sg. 
von Grendels Mutter 1520. 

mergen s. morgen. 

met st. n. Mass; massvolle Art und 
Weise, Etikette : acc. pl. onssel meoto 
489. cf Anmerkg. dazu. 

g e - met St. n. das einem zugemessene 
Teil; Macht, Kraft, Vermögen: nom. 
sg. nis pät . . . gemet mannes nefne 
min anes {d. h. das vermag kein 
Mensch^ nur ich allein) 2534. acc. 
sg. ofer min ge-met über mein Ver- 
mögen 2880. dat. sg. mid ge-mete 
180. 

ge-met adj. wolbemessen, schicklich, 
gut : nom. sg. svä him ge - met pince 
(pühte) wie es ihm gut seheint {schien) 
688. 3058. — «. un - gemete, adv. 

metan st. v. messen , durchmessen, 
ganz entlang ziehen : praet. plur. 
fealve strsete mearum mseton zogen 
. auf Rossen die gelbe Strasse entlang 
918. ähnUeh 514. 1684. 
ge-metan dasselbe : praet. sg. medu- 
stig gemät sehritt den Weg zur 
Methalle entlang 925. 

metod St. m. {der messende^ ot'dnende) 
Schöpfer , Gott : nom. sg. 110. 707. 
968. 1058. 2527. sctr metod 980. 
söÖ metod 1612. acc. sg. metod 180. 
dat. sg. metode 169. 1179. gen. sg. 
metodes 671. — Comp, eald- metod. 

metod «seeaft st.f, 1) Schöpfers Be- 
stimmung , göttliche Fügung , Schick- 
sal: acc. sg. -sceaft 1078. — 2) {qs. 
Gottes Art und Beschaffenheit) des 
Schöpfers Herlichkeit : acc. sg. me- 
tod - sceaft seön {d. i. sterben) 1181. 
dat. sg. tö metod -sceafte 2816. 

m^ee st. m. Schwert: nom. sg. 1939. 
acc. sg. meee 2048. brädne mece 
2979. gen. sg. mSces 1766. 1813. 
2615. 2940. — dat. pl. {instr.) me- 
cum 565. gen. pl. m^ca 2686. — 
Comp, beado-, Ji^äft-, bilde -möce. 

mM St. f. Lohn l Belohnung : acc. sg. 
mßde 2135. dat. sg. mMe 2i47. 
gen.pl. meda 1179. 
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g e - mMe n, Zustimmimg^ EinwiUigung 
(Grein): ace. pl. ge-mßdn 247. 

m^9(6 adj, müde, er schöpft, niederge- 
schlagen , in den Oompos, hyge- , sae- 
meÖe. 

m^tail sw. V. begegnen y ßnden, an- 
treffen, €. ace. : praet.pl. syööan Äbc- 
heres . . . hafelan m^tton i422. conj. 
praet. pät he ne mette . . . on elran 
man mimdgripe märan dass er bei 
keinem andern Manne einen gewalti' 
gern Handgriff anträfe 752, 
ge-m^tan c. aec. dasselbfr, praet. 
sg. ge-mßtte T58, 2786. plur. näs 
t>ä long td pon, pät fk aglsecean 
ny eft gemetton nicht lange war es 
nachher, dass die Kämpf er sich wie- 
der begegneten {wieder kämpfend auf 
einander los giengen) 2593. 

g e - m^ting st. f. Begegnung , feindli- 
cher Zusammenstoss : nom. sg. 2002, 

meagol adj, mächtig , gewaltig, gross- 
artig, feierlieh: instr. pl. meaglum 
vordum 1981. 

meare st, f Marke , Grenze, Ziel: dat, 

sg. td mearce {zum Ende des Lebens) 

2385. — Compos. Vedermearc 298. 

g e - m e a r c st.n. Bestimmung, Mass, 

in den Compos. föt-, mü-ge-inearc. 

mearcian sw. v. zeichnen , bezeichnen : 
prs.'ind. sg. mearcaÖ mdrholpa {d. 
h, mit dem Blut der Leiche zeichnet 
er den Moor) 450. 
ge-mearcian zeichnen, bezeichnen : 
part. praes. (Cain) moröre gemear- 
cod mordgezeichnet {cf. 1 Buch Mos. 
IV, 15.) 1265. sva väs on paem 
scennnm . . . gemearcod . . . hvam 
pät sveord gevorht vaere bezeiehhet 
wem das Schwert gefertigt worden 
sei 1696. 

meare - Stapa sw. m. der auf den Mar- 
ken schreitende, Grenzbegeher , Be- 
zeichnung Grendels und seiner Mut- 
ter: nom. sg. 103. aec. pl. mearc- 
stapan 1349, 

mearh st. m. Boss, Bferd: nom. pl. 
mearas 2164. ace. pl, mearas 866. 
1036. dat.pl, (instr). meariim 856. 
918. mearum and mäömum 1049. 
1899, gen. pl. meara and maöma 
2161. 

meam s. murnan. 

meodtt 8. medu. 

meoto 8. met. 

meotud s. metod. " • 

meOTle sw. f. Jungfrau, im Compos, 
geö-meo7le. 



mieel adj. gross, gewaltig; (von der Zeit) 
lang: nom. sg, (masc.) 129. 502, (fem.) 
67. 146. 170. (neutr.) 772, — ace. 
sg. {masc.) micelne 3099. (fem.) micle 
1779. 3092. (neutr.) micel 210. 
1168. aus dem Positiv ist der Com- 
parafiv märe vor pone zu ergänzen: 
medo-ärn micel . . . (mSre) pone yldo 
bearn aefre gelirunon 69. cf Anm. 
dazu. — instr. sg. ge-trume micle 
923. micle um grosses, tim vieles: 
micle leöfre um vieles lieber 2652. 
efne svS micle (lässa) um eben so 
viel {kleine^') 1284, oftor micle viel 
öfter 1580. — dat. sg. sw. Form 
miclan 2850. — gen. sg. miclan 
979, — Der. Gen, Sg, raicles 
stefit adverbial in der Bedeutung um 
grosses, um vieles, viel, sehr: mi- 
cles vyröne gedön {sehr hoch ehren) 
2186. tö fela micles viel zu viel, 
allzuviel 695. — aec. pl. micle 1349. 
— Compar. s, mära. 

mid I. praep. c. dat. instr. u. ace. mit 
der Grundbedeutimg der Verbindung 
und Gemeinschaft, daher 1) e. dat. 
«) mit, in Gemeinschaft, in Beglei- 
tung: mid Finne 1129. mid Hröö- 
gäre 1593. mid scip-herge 243. 
mid gesiönm mit den Gefolgsleuten 
1314. ähnlieh 1318. 1964. 2950 u. 
ö. mid Ms freödrihtne 2628. — mid 
paem läcum mit den Gaben, in Be- 
gleitung der Gaben 1869, ähnlich 
2789. 125, mid haele mü Eeü, in 
Heil 1218. mid baele f6r fuhr mit 
Feuer, unter Feuerspeien 2309. Die 
Fräp, nachgestellt: him mid mit ihm, 
in seiner Begleitung 41, mit sich, 
bei sieh 1626. ne väs Mm Fitela 
mid war nicht bei ihm 890. — ß) 
mit, bei, unter: mid Geätum unter 
den Geäten 195, 2193. 2624. mid 
Scyldingnm 274. mid Eotennm ^(?5. 
mid yldum (eldum) 77. 2612. mid 
him unter einander 2949. — tem- 
poral: mid aerdäge mit dem Mor- 
gengrauen, bei Tagesanbruch 126. 

2) ebenfalls c. dät. mit , mit BUfe, 
durch: mid ar-stafnm durch seine 
Gnade 317. ähnl, 2379, mid gräpe 
mit der Faust 438. ähnl. 1462. 2721. 
mid Ms hete-|>oncum durch seine 
Hassgedanken 475, mid syeorde 574. 
ähnl. 1660, 2877, mid gemete durch 
seine Kraft, sein Vermögen 780. ähnl, 
1220. 2536. 2918. mid göde durch 
Woltaten 1185. mid hearme mit 
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Kränkung 1893. mid ytere sorge 
durch diesen Kummer 2469. mit 
rihte mit Recht , von Rechtes toegen 
20ÖT. — c. instr. mid y^ vife durch 
das Weib {durch ihre Verheiratung) 
2029. 

3) c. aec. mit, in Gemeinschaft, 
in Begleitimg : mid his eorla gedriht 
557. ähnl. 634. 663. 1673. mid hine 
880. mid minne gold - gyfan. ^^55. 
II. adv. mid darunter, in der 
Schaar 1643. zugleich, ebenfalls 1650. 

middan - geard st, m. Erdkreis , Erde : 
ace. sg. 75. 1772. dat. sg. on mid- 
dan -gearde 2997. gen. sg middan- 
geardes 504. 752. 

middc adj. mittel, medius: dat.sg.on 
middan in medio 2^06. — gen, sg. 
{adv.) td middes in die Mitte, in- 
mitten 3142. 

middel-nillt st. f Mitternacht: dat. 
pl. middel-nihtum 2783. 2834. 

miht St. f. Macht , Kraft , Gewalt : 
aec. sg. y\ii\i drihtnes miht durch 
des Herrn Kraft, d. h. indem der 
Herr ihm half 941, instr. pl. selfes 
mihtum 107, 

mihtig adJ. 1) mit physischer Kraft 
begabt, stark, kraftvoll: nom. sg, 
mihtig mere-deör 558, mere-vif 
mihtig 1520. — 2) Gewalt habend, 
mächtig: nom. sg. mihtig god 702. 
1717. 1726. dat.sg. mihtigan drihtne 
1399. — Compos. äl- , fore - mihtig. 

milde adj. freundlieh, gnädig, freigc', 
big : nom. sg. mödes milde freund- 
lich im Gemüte 1230. instr, pl. mil- 
dum vordum in huldvollen Worten 
1173. — Superl. nom. sg. vorold- 
cyning mannum mildust ein Erden- 
könig aufs höchste gnädig (freige- 
big) gegen die Mannen 3183. 

milts st, f, Freundliehkeit , Wolwol- 
len: nom. sg. 2922. 

missan sw. v. c gen. verfehlen, ab- 
irren: praet. sg. miste mercelses 
ßhlte des Zieles 2440. 

missere st. n. Zeitraum von einem hal- 
ben Jahre, Halbjahr: gen.pl. hiind 
missera {soviel wie fiftig yintra 2734. 
2210. und allgemein einen sehr lan- 
gen Zeitraum bezeichnend) 1499. 1770. 
fela missera 153. 2621. 

mist "lÜiS St. n. Nebelklippe , in Nebel 
gehUUte Berglehne: dat. pl. under 
mist - hleoöum 711. 

misÜg ac^j. neblig-, aec. pl. mistige 
mdras 162, 



mil-gemeare st, n. Messung oder 
Bestimmung nach Meilen, Meilen- 
zahl : gen. sg. mil - gemearces 1363. 

min i) pron. poss. mein 255. 345 
u. Ö. Hygeläc min ^nein Herr oder 
König Hygeläc 2435. — 2) gen. sg. 
des pron. pers. ic , mein : 2085. 2534 
u. ö. 

molde sw. f. Staub; Erde, Flur im 
Compos. gras - molde. 

mon s. man. 

ge-mong s. ge-maug. 

mort$ -bealu st. n. Mordübel, Mord: 
gen. pl. morÖ-beala 136. 

moii^Or st. n. gewaltsame Tötung, 
Mwd: dat. instr. sg. morÖre 893. 
1265. 2783. gen, sg.moTtre8 2056, 
moröres scyldig dem gewaltsamen 
Tode verfallen 1684. 

mor^or - bed st. n. Mordbett : aec. sg. 
yäs pam yldestan ... morÖor-bed 
stred es war dem ältesten ein Mord- 
bett gestreut {d. h. durch Mord das 
Todtenbett bereitet) 2437. 

mor^or - bealu st. n. Mordübel, Un- 
tergang durch Mord: aec. sg. raor- 
öor-bealo 1080. 2743. 

mor^Or-hoto st. m. Mordhass, durch 
Mord offenbarte Feindschaft : gen. sg. 
päs moröorhetes 1106, 

morgen 9 mom, mergen st, m. Mor- 
gen, Vormittag; auch folgender Tag : 
nom. sg. morgen 1785. 2125. {fol- 
gender Tag) 2104. — mc. sg. on 
morgen gegen den Morgen hin, zur 
Morgenzeit 839. — dat. sg, on 
morgne 2485. on mergenne 565. 
2940, — gen. pl, moma' gehvylce 
ttn jedem Morgen 2451. 

morgen "Ceald adJ. morgenkalt, früh- 
kalt : nom. sg. gär morgenceald {der 
Geer, den auf nächtliehem Kriegs- 
zuge die eisige Morgenluft gekältet 
hat) 3023. 

morgen -lang cuij'. tnorgenlang , so 
lange der Morgen währt: aec. sg. 
morgen-longne däg {den ganzen Vor- 
mittag) 2895, 

morgen -le6ht st. n. Morgenlicht: 
nom. sg. 605. 918. 

morgen -STdg st. m. Morgenlärm, Ge- 
schrei am Morgen erhoben : nom. sg. 
129. 

morgen -tld st. f. Morgenzeit: ace. 
sg. on morgen -tid 484. 818. 

mom s. morgen. 

möd St. n. 1) Herz, Gemüt, Geist; 
Sinn, Denkart: nom. sg. 50. 731. 
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väfre xnöd der wabernde Oeist, das 
verlöschende Leben 1151. — aee. sg. 
on mod in den Siftn 67. — dat. 
instr, sg. möde gepungen {von ge- 
reifter, erhabener Denkart , hohen 
Sinnes) 62ö. on möde im Herzen^ 
Sinne 154. 1845. 2282. 2528. on 
hreöum mdde aufgeregt im Herzen, 
wilden Sinnes 2582, — gen. sg. 
mödes 171. 811. 1707. mödes bltöe 
gnädig im Sinne, von wolgeneigter 
Gesinntmg 436. ähnlich mddes milde 
1230. mddes seöce {niedergeschlage- 
nen Herzens] 1604. mddes geomor 
2101. — 2) kühner Sinn, Mut: 
nom. aee. sg. 1058. 1168. — 3) 
Leidenschaft , Wildheit : nom. sg. 549. 
— . Compos. die Adjective galg-, 
geomor-, gläd-, güö-, hreöh-, 
irre-, särig-, stiÖ-, syiö-, verig- 
möd. 

mÖd-eearu st. f. Herzenskummer: 
aee. sg. möd-ceare 1779. instr. sg. 
möd-ceare 1993. 3150. 

mOd-grehygd st. n. Gedanke des Her- 
zens, Sinn: instr. pl. möd-gehyg- 
dum 233. 

in$d - gre - )^ane st. n. Gedanke des Her- 
zens, Trachten des Sinnes: aee. sg. 
mdd-ge-j)onc 1730. 

möd - gfidmor adj. von Herzen nieder- 
geschlagen, herzbekümmert: nom. sg. 
2895. 

mÖdig €idj. mutig : nom. sg. 605. 1644. 
1813. 2158. he päs (päm Ms.) mö- 
dig yäs {blatte den Mut dazu) 1509. 
se mödega 814. — dat. sg. mid 
J>am mddigan 3012. — gen. sg. 
mödges 502. m6diges 2699. Geäta 
leöd georne trüvode mödgan mäg- 
nes baute fest auf die Stärke des 
Mutigen 611. — nom. pl. mödge 
856. mödige 1877. — gen. pl. mo- 
digra 312. 1888. — Compos. fela- 
mddig. 

mÖdigp-lle adj. mutiglich, von muti- 
ger Erpeheinung: Compar. aee. pl. 
mödig- Heran 337. 

mdd-lufc sw. V. Liebe des Herzens: 
gen. sg. pinre mdd-lufan 1824. 

mOd-sefa sw. m. des Herzens Sinn 
oder Gedanke; kühne, tapfre Denk- 
art; Mut: nom.sg. 349. 1854. 2629. 
aee. sg. mdd-sefan 2013. dat. sg. 
möd-sefan 180. 

möd-J^raeu st. f. Sinneskühnheit, Mut- 
stärke: dat. sg. for his möd-präce 
385. 

Heyne, Be6yulf. 2. Aufl. 



mMor/ Mutter: mm. sg. 1259. 1277. 

1283. 1684. 2119. aee. sg. m6dor 

1539. 2140. 2933. 
mdna sw. m. Mond: gen. sg. mönan 94. 

mör st. m. Moor, Morast, Sumpf: 
aee. sg. ofer myrcan mör 1406. dat. 
sg. of möre 711. aee. pl. moras 103* 
162. 1349. 

mdr - höp st. n. Zußuchtsort des Moo- 
res, Schlupfunnkel des Moores: aee. 
pl. mor-höpu 450. 

g e - mdt St. n. Begegnung, in den Com- 
pos. hand - , torn - ge - möt. 

mdtan verb. praet. -prs. 1) Freiheit 
oder Macht zu etwas haben , dürfen, 
mögen, können: prs. sg. I. III. mdt 
186. 442. 604. II. möst 1672. plur. 
moton 347. 365. 395. praes. eonj. 
ic möte 431. III. se pe möte 1388. 

— praet. sg. moste 168. 707. 736. 
895. 1488. 1999. 2242. 2505 u. ö. 
pl. möston 1629. 1876. 2039. 2125. 
2248. — cory'. praet. sg. II. yii pu 
hine selfne geseön mdste (hättest 
sehen können) 962. — 2) die Be- 
stimmung haben , spUen , müssen : 
prs. sg. mdt 2887. praet. mdste 1940. 
peer he yf fyrste forman ddgore 
yealdan mdste, svä Mm Vyrd ne 
gescräf , hreö' ät bilde da er zu die- 
ser Zeit das erste Mal walten muste, 
wie ihm das Schicksal nicht beschde- 
den , der berühmte beim Kampfe {d. 
h. er muste zum ersten Male den 
Feind im Schwertkampfe angreifen, 
in dem ihm das Geschick den Sieg 
versagte, vergleiche 2681. 2683 ff.) 
2575. 

ge-munan verb. praet. -praes. im 
Sinne haben , eingedenk sein ; »ich 
erinnern, gedenken, c. acc. : prs. sg. 
hine gearve geman vitena vel-hvylc 
. . . sein denkt gar wol noch jeder 
der Witen . . . 265. ic pe päs leän 
geman {ich vergesse dir dafür den 
Lohn nicht) 1221. ic pät eall ge- 
mon {das ist mir alles unvergessen)' 
2428. ähnl. 1702. 2043. gif he pät 
eall gemon hvät . . . wenn er dessen 
alles eingedenk ist was . . . 1186. 
ic • pät msel gemon hvser . . . ich 
denke an die Zeit zu der . . . 2634. 

— praet. sg. gemunde .... safen- 
spraece gedachte an seine Abendrede 
759. ähnl. 871. 1130. 1260. 1271. 
1291. 2115. 2432. 2607. 2679. se 
päs leöd-hryres le&n ge- munde 

14 
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dachte auf Verfeliung für den Sture 
des Sereehers 2392. |»ät he Eotena 
bearn inne gemiinde daes er darin 
{in feindlicher Begegnung) es den 
Kindern der Boten gedächte d, h. 
Mache an ihnen nähme 1142. ähn- 
lieh hond gemunde fsßhÖo genöge 
die Hand gedachte (ihm) Fehde ge- 
nug d. h. nahm dafür Jiache 2490, 
ne gemunde mago Bcgläfes pät . . . 
dachte nicht daran vma . . . 146S> — 
praet. pl. helle gemundon in^ möd- 
sefan ihre Gedanken giengen — als 
Heiden — der Holle' zu 119. 

on-munan c. aec. pers. gen. rei 
ermahnen: praet. sg. onmunde üsic 
m8er<5a ermahnte uns" zu Ruhmesta- 
ten 2641. 
mnild 8t. f. Hand: instr.pl. mundtun, 
mid mundum 2S6. 514. 1462. 3023. 
3092. 

mimd - bora sw. m. (Schutzträger) 
Schützer , Beschirmer , Bewahrer : 
nom. sg. 1481. 2780. 

mund-gripe st. m. Handgriff Faust- 
griff', aec. sg. mund-gripe 154. dat. 
sg. mimdgripe 280. 1535. 1939. 

mumail st. v. zurückschrecken^ ban- 
gen ^ sieh scheuem praet. sg. nd 
meam fore feehöe and fjnrene 136. 
ähnl. 1538. nalles for ealdre meam 
bangte nicht für das Leben 1443. — 
2) in Trauer sein, trauern: part. 
praes. him yäe . . . mumende mdd 
50. eonj. pra. )>onne he fela murne 
cds dass er viel traure 1386. 

be-murnan, be-meornan &. aec. 
betrauern : praet. be - mearn 908. 
1078. 
mnm-llee s, un-murn-Hce. 

mü^-bana sw. m. Mörder mit dem 
Munde : dat. sg. to müÖ - bonan (von 
Grendel , weil er sein Opfer tot biss) 
2080. 

mütla sw. m. Mündung j Fingang : aec. 
sg. recedes müÖan die Mündung des 
Hauses = die Tür 725. 

ge-myild st. f. Gedächtnis, Anden- 
ken y JSrinnerung : dat. pl. tö ge- 
myndum 2805. 3017. — *. veorö- 
mynd. 

inyndian sw. v, ins Gedächtnis rufen^ 
erinnern: prs. sg. myndgaö 2058. 
part. praes. c. gen. gif ponne üVesna 
hvylc ... j?äs moröor-hetea mynd- 
giend Ysere (die blutige Feindschaft 



ins Gedächtnis zurückrufen würde) 
1106. 
ge-myndian sw.v. c. aec. dasselbe: 
biÖ gemyndgad . . . eaforan ellorsiÖ 
ufird an seines Sohnes Hingang er- 
innert 2451. 

g e - ntyndig adj. eingedenk , auf etwas 
bedacht: mit Genitiv nom. sg. 614. 
869. 1174. 1531. 2083 u. ö. 

myne st. m. 1) Sinn , Verlangen: nom. 
sg. 2573. — 2) Liebe : ne bis myne 
visse 169, cf. Anmerkung dazu. 

ge-mynlail sw. v. c aec. eingedenk 
sein , worauf sehen : imp. sg. gemyne 
msBröo! 660. 

myBtan sw. v. es worauf abgesehen 
haben, die Absicht haben j besdhUes- 
sen , überlegen : praet. sg. mynte . . . 
manna cynnes sumne besyryan hatte 
die Absicht das gesamte Männer- 
volk (s. sum) zu berücken 713. mynte 
ya he gedaelde . . gedachte zu tei- 
len ... 752. mynte se maera, pser 
he meahte svä , vidre gevindan (be- 
absichtigte zu ßiehen) 763. 

myrec adj. dunkel, düster: ace. sg. 
ofer myrcan mor 1406. 

myrS st. f. Freude, Lust: dat. (als 
instr) sg. mödes myrbe 811. 

naea sw. m. Fahrzeug , Schiff: aec. sg. 

nacan 295. gen. sg. nacan 214. — 

Compos. bring - , ^Ö - naca. 
nacod adj. nackt : nom. aec. sg. svurd, 

güöbill nacod 539. 2586. nacod niö- 

draca 2274. 

nalSs 9 nales ^ nalas, nallas s. neal- 

les. 
nama sw. v. Name: nom. sg. BeÖTulf 

is min nama 343. väs päm häft- 

mece Hrunting nama 1458. aec. sg. 

scöp him Heort naman (legte ihm 

den Namen Hirsch bei) 78. 
nä (aus ne - ä) verstärkte Negation nie, 

nimmer, durchaus nicIU 445. 567. 

1537. 
nlth aus ne ah, s. ägan. 

nftn (aus ne-^) kein, e. gen. pksr.: 
gtiöbilla nän 804. at^ectiviseh nkn. 
. . . llren aer - gdd 990. 

nftt aus ne yät kenne oder weiss nieht; 
8. vitan. 

üftt-hTyle (ich weiss nicht welcher) 
pron. indef. irgend ein, ein gewis- 
ser: a) c. gen. part.: nom. sg. gu- 
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mena nät- hvylc 2234. ^en. sg. nat* 
hvylces (para banena) 2064. niÖa 
nat-bvylces (?) 2216. nÄt-bvylces 
bäleÖa beama 2225. — ß) adj'ecti- 
viaeh: dat. ag. in niö-sele nät-hyyl- 
cum 15i4. 

nftbben aus ne bäbben haben nieht; 

8. habban. 
näfne s. nefhe. 
nftgel 8t. m. Nagel: gen. pl. nägla {der 

Fingernägel) 986. 

nfts 8t. m. Feh am Meere y Klippe, 
Vorgebirge: acc. sg. näs 1440. 1601. 
2899. dat. sg. nässe 2244. 2418. — 
aec. pl. yindige nässas 1359. neovle 
nässas 1412. gen. pl. nässa 1361. 

nfts aus ne yäs war nieht; 8. vesan. 

nSs Neg. nicht, durchaus nicht 662. 
2263. 

lAs-hliV St. n. Absturz des Vorge- 
birge ^ steil ins Meemfaüende Seite 
eines Felsen: dat. pl. on näs-hleo- 
öum 142^. 

mefre adv. niemals, nie: 247. 683. 
692, 656. 719. 1042. 1049 u. d. 
auch verstärkt nsefre ne 1461. 

g e - nsBgan sw. v. e. ace. pers. u. gen. 
rei einen angehen, auf einen ein- 
dringen, bedrängen: praet. pl. niöa 
gensegdan nefan Hererices in Käm- 
pfen den Neffen H.*8 bedrängten 
2207. 

menig (aus ne aenig) prtm. keiner; 
1) substantivisch c. gen. pl. : nom. sg. 
167. 242. 692. dat. sg. naßnegum 
599. gen. pl. nsenigra 960. — 2) 
adj'ectiviseh : nom. sg. öÖer nsenig 
860. nsenig Täter 1516. nsBnig . . . 
deör 1934. acc. sg. nsenigne . . . 
hordmäöum 1199. 

nnre aus ne rsere wäre nicht; s. 
vesan. 

ne einf Negation nicht: 38. 60. 80. 
83. 109 u. 00. vor Imperativen: ne 
soTga! 1385. ne g^! 1761 ete. — 
in doppelter Stellung doch nicht , eben 
auch nieht, eben so wenig: ne ge 
.... gearye ne ~ visson und doch 
kennt ihr durchaus nicht . . . 246. 
ähnlich 863. ne ic ... Tibte ne 
Y@ne ebensowenig erwarte ich ir- 
gendwie 2923. ähnl. 182. — 

Durch andere Negationen verstärkt: 
nd . . ne 2125. syä be ne mibte n6 
... so dass er durchaus nicht konnte 
. . . 1609, 



' ne . . . ne nickt . . . und nicht . . , 
weder ... noch: 154 — 167. 611. 
1083 — 1086 u.ö. --> Anstelle des 
ersteren ne steht eine andere Nega- 
tion: sond ...ne 676 — 677. 1026 
— 1027. 1393—1396 w. ö. nafre 
. . . ne 683 — 584. nalles . . . ne 
3016 — 3017. — Die Negation kann 
das erste Mal ausgelassen werden: 
fer ne siÖÖan weder früher noch spä- 
ter 719. 8Ü5 ne norÖ weder nach 
Süden noch nach Norden hin 869. 
adl ne yldo nicht Krankheit noch 
Alter 1736. vordum ne Yorcum we- 
der durch Worte noch Werke 1101. 
viston and ne vendon tousten nieht 
und glaubten nicht 1605. 

nefa sw. m. Sohnes , Bruders oder 
Schwester Sohn , Enkel , Nefe : nom, 
sg. nefa 1204. 1963. 2171. aec. sg. 
nefan 22ö7. dat. sg. nefan 882. 

nefhe ^ nSfhe 9 nemne [aus ursprüng- 
lichem ni iba ni) 1) conj. «) mit 
abhäng. Satze wenn nicht: nefne 
bim vitig god vyrd foxstdde wenn 
ihm das Schicksal der weise Gott 
nicht gewehrt hätte 1067. nefae god 
8yl& . . . sealde wenn nicht Gott 
selbst verlieh , es sei denn , dass Gott 
selbst gestattete 3066. näfne bim 
bis ylite leöge {Ms. nsefre) es sei 
denn , dass sein Gesieht täusche 260. 
näfne be yäs mära nur dass er grös- 
ser war 1364. nemne bim beaÖo- 
byrne belpe gefremede 1663. ähnl. 
2665. ß) mit folg. Substantiv ausser, - 
nur: nefne sin-freä nur der Ehe- 
herr 1935. ic lyt bafo beäfod-mäga 
nefhe Hygeläc yea habe keine Bluts- 
verwanten ausser dir 2162. nis pät 
eöver {gen. plur.) sfö ... nefhe min 
anes 2634. 

2) praep. c. dat. ausser : nemne 
feäum Snnm 1082. 

ge-nehost s. ge-neabbe. 

nelle aus ne TÜle ich will nicht, s. 
▼illan. 

neninftn sw. v. c. ace. 1) nennen, heis- 
sen : praes. pl. pone yldestan oret - 
mecgas BeÖYuli nemnaö den ange- 
sehensten nennen die Krieger Be6vidf 
364. ähnl. inf. nemnan 2024. praet. 
pl. nemdon 1366. — 2) die Bedeu- 
tung anrufen liegt zu Grunde bei 
be-nemnan feierlieh (invoeando) 
etwas aussprechen: praet. sg. Fin 
Hengeste . . . ^um be-nemde pät 
. . « bestätigte mit Eiden dass . . . 

14* 
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1098. — praet. phtr. sva hit 6ö' dö- 
mes däg diöpe benemdon peödnas 
msere (sc. durch den darauf geleg- 
ten Bannsprueh) 3070, 

nemne s. nefne. 

nerian, ge-nerian sw. v. retten, 

erretten j befreien: pra. sg. Vyrd oft 
nereb unfsegne eorl 513. — part. 
praet. häfde . . . sele HröÖgares ge- 
nered viÖ niÖe v<mi Kampfe geret- 
tet 828. 

g e -neSBXL 8t. V. i) intr. erhalten wer- 
den , bleiben', praet. sg. hröf äna 
genas ealles ansund das Datch allein 
war ganz unverletzt geblieben 1000. 
— 2) c, acc. etwas bestehen , aus 
etwas glücklich hervorgehen: praet. 
sg. se pä säcce ge-näs 1978. fela 
ic . . . güöraesa ge - näs 2427. • — 
part. praet. svä he niÖa gehvane 
genesen häfde 2398. 

liet st, n. Netz, in den Comp, breöst-, 
here-, bring-, invit-, searo-net. 

n^llan {goth, nanpjan) sw. v. sich wa- 
gen, kühnlich unternehmen: part. 
praes. nearo n^öende sich in Gefahr 
wagend 2351. praet. plur. pser git 
. . . on deöp yäter aldrum n^Ödon 
.{wo ihr beide euch ins tiefe Wasser 
Tnit Gefahr des Lebens wagtet) 510. 
ähnlich 538, 

ge-n^öan dasselbe: inf ne dorste 
under ^Öa gevin aldre ge-n^Öan 
1^70. — mit abhäng. Satze: nsenig 
tyät dorste gen^Öan yät . . . keiner 
wagte das zu unternehmen dass . . . 
1934. — praet. sg. be under bärne 
stan äna gen^Öde fr^cne dsede un- 
ternahm allein die kühne Iht hin 
unter den grauen Felsen (se. sich 
darunter wagend) 889. (ic) vige 
under vätere yeorc gen^Öde earfoÖ- 
liee ich bestand kaum unter dem 
Wasser das Werk im Kampfe (d. h. 
konnte kaum den Sieg erringen) 
1657. ic gen^Öde fela güöa wagte 
viele Kämpfe 2512. — praes. plur. 
{hier mc^jestatis) ve . . fr^cne ge - 
n^Ödon eafoö uncüties wagten uns 
kühn an die Kraft des verhassten 
^961. 

hSh 8, neäb. 

g e - neahlie adv. genugsam , genügend: 
784. 3153. — Superl. paar gene- 
bost brägd eorl Eeöviilfes ealde lafe 
{d. i. mancher von JBeovulfs Man- 
nen) 795. 



nealles (aus ne ealles) omnino non, 
durchaus nicht, keinesweges: neal- 
les 2U6. 2168. 2180. 2223, 2597 
u. ö. nallas 1720. 1750. nalles 
338. 1019. 1077. 1443. 2504 u. ö. 
nalas 1494. 1530. 1538. na las 
43, nales 1812. 

n6aro st. n. Enge, Klemme, Bedräng- 
nis , Not : acc. sg. nearo 2351. 2595. 

nearo adj. enge , schmal : acc. pl. fem. 
nearve 1410, 
nearve adv. enge 977. 

nearo -Cl^ft 8t. m. die Kunst etwas 
einzuzwängen oder schwer zugänglich 
zu machen? (mit Bezug auf 2214 f.) 
instr. pl. nearo -cräftum 2244, 

nearo -^ll m. Bedrängnis bringender 
Feind: gen. sg. nearo -föges 2318. 

nearo -]iearf st. f bedrängende Not, 
grosse Not: acc. sg. nearo -pearfe 
422. * 

g.e-nearTian sw, v, in die Enge trei- 
ben , bedrängen : part. praet. genear- 
Tod 1439, 

ne&h, n$h 1) adj. nah: nom. sg. 
neäb i744. 272^. im Superlativ auch 
ultimus : instr. sg. n^bstan siÖe zum 
letzten Male, zuletzt 1204. ni^bstan 
slöe 2512. 

2) adv. nahe: feor and (oööe) 
neäb 1222. 2871, mit Dativ s»- 
grunde neäb 564. ähnl. 1925. 2243. 
bolm-vylme n^b 2412. — Comp. 
neär 74^. 

neän adv. von nahe her; in der Nähe 
528. feorran and neän 840. nein 
and feorran 1175. 2318, 

ge-neät St. m. Genosse, Gefährte, in 
den Compos. beöd-, beorö - geneät. 

nio^^Or s. niöer. 

neoTOl adj. steil, abschüssig: acc, pl. 
neovle 1412. 

neöd St. f. nach der Etikette geregel- 
tes , gesellschaftliches Treiben , gesel- 
lige Lust in den Schranken des eti- 
kettemässigen Anstandes: acc. sg, 
niöde 2117, 
neödu.!> 2216. 

ne6d-la9a /. etikettemässige Einla- 
dung, geziemender Wunsch: dat. 8g, 
äfter neddlaöu (d. «ne ich geziemend 
geumnscht hatte) 1321, 

neösan^ neösian e.gen sticken, auf- 
suchen ; feindMch angeli&n : inf. neö- 
San 125. 1787. 1792. 1807. 2076. 
niösan 2389. 2672, neösian ilö. 
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ii26. niösian 3046. — praeL sg. 
niösade 2481. 
ne6tail st. v. cum gen. nehmen ^ an- 
nehmen; brauchen, gentessen: imp. 
sg. ne<5t 1218. 
be-neötan c. dat. berauben: inf, 
hine aldre be - neötan 68i. — praet. 
sg, cyning ealdre bi-neät beraubte 
den König des Lebens 2397. « 

nieor st. m. Wassergeist , Nichs: acc, 
pl. niceras 422. 515. nicras 1428, 

— gen. pl. lücera 846. 

nieor - hüs st. n. Niehsenhaus oder 

— bau : gen. pl. ulcor - hüsa 1412. 

niÖ St. m. Mann , Mensch : gen. pl. 
niÖÖa 1006. — niÖa? {an zerstörter 
Stelle) 2216, 

niller, nyl$er, neo^r adv. nach un- 
ten, nieder: niöer 1361. nioöor 
2100. nyöer 3045. 

ni^-sele st, m. Saal in der Tiefe 
{Grein): dat. sg. [in] niÖ-sele nät- 
hvylcum 1514. 

nigeil num. neun: aec. nigene 575. 

nlht /. Nacht: nom. sg. 115. 541. 
650. 1321. 2111. — acc. sg. niht 
135. 131. 2939. gystran niht ge- 
stern Nacht 1335, — dat. sg on 
niht 575. 684. on vanre niht 103. 

— gen. sg. nihtes hrilum in den 
Stunden der Nacht 3045. adver- 
bial wie unser nachts 422. 2274. 
däges and nihtes 2270. — acc. pl. 
seofon niht {sieben Tage, vergl. 
Tae. Germ. 11.) 511. — dat. pl. 
sveartum nihtam 168. deorcum nih- 
tum 275. 2512. — gen. pl. n*ihta 
545. 1366, — Compos. middel ^ 
sin - niht. 

niht-beala st. n. Nachtübely bei Nacht 
einbrechendes Verderben: gen. plur. 
niht-bealva 193. 

niht -heim st. m. Hülle der Nacht: 
nom. sg. 1190. 

niht -long adj. nachtlang, so lange 
eine Nacht währt: acc. sg. masc. 
niht-longne fyrst die Dauer einer 
Nacht hindurch 528. 

niht -TOOre st. n. Nachtwerk , bei 
Nacht vollbrachte Tat : instr. sg. niht- 
veorce 828, 

niman st. v. c. acc. l) nehmen , fas- 
sen, ergreifen, vornehmen: praet. sg. 
nam )?a mid handa hige - pihtigne 
rinc 747. praet. pl. ve . . . niöde 
näman 2111. — 2) nehmen, *weg- 
nehmen, entraffen: prs, sg. se pe 



hine deä6 himeö der den der Tod 
entrafft 441. ähnl 441. 1848. ny- 
meÖ nyd-bäde 599. — conj. prs. 
gif mec hild nime 452. 1482. — 
praet. sg. nam on Ongenpiö iren- 

byrnan 2981. ne n o ra he mäÖm- 

sßhta ma nahm nicht mehr der kost- 
baren Besitztümer 1613 — part. 
praet. pä väs .... »eö cven nnmen 
die Königin weggeführt 1154, 

be-niman berauben : praet. sg. 6Ö 
pät hine yldo benam mägenes vyn- 
nura bis ihm das Alter die Wonne 
der Kraft nahm 1881. 

for-niman hinraffen : praes. sg. j>e 
pä deiö for-nam die der Tod ent- 
raffte 488. ähnUch 551. 696. 1081. 
1124. 1206, 1431 u. ö. — auch 
dat. statt des acc. : praet. plur, him 
Srenna ecge fornämon 2829, 

ge-nimani) nehmen, fassen : praet. 
sg. (hine) be healse ge -na.m fasste 
ihn beim Halse, umarmte ihn 1813. 

— 2) nehmen, hinnehmen, wegneh- 
men: on reste genam pritig pegna 
122. heö under heolfre ge-nam 
cüöe folme 1303. segn eäc ge- 
nom 2777. pä mec sinca bealdor 
. . . . ät minum föder genam mich 
von meinem Vater {zu sich) nahm 
2430. — part. praet, ge-numen 
3161. 

g e - nip St. n. einhüllendes Düster, Fin- 
sternis, Nebel, Wolke: acc, pl. un- 
der nässa genipu 1361. ofer fldda 
ge-nipu 2809. 

nis aus ne ist ist nicht; s. vesan. 

nlTe {vergl, neovol) st. n. ? steile , ab- 
schüssige Stelle , steiler Fels : nam. 
sg. 22U. - LEO. 

niTO) ld6\e adv.neu; unerhört: nom, 
sg. svßg up a - stag niye ^eneahhe 
Lärm stieg auf unerhört genug 184. 

— acc. sg. nive sibbe die netie Ver- 
wantsehaß 950, — instr. sg. nivan 
gtefiie {eigentlich nova voce, hier 
nur de novo, iterttm) 2595. niövan 
stefne 1190. — gen. pl. nivra spella 
2899. 

g e - niyian sw. v. erneuern : part. praet. 
ge-nivod 1304. 1323. ge-nivad 
2288, 

niT-tyrved qs. part. praet, neugeteert: 
acc. sg. niv - tyrvedne (-tyrvydne Ms.) 
nacan 295, 

vS^ st. m, eigentlich nur Füfer, Stre- 
ben; dann feindliches Streben, Feind- 
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%chaft^ Kampf, Krieg \ nom. ag. 
2318, — aec. sg, niö 184. 276. 
Yedera niÖ die Feindaehafi gegen die 
Vedem 423. — dca. sg. viÖ (ät) 
niöe 828. 2586. als instr. niöe 2681. 
gen. pl. niöa 883. 2351. 2398 u. ö. 
auch instrumental durch Kämpfe, in 
Kämpfen 846. lUO. 1963. 2171. 
2207. — Comp, bealo-, feer-, here-, 
hete - , invit - , searo - , yäl- laö. 

ttil^draea stv. m. Kampfdraehe, Feind- 
schaß hegender Drache: nom. sg. 
2274. 

V^'gäst St. m, kämpf bereiter , feind- 
licher Fremdling : acc. sg, pone niÖ- 
gäst {den Ih-aehen) 2700. 

idl^-geTeoro st. n. Feindsehaftswerk, 
Kampf tat : gen. pl. - geveorca 684. 

nl^-glilll adj. kämpf grimm, feind- 
lieh wHd'. nom. sg. 193. 

lilV-gripe st. m. Kampf griß, feindli- 
cher Griff: dat. sg. in niÖ-^^gripe 
{Ms. mid gripe) P77. 

nltj - heärd adJ. tapfer im Kriege, 
kampftüchtig : nom. sg, 2418. 

ni^-hydig adJ. im Sinne nach Kampf 
strebend, kämpf gemut: nom.pl, niÖ- 
hydige men 3167. 

ge-nl^la sw. m. Feind, Verfolger, 
Nachsteller, in den Compos. ferhÖ-, 
feorh - gentöla. 

nHJ-TDlldor st., n, feindliches Wun- 
der y Wunder boshafter ßauherei: 
nom. sg. 1366. 

nlpan st. v. einhüllen, überdecken, 
umdüstem : part. praes. nlpende iiiht 
547. 650. 

nolde aus ne yolde wollte nicht; s, 
yillan. 

norB adv. nach Norden hin, in der 
Sichtung nach Norden 859. 

norVan adv. von Norden her 547. 

II0S6 sw.f. Vorsprung, Klippe, Kap: 
dat. sg. of MiÖes nosan 1893, ät 
brimes nosan 2804. 

nd {verstärkte Negation) nicht; gar 
nicht, keineswegs: 136. 244. 587. 
755. 842. 969 u. ö. — durch fol- 
gendes ne verstärkt 459. 1509. 2125. 

— nö ... nö ... weder . . . noch 
541 --543. ähnlieh nd . . . ne 168, 

— s. ne. 

ge-nöh adJ. suffidens, genug: acc 
sg. fsehöo genöge 2490. acc. pl. ge- 
ndge . . . beägas 3105. 

nOlL St. f. die neunte Stunde des Ta- 
ges , nach unserer Zeitrechnung nach- 
mittags drei Uhr {der Tag wurde 



von Sonnenaufgang , früh sechs Uhr 
an gezählt, vergl. Bouterwek Screä- 
dunga 24^: ve bätaÖ senne dSg 
fram snnnan npgange oö sefen): 
nom. sg. n6n 1601. 
nu adv. 1) nun, Jetzt: 251. 254. 375. 
395. 424. 426. 489 u. oö. nn git 
noch jetzt , noch ferner 1059. 1135. 
kis jetzt , bisher 957. nu gen noch 
jetzt, noch ferner 2860. nun wie- 
derum 3169. — 2) da nun: nn pu 
longre geong ... nu se vjrrm ligeÖ 
gehe du mm eilend, da nun der 
Drache tot liegt 2746. ähnl. 2248. 
pät yu me ne forvyme . . . . nu ic 
pus feorran com dass du mir nicht 
versagst j da ich nun so fern her 
gekommen bin .... 430. ähnl, 1476. 
nu ic on mäÖma bord mine bebohte 
fr öde feorb-lege, fremmaÖ ge nu 
.... da ich nun . . . so tut ihr nun 
. . . 2800. ähnl. 3021, 

nym^e eonj. mit folg. Conjunctiv wenn 
nicht, es sei denn dass 782. nymSe 
mec god scylde wenn mich Gott 
nicht beschirmt hätte 1659. 

nyt st. f. Fßieht, Dienst, Amt, Be- 
schäftigung: acc. sg. ]7egn nytte be- 
heöld wartete des Amtes 494. ähn- 
lich 3119. — Compos. sund-, sun- 
dor-nyt. 

nyt adj. nutzbringend, nütelieh: aec. 
plur. masc. nytte 795. — Compos. 
un-nyt. 

g e - njrttiail sw, v. benutzen , genies- 
sen : part. praet. häfde eor6 - scrafa 
ende ge - nyttod ?uitte das Knde der 

• JErdscMuehten genossen s= konnte 
sich ihrer nicht mehr bedienen 3047. 

nfö. st. f. Zwang, Notwendigkeit, Not, 
Fein : aec. sg. purh deäöes n^d 2465. 
instr. sg. nf de 1006. — In Compo- 
sitis (wie n^d-maga consangmneus, 
in Athelreds Gesetzen VI. 12, bei 
Schmidp, 228, , ^n^d - maga in Cnuta 
Gesetzen I, 7. ibid. p. 258.) bedeu- 
tet n^d atteh Bande des Bluts. — 
Compos. yiei-nfä. 

ge-n^dan sw. v. nötigen, zwingen-, 
part. praet. niöe ge-nj'ded {d. i. 
durch die feindliche Kraft gezwun- 
gen) 2681. — aufnötigen, aufzwin- 
gen: part. praet, aec. sg. f. n^de 
genj-dde . . gearve stöve die not- 
wfndig jedem aufgezwungene bereite 
Stätte {das für jeden bereite Toten- 
bett) 1006, 
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nfd-bM st, f. Notpfand j Ff and mit 
Zwang gefordert: ace.pl, ntd-bäde 
599. 

nfd-gestealla 9w. m, Genosse dm-eh 
die Bande des Bluts f blutsverwan- 
ter Genosse: notn. pl. n^d- gesteal- 
lan 883. 

nj^d-Traeu st. f. notbringende, not- 
volle Verfolgung: nom. sg. 193. 

Bfhst s. neäh. 

0. 

611 {gotK und , ahd. unt, una) i) prtep. 
e. aec. bis, bis zu; nur tetnpo9'al: 
ÖÖ pone finne dag 2400. 65 ddmes 
däg 3070. ÖÖ Toruld-ende 3084. 
— 2) ÖÖ pät Conj. mit abhängig, 
indicativem Satze, bis dass 9. 56. 66. 
100. 145. 219. 296. 307 u. öö. 
neben ÖÖ yät steht öÖ pe in der 
Bedeutung während, so lange als 
{Ms. oööe) 650. 2476. 

oWe eonj, oder; anders, sonst 283, 
437, 636. 638. 694. 1492. 1764 
u. ö. 

69er (goth. anpar) num. 1) der eine 
oder andere von zweien , alter : nom. 
sg. substantivisch: Be 6iSeT 2062. 
öÖer der eine (sc. von meinen bei- 
den Blutsverwanten HaÖeyn und 
Hygeläe) 2482. ööer . . . ööer . . 
der eine . . . der andere . . . 1350 — 
1352, adjeetiviseh: ööer . . . 
mihtig män-sceaÖa der zweite ge- 
waltige frevelnde Feind {mit Bezug 
auf 1348) 1336. se ööer ... häle 
1816. fem. niht ööer 2118. neutr. 
ööer geär das andere (zweite) Jahr 
1134. — aee. sg. masc. ööerne 653. 
1861. 2441, 2485. )>6ndeii reäfode 
rinc ööerne indess beraubte ein Seid 
den andern {nämlich Fofor den von 
ihm getöteten Ongenpeöv) 2988. neutr. 
ööer svylo ein andres solches {seil, 
fünfzehn) 1564. — instr. sg. ööre 
Biöe zum zweiten Male, abermals 
2671, 3102. — • dat. sg. öörum 815. 
1030. 1166. 1229. 1472. 2168. 
2172 u, ö. — gen. sg. masc. öÖres 
dögores2iP. 606. neutr. ö^res 1875, 
2) ein anderer, alius: nom. sg. 
substantivisch öÖer 1756. öÖer nae- 
nig kein andrer 860. adjeetiviseh 
senig ööer man 503. 534. ähnlieh 
1561. ööer in ein andres Haus 
1301. ■— ace. sg. ööer flet 1087. 
gen. sg, ÖÖres . . yrfe- veardes 2452. 



nom. pl. ealo drincende ööer ssedon 
'Andere erzählten sieh Bier trinkend, 
beim Biergelage 1946. — aec. pl. 
neutr, vord öÖer 871, 

Of praep. e. dat. von , weg von : 1) von 
etwas her, von etwas aus: ge-seah 
of vealle vom WaUe her 229. ähnl. 
786. of hefene semeö vom Himmel 
her seheint 1572. of hliÖes nosan 
gästas gr^tte von dem Vorsprunge 
der Klippe aus 1893. of pam leöma 
stöd von dem aus erglänzte ein 
Schein 2770. — paßr väs mäöma 
fela of feorvegum . . . gelseded von 
fernen Wegen her 37. pä com of 
möre vom Moore her 711. 922, — 
2) von etwas weg, aus etwas her- 
aus: hvearf of earde vom Gute weg 
56, ähnl. 265. 855. 2472. yk ic of 
searYum cVom als ich von der Nach- 
stellung {der Feinde) kam, ihr ent^ 
gangen war 419. yk him HrOögär 
gevät . . üt of healle aus der Halle 
hinaus 644. ähnl. 2558. 2516; 1139. 
2084. 2744. Tudu-r6c k-sWoi sveart 
of svioöole schwarzer Holzraueh ent- 
stieg dem qualmenden Brande 3146. 
(icge gold) ä-häfen of horde dem 
Schatze enthoben 1109, let yk of 
breöstum . . . vord üt faran aus dem 
Innern heraus 2551, dyde .... heim 
of hafelan tat den Helm vom Haupte 
673. ähnl. 1630. sealdon vin of run- 
der - fatum schenkten Wein aus wun- 
dervollen Krügen 1163. siööan hyne 
HseÖcyn of hom-bogan . . . fläne 
gesyencte {mit dem vom Hornbogen 
geschnellten Ffeüe) 2438. ähnlieh 
1434. — Die Fraep. nachgesetzt: pä 
he him of dyde isem-byrnan tat 
die Eisenbrünne von sieh ab 672. 

ofer praep. c. dat. u. aee. über; 1) 
e. dat. über {local und ruhend): 
Viglaf siteö ofer Biövulfe 2908. 
ofer äÖelinge 1245. ofer eoröan 248. 
803. 2008. ofer yer-peöde über der 
Menschheit , über allen Völkern 900. 
ofer yÖum 1908. ofer hron-rlkle 
über dem Meere 10. ähnlieh 304. 
1287. 1290 u. ö. ofer ealo-v»ge 
über dem Bierkruge {bei der Bier- 
zeche) 481. 

2) c. aec. der Bewegung a) über 
etwas Jtin {loeat): ofer ^e über die 
Wogen 46. 1910. ofer svanräde über 
die Sehwanenstrasse hinweg, Obers 
Meer 200. ofer yaegholm 217. ofer 
geofenes be-gang 362. ähnl. 239. 
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240. 297. 393. 4ß4. 47i u. 5. ofcr 
bolcan üier die 8ehif*pUinke 231. 
ofer landa fela über viel der iMmUy 
mmtehes Land 311. ähnlich 1405. 
1406. ofer heahne hrof über den 
hohen Baehetuhl hinweg^ d. A. den 
Baum de* BaehehM» ausfüllend 984. 
ofer eormen - gnmd über die ganze 
Erde hin, im Bereich der ganzen 
Erde 860. ofer ealle über alle hin- 
weg 2900. 650. ähnl. 1718; — 606. 
900. 1706. ofer borda gebräc über 
der Schade Eraeben 2260. oferbord- 
(scfld-)Teall 2981. 3119. — [tem- 
paral) ofer j>ä niht über die Nacht 
hin d. h, die Nacht hindurch, die 
Naeht über 757. -- ß) bei verbis 
loquendi über, von, de: be ofer 
benne spräc 2725. — y) über etwas 
hinaus, über: ofer min ge-met über 
mein Vermögen imehr als meine Kraft 
gestatteU) 2880. — daher auch ge- 
gen, fcider: he ofer villaii giöng 
gieng gegen seinen Willen 2410. ofer 
ealde riht fcider die alten Gesetze, 
d. h. die zehn Gebote 2331; — und 
ohne: yig ofer yaepen Eiampf ohne 
{mit Uebergehung der) Waffen 686; 
temp&rdl muh nach: ofer eald-ge- 
▼in über das äUe Leid hinweg, nach 
altem Leide 1782. 

Ofer-hygd st. m. Uebermut, Daniel: 
gen.pl. ofer-bygda 1741. ofer- 
hyda 1761. 

Ofer-miftmil st. m. überreicher Sehatz: 
dat.pl. ofer-mS5miiiii 2994. 

ofer-lBigeil at. n. Uebermacht: dat. 
sg. mid ofer-mägene 2918. 

ofer-^euf »t. f. überaus grosse Not, 
sehr grosse Bedrängnis : dat. sg. [for 
ofer-]pea[rfe] 2227. 

oft adt. oßi 4. 165, 444. 572. 868. 
908. 1066. 1239 u. ö. oft [nö] sei- 
dan 2030. oft nalles sene 3020. an 
den Begriff immer rührend 1248. 
1888. — Comp, oftor 1580. — Su- 
perl. oftost 1664. 

0B*9 OB- *. am-, an-, omlliht s. am- 
bOit. onecr s. ancer. OBd s. and. 
onsfB s. saißfii. 

OB praep. e. dat. u. acc. mit der Grund- 
bedeutung „des Berührens, Dran- 
haftens als einer unmittelbaren Nähe 
ohne merkUcheti Zwischenraum*^: I. 
local; e. dat. u) an, auf {Berüh- 
rung der Aussenßäche): on heib- 
stede auf der Hoehstatt 285. on 
minre eöel-tyrf auf meinem Erb- 
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sitze 410. on ySaa m^bel-tieäe 1083. 
ähnlieh 2004. on pam holm-elife 
1422. ähnlich 1428. on foldan auf 
Erden 1197. ähnl. 1533. 2997. aa 
ysKre medn-bence auf der Metbank 
1053. beomas on blanenm die Hd- 
den auf Apfelfalben 857 etc. on 
raste tmf dem Lager 1299. on sta- 
pele an der Säule 927. on realle 
892. on Tage an der Wand 1663. 
on pam Tälstenge (an der Lanze) 
1639. on eaxle an der AeJisel 817. 
1548. on bearme 40. on breöstom 
552. on hafelan 1522. on handa 
an der Mond, in der Hand 495. 
540. ähnl 555. 766. on him byme 
Scan an ihm glänzte die Brünne 405. 
— on öre an der Spitze {des Eriegs- 
zuges) 1042. on coröre an {der Spitze) 
der Schaar 1154. scip on ancre das 
Schiff am Anker 303. pät be on 
beööe stdd dass er an der Estrade 
stand 404. — on fiider stäle an 
Vaters Stelle 1480. — hierher auch: 
on yönm auf den Wogen , in den 
Wogen 210. 421. 534. 1438. on 
holme 543. on egstreämnm 577. 
on segl-rade 1438. on flode 1367. 
die ^Praep. nachgesetzt'. Freslondmn 
on 2358. — ß) in, innerhalb {Be- 
rührung der Innenflä^u) : seeg on 
searrura ein Degen im Eüstzetige, 
ein gerüsteter Held 249. ähnl. 963. 
on Tig-geatrnm 368. — (reced) 
on päm 86 rica bad in dem der 
Mächtige weilte 310. on Heorote in 
Heorot 475. 497. 594. 1303. on 
beörsele 492. 1095. on beaUe 615. 
643. ähnlieh 639. 1017. 1026 etc. 
on burgom innerhalb der Burg 53. 
on helle 101. hierher auch-, on se- 
fan nunom in meinem Sinne 473. 
on mode 754. ähnlieh 755. 949. 
1343. 1719 etc. on aldre {in vita- 
libust 1435; — on middan in me- 
dio 2706. — y) hieran sehliesst 
sich die Bedeutung unter, mitten 
unter, mnerhalb: on searrum unter 
Büstzeug, bei andern Waffen 1558. 
on gemonge mitten unter der Sehaar 
1644; on pam leöd-seipe (ti» dem 
Volke) 2198. nymÖeliges fiÖm STiilge 
on STaöule wenn nicht die Umfas- 
sung der Flamme unter Qualm ihn 
verschlänge 783. in, mit; von etwas 
berührt, etwas habend: yk Täa on 
salum sinces brytta da war der 
Spender des Schatzes in Freude 608. 
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ähfd. 6M. 20i5. yäs on hreön möde 
1308. on ßveofote im Schlafe 1682, 
2296. heö yäs on öfste sie war in 
Eile, eüig 1293. ähnl. 1736. 1870. 
pä yäs on bldde brim yealleude da 
war die Flut wallend in, mit Blut 
848. ähnl. 850. (he) yäs on sunde 
war im Schwimmen, schwimmend 
1619. yäs td fore-mibtig feönd on 
f^Öe zu übermächtig im Gange, mit 
dem Gange 971. paer yäs syigra secg 
.... on gylpsprsece da war der Le- 
gen schweigsam mit vermessenen Re- 
den 982. in ; d. h. von etwas erßlUt, 
etwas ausfüllend oder repräsentie- 
rend : on yeres yästmiim in Mannes 
Gestalt 1353. — ö) an Jemand lüf- 
tend , daher von ihm ausgehend , an, 
von: ge-h^de on Beövulfe fiist- 
rsedne ge - poht hörte an Beövulf 
{von B. ausgehend) den festen JSnt- 
sehluss 610. )>ät he ne m^tte .... 
on elran men mundgripe märan 
755. daher bei den Verben des Neh- 
mens : on raste ge - nam nahm vom 
Lager weg 122. ähnlich 748. 2987. 
hit aer on pe göde be- geaton tüch- 
tige erhielten es früher von dir 
2249. — b) Bvä hit lungre yearÖ 
on hyra sine - gifan sare ge - endod 
wie es auch bald an ihrem Schot z- 
spender mit Sehmerze geendet ward 
2312. — C) DOkäg ponne on para 
golde ongitan Gißäta dryhten es kann 
dann der Herr der Gedten erken- 
nen an dem Golde {mit Hilfe des 
Goldes) 1485. — ^) mtch yeoröan: 
pät he on fylle yearö dass er zu 
Falle kam 1646. 

e. ace. a) fnit Verbis der Bewe- 
gung , des tuns , geben s, sehens etc. 
hin zu, an, auf, in: ä-l@don pä 
leöfne peöden . . . on bearm scipes 
36. on stefn (on yang) stigon 212. 
225. pä him mid scoldoii on flddes 
seht feor ge-yitan 42. se pe yiö 
Brecan yunne on sidue sse {der mit 
Breca ein Wiettschtvimmen machte in 
die weite See hinaus) 507. vergl. 
516. y'ii io on holma ge-pring 
eorlscipe efhde dass ich Mitterschaft 
übte in den Strudel der Wogen {der 
Wogenstrudel als Ziel der Helden- 
kraft aufgefasst) 2133. on feonda 
geyeald siÖian 809. pära pe on syylc 
staraö 997. on lufan Iseteö hyortan 
lässt ctuf Besitz sich wenden 1729. 
him on mdd bearn ihm kam in 



die Seele {es ßel ihm bei, er nahm 
sich vor) &1 . raesde on pone röfan 
stürmte auf den kraftvollen ein 2691. 
(cvom) on yorÖig kam in die Hof- 
statt hinein 1973 u. ähnl. 27. 242. 
263. 512. 539. 680. 677. 726 etc. 
on yeg {auf den Weg) hinweg 764. 
845. 1383. 1431. 2097. — ß) ge- 
gen (= yiÖ) : göde geyyrcean . . on 
ßider yine {plur.) 21. — y) an 
einen Zweck oder eine Absicht rüh- 
rend, zu, zum Zwecke, für, als: 
on pearfe für den {Kampf)bedarf 
1457. ähnl. on hyra man-dryhtnes 
mielan pearfe 2850. yraÖum on an- 
dan dem Bösen zum Entsetzen 709. 
Hröögär maÖelode him on and- 
syare sagte ihm zur Antwort 1841. 
betst bcado - rinca yäs on bael geam 
für den Sclieiter häufen bereit 1110. 
ähnlicli pät hie oft yaeron on yig 
gearye 1248. yig - heafolan bär freän 
on fultum zur Stütze 2663. yearö 
on bid yrecen zum Verweilen ge- 
zumngen 2963. — S) an einen Grund 
rührend , gemäss , nach : rodera rae- 
dend hit on ryht gesc6d entschied 
es nach Recht 1556. ne me syör 
fela äÖa on unriht schumr keine 
Eide nach Unrecht , falsch 2740. on 
sped nach Geschick , geschickt 874. 
nalles on gylp seleö fätte beägas 
der Kampfverpßichttmg gemäss {d. 
h. für eine Heldentat, denn diese 
muss auf den gylp notwendig fol- 
gen] 1760. on sinne selies d6m 
nach seiner eigenen Wahl 2148. him 
eal vorold vendeÖ on yillan nach 
seinem Willen 1740. — b) bei Ver- 
ben des Kaufens für , um : nu ic on 
mSÖma hord mine be- höhte frdde 
feorh-lege/«r der Schätze Hort 2800. 
— ^) ic on Higeläce yät, Geäta 
dryhten weiss mit Bezug auf H. , von 
H. 1831. ähnlieh 2661. — pät heö 
on aenigne eorl ge-l^de fytena 
frojfre {ihre Hoffnung gieng hin zu 
einem Ritter) 628. pä hie ge-trü- 
yedon on tyä healfa nach beiden 
Teilen hin, d. h. wechselseitig 1096. 
ähnl. 2064. pät pu him ondraedan 
ne pearft ... on pa healfe mit Be- 
ztig auf diese Seite , von dieser Seite 
Jier 1676. — rj) Nach Superlativen^ 
der Form oder dem Sinne nach, hebt 
on e. aec. die Superiorität unter 
AUen des betreffenden Geschlechts 
hervor: näs . . . sinc-mä65um sSlra 
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(= j)ät väs sine - mäöma seiest) on 
BTeordes häd e» gab kein edlerei 
Kleinod (sotpeit man immer nur 
in Sehwertes OestaU sieht) alsSohtoert, 
unter allen Sehwertern 219A. se väs 
HrdÖgare häleÖa leöfost on ge-slÖes 
"hM als Gefolgsmann^ unter allen 
Gefolgsleuten 1298. 

II. bei Zeitbestimmungen: 
«) c. dat. inj innerhalb, während^ 
an, ZU', on fyrste innerhalb der be- 
stimmten Zeit 16, on uhtan in der 
Frühe 126, on mergenne am Mor- 
gen 565. 2940. on niht 575: on 
vanre niht 703. on tyn dagum 3i6i. 
ähnlieh 197. 719. 791. 1063 u. ö. 
— on geogoÖe in der Jugend 409. 
466. on geogoö - feore 537. ähnlich 
1844. on orlege im Kriege , wäh- 
rend des Krieges 1327. M lomp 
e6v on lade auf dem Wege, wäh- 
rend der Meise 1988. on gange auf 
dem Gange j während des Weges 1885. 
on sveofote im Schlafe 1582. — ß) 
e. acc. zu, gegen ... hin: on un- 
dern-msel^e^ß« die Morgenzeit 1429. 
on morgen -tid 484. 518. on mor- 
gen 838. on ende-stäf gegen das 
Ende hin, am Ende 1754. — oftor 
micle ponne on senne siö viel öfter 
als zu einem Male 1580. 

III. mit Fartikeln: him on 
efn neben ihm 2904. on innan in- 
nen , im Innern , innerhalb 71. 1741. 
1969. 2453. 2116. paex on innan 
dahinein 2090. 2215. 2245. — Mit 
dem rel. pe, durch ztoisehengeseho- 
bene Worte getrennt', pe ic her on 
starie worauf ich hier blicke 2797. 
pe ge paßr on standaö worin ihr da 
steht 2867. — adv. on sceävian 
anschauen 3105. 

on - C^ (vergl. Dietrich bei Haupt 
XI, 412.) St. f. Schmerz, Leid: nom. 
sg. 1421. aee. sg. oder pl. on-cyöÖe 
831. ^ 

OB-drysne adj. sehreckUoh, fürchter- 
lich: aee. sg. firen on-drysne 1933. 

onettan {für anettan , von Wz. an — 
goth. an -an — hauchen, schnaufen) 
sw. V. eilen: praet. plur. onetton 
306. 1804. • 

on-itcnes stf. Bild, Ebenbild, Ge- 
stalt: nom. sg. 1352. 

on- media sw. m. (ursprünglich „statt- 
licher Besitzstand und dessen Her- 
Uehkeit,'* s. Dietrich bei Haupt XI. 



426 ff.; hier) Stolz, Uebermut : dat. 
sg. foron- median 2927. 

on-SHBgre a^. zum Falle kommend; 
zum Falle gereichend: nom. sg. pa 
yäs Hondsciö hilde onssege (durch 
Grendels Kampf zu Falle kommend) 
2077. HsBÖcynne vearÖ . . güÖ on- 
ssBge 2484. 

0|l-Teald St. m. Macht, Gewalt: aee. 
sg. (him) bega ge - hväÖres ... on- 
veald ge - teäh verUeh ihm über bei- 
des Getoalt (gab ihm beides zu eigen) 
1045. 

open adJ. ofen: aee. sg. hord-yynne 
fond . . . opene standan 2272. 

Openlan sw. v. öffnen, c. aee: inf. 
openian 3057. 

ore (alte, orc, goth. aürkei-s) st. m. 
Krug, Gefäss, Kanne: nom. pl. or- 
cas 3048. aee. pl. orcas 2761. 

Orene (altn. orkn , Seelöwe) st. m. See- 
ungeheuer: nom. pl. orcneas 112. 

ord st. m. Spitze: nom. sg. öö pät 
vordes ord breösthord purh-bräo 
bis des, Wortes Spitze die Brust 
durchbrach (bis ein Wort sieh sei- 
ner Brust entrang) 2792. aee. sg. 
ord {Schwertes Spitze) 1550. dat. 
instr. sg. orde (desgl.) 556. on orde 
an der Spitze (einer Sehaar) 2499. 
3126. 

Ord-fmma sw. m. oberster Herr, ho- 
her Fürst: nom. sg. 263. 

Oret - meegr 8t. m. Kampfheld, Kriegs- 
mann, Krieger: nom.pl. oret>mec- 
gas 363. 481. aee. pl. oret-mecgas 
332. 

orettn sw. m. Kämpfer, Streiter, Held: 
nom. sg. 1533. 2539. 

or-legr st. n. Krieg, Kampf: dat. sg. 
on orlege 1327. gen. sg, or - leges 
2408. 

or-legr-hTtl St. f. Zeit des Kampfes, 
Kriegszeit: nom. sg. [orleg-]hTÜ 
2003. gen. sg. orieg-hvile 2912. 
gen. pl. orleg-hvüa 2428. 

or*leahtre adJ. ohne Tadel, tadellos 
1887. 

OT'ptauß (vergl. Gloss. Aldhehn. mid 
or-pance argumento bei Haupt XI. 
436. orpancum machinamentis Und. 
477. or - öanc - scipe meehonica 479.) 
St. m. mechanische Kunst, mechani- 
sche Geschicklichkeit : instr. pl. or - 
poncum 2088. smiÖes or-pancum 
406. 

or-T§na adJ. (sw. Form) ohne Hoff- 
nung, verzweifelnd, e. gen.: andres 



or-vearde — raßs. 
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or- vina am Lehen verzweifelnd iOOS. 

1566. 
or-y©arde adj. ohne Wäekter^ ohne 

Hüter: nom. ag. 3128. * 
OraK St. m. Atemj 8ehnaufen: nom. 

2658. dat. oreSe 2840. 

d. 

'6fer 8t.n. Ufer, Gestade: dat. »g. on 

öfre 1313. 
dfost 8t. f JSile : nom. eg. dfost ist 

seiest tö gecyÖaxme . . £iie tat das 

beate zu aagen . . {ea tat am beaten 

ihr sagt mir achletmigat . .) 256. 

ähnlieh 3008. dat. ag. beö y\i on 

öfeste (öfoste) aei in Eile, eile dich 

386. 2748. on öfste 1293. on öfoste 

2784. 3091. 
(^ti^t'lXeeadv. inJEile, eilend, aehneü 

3131. 
6-hTiBr adv. irgendwo 1738. 2871. 
dmig adj. roatig : nom. ag. i^64. nom. 

pl. dmige 3050. 
^T at. n. Anfang, Uraprung , Spitze: 

nom. ag. 1689. ace. ag. 2408. dat. 

ag. on öre 1042. 
6"Tiht irgend etwaa: inatr. ag. o-vibte 

durch irgend etwaa , irgendwie 1823. 

2433. 

P- 

pftd at.f. Kleid, im Comp. here-pSd. 
p91l at. m. Ff ad, Weg , Steig y im Com- 

poa. an -päd. 
ple.:;a aw. m. Spiel, Wettapiel, im Com- 

poa. lind-plega. 

R. 

iMt ade. achleunig, aehnell, alabald 
725. — vergl. hraöe. 

nuid, rond at. m. Schild: aec. ag. 
rand 683. rond 657. 2567. 2610. 
dat. ronde (rond Ma.) 2674. under 
rande 1210. bi ronde 2539. aee. pl. 
randas 231. rondas 326. 2664. — 
Comp, bord-, bilde-, sid-rand. 

rand « hftbbend part. pra. mit einem 
Schilde veraehen, d. e. atreitbarer 
. Mann , Krieger : gen. pl. rond - bäb- 
bendra 862. 

rand-Ttga aw. m. mit einem Schilde 
veraehener Krieger, achildtragender 
Streiter: nom. ag. 1299. aec. ag. 
rand-Tigan 1794. 



rftd at.f. Weg, Straaae, in den Compoa. 

hran-, segl-, svan-rdd. 
g e - rftd adj. klug , geachiekt , fertig : 

ace. pl. neutr. ge«räde 874. 

rftp at. m, Feaael, Band, im Compoa, 
väl - räp. 

rftsian aw. v. finden, erforachen: part. 
praea. yk yäs bord räsod 2284. 

rttst a. rest. 

rSDCail aw. V. reichen, nach einem hin- 
reichen , langen : praet. ag. rsebte 
ongeän feönd mid folme der Geg- 
ner {Beövulf) reichte ihm mit der 
Sand entgegen 748. 

ge-rsecan einen erreichen, treffen: 
praet. ag. hyne . . vaepne ge-rsehte 
traf ihn mit dem Schwerte 2966. 
ähnl. 556. 
rasd at. m. 1) Bai, Batachluaa, Knt- 
achluaa; giUer Bat, Abhilfe, Hufe: 
nom. ag.. nn is rsBd gelong eft ät 
pe änum (uneder ateht Jetzt die Hufe 
bei dir allein) 1377. ace. ag. raed 
172. 278. 3081. — 2) Vorteil, Ge- 
winn , Nutzen : ace. ag. y&t rsed talaÖ 
daa hält er für einen Vorteil 2028. 
ßcne rsed den ewigen Getoinn, daa 
ewige Leben 1202. ace. pl. See rsedas 
1761. — Compoa. folc - reed und die 
Adject, an-, fast -rsed. 

rsedaB at. V. walten; regieren; beai- 
tzen : part. praea. rodera rsBdend der 
Walter der Himmel = GoU 1566. 
inf. pone pe pu mid ribte raedan 
sceoldest den du nach Becht beaitzen 
aoUteat 2057. volde ddm godes d®- 
dum rffidan gnmena gebyylcnm Got- 
tea Macht wollte tätlich über der 
Menachen jeden walten 2859. — a. 
sele-raedend. 

rSßd - bora aw. m. Batgeber, Bat : nom. 
sg. 1326. 

iwden at. f. Ordnung, Anordnung, 
Geaetz : aee. ag. rsedenne . 51, — 
Compoa. Toroldrrseden. 

ä-neran aw. v. l)in die Höhe rich- 
ten, aufrichten, erhöhen: praet. pl. 
fSL vseron monige pe bis mseg .... 
ricone ä-rserdon €la waren manehe, 
die aeinen (Eofera) Bruder raach 
(tufriehteten 2984. — 2) fig. aua- 
breiten : part. praet. bleed is ä - rae- 
red (dein) Buhm iat auagebreitet 
1704. 

rses at. m. heftiger Andrang, Anlauf, 
Angriff, Sturm: aec. ag. güÖe raes 
dea Kampf ea Sturm, Kampfangriff 
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reesan — riht. 



2621. inatr. pl. güöe rfißsum ^357. 
— Compos. güö - , band - , heaöo -, 
mägen-, väl-rses. 

rsesan sw. v. heftig mtf je^nand ein- 
dringen y anatüiinen: praet. sg, raesde 
on pone rofan 2691. 

raeSTa 8W:m. Regierender j Fürst, Her- 
scher: dat. sg. veoroda raesyan 60. 

reccan ««?. v, auseinander setzen , auf- 
zählen , erzä?ilen, sagen: inf frum- 
ßceaft fira feorran recoan den Ur- 
sprung der Menschen aus alten Zei- 
ten erzählen 91. — geiund. tö lang 
is to recenne, hu ic . . zu lang ist 
zu erzählen f toie ich . . 2094. — 
praet. sg. sylKc spell rehte erzählte 
eine wundersame Mär 2iil. und 
absolut feorran rehte erzä/dte aus 
allen Zeiten 2101. 

reced st. n. Gebäude^ Saus; Saal, 
Salle , insofern dieselbe ein Gebäude 
für sich bildet: nom. sg. 412. 77i. 
ISOO. —■ acc. sg. 1238. — dat. sg. 
recede 121. 129. 1513. — gen. sg. 
recedes 326. 125. 3089. — gen. pl. 
receda 310. — Comp. eorÖ - , heal -, 
hom - , vin - reced. 

regB- heard adj. gewaltig fest : acc. 
pl. rondas rcgn-hearde 326. 

regnian^ r^nian sw. v. bereiten ^ zu- 
fügen: inf. deä& ren[ian] hond-ge- 
steallan dem Gefährten den Tod be- 
reiten 2169. 

ge-regnian bereiten , ausstatten^ 
schmücken : part. praet. medu - benc 
monig .... golde ge-regnad 118. 

regn^, rdn-Teard st. m. gewaltiger 
Hüter: nom. pl. ren-veardas (von 
Beovulf und Grendel , die beide um 
die Behauptung der Halle kämpf- 
ten) 111. 

reatj rllst st. f l) Lager, Ruhela- 
ger: acc. sg. raste 139. dat. sg. on 
reste (genam) VMn Ruhelager weg 
122. ebenso on raste 148. on raste 
auf dem Lager 1299. 1586. td raste 
zum Lager y zur Ruhe 1238. Ootnp, 
flet-räst, sele-rest, väl-rest. 2) 
Ruhe, im Compos. sefen-räst. 
ge-resle {mhd. reste) /. Lagerplatz, 
Ruheplatz, im Compos, yind- gereste. 

restan sw. v. 1) Ruhe halten, ruhen: 
inf. restan 1194. praet. sg. refUx. 
reste hine j?ä rilm-heort 1800. — 
2) ruhen, unterbleiben: inf. 1858. 

rde {ahd. rouh) st. m. Rauch, Qualm: 
instr. sg. rßce 3151. — Compar. 
vftl-, Yudu-rdc. 



r^an (aA<{.' ruohjan) sv). v. c. gen. 
auf etwas bedacht sein; sich küm- 
mern um . . . , besorgt sein : prs. sg. 
III. vae^a ne r^ceö ist nicht vor 
Wafen besorgt {Waffen können ihm 
nichts anhaben) 434. 

r^lto adj. in wildem Zorne, wütend: 
nom. sg. 122. 1586. nom. pl. rSöe 
77 i. — auch von Dingen, wild, 
rauh, grimm: gen. sg. r§Öes and- 
hättres der wilden eindringenden Hitze 
2624. 

reftf et. n. Reute , Kriegsbeute, Raub ; 
— Kleidung , Gewand {als vom Sie- 
■ ger dem Besiegten abgenommen), in 
den Compos. heaöo-, väl-reäf. 

re&flan sw. v. Beute machen, rauben, 
plündern, e. acc: inf hord reäfian 
2114. praet. sg. penden reäfode rinc 
ööeme 2986. yäl reäfode 3028. 
praet.pl. väl reäfedon . I^i5. 
be-reäfian c. instr. entziehen , be- 
rauben: part. praet. since be-red- 
fod 2141. golde be-reäfod 3019. 

reord »t.f. Rede, Sprache; Klang den 
Sprache, Stimme: acc. sg. on-cniÖT 
mannes reorde vernahm die Sprache 
eines Mannes , hörte eine mensch- 
liche Stimme 2556. 

reordlan sw. v. reden , sprechen : inf. 
fela reurdian vieles reden 3026. 
ge-reordian ein Mal reichen, be- 
wirten: part. prttet j>ä väs eft svä 
ser .... flet - sittendum fagere gc- 
reorded da war wieder wie vorher 
den Saalsitzenden anstandsvoll das 
Mal gereicht 1189. 

reot St. m ? f. ? Geräusch, Getön, lau- 
tes Treiben ? instr. sg. reote 2458. 

Te6eadj. wild, grimmig: nom. sg. 122. 

b e - reöfan st. v. berauben : part. praet. 
c. instr. acc. sg. fem. golde berofene 
2932. acc. pl. n. reote berofene 
2458. 

re^n s. rövan. 

restan st. v. weinen: prs. plur. öö 
pät .... roderas reötaÖ i577. 

reÖT adj. aufgeregt, stürmisch, wild, 
in den Compos. blöd-, güö-, väl- 
reöv. — s. hreöv. 

ricone adv. eilend, schnell, aUbald 
2984. 

riht St. n. was jemofid zusteht, Ge- 
rechtsame ; was zu tun ist, das Rechte, 
Richtige, Recht: acc. sg. on ryht 
naeh Recht 1556. söÖ and riht TFoÄr- 
heit und Recht 1101. dat. sg. yiÖ 
rihte 144. äfter rihte {tote es sieh 



riht — rün*8täf. 
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ziemt f tpiejnan Hm soU) iOÖO. syl- 
lic spell rehte öfter rihte ereählte 
eine ipunderaame Mär dem Biehtigen 
gemäss y wahr und treu 2111. mid 
rihte ^057. — aec. pl. ealde riht 
{die zehn Gebote) 233 1. — Compos. 
eöel - , folc - , land - , un - , vord - 
riht. 

riht adj. recht j gerade , im Compos, 
up-riht. 
rihte adv. recht, richtig 1696. — 
s. ät -rihte. 

rinc St. n. Mannj Krieger, Held: 
nom. sg. 399. 2986. auch von Gren- 
del 721. acc. sg. rinc 742. 748. dat. 
sg. rince 953. von HroÖgär 1678. 
gen. pl. rinca 412. 729. — Compos. 
beado -, güö - , here - , heaÖo - , bil- 
de - , mago - , sae - rinc. 

rinnan rinnen, strömen: prt. sg. fyr 
ran (fyran Ms.) sviöor 2822. 

ge-risne^ ge-rysne adj. angemes- 
sen, sehieklich: nom. sg. n. ge-rysne 
2664. 

llee St. n. 1) Her Schaft , beherschtes 
Land, Reich: nom. sg. 2200. 2208. 
acc. sg. rice 913. 1734. 1854. 3005. 
gen. sg. rices 862. 1391. 1860. 2028. 
3081. — Compos. Sviö - rice. — 
2) Collegium der Gewalthaber, der 
König mit seinen höchsten Säten: 
nom. sg. oft gesät rice tö rüne 172. 
cf. Anmerkg. dazu. 

rice adj. mächtig , gewaltig : nom. sg. 
von HroSgär 1238. von Hygeläc 
1210. von Asc'here 1299. in schw. 
Form se rica (Hroifgär) 310. {Beo- 
vulf) 399. {Hygeläc) 1976. — Com- 
pos. gimme-rice. 

licsian^ llxian sw. v. intrans. mäch- 
tig sein, Gewalt haben, her sehen: 
inf. ricsian 2212. praet sg. rixode 
144. 

rtdan st. v. reiten: conj. praes pät 
his byre rtde giong on gealgan 2^6. 
part. praes. nom. pl. ridend 2458. 
inf. vicge ridan 234. mearum ridan 
856. — praet. sg. saBgenga . . . se 
pe on ancre räd 1884. him tö - 
geänes räd ritt ihnen entgegen 1894* 
praet. pl. ymbe hlaev riodan ritten 
um den Grabhügel 3171. 
ge-ridan c. aec. etioas bereiten, über 
etwas reiten: praet. sg. se pe näs 
ge - räd der über das Vorgebirge ritt 
2899. 

Htm St. n. Reihe , Zahl , in den Comp. 
däg-, nn-rim. 



g e - r tm st. ii. Reihe, Zahl, im Com- 
pos. dogor-gerJm. 
ge-rlman sw. v. zusammenzählen: 
part. praet. im Compos. forö - gerimed. 

a-rtsan st. v. aufstehen, sich erhe- 
ben: imp. sg. ä-ris! 1391. -^ praet. 
sg. ä - ras pä se rica 399. 'ähnl. 652. 
1791. 3031. ä-räs pä bi roride er- 
hub sich bei dem Schilde, richtete 
sieh am Schilde in die Höhe 2539. 
hvanan siö faehö ä-räs woher die 
Fehde sieh erhoben hatte 2404. 

rodor st. m. Aether , Firmament, Him- 
mel ; gen. sg. rodores candel 1573. 
nom. pl. roderas 1377. dat. pl. un- 
der roderum 310. gen. pl. rodera 
1556. 

rdf {vergl. sskr. rabh nehmen j. rabh- 
as-vat begierig, strebend, lat. ra- 
bies Gier, Wut) adj. wild, von wil- 
der Heldenkraft , stark : nom. sg, 
1926. 2539. auch c. gen. mägenes 
röf stark an Heldenkraft 2085, ähn- 
lich peäh pe he rof sie ntö - geveorea 
683. — acc. sg. rofne 1794. on 
pone röfan 2691. — Compos, bea- 
du- , brego-, eilen- , heaÖo- , hyge-, 
sige-rof. 

röt adj. froh, fröhlich, im Compos. 
un-rot. 

rÖTan st. v. rudern {mit den^ Armen), 
schwimmen: praet. plur. reön {für 
reövon) 512. 539. 

rüm st. m. Raum: nom. sg. 2691. 

rüm adj. 1) ga-äumig , weit und breit : 
nom. sg. pühte him eall td rüm, 
vongas and vic-stede {d. h. er hat 
das Gefühl, als ob er sich mit der 
Schande , dass sein Sohn ungeroohen 
gemordet ist, und mit seinem gros- 
sen Kummer in den verborgensten, 
engsten Winkel zurückziehen müste) 
2462. — 2) in moral. Sinne gross, 
grossherzig, grossmütig : acc. sg. purh 
rumne sefan ^7<9. 

rüm-heort adj. von vorzüglichen Ei- 
genschaften des Gemüts, grossherzig: 
nom. sg. 1800. 2111. 

ge-TÜm-lice adv. geräumig, unbe- 
engt, bequem: Comp, ge - rüm - lieor 
139. 

rftn st. f. Heimlichkeit, geheime Re- 
, spreehiung , Beratung, Rat; dat. sg, 
ge-sät rtce tö rüne 172. Compos. 
beado -riln. 

rün-stftf St. m. litter a runica, Run- 
stab: acc. pl. purh rün-stafas 1696, 
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rÜA-Tita — säl. 



Fftn-Tita HP. m. geheimer Berater ^ 
vertrauter Ratgeber: nom, ag, 1S26. 

ge-rysne «. ge-risne. 

ge - r^man atp. v, 1) räumen, einräu- 
men f FkUz geben : praet. pl. pät Me 
him ööer flet eal gerfmdon 108T. 
pari, praet. yk väs Geätmäogum . . . 
benc gerymed A92. ähnl, 1976, — 
2) einräumen y ver statten y gewähren: 
part.> prt. ysL me ge - r^ed väs (siö) 
da mir der Weg verstattet war 3089. 
pä him ger^ed vearö , pät hie yäl- 
stdve vealdan mdston 2984. 

s. 

g e - saca 8W. m. Widersacher , Gegner y 
Feind: ace. sg. ge-sacan IT 44. 

sacan ' st. v. rechten , streiten : inf, 
ymb feorh sacan 439, 
, ge-sacan er streiten, erlangen {Grein) : 
inf. gesacan sceal savl-berendra .. 
gearve stöve {die bereite Stätte aller 
Menschen, d. i. das Totenbett, er- 
langen) 1004. 
on-sacan i) {ursprüngl. im Rechts- 
handel) entziehen y wegnehmen , be- 
rauben: prs. eonj. )>ätte freoÖu-vebbe 
feores on - säce . . . leöfne mannan 
1942. — bestreiten, verwehren, ver- 
hindern: inf. pät he saB-mannum 
on-sacan mihte {sc. hord, bearn 
and br^de) 2955. 

saeu st. f. Streit, Feindschaft, Fehde: 
nom. sg. 1858. 2473. acc. sg. säce 
154. säcce 1978. 1990. 2348. 2500. 
2563. dat. sg. ät (td) säcce 954. 
1619. 1666. 2613. 2660. 2682. 2687. 
gen. sg. säcce 601, gen. pl, sacca 
2030. 

g e - s a c u st. f. Streit , Feindschaft : 
nom. sg. 1738. 

sadol St. m, Sattel: nom, sg, 1039, 

Sadol - beorht adj. glänzend am Sat- 
tel: aee.pl. sadol -beorht 2176. 

ge-sagra s. secgan. 

sanme^ mmneadv. gesamt, vereint, in 
ät - s o m n e zusammen , vereint 307. 
402. 491. 544. 2848. 
td-somne zusammen 3123. pä se 
yyrm ge - beäh sndde td - somne wäh- 
rend der Drache sich rasch zusam- 
men ringelte 2569. 

samod) somod I. ad», insgesamt, ver- 
eint, zugleich mit : somod 1212. 1615. 
2175. 2988. samod 2197. samod 
ät-gädere 387. 730. 1064. — IL 
präpaeitional e, dat. mit, zugleich 



mit\ samod ssr-däge mit der Mor- 
gendäfnmertmg , sobald nur der Tag 
graute 1312. somod aer - däge 2943. 

sand st, m. Sand, sandiges Gestade: 
dat. sg, on sande 295. 1897. 3043, 
äfter sande längs des Gestades 1965. 
yiö sando 213, 

sang et, m. Sang; Getön: nom. sg. 
sang 1064. syutol sang scdpes 90. 
ace. sg. sige-leäsne sang {Grendels 
Wehegeschrei) 788, sarigne sang 
{Hretiels um Serebald) 2448. 

M. St. m. Seil: dat. sg. säle 1907. on 
sale .(sole Ms.) 302. 

sftl s. Bsel. 

Sftr st. f. Wunde, Sehmerz, körper- 
licher wie seelischer,' Wehe: nom. 
sg. sar 976. siö sär 2469. ace. sg. 
sär 788. säre 2296. dat. {instr.) sg. 
säre 1252. 2312. 2747. — Compos. 
lic - sär. 

gftr adJ. schmerzlich, wehebringend: 
instr. pl. särum vordum 2059. 
säre adv. gravitery übel, schwer: 
se ye him [sä]re gesceod er {der 
Mntdeeker des Drachenschatzes) der 
sieh schwer schadete {in grosse Be- 
drängnis geriet) 2224. 

sftrigr adj. sehmerzUeh, wehevx>ll: acc, 
sg. särigne sang 2448. 

sftrig " fer$ adj, mit schmerzvollem In- 
nern: nom. sg. särig-ferö {Vtgl&f) 
2864. 

sftrilT-iniM ^'' schmerzvollen Gemü- 
tes: dat. pl. särig-mddum 2943. 

sftr-lic adj. schmerzlieh: nom. sg. 
843. acc, sg. neutr. 2110. 

Sftyoly sftyl St. f. Seele; der unsterb- 
liche Teil des Menschen im Gegen- 
satz zu lif: nom. sg. sävol 2821. 
acc. sg. säyle 184. 802. heeöene 
sävle 853. gen. sg. sävele 1743. 
sävle 2423. 

sftvl -berend part. praes.eine {unsterb-' 
liehe) Seele tragend, d. i. Mensch: 
gen. pl. sävl-berendra 1005. 

sftTnl- dre6r st. n. {aus dem Sitz der 

Seele quellendes Blut) Herzblut, Le- 

, bensblut : instr. sg. saval-driöre 2964. 

sftyul-le&i^ adj. entseelt, leblos: acc. 
sg. säyol-leäsne 1407. säyul-Ieäsne 
3034. 

säce 9 säcce s. sacu. 

sttd ad^f. satt, im Comp, bilde -säd. 

säl St. n. bewohnbarer Raum, Haus, 
Saal, HaUe: dat. sg. sei 167. säl 
307. 2076. 2265. 



Said — scftoan. 
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MA tt. n, ScUlty Konigatatd: aee.$g. 
geond pat säld {Hetyrot) 128i, 

S9B 8t. m, und f. See, Meer y Oeean: 
nom. sg, 579. 1224. aee. ag. on 
sfdne sae 501. ofer ssb 238 1. ofer 
sse side 2S95. dat. ag, tö 8® 318. 
on sie 544. — dat. pl. be stem 
tveonum ^5^. 1298. 1686. 1957. 

S8ß-Mt «/. m. Seebot y Fahrzeug zur 
See: acc. ag. 634. 896. 

SSe-cyning «^ m- Seekönigj die See 
beherachender König: gen. pl. sse- 
cyninga 2383. 

8» -deör at. n. Seetier , Seeungekeuer : 
nom. ag. 1511. 

saß-draca aw. m. Seedrache i acc. pl. 
sae-dracan 1427. 

g e - SSdgBSkfällenj nieder atr ecken : part. 
praet. häfdon eal-fela eotena cyn- 
nes sTeordum gesseged mit dem 
Schwerte gefällt 885. 

SSBgro a. on-ssege. 

StB-gengB aw. m. Seegänger y d. i. 
Fahrzeug zur SeCy Meerachif : nom. 
ag. 1883. 1909. 

88ß -ge&p adj. geräumig für die {den Be- 
darf zur) See : nom. ag. sse-geäp naca 
{der den XJmfang einea SeefahrzeU' 
gea habende Nachen) 1897. 

SSB-g^lind at. m. Seegrund y Meerea- 
grund: dat. ag. sse - gründe 564. 

S80I9 sftl, 8^1 at.f. günatige Gelegen- 
heit, gutCy paaaende Zeit: nom. ag. 
Bsel 623. 1666. 2059. ssel and msel 
1009. aee^ sg. sele 1136. — gen. 
pl. saela and maela 1612. — Geachick: 
gen. ag. s^le rsedenne 51. — Glück, 
Wolaein: dat. pl. on sälum 608. 
ssßlum 644. 1171. 1323. — a. 

ge-sselan aw. v. aich günatig fügen, 
glücken : preet. ag. him ge - saalde 
j>ät . . . i?Mn glückte ea , daaa . . . 891. 
äknl. 574. — efiie svylce msela, 
svylce hira man-dryhtne j>earf ge- 
8{elde zu all aolchen Zeiten , an denen 
ea für ihren fferrn daa Bedarf nia 
fügte 1251. 

Saelan {a. sal) aw. V. feaadn , binden : 
praet. ag. sselde ... sid^fabme scip 
1918. plur. sse-vndu seldon 226. 

ge-seelan verbinden , verfUchien, 
flechten : part. praet. earm - beäga 
fela searvum ge-seeled viek künat- 
lieh {aua Metalldraht y vergl. Leitfa- 
den für nord. Altertumakunde, p. 48) 
geflochtene Armringe 2fl65* 



on-saelan c. €tee. entbinden, entfea" 
aeln : imp. ag. on - ssbI 489. 

S8ß-lfte at. n. Opfer, Geaehenk der 
See: inatr. ag. see-läce 1625. — 
ace.pl. yk% see-l&c 1653. 

S8B-lftd*<^/. Seeweg, Seereiae: dat. 
ag. sse-läde il40. 1158. 

saB-ltVend part. praea. die See durch- 
aehifendy Seefahrer: nom. pl. sae - 
Ii6end4ii. 1819. 2807. sae-liöende 
377. 

SIB-IIUIII m. Seemann, Krieger zur 
See: dat.pl. 8SB-meLD.mim2955. gen. 
pl. sae-manna 339. {beide Male von 
den Gedten). 

SJBmra aw. ac^. Comp, träger, läaai- 
ger ; achlechter, achwächer : nom. ag. 
saemra 2881. dat. ag. saemran 954. 

saB-m§9e cu^'. mari feaaua, durch die 
See(reiae) ermüdet: nom. pl. saß- 
meöe 325. 

saB • nSs at. m. Promontorium marinum, 
Vorgebirge am Meere: acc. pl. saß- 
nässas 223. 571. 

saene adJ. träge y aäumig : cotnp. he on 
holme yäs sundes pe saenra, pe hine 
svylt for - nam er war im Meere im 
Schwimmen um ao träger y ala ihn 
der Tod entraffte 1437. 

S8B-rine at. m. Seekrieger, Seeheld: 
nom. ag. 691. 

saß-gl9 at. m. Seeweg, Seereiae: dat. 
ag. äfter sse-siÖe 1150. 

SSe-Tang at. m. Gefilde an der See, 
Geatade: acc. ag. sae-vong 1965. 

SSe-Teal at. m. {WaU an der See) See- 
ufer i dat. ag. sae-vealle 1925. 

sa^-YUdu m. {Seeholz) Fahrzeug zur 
See, Seeachiff: acc. ag. saß-vndu 226. 

S8ß-Tylm at. m. Brandung der See: 
acc. pl. ofer sae-vylmas 393. 

Seacan, seeacan at. v. eigentl. aich 
zitternd bewegen; daher gehen, glei- 
ten y dahin fahren : praea. ag. forme 
min sceaceö Uf of lice 2743. inf. 
yi, com beorht [sonne] scacan [ofer 
grondas] die lichte Sonne glitt über 
die Gründe {der Morgen brach an) 
1804. praet. ag. duguö ellor scöc 
die Bitter aind andere wohin gegan- 
gen {gestorben) 2255. ponne straela 
storm .... scöc ofer scüd-veall 
wenn der Pfeile Sturm über den 
Schildwall aauate 3119. — part. 
praet. yäs hira blasd scaeen die Blüte 
{beider Stämme) war dahin 1125. y^ 
väs vinter scaeen der Winter vergan- 
gen 1137. ähnl. Bceacen 2307. 2728. 
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scadu — scear. 



SCadll, SC^adu st, m. Schatten, deckende 
nächäiehe Hülle: aee. imder sceadu 
bregdan (d. i. töten) 708. 

seadu-geng» sw. m. der im nächtli- 
chen Ikmkel gehende y von Grendel: 
nom. sg. sceadu -genga 7(>4. 

scadu -heim et. m. Hülle des nächt- 
lichen Dunkels: gen.pl. scadu-helma 
ge-sceapu {nachtwandelnde Geschöpfe^ 
böse Geister) 651, 

sealu St. f. Abteilung einer streitba- 
ren Schaarj Gefolge, im Compos. hand- 
scalu. 

SCamian sw. v, sich schämen: pari, 
praes. nom. pl. scamiende 2851. inf. 
nd he paere feoh - gyfte . . . scami- 
gan porfte brattchte sich der Gaben- 
spendung nicht zu schämen 1027. 

SCaya (*. sceävian) sw. m. Schauer y 
Besucher : nom. pl. scavan 1896. — 
s. Anmerk. zu der Stelle. 

g e - seftd St. n. Unterscheidung , Be- 
scheid: acc. sg. flBg-hväöres gescäd, 
vorda and Yorca Bescheid in beidem^ 
in Worten und Taten 288. 

g e - seftdan st. v. entscheiden , anord- 
nen : praet. sg. rodera rssdend hit 
on ryht gesced entschied es nach 
Becht 1556. 

g e -scSp - hvil St. f. vom Schicksal be- 
stimmte Zeit, Schicksälstunde: dat. 
sg. t6 gescäp - hvile {zur Todes- 
stunde) 26. 

seet^^an sw.v. Schaden tun, schaden: 
inf. e, dat. pers. 1034. aldre sceö- 
Öan am Leben schaden 1525. pät 
on land Dena läöra nsenig mid scip- 
herge sceööan ne meahte {sc. durch 
räuberische Einfälle) 243. — praet. 
sg. peer him nsBnig väter yihte ne 
sceöede 1515. 

ge-sceÖÖan dasselbe : inf pät him 
. . ne mihte eorres invit - feng aldre 
gesceööan 1448. 

SCene st. f. Gefäss, Kanne, im Compos. 
medu - scenc. 
' seenean sw. v. Getränk reichen, ein- 
schenken; praet. sg. sceucte scir 
vered 496. 

seeniie sw.f.? Beschlag des Schwert- 
heftes? oder Barier Stange? dat. pl. 
on psem scennum sciran goldes 1695. 

Seeran st. v. abtrennen, zerhauen, nie- 
dermetzeln; praes. sg. ponne heoru 
bunden .... svin ofer helme and- 
veard seireö das auf dem Helme ste- 
hende Merzeichen niederhaut 1288. 



ge-8ceran trennen , entzwei hauen: 
praet. sg. heim oft ge - scär zerhieb 
oft den Helm 1527. ähnlich gescer 
2974. 

SCerpen a^'. scharj, sauer: Denum 
eallum vearö . . . ealu scerpen (seer- 
ven Ms.) 770. cf. Anmerkung. 

se§t 8. sceötan. 

sceadu s. scadu. 

SCea^a sw. m. 1) Schädiger, Feind: 
gen. pl. sceaÖena 4. — 2) Streiter, 
Krieger: nom. pl. scaöan 1804. — 
Compos. ättor- , dol -, feönd - , gütS -, 
hearm-, leöd-, man-, sin-, peöd-, 
uht-sceaöa. 

SCeaSan st. v. e. dat. schaden, ver- 
letzen , bedrücken : praet. sg. se pe 
oft manegum scöd es {das Alter), das 
manche oft bedrückte 1888. 

ge-sceaÖan c. dat. dasselbe : praet. 
sg. sva him aer gescöd hild ät Heo- 
rote 1588. se pe him säre ge - sceöd 
der sich schwer schadete 2224. nd 
py asr in gescdd hälan lice 1503. 

SCea^en - mael st. n. verderbenbrin- 
gende Waffe, feindliches Schwert; 
nom. sg. 1940. 

SCeaft st.m. Schaft, Speer, Geschoss: 
nom. sg. 3119. — Comp, here-, väl- 
sceaft. 

ge-sceaft St. f. 1) Schöpfung; Erde, 
Erdendasein : acc. sg. päs Isenan ge- 
sceaft 1623, — 2) Schicksalsbestim- 
mung, Schicksal, in den Compos. forö-, 
lif-, msBl - gesceaft. 

SCealc st. m. Diener, Dienstmann, 
Zehnsmann : nom. sg. 919. {von Bed- 
vulf) 940. — Comp, beör-scealc. 

ge-sceap St. n. 1) Geschöpf: nom. 
pl. scadu - helma ge - sceapu 651. — 
2) das vom Schicksal bestimmte , Ge- 
schick : acc. sg. heäh ge-sceap {schwe- 
res Geschick) 3085. — s. gescip. 

sceapan, sceppan, scyppan st. v. 

schaffen , ordnen , bestimmen , fest- 
setzen: pari, praes. scyppend der 
Schöpfer 106. praet. sg. scöp him 
Heort naman bestimmte ihm den Na- 
men Heort 78. pari, praes. väs siö 
vrdht scepen heard viö Hugas, syö- 
Öan Hygelac cvöm . . der schwere 
Streit gegen die Hugen war geschaffen, 
nachdem H. gekommen war . . 2915. 
ge-s(^apan schaffen : praet. sg. Hf 
ge-sceöp cynna gehvylcum 97. 

scear st. m. Gemetzel, in den Comp. 
güÖ-, invit -scear. 
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Steia 8t. f. Abteäunff , Raufe^ Schaar: 

nom. 8g. 3172, 
SC6ard at^'. zerhauen, schartig j im Com- 

po8. heaöo - sceard. 
SCearp (tdj. scharf, tüchtig, tapfer: 
nom. sg. scearp scyld-viga 288. — 
Compos. beadu - scearp. 
seearu st. f. Abteilung j Haufe, Schaar, 

im Compos. folc' seearu. 
seeat st. m. Schatz, Kleinod, kostba- 
res Geschenk: acc.pl. sceattas 1681. 
— Compos. gif -seeat. 
SCe&t St. m. SchosSf Saum: acc. pl. 
gefrätyade foldan sceätas leomum 
and leäfum 96. Zipfel, Teil-, gen. 
pl. eorÖan sceäta T53. 
SCe&yere st. m. Schauer, Besucher: 

nom. pl. sceäveras 253. 
SCe&Tian sw. v. c, acc. sehen , ansehen, 
schauen, beschauen: inf. sceävian 
84:i. 1414. 2403. 2745. 3009. 3033. 
sceäTigan 1392. — prs. sg. conj. 
)?ät ic ... sceävige svegle searo- 
gimmas 2749. — praet. sg. sceä- 
vode 1688. 2286. 2794. und sing, 
für den plur. gesetzt , 844. — praet. 
pl, sceävedon 132. 204. 984. 1441. 

— mit adv. on: yät ge genöge ne 
on sceäviaÖ beägas and bräd gold 
3105. 

ge-sceävian sehen, erblicken, be- 
schauen : part. praet. ge - sceävod 
3076, 3085. 

SCeorp St. n. Kleid, im Compos, hilde- 
sceorp. 

SC6Ötail St. V. 1) intrans. schiessen, 
emporschiessen , emporragen : part. 
praes. nom. pl. sceötend (die hervor- 
ragenden, angesehenen) 704, 1155. 

— part. praet. scoten der ^Emporge- 
schossene, Sechste, im plur. die Mite : 
dat. pl. for scotenum 1027. LEO. — 
2) schiessen, Geschosse schleudern: 
praes. sg, se pe of flänbogan fyre- 
num sceöteÖ 1745. 

ge-sceötan c. acc. wohin sohies- 
sen ; eilig wohin sich bewegen : praet. 
bord eft gesceät {der Brache) schoss 
wieder hin zum Schatze 2320. 

of-sceötan erschiessen: praet. Ms 
mseg of - sc6t . . . blddigan gäre er- 
schoss mit blutigem Pf eil seinen Bru- 
der 2440. 
seildy seyld st. m. Schüd: nom. sg. 
scyld 2571. acc. sg. scyld 457. 2616. 
aee.pl. scyldas 325. 333. 2851. 
seildan, SCyldan sw. m. schirmen, 
beschützen: praet. conj, nymÖe mec 

Heyne, Beövolf. 2. Aufl. 



god scylde wenn Gott mich nicht 

geschirmt hätte 1659. 
SCild-freea sw, m. schildbewaffneter 

Held: nom. sg. scyld - freca 1034. 
seild-Teall st. m. Damm aus Schil- 
den, Schildwall: acc. sg. scild-Teall 

3119. 
SCild-vlg'a sw. m. schildbewaffneter 

Krieger: nom. sg. scyld - vtga 288. 
SCinna sw. m. Gespenst, böser Geist: 

dat. pl. scynnum 940. 
seip St. n. Fahrzeug, Schiff: nom. sg, 

302. acc. sg. 1918. dat. sg. tö scipe 

1896. gen. sg. scipes 35. 897. dat. 

pl. td scypnm (scypon Ms,) 1155. 

ge-seip 8t. n. (i. q. ge-sceap) Schick- 
sal, Geschick: dat. sg. tö ge- scipe 
2571. — LEO. 

seip-bere st. m. exerdtus navalis, 
Schiffsheer: dat. sg. mid scip-herge 
243. 

setnan st. v. scheinen, glänzen, leuch- 
ten : praes. sg. sunne . . . süÖan sci- 
neö 607. ähnlich 1572. inf. geseah 
blacne leöman beorbte scinan 1518. 
— praet, (gtlÖ - byrne , voruld - can- 
del) scän 321. 1966. on bim byrne 
scän 405. — praet. pl. gold-fög 
scinon veb äfker vagum 995. eofor- 
lic s c i o n o n ofer hleör-beran 303; 
vergl. hierzu die Anmerkung. 

SClr adj. klar, lauter; glänzend, leuch- 
tend: nom. sg. bring -iren scir 322. 
scir metod 980.- acc. sg, n, scir 
vered 496. gen. sg. sciran goldes 
1695. 

SCtr-ham adj. mit glänzendem Ge- 
wände versehen, glänzend gerüstet', 
nom. pl. scir - harne 1896. 

seoten s. sceötan. 

g e - scdd part. praet. calceatus , mit 
einem Ueberzttge versehen, im Com- 
pos. ser-ge-scöd. 

seip st, m. Sänger, Dichter: nom, sg. 
496. 1067. gen. sg. scöpes 90. 

seräf st.n. Schlucht, Höhle, im Com- 
pos. eorÖ-scräf. 

SCri^an st. v. schreiten, gehen: prs. 
plur. scriÖaÖ 163. inf. scriöan 651. 
704. 2570. 

serifan st. v. auferlegen , vorz. Strafe 
zuerkennen : inf. hü him {Grendeln) 
scir metod serifan ville 980. 
for- serifan c, dat. pers. proseri- 
bere, verdammen', part. praet. siö- 
öan him scyppend for - scrifen häfde 
106. 

15 
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ge- Serif an auferlegen, verleihen, 

bescheiden : praet. sg. svS hira Vyrd 

ne ge - scräf wie ihm Vyrd nicht de- 

schieden hatte 2ö75. 
SCrdd 8t. n. Kleid, Kleidung; Schmuck, 

in den Comp, beadu-, byrdu-scrud. 
seacea sw. v, schattenhafter Geist, 

Dämon: dat. pl. scuccum 940. 
seulan verb. aux. cum inßn. 1) die 

Pflicht haben, sollen, müssen: prs. 

sg. I. III. sceal 20. 24. 183. 251. 

211. 281. 440. 978. lOOö, 1173. 

1387. 1535 u. ö. scel 455. 2805. 

3011. II. scealt 589. 2667. — Conj 

praes. scyle 2658. seile 3178. — 

praet. sg. I. III. scolde 10. 806. 

820. 966. 1070. 14U. 1450 u. ö. 

sceolde 2342. 2409. 2443. 2590. 

2964. II. sceoldest 2057. plur. scol- 

don 41. 833, 1306. 1638. — ConJ. 
praet. scolde 1329. 1478. sceolde 

2709. 

2) mit folgendem Inßnitiv das 
Futurum ausdrückend, also werden, 
wollen: prs. sg. I. III. sceal beö- 
dan werde bieten, ivill bieten 384. 
ähnl. 424. 438. 602. 637. 1061. 
1706. 1856. 1863. 2070. 2499 u. ö. 
II. scealt 1708. plur. vit sculon 
684. — Conj. praet. scolde 280. 
692. 911. sceolde 3069. 

3) einigemal dient seulan zur pe- 
riphrastischen Bildung der Tempora, 
doch nicht ohne den leisen Neben- 
sinn des bestimmt seins vom Schick- 
sale: prs. sg. he ge-vunian sceal 
er bewohnt 2276. — praet. se pe 
väter-egesan vunian scolde 1261. 
väcnan scolde pä se ellengsest sollte 
erwachen, erwachte 85. se pone 
gomelan gretan sceolde dem grei- 
sen nahte 2422. pät se byrn-viga 
bügan sceolde dass der Brünnen- 
kämpfer (Hygeläc) fallen muste, ßel 
2919. — plur. pä pe beado - griman 
bjvan sceoldon die die Kampfhelme 
herzurichten hatten, herrichteten 2258. 
ähnl. 230. 705. 1068. 

4) mit fortgelassenen Infinitiven 
yesan, gangan: unc sceal vom fela 
mäöma ge-meenra [sc. v e s a n) 1784. 
ährU. 2660. sceal se hearda heim 
.... fätum be - feallen {sc. v e s a n) 
2256. ic bim äfter sceal [sc. gan- 
gan) 2817. eönj. ponne pu forÖ 
scyle (sc. gangan) 1180. — Ein 
bereits im Vordersatz stehender Inf. 
wird, wenn sich sceal des Nach- 



satzes auf ihn bezieht , nicht wider- 
holt: gseÖ S Vyrd svä hiö scel 
das Schicksal gehet immer vne es 
{gehen) soll 455. güö-biU ge-sräc, 
STä hit nö sceolde {sc. ge-svt- 
can) 2586. 
SCÜa sw. m. schattenhaßer Dämon, im 
Compos. deäÖ-scüa. 

SCÜfan St. V. 1) intrans. vorgeschoben 
werden, hervorgetrieben werden, em- 

, por eilen: pari, praet. ysi väs mor- 
gen - leöht scofen and scynded 919. 
— 2) c. acc. schieben , stossen ; praet. 
plur. gnman üt scufon . . . vudu bnn- 
denne {stiessen das Schiff vom Lande 
ab) 215. dracan scufon . . . oferveall- 
clif stiessen den Drachen über die 
Wallklippe 3132. — s. vid- scofen. 

besciifan c. acc. stossen , hinein- 
schieben: inf. ya biÖ päm pe sceal 
. . . säyle be - scüfan in fyres faöm 
wehe dem der seine Seele stossen 
mu8s in des {hollischen) Feuers Arme 
184. 

seür st. m. Schauer, Wetter, Kampf- 
schauer , im Compos. isern - scür. 

SCÜr - heard adj. hart im Kampf - 
schauer , im Streite : nom. pl. scdr - 
heard 1034. — cf. Müllenhof und 
Sch&rer , Denkm. p. 253. 

scyldy scyldan s. scild, scüdan. 

SCyldig adj. zu leisten verpflichtet, 
schuldig; durch Verschuldung ver- 
fallen-, c. gen. u. instr.: ealdres 
(morftres) scyldig 1339. 1684. 2062. 
synnum scyldig böser Taten schul- 
dig 3072. 

SCyndan sw. v. properare, eilen: inf. 
scyndan 2571. part. praet. scynded 
919. 

seynna s. scinna. 

seyppend s. sceapan. 

seyran sw. v, ordnen, zum Atutrag 
bringen, austragen: inf. pät hit scea- 
öen - msel scyran moste {dass es das 
Schwert austragen muste) 1940. — 
altnord. skora, einschneiden, besHm- 
men. 

SC^ne adj. wolgestaltet , schön: nom. 
sg. mägö sc^e 3017. 

se pron. dem. u. art. der 79. 84. 86. 
87. 90. 92. 102 u. öö. fem. se6 66. 
146 u. öö. neutr. pät, s.d. — .relti- 
tiv : se welcher 2866. se pe der wel- 
cJier 2293. seö pe die welche 1446. 
se pe für seö pe 1888. 2686. vergl. 
1261. 1498. (aber auch die Anmer- 
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kung zu ersferer Stelle) und ae für 
seö 2422. 

secg* 8t, m. Mann, Krieger, Seid: 
mm. sg. 208. 812. 2228. 2407 u, ö. 
{Hrodgär) 84. {Beövulf) 249. 948. 
1312. 1570. 1760 u. ö. [Vulfgär) 
402. {Hün/erS) 981. {Viglaf) 2864. 
— ■ acc. 8g. fela - synnigne secg {Gren- 
dels Mutter , vergl. Anm.) 1380. — 
dat. sg. secge 2020. — nom. pl. 
seegas 213, 2531. 3129. — dat.pl. 
secgum 490. — gen. pl. seega 634. 
843. 997. 1673, 

S6Cg st. f. Schwert', acc, sg, seöge 
685, 

Seegan sw, v. sagen, sprechen: I. c. 
acc. praes. sg. gode ic panc secge 
1998. ähnlich 2796. — pari, praes. 
svä se secg hvata secgcnde väs 
läÖra spella (gen. part.) 3029. — 
inf. secgan 582. 876. 881. 1050. 

— praet. sg. sägde him päs leänes 
panc 1810. II. hvät pu vorn fela 
.... sägdest from his sföe 532. 

2) ohne acc: inf. svä ve söÖlice 
secgan hyrdon 275. — praet. sägde 
2633. 2900. 

3) mit ab/iäng. Satze: prs. sg. ic 
secge 591. plur. III. secgaÖ 411. 

— inf. secgan 50. 391. 943. 1347. 
1701. 1819. 2865. 3027. ge^-und to 
secganne 473. 1725. — praet. sägde 
90. 1176. plur. Sägdon 377. 2188. 
saedan 1946. 

ä-secgan edicere , sagen, vortra- 
gen: inf. ville ic ä-secgan suna 
Healfdenes . . . min serende 344. 

ge-secgan sagen, erzählen: imp. 
sg. II. ge-saga 388. ysA ic his 
[6r] serest pe eft ge -sägde dass ich 
dir ihren (der Rüstung) Ursprung 
zunächst erzählte 2158. — part. 
praet. gesägd 141. ge- saed 1697. 

Sefa 8W. m. Inneres des Mensehen, Herz, 
Mut , Gemüt , Sinn , Denkart: nom. 

# sg. 49. 490. 595. 2044. 2181. 2420. 
2601, 2633, — acc. sg. sefan 278, 
1727. 1843. — dat. sg. sefan 473. 
1343. 1738. — Comp, möd-sefa. 

g e - Segen st. f Sage , ErzäMtmg , im 
Compos. eald-ge-segn. 

segl St. n. Segel : nom. sg. 1907. 
Segl-rftd 8t. f. Segelstrasse, d. i. 
Meer : dat. sg. on segl - räde 1430. 

segn 8t. n. ein Banner, vexiUum: nom. 
sg. 2768. 2959. — acc. sg. segen 
47. 1022. segn 2777. 2959. — dat. 



sg, linder segne 1205. — Comp, 
eofor - heäfod - segn. 

sei 8t. n. Saal, Halle, s. säl. 

seid 8t. n. Wohnung, Haus, im Com- 
pos. medu-seld. 

g e - selda 8W. m. contudernalis , Ge- 
nosse : acc. sg. ge - seldan 1985. 

seldan adv, selten, unkäußg: oft [nd] 
seldan 2030, 

seid - gama 8tv, m, Hausmann , Mann 
niedrigen Standes: nom. sg. 249, — 
cf. Anmerkung zu dieser Stelle. 

sele 8t. m. n. Gebäude, das nur aus 
einem Saale besteht; Saal: nom, sg. 
81, 411. ace. sg. sele 827. 2353. 
dat. sg. td sele 323, 1641. in (on, 
tö) sele pam heän 7i4. 920. 1017. 
1985. on sele {in dem Höhlensaale 
des Drachen) 3129. — Compos. 
beäh-, beör-, dryht-, eorö-, gest-, 
gold-, grund-, güö-, heäh-, bring-, 
hrof - , niö - , vin - sele. 

sele-dreäm st: m. Jubel im Saale: 
acc. sg. pära pe pis lif of - geaf, ge- 
sävon sele - dreäm scheint sich dem 
Zusammenhange nach auf den Jubel 
im himmlischen Saale zu beziehen 
2253, 

sele-fnl st, n. im Saale gereichter 
Becher : acc. sg. 620. 

sele -gy st st. m. Fremdling in einem 
Saale : acc, sg. pone sele-gyst 1546, 

sele-rsedend part, praes. der des Saa- 
les waltet, Saalwächter, Saalhüter: 
acc, leöde mine sele-rsedende 1347. 

sele-rest st. f. Lager im Saale; acc. 
sg. sele-reste 691. 

sele - J^egn st, m, Lehnsmann , der die 
Aufsicht über den Saal hat, Käm- 
merer: nom. sg. 1795. 

sele-Teard st. m. Saahoart, Hüter 
des^Saales: acc, sg. 668. 

seif 9 sylf pron, selber, selbst: nom, 
sg. in starker Form seit 1314. 1925, 
pu seif 595. pu pe seif 954. seif 
cyning der Fönig selbst, auch der 
König 921. 1011, sylf 1965, in 
schwacher Form selfa 1469. he 
selfa 29. 1734. päm pe him selfa 
deäh dem der sich selbst gut ist [der 
sich auf sich selbst verlassen kann) 
1840. seoUB.3068, he sy\U505, 
god sylfa 3055. — acc. sg. masc, 
selfne 1606, hine seUne ihn selbst 
962, hyne sylfne sich selb8t2876, 
viö sylfne ihm selbst gegenüber 1978, 
— ge7i, sg. masc. B elf ea 701. 896. 
his selfes 1148. on sinne sylf es 

15* 
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döm {nach eigener WaKC) 2148. syl- 
f e 8 2224. 236i. 2640. Till. 2777. 
3014. Ms sylfes 2014. 2326. fem. 
Iure selfre 1116. nom.pl. seife 
19. Süö-Dene sylfe 1997. 

ge- sella stp. m. Sattegenoeae f Ge- 
fährte ^ im Comp, hand - ge sella. 

sellan^ syllan 8w. v. 1) c. acc. reiu. 

dat. per 8. übergeben, geben; verlei- 
hen; schenken: praea. sg. 111. seleÖ 
him on eÖle eorÖan vyiine 1731. 
inf. syllan 2161. 2730. — praet. 
sg. sealde 72. 673. 1272. 1694. 
1752. 2026. 2156. 2183. 24914 2995. 
nefne god sylfa sealde pam pe be 
Tolde hord openian es sei denn dass 
Gott selbst wem er wolltet verlieh, 
den Schatz st* öffnen 3056. — praet. 
sg. II. sealdest 1483. 

2) nur e. aee. rei geben, hinge- 
ben: aer he feorh seleö lieber gibt 
er sein Leben hin 1371. nallas on 
gylp seleö fatte beägas gibt für eine 
Kampfverpßiehtung keine goldgetrie- 
benen Binge 1750. — praet. sg. 
sincfato sealde 623. plur. byrelas 
sealdon vtn of vunder-fatnm 1162. 

ge-sellan c. acc. u. dat. pers. ge- 
ben , übergeben ; verleihen , schen- 
ken : inf. ge - sellan 1030. — praet, 
sg. ge- sealde 616. 1063. 1867. 1902. 
2143 u. ö. 

Sel-lie, Syl-llc {aus seld-Uc) adj. 
seltsam , wunderbar : nom. sg. glof 
... syllic 2087. acc. sg. n, syllic 
spell 2110. acc. pl. sellice ssB-dra- 
can 1437. — Comp. acc. sg. syl- 
Itcran vibt {den Drachen) 3039. 

Rft Tnnlwg ft adv. alsbald, nunmehr: 645. 
1641. 1768. 

sendan sw. v. c. acc rei u. datf pers. 
senden, schicken: praet, sg. pone 
god sende folce t5 frdAre welchen 
Gott dem Volke zum Trost sante 13. 
ähnl. 471. 1843. 

for-sendan hinweg schicken, ver- 
treiben: pari, praet. he yearÖ on 
feönda ge - veald . . . snüde for-sen- 
ded 906. 

on-sendan entsenden, übersenden, 
c. acc. rei u. dat. pers. : imp. . sg. 
on-send 452. 1484. — praet. sg. 
on - sende 382. plur. ye hine . . . 
forÖ on - sendon senne ofer yöe wel- 
che ihn allein entsanten Ober die 
Wogen 45. — part. praet. bealo - 



cyealm hafaö fela feorh- cynna forö 
on-sended 2261. 

sendan {vergl. Gl. Aldh. sanda fereu- 
lorum, epularum, bei Haupt IX. 444) 
sw. V. schmaussen: praes. sg. III. 
sendeö 601. — LEO. 

seree, syrce sw.f. Waffenhemd, Pan- 
zer : nom. sg. syrce 1112. nom, pl, 
syrcan 226, aee. pl. graege syr- 
can 334, — Compos. beada-, heoro- 
serce; here-, leoöo-, lic- syrce. 

sess St. m. Sitz , Ort zmn Sitzen : dat. sg. 
sesse 2718. pä he b£ sesse geöngnach 
dem Sitze {vor der LrachenhöMe) 2157, 

setl St. n. Sessel , Sitz : acc. sg. 2014. 
dat. sg. setle 1233. 1783. 2020. gen. 
sg. setles 1787. dat. pl. setlum 1290. 
— Compos. heäh-, bilde-, meodu- 
setl. 

settan sw. v. setzen: praet. sg. set- 
ton saß - mSÖe side scyldas . . . viö 
päs recedes veall die Seemüden setz- 
ten die breiten Schilde gegen die 
{Avisen-) Wand der Halle 325. ähn- 
lich 1243. 
a-settan setzen, hinsetzen: praet, 
plur. hie him ä - setton segen [gyl]- 
dcnne heäh ofer heäfod 47. — 
part. praet. häfde kyninga vuldor 
Grendle td - gednes . . . sele - veard 
ä-seted 668. 
be-settan besetzen , eircumdare : 
praet. (heim) besette svin-licum 
den Helm mit Eberbüdern besetzte 
1454. 

ge-settan 1) setzen, hinsetzen: 
part. praet. sva väs . . . purh rfin- 
stafas rihte ge-mearcod, ge-seted 
and ge - saed so war ... in Runstä- 
ben recht verzeichnet, gesetzt und 
gesagt 1697. — 2) setzen, anord- 
nen , schaffen : ge - sette . . . sunnan 
and mönan leöman tö lejöhte land- 
buendum 97. — 5) componere, bei- 
legen, schlichten: praet. pät he mid 
yf vife väl-faehöa dael ge- sette 
2030. ♦ 

S^an sw. V. auf der Spur eines Ge- 
genstandes folgen , daher 1) suchen, 
nach etwas streben, c. acc: praet. 
sg. sinc-föt sdhte suchte die kost- 
bare Schale 2301. ne söhte searo- 
niöas 2739. ähnl. 3068, ohne aee, 
ponne bis myne sdhte als sein Sinn 
anstrebte 2573, hord-reard sohte 
geome äfter gründe der Horthüter 
sitchte eifrig längs des Grundes 2294. 
-^ 2) aufsuchen, zu einem gehen, 
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kommen f etwas erreichen, e. aee.: 
prs. 8g. III. se pe . . . biorgas sö- 
ceö 221 S. eonj. peäh pe haeÖ - stapa 
holt-vudu sece idlO. imp. sSc gif 
pu dyrre suche {sc. Grendels Mutter) 
au/, wenn du es wagst 1380. mf. 
ß ß c e a n 2(?Ö. 268. 646. 1598. 1870. 
1990. 2514. 3103 u. öö. söcan 
665. 1451. dribten s^can zum Serrn 
{d. h. in die himndisehe Serlichkeit) 
gelangen 187. s^cean vyn-leäs vic 
(Grendel sollte) eine wonnelose Stätte 
aufsuchen f zur Solle fahren 822. 
ähnl. sScan deöfla gedräg 757. säyle 
sScan die Seele erreichen d. h. töten 
802. ähnl. sgcean sävle hord 2425. 

— gerund, säcce tö s^ceanne 2563. 

— praet. sg. I. III. söhte 139. 208. 
376. 417. 2224. II. sdbtest 458. 
plur. söbton 339. — 5) jemand 
feindlich aufsuchen^ angreifen, krie- 
gend überziehen: praes. plur. ye 
Tis secieaö tö Sveöna leöde 3002. 
praet. plur. bine vräc -macgas ofer 
sse söbton 2381. 

ge-söcan 1) suchen, c. aec.: inf. 
gif be ge-secean dear yl^ ofer vae- 
pen 685. — 2) aufsuchen , zu einem 
gehen oder kommen, etwas errei- 
chen, c. aec.: inf ge-secean 693. 
gerund, tö ge - secanne 1923. praet. 
sg. ge-söbte 463. 520. 718. 1952. 
part. praet. acc.pl. feor-cyöÖe beöÖ 
s^lran ge - söbte pam pe bim selfa 
deäb 1840. — 3) feindlich aufsu- 
chen , angreifen : praes. sg. ge - s^- 
ceö 2516. — praet. sg. ge - söbte 
2347. plur. ge- söbton 2^27. ge- 
söbtan 2205. 

ofer-secan c. aec. beim Angriffe 
überholen', praet. sg. väs siö bond 
tö strong, se ye m^ca gebvane 
. . . svenge ofer - söbte , ponne be 
tö säcce bär ysepen ynndmm beard 
zu stark war die Hand, die, jedes 
der Schwerter im Streiche überholte, 
wenn er (Bedvidf) die wundertüch- 
tige Wafe zum Kampfe trug (die 
Hand war zu stark für jedes Sehwert ; 
ihre Kraft machte es im Streite un- 
nütz) 2687. 

sM st. f. s. ssel. 

Sdl^ S8B1 adj. gut, tüchtig y passend, 
nur im Comp. : nom. sg. masc. s ö 1 r a 
861. 2184. psem paer selra väs dem, 
welcher der bessere war, der vor- 
züglichere im Krbrecht , nämlich Hy- 



geUo 2200. deäö biö s^lla . .. 
ponne edvit-lif 2891. neutr. selre 
1385. — aec. sg. masc. s se 1 r a n 
pe einen bessern als dich 1851. 
so Iran 1198. neutr. pät selre 
1760. — dat. sg. masc. s§lran 
sveord - frecan 1469. — aec. plur. 
fem. s61ran 1840. 

Sttperl. in starker Form nom. sg. 
neutr. seiest 173. 1060. busa se- 
iest 146. 285. 936. Öfost is seiest 
256. bolda seiest 2327. aec. sg. 
neutr. brägia seiest 454. büsa seiest 
659. billa seiest 1145. — in sehwa- 
cher Form: nom. sg. masc. reced 
s^lesta 4i2. aec. sg. masc. pone 
s^lestan 1407. 2383. dat. sg. masc. 
päm sllestan 1686. gen. päs fiele - 
stan 1957. — nom.pl. selestan4itf. 
aec. pl. pa selestan 3123. 

sei comp. adv. besser, tüchtiger, 

passender 1013. 2531. ne byÖ bim 

yibte pö sei nichi ists ihm darum 

besser, nicht hat er davon irgend 

Vorteü 2278. ähnlieh 2688. 

sealma (fries. selma in bed-selma) 
sw. m. Schlaf Stätte , Schlaf gemaeh". 
aec. sg. on sealman 24^i. 

sealt adj. salzig: aec. sg. neutr. ofer 
sealt yäter {das Meer) 1990. 

searo {goth. sarva pl.) st. n. 1) was 
zu des Mannes Rüstung gehört, Rüst- 
zeug, Kriegszeug : nom. pl. ssemanna 
searo 329. dat. pl. secg on sear- 
Yum ein Mann im Rüstzeug, ein 
gerüsteter Krieger 249. 2701. in 
(on) searvum 323. 1558. 2531. 2569 
instrumental searvum 1814. — 2) 
insidiae , feindliche Nachstellung, 
Auflauern, Hinterlist, Kampf: pä 
ic of searvum cvom, föb from feön- 
dum 419. ~ 3) List, Kunst, Ge- 
schicklichkeit: instr. pl. sadol sear- 
vum föb {ein kunstvoll ausgelegter 
Sattel) 1039. earm - beäga fela, sear- 
vum ge-S8eled viele kunstvoll ge- 
flochtene Armringe 2765. — Com- 
pos. fyrd-, güÖ-, invit- searo. 

searo -bend st. f. Sand von kunst- 
voller Arbeit, kunstvolles Rand: 
instr. pl. searo -bendum fast 2087. 

searo -f&h adj. auf kunstvolle Weise 
schimmernd, d. h. kunstvoll mit Gold 
geschmückt: nom. sg. bere-byme 
bondum ge - broden , sid and searo- 
iab 144^. 

searo - gre - )>räc st. n. Menge kunst- 
reicher Gegenstände: aee. sg. 3103. 
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searo-gim — seövian. 



searo-gim st. m. kunstvoll gcfasstes 
Juwel ; reicher Juwelenschmuck: acc. 
pl. searo-gimmas 2,150. gen. pl. 
searo - gimma 1158. 

S6aro -grim adj. grimm zu feindlicher 
Nachstellung: nom. sg. 595. 

searo - hebbend part. praet. Kriegs- 
rüstung tragefidf Krieger: gen. pl. 
searo - hebbendra 257. 

S6aro - net st. n. Hüstungsnetz , d. i. 
Waffenhemd , Brünne : nom. sg. 406. 

searo - nt^ st. m. i) hinterlistige Feind- 
Schaft, Nachstellung: aec.pl. searo - 
niöas 1201. 2139. — 2) auch nur 
Feindschaft, Fehde , Kampf: acc. 
pl. searo -niöas 3068. gen.pl. searo- 
niöa 582. 

searo - J^ane st. m. kunstreicher Sinn : 
instr.pl searo -poncum 77tf. 

searo - Tnndor st. n. Kampfwunder : 
acc. sg. 921. 

Seax st. n. kurzes Schwert y Hüftmes- 
ser: instr. sg, seaxe 1546. — Com- 
pos. väl - seax. 

seax-ben st. f. mit dem Hüftmesser 
bewirkte Wunde: instr, pl. siex- 
bennum 2905. 

seofon num. sieben 517. seofan 2196. 
decl. acc. syfone 3123. 

seomian sw. v. 1) intrans. in Fesseln 
liegen, gefesselt sein; liegen: inf. 
siomian 2168. praet. sg. seomode 
302. — 2) c. acc. in Fesseln legen, 
fesseln, fangen: praet. duguÖe and 
geogoÖe seomade (vergl. 2086 — 
2092) 161. 

seona. st. f. Sehne : nom. pl. seonove 
818. 

se6e adj. hinfällig, schwach; todkrank, 
todverfallen: nom. sg. feorh-ben- 
num seöc {der todumnde Beövtdf) 
2141. siex-bennum seöc (der tote 
Brache) 2905. nom. pl. mödes seöce 
siech im Gemüte , gebrochnen Mu- 
tes 1604. — Comp, eilen-, feorb-, 
heaÖo - seöc. 

se6l$ail st. V. c. acc sieden, kochen; 
in übertragenem Sitme in Wallung 
sein über etwas , brüten über etwas : 
prt. sg. ic päs mödceare sorh - vyl- 
mum seäö ich brütete in Sorgen- 
wogen Gemütskummer 1994. ähnlich 
190. 

se61o$ st. m. ? Bucht , SüMort {vergl. 
Dietrich bei Haupt XI. 416) : gen. 
pl. siöleÖa bi-gong den Bereich der 
Buchten = das Meer 2368. 



seön 9 S^ St. f. Anblick, in den Com- 
pos. vUte - , vnndor - seön , an - syn. 

seön st. V. sehen; a) mit aec: inf. 
searo - vundor seön 921. ähnl. 381. 
1181. 1216. 3102. pser mag [man] 
nihta ge - hvaem niÖ - vundor seön 
ein feindliches Wunder schauen 1366. 

— praet. sg. ne seah ic .... heal - 
sittendra medu - dreäm maran 2015. 

— ß) mit acc. u. prädicativem Adj. : 
praet. sg. ne seah ic el-j>eödige 
jl^us manige men mddiglicran 336. 

— y) mit Fraepos. oder adv. : pi'aet. 
sg. seah ou enta ge-veorc 2H18. 
seah on un -^leöfe 2864. pl. folc tö 
saegon schauten zu 1423. 

ge-seön sehen, erblicken: «) c. acc. 
prs. sg. III. se |>e beäh gesyhÖ 
2042. inf. ge-seön 396. 511. 649. 
962. 1019 u. ö. — praet. sg. ge- 
seah 241. 921. 1558. 1614. plur. 
ge-sävon 1606. 2253. 

ß) c. acc. u. prädicativem Adj. : 
prs. sg. III. ge - syhÖ .... on his 
snna bftre vin-sele vestne si^h^ in 
seines Sohnes Wohnung den Freun- 
desaal wüst 2456. 

y) c. inf. : praet. sg. ge - seah . . . 
heran <ifer bolcan beorhte randas 
sah über die Flanke glänzende Schilde 
tragen 229. praet. plur. maere mäÖ- 
Öum - sveord monige gesävon befo- 
ran beom beran 1024. 

6) c. acc. c. inf. : praet. sg. ge- 
seah 129. 1511. 1586. 1663. 2543. 
2605 u. ö. ge-sävon 221. 1348. 
1426. ge-s^gSLn 3039. ge-sg- 
gon 3129. 

6) mit abMng. Satze: inf. mag 

ponne geseön sunu HröÖles, 

pät ic ... dann kann der Sohn 
Hr.' 8 sehen, dass ich ... i486. — 
praet. plur. ge-sävon 1592. 

geond-seön überschauen , überbli- 
cken; c. acc: praet. sg (ic) pät eall 
geond - seah 3088. 

ofer-seön über seh att-en , vollstän- 
dig ansehen : praet. plur. ofer - sä- 
Yon 419. 

o n - s e ö n hin sehen zu , a/nblieken, e. 
acc: praet. plur. on-sävon 1651. 

seÖTian sw. v. nähen; zusammenhef- 
ten, in einander schlingen: part. 
praet. searonet seöved smiÖes or- 
pancum {die durch des Schmiedes 
Kunst geflochtene Brünne) 406. 
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sib 8t. f. Früde, Freundschaft, Ver- 
wantschaft : nom. sg. 1165. 1858. 
sibb 2601. acc. sg. sibbe 950. 2432. 
2928. — instr. sg. sibbe in Frie- 
den y aus Freundschaft 154. — Comp. 
dryht-, friöo-sib. 

gib - ä$€lillgf St. m. nobilis consangui- 
neus y verwanter Edeling: nom. pl, 
-äÖelingas 2^09. 

sibbe - gredryht stf. in FrevMschaft 
verbundene Krieger schaar : acc. sg. 
sibbe -gedriht {die Dänen) 387. {die 
Gedten) 130. 

sflJ {goth. sinp-s) st. m. 1) Gang, 
Weg, Heise;' vorzüglich Weg zum 
Kampfe: nom. sg. 501. 3059, 3090. 
näs pät eöe slö das war kein ange- 
nehmer Weg 2587. ähnl. j>ät väs 
geöeor siÖ 766. — acc. sg. sit>353. 
512. 909. 1279. 1430. 1967. dat. instr. 
slöe 532. 1952. 1994. — gen. sg. 
siöes 579. 1476. 1795. 1909. — 
auch Rückweg , Zurückkunft : nom. 
sg. 1972. 

2) Unternehmung, Werk, vorz. 
Kampfwerk: nom. sg, nis pät eöver 
slö 2533. ne biÖ svylc earges siö 
{das unternimmt kein Feiger) 2542. 
acc. sg. Slö 873. — im plur. Aben- 
teuer: nom. siÖas 1987. acc. sfÖas 
878. gen. siöa 318. 

3) tempus, vicis, Mal: nom. sg. 
näs pät forma siö das war nicht das 
erste Mal 717. 1464. ähnlich 1528. 
2626. acc. sg. oftor micle j)onne 
on Senne siÖ 1580. instr. sg. (for- 
man, öÖre, priddan etc.) sfÖe 741. 
1204. 2050. 2287. 2512. 2518. 2671. 
2689. 3102. 

Comp, cear-, eft-, ellor-, gryre-, 
sse-, vil-, vreec-siÖ. 
ge-siÖ St. m. Gefährte, Segleiter, 
Gefolgsmann : gen. sg. ge-sfÖes 1298. 
nom. pl. gesiÖas 29. acc. pl. gesf- 
öas 2041. 2519. *dat. pl. ge-siöum 
1314. 1925. 2633. gen. pl. ge-siöa 
1935. — Comp, eald-, vil-gesiÖ. 
si^San, sy!$$an 1) adv. a) seitdem, 
von nun an; von dieser Zeit an, 
fürderhin: 142. 149. 283. 567. 1903. 
2052. 2065. 2176. 2703. 2807. 
2921. seoööan 1876. — ß) dar- 
auf, dann 470. 686. 1454. 1557. 
1690. 2208. seoööan 1938. — 
aer ne siÖÖan weder früher noch spä- 
ter 719. 

2) Conj. (i) c. ind. praes. sobald 
als, wenn: 413. 605. 1785. 2889. 



2912. — ß) e. ind. praet. als , in- 
dem 835. 851. 1205. 1207. 1421. 
1590. 2357. 2961. 2971. 3128. 
seoööan 1776. — seitdem^ 649. 
657. 983. 1199. 1254. 1309. 2202. 

— nachdem , entweder mit plusquam- 
perf, : siöÖan him scyppend for- 
scrifen häfde nachdem ihn der 
Schöpfer verdammt hatte 106. ähnl. 
1474. oder c. praet. , aber mit der 
Bedeutung des plusquamperf. : syÖ- 
öan niht becom nachdem die Nacht 
gekommen war 115. ähnl. 6. 132. 
723. 887. 902. 1078. 1149. 1236. 
1262. 1282. 1979. 2013. 2125. 
oder in wechselnder Constr. 2104 

— 2105. 

si9-fftt St. m. Gang, Weg, Meise: 
acc. 'sg. pone siö-fät 202. dat. sg. 
siö-fate 2640. 

si^-fram^ -front adj. nach der Reise 
strebend, zur Reise bereit: nom, pl. 
slö-frome 1814. 

sfMan sw. V. einen Weg machen,. ge- 
hen : inf. 721. 809. praet. sg. siöode 
2120, 
for-siöian iter fatale inire {Grein) : 
prcet. sg. häfde pä for - siöod sunn 
Ecg - peöves under gynne grund 
{hätte den Tod gefunden) 1551, 

siex- s. seax-. 

sige - drybteil st. m. 8iegesherr , sieg- 
reicher Serr: nom. sg. sige-drih- 
^ ten 391. 

sige - eädig adj. mit Sieg gesegnet, da- 
her Sieg bringend: acc. sg. n. ßige- 
eädig bü 1558. 

sige-fole st. n. sieggemnnendes Volk, 
siegreiche Schaar: gen. pl, sige- 
folöa 645. 

sige-lirdt^ adj. siegberühmt: nom. sg, 

490. 
sige-hr$$ig adj. siegberühmt: nom, 

sg. 94. 1597. 2757. 

sige-hvil st. f. Siegeszeit: gen. pl, 
sige - hvila 27ii. 

sige-leäs ac^'. des Sieges baar , sieg- 
los : acc. sg. sige - leäsne sang 788. 

sige-rdf adj. siegberühmt: nom. sg. 

620. 
sige-Jieöd St. f. sieghabende Krie- 

gerschaar : dat. sg. on sige - peöde 
^ 2205. 
sige - YSepen st. n. siegbHngendes 

Schwert, Siegeswaffe: dat. pl. sige- 

Ysepnum 805. 
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sigl 8t. n. i) Sonne: nom. sg, sigel 
i96^ . — 2) sonnenförmig er Sehmuck : 
aee. pl, siglu S165. s i g 1 e (Bracte- 
aten eines Halsbandes) 1201. gen.pl, 
ßigla 1158. — Comp, mäööum-sigl. 

sigor st m. Sieg: gen. sg. sigores 
1022. — gen. pl. sigora 2816. 3056. 
— Compos. hreÖ-, vig-sigor. 

Sigor-eädig adj. mit Sieg gesegnet, 
siegbegabt : nom. sg. sigor - eädig 
secg {von Beövulf) 1312. 2352. 

sin s. syn. 

sine St. n. Kostbarkeiten, Kleinode, 
wertvolles Gut: nom. sg. 2165. — 
acc. sg. sine 81. 1205. i486. 2384. 
2432. — instr. sg. since 1039. 
1451. 1616. 1883. 2218. 2141. — 
gen. sg. sinces 608. Uli. 1923. 
2012. — gen. pl. sinca 2429. 

sinc-fäh adj. schimmernd von Klei- 
den: ace. sg. n. in schw. Form sinc- 
fäge sei 161, 

sine - fät St. n. kostbares Gefäss : acc. 
sg. 2232. 2301. — nur Kostbarkeit : 
ace. sg. vom Brosinga mene -1201. 
acc. pl, sinc-fato 623. 

Sine-ge-stre6n st. n. kostbares Gut, 
Schatzkleinod: instr. pl. -gestreö- 
num 1093. — gen, pl. -srestreöna 
1221.^ 

sine-gifa sto. m. der Kleinode Spen- 
der == Ser scher, Fürst: acc. sg. 
sinc-gifan 1013. dat. sg. sinc-gi- 
fan {von Bedvulf) 2312. {von Aesc- 
here) 1343. 

sine - mä^^um st. m. Schatzkleinod: 
nom. sg. 2194. 

sine-|^egO/. Empfangnahme von Klei- 
noden: nom. sg. 2885. 

sin-dolh st. m. immerwährende, d. i. 
nicht zu heilende Wunde: nom. sg. 
^ syn- dolh 818. 

sin-freä sw. m. Fheherr: nom. sg. 
1935. 

sin-gal adj. stete, fortdauernd, im- 
merwährend: aee. sg. fem. sin-gale 
säce 154. 
sin-gales adverbialer gen. sg. fort- 
während, immer 1118. syngales 
1136. 

singala adv. gen. pl. dasselbe 190. 

singan st. v. tönen, singen: praet. 
sg. hring-iren scir song in sear- 
vum das lichte Ringschwert tönte 
an der Rüstung 323. hörn stundum 
song füs - lic ]^yrd] - leöö das Hörn 
liess zuweilen ein gerüstetes Kampf- 



lied erschallen 1424. — scöp h^K- 
lum sang der Sänger sang zuwei- 
len 496. 

ä-singan singen, zu Ende singen: 
part. praet. leöÖ väs ä -sungen 1160. 

sin - here st. m. {qs. Heer ohne Ende), 
starkes Heer, Heermasse: instr. sg. 
sin-herge 2931. 

sin-leäsig adj. sich immer verber- 
gend , d. h. friedlos : nom. sg. secg 
syn-leäsig 2228. — LEO. 

sin - nillt /. immerwährende Nacht, 
ewige Nacht: acc. plur. sin-nihte 
ewige Nächte hindurch 161. 

sin-seea$a sw. m. Feind ohne Auf- 
hören, unversöhnlicher Feind: nom. 
sg. syn-scaÖa 108. acc. sg. syn- 
scaöan 802. 

sin-snsßd st. f. {fortwährender Bis- 
sen) Bissen dem immer ein anderer 
folgt: dat.pl. syn - snaedum svealh 
schlang Bissen für Bissen, grosse 
Bissen 144. 

sittan St. V. 1) sitzen : praes. sg. Vig- 
läf siteö ofer Biövulfe 2901. imp. 
sg. site nu tö symle 489. inf. j^aer 
sviÖ - ferhÖe sittan eodon dahin 
giengen die starksinnigen zu sitzen 
493. eode . . . tö hire freän sit- 
tan gieng bei ihrem Eheherrn zu 
sitzen 642. — praet. sg. on vicge 
sät sass auf dem Rosse 286. ät fö- 
tnm sät sass zu Füssen 500. 1161. 
yddv Hröögär sät wo Hr. sass 356. 
ähnl. 1191. 2895. he gevßrgad sät 
.... frein eaxlum neäh nahe den 
Schultern des Herrn 2854. — praet. 
pl. SBeton 1165. gistas setan {Ms. 
secan) .... and on mere staredon 
die Fremdlinge sassen und blickten 
aufs Meer 1603. — 2) etwas an- 
dauernd sein , sich dauernd in einem 
Zustande beßnden: praet. sg. meere 
j>eöden .... unbliÖe sät 130. — 
Compos. flet-, heal-sittend. 

be-sittan obsidere, umgeben: e. 
aee. besät y^ sin - herge sveorda läfe 
vundum verge belagerte mit einetn 
starken Heere die dem Schwert ent- 
gangenen, von Wunden ermatteten 
2931. 

for-sittan {sich versetzen) obstrui, 
unterdrückt werden : praes. sg. eäge- 
na bearhtm for - siteÖ der Glanz der 
Augen bleibt weg 1168. 

ge-sittan 1) sitzen , zusammen 
sitzen : praet. sg. monig - oft ge - 
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sät rice tö rüne sehr oft sasa der 
König mit seinen Bäten (rice, a. d.) 
zu Mate 111. viö earm ge-sät {stützte 
sieh auf den Arm) 760. f^öa eal 
ge - sät die ganze Schaar sass nie- 
der 1425. ge - sät pä yIÖ sylfne 
sass da bei ihm {Hygeläe) selbst 
1978. ge - sät pa on nässe 2418, 
ähnl. 2718, — pari, praet. (syööan) 
.. . ve t6 symble ge-seten häfdon 
2105. — 2) e. acc. sieh auf oder in 
etwas setzen : praet. sg, yk ia . . . 
sae - bat ge - sät 634. 

of-sittan c. acc. über jemand sitzen : 
praet. sg. of-sät t>ä ]?one sele-gyst 
1546. 

ofer-sittan c. acc. sich einer Sache 
enthalten (vergl, die Bedeutung von 
ofer s. h. v. 2y.): praes. sg. I. j^ät 
ic viö pone güö-flogan gylp ofer- 
sitte 2529. inf. secge ofer-sittan 
685. 

on-sittan {ahd. iot - sizzan , y, aus 
dem fähigen Sitze kommen, ^^ sieh 
entsetzen) c. acc. fürchten: inf. pä 
fsehöe, eatole ecg-präce eöver leöde 
sviÖe onsittan die Fehde , den grau- 
sen Sehwertkampf eures Volkes sehr 
fürchten 598, 

ymb-sittan umsitzen : e. acc. praet. 
pl. (j)ät hie) . . . symbel ymb - sseton 
den Frass umsassen 564, — s. ymb- 
sittend. 
sld adj. 1) ausgedehnt, weity breit, 
geräumig, gross; nom. sg. (here- 
byrne, gl6f) sid 1445. 2087. — 
acc. sg. mase. sidne scyld 437 . on 
sidne sae 506. fem. byrnan side {d. 
i. eine Brünne, die die Beine mit 
bedeckt) 1292. ofer s8b side %395, 
neutr. side rice ^754. 2200, — 
instr. sg. sidan berge 2348. — acc. 
pl. side s8B-nässas 223, side scyl- 
das 325. — gen. pl. sidra sorga 
grosser Sorgen 149. — 2) im moral. 
Sinne gross , edelmütig : acc. sg. ]7Urh 
sidne sefan i727. 

side ach. weit und breit, weithin 
1224. 

sld - fftl^me adj. mit geräumigem Schosse 
versehen : acc. sg, sid - fööme scip 
1918. 

sld»fllt$med quas. part. praet. das- 
selbe : nom. sing, sid - faömed scip 
302. 

sdd-rand st. m. breiter Schild: nom. 
sg. 1290. 



sf5 {goth. seipu-ß) adj. spät: Superl. 
nom. sg. siöast sige - hvila der Sieg- 
zeiten letzte 2711. dat. sg. ät siöe- 
sfan am Ende, zuletzt noch 3014. 

siö adv. comp, später: ser and siÖ 
früher und später 2501. 

sie 9 sf s. yesan. 

slg^n st. V. abwärts gehen; sich nei- 
gen: praet. plur. sigon ät-somne 
giengen zusammen talwärts 307. si- 
gon ysL to slsepe sie neigten sich 
da zum Schlafe 1252. 

ge-sigan sinken , fallen : inf. ge- 
sigan ät säcce im Kampfe fallen 
2660. 

sin pron. poss. sein: acc. sg. mase. 
sinne 1961. 1985. 2284. 2790. dat. 
sg. sinura 1508. 

slaep St. m. Schlaf: nom. s^. 1743. 
dat. sg. tö slsepe 1252. 

slSBpan St. V. schlafen: part. praes. 
nom. }fg. slsepende 2220. acc. sg. 
he gefeng . . . slsependne rinc fasste 
einen schlafenden Krieger {einen von 
Beövulfs Begleitern) 742. acc. pl. 
slaepende frät folces Denigea fif- 
tyne nien frass fünfzehn Mann vom 
Volke der Dänen in ihrem Schlafe 
1582. 

Sleae adj. träge , faul : nom. sg. 2188. 

sleahan, sleäu 1) schlagen, zuschla- 
gen; a) intransitiv prs. conj. sg. 
pät he me ongein sleä dass er mir 
entgegen schlage 682. praet. sing. 
yrringa slöh schlug in Wut zu 1566. 
ähnlich sl6h bilde -bille 2680. — 
b) transitiv: praet. sg. pät he j?one 
niö - gast nioöor hvene slöh dass 
er den Kampffremdling {den Bra- 
chen) ein wenig nieder schlug 2700. 

2) c. acc. erschlagen , töten : praet. 
sg. päs ye he Abel slög daf^ dass 
er Abel tötete 108. ähnl. slög 421. 
2180. slöh 1582. 2356. plur. slö- 
gon 2051. — part. praet. (pä väs) 
Fin slägen 1153. 
ge-sleän e. acc. 1) eine Schlacht 
schlagen: praet. sg. ge-slöh J)in 
föder fsßhöe mseste 459. — 2^ er- 
kämpfen: syööan hie t>ä meeröa ge- 
slögon 2997. 

of-sledn erschlagen, töten, c. acc: 
praet. sg. oi- slöh 574. 1666. 3061. 
sll^e {goth. sleipi-s) adj'. wild, grimm, 
gefahrvoll ; acc. sg. pnrh sliöne niÖ 
184. gen. plur. sliöra ge-slyhta 
2399. 



234 



sliÖen — on-spannan. 



^Wienadj. ffrirnnty wild, todbringend: 
nom. sg. sveord-bealo sliÖen tlAS. 

Slitan 8t. V. schletssen, zerreissen c. 
acc: praet. sg. slät (slaependne rinc) 
742. 

slyht St. f. Schlag, Treff, im Compos. 
band - slyht. 

g e - s 1 y h t 8t. n. collect. Schlacht, 
Kampf: gen. pl. sltöra ge-slyhta 
2399. 

smiS st. n. Schmid; Waffenschmid: 
nom. sg. vaepna smiö 1453. gen. sg. 
smiÖes 406. — Compos. vundor- 
smiö. 

b e - smi^ian sw. v. rings umschmie- 
den: part. praet. be {sc. der Saal 
Seorot) j>äs faste väs innan and 
ütan iren - bendum searo-j?oncuin be- 
smiöod {d. h. die Stämme, aus de- 
nen der Saal aufgebaut war, wur- 
den von innen wie von aussen durch 
eiserne Klammern kunstvoll zusam- 
mengehalten) 776. 

snell adj. frisch , munter , kräftig ; 
streithaft: nom. sg. se snella 2972. 

snelltc adj. munter, kräftig, streit- 
haft: nom. sg. 69 i. 

Snotor^ snottor adj. klug, gewitzt, 
weise: nom. sg. snotor i90. 627. 
909. 1385. in schw. Form (se") snottra 
1314. 1476. 1787. snotra 2157. 3121. 
— nom. pl. snotere 202. 416. snotre 
1592. — Comp, fore- snotor. 

snotor- llce adv. klug, weise: comp. 

snotor -licor 1843. 
Sn&de adv. eilends, schnell, bald 905. 

1870. 1972. 2326. 2569. 2753. 

b e - snyMan sw. v. berauben : praet. 
sg. ]?ätte Ongenpiö ealdre be-sny- 
öede Haeöcyn 2925. 

snyrian sw. v. eilends gehen, eilen: 
praet. pl. snyredon ät-somne eilten 
zusammen vorwärts 402. 

snyttru /. Klugheit, Weisheit: acc. 
sg. snyttru 1727. dat. pl. mid mödes 
snyttrum 1707. ye ve ealle aer ne 
meahton snyttrum be-syrvan (die 
wir sämmtlich vorher bei aller Klug- 
heit nicht ins Werk setzen konnten) 
P-fe. adverbial weislich 873. 

s68 8t. n. Wahrheit : acc. sg. söö 532. 
701. 1050. 1701. 2865. dat. sg. tö 
sööe der Wahrheit gemäss 51. 591. 
2326. 

869 adj. wahr , wahrhaft : nom. sg. pät 
is söö metod 1612* acc. sg. n. gyd 
äyräc söö and sär-lic 2110. 



sööe adv. wahrhaft, richtig, genau 
524. sööe gebunden {von allitterie- 
renden Versen) 872. 

s68 - cyningr st. m. wahrer König: 
nofn. sg. sigora söö-cyning Gott 
3056. 

s6$-fäst adj. fest in der Wahrheit; 
hier gebraucht von den christliehen 
Märtyrern: gen. pl. söö-fästra dorn 
die Serlichkeit der Heiligen 2821. 

SÖ!J-liC6 adv. in Wahrheit, wahrhaf- 
tig; der Wahrheit gemäss: 141. 273. 
2900. 

softe adv. sanft, leicht: Compar. yf 
soft um so leichter 2750. — Com- 
pos. un- softe. 

somne s. samne. 

SOrg'ian sw. v. 1) Kummer haben, sich 
betrüben: imp. sg. IL ne sorga! 
1385. 2) sich bekümmern, sorgen: 
inf. n6 pu ymb mines ne pearft 
lices feorme leng sorgian brattchst 
für meines Lebens Unterhalt nicht 
länger zu sorgen 451. 

SOrh st. f. Kummer, Schmerz, Be- 
trübnis: nom. sg. 1323. sorh is me 
tö secganne es ist mir ein Schmerz 
zu sagen {macht mir Schmerz) 473. 
acc. sg. sorge 119. 2464. dat. instr. 
sg. mid psere sorge 2469. sorge in 
Schmerz, bekümmert 1150. gen. sg. 
vorna fela . . . sorge 2005. dat. pl. 
sorgum 2601. gen. pl. sorga 149. 
— Comp, hyge-, invit-, pegn-sorh. 

SOrh-ceari§^ adj. curis solUdtus, in 
Kummsr sich aufreibend: nom. sg. 
2456. 3153. 

SOrh-ftll adj. vott von Kummer; voll 
Beschwerde: nom. sg. 2120. acc. sg. 
sorh-fullne (sorb-fulne) siÖ 512. 
1279. 1430. 

jSOrh-leäs adj. frei von Kummer: 
nom. sg. 1673. 

SOrh-le69 st. n. Kummerlied: acc. sg, 
2461. 

SOrh-yylm st. m. Woge des Kummers; 
nom. pl. sorb - vylmas 905. 

sOcn st. f. Verfolgung , Nachstellung, 

feindlicher Angriff {s. secan): dcU. 

ah instr. sg. paere söcne durch die 

Verfolgung {von Seiten Grendels) 

1778. 

sdna adv. sogleich, alsbald 121. 722. 
744. 751. 1281. 1498. 1592. 1619. 
1763 u. ö. 

n - spannan st. v. aufknüpfen , ' lö- 
sen: praet. sg. bis helo on-speön 
löste seine Büstung 2724. 
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spei 8t. n. Erzählung y Rede: ace. %g. 
spell 2110. ace. pl. spei 874. gen. 
pl. spella 2899. 3030. — Compoa. 
veä - spei. 

SpM St. f. i) Glück, in den Gmnpos. 
here-, vig-sped. ^) Geschick, Fer- 
tigkeit: ace. sg. on sped mit Ge- 
schick, geschickt 814. 

splTan St. f. speien, e. instr. : inf. gle- 
dum spivan Glitten speien 2313. 

spor st. n. Sporen, im Compos. hand- 
spor. 

spÖTan St. V. von Statten gehen, gut 
gehen; gelingen, helfen: praet sg. 
him viht ne speöv nichts half ihm 
2855. hü him ät aete speöv wie es 
ihm beim Frasse glückte , gut gieng 
3026. 

spraec st, f. Sprache , Mede : instr. sg. 
frecnan sp^ajce durch verwegene 
Sprache, herausfordernde liedcn 1105. 

— Comp, aefen - , gylp - spraec. 

Spreean st. v. sprechen: inf. ic sceal 
forÖ spreean gen ymbe Grendel 
werde fortan vneder von Gr. ^re- 
chen 2070. c. ace. se J>e vyle söÖ 
spreean der Wahrheit sprechen ivill 
2865. imp. to Geätum sprec (spraec 
Ms.) 1172. — praet. sg. III. spräc 
1169. 1699. 2511. 2725. vord äf- 
ter spräc 341. nö ymbe pä faehÖe 
spräc 2619. II. hvät pu vorn fela 
. . . ymb Brecan spraece wie gar viel 
du doch . . . von Breca sprachst 531. 
plur. hvät vit geö spraecon was wir 
beide vorher spraclien 1477 . gomele 
ymb gödne on - geador spraecon, J^ät 
hig . . . die greisen spraclien zusam- 
men über den tüchtigen , dass sie 
. . . 1596. svä vit furöum spraecon 
ime wir beide vorher sprachen 1708. 

— part. praet. pä väs .... pryö- 
vord sprecen 644. 

ge-sprecan e. ace. sprechen: praet. 

sg. ge- spräc 676. 1399, 1467. 

3095, 
Spre6t St. m. Stange, Ffahl; Spiess, 

im Compos. eofor - spreöt. 
ge -spring st. m. Brandung, Strudel: 

nom. sg. atol jöa ge - spring (nach 

Th. Grdtv. hat jedoch das Ms. ge- 

sving) 849. 

springan st. v. springen ; schnellen ; 
umher springen , sprühen : praet, 
sg. hrä vide sprang der Leichnam 
schnellte weithin 1589. svät aedrum 
sprong forö under fexe das Blut 



sprang in Strömen unter dem Saar 
hervor 2967. plur. vide sprungon 
bilde - leöman {sprühten weithin) 
2583. — auch bildlieh blaed vide 
sprang der JRuhm verbreitete sich 
weithin 18. 

ät-springan hervorspringen : praet. 
sva yät blöd ge - sprang so wie das 
Blut hervorsprang 1668. bildlich ent- 
springen : praet. Sigemunde ge - 
sprong äfter deäö-däge dom un- 

• lytel 885. 

on-springan entzwei springen, zer- 
springen: praet. plur. seonove on- 
sprungon, burston bän - locan (Jl^. 

standan st. n. l) absolut oder mit 
Fraep. stellen : prs. III. pl. eöred- 
geatve j?e ge paer on standaö die 
kriegerische Rüstung worin ihr da 
steht 2867. inf ge-seah . . . orcas 
stondan sah Krüge stehen 2761. — 
— praet, sg. ät hyöe stöd hringed- 
stefna im Hafen stand das metall- 
beschlagene Schif 32. stöd on sta- 
pole stand an der Säule 927. ähn- 
lieh 1914. 2546. yät him on aldre 
stöd here-sträl hearda dass ihm 
der schaffe Kriegspfeil im Lebens- 
sitze [im Herzen) stand 1435. ähn- 
lich 2680. — plur. gäras stödon 
. . . samod ät-gädere die Speere 
standen beisammen 328. him big 
stödan bunan and orcas um ihn 
hetum standen Kannen und Krüge 
3048. — Attch von nicht fliessen- 
den Gewässern : prs. sg. III. nis 
yiX feor heonon . . . pät se mere 
standeö 1363. 

2) mit prädicativem Adj, stehen, 
für eine lange Zeitdauer sein: eonj, 
praes. pät j?es sele stände .... 
rinca ge - hvylcum idel and nnnyt 
dass dieser Saal für jeden der Krie- 
ger leer und nutzlos stehe 411. inf 
hord - vynne fand eald übt - sceaöa 
opene standan 2272. — praet. sg. 
öö ]>ät idel stöd hüsa seiest 145. 
ähnlich 936. väter under stöd dreö- 
rig and ge-drefed 1147. 

3) an Jemand oder etwas haften, 
daher an ihm gesehen werden, von 
ihm ausgehen : praet. sg. Norö - De- 
num stöd atelic egesa an den Nord- 
dänen haftete {die Morddänen über- 
kam) grässliches Entsetzen 784. j>ära 
änum stöd sadol searvum fah {auf 
einem der Rosse lag ein kunstvoll 
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sehitnmemder Sattel) 1038. byrne- 
leöma stod eldum on andan {der 
Feuerschein strahlte — von den ver- 
brannten Gütern aus — den Men- 
schen zum Entsetzen) 2314, leöht 
inne stod ein Glanz stand darin^ 
sc. in dem Schwerte 1671. him of 
eägum stod . . . leöht unfager {aus 
den Augen kam ihm ein unheim- 
licher Glanz) 7^7. ähnl. pät [fram] 
)?am gyste [gryre -] tfröga stöd 2229. 

a-standati aufstehen , sich erhe- 
ben: praet. sg. ä-stöd 160. 1651. 
2093. 

ät-standan an ettoas stehen: praet. 
sg, fäi hit {sc. pät snird) on vealle 
ät-stöd 892. 

for-standan entgegen stehet^ j da- 
her 1) hindern , wehren : praet. sg. 
(breöst-net) viö ord and viö ecge 
in - gang for - stöd wehrte den Ein- 
gang wider Spitze und Schneide 
1550. conj. nefne him vitig god 
vyrd forstöde wenn ihnen {den von 
Grendel bedrohten Männern) der 
weise Gott ein solches Schicksal nicht 
gewehrt hätte 1057. — 2) vertei- 
digen , c. dat. der pers. , gegen die 
man etwas verteidigt: inf. yHi he 
. . . mihte heäöo-liöendum hord for- 
standan, bearn and bryde dass er 
gegen die Seefahrer den Schatz j die 
Kinder und die Gattin verteidigen 
könnte 2956. 

ge-standan intrans, stehen : praet. 
sg, ge-stöd 358. 404. 2567. plur. 
nealles him on hcäpe hand-ge- 
steallan . . . ymbe gestödon mit nich- 
ten standen um ihn in geschlosse- 
ner Schaar die Männer des Gefolges 
2956. 

stapa sw. m, der schreitende, wan- 
delnde, in den Compos. hoeÖ- , mearc- 
stapa. 

stapan st. v. schreiten, gehen, fort- 
schreiten : praet. sing, eorl ftirÖor 
stöp 762. gum-f^Öa stöp lind-häb- 
bendra die Männerschaar der Schild- 
träger schritt von dannen {hinter 
Hr69gär her) 1402. 

ät-stapan herzuschreiten : praet. sg. 
forÖ neär ät - stöp schritt näher her- 
zu 746. 

ge-stapan gehen , schreiten : praet. 
he tö forÖ ge-stöp dyrnan eräfte, 
dracan heäfde neäh er {der Mann 
der dem Brachen das Gefäss raubte) 



war durch geheime Zauberkunst 
{durch die Kunst sich dem lauern- 
den Feinde unsichtbar zu machen) 
zu weit vorwärts gekommen dem 
Haupte des Brachen nahe , d. h. 
so nahe, dass ihn der Brache wit- 
tern konnte 2290. 

Stapol st, m. {ßdaig) Stamm eines 
Baumes; daher auch Stütze, Pfei- 
ler, Saide: dat. sg. stöd on sta- 
pole {stand an der hölzernen Mit- 
telsäule Heorots) 927. instr. plur, 
pa stan-bogan stapulum faste {die 
von Pfeilern gehaltenen Gewölbebo- 
gen) 2719. 

starian sw. v. seinen Blick auf etwas 
heften;, anblicken: prs. sg. I. j>ät 

ic pone hafelan eägum starige 

dass ich das Haupt . . . mit meinen 
Augen schaue 1782. pära frätva 
... pe ic her on starie für die 
Schätze .... auf die ich hier blicke 
2797. III. poune he on pät sine 
staraÖ 1486. der sing, für den plur. 
stehend: para ye on syyle staraÖ 
997. — praet. sg. ye hire an däges 
eägum starede 1936, plur. on mere 
starpdon 1604. 

Stän St. m. i) Stein, im Compos. eorc- 
lan-stan. — 2) Fels: acc. sg. an- 
der (ofer) harne stan 888. 1416. 
2554. 2745. dat. sg. stane 2289. 
2558. 

stftn-beorh st. m. FelsenMhe, Fels: 
acc. sg. stän-beorh steäpne 2214. 

Stftn-boga sw. m. Felsbogen, Gewöl- 
bebogen aus dem Felsen gehauen: 
dat. sg. stän-bogan 2546. nom. pl. 
stan-bogan 2719. 

stftn-elif St. n. Felsklippe: acc, pl. 
stän-cleofu 2541, 

stän-ffth adj. steinbunt, von Steinen 
schimmernd : nom. sg. straet väs stan- 
fäh {das Pflaster bestand aus ver- 
schiedenfarbigen Steinen) 320. 

stftn-hli^ St. n. Felsabhang: acc. pl. 
stan-hliöo 1410. 

stSf st. m. 1) Stab, im Compos. rün- 
stäf. — 2)elementum, in den Com- 
pos. är - , ende - , fEcen - stäf. 

stäl St. m. Stelle, Ort: dat, sg. )>ät 
yvL me ä vsere forÖ - gevitenum on 
fäder stäle {d. h. dass du, wenn 
ich sterbe y statt meiner an mei- 
nen Leuten Vaterstelle vertrittst) 
1480. 



stselan — sträng) strong. 
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stselan mp. v. stellen y hinstellen ; hin- 
ziehen: inf. j?ä ic on morgne ge- 
frägn mseg ööeme billes ecgum on 
bonan stselan da erfuhr ich, dass 
am Morgen ein Brtider den andern 
mit Schwertes Schneide zu dem Mör- 
der hinzog {d. h. der Schwertstreich, 
mit dem Ongenpedv Vulf niederschlug, 
trieb dessen Brtider Eofor zur Blut- 
rache , vergl. 2962 ff.) 2486. 

ge-stselan hinstellen, auferlegen: 

part. praet. ge feor hafaÖ faehÖe 

ge - stseled {Grendels Mutter hat uns 

fernerhin ihre Feindsefiaft auferlegt) 

i34i. 

stede st, m. Ort , Statt , Stelle, in den 
Compos. bsßl-, burh-, folc-, heäh-, 
meöel - , vang - , vic - stede. 

stefia st, f Stimme: nom. sg. 2553. 
instr. sg. niyan (niövan) stefne 
(eigetitlieh novä voce) blasst ab zur 
Bedeutung denuo, von neuem, wie- 
der 2595. 1790. 

stefti st. m, Steven, Vorderteil des 
Schifes: acc. sg. 212. — s, ban- 
den-, hringed - , vunden - stefiia. 

on- stellall sw.v. constituere, hinstel- 
len , bewirken : praet. sg, se päs or- 
leges 6r on-stealde 2408. 

Steng St. m. Stange, FfaM; Spiess, 
im Co>w/?o«."* väl - steng. 

ge-steppan sw. v. schreiten, gehen: 
praet. sg. folce ge-stepte ofer sse 
slde snnu Ohtheres der Sohn O's 
(Eddgüs) gieng mit einer Krieger- 
schaar über die breite See 2394. 

stöde [ahd, stäti, mhd. steete) fest: 
nom. sg. sw. Form väs stcda nägla 
ge - hvylc st Jle ge - licost fest war 
der Nägel jeder dem Sta?Ue gleich 
986. 

stöpan sw, V. c. acc. erMhen, ange- 
sehen machen: praet. sg. peäh y% 
hine mihtig god . . . eafeÖum stSpte 

ni8, 

g e - steald st. n. Besitz, Gut, im Comr 
pos. in-gesteald. 

g e - stealla sw. m. (gleichen Ort ha- 
bend) Genosse, Gefährte, in den 
Compos. eaxl-, fyrd-, band-, lind-, 
n^d-ge- stealla. 

stearc-beort adj. fortis animo, mtä- 
voll: nom. sg. vom Drachen 2289. 
von Beovulf 2553. 

steäp adj. empor^xigend; steil : acc. sg. 
stedpne hröf Ö27. stän- beorb steäpne 
2214, viö steäpne rond 2561, acc. 



pl. masc. beorgas steäpe 222. neutr. 
steäp stän - bliÖo 1410. — Compos, 
beaÖo - steäp. 

stille a^'. ruhig, stiU: nom. sg. ^d- 
floga rundum stille 2831. 

stille adv. ruhig, still 301. 

stinean st. v. riechen; schnüffeln: 
praet. stonc pä äfter stäne schnüf- 
felte den Felsen entlang 2289. 

stlH adj, hart, streng: nom. sg. vun- 
den- msel {Schwert) . . stfö and st^l- 
ecg 1534. 

sti^-mM adj, strengen Mutes: nom, 
sg. 2567. 

Stlg St. f. Steig, Weg, Ff ad: nom. 
sg. 320. 2214. acc. pl. stige nearye 
1410. — Comp, medu-stig. 

stigan St. V. steigen: praet. sg. ysi he 
to holme [st]äg als er ins Meer 
stieg 2363. plur. beornas . . . on 
stefn stigon 212. Yedera leöde on 
vang stigon 225. ConJ. praet. ®r he 
on bed stige 677. 
ä - 8 ti g a n iw die Söhe steigen : prs. 
sg. ponon yÖ - ge - blond up ä- stigeö 
von tö volcnum 1374. güö-rinc 
ä - stäh der Kampf held stieg auf {zum 
Scheiterhaufen) 1119. gamen eft ä- 
stah geselliger Jubel stieg wieder 
empor 1161. vudu - rec ä - stäh sveart 
of BvioÖole 3146. svßg up ä-stäg 
783.^ 

ge-stigan steigen: praet, sg. pä ic 
on holm ge - stäh 633. 

storm St. m. Sturm: nom. sg. streela 
storm der Sturm der Geschosse 3118. 
instr. sg. holm storme veöl das Meer 
wogte stürmisch 1132. 

stdl st. m. Stuhl, Thron, in den Com- 
pos. brego - , GÖel - , gif - , gum - stol. 

Stdv St. f. Ort, Stelle: nom. sg. nis 
pät heöru stdv das ist kein geheurer 
O^t 1373. acc. sg. frecne stöve 1379. 
grund - bdendra gearve stöve die 
bereite Stätte der Menschen {vom 
Totenbett, s. gesacan u. gen^dan) 
1007. — Compos. väl-stöv. 

sträng, strong adjj stark, tapfer; 
mächtig: nom. sg. väs pätge-vin tö 
Strang das Leiden war zu mächtig 
133. yvi eart mägenes sträng stark 
von Fjorperkraft 1854. vfis siö hond 
tö strong die Hand war zu mächtig 
2685. — Superl. vigena strengest 
der stärkste der Krieger 1544. — 
mägenes strengest von Körperkraft 
der mächtigste 196. mägene strengest 
790, 
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strädan {vergl. straede passus, gressus) 
betreten {Grein) : conj. praea. se pone 
vong sträde 3074. 

strSßl 8t. m. Ffeilf Geschoss: instr. sg. 
biteran atreele i747. gen. pl. straela 
storm 3118. 

Straßt«^. /. Strasse, Landstrasse: nom, 
sg. 320. acc. sg. straete 1635. fealve 
strsete 917. — Cwnp. lagu - , mere - 
straet. 

Strengel st. m. Macht habend, Her- 
scher : acc. sg. vigena strengel 3116. 

Strengo /. Kraft, Macht , Gewalt : acc. 
sg. mägenes strenge 1271. dat. sg. 
strenge 1534. streng© 2541. — dat. 
pl. strengum steht adverbial in der 
Bedeutung violenter, mit Macht 3118. 

— Compos. bilde-, mägen-, mere- 
strengo. 

Str^g'an {alts. ströwian) sw. v. streuen, 
hinbreiten :i,part.praet. väs päm ylde- 
stan .... moröorbed stred es war 
dem ältesten das Mordbett gestreut 
= das Lager eines gewaltsamen Todes 
bereitet 2437. 

Streäm st. m. Strom, Flut, Meeresflut : 
acc. sg. streära 254^. nom. pl. streä- 
mas 212. acc. pl. stredmas 1262. — 
Comp, brim -, eägor -, firgen-, lagu - 
streäm. 

ge-streön (vergl. streön robur, vis) 
st. n. Vermögen, Kabe ; daher kost- 
bares Gut, Schatz, Kleinod: nom. 
pl. Heaöo - beardna ge - streön das 
kostbare Gut der Seadobearden^ (das 
dem erschlagenen HeaÖobeardenkönige 
abgenommene Rüstzeug) 2038. acc.pl. 
äÖelinga, eorla gestreön 1921. 3168. 

— Compos. aer-, eald-, eorl-, heäh-, 
hord-, long-, maÖm-, sine-, peöd- 
ge - streön. 

strftclail st. V. plündern, entführen: 
conj. praet. näs j>ä on hlytme hvS 
yäi hord strude 5:^27. 

ge-strJ'naE sw. v. c. acc. erwerben,, 
gewinnen: inf. ysis ye (dafür dass) 
ic moste minum leödum .... svylo 
ge - strynan 2799. 

stund St. f. Zeitraum , Stunde : adv. 
dat. pl. stundum zu/weüen 1424. 

styrian sw. v. c. acc. 1) feststellen, 
ordnen: inf. secg eft on-gan slöBeö- 
vulfes snyttrum styrian wieder begann 
der Krieger das Unternehmen Beövulfs 
weise (in Verse) zu ordnen, dichte- 
risch vorzutragen 873. — 2) lenken, 
hinlenken, antreiben, zusammentrei- 



ben : prs. sg. Hl. ponne vind styreÖ 
läÖ ge-viöru wenn der Wind die 
bösen Wetter zusammentreibt 1375. — 
3) bewegen, angreifen, stören: conj. 
praet. yüi he . . . bring -sele hon- 
dnm styrede dass er den Bingesaal 
mit Händen angegHffen hätte 2841. 

styrman sw. v. toben, schreien, rufen: 
praet. sg. styrmde 2552. 

stfl st. m. Stahl: dat. sg. st^le 986. 

stfl-eegr ^^j- ^it stählerner Schneide 
versehen: nom. sg. 1534. 

b e - St^man sw. v. übergiessen : part. 
praet. (vaeron) eal benc-pelu blöde 
be-stymed 486. 

SÜÄ adv. nach Süden hin , in der Rich- 
tung nach Süden:' 859. 

SÜSan adv. von Süden her 607. sigel 
süÖan füs die vmi Süden her geneigte 
(d. h. die Mittags -) Sonne 1967. 

suhtor-gre-fäderan sw. m.pl. Oheim 

und Neffe, Vatersbruder und Bru- 
der ssohn: nom. pl. 1165. 

smn pron. 1) indef. einer, irgend einer, 
ein gewisser; neutr. etwas; «) ohne 
Teilung s- Genitiv : nom. sg. sum 1252. 
bilde -rinc sum 5i25. neutr. ne sceal 
paer dyrne sum vesan nichts soll da 
verheimlicht sein 271. — acc. sg. 
sumne 1433. — instr. »g. sume vorde 
durch ein Wort , d. h. ausdrücklich 
2157. — nom. pl. sume 400. 1114. 
— acc. pl. sume 2941. — ß) mit 
Teilungs - Genitiv : nom. sg. gumena 
sum einer der Menschen , ein Mensch 
1500. 2302. mere-hrägla sum 1906. 
pät väs vundra sum 1608. acc. sg. 
gylp - Yorda sum 676. — 7) Mit Ge- 
nitiven der Cardinälzahlen oder an- 
derer Mengenbegriffe stehend: nom. 
sg. fiftena sum als einer von fünf- 
zehn, mit vierzehn Begleitern 207. 
ebenso eahta sum 3124. feära sum 
als einer unter wenigen , mit wenigen 
1413. — acc. sg. manigra sumne 
als einen unter vielen, mit manchen 
2092. manna cynnes sumne einen 
mit dem Männervolke d. h. das ge- 
samte (in Heorot weilende) Männer - 
Volk 714. feära sumne einen in 
Gemeinsc/iaft weniger d. h. einige 
wenige 3062. 

2) einigemal hat sum e. gen. part. 
eine entferntere demonstrative Bedeu- 
tung gewonnen dieser da, jener; der 
besagte: nom. sg. eöver sum dieser 
da von euch (näml. BeoDtdf) 248. 
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gtiö-beoma sum der besagte Kriegs- 
mann (der ihnen den Weg nach 
Srodgärs Sitz gezeigt hatte) 314. 
eorla sum Jener Ritter {BeövtUf) ISIS, 
aee. sg. hord-ärna sum das besagte 
Sehatzhaus 2280. 
SUnd St. m. 1) Schwimmen: dat. sg. 
fit Bunde beim Sehimmmen 511 . on 
Bunde im Sehimmmen j schwimmend 
1619. — gen. sg. sundes 1437. — 
2) Meer, See: nom. sg. 223. acc. 
sg. Bund 213. 512. 539, 1427. 1445. 

g e - snnd adj. gesund , heil, unverletzt : 
aee. sg. gesundne 1629. 1999. nom. 
pl. ge-8unde 2076, acc. pl, c. gen, 
fader al - valda . . . eövic ge - healde 
siöa gesunde der aütvaltende Vater 
erJialte euch bei euren Unternehmun- 
gen heil 318. — Compos. an - sund. 

SUnd - flit St. /. Wettkampf im Schtoim- 
fnen: acc. sg. ymb sund-flite 507. 

snnd -ge- bland st. n. GewüJd der 
Meereswogen: acc. sg. 1451. 

SUnd-Iiyt st, f. Beschäftigung des 
Schwimmens: acc sg. sund-nytte 
dreäh hatte die Beschäftigung des 
Schwimfnens f d. h. durchschwamm 
das Meer 2361. 

SUndlir^ sandor adv. besonders y ge- 
sondert: sundur gedselan besonders 
teilen, d. h. abteilen, trennen 2423. 

SOndor - nyt st. f. Sonderdienst , d. h. 
Dienst für einen specieUen Fall: 
acc. sg. sundor-nytte 668, 

Sand-Tudu st. m. {Meerbaum) Schiß: 
nom. acc. sg. sund - Tudu 208, 1907. 

Smuie sw, V. Sonne: nom. sg. 607, 
gen. sg. sunnan 94. 649. 

sunu m. Sohn: nom. sg. 524. 591. 
646. 981. 1090. 1486 u. ö. — acc. 
sg. sunu 268, 948. 1116. 1176. 1279. 
1809, 2014. 2120, — dat. sg. suna 
344. 1227. 2026. 2161. 2730. — gen. 
sg. suna 2456, 2613, — nom. pl. 
suna 2381. 

STaSrlan sw. v. sich legen , sich sänf- 
tigen , Yuhig werden : brimu svaöre- 
don die Wogen legten sich 570. — 
s. sveÖrian. 

STal^U st. f. Spur, Fussweg^ Weg: aee. 
sg. svaöe 2099. — Cmnpos. svät-, 
vald - svaöu. 

STaSul st. m. ? n. ? EoMchdampf, QucUm 
{vergl. Dietrich bei Spt. V. 215 f.) : 
dat. sg. on svaöule 783. — s. sveoöol. 

Srancor adj. zierlich: acc. pl. priö 
vicg svancor 2176. 



STan-räd st, f. Schwanenweg, d. i. 
Meer: acc. sg. ofer svan-rade 200. 

and- STarian sw. v. antworten : praet. 
sg. him se yldesta and - svarode 258. 
ähnlich 340. 

STft 1) adv. demonstr. so f also , in sol- 
cher Weise: svä sceal man dön 1173. 
1535. svä pä driht-guman dreä- 
mum lifdon 99. pät ge-äfndon syä 
lüir führten das also aus 538. pser 
hie meahton svä {seil, feorh ealgian) 
798. ähnlich 20. 144. 189. 559. 763. 
1104. 1143. 1472. 1770. 2058. 2145. 
2178. 2991. — svä manlice so mann- 
lich 1047. svä fela so viel 164. 592, 
svä deör-lice daed eine so tapfre 
Tat 585. hine svä godne ihn den so 
guten 347. on svä geongum feore 
in so jugendlichem Alter 1844. ge - 
deö him svä gevealdene vorolde 
dsßlas pät . . . macht ihm die Teüe 
der Welt so unterworfen, dass . . . 
1733. — In Vergleichungssätzen je; 
me pin mödsefa licaö leng svä vel 
deine Denkweise gefällt mir je länger 
desto besser 1855. — beteuernd: 
svä me Higeläc siä . . . mödes bliÖe 
so wahr mir 3. im Gemüte gnädig 
sei 435. svä peäh dennoch ^ gleich- 
wol 973. 1930. 2879. svä peh 2968. 
hväÖre svä peäh gleichwol doch 2443. 

2) conj. «) ivie, sowie: öö pät 
his byre mihte eorl-scipe efhan 
svä his 8ßrföder bis dass sein Sohn 
Bitterschaft üben konnte wie sein 
weiland Vater 2623. eft svä 8Br wie- * 
der wie vorher 643. — c. ind. verbi : 
svä he selfa bäd tvie er selbst ge- 
beten hatte 29. svä he oft dyde wie 
er oft tat 444. gaeö ä Vyrd svä hi6 
sceal 455. svä guman gefrungon 
667. ährd. 273. 352. 401.561 1049. 
1056. 1059. 1135. 1232. 1235. 1239. 
1253. 1382 u. ö. — e. conj. verbi : 
svä ym sefa hvette une dich dein 
Sinn antreibt 490. — ß) wie denn: 
svä hie ä vseron . . . n jd - gesteallan 
ime sie denn immer NotstaUen waren 
882. svä hit diöpe . . . be-nemdon 
peödnas msere une es denn die liehren 
Her scher tief verzaubert hatten 3070. 
svä he manna väs vigend veorö- 
fullost wie er denn von den Men- 
schen der ruhmvollste Streiter war 
3099. — y) so wie , im Augenblicke 
als : svä pät blöd gesprang 1668. — 
d) so dass : svä he ne mihte nd . . . 
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so daaa er mit nickten vermochte . . . 
1509. ähnlich 2185. 2001. 

3) Das Melativttm quij qtute, guodj 
wie das deutsche so, ersetzend: vorhte 
vlitebeorhtne vang svä väter bebu- 
geÖ schuf das glänzendschöne Gc' 
ßlde^ welches (acc.) das Wasser um- 
fasst 93. 

4) syä . . . svä ... so . . . ime: 
595. 687—8. 3110. efiie svä... 
svä . . . ebenso . . . wie 1093 — 4. 
1224:. 1284. efne svä hvylc mägöa 
svä ... ein eben solches Weib wel- 
ches . . . 944. efne svä hvylcum 
manna svä . . . einem solchen der 
Mefischen , wie . . . 3058. 

f or - SYäfail St. i>. vertreiben^ verscheu- 
chen: praet. sg. ealle Vyrd forsveöf 
m£ne mägas tö metod - sceafte 2815. 

for-STäpan st. v^. hinwegfegen^ hin- 
wegtreiben: praet. hie Vyrd for-sveöp 
on Grendles gryre 477. 

STät st. m. Blut aus Wunden: nom. 
sg. 2694. 296f. instr. sg. sväte 1281. 
— Compos. heaÖo-, bilde -svät. 

svät-fäh a4j. von Blute schillernd: 
nom. sg. 1112. 

SVätig adj. blutig: nom. sg. 1510. 

STät-SYa^U St. f. Blutspur: nom, sg. 
2941. 

be-STSelan sw.v. sengen, versengen: 
part, praet. väs se leg - draca . . . 
glMum be-svseled 3042. 

STSßS adj. häuslich y traute lieb: acc. 
sg. svaesne eÖel 520. nom. pl. svaese 
ge-siÖas 29. acc. pl. leöde svaese 
1869. svaese ge-siöas 2041. 2519. 
gen. pl. svaBsra ge-siÖa 2519. 

ST8BS-liee ad^o. auf liebliche WeisCj 
angenehm 3090. 

STebban sw. v. {schlafen machen) 
töten: inf ic bine sveorde sveb- 
ban nelle 680. prs. sg. III. absolut 
svefeö 601. 
ä-svebban ertöten f töten: part. 
praet. nom.pl. sveordum ä-svefede 
567. 

syel$riail sw. v. nachlassen , sich le- 
gen , sich mindern : inf. pät ]?ät f ^r 
ongan sveörian 2103. praet. siÖÖan 
Hereinödes hild sveörode 902. 

SVeÜBIl 8t. V. 1) schlafen : prs. sg. HL 
svefeö 1742. inf. svefan 119. 130. 
1613. — praet. sg. sväf 1801. plur. 
svsefon 7ö4. sveefun 1281. — 2) den 
Todesschlaf schlaf eny entschlafen sein: 
praes. sg. III. svefeö 1009. 2061. 
2141. plur. svefaö 2251. 2458. 



svegrel »t. n. der klare Himmely Aether ; 
dat. sg. under svegle 1019. 1198. 
gen. sg. nnder svegles be - gong 861. 
1114. 

Siegle adj. licht gleich dem Aether : 
acc. pl. svegle searo-gimmas 275(?. 

SVegl-yered qs. part. praet. ätherbe- 
kleidet: nom. sg. simne svegl-vered 
601. 

STelgan st. v. schlingen, verschlingen, 
in sich aufne/imen : praet. sg. e, instr. 
heofon rece svealg (sealg MS.) der 
Himmel nahm den Rauch auf 3151 . 
syn-snaedum svealb schlang grosse 
Bissen 144. — das Obj'ect ausge- 
lassen: conj. praet. nymÖe liges 
föÖm svulge on svaÖule 183. 
for-svelgan c. acc. verschlingen, 
verzehren : praet. sg. for - svealg 1123. 
2081. 

STeUan st. v. schwellen : inf. J>ä siö 
vund on-gau... svelan and svellan 
27i4. 

STeltan st. v. sterben, umkommen: 
praet. sg. svealt 1618. 2415. draca 
morÖre svealt starb eines gewalt- 
samen Todes 839. ähnl. 2183. vun- 
dor - deäÖe svealt 3038. hioro - dryn- 
cum svealt 2359. 

STencan sw. v. bedrängen, einem zu- 
setzen ^ treten: praet. bine vundra 
päs fela svencte (svecte MS.) on 
Bunde 1511. 
ge-svencan bedrängen, heimsuchen ; 
treffen, verletzen: praet. sg. syÖÖan 
bine Haeö-eyn . .. fläne ge- svencte 
2439. part. praet. synnum ge - sven- 
ced 916, baeÖstapa bundum ge- 
•svenced 1369. — Compos. lyft-ge- 
svenced. 

STenge st.m. Schlag, Treff, Streich: 
dat. sg. svenge 1521. 2961. svenge 
im Schlage 2681. instr.pl. sveordes 
svengum 2381. — Cmnpos. feorh-, 
bete-, beaöu-, beoro-sveng. 

STerian st. v. schwören: inf. c. instr. 
yHt se secg äöum sverian bete äfter 
väl-niöe dass der Held (HroÜgär) 
für die Kriegsfolge sich Eide hatte 
leisten lassen 84. cf Anm. dazu. — 
praet. c. acc. sg. I. ne me svor fela 
äÖa on unribt {schwur keine fal- 
schen JEide) 2139. III. he me aöas 
svor 472. 
for-sverian c. instr. verschwören, 
durch Zaubersprücfie sich vor etwas 
verwahren: part. praet. he sige- 
vaepnum for-svoren hafde 805. 
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ST^ 8t. m. Getön , Slang, Sehall, Lär- 
men: nom. sg. sveg YSS. hearpan 
svgg 89, 2459, 3024. sige-folca 
sveg 645. Bang and sveg 1064. dat. 
8g. svege i2i5. — Compos, benc-, 
morgen- sveg. 

ST^lan 8w. V. brennen , hier von Wun- 
den : inf. Bvelan 2714. — «. svaßlan. 

STCart adj. sehfcarzy dunkel: nom. 8g. 
vudu-rec sveart 3146. dat. pl. syear- 
tnm nihtum 161. 

STeo^l {yergl. akd. suedan, suethan 
cremare, mhd. swadem vapor, u. Die- 
trich bei Saupt V. 215) st. m. ? n, ? 
Qualmy Bauchdampff qualmende Glut: 
dat. sg. of svioöole (Ms. svic Öole) 
3146. — 8. svaöul. 

syeofot 8t. m. Sehlaf: dat. sg, on sveo- 

fote 1582. 2296, 
ST60lo$ st. m. Gluty Flamme: dat. sg, 

sveoloÖe 1116. — ef. ahd. soilizo, 

Builizunga , ardor , eauma. 
sreorcan st. v. trüben, verdüstern: 

prs. sg. III. ne him invit-sorh on 

sefan sveorceö (trübt ihn in seinem 

Sinne) 1738. 
foT-sveorcan dunkel werden, sich 

trüben : prs. sg. lU. eägena bearhtm 

for-siteö and for-svorceÖ 1768. 

ge-sveorcan (intrans.) dunkeln : 

praet. sg. niht-helm ge-svearc 1790. 
STeord, syardy sryrd st. n. Schwert: 

nom. sg. sveord 1287. 1290, 1570. 

1606. 1616, 1697. svurd 891. — 

acc. sg. sveord 437. 673. 1569. 

1664. 1809. 2253. 2500 u. ö. 

svurd 539. 1902. svyrd 2611. 

~ instr. sg. sveorde 56t. 574. 680. 

2493. 2881. — gen. sg. sveordes 

1107. 2194. 2387, — ofic. plur. 

sveord 2639. 8Yjrd3049.— instr. 

pl. sveordum 567. 586. 885. gen. 

pl. sveorda 1041. 2937, 2962, — 

Compos. güö-, maöönm-, vaeg- 

sveord. 
STeord st. n. Schtaur, im Compos. && - 

sveord. 
STeord -bealo st, n. Verderben durch 

das Schwert, Tod durch* s Schwert: 

nom. sg, 1148. 
STeord- fr eea sw. m. das Sehwert füh- 
render Seid: dat, sg, sveord -frecan 

1469. 
STeord - ^ifkl st. f. Schwertspende, 

Schwertgabe: nom. sg. 2885. 

STeotol, STUtol a^'. 1) Mar, hell: 
nom._ sg. svutol sang scdpes 90. — 

Heyne, Be6vu]f. 2. Aufl. 



2) offenbar, jedem sichtbar: nom. 

sg. syndolh sveotol 818. tacen sveo- 

tol 834. instr. sg, sveotolan täcne 

141. 
STeöfy STeöp 8. sväfan, sväpan. 
STi^ St. n,? (altn. sviÖi, m.) Wehe, 

brennender Schmerz, im Compos. yvjt- 

sviÖ. 
STiÖ, ST;f^ (goth. svinp-s) a^f. stark, 

mächtig: nom. sg. väs pät ge-vin 

tö svyÖ 191. — Compar. nom. sg. 

siö svföre band die rechte Hand 

2099. 
svfÖe ctdv. stark, sehr, viel 598. 

998. 1093. 17U. 1927. svyöe 

2171. 2188. — Compar. svfÖor mehr, 

lieber, stärker 961. 1140. 1875. 

2199. 2882. — Compos. un-sviöe. 

o f e r - STiSian sw. v. überwältigen, be- 
siegen , c. acc. : prs. sg. III. ofer - 
svyöeö 279. 1769. 

STflJ-ferhö adj. fortis animo, kühn, 
tapfer: nom. sg, svyÖ-ferhÖ 827. 
gen. sg. svlÖ-ferhÖes 909. nom. pl. 
sviö-ferhöe 493. dat.pl. sviÖ-ferh- 
öum 173. 

«f^'hjegend pari. prs, strenue eogi- 
tans , tapfer gesinnt : nom. sg. svfÖ- 
hicgende 920. nom. pU svfÖ- bie- 
gende 1017. 

STl9-m6d adj. stark im Innern, stark- 
gemut: nom. sg. 1625. 

STiffc a^'. schnell, hurtig: nom. sg. se 
svifta mearb 2265. 

STimmaii , STymman st. v. schwim- 
men: inf. svymman 1625. 

ofer-svimman c. acc. überschwim- 
men , durchschwimmen : ofer - svam 
sioleöa bigong überschwamm der 
Buchten Bereich (das Meer) 2368. 

STincan st. v. sich mühen, bedrängt 
sein: praet, sg. git on väteres sebt 
seofon nibt svuneon 517 . 

STingran* st. v. sich schwingen, flie- 
gen: prs. sg. III. nie g6d bafoc 
geond säl svingeö 2265. 

STlean st. v. 1) trügen , im Stiche las- 
sen, versagen: praet. sg. nsefre bit 
(das Schwert) ät bilde ne sväc 
manna sengum 1461, — entgleiten, 
entschlüpfen: conj, prs. bütan bis 
lic svice 967. 

ge-svican trügen , im Stiche las- 
sen : praet. sg. güöbiU ge - svac na- 
cod ät niöe 2586. ähnl. 2682. auch * 
c. dat. seö ecg ge-sväc peödne ät 
pearfe die Schneide versagte dem 

16 
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on-SYtfan — «yrvan. 



Fürsten {Be^vtUf) in der Bedräng- 
nie 1526. 
on-STifim 8i. V, e. aee. entgegen wen- 
den , entgegen aeJiwingen: prt. sg. 
biom {BeSvidf) bord-rand on-STäf 
viö pam gryre-gieste 2560. 

STigiau 8w. V, schweigen: praet. sg. 
lyt sTigode nivra speÜa wenig (= 
durchaus nicht) sehwieg er der neuen 
Erzählungen 2898. plur. svigedon 
ealle 1100. 

srigor adj. schweigsam y schweigend: 
no9n. sg. in schw. Form pd yäs svig- 
ra secg . . . on gylp - spraece gtiÖ- 
ge-yeoroa 981. 

«ftn^ STfn st. n. Schwein f Eber; 

hier das Eberbüd auf dem Helme: 

nom. sg. Byfn 1112. acc. sg. sym 

1287. 
STln-lle St. n. Schweinsbild: instr. 

pl. svin-licum 145^. 

ST((gail St. V. sausen y prasseln: part. 
prs. svögende Ug 3146. 

STUtol 8. sveotol. 

STJ^ s. sviö. 

SVylCj SVilc (goth. sva-leik-s) adj. 
demonstrativ taUs, ein solcher ; rela- 
tiv qualis, welcher: nom, sg. svylc 
178. 1941. 2542. 2709. svylc . . . 
svylc talis — qualis 1329. — acc. 
sg. svylc 2799. call . . . svylc alles 

— was 72. öÖer svylc ein andres 
solches {seil, fünfzehn) 1584. on 
svylc auf solches j auf dergleichen 
Gegenstände 997. — dat. sg. güÖ- 
fremmendra svylcum einem solchen 
der Kampfwirkenden {sdl. Beomdf) 
299. — gen. sg. svylces hvät etwas 
von solchem y etwas derartiges 881. 

— acc. pl. svylce 2870. call svylce 
. . svylce 3166. svylce tvegen zwei 
solche 1348. ealle pearfe svylce alle 
Bedürfnisse welche . . 1798. svylce 
bie ... findan meahton sigla searo- 
gimma {was sie immer von Schmuck 
und Geschmeide ßnden konnten) 1157. 

— efne svylce msela svylce zu eben 
solchen Zeiten y an denen . . . 1250. 

— gen. pl. svylcra searo-niÖa 582. 
svylcra fela ... aer - ge - streöna 
2232. 

svylce adv. ebenso y desgleichen; 
wiCy wie auch: 113. 293. 758. 831. 
855. 908. 921. 1147. 1166. 1428. 
* 1483. 2460. 2825. ge svylce des- 
gleichen auch 2259. — svilce 
1153. 



syylt St. m. Tod: nom. sg. 1256. 1437. 
STylt-dKgr 8^- ^' Todestag: dat. sg. 
8Br svylt-däge 2799. 

STynsian sw. v. tönen : praet. sg. hlyn 
svynsode 612. 

ST^n 8. svin. 

syt$9ail (setJian Gen. 1525) sw. v. stra- 
fen y rächen, c. acc: inf. ponne hit 
sveordes ecg syööan scolde dass es 
dann des Schwertes Sehneide strafen 
sollte 1107. 

syBSan s. siÖÖan. 

syfan^Tintre adj. sieben Jahre stäh- 
lend y im Alter von sieben Jahren: 
nom. sg. 2429. 

syliÜ 8. seön. 

syl {ahd. swella) st. f. Schwelle, Bank- 
pfoste: dat. sg. fram sylle 776. 

sylfa 8. selfa. 

syllan s, sellan. 

syllic 8. sellic. 

symbelf Syml Gastmal, Schmaus: 
acc. sg. symbel 620. 1011. geaf me 
sine and symbl gab mir Schatz und 
Schmaus (liess mich Teil nehmen an 
seinem Mahle, zog mich zu seiner 
Tafel y ehrte mich also als nahen 
Verwanten) 2432. päthie sym- 
bel ymbsaetön dass sie {die See- 
ungeheuer) ihren gemeinschaftlichen 
Erass umsassen 564. — dat. sg. 
symle 81. 489. 1009. symble 119. 
2105. gen. pl. symbla 1233. 

symble 9 symle adv. beständig y im- 
mer: symble 2451. symle 2498. 
symle väs yf ssemra immer noch war 
ich zu schwach 2881. 

symbel -vyil stf. MahlesWonnCy Ge- 
nuss des Mahles: acc. sg. symbel - 
vynne dreöh 1783. 

syn St. f. Schuld y Frevel y Verbrechen: 
nom. synn and sacu 2473. dat. 
instr. pl. synnum 976. 1256. 3072. 

syn- 8. sin-. 

g e - syngian sw. v. eine Schuld bege- 
hen y freveln , sündigen : part. praet. 
yüi väs feobleäs ge-feoht, fyrennm 
ge-syngad 2442. 

syimigWy. schuldbeladen y verbreche- 
risch y in den Compos. fela-, nn- 
synnig. 

ge-synto /. Zt48tand des TFnverletzt- 
seinsy Gestmdheit: dat. pl. on ge- 
syntum 1870. 

syrce s. serce. 

syrran sw. v. c acc. berücken y berü- 
ckend verderben: pr€Bt. sg. dnguSe 
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and geogoöe seomade and syrede 
i6i. 
be-syrvan 1) mit List ersinneny 
ausdenken j zu Wege bringen: daed 
. . j>e ve ealle aer ne meahton snytt- 
rum be-syrvan eine Tatj die wir 
vorher mit dller Klugheit nicht zu 
Wege bringen konnten 943. ' 2) mit 
List besehleiehen y berückend verder- 
ben: mynte se män-scaÖa manna 
cynnes sumne be-syrran der fre- 
velnde Feind beabsichtigte , das ge- 
samte {in Heorot weilende y s, a. u. 
Bum) Menschenvolk zu berücken 
714. 
Sfn f. Sehen , Gesicht , Schau : dat. sg. 
vide t6 s^e weithin zur Schau, 
weithin sichtbar 3160. — Compos. 
au - s^n. 

g e - Bfne adj. zu sehen , siehtbar: nom. 
sg. 1256. 1404. 2948. 3069. — Com- 
pos. ^Ö - ge - s^ne , ^Ö - ge - sSne. 

T. 

taligean-fir. v. i) zählen ^ rechnen, 
meinen, dünken: prs. sg. I. nd ic 
me . . . bnägran talige gtlö-ge- 
veorca |>onne Grendel hine ich rechne 
mich in Kampfwerken für keinen 
schlechtem als Grendel sich 618. v§n 
ic talige . . yüi . . das dünkt mich 
zu erwarten, dass . . 1846. telge 
2068. sg. III. pät rsed talaö )>ät . . . 
das hält er für Gewinn , dass . . . 
2028. — 2) erzählen y berichten: 
b6ö ic taKge ich berichte Wahrheit 
532. syä pa seif talast wie du selbst 
sagst 595. 

t&een st. n. Zeichen, Mal, Merkmal: 
nom. sg. täcen syeotol 834. dat. 
instr. sg. sveotolan tacne 141. tires 
tö täcne 1655. — Compos. Inf- 
tdcen. 

t&n St. n. Zweig, im Compos. ater-tän. 

ge-tSBCan sw. V. zeigen, bezeichnen: 
praet. sg. him yk bilde -deör bof 
mddigra torht ge - taebte der kampf- 
tapfere zeigte ihnen den Hof (die 
JResidenz) der kühnen (Dänen), den 
glänzenden 313. — daher auch an- 
weisen: prt. söna me ee maera 
mago Healfdenes .... viö bis syl- 
fes sunu setl ge- taebte wies mir 
bei seinem eignen Sohne den Sitz 
an 2014. 

tele adj. tadelhaft, im Comp, un-taele. 



ge-tese adj. ruhig, still , sanft: 
nom. sg. gif bim vaere . . . nibt ge- 
taese {d. h. ob er eine geruhsame 
Nacht gehabt habe) 1321. 

tela adv. geziemend j gut, wol 949. 
1219. 1226. 1821. 2209. 2738. 

telge 8. talian. 

tellan sw. v. zählen, rechnen, glau- 
ben, für etwas halten: praet. sg. 
ne bis lif-dagas gumena aenigam 
nytte tealde hielt seine Lebenstage 
keinem der Menschen für nützlich 
795. yüi ic me aenigne under 8?eg- 
les begong ge - sacan ne tealde dass 
ich mir, soweit der Himmel reicht, 
keinen Gegner glaubte 1774. cväÖ 
he pone güÖ-vine gddne tealde 
(sagte das Sehwert sei seiner Ueber^ 
Zeugung nach gut) 1811. be tSaic 
gär-vigend göde tealde hielt uns 
für tüchtige Speerkämpfer 2642. 
plur. syä (so dass) bine Geäta beam 
gödne ne tealdon 2185. — 2) zu- 
rechnen, zuschreiben, auferlegen: 
praet. sg. (Möd-pryÖo) him väl- 
bende veotode tealde band - gevri* 
öene 1937. 

ge-tenge adj.' haftend an . . ., lie- 
gend auf ... c. dat.: gold . . 
gründe getenge 2759. 

te&r st. m. Zähre: nom. pl. teäras 

1873. 
teoh st. f. Schaar, Haufe: dat. sg. 

earmre teobbe 2939. 

g e - teohhian sw. v. bestimmen t an- 
weisen: praet. sg. ic for lässan leän 
teobbode . . . bnähran rince 953. 
part. praet. väs ööer in aer ge- 
teobbod (angeunesen) . . . maerum 
Gekte 1302. 

teön St. V. ziehen : inf. h^bt . . . eahta 
mearas . . . on flet teön befahl acht 
Mosse in den Saal zu ziehen 1037. 
— praet. me td gründe teäh iSh 
feönd-Bceaöa mich zog zum Grunde 
ein schillemder feindlicher Räuber 
(ein Seeungeheuer) 554. eft-siÖas 
• teäh Rückwege zog^ zurückkehrte 
1333. — sing, pro plur. aegbvyl- 
cnm . . . ykidL pe mid BeÖTiüfe 
brim-läde teäh einem jeden von de- 
nen die mit B. den Seeweg gezogen 
waren 1052. — part. praet. pä väs 
. . . beard-ecg togen da war . . 
das harte Schwert gezogen 1289. 
yearö . . . on näs togen umrde ans 
Vorgebirg gezogen 1440. 

16* 
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ä - 1 e 6 n abziehen^ wegziehen j intrans. : 
praet. ag. a-teäh T6T. 
ge-te6n i) ziehen: praet, gomel 
svyrd ge-teäh 2611. mit wechseln- 
dem instr. u. ace. hire seaxe geteäh, 
bräd "brün - ecg 15^6. — 2) Jemm- 
dem etwas zuwenden, geben, verlei- 
hen: imp. nö pu him vearne ge- 
te<Sh yfmiB, gegn-cvida glädman {ver- 
weigere ihnen die Freude deiner 
Antwort nicht) 366. — praet. sg. 
and yk Beövulfe bega gehväÖres 
eodor Ingvina onveald ge - teäh 
{und der Schutzherr der Ingwine 
übergab da beides Beomdf zu eigen) 
1045, ähnl, he bim äst ge-teäh 
{verehrte ihm) meara and mäÖma 
2166. 
o f - 1 e 6 n abziehen , entziehen , e. gen. 
rei u. dat. per s.: prost, sg. Scyld ScS- 
fing .... monegum msegöum meo- 
do-setla of-teäh 5. c. acc. rei: 
bond . . . feorb-sveng ne of-teäb 
2490. c. dat.: bond (bord Ms) 
svenge iie ofteäb 1521. 
purb-teön durchsetzen , erzielen : 
inf, gif be torn-ge-möt purb- 
teön mibte 1141. • 

teön {vergl. teöb materia, ahd. ziuc) 
sw. V. e. ace. schaffen , wirken , ma- 
chen : praes. sg. teöde 145S. — aus- 
statten: praet. pl. naläs hi bine 
lässan läcum teödan {statteten ihn 
nicht weniger mit Geschenken aus) 43. 
g e - t e ö n schaffen , ßigen , bestim- 
men: prs. sg. unc sceal veorÖan 
... svä unc Vyrd ge -teöö 2527. — 
praet. sg. pe bim . . . säre ge- 
teöde der ihm Kränkung zugefügt 
hatte 2295. 

ge-teöna sw. m. Schädiger, tücki- 
scher Schädiger, im Compos. läö - ge - 
teöna. 

g e - tiQian {aus -tigÖian) sw. v. ver- 
leihen ^ gewähren: part. praet. im- 
pers. väs ... bSne {gen.) ge - tiöad 
feäsceaftum men 2284. 

til a^'. bonus, aptue , gut, tüchtig: 
nom. sg. masc. Hälga til 61. pegn 
ungemete tili von Vigläf 2^22. 
fem. väs seö peöd tilu 1251. neutr. 
ne väs pät ge-vrixle til 1305. 

tilian sw. v. c. gen. erzielen , strebend 
bewirken: inf gif ic ... övibte 
mag pinre mdd-lufan maran tilian 
{wenn ich durch irgend etwas eine 
noch grössere Zuneigtmg deinerseits 
erstreben kann) 1824. 



timbTian sw. v. zimmern, bmien: 
part. praet. acc. sg. säl timbred 
{d. h. in prägnanter Bedeutimg den 
vorzüglich- gebauten SadC) ^ 307. 
be-timbrian construere , vollstän- 
dig bauen: praet. betimbredon on 
tyn dagum beadu-röfes becn 3161. 

tid St. f. Zeit, Weile: acc. sg. tvelf 

vintra ttd 147. lange tid 1916. in 

pä tide 2228. — Compos. an-, 

morgen - tid. 
tlr St. m. Ruhm, Kampf rühm: gen. 

sg. tires 1655. 
tir - e&dig adj. reich an Kampf rühm : 

dat. sg. tir - eädigum menn von Beo- 

vulf 2190. 
tir -fast adj. ruhmfest, mit stetem 

Kampfruhm begabt: nom. sg. von 

Srodgär 923. 
tir-leäs adj. des Kampf ruhms haar: 

gen. sg. tir - leäses von Grendel 844. 

W^ {goth. tunpu-s) st. m. Zahn, im 
Compos. blodig-töö {adj.) 

toga sw. m. Führer, Anführer, im 
Compos. folc-toga. 

torht adj. glänzend, leuchtend, hell: 
acc. sg. neutr. bof . . torbt 313. — 
Comp, vnldor- torbt; — {übertragen 
auf die Stimme im Compos.) beaÖo- 
torbt. 

torn St. m. 1) Erzürnung, Schmach, 
Beleidigung : acc. sg. torn 147. 834. 
gen. pl. torna 2190. — 2) Zorn: 
instr. sg. torne ge- böigen 2402. 
Comp, lige-torn. 

torn adj. schmiäich, bitter: nom. sg. 
breöva tornost 2130.* 

tom-ge-möt st. n. {Zornbegegnung) 
feindlicher Zusammenstoss , Kampf: 
acc. sg. 1141. 

t6 I. praep. c. dat. mit der Grundbe- 
deutung der Richtung auf etwas ; 
daher 1) local auf die Frage wo- 
hin bei Verben der Bewegung zu, 
hinzu , an : com tö recede zur Solle 
721. eode td sele 920. eode tö 
hire freän sittan 642. gsBÖ eft ... 
tö medo wieder geht zum Mete 605. 
vand tö volcnum es wand sich zu 
den Wolken 1120. sigon tö slsepe 
neigten sich zum Schlafe 1252 u. 
ähnl. 28. 158. 234. 438. 553. 926. 
1010. 1014. 1155. 1159. 1233 u. ö. 
liÖ-vaege bär hälum tö handa trug 
die Trankschaale den Mannen zu 
Banden 1984. öö pät nibt becom 
ööer tö yldum 2118. bim tö beanne 
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CYom madÖum - fat maere kam ihm 
zu Besitz M05. — sselde to sande 
sid-faÖme scip fesselte an das Ge- 
stade das toeitbusige Schiff i918. 
pät se harm-scaöa td Heorutc - 
ä-teäh zu Heorot hinaus zog 
T61. — nach sittan : site nu tö 
symble sitze nun zu Mahle 489. 
siÖÖan . . . ve td symble geseten 
häfdon 210Ö. — tö häm zu Hause, 
h^im 124. 374. 2993. — bei Ver- 
ben des Sprechens: maÖelode tö bis 
vine - drihtne sprach zu seinem Herrn 
360. tö Geätum sprec 1112. ährd. 
hebt pät beaÖo - veorc td bagan 
biödan zum Gehöfte hin verkündi- 
gen 2893. 

2) bei den Verben des Hohlen s 
und Nehmens (vergL unter on I. 
d\): braÖe väs tö büre Beövulf 
fetod schleunig ward aus einem Ge- 
fnaehe B. geholt 1311. slÖÖanHäma 
ät - väg tö paere byrbtan byrig Brö- 
singa mene seitdem H. aus der 
glänzenden Burg das Broaingen- 
halsband davontrug 1200. veän äh- 
sode, fsebÖo tö Frysum er erfuhr 
Wehe , Fehde von den Friesen 1207. 

3) Ziel oder Zweck einer Tätig- 
keit bezeichnend, daher «) zu, aXs\ 
pone god sende folce tö fröfre 
dem Volke zum Tröste, als Trost 
14, gesette . . . sunnan and mönan 
leöman tö leöbte zu einem Lichte 
95. gesät . . . tö rüne sass zu Mate 
172. vearö he Heaöo-läfe tö band- 
banan 460. bringe . . . tö belpe 
bringe zur Hilfe 1831. Jofore for- 
geaf ängan döbtor . . . byldo tö 
vedde dls Unterpfand seiner Huld 
2999. ebenso 508. 666. 907, 972. 
1022. 1187. 1263. 1331. 1708. 
1*112. 2080 u. ö. secgan tö sööe 
der Wahrheit gemäss sagen 51. ähn- 
lieh 591. 232.6. — ß) bei Verben 
des Denkens, Hoffens u. s. w. auf; 
von : be tö gyrn - vräce svlÖor pobte 
ponne tö sse-läde dachte mehr auf 
Bache für sein Leid als auf die 
Seereise 1139. säcce ne yeneÖ tö 
Gär-Denum erwartet von den Dä- 
nen keinen Kampf 602, ponne vene 
ic tö pe vyrsan ge - pingea erwarte 
fiir dich schlimmeres Verhängnis 
525. ne ic tö Sveö-peöde sibbe 
oÖöe treöve vibte ne \ßne erwarte 
mit nickten vom Schwedenvolke . . . 
2923, yiste päm ablsecan tö päm 



beäh-sele bilde ge-pinged im Hoch- 
saale Kampf bestimmt 648. vel biö 
päm pe möt tö fader faömum freoÖo 
yilnian wol dem der Schutz in des 
Vaters Armen erßehen kann 188. 
pära pe he ge-vorbte tö Vest- 
Denum von denen die er tat gegen 
die Dänen 1579. 

4) mit dem genmd.: tö gefrem- 
manne zu tun 174. tö ge - cyöanne 
zu verkünden 257. tö secganne 
zu sagen 473. tö be-fleönne zu 
vermeiden 1004. ähnl. 1420. 1725. 
1732. 1806. 1852. 1923. 1942 
u. ö, — mit Inf. : ' tö feran 316, 
tö frielan 2557, 

> 

5) temp oral: geyät bim tö ge- 
scäp - hyüe schied zur Sehicksals- 
sttmde 26. — tö vidan feore für 
eine weite Lebenszeit, je 934. avä 
tö aldre immerdar fürs Leben, im- 
mer und ewig 956, ähnlieh tö 
aldre 2006. 2499. tö life im Leben, 
je 2433. 

6) mit Partikeln : vöd under volc- 
num tö päs pe gieng unter Wol- 
ken bis dahin wo . . . 715, eben- 
so eine ge - eodon tö päs pe . . . 
1968. ähnl. 2411. he him päs leän 
for - geald . . tö päs pe he on raste 
geseab Grendel licgan er zahUe 
ihm dafür den Lohn • dahin wo er 
auf dem Lager Grendel liegen sah 
1586. Täs pät blöd tö päs hat 
also heiss war das Blut 1617. — 
näs pä long tö pon pät . , . es 
war nicht lange bis dahin dass , . , 
2592. 2846. väs bim se man tö 
pon leöf pät . . . der Mann war 
ihm so lieb , dass . . . 1877. — t ö 
byan siÖÖan. yearö bond-rses hä- 
leöa bis wohin noch ward der Faust- 
kampf der Streiter, wie er sich 
noch verlief 2072, — tö middes in 
die Mitte 3142. 

II. adv. 1) zu, zuwärts, hinzu: 
geöng söna tö 1786. ähnlich 2649. 
febö ööer tö 1756. S8B-lac ... pe 
J>u her tö löcast {auf die du hier 
blickst) 1655, folc tö ssBgon schau- 
ten zu, blickten hin 1423. pät hi 
him tö mibton gegnum gangan {dar- 
auf zu) 313. se pe him bealva tö 
böte gel^de der der JJebel Abhilfe 
von ihm {Beövulf) hofte 910. him 
tö anyaldan äre ge-l^de vertraute 
für sieh auf des Allmächtigen Hufe 
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1273. — pe tfe sSceaÖ tö Syeöna 
leöde das» uns das Schwedenvolk 
heimsuchen wird 3002, 

2) vor Adject. und Adv. zu, zu 
sehr : tö sträng zu mächtig 133. 
tÖ fast 1-31. tö svyÖ 191, und ähnl, 
789. 970. 1337. 1743. 1749 u. ö. 
to fela micles viel zu viel 695. he 
t6 forö ge-stdp er war zu sehr 
vorwärts geschritten {schon zu weit 
gekommen) 2290, 

tredan st. v. c. aec. treten , auf etioas 
gehen: inf. s8B-vong tredan 1965. 
el - land tredan 3020. praet. sg. vräc- 
lastas träd 1353. medo - Tongas träd 
1644. gräs-moldan träd 1882, 

treddian, tryddian («. trod) sw, v. 

Schritte machen, gehen, schreiten: 
praet. sg. treddode 726, tryddode 
getnime micle sehritt einher mit 
einer grossen Schaar 923. 

trem st. n. Stück, Teil; ace. sg, ne 
. . fötes trem nicht den Teil eines 
Fusses {werde ich zurückweichen) 
2526, 

treÖT St. f. Treue: acc. sg, treöve 
1073, sibbe o6öc treöve 2923. 

treÖT st, n. Baum , im Compos. galg - 
treöv. 

treÖTian s. trüvian. 

treÖT-lo^ sw. m. trügend in der 

Treue, Treuhrecher: nom, pl. treöv- 

logan 2848. 
trod st. f. Gang, Schritt: ace. sg. 

oder plur. trode 844. 
ge'tnaa. st,n, Schaar, Saufe: instr. 

sg. ge-tnune micle 923. 

tnun adj. stark, gerüstet: nom. sg. 
heorot homum trum 1370. 

ge-trÜTan sw. v. c aec. feierlich 
geloben: prt. sg. pä hie getrüve- 
don on tyä healfe läste frioöu-yäre 
1096, 

trÜTian^ treÖTan sw. v. Zuversicht 
haben, trauen, glauben; a) c. dat.: 
praet. sg, siÖe ne tr^vode leöfes 
mannes ich hatte keine J^ersicht 
zu der Unternehmung des werten 
Mannes, hoffte nichts gutes \on 
ihr 1994, bearne ne trüvode pät 
he . . . traute dem Kinde nicht zu 
dass es , , , 2371. ge - hvylc hiora 
his ferhÖe t r e ö y d e , pät he . . . 
Jeder von ihnen hatte das Ver- 
trauen zu seinem Innern, dass er 
. . , 1167. — ß) e. gen. : praet. sg. 
Geäta leöd georae trÜYode mdd- 



gan mägnes 670. viöres ne trü- 
vode 2954, 

ge-trüyian Zuversicht haben, 
trauen, sich verlassen ituf . ,; c. 
dat. : praet. sg. strenge ge-trÜYode, 
mund - gripe mägenes 1534, — e, 
gen.: praet. sg, beorges getrdvode, 
Yiges and vealles 2323. strenge ge- 
trÜYode änes mannes 2541. 

tryddian s. treddian. 

trjye adj, treu: nom. sg. yk gyt väs 

. . . seghYylc öörum tryve 1166, 
ge-trjYe adj. getreu: nom, her 

is seghvjlc eorl öörum ge - tr^e 

1229. 
turf St. f. Scholle, Grund tmd Boden, 

Sitz, im Cotnpos, eÖel-turf. 

tax st. m. Zahn, Spitzzahn, im Com- 
pos. bilde -tui. 

ge-t?ffifan sw. V. c. ace. pers. u. 
gen. rei trennen, scheiden, berau- 
ben; hindern: prs. sg. III. yät J>ec 
ädl oööe ecg eafoÖes ge - tysefeÖ 
der Kraft beraubt 1764. — inf, 
god eäÖe mag ]7one dol - scatian 
dffida ge-tY8efan Gott kann leicht 
den verwegenen Feind von {diesen) 
Taten trennen, ihn daran hin- 
dern 479, — praet. sumne Geäta 
leöd . . . feores getyaefde schied ihn 
vom Leben, tötete ihn 1434. nd ymi 
Yseg-flotan vind ofer yöum siÖes 
getyaefde nicht störte den Wogen- 
gänger der Wind über den Wellen 
an seiner Keise 1909. — part. praet, 
ätrihte Yäs güÖ ge-tvsfed beinahe 
wäre der Kampf gehindert gewesen 
{hatte ich nicht mehr kämpfen kön- 
nen) 1659. 

ge-tyaßman sw. v. e. acc. pers.^u. 
gen, rei hindern, unfähig zu etwas 
machen: io hine ne mihte . . . gan- 
ges getveeman 969. 

tregren, fem. neutr. trft, num. zwei: 

nom. masc. tYegen 1164. aec. mase. 

tvegen 1348. dat. tvaem 1192. gen. 

tvega 2533. — ace. fem. tvä 1096, 

1195. 
trelf num. zwölf: gen. tvelfa 3172, 

tveone {fries, twine) num. bini ; dat. 

pl. be saem tveonum 859, 1298, 

1686. 
tTidig <w(/. gewährt, verliehen, im Com- 

pos. lang-tvidig. 

tyder st. m. GeseMeeht, Nachkomme, 
im Cotnpos. an -tyder. 
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tydre (Jries, teddre) adj. tehwach, 

unkriegerisch , feige : nom. pl. tydre 

2848. 
tyn nttm. zehn: unfleet, dat. on t3m 

dagum 316i. ßecttert nom. tyne 

2848. 
tyrrian ew. v. teeren: pari, praet. 

tyrved im Comp, niv-tyrved. 
on-tyhtftn etp, v, antreiben , herzu- 

treiben t herziehen: praet, sg. on- 

tyhte 8087. 

V- 

p9AB3k HO. V. e. aee. sieh ßigen in 
etwas, ertragen, leiden: inf, pät se 
peöd - cyning paflan sceolde £ofo- 
res änne ddm 2964. 

^ane et. m. i) Denket*, Gedanke, in 
den Comp, fore - , hete - , or - , sea- 
ro - panc ; invit - panc adj. — 2) 
Dank {mit dem Gen. der Saehe^ für 
die man dankt): nom. eg. 929. 1779. 
— aee. sg. panc 1998. 2795. — 
3) Zufriedenheit, Freude, Gefallen: 
dat. sg, pä pc gif-sceattas Geäta 
fyredon pyder tö pance {den den 
Gedten zu leistenden Tribut auf zu- 
friedenstellende Weise abtrugen) 879. 

ge-panc st. m. Denken, Gedanke: 
instr. plur. peöstrum ge-poncum 
2388. — Compos. möd-gepanc. 
J^ane-hycgrende part. praes. gedan- 
kensinnend, gedankenvoll: 2286. 

JMUlciail sw. V. Dank sagen, danken: 
praet. gode pancode . . . päs pe 
hire se villa ge-lamp dankte Gott 
dafür dass ihr der Wunsch sich 
fügte 627. ähnlich 1898. plur. pan- 
cedon 227. 

]»anoii9 i^onon, ponan adv. von dort 

aus, von dort her: a) von einem 
Orte aus: panon eft geyät von dort 
aus gieng er uneder 128. panon 
up . . stigon von da aus stiegen sie 
aufwärts 2244. ähnlich panon 463. 
691. 764. 846.' 854. 1293. panan 
1881. ponon 520. 1874. 2409. 
ponan 820. 2860. 2957. — ß) 
von einer Ferson her : panon un - 
tydras ealle on-yöcon {von Cain 
her) 111. ähnlich panon 1266. po- 
non 1961. unsöfte ponon feorh 
öö-ferede {sc. aus Grendels Mut- 
ter) 2141. 
p% 1) adv. da, damals 3. 26. 28. 84. 
47. 58 etc. in Verbindung mit paer: 



pa p»r 831. in Verbindung mit 
nu : nu pä jetzt nun 658. 2) conj. 
als, da, c. ind. 461. 539. 688 etc. 
indem, während 402. 465, 724. 
2551 etc. 

Jyftt I. pron. demonst. nom. acc. neutr. 
zu s 6 , w.m. s. — in freier demonstr. 
Stellung nom. pät dieses, das 735. 
766 etc. — instr. sg. p^ 1798. 2029. 
pät ic yf vsepne ge-bräd das ich 
als Waffe schwang 1655. ff veor- 
$ra um so mehr geschmückt 1903. 
j>f a4tt um so leichter 2750. yf las 
hym yöa prym yudu yyn-suman 
for-yrecan meahte damit ihnen um 
so weniger (3= damit ihnen nicht) 
der Wogen Macht das liebliche Sole 
{= das Schiff) forttreiben könnte 
1919. nd yf aer nicht um so eher, 
gleichwol nicht 756. 1603. 2082. 
2374. 2467. n6 yf leng nicht um 
80 länger, länger nicht mehr 975. 
— ff adverbial daher, deswegen: 
1274. 2068. instr. ist f eigner pg: 
yiste p6 geornor wuete um so ge- 
nauer, d. h. nur zu genau 822. he 
. . . yäs Bundes p6 ssenra pe hine 
syylt fornam war im Schwimmen 
um so träger, als ihn der Tod ent- 
raffte 1437. — näs him yilite p§ 
s^l nicht *toars ihm darum besser, 
nicht brachte es ihm deswegen Nutzen 
2688. ähnl. 2278. — gen. sg. päs, 
adverbial oft in der Bedeutung des- 
wegen, dafür, darum z. B. 7. 16. 
114. 350. 589. 901. 1998. 2027. 
2033 u. ö. päs pe {vorzüglich nach 
Verben des Dankens) deswegen weil, 
dafür dass . . 108. 228. 627. 1780. 
2798. auch secundum quod: päs pe 
hie geyis-licost ge-yitan meahton 
1851. darum, demnach 1842. 8001. 
tö päs bis dahin, nach dem Orte 
hin; bis zu diesem Grade 715. 
1586. 1617. 1968. 2411. — päs 
georne so fest 969. ac he päs faste 
yäs . . besmiöod aber so fest war 
er . . umschmidet 774. nd päs fröd 
leofaö gumena beama pät pone 
grnnd yite kein so kluger lebt unter 
den Menschenkindern, dass er den 
Grund wisse 1368. he päs (päm 
Ms.) mddig yäs {hatte den Mut do- 
rn) 1509. 

II. relativ, dass; so dass 15. 62. 
84. 221. 347. 858. 392. 571 u. öö. 
65 pät bie dass, s, öö. 
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pätte (aus yät ye, s. d. letz- 
tere) das» 151. 8ö9, 1257. 2925 u. 
0. ^äi ^e dasa 1847. 

)^8er 1) adv. detnonstr. da, dort, an 
Jenem Orte 32. 36. 89. 400. 757 
u. öö. moTÖor-bealo maga, ydsr 
heö ser mseste heöld vorolde vynne 
den Untergang der Blutaverwanten, 
in denen aie früher die höehate Br- 
denwonne beaeaaen hatte 1080. in 
Verbindung mit pä: pa pser 331, 
pser on iiman darinnen 71. — aiteh 
in abgellaaaterer Bedeutung wie un- 
aer da: 271. 550. 978 u. ö. dann, 
zu Jener Zeit: 440. dahin: pser 
sYiÖferhöe sittan eodon dahin (acil. 
zur Bank) giengen die atarkgeainn- 
ten zu aitzen 493 ete. 

2) relat. wo, woaelbat 356, 420. 
508. 513. 522. 694. 867 u. ö. eode 
. . . paer se snotera bäd gieng da- 
hin wo der Weiae harrte 1314. ähn- 
lieh 1816. wenn, wofern 763. 798. 
1008. 1836. 2731 u. ö. wohin: gä 
paer he ville 1395. 

pe I. part. relativa, teüa allein ate- 
hend, teile durch daa beigeaetzte 
Demonatrativ Be, Be6, yät veratärkt : 
HünferÖ maöelode, ye ät fötum sät 
Hünferd aagie, welcher zu Füa- 
aen aaaa . . 500. ähnlieh 138. ete. 
väs yät gevin tö svyÖ pe on pä 
leöde be-com daa Leiden war zu 
mächtig welchea über die LetUe 
gekommen war 192 ete. ic ville . . . 
pe yk and - svare ädre ge - cyöan 
pe me se göda ä-gifan penceö ich 
werde dir die Antwort aofort kund 
ttm, welche mir der Gute geben 
wird 355. 6Ö pone änue däg pe he 
. . . .bia zu dem einen Tage an dem 
er 2401, heö pä faehöe vräc pe pu 
. . Grrendel cyealdest den Kampf, 
in dem du Gr. töteteat 1335. mid 
p8ßre sorge pe hlm siö sär belamp 
mit dem Leide, mit welchem ihm 
der Schmerz heimgeaueht hatte 2469. 
pl. ponne pä dydon pe . . . dla die 
taten, welche ... i5. ähnl. 378. 
1136. pa mäÖmas pe he me sealde 
die Schätze welche er mir apen- 
dete 2491. ähnl. gimfastan gife pe 
him god sealde die. gewaltigen Qa- 
,ben die ihm Gott verliehen hatte 
2183. — »»Nach para pe deren 
welche iat häufig daa anhängige 
Verbum in den Sing, atatt in den 
Flur, geaetzt (JHetrich bei Saupt XI. 



444 ff.) : yiindor - siöna fela secga 
ge - hvylcum pära pe on svylc s t a- 
raö einem Jeden der Männer die 
auf aolchea blicken 997. ähnl. 844. 
1462, 2384. 2736. — Mit beigeaetz- 
tem Demonatrativ veratärkt, z. B. 
sägde se pe ctiÖe . . , ea aagte der 
da konnte ... 90. väs se grimma 
gast Grendel haten , se pe mdras 
heöld der grimme Fremdling war 
Grrendel geheiaaen, der die Moore 
bewohnte 103. here-byme . .. seö 
pe ban - cofan beorgan cüöe die 
Heerbrünne, die den Körper zu 
aehützen vermögend war 1446 etc. 

— paer ge - lyfan sceal dryhtnes 
ddme se pe hine deäÖ nimeö da 
aoll an Gottea Biehterapruch glau- 
ben der, den der Tod entrafft 
441. {vergl. hiereu Heliand 1. 1308). 

II. pe daaa 1335. — päs pe «.pät. 

— peäh pe a. peäh. — forpam pe 
a, for - pam. — öÖ pe a. öÖ. — n€Uih 
dem inatr. yf, p^: ahte ic holdra 
py las ... pe pä deäÖ for - nam ich 
hatte der Treuen um ao weniger ala 
dieae der Tod entrafte 488. ähnlich 
1437, 

J^eecan aw. v. decken , überdecken : inf. 
pä sceal brond fretan , äled p e c - 
cean die {die Schätze) aoU der 
Brand verzehren, die Flamme über- 
decken 3017. — praet, plur. psßr 
git eägor - streäm earmum pehton 
\a€. beim Schwimmen) 513. 

I^egll at. m. Lehnatnann, höherer Die- 
ner dea Könige; Bitter: nom. ag. 
235. 494. 868. 2060. 2710. {Beö- 
vulf) 194. (Vtgläf) 2722. acc. ag, 
pegen {von BeSvulf; Ma. pegn) 
18^2. dat. ag. pegne 1342. 1420, 
(Hengeat) 1086. {Vtgläf) 2811. gen. 
ag. pegnes 1798. — nom. pl. yeg- 
nas 1231. aec. pl. pegnas 1082. 
3122. dat. pl. pegnum 2870. gen. 
pl. pegna 123. 400. 1628. 1674. 
1830. 2034 u. ö. — Oompoa. am- 
biht-, ealdor-, heal-, magu-, sele- 
pegn. 

)>eglliail9 ptvlBJi aw. V. ritterliche 
Dienate tun, dienen: praet. ag. ic 
him p§node deöran syeorde ich 
diente ihnen mit dem guten Sehwerte 
{erachlug aie damit) 560. 

)iegrn-SOrb at.f. Kummer der Bitter 
wegen: acc. ag. pegn -sorge 131. 

pegVL at. f. Empfangnahme f in den 
Compoa. beäh-, beör-, sinc-pegu. 
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J>el 8t. n. Diele y a. benc-pel. 

I^encan aw. v. i) Gedanken Jioben, 
denken: absolut pra. eg. III. ae )?e 
vel peiiceö 28d. ahnlieh 2602. — 
mit ahhäng. Satze: praet. eg. nsBiiig 
heora pohte |>ät he .... keiner 
von ihnen dachte dass er ., . 692. 
— 2) e. inf. beabsichtigen ^ tPoUen: 
prs. sg. III. j>S and - svare . . . pe 
me ße göda ä - gifan j^enceö die Ant- 
wort, die mir der Gute geben will, 
wird 356. (blödig väl) byrgean fen- 
ceÖ 448. ponne he . . . gegän yen- 
ceö longsumne lof wenn er ewigen 
Ruhm erwerben wiU 1636. — praet. 
sg. ne pät aglseca yldan y6h.ie der 
Harmesbringer wollte das nicht auf- 
schieben 140. — praet. plur. vit 
unc viÖ* hronfixas verian pohton 
64i, (hine) on healfa ge-hvone 
heävan pohton 801. 

ä-pencan beabsichtigen , wollen : 
praet. sg. (he) j?is eilen -veorc äna 
ä-pohte tö ge - frenunanne 2^44. 

ge-pencan c. acc. an etwas den- 
ken , bedenken: j?ät he his selfa 
ne mag . . . ende ge - ]?encean {dass 
er selbst seines Reiches Grenze nicht 
erdenken kann) 1735. — geden- 
ken f eingedenk sein : imp. sg. ge - 
pene nu . . . hyät vit geö sprsecon 
^475. 

tuenden 1) ado. in dieser Zeit, damals; 
während dessen*, nalles fäcen-sta- 
fas peöd ; Scyldingas ]?enden fre- 
medon zu dieser Zeit hatten die 

. Scyldinge noch nicht Sinterlist ver- 
übt {mit Bezug auf 1165; Vid-sith 
45 ff.) 1020. penden reäfode rinc 
ööeme während dessen beraubte ein 
Krieger {Eofor) den andern (Ongen- 
peöv) 2986. 

2) conj. e. ind. während, so lange : 
30, 57. 284, 1860. 2039. 2500. 
3028, während, indem 2419. — e. 
cofQ. so lange: penden J>u m6te 
1178. penden pu lifige 1225. j>en- 
den hit s^ so lange die Glut währt 
2650, 

J^engel st. m. Fürst, Herr, Her scher: 
acc. sg. hringa t>engel {Beövulf) 
1508. 

fes, fem. ]»e6S9 «. J>is pron. dem. 
dieser: nom. sg. masc. 411. 432. 
1703. fem. 484. nom, acc. neutr. 
2156. 2252. 2644. pys 1396. — 
aec. sg. masc. pisne 75. fem, päs 



1682. — dat, sg. neutr. pissüm 
1170. pyssum 2640. fem. pisse 
6B9. — gen. masc. pysses 1217. 
fem. pisse 929. neutr. p y s s e s 
791. 807: — plur. nom. ace: päs 
1623. 1653. 2636. 2641. dat. py s- 
snm 1063. 1220. 

p^ s. pät. 

p^h 8. peäh. 

peAVt St. f, Bedürfnis, Not: nom. sg. 
pearf 1251\ 2494. 2638. pä him 
väs manna pearf {da e>' der Helden 
bedurfte) 201. — aec. sg. pearfe 
1457, 2580. 2850. fremmaö ge nu 
le6da pearfe {tut ihr nun was dem 
Volke not ist) 2802. — dat. sg, ät 
pearfe 1478. 1526. 2695. 2710. — 
acc. pl. se for andrysniim ealle be- 
veotede pegnes pe^fe der der Eti- 
kette gemäss alle Bedürfnisse eines 
Ritters besorgte {zu besorgen das Amt 
hatte; es war der Kämmerer, sele - 
pegn '1795) 1798. — Compos. firen-, 
nearo-, ofer -pearf. 

peSLrt 8. purfan. 

ge- pearnmi sw. v. necessitatem im- 
ponere: part. praet. pä him svä 
ge-pearfod väs {da ihnen die Not- 
wendigkeit so auferlegt war) 1104. 

peSLTle adv. heftig, sehr 560. 

pe&h. j p^h conj. obschon , wenn auch, 
wenngleich; «) c. conj,: peäh 203. 
526. 588. 590. 681. Ii68. 1661, 
2032. 2162. durch pe verstärkt: peäh 
pe 683. 1369. 1832. 1928. 1942. 
2345. 2620. — ß) c. ind.: peäh 
1103. 1614. — y) zweifelhaft: peäh 
he üÖe vel 2856, — svä peäh gleich- 
wol doch 2879. no . . . svä peäh 
gleichwol auch nicht 97ß. näs he 
forht svä peh gleichwol war er 
nicht furchtsam 2968. — hväöre 
svä peäh gleichwohl doch 2443. 

pe&V st. m. Satzung, Sitte, Brauch: 
nom. sg. 178. 1247. aec. sg. peäv 
359. instr. pl. peävum {wie es recht 
und hergebracht war) 2145. 

peöü. St. f. 1) Krieger schaar , Gefolge : 
nom. sg. 644. 1231. 1251. — 2) 
natio, Volk: nom. sg. 1692. gen. 
pl. peöda 1706. — Compos. sige-, 
ver - peöd. 

]^e6d-eyili]lgr st.m. {dasselbe was folc- 
cyning) König der Krieg er schaar i 
nom. sg. {Hrotfgär) 2145. {Ongen- 
peöv) 2964. 2971. piöd-cyning {Beö- 
vulf) 2580. acc, sg. peöd-cyning 
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{Beöffulf) 3009. gen, sg, peöd-cy- 
ninges {Bedvulfs) 2695. gen. pl. 
peöd - oyninga 2. * 

]^6den at. m, Herr des Gefolges^ 
Kriegsherr; König, Eerseher: nom. 
sg. 129. 366. 417. 1047. 1210. 
1676 u. ö. i^iöden 2811. aee. sg. 
yeöden 34. 201. 353. 1599. 2385. 
2722. 2884. 3080. dat. sg. peödne 
345. 1526. 1993. 2573. 2^10 u. ö. 
peöden 2033. gen. sg. peödnes 
798. 911. 1086. 1628. 1838. 2175. 
J>i6dnes2tf57. nom, pl. peödnas^öTi. 

jKJoden-le&S st. m. des Kriegsherrn 
beraubt , herrenlos : nom. pl. peöden- 
leäse 1104. 

J^eöd-gestreön st.n. Volksschatz ^ d. 
i. sehr grosser Sehatz: instr. pl. 
peöd-ge-streönum 44. gen. plur. 
peöd - ge - Btreöna 1219. 

)^e6dig adj. zu einer j^eöd gehörig^ 
im Compos, el-peödig. 

)^6d-seal$a sw.m. Volksfeind, Feind 
Aller: nom. sg. peöd-sceaöa {der 
Brache) 2279. 2689. 

)^öd-)>re& St. f. Drangsal des Vol- 
kes , allgemeine Not : dat. pl. viÖ 
peöd-preäum 178. 

)^6Öd - Trecan 6. ace. jemand an allem 
Volk rächen, ungehettre Mache üben? 
inf. 1279. 

pe6t St. m. Dieb : gen. sg. peöfes cräfte 
2221. 

f e6n (für ptbsoi) st. v. 1) wachsen, 
reifen, gedeihen: praet. sg. veorö- 
myndum J>äh untchs an Buhm 8. — 
2). gedeihen, glücken: praet. «^. hüru 
pät on lande lyt manna päh {das 
bekam keinem gut) 2837. 
ge-peön wachsen, gedeihen; an 
Macht und einsehen zunehmen: imp. 
ge-pe6h tela 1219. inf. lof-dae- 
dum sceal . . . man gepeön 25. pät 
t?ät peödnes beam ge-peön scolde 
911. 

pe6n {für pe^van) sw. v. bändigen, 
bedrängen: instr. näs se folc-cyning 
ymb - sittendra senig para pe mec 
.... dorste egesan peön tür mich 
mit Kampfgraus zu bedrängen wagte 
2737. 

I^eöstor adj. düster , trübe : instr. pl. 
peöstrum ge-poncum 2333. 

)^iegtUl St. V. c. ace. ergreifen, an 
sieh nehmen f erlangen: inf. pät he 
(Grendel) msi mdste manna C3mnes 
picgean ofer pä niht 737. sym- 
W picgan das MaM einnehmen 



1011. — praet. plur. pät hie me p§- 
gon 563. pser ye medu j>€gun 263^. 
ge-j>iegan c. ace, ergreifen , neh- 
men: praet. sg. (symbel and sele- 
ful, fol) ge-peah 619. 629. Beö- 
?ulf ge-pah fol on flette 1025. — 
praet. plur. (medo-fol manig) ge- 
psßgon 1015. 
on-picgan c. aec. erlangen: praet. 
sg. he päs aer on-pah luUte dafür 
Buhm erlangt 901. — LEO. 

J^ider^ J^yder adv. dorthin, an jenen 
Ort: pider 3087. pyder 379. 2971. 

}»ihtig, l>yhtigr adj. kräftig y festi 
ace. sg. neutr. sveord . . . ecgum 
pyhtig 1559. — Comp, hyge-pihtig. 

pincan s. pjmcan. 

)^iBg st. n. 1) Ding , Sache : gen. pl. 
senige pinga {üllo modo} 792. 2375. 
2906. — 2) Sache y {rechtlicher) 
Handel: nom. sg. me vearö Grend- 
les ping . . . undyrne ciiÖ Grendels 
Sache {der Streit den er gegen euch 
führt) ward mir kund 409. — 3) 
Gerichtsversammlung , Ding: ace. sg. 
sceal . . . äna gehegan ping yiö 
pyrse werde gegen den Biesen al- 
lein das Ding hegen {die Sache zum 
Austrat bringen; s. unter heg an) 
426. 
g e - p i n g st.n. 1) Vertrag : ace. pl. 
ge-pingo 1086. — 2) was über 
einen verhängt ist, Geschick; was 
sicher zu erwarten steht: gen. sg. 
gepinges 398. 7 10.- gen. pl. ge-pin- 
gea 525. 

ge-]»iilgail st. V. wachsen, reifen, ge- 
deihen {Dietrich bei Spt. IX. 430) : 
part. praet. cv§n möde ge-pungen 
{von gereifter, erhabener Denkart, 
hohen Sinnes) 625. — s. ?el-pnngen. 

ge-]yingan («. ge-ping) sw. v. 1) 
einen Vertrag machen: mit reß. dat. 
einen Vertrag eingehen: prs. sg. 
in. gif him ponne Hreöric td ho- 
fum Geäta ge-pingeÖ wenn^Sr^- 
rtc mit dem Gedtenhofe, eine9C Ver- 
trag eingeht {mit Bezug auf die alt- 
germanische Sitte, dass Königssohne 
an andere SSfe unter den Comitat 
des BCersefiers giengen) 1838. — LEO. 
2) bestimmen: part. praet. viste 
päm ahlsecan . . . bilde ge - pinged 
648. hraöe väs . . . mSce ge - pin- 
ged 1938. 

J^ingian sw. v. 1) in einer Versamm- 
lung sprechen, eine Bede halten', 
inf, ne h^de io »notor-licor on 
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sva geongum feore guman j^ingian 
nicht hörte ich, bei so Jugendli- 
chem Alter f einen Mann weiser re- 
den 1844. — 2) schlichten j beile- 
gen : inf, ne volde feorh - bealo . . . 
fe6 pingian woUte das Lebensübel 
nicht für Gut beilegen 156. ' ähnl. 
praet. sg. ysL faehÖe feö pingode 
470, 

ptbaJi s. ye6n. 

j^ln pron. poss. dein 267. 346. 367. 
353. 459 u. ö. 

ge-poht st. m. Gedanke, Sinn: aec. 
sg. än-fealdne ge-poht 256. föst- 
rasdne ge - poht 611. 

]N>liail sw. V. c. acc. 1) dulden , er- 
tragen: inf. (in vid - sorge) polian 
833. prs. sg. III. preä-njd polaÖ 
284. — instr. sg. polode pryösvyÖ 
131. — 2) aushalten, überstehen: 
praes. sing, (intrans.) penden j>is 
sveord polaÖ so lange dieses Schwert 
aushält 2500. praet. sg. (seö ecg) 
polode aer fela hand-gemota 1526. 

ge-polian 1) dulden, leiden, er- 
tragen : gerund, td ge - polianne 
1420. — praet. sg. earfoö-lice 
präge ge-polode . ., pät he ... 
dreäm ge-h^rde schwer ertrug er 
es (Grendel) die Zeit daher , dass er 
den Jubel hörte 87. torn ge -polode 
ertrug die Schmach 147. — 2) Ge- 
duld haben, warten, weilen: inf 
paer he longe sceal on päs valden- 
des yäre ge-polian 3il0. 

JlOn {goih. pan) part. tum, da, dann, 
nun, denn: 504. äfter pon danach 
725. aer pon däg cvöme bevor denn der 
Tag angebrocJien sei 732. nö pon lange 
nicht lange mehr 2424. näs pä long 
td pon es war nicht lange bis da- 
hin 2592. 2846. väs him se man 
tö pon leöf pät . . so lieb war ihm 
der Mann, dass . . 1877. 

pOJOke 1) adv. da, dann, nun 377. 
435. 525. 1105. 1456. 1485. 1672. 
1823. 3052. 3101. — 2) conj. wenn: 
«) e. ind. 573. 881. 935. 1034. 
1041. 1043. UM. 1286. 1327. 
1328. 1375 u. öö. pät ic gum-cy- 
stum gddne funde beäga bryttan, 
breäc ponne mdste dass ich einen 
vorzüglichen lUngespender fand und 
sein genoss derweü ich konnte 1488. 
-- ß) c. conj. 23. 1180. 3064. — 
ponne . . . ponne . . . dann . . . wenn 
. . 4-S4 — 85. 2447 — 48. gif ponne 



. . . ponne wenn denn . . . d^nn 
1105 — 1107. — y) nach Compara- 
tiven als 44. 248. 469. 505. 534. 
679. 1140. 1183 u. 6. pone nach 
einem aus dem Positiv zu ergänzen- 
den Comparativ : pät he . . . hätan 
volde medo-ärn micel men ge- 
vyrcean pone yldo bearn aefre ge- 
frunon ein grosses Methaus, (grösser) 
als Menschenkinder Je erfahren hat' 
ten 70. 

]iracu St. f. Stärke, Kühnheit, im Com- 
pos. möd-pracu; impetus, im Comp. 
ecg - pracu. 

"pTB^g st. f. Zeitlauf, Zeit; nom. sg. 
pä hine siö präg be - cvom cds die 
(Kampf-) zeit über ihn kam 2884. 
acc. sg. präge die Zeit daher 87. 
longe (lange) präge 54. 114. — 
Compos. earfoÖ-prag. 

ge-präc St. n. Saufe, Menge, im 

Comp, searo - ge -präc. 
J>rec-Tttdu st. m. Kraftholz, Speer 

(vergl. mägen - vudu) : acc. sg. 1247. 

]^reä st. f. Drangsal, Not, im Compos. 
peöd-preä. 

preä-nMla sw. m. zunngende Be- 
drängnis, herbe Not: dat. sg. for 
preä-nMlan 2225. 

jreÄ-n^d st, f. Drangsal, Bedräng- 
nis, Not: acc. sg. preä-n^d 284. 
dat.pl. preä-njdum 833. 

pr€ä.t St. m. Schaar , Saufe-, dat. sg. 
ori pam preäte 24^7. dat. pl. scea- 
öena preätum 4. — Compos. iren- 
preät. 

]?reätiail sw. v. c. acc. drängen, be- 
drängen*, prdet. plur. mec . . preä- 
tedou 560. 

)^reot-teo$a sw. m. der dreizehnte: 
nom. preot-teoöa secg 2407. 

]ire6 num. neutr. drei: acc. priö vicg 
2172. preö hund yintra 2279. 

pridda num. sw. m. der dritte: instr. 
sg. priddan siÖe 2689. 

ge-J^ring st. n. GewüM, Strudel: 
acc. sg. on holma ge - pring 2133. 

J^ringau st. v. dringen , sich drängen." 
praet. sg. vergendra td lyt prong 
ymbe peöden zu wenig der Schützen- 
den drängte{n) sich um den Kriegs- 
herrn 2884. — praet. plur. syöÖan 
HreÖlingas tö hagan pningon nach- 
dem die Sredlinge zu dem Gehöfte 
gedrungen waren 2961. 
for-pringan Jemanden entreissen, 
vor einem schützen: inf. pät he ne 
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mehte . . . pä veä-lafe vige for- 
^riagaa peödnee pegne dass er durch 
Kampf nicht konnte . . . die Un- 
glück strümmer des Königs Dienst- 
manne (dem dänischen Feldhen'nHnäf) 
entreissen i085. 
ge-pringan dringen , sich drän- 
gen : praet, sg. ceöl up geprang das 
Schiff drang aufwärts (ans Ufer 
beim Landen) i9i3. 

J^ritig num. als subst. neutr. die Dreis- 
sig : aec. c. gen. pari, pritig pegna 
123. gen, pritiges (XXXtiges Ms.) 
maima 319. 

Jurist- h;fdig adj. kühn gesinnt, von 
tapferm Mute : nom. sg. piöden pnst- 
hydig {Bedvulf) 2811. 

]>rOTiail sw. V. c. acc. etwas dulden, 
erleiden: inf. (hat, gnorn) provian 
2606. 2659. — praet. sg. provade 
1590. 1722. yiOYode 2595. 

}>ry^ st, f. Fülle, Menge; Vorzüglich- 
keity Kraft: instr. plur, als adv. 
pryÖum vorzüglich, höchst 494. 

J>ry^-äm st. n. vorzügliches Saus, 
Königsbau : acc. sg. von Seorot 658. 

J>ry^-llc adj. vorzüglich, auserlesen: 
nom. sg. pryö-Hc pegna heäp 400. 
1628. sttperl. acc. plur. pryö-licost 
2870. 

Jryö - STy^ st. n. ? grosser Kummer : 
acc. sg. 131. 737. 

|>ry^-VOrd st. n. auserlesenes Wort, 
vorzügliche Rede: acc. sg. 644. — 
Man hielt bei Tafel auf gute Unter- 
haltung , vergl. Nibelunge (Lachm.) 
1612; Rtgsmäl 29, 7. (bei Möbius 
S. 79 b, 22). 

pTjm St. m. 1) Kraft, Macht, Ge- 
walt : nom. sg. yöa prym 1919. instr. 
pl. als adv. prymmum mit Macht, 
gewaltig 235. — 2) rühmliche Ta- 
ten; Ruhm durch Kampftaten: acc. 
sg. prpm 2. — Compos. hyge- 
prym. 

J^ryttl-llc adj. gewaltig, mächtig: 
nom. sg,. prec - vudu prym - lic der 
gewaltige Speer 1247. 

J>U pron. pers. du 366. 407. 445 u. 
öö. acc. sg. pec 947, 2152 etc. pe 
417. 426. 517 ü. ö. nach einem 
Cotnparativ : saDlran pe einen bessern 
als dich 1851. — s. ge, eöv. 

J^unea sw, m., s. äf-punca. 
ge-^^ungen s. pingan. 
purtiOk verb. prät.'prs. brauchen, Ur- 
sach haben, nötig haben: prs. sg. 



n. nö pu ne pearft . . . sorgian 
• brauchst nicht zu sorgen 450. ähfU. 
445. 1675. III. ne pearf . . on- 
sittan ?iat nicht Ursach zu fürchten 
596. ähnl. 2007. 2742. — conj. 
prs. pät he . . . secean purfe 2496. 

— praet. sg. porfte 157. 102>1. 
1072. 2875. 2996. — plur. neal- 
les Hetvare hremge porfton (seil. 
vesan) föÖe-viges hatten nicht Ur- 
sach sich des Fusskampfes zu berüh- 
men 2264. 

ge-J^uren s. pveran. 

Jinrn praep. c. acc. mit der Grundbe- 
deutung der Bewegung durch etwas ; 
daher I. local durch — hindurch; 
vod p4 purh pone yal - r§c er drang 
durch dm todbringenden Rauch 2962. 

— II. causal a) wegen, um — 
willen, aus (den Grund angebend)'. 
purh sliÖne niÖ wegen grimmer 
Feindschaft 184. purh holdne hige 
aus treuem Sinne 267. ähnl. purh 
rumne sefan 278. purh sidue sefan 
1727. eöveÖ purh egsan uncüöne 
niÖ zeigt in seiner Schrecklichkeit 
schlimme Feindschaft 2^6. — ähn- 
lich 1102. 1336, 2046. — ß) durch 
(das Mittel angebend) : heaöo - rses 
for-nam mihtig mere-deör purh 
mine hand 558. purh änes cräft 
700, ähnUch 941. 1694. 1696. 1980. 
2406, 3069. 

pus adv. so , also 238. 337, 430. 

punian sw. v. dröhnen : praet. sund - 
vudu punede 1907. 

]^ÜS6Ild num. tausend; a) fem, acc. 
ic pe püsenda pegna luringe tö 
helpe 1830. — ß) neutr. aec. seo- 
fon püsendo 2196. gen. hund pü- 
senda landes and locenra beäga 
2995, — y) unßectiert acc, püsend 
vintra 3051. 

{»yaere adj. wülig, willfährig, mild, 
im Compos. man-pvaere. 
ge-pvaere adj. wülig , willfährig : 
nom. pl. ge-pvaere 1231^,' 

ge-]?Yerail st. v. schlagen, schmie- 
den', pari, praet. heoru . . . hamere 
gepuren (für ge-pvoren) 1286. 

pihüis 8. t>ihtig. 

ge-j>yld (s. polian) st. f. 1) Zustand 
des Dtddens, Geduld: acc. sg. ge- 
pyld 1396. — 2) Zustand des stä- 
ten Dauerns , Stätigkeit: instr. pl, 
als adv. ge-pyldum stätig, dauernd 
1706. 
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pyle - 

Jiyle st. m, Medner ^ der Lehnsmann 
am Hofe^ der die Unterhaltung zu 
führen hat: nom. sg. Ii66. 1467. 

J^yncan, j^ineean sw. v. e, dat. pers, 

dünken, scheinen: prs. sg.lJl. pin- 
ceö him tö lytel es dünkt ihm zu 
klein lf49. ne pynceö me gerysne, 
ya ve . . nicht dünkt es mir ange- 
messen, dass wir . . 2654. prs. pl. 
hy . . vyrÖe pinceaÖ eorla geaeht- 
lan [sie seheinen würdige Krieger 
zu sein) 368. — conj. praes. svä 
him ge-met pince 688. — in/. 
pincean 1342. — praet. sg. t>ühte 
2462. 3058. n6 bis lif-gedäl sär- 
lic pühte secga senignm sein Tod 
däuchfe keinem der Männer schmerz- 
lich 843. — praet. plur. fsBi him 
fold-yegas fagere pöhton 867. 

of-pincan misfaUen, kränken: inf. 
mag päs |7onne of-j>yncan peöden 
{dat.) Heaöo - beardna and pegna 
ge-hvam pära leöda 2033. 

pyrs St. m. Miese: dat. sg. viö tjyrae 
{ßrendet) 426. 

J>ys-ltc adj. solch, derartig: nom. sg. 
fem. j)ys-licu pearf 2638. 

Pt s. yät 

pfTSm {mhd. diuhen , ahd. dühan) sw. 
V. drücken f bedrücken, bedrängen: 
inf. gif yec ymb-sittend egesan 
pjyat wenn die Nachbarn dich mit 
Kriegssehrecken bedrängen 1828, 

J^stni /. Finsternis : dat. pl. in yf- 

strum 87. 
ge-J>fve adj. gewohn, gebräuchlich: 

nom. sg. svä him ge-|?^ve ne yäs 

{tme es seine Sitte sonst nicht war) 

2333. 

ü. 

Ül^-grenge adj. transitorius , entflie- 
hend: paer väs Äsc-here . . . feorh 
üö-genge 2124. 

ufan adv. von obgn her 1501. oben 
330. 

nfera {eigentl. höher) später von der 
Zeit '.'dat. pl. ufaran ddgrum 2201. 
ufor adv. hoher 2952. 

ahte sw. f. Zwielicht: dat. oder acc. 
sg. on uhtan 126. 

aht-flo^a sw. m. Zwieliehtßieger, Be- 
zeichnung des Brachen : gen, sg. uht- 
flogan 2761. 

lült - Uem st. m. Lärm im Zwielicht, 
Frühlärm : acc, sg. 2008. 
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ttht-seea1$a sw. m, Feind, der sieh 
im Zwielicht zeigt: nom. sg, 2272. 

nmbor st. n,? Kind: nom. sg. 46, 

1188. 
nn-bli^e adv. unfroh 130. 2269, 

(adj, nom. pl.?) 3032. 
un-l^ymeilde part, praes. {tmbren- 

nend) ohne zu brennen 2549. 

nne dat. u. acc. von vit [s, d,) uns 
beiden, uns beide: 1784. 2138. 
2527. gen. hväöer . . . uncer tvega 
wer von uns beiden 2533. uncer 
Grendles mein und Grendels 2003. 

uncer pron, poss. unser beider : 
nom. sg. [uncer] 2002, dat. pl, un- 
cran eaferan 1186. 

un-eli^ adj. 1) unbekannt: nom. sg. 
stig . . eldum un - cüö 2215. acc. 
sg. neutr, uncüö ge - lad {unbekannte 
Wege) 1411. — 2) unlieb, wnfreund- 
lich; ungut, böse: acc. sg. un-cüöne 
niö 276. gen. sg. un - ctiöes des Fein- 
des {Grendels) 961. 

linder I. praep. c. dat. u. acc. 1) c, 
dat. auf die Frage wo, unter {im 
Gegensatze zu über) : bat (väs) under 
beorge 211. pä cvon^ Vealh-peö 
forö gän under gyldnum beäge {ihr 
Saupt zierte nämlich ein goldnes 
Diadem) 1164. siööan he under 
segne sine ealgode unter dem Ban- 
ner 1205. he under rande ge-cranc 
sank unterm Schilde 1210. under 
volcnum 8. 1632. under heofenum 
52, 505. under roderum 310. un- 
der helme 342. 404. under here- 
griman 396. 2050. 2606. u. ähnlich 
71i. 1198. 1303. 1929, 2204. 
2416, 3061. 3104. 

2) c. acc. a) ctuf die Frage wc 
hin, unter: pä secg visode under 
Heorotes hröf 403. siöÖan SBfen- 
leöht under heofenes hädor be- ho- 
len veoröeÖ 414. under sceadu breg- 
dan 708, fleön under* fen-hleoöu 
821. teön in under eoderas 1038. 
ähnlich 1361. 1746. 2129. 2541. 
2554. 2676. 2745. hierher auch 
häfde pä for-siöod sunu Ecg-peö- 
ves under gjmne grund 1552, wo 
for - siöian den acc. heischt, — ß) 
nach Verben des wagens und käm- 
pf ens, wobei man den nach under 
folgenden localen acc. als Ziel der 
Seidenkraft auf zufassen hat : he 
under härne stan . . . äna ge-n4Öde 
frecne dsede 888. ne dorste under 
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yöa ge - vin aldre ge - n^Öan i47ö. 
— y) bei Grenz- tmd XTmfangshe- 
stmmtmgen {wohin der Aus- 
dehnung): paer väs eal geador 
Ghrendles gräpe under geäpne hr[df| j 
{den ganzen Daehstuhl ausfül- 
lend) 837. under svegles begong 
{d. i. soweit der Himmel reicht) 
86i. 1774. under heofenes hvealf 
{so weit sich der Himmel wölbt) 
20i6. 

II. adv. darunter: stig under lag 
ein Steig lag darunter {sc. unterm 
Felsen) 2214. 
undern-mSBl st. n. Mittagszeit: acc. 
sg. 1429. 

nn-dyme^ on-denie adj. unverho- 
len, wolbekannt : nom. sg. 127. 2001. 
un-derne 2912. 

un-dyrne adv. unverholen : un - 

dyrne cüö 150. 410. 
UB-fäger adj. unlieblich: nom. sg. 

leöht un-fäger 728. 
un-fSBene adj. ohne BosJmt y ohne 

Tücke: nom. sg. 2069. 

un^fsege adj. nicht zum Tode be- 
stimmt: nom. sg. 2292. acc. sg. un- 
faegne eorf 575. 

un-flitme adv. unbestreitbar: Flnn 
Hengeste eine unflitme äÖum be- 
nemde beschwor es durehat4s unbe- 
streitbar mit Eiden {d. h. so feier- 
lieh , dass der Eid nicht anzutasten 
war) 1098. 

un-forht adj. furchtlos , kühn: nom. 
sg. 287. — acc. pl, unforbte {oder 
adv.?) 444. 

an - front adj. untüchtig : nom. sg. 
2189. 

nn-frdd adj. unbejahrt, jung: dat. 
sg. guinan un-frddum 2822. 

im-g:eddfeliee adv. unrechter Weise, 
gegen Eecht und Sitte 2436. 

1UI»geni6te adv. unmassen, gar sehr: 

2421. 272^2. 2729. 
un-gemetes adv. gen. sg. gar sehr 

1793. 
nn-geära adv. {nicht alt) daher vor 

Kurzem, unlängst 933. in Kurzem, 

bald 603. 
WOL'gitebe adj. umerliehen, versagt: 

nom. sg, 2922. 

un-gle&T adj. wer nicht zu spielen 
versteht, mit wem nicht zu spielen 
ist: acc. sg. sveord . . . ecgum un- 
gleäy {das Schwert mit scharfer 
Sehneide) 2565. — LEO. 



un-hftr adj. sehr ergraut, greis: nom. 

sg. 357. 
un-haßlo/. Unheil, Verderben: gen. 

sg. yiht un-haelo der Dämon des 

Verderbens {Grendel) 120. 

nn - heöre , un- hfre adj. unge?ieuer^ 
grauenhaft: nom. sg. masc. veara 
un-hiöre {der Brache) 2414. fem. 
egl un-heöru {Grendels Kralle) 
988. neutr. vif un-h^re {Grendels 
Mutter) 2121. 

nn-Uytme^ un-Mitme adv. {vergl. 

ags. hlytm Zoos, altn. hluti Teil, 
• Abteilung) ungeteilt, ungetrennt, ver- 

einigt 1130. 
un -leöf adj. unlieb , verJtasst : acc. pl. 
seah on un-leöfe 2864. 

un-lifigcnde part. prs. ohne Leben, 
leblos: nom. sg. un-lifigende 468. 
acc. sg. un - Ufigendne 1309. dat. sg. 
un-lifgendum 1390. gen, sg. un- 
lyfigendes 745. 

un-lytel adj. nicht klein, sehr gross i 
nom. sg. duguÖ un-lytel eine sehr 
grosse Bitter schaar 498. dorn un- 
lytel nicht wenig Muhm 886. aee. 
sg. tom unlytel sehr grosse Sehmach 
834. 

un- mumliCO adv. tmbetrübt , ohne zu 
klagen 449. 1757. 

unnan verb. praet.-praes. gönnen, ge- 
wahren; wollen, wünschen: prs. sg. 
I. ic pe an tela sine - gestreöna 
1227. — praet. sg. I. üöe ic svl- 
öor pät ^u bine selfne ge - seön md- 
ste 963. III. he ne üÖe y>ä,t . . . 
gönnte nicht dass ... 505. mm god 
üöe . . pät be hyne sylfne ge-vräc 
ihm gewährte Gott, dass er sieh 
selbst rächte 2876. peäb be üöe vel 
obschon er es wol wollte 2856. 

ge-unnan vergönnen , gewähren : 
inf. gif be üs ge- unnan vile pät 
ve bine . . grßtan mdton 346. me 
ge - üöe ylda yaldend , pät ic . . ge- 
seah bangian . . *mir gewährte der 
Menschen Begierer {Gott), dass ich 
hangen sah . . 1662. 

un-nyt adj. unnütz, nutzlos: nom. 
sg. 413. 3170. 

un-riht st. n. Unrecht: acc. sg. un- 
ribt 1255. 2740. instr. sg. un- 
ribte mit Unrecht, unrechtmässig 
3060. 

un-rtm st. n. sehr grosse Zahl, Un- 
zahl: nom. sg. 1239. 3136. acc. sg. 
2625. 



un-rune — vald-sraÖu. 
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nn-llme <idj, in XTmaM: nom. sg. 
gold un-rime SOiS. 

un-rdt adj. unfroh f trauernd: nom. 
pl. un-r6te SU9. 

nn-snyttni/. Unweüheit, Mangelan 
Weisheit: dat. pl. for his un-snyt- 
trum {d. h. weil er nicht weise ge- 
nug dazu ist) 1735. 

Un-s6fte adv. unsanft, mit Gewalt 
214i. mit Mühe, kaum 1666. 

nn-STl^e adv. nicht starke nicht mäch- 
tig: comp, (ecg) bat un-sTiöor 
ponne his j^iöd-cyning pearfe häfde 
das Schwert schnitt weniger kräftig^ 
als dessen der Volksherscher Be- 
dürfnis hatte 2519. 

nn-symiig ac^. ohne Schuld f schuld- 
los', ace. sg. un-synnigne 2090. 

nn - symmm adv. instr. plur. ohne 
Schuld y schuldlos 1073. 

JUl^UBle a<^'. untadelhaft: aec.pl. un- 
taele 1866. 

UB-tyder st. m. böses Geschlecht: 
nom. pl. un-tydrag 111, 

un-Tftclie adj. unweichbar, fest, stark : 
acc. sg. äd . . . nn-yäclicne 3139. 

an-Teamum adv. instr. pl. unverse- 
hens j plötzlich 742. 

nn-yrecen part. praet. ungerochen 
2444. 

up adv. auf, aufwärts 224. 519. 1374. 
1620. 1913. 1921. 2894. vom Auf- 
steigen der Stimme: pä väs . . v6p 
up ahafen 128. ähnl. 783. 

up-langr adj\ in ganzer Länge auf- 
recht, aufgerichtet': nom, sg. 760. 

nppe {aM. üfe, üffe) adv. oben auf 

566. 
up-riht adj. aufrecht, aufgerichtet: 

nom. sg. 2093. 
As pron. per 8. dat. acc. von ve, (s.d.) 

uns: 1822. 2636, 2643. 2921. 3002. 

3079. acc. auch üsic 2639. 2641. 

2642. — gen. üre aeg-hvilc ein 

jeder von uns 1387. üser 2075. 

User pron. poss.: nom. sg. üre 
man - drillten 2648. dat. sg. üssum 
hläforde 2635. gen. sg. üsses cyn- 
nes 2814, — tiat. pl. ürum ... 
bäm uns beiden (statt unc bäm) 
2660. 
uton s. Yuton. 

ü. 

Üt adv. hinaus 215. 537, 664. 1293. 
1584. 2082, 2558. 3131. 



ütan* ctdv. von aussen her ; aussen 775. 

1032. 1504. 2335. 
üt"fÖS adj, zur Ausfahrt gerüstet: 

nom. sg. hringed - stefna isig and 

üt-füs 33. 
Üt-Teard adj. nach der Aussenseite 

gerichtet, auswärts: nom. sg, eoten 

(Grendel) väs üt-veard 762, 

ütan'veard adj. nach der Aussen- 
seite hin, auswärts; von aussen: 
acc. sg. hl86Y . . . ealne ütan-yeardne 
2298. 

V. 

yacan st. v. erwachen, erstehen, er- 
zeugt werden: praet. sg. panon (von 
Cain) v6c fela geö -sceaft-gästa 
1266. ähnlich 1961. — plur. päm 
feÖTer bearn ... in vorold vöcon 60, 

on-yacan 1) erweckt werden, er- 
wachen: pi-aet. sg. pä se vyrm on- 
vöc als der Drache erwachte 2288., 
2) erweckt werden, erzeugt werden : 
praet. sg. him on-ydc heäh Healf- 
dene 66. plur. on- vöcon 111. 
Taeian sw, v. Wache halten, wachen: 
imp. sg. vaca yiÖ yräÖum! 661. 

Tadan st. v, durch etwas hindurch drin* 
gen, etwas durchschreiten; schrei- 
ten, gehen: praet. sg, yöd purh 
pone väl - rec 2662. vöd under yolc- 
num schritt dahin unter den Wol- 
ken 715. 
ge-yadan durch etwas gehen, ge- 
langen: part. praet. ÖÖ pät . . . yun- 
den - stefna ge - yaden häfde , pät pä 
lidende land ge-säyon bis das 
Fahrzeug (dahin) gelangt war, dass 
die Schiffenden Land sahen 220. 

on-yadan c. acc. invadere, über 
jemand kommen: praet. sg, hine 
fyren on-yod (?) 916, 
purh-yskdan c, acc. durchdringen: 
praet. sg, pät syurd purh -vöd vrät- 
Itcne vyrm 891. ähnl. 1568, 

Tagr et. m. Wand, Mauer: dat. sg. 
on vage 1663. dat. pl. äfter vagum 
längs den Wanden 996. 

Tala sw. m. Buckel, Beule: nom. pl. 
valan 1032. (vergl, Bouterwek zu 
dieser Stelle, bei Hpt. XI. 85 ff.) 

Talda sw. m. der Waltende, negie- 
rende, in den Compos. an-, eal- 
valda. 

yald-STaSu stf. ein im Walde aus- 
getretener Weg, Steg im Walde: 
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yam — Täl-dedö. 



dat. pl. äfter vald - svaöum Mngs 
den Waldstegen 1404. 

Tarn 9 TOm st. m. Makel ^ Flecken, 

s Sünde : acc. sg. him be - beorgan 
ne con vom {kann sieh vor Sünde 
nickt schützen) 1141. instr. pl. vom- 
mum 3014, 

Tan, Ton adj. dunkel^ schwarz: nom. 
sg. yÖ- geblond . . von (dunkler 
JFogenschwall) 1315. se vonna hrefii 
der schwarze Rabe 3025. vonna leg 
die dunkle Lohe 3116. dat. sg. fem. 
on vanre niht 103. nom. pl. neutr. 
scadu - helma ge - sceapu . . van 
652. 

Tang St. m. Flur, Gefilde; Stätte: acc. 
sg. vang 93. 225. vong i4i4. 
2410. 3014. dat. sg. vange 2004. 
vonge 2243. 3040. acc. pl. von- 
gas 2463. — Compos. freoÖo-, 
grund - , medo - , sae - vang. 

Tang-Stede st. m. locus campestris; 
Flatz, Ort: dat. sg. vong-stede 

• 2181. 

Tan-h^d {für -bygd) St. f. Sorglo- 
sigkeit; Gefühl des Sicherseins: dat. 
sg. for Ms von-hydum 434. 

Tanian sw. v. 1) intrans. abnehmen^ 
schwinden : inf. pä pät sveord on- 
gan . . . vanian 1608. — 2) c. acc. 
abnehmen machen, mindern: praet. 
sg. he tö lange leöde mine vanode 
1338. 
ge-vanian abnehmen, sich min- 
den'n: pari, praet. is min flet-verod 
. . . ge-yanod 477. 

Tan-SSBlig adj. des Glückes baar ; 
heillos: nom. sg. von-sselig ver von 
Grendel 105. 

van - seeaft st. f. Zustand des Man- 
gels, Elend: aec. sg. von -seeaft 
120. 

varian sw, v. c. acc. einnehmen, be- 
setzt halten, besitzen: prs. sg. III. 
pser he haeÖen gold varaÖ {der Dra- 
che) 2218. plur. III. hie {Grendel 
und seine Mutter) Afgel lond vari- 
geaö 1359. praet. sg. (Grendel) gold- 
sele varode 1254. (Cain) vesten 
varode 1266. 

Taro$ St. m. Gestade: dat. sg. t6 va- 
roöe 254. acc. pl. vide varoöas 
1966. 

Tarn st. f. Acht, Aufmerksamkeit, Hut, 
Schutz: acc. sg, vare 1101. dat. sg. 
on freän (on j>äs valdendes) väre 
in Gottes Hut 21, 3110, -— Com- 
pos. firioöo-varn. 



Tara st. f Gesamtheit der Bewohner, 
Einwohnerschaft, Gemeinde, im Com- 
pos. land-varu. 

Tft interj. wehe: vä biö päm ye . . , 
wehe dem, der . . 183. 

Tftt^u St. f. Weg , Heise, im Compos. 
gamen-väöu. 

Tänian sw, v. weinen, klagend schreien, 
heiden: c. acc. inf. geh^don . . . 
sär vänigeaij helle häftan sie hör- 
ten den von der Hölle gefesselten 
den Schmerz laut klagen , im Schmerze 
heulen 188. — praet. sg. [vanode] 
3152. 

Tat s. vitan. 

Täccan sw. V. Wache halten, wachen: 
part. praes. väccende 109. 2842. 
acc. sg. masc, väccendne ver 1269. 
— 8. vacian. 

Täcnan sw. v. wach werden, erwa- 
chen, wach hervortreten: inf. 85. 

Täd st. n. die zu durchschwimmende 
Meerflut ; Flut, Meer ström über- 
haupt: acc. pl. vado veallende 546. 
vadu veallendu 581. gen. pl. vada 
508. 

TÄfre adj. wabernd, hin und her zu- 
ckend wie die Flamme; daher einer- 
seits gespenstig , ohne feste körper- 
liche Gestalt : nom. sg. väl - gaest 
väfre von Grendels Mutter 1332. 
andrerseits dem Verlöschen nahe; 
zum Tode geneigt: nom. sg. väfre 
möd 1151. him väs ge5mor sefa, 
väfre and väl-fds 2421. 

b e - Tägnan st. v. darbieten : part. 
praet. him väs . . . freönd - laöu vor- 
dimi be-vägned 1194. 

t81 St. n, der Tote des Schlachtfeldes^ 
Kriegerleiche; — Niederlage, Tod: 
acc. sg. väl 1213. 3028. blödig väl 
448. oÖÖe on väl crunge oder als 
Leiche fiele , in den Tod sänke 636. 
dat. sg. sumc on väle crungon man- 
che waren in dem unglücklichen 
Kampfe gefallen 1114. nom. pl. valu 
1043. 

T&l-bed St. n. Totenbett, Zeichenla- 
ger: dat. sg. on väl-bedde 965. 

TÜ-bend st. f. Todesfessel: acc. sg, 
oder plur. väl-bende .. hand-ge- 
vriöene 1931. 

Täl-bleät adj. elend zum Tode: ace. 
sg. vnnde väl-bleäte 2126. 

Täl-d6Ä9 st. m. Tod auf dem Schlacht- 
felde, gewaltsamer Tod: nom. sing. 
696. 



väl-dre^r — vaeg-sveord. 
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ySl-dreÖr st. m. Blut der im Kampfe 

erschlageneil : instr. sg. väl-dreöre 

1682. 
Tai - fifth cidj. gefärbt vom Blute der 

Erschlagenen, blutgefärbt: ace. sg. 

väl-fagne vinter 1129. 
tSI - fseihi St. f. tätliche Feindschaft : 

gen. pl. väl - faehÖa 2029. 

▼äl - feall St. m. {ffinfall als Ersciaa- 
gener) Mwd, Untergang: dat. sg. 
tö väl-fealle i112. 

ySI - fds adj. zum Tode geneigt , d. h. 
voll Ahnung des Todes im Kampfe: 
nom. sg. 2421. 

TAI - fif llo /. reiche Beute an Erschla- 
genen: dat. sg. mid ysere väl-fylle 
{nämlich mit den Leichen der dreis- 
sig Männer, die Grendel allnächt- 
lich in Seorot raubte) 126. 

iVÄ'tfr St. n. 1) todbringendes Feuer: 
instr. sg. väl-if^re {vom Feuer speien 
des Drachen) 2583. — 2) leichen- 
verzehrendes Feuer, Leichenbrand: 
gen, pl. val-f^a maest li20. 

TSl-g8Bßt St. m. todbringender Geist, 
von Grendel und seiner Mutter: 
nom. sg. väl-gaest 1882. aec. sg 
Jone väl-gaBst 1996. 

TSl-hlem St. m. Todesstreich: aec. 
sg. väl-hlem pone 2910. 

T&lm St. m. Wallen, Wogen, Gespru- 
del: nom. sg. paere burnan välm 
2547. gen. sg, päs välmes der Bran- 
dung 2186. — iiompos. cear - välm. 

tSI-dIS St. m. tötliche Feindschaft: 
nom. sg. 8001. ßat. sg. äfter väl- 
niöe 85. cf. Anmerkung dazu. nom. 
pl. väl-niöas 2066. 

TAI - rftp St. m. Fessel der Flut , d. i. 
das Eis: aec. pl. väl-räpas 1611. 
{cf. väU, vel, vyll, Quelle, Flut; — 
leax sceal on yäle mid sceöte scri- 
Öan, gnom. Cott. 89.) 

TÄl-raBS St. m. todbringender Angriff, 
Schlachtsturm: nom. sg. 2948. dat. 
sg. väl-raese 825. 2582. 

Täl-rest st.f Leichenlager, Todbett: 
aec. sg. väl-reste 2908. 

Tftl-rÖC st, m. todbringender Qualm: 
ace. sg. vöd 17a t?urh vone väl-rec 
2662. '^ 

Täl-reäf St. n. Beute von den im 
Kampfe gefallenen, Sehlachtbeute : 
ace. sg. 1207. 

Täl-reÖT adj. schlachtkühn: nom. sg. 
680. 

Heyne, Beövulf. 2. Aufl. 



Täl-SCeaft St. n. todbringender Schaft, 
Speer: acc.pl. yäl-sceaftas 898. 

Tai • S6ax st. n. todbringendes Messer, 
Scidachtmesser : instr. sg. väl-seaxe 
2704. 

Täl-steng St. m. Schlaehtspeer : dat. 
sg. on j?äm räl-stenge 1689. 

Täl-stÖT St. f. Walstatt: dat. sg. väl- 
stöve 2052. 2985. 

TÄre s. varu. 

Tästm st. m. Wachstum; Form, Ge- 
stalt: dat. sg. on veres västmum in 
Manns Gestalt 1858. 

Täter St. n. Wasser: nom. sg. 98. 1417. 
1515. 1682 — ace. sg. väter 1865. 
1620. deöp Väter {das Meer) 509. 
1905. ofer vid väter {übers Meer) 
2474. dat. sg. äfter vätere {längs 
des Nichsenmeeres) 1426. ander vä- 
tere {auf dem Meeresgrunde) 1657. 
als instr. vätere 2725. vätre 2855. 
gen. sg. ofer väteres hrycg über des 
Wassers Rücken {d. i. übers Meer) 
471. on väteres aeht 516. purh vä- 
teres {des Meeres) vylm 1694. mit 
instrumentaler Bedeutg. väteres veor- 
pan mit Wasser bewerfen 2792. 

Tftter-egresa st. m. Schrecken des 
Wassers , d. i. hier die grause Meer- 
flut: ace. sg. väter- egesan 1261. 

Täter- ^ St. f. Wasserwoge, Meeres- 
woge: dat. pl. väter -yÖum 2248. 

Taed St. f. Kleid, Gewand, in den 
Compos, here-, hilde-vaed. 
ge-vößde st. n. Kleidung, vorzüg- 
lich Kampfrüstung: aec. pl. ge-vaedu 
292. — Compos. eorl - gevaede. 

Taeg" St. m. Welle, Flut: ace. sg. vaeg 
8188. 

Tieg-bora sw. m. Wellenbringer d. i, 
Schwimmer (weü er durch seine Be- 
wegung die Wellen gleichsam vor 
sich her trägt) : nom. sg. vundorUc 
vaeg-bora von einem Seeungeheuer 
1441. 

TSeg-flota sw. m. Flutsegler, See- 
fahrzeug: ace. sg. v6g-flotan 1908. 

TSBg - holm st. m. das wellengefüUte 
Meer: ace sg. ofer vaeg -holm 217. 

TSege St. n. Schaale, Kanne: aec. sg. 
fäted vaege 2254. 2288. — Compos. 
ealo - , liÖ - vaege. 

T8Bg- ItSend part. praes. über die Wel- 
len schiffend, Seefahrer: dat. pl. 
vaeg - liöendum (et liöendum Ms.) 
8160. 

TSeg - STeord st. n. umchtiges Schwert : 
aec. sg. 1490. * 

17 
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vaen — yeniAn. 



TSen at m. Waffen: aee. sg. on vsen 

BiSö, 
TSepen »t. n. Waffe; Schwert: nom. 

sff. 166i. acc. sg. veepen 686. 1574. 

2520. 2688. inatr. veepne 1665. 

2966. gen. vaepues 1468. — aee. pl. 

yaepen 292. äat, ysepHum 250. 331. 

2039. 2396. — Comp, hüde-, sige- 

vaepen. 
T8Bpned-mail m. Krieg er j Mann: dat. 

ag. yaepned-men 1285. 

TflDSma 8W. m. wüde Heldenhraft^ im 

Compoa. here - yaesma. 
VC pron. per 8. ivir 942. 959. 1327. 

1653. 1819. 1820 u. ö. 
veb 8t. n. gewebte Tapete: nom. pl. 

yeb 996. 
Tebbe ew. /. Weberin^ im Compos. 

freoÖu - yebbe. 

Tecean ^ Teeecan aw. v.c. acc. wecken, 

ermuntern, anregen: inf. ytg-bealu 
veccan Kampf übel wecken, Feind- 
achaft herauf beschwören 2047. nai- 
ves bearpan sy^g (sceal) yigend 
Tecean nicht wird der Sarfe Klang 
die Krieger wecken 3025. ongunnon 
j>S . . bael-fjra maest yigend yec- 
can die Krieger begannen da der 
Leichenfeuer gröatea zu entzünden 
3145. praet. ag. yebte bine yätre 
[Vtgläf) regte ihn {BeSvulf) mitWaa- 
aer an (woUte ihn durch Beapren- 
gung mit Waaaer ina Leben zurück- 
rufen)' 2855. 
td-yeccan erregen: praet. pl. hü 
yk folc mid bim {untereinander) 
faeböe to-yebton 2949. 

Ted at.n. Ff and, Unterpfand: dat. ag. 

hyldo td yedde zum Unterpfande 

seiner Huld 2999. 
veder at. n. Wetter, Witterung: nom. 

pl. yiüdor-torbtan yeder ii57. gen. 

pl, yedera cealdost 546. 
ge-Tef at, n. Gewebe: acc.pl. yig- 

sp^da ge-yiofu {daa Geachick der 

Schlacht wird von den Valkyrien 

gewebt, cf. Nialaaaga 158) 698. 

TCgr *^« *»• ^^9' ^^' ^9' on yeg hin- 
weg ^ fort, weiter 264. 764. 845. 
1431. 2097. gyf }>u on yeg cymest 
wenn du davon kommat {d. h. heil 
vom Kampfe mit Grendela Mutter) 
1383: — Comp, feor-, fold-, forÖ-, 
yid-yeg. 

T6gfan at. V. e. aee. tragen, bringen; 
haben, mit aich führen: conj. näh 

• hyS syeord yege ich hohe keinen, 



der daa Schwert führe 2253. nalles 
(sceal) eorl yegan mäöÖum td ge- 
myndum daa Kleinod zur Erinne- 
rung tragen 3016. — praet. ag. he 
pä frätye yäg . . . ofer yöa fal 
{ti'ug den Sehmuck übers Meer) 1208. 
yälseaxe . . pät he on byman yäg 
2705. heortan sorge yäg trug ffer- 
zenakummer 2465. ähnl. 152. 1778. 
1932. 2781. 

ät-yegan auferre: syÖÖan Häma 
ät-yäg tö ]?8Bre byrhtan byrigBro- 
singa mene seitdem Mama aus der 
glänzenden Burg das Brosingenhcds- 
band davon trug J.199, 

ge-yegan {altn. yega) kämpfen : 
inf pe he yiÖ pam yyrme ge-ye- 
gan sceolde 2401, 
vel adv. 1) wol, gut, auf gute Weise: 
yel biÖ yäm ye . , . wol dem , der 
. . .1 186. se pe yel penceÖ der wol 
denkt 289. ähnl. 640. 1046. 1822. 
1834. 1952. 2602. vell 2163. 2813. 
— 2) sehr, viel: Geät ungemetes 
yel . . restan lyste den Gedten lüstete 
es ungemein zu ruhen 1793. — 3) 
wol, fürwahr 2571. 2856. 

Tela sw. m. Grut , Habe , Besitz, in den 
Compos. asr - , bürg - , bord - , mäÖ- 
Öum - yela. 

vel-hyylc pron. indef. quivis : gen. 
pl. yel-hyylcra yilna 1345. — e. 
gen. part. : nom. sg. yitena yel-hyylc 
264. — ohne denselben aubatanti- 
viach: acc. neutr. yel-hyylc ^7«5. 

veligr adj. reich, mit Ueberfluaa aua- 
geatattet: acc. ag. y£c-stede yeligne 
Vaegmundinga 2608, 

yel-jungeil j?«rf. praet. {im Gemüte) 
wolgediehen, reifer Benkart, hoch- 
ainnig: nom. ag. Hygd (yäs) ayiÖe 
geong, yis, yel-pungen 1928. 

TCIlian aw. V. gewohnen, an sich zie- 
hen, ehren: conj. praet. jy^t . . . 
Folcyaldan sunu . . 
heäp hringum venede 1092. 

be- (bi-) yenian bewirten, pfle- 
gen: praet. sg. mag päs ponne of- 
pjmcan peöden Heaöo - beardna . . 
ponne he mid faemnan on flet gasÖ, 
dryht-bearn Dena duguöa bi-ye- 
nede das kann wol misfailen dem 
Kriegsherrn der HeaÜobearden , ... 
wenn er mit der Frau in den Saal 
geht, {während) ein edler Sproaa der 
Dänen die Bitter bewirtete {ihnen 
den Trunk reichte {vergl. 494 ff.) 



Hengestea 



yendan — yesan. 
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2036. — pari, praet. nom. plur. 
vseron her tela yillam be-venede 

Tendan »w. v. wenden , kehren : prs. 
sg. III. him eal yorold yendeÖ on 
on yillan die ganze Welt kehrt sich 
ihm m Witten 1740. 
ge-vendan e. aec. 1) wenden, um- 
wenden: praet. eg. yicg ge-vende 
wante das Ross 315. — 2) intrans. 
sich wenden, sich verändern: inf. 
vä biö päm pe sceal . . . fröfre ne 
vSnan , yihte ge - yendan wehe dem 
. . . der keinen Trost hoffen , auf 
keine Weise sieh verändern {die HoUe 
verlassen) toird 186. 
on-yendan (entwenden) beseitigen, 
abwenden ; a) c. aec. : inf. ne mihte 
snotor häle5 veän on-yendan 191. 
— ß) intransitiv : sibb aefre ne mag 
yiht on - yendan fam ye yel penceÖ 
{in dem der wol denkt, kann die 
Liebe zum Blutsßreunde auf keine 
Weise beseitigt werden) 2602. 

Ter St. m. Mann, Seid: nom. sing. 
{Grendel) 105. aec. sg. yer {BeSvülf) 
1269. 3174. gen. sg. on yeres yäst- 
mum in Mannes Gestalt 1353. — 
nom. pl. Veras 216. 1223. 1234. 
1441. 1651. dat. pl. yerum 1257. 
gen.pl. vera 120. 994. 1732. 3001. 
{Ms. yeora) 2948. 

yered st. n. {als adj. süss) eine Art 
Bier, wahrscheinlich Bier ohne 
Hopfen oder Eichenschalholz: aec. 
sg. scir vered 496. 

vere- fechte /. Kampf zur Abwehr, 
Verteidigungskampf : dat. plur. for 
yere-fyhtum (fere iyhtum Ms.) 457. 

Terhöo /. Acht , Friedlosigkeit , Ver- 
dammnis : aec. sg. yu in helle scealt 
yerhöo dreögan 590. 

Terian c. aec wehren , schützen , ver- 
teidigen : prs. sg. III. beaduscrüd . . 
pät mine breöst vereÖ 453. — inf. 
yit nnc yiö hron-fixas yerian poh- 
ton 541. — part. praes. gen. pl. 
^^ yergendra tö lyt zu wenig der 
Schützer 2883. — praet. yäl-reäf 
yered e schützte die Beute der Schlacht 
1206. se hyita heim hafelan verede 
der glänzende Helm beschirmte das 
Haupt 1449. plur. hafelan veredon 
1328. — part. praet. nom. pl. ge 
. . byrnum yerede ihr brünnbewehr- 
ten 238. 2530. 
be -yerian schützen , verteidigen : 
praet. plur. pät hie . . leöda land- 



geyeorc ISönm be- veredon scuccum 
and scynnum dass sie der Leute 
Landesbau {den Hof HrotSgärs) vor 
bösen Unholden und Dämonen schütz- 
ten 939. 

Terigr adj. geächtet , friedlos : gen. sg . 
yergan gästes {Grendels) 133. {des- 
Verführers im Innern, des Teufels) 
1748. 

Terod, veOPOd st. n. Schaar streitba' 
rer Männer, Krieger sc haar : nom. 
sg. yerod 652. yeorod 290. 2015. 
3031. aec. sg. yerod 319. dat. instr. 
sg. yeorod e 1012. 2347. yerede 
1216. gen. sg. yerodes 259. — gen. 
pl. yereda 2187. yeoroda 60. — 
Compos. eorl - , flet - yerod. 

Ver-J>e6d st. f. Volk; Menschheit', 
dat. sg. ofer yer-peode 900. 

Tesan verb. sein: prs. sg. I. ic eom 
335. 407. II. pu eart 352. 506. 
III. is 256. 272. 316. 343. 375. 
473 u. oö. nu is pines mägenes 
blaed äne hyile nun währt die Fülle 

. deiner Kraft eine Zeit lang 1762. 
ys 2911. 3000. 3085. plur. I. ye 
synt 260. 342. IL syndon 237. 
393. III. syndon ^57. 361. 1231. 
synt 364. sint 388. — conj. 
praes. sie 435. 683 u. ö. sf 1832 
u. ö. sig 1779 u. ö. — imp. sg. 
II. yes 269. 407. 1171. 1220. 
1225 u. ö. — inf yesan 272. 
1329. 1860. 2709 u. ö. Der Inf. 
yesan muss zuweilen suppliert wer- 
den: nalles Hetyare hxemge porf- 
ton {sc. yesan) f^Öe-y£ges 2364. 
ähnlich 2498. 2660. 618. 1858. — 
part. prs. ve sende 46. dat, sg. 
yesendum 1188. 

praet. sg. I. III. yäs 11. 12. 18. 
36, 49. 53 u. öö. yäs on sunde war 
im Schwimmen, schwimmend 1619. 
ähnl. 848. 850. 971. 982. 1293. 
periphrastisch : yäs secgende für 
ssede 3029. — II. y®re 1479 u. 
ö. — plur. yseron 233. 536. 544 
u. öö. yaeran 2476. — conj. praet. 
y»re 173. 203, 594. 946 u. ö. 
periphrast. myndgiend yaere {für 
myndgie) 1106. 

Mit der Negation eontrahierte 
Formen des Verbums : n i s = ne 
is 249. 1373 etc. näs = ne yäs 
134. 1300. 1922. 2192. etc. {gegen 
uncontrahiertes ne yäs 890. 1472.) 
neeron === ne yaeron 2658, naere 

17* 
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= ne Yfere 861. 1168. — ». cniht- 
yesende. 

VÖg"- ». v»g-. 

T^n 8t. f. Erwartung , Hofming : notn. 
8g. 735. 1874. 2324. nu is leödum 
v§n orleg-hyüe (gen.) nun hat das 
Volk Kriegszeit zu erwarten 2911. 
aee. sg. päs ic v^n häbbe wie ich 
hofej erwarte 383. ähnlieh päs pe 
ic [v(gn] hafo 3001. ven ic talige 
i846. dat. pl. bega on v^num in 
der Erwartung von beiden (schwan- 
kend im Glauben an den Tod und 
die Zurüekkunft Bedvulfs) 2896. — 
8. ör-yena. 

T^nan sw. v. erwarten, hofen, sieh 
eines Dinges versehen; 1) absolut: 
prs. sg. 1. j?äs ic rene wie ich hoffe 
272. svä ic |?e v§ne tö wie ich dir 
zu hofe (Beöv. hofft, es werde der 
letzte Tag sein, an dem Srö&gär 
Weh erdulden muss) 1397. — 2) 
0. gen. oder aee.: prs. sg. I. ponne 
vene ic tö j>e Yyrsan ge-jjingea 
525. ic }>8Br heaÖu - {fres hätes vene 
2523. III. säcee ne vSneö tö Gär- 
Denum versieht sich keines Kam- 
pfes von den Geerdänen 601. inf. 
(beorhtre böte) vßnan (auf glän- 
zende Busse) rechnen 157. praet, 
plur. }>äs ne vendon aer vitan Scyl- 
dinga , pät . . . das erwarteten einst 
die Bäte der Scyldinge nicht, dass 
. . . 779. J»ät big päs äÖelinges eft 
ne YÖndon yHi he . . . s^cean cvöme 
dass sie sieh nicht wieder des Bit- 
ters versahen, dass derselbe . . auf- 
zusuchen käme 1597. — 3) c. aee. 
c. inf. : prtet. sg. yende 934. — 4) 
mit abhäng. Satze: prs. sg. I. yene 
ic pät ... 1185. yßn* ic pät ... 
338. 442. praet. sg. yende 2330. 
plur. ygndon 938. 1605. 

T^pan St. V. weinen : praet. sg. [yeöp] 
3i52. 

YÖrigr <^J' ^iide, entkräftet; c. gen.: 
nom. sg. sföes yerig ermüdet vom 
Wege 579. dat. sg. siÖes yergum 
1795. — c. instr.: aee. pl. yundnm 
v^rge die von Wunden fnatten 2938. 
— Comp. deÄö-, fyl-, güÖ-y§rig. 

ge-T^rigean sw. v. ermüden, ermat- 
ten : part. praet. ge - v^rgad 2853. 

ytlig-mtiia^/. animo defessus: nom. 
sg. 845. 1544. 

T^Ste adj. wüst, unbewohnt: aee. sg. 
yin-sele yestne 2457. 



Tasten «^. n. Wüste, unbewohnte Stätte: 
acc. sg. yesten 1266. 
yßsten/. Wüste: dat. sg. on paßre 
yestene 2299, 

veal 8t. m. 1) Wally Damm, Schanze: 
dat. instr. sg. vealle 786. 892. 3163. 
gen. sg. yealles 2308. — 2) hohes 
Ufer der *See: dat. sg. of yealle 
229. aee. pl. vindige veallas 572. 
1225. — 3) Mauer oder Wand eines 
Gebäudes: aee. sg. yiÖ J?äs recedes 
yeal 326. dat. sg. be yealle 1574. 
daher auch die Felswände der Dra- 
chenburg (cf Halle Seorot S. 59) 
sowol die innem als die äussern: 
dat. yealle 2308. 2527. 2717. 2760. 
3061. 3104. gen. yealles 2324. — 
Compos. hord - j eorö-, bsb-, scyld- 
veal. 

ge-yealc st. n. das Wälzen, Wogen: 
acc. sg. ofer yöa ge-yealc 464. 

ge- Teald St. n. Macht , Gewalt : acc. 
sg. on feönda ge - yeald in die Macht 
der Feinde 809. 904. ähnl. 1685. 
— geyeald agan, häbban, ä-beö- 
dan (c. gen. obj'ect.) Gewalt über 
etwas haben, entbieten etc. 79. 655. 
765. 951. 1088. 1611. 1728. — 
s. on- yeald. 

Tealdan st. v. walten, regieren, Macht 
haben; schalten, verfahren; a) ab- 
solut oder mit abhäng. Satze: inf. 
gif he yealdan möt wenn er so ver- 
fahren kann 442. paer he ... yeal- 
dan moste syä him Vyrd ne ge- 
scräf wo er . . verfahren muste , wie 
ihm Wyrd nicht beschieden hatte 
2575. part. prs. yaldend (Gott) 1694. 
dat. yealdende 2330. gen. yaldendes 
2293. 2858. 3110. 

ß) mit instr. oder dat.: inf päm 
ysepnom yealdan über die Wafen 
Gewalt hohen, sie führen 2039. Geä- 
tum yealdan die Gedten regieren 
2391. beäh - hordum yealdan dei' 
BingacJiätze, walten, sie hüten 2828. 
yäl - stöye yealdan der Walstatt wal- 
ten , das Schlachtfeld behaupten 2985. 
praet. sg. yeöld 465. 1058. 2380. 
2596. penden yordum yeöld yine 
Scyldinga während der Freund der 
Scyldinge der Gebote waltete, d. h. 
befahl, regierte 30. — plur. 
yeöldon 2052. 

}') 0. gen.: prs. sg. I. penden ic 
yealde yidan rices 1860. part. prs. 
yuldres yealdend (yaldend) 17. 183. 
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1753. ylda valdend 1662. valdend 
fira 2742. sigora valdend 2876; 
Bezeichnungen Gottes. — praet. sg. 
veöld 703. 1771. 
ge-vealdan ivalteny ordnen; mäch- 
tig sein; «) c. ace.: praet. sg. hälig 
god ge-yeöld vig-sigor 1555. — 
ß) e. dat.: cyning ge -veöld his ge- 
vitte {war seiner Sinne mächtig) 

2704. — y) (> 9^^' •' ^^f' ^^ ^6 
mihte nö . . . vsBpna g6-vealdan 
1510. 
ge-vealden part. praet. unterwor- 
fen, unterjocht: ace. pl. gedSÖ him 
sva ge- vealdene vorolde dselas 1733. 

Y6allail st. V. 1) wallen f wogen y von 
der Meerflut: part. prs. nom. pl. 
vadu veallende (veallendu) 546. 581. 
nom. sg. brim veallende 848. — 
praet, sg. veöl 515. 850. 1132. veöll 
2139. — 2) bildlieh vom Innern des 
Menschen wogen , bewegt sein : praes. 
plur. m. syöÖan Ingelde veallaÖ 
väl - niöas den Ingeld bewegt dann 
tötlicher Mass 2066. part. praes. 
veallende 24^5. — praet. sg. hre- 
Öer inne veöll es wogte ihm in der 
Brust , sein Herz ward bewegt 2114. 
hreöer aßÖme veöll die Brust {des 
Brachen) wogte vom Schnaufen 2594. 
breöst innan veöll peöstnim ge- 
|>oncum 2332. ähnlich veöll 2600. 
2715. 2883. 

yeall-elif st. n. Klippe am Meeres- 
ufer: ace. sg. ofer veall-clif 5i33. 

Teallian sw. v. wallen ^ umherstreifen: 
part. praes. veallende im Compos. 
heoro- veallende. 

yeard st. m. Wart, Hüter; Besitzer: 
nom. sg. veard Scyldinga {der Grenz- 
wart der Dänen) 229. veard 286. 
— 2240. se veard, sävele hyrde 
1742. dci' König heisst beäh-horda 
veard 922. rtces veard 1391. folces 
veard 2514. der Drache veard 306 i. 
veard un - hiöre 24i4. beorges veard 
2581. — ace. sg. veard 669. {den 
Drachen) 2842. beorges veard {den 
Drachen) 2525. 3067. — Compos.h§Lt-y 
ßöel-, gold-, heäfod-, hord-, hfiS-, 
land-, ren-, sele-, yrfe- veard. 

veard st. m. Besitz {Dietrich bei Haupt 
XI. 415) f im Compos. eorö- veard. 

veard st. f. Wacht , Warte : ace. sg. 
vearde healdan 319. vearde heöld 
305. — Compos. aeg- veard. 

veard adj. -wärts, in den Compos. 
and-, innan-, üt- veard. 



veardian sw. v. c. ace. l) hüten j be- 
wachen y halten: inf. tö lif-^raöe 
last veardian die Spur zu hüten zu 
seiner Lebensbergung {als Zeichen zu 
dienen von Grendels Flucht) 972. 
praet. sg. him siö sviöre svaöe vear- 
dade band on Hiorte die rechte 
Hand hütete in Heorot seine Spur 
{diente' als Zeichen seiner porigen 
Anwesenheit) 2099. — sg. pro plur. 
hfrde ie pät fkm frätvum feöver 
mearas lungre gelice last vear< 
dode {dass den Kostbarkeiten vier 
völlig gleiche Rosse auf dem Fu sse 
folgten) 2165. — 2) einnehmen^ 
besetzt halten , bewohnen: praet. sg. 
flfel-cynnes eard . .. veardode be- 
wohnte die Stätte des Riesenge- 
schleehtes 105. reced veardode un- 
rim eorla eine Unzahl von Rittern 
hielt den Saal besetzt 1238.- ptur. 
pser ve gesunde säl veardodon 2076. 

vearh st. m. der Wolf; der Geäch- 
tete, Friedlose, im Compos. heoro- 
vearh. 

veam st, f. 1) Wehrung , Weigeruftg, 
Versagung: ace. sg. vearne 366. — 
2) Warnung, s. un-vearnum. 

veaxan st. v. wachsen , zunehmen : prs. 
sg. m. öt> pät him on innan ofer- 
hygda dsel veaxeö bis ihm im In- 
nern der Dünkel wächst 1741. inf. 
veaxan 3116. praet, sg. veöx 8. 

ge-veazan heranwachsen : praet 
sg. öö pät seö geogoö ge-veox 66. 
— ge veaxan td ... zu etwas 
werden, zu etwas gereichen: praet. 
sg. ne ge-vedx he him td villan 
i7i2. 
ve& ew. m. Wehe, Uebel, Unglück: 
nom. sg. 937. ace. sg. veän 191. 423 
1207. 1992. 2293. 2938. gen. pl 
veäna 148. 934. 1151. 1397. 

Te&-lAf et. f. den das Unglück übrig 
gelassen hat: ace. pl. ya. veä-läfe 
die Unglüekstrümmer {Finne fast 
aufgeriebene Kriegersehaar) 1085, 
1099. 

ve&" spei St. n. Unglücksbotschaft : dat. 
sg. veä-spelle 1316. 

g e - veoldum s. ge-vild. 

veorc St. n. 1) Werk, Tat, Arbeit: 
ace. sg. 74. {Kampftat) 1657. instr. 
sg. veorce 1570. dat. pl. veorcnm 
2097. vordum ne (and) vor cum 
1101. 1834. gen. pl. vorda and 
voroa 289. — 2) Mühe, Leid, 



262 



veorce — yeorpan. 



Trübsal: aee, sing, päs ge-Tinnes 
ve^rc Trübsal für die Verfolgung 
1722. dat. pl. adverbial veorcum 
mit Mühe 1639. — Comp, beado-, 
eilen - , heaöo - , niht - veoro. 

ge-veorc st. n. 1) Werkf Tatf 
Arbeit: nom. aee. sg. 455. 1563. 
1682. 2718. 2775. gen. sg. ge-v€or- 
ces 2712. — Compos. ser-, iym-, 
güÖ - , hond - , niö - geveorc. — 2) 
Festung y Burg, im Compos. land- 
geveorc. 

yeoree adj. schmerzlieh, bitter: nom. 
sg. 1419. 

V©OlU St. n. Gut, Kostbarkeit j Schmuck : 
dat. sg. veoröe 2497. 

TeorU adj. wert , hochgeachtet : nom. 
sg. yeorö Denum äÖeling der den 
Dänen werte Edeling (Beovulf) 1815. 

— eompar. nom. sg. yät he syÖÖan 
väs . . mäöme yf veoröra um so 
angesehener durch das Kleinod 1903. 

— cf. vjTÖe. 

YeorVan st. v. 1) werden: prs. sg. 
III. beholen veoröeö wird verbor- 
gen 414. nndeme veoröeÖ unrd un- 
verholen, bekannt 2914. ähnl. plur. 
III. veoröaö 2066. vuröaö 282. 
inf veoröan 3179. v uro an 808. 

— praet. sg. I. IH. vearö 6. 77. 
149. 409. 565. 754. 768. 819. 824 
u. öö. plur. vurdon 228. — conj. 
praet. vurde 2732. 

2) inf. to frofre veorÖan zum 
Tröste werden 1708. — praet. sg. 
vearö he HeaÖoläfe tö hand - banan 
460. ähnlich vearö 906. 1263. ne 
vearö Heremöd svä {seä. td fröfre) 
eafoTum Ecgvelan 1710. plur. vur- 
don 2204. — Conj. praet. sg. II. 
vurde 588. 

3) praet. sg. yüt he on fylle vearö 
dass er zu Falle kam 1545. 

4) werden, geschehen, sich ereig- 
nen: inf. unc soeal veorÖan . . . svä 
unc Vyrd ge-teöÖ uns beiden wird 
geschehen, ujie uns Wyrd es fügt 
2527. purh hvät bis vorulde gedäl 
veoröan sceolde 3069. — praet. sg. 
t>& ysBT söna vearö ed-hvyrft eor- 
lum da ward alsbald den Gittern 
Wiederkehr (der früheren Gefahren) 
1281. 

ge-veoröan 1) werden : praet. sg. 
ge- vearö 3062. part. praet. cearu 
väs genivod ge-vorden erneut wor- 
den 130Ö. svä ds ge - vorden is 



30.79. — 2) fertig werden; zu Ende 
kommen? inf. pät pu . . . lete SüÖ- 
Dene sylfe ge-veoröan güÖe viÖ 
Grendel dass du die Dänen im Kampfe 
mit Grendel selbst fertig werden 
liessest 1997. — 3) impers. c. acc. 
pers. scheinen, dünken: praet. sg. 
pä päs monige ge - vearö pät . . . 
darum däuchte es manchen, dass 
. . . 1599. — part. praet. hafaö 
päs ge ^ vorden vine Scyldinga , rices 
hyrde , and pät rsed talaö pät he 
. . daher hat es dem Freunde der 
Scyldinge, dem Süter des Eeiches, 
so geschienen und das hält er für 
einen Gewinn , dass er . . 2027. 

Teorl^ -fül adj. höchst angesehen, ruhm- 
voll: nom. sg. veorö - fullost 3100. 

veorSlan sw. v. ehren , zieren : praet. 
sg. yter ic . . . yine leöde veorÖode 
veorcum da zierte ich dein Volk 
durch meine Taten 2097. conj. praet. 
(j>ät he) ät feoh-gyftum . . . Dene 
veorÖode [dass er) beim Gabenspen- 
den die Dänen ehrte {beschenkte) 
1091. 
ge-veorÖian, -vuröian zieren, 
schmücken: part. praet. hire syöÖan 
väs äfter beäh-pege breöst ge - veor- 
Öod 2177. vsepnum ge - veoröad 250. 
since ge - veoröad 1451. ähnl. ge - 
vuröad 331. 1039. 1646. — vide 
ge - veoröod weithin angesehen , be- 
rühmt 1960. 

Teor$ •* lice adv. würdiglich , ausge- 
zeichnet : superl. veorö - licost 3163. 

veorlJ-myild st. f. Würde, Ehre, Zier: 
nom. sg. 65. acc. sg. geseah pä 
eald sveord . . . , vigena veorÖmynd 
sah da ein altes Schwert, de^- Krie- 
ger Zier 1560. — dat. instr. plur. 
veorö -myndum 8. t6 vorö-myn- 
dum 1187. gen. pl. veorö -mynda 
dsel 1753. 

Teort^ung st. f. Schmuck , Zier, in den 
Compos. breöst - , häm - , heorö -, 
bring - , vig - veoröung. 

veorod s. verod. 

yeorpan st. v. 1) werfen , fortwerfen, 
c. acc. praet. sg. vearp j>ä vunden- 
msBl vrättum gebunden yrre oretta, 
j)ät hit on eoröan lag {der erzürnte 
Kämpfer schleuderte das Schwert 
fort) 1532. — 2) um sich werfen, 
auswerjen, c. instr. '. praet. sg. beor- 
ges veard . . . vearp väl-f^e warf 
mit tötlichem Feuer um sich 2583. — 
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3) bewerfen: he hine eft ongan 
väteres {mstrumentaUr gen.) veor- 
pan begann wieder ihn mit Wässer 
zu bewei'fen 2792. 
for-veorpan e. aee. verwerfen^ 
verschleudern: eonj. praet. yüi he 
genunga güÖ-gevaedu vraöe for- 
• vurpe dass er zweifellos die Kriegs- 
gewänder schnöde verschleuderte \an 
Uhipürdige hingab) 2873. 

ofer-veorpan sich überschlagen, 
straucJieln: praet. sg. ofer-vearp 
pS u . Yigena strengest iöM. 

TOOtian sw. v. bestimmen, festsetzen, 
besorgen: part. praet. acc. pl. väl- 
bende veotode 1937, 
be-veotian, -vitian sw. v. c, acc. 
worauf Acht haben, beachten y besor- 
gen: prs. plur. III. be-vitiaö 1136. 
— praet. sg. pegn . . se pe . . ealle 
be-veotede pegnes pearfe dei' für 
alle Bedürfnisse eines Mitters sorgte 
1797. draca se pe ... hord beveo- 
tode einen Schutz hütete 2213. — 
ausführen, unternehmen: prs.pl. III. 
pä . . . oft be-vitigaö sorh-fulne 
slö on segl-räde 1429. 

yieST st. n. Eoss, Reitpferd: nom. sg. 

1401, acc. sg. vicg 315. dat. instr. 

sg. viege 234. on vicge 286. acc, 

plur. vicg 2175. gen. plur. yicga 

1046. 

ge-vidor st n. Ungewitter, Sturm: 
acc. pl, läÖ ge - vidru feindliche Un- 
wetter 1376. 

tIS praep. c. dat. und acc. mit der 
Grundbedeutung der Zweiteilung und 
des Gegensätzlichen: 1) c. dat. ge- 
gen , wider : pä viö gode vunnon 
113. äna (van) viÖ eallum 145. 
ymb feorh sacan, laö viö läöum 
440. ähnlich 426. 439. 550. 2372. 
2521. 2522. 2561. 2840. 3005. pät 
him holt- vudu . . . helpan ne meahte, 
Und viö lige 2342. hvät . . . seiest 
vaere viö faBr-gryrum to ge-frem- 
manne 174. pät him gast -bona 
geöce gefremede viÖ peöd-preäum 
178. viö rihte van übte Feindschaft 
gegen das Hecht 144. häfde . . . 
aele HröÖgäres ge-nered viö niöe 
hatte , . den Saal H^s wider die 
Feindschaft gerettet, vom Streite 
erlöst 828. (Mm dyme langaö . . .) 
beorn viö blöde {es sehnt sieh heim- 
lich . . .) der Mann widers Blut 
{SröSgSr sehnt sich nach dem ihm 



nicht blutsverwanten Beövulf) 1881. 

— simdur ge-deelan lif viÖ lice 
{das Leben vom Leibe lösen) 2424. 

— streämas vundon sund viö sande 
die Strömungen kräuselten das Meer 
wider den Strand, an den Strand 
an 213. Itg - yÖum forborn bord viö 
ronde (rond Ms.) von den Flammen- 
wogen verbrannte der Schild bis an 
den Rand 2674, holm storme veöl, 
von viö vinde die Meerflut wogte, 
kämpfte wider den Sturm {die erregte 
Flut bäumte sich auf gegen den 
Sturm) 1133. ähnl. hiora in anum 
veöll sefa viö sorgum in einem von 
ihnen wogte das Merz gegen die Be- 
kümmernis {ward von der auf ihn 
eindringenden Bekümmernis bewegt) 
2601. pät hire viö healse heattd 

. gräpode dass ihr gegen den Sals 
das harte {Schwert) griff, in den 
Hals schnitt 1567. 

2) c, acc. «) gegen, wider: van 
viö Hroögär kämpfte gegen Hr. 
152. viö feönda ge - hvone 294, viö 
vräö verod 319, ähnl 540. 199^, 
2535. hine haiig god üs on- sende 
viö Gxendles gryre 384. pät ic viÖ 
pone güö-flogan gylp ofer-sitte 
dass ich mich der Trotzrede enthalte 
wider den zum Kampfe fliegenden 
2529. ne volde viö manna ge-hvone 
. . . feorh - bealo feorran wollte das 
Lebensübel wider keinen der Män- 
ner einstellen 155, ic pä leöde vät 
ge viö feönd ge viö freönd faste 
ge-vorhte fest wider Feind wie 
Freund 1865. heöld heäh - Infan viö 
häleöa brego hielt hohe Liebe gegen 
den Fürsten der Helden 1955. viö 
ord and viÖ ecge in - gang forstöd 
wehrte den Eingang wider Spitze 
und Schneide 1550. ß) gegen, an 
etwas: setton side scjldas . . viö 
päs recedes veal gegen die TTand 
des Saales 326. viö eoröan faÖm 
(eardodon) im Schoss der Erde 3050. 
viö earm ge-sät stützte sich auf 
den Arm 750, ähnl. 8tlö-m6d ge- 
stöd viö steäpne rond 2567. [viö 
dum healle eode] gieng gegen {bis 
an) die Tür der Halle 3089. viö 
Hrefna-vudu in der Gegend des 
Rabenholzes 2926. viö bis sylfes 
sunu setl ge-tsehte loies mir den 
Sitz an beim eigenen Sohne 2014. 

— y) g^g^*^i «»»** {^<^ ^*f^^ eontra- 
hierenden Teilen): pät hie healfre 
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viöer - gyld — ge - vin. 



ge-veald viö Eotena bearn ägan 
möston dass sie die Gewalt über die 
halbe {Halle) JiaJben sollten gegen die 

• Kinder der Juten {welche die andre 
Hälfte hatten) 1089. penden he viö 
vulf väl reäfode während er mit 
dem Wolfe die Leiche plünderte 
3028, 

3) abwechselnd mit dat. und acc. 
gegen j wider: nu viö Grendel 
sceal, viö pam aglsecan, äna 
gehegan ping viö pyrse 424 — 
426. — a«, bei: ge-sät j?ä viö 
8 y 1 f n e . . . , maeg viÖ m ae g e 
1978 ~ 19. 

vi^er-gryld st. n. Vergeltung: nom. 
sg. 2052. 

J&er - rähtes adv. gen. dagegengerich- 
tet f gegenüber 3040. 

Ti^re st. n. Widerstand: gen, sg. viö- 
res ne truvode 2954. 

viht St. m. n. i) Wesen j Dämon: 
nom. sg. viht unhaelo der Dämon 
des Verderbens (Grendel) 120. acc. 

• sg. syllicran viht {den Drachen) 
3039. — 2) ein Ding , etwas : nom. 
sg. mit der Negation: ne hine viht 
dveleÖ ihn beirret Wichts 1736. him 
viht ne speöv Nichts half ihm 2855. 
acc. sg. ne him päs vyrmes vig for 
viht dyde noch rechnete er für et- 
was des Drachen Kampf 2349. ne 
meahte ic ... viht ge - vyrcan 
konnte nichts ausrichten 1661. c. gen. 
part. ; no . . viht svylcra searo - 
niÖa 581. — der acc. sg. steht auch 
adverbial toie unser nicht: ne hie 
hüru vinedrihten viht ne lögon ta- 
delten durchaus ihren Herscher nicht 
863. ähnl. ne viht nicht , auf keine 
Weise 1084. 2602. 2858. no viht 
541. — instr. sg. vihte mit etwas ^ 
irgendwie 1992. ne . . vihte mit Nich- 
ten, auf keine Weise 186. 2278. 
2688. vihte ne 1515. 1996. 2465. 
2924, — Compos. ä - viht (äht), äl- 
viht, 6 -viht. 

Til-cnma sw. m. qui gratus advenit, 
der unllkommene : nom. pl. vil - cu- 
man Denigea leödum wüßommen 
dem Volke der Dänen 388. ähnlich 
him {dem Dänenkönige) vil-cuman 
394. vil - cuman Vedera leödum toill- 
kommen den Gedten 1895. 

ge -vild st. f. freier Wille, eigener 
Antrieb: dat. pl. nealles mid ge- 
veoldam 2223. 



Vil-de6r {für vild-deör) st. n. wil- 
des Tier: acc. pl. vil-deör 1431. 

YÜ-gresiÖ St. m. williger Gefährte: 
nom. pl. ge - siÖas 23. 

vil-geofa sw. m. voti largitor, Be- 
zeichnung des Fürsten : notn. sg. vil- 
geofa Vedra leöda 2901. 

Villa sw. m. 1) Wille , Wunsch , Ver- 
langen: nom. sg. 627. 825. acc, sg. 
villan 636. 1740. 2308. 2410. instr. 
sg. änes villan um Eines Willen, 
wegen Einem 3079. ähnlich 2590, 
dat. sg. tö villan 1187. 1712. — 
instr. pl. villum (nach Wunsch, so 
gut wirs wünschen konnten) 1822. 
sylfes vyllum 2224. 2640. gen. pl. 
vilna 1345. — 2) toünschenswerie 
Sache, Kostbarkeit: gen. pl. vilna 
661. 951, 

TÜlan verb. aux. wollen; im praes. 
auch werden (wenn die zukünftige 
Tätigkeit vom freien Willen ab- 
hängt) : prs. «^. I. V i 11 e iq a - sec- 
gan ich werde sagen 344, ähnlich 
351. 427. ic tö sse ville ich wül 
zur See (seil, gehen) 318. v y 1 1 e 
948. 2149. 2513. sing. H. pu vylt 
1853. sg. ni. he vile 346. 446. 
1050. 1182. 1833. vyle 2865. 
ville 442. 1004. 1185. 1372. 1395. 
vylle 27^7. — plur. I. ve . . 
vyllaÖ 1819. — praet. sg. I. III. 
volde 68. 154. 200. 646. 665. 
739. 756. 797. 881 u. öö. no ic 
fram him volde (zu ergänzen fleö- 
tan) 543. ähnlich svä he hira mä 
vplde (seil, ä-cvellan) 1056. praet. 
pl. voldon 482. 2637. 3173. eonj. 
praet. volde 2730. 

Mit der Negation verschmolzene 
Formen von villan: prs. sg. I. nelle 
(=r ne ville) ich unll nicht 680. 
2525. prs. sg. III. nolde (= ne 
volde) 792. 804. 813. 1524. ohne 
folgenden Infinitiv: pä metod nolde 
707. 968. — conj. praet. nolde 
2519. 

TÜnian sw, v, verlangen , erflehen : 
inf vel biö päm pe mot ... t6 fa- 
der fäömum fireoöo vilnian wol dem 
der Schutz in des Vaters (Gottes) 
Armen erflehen kann 188. 

vil - siö St. m. Reise dem eigenen 
Wunsche getnäss, gerne unternom- 
mene Reise : acc. sg. vil - siö 216. 

ge-vin St. n. 1) Streit, FdndscJiaft, 
Kampf: acc. sg. 878. pä hie ge- 



vin-ärn — vintre. 
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vin drugon {kämpften) 799. under 
yöa ge - vin unter der Wogen Ge- 
wühl 14^0. gen. sg. j>äs gevinnes 
veorc {Trübsal für die Feindselig- 
keit gegen Jedermann) 1722. — 2) 
Leid, Bedrückung: nom. sg. 133. 
191. aec. eald g«vin 1782 — Com- 
pos. fjrn - , yö - ge - vin, 

Tin-äm st. n. Bewirtung shaus , Matte: 
gen. sg. vin-ärnes 655. 

yind st. m. Wind; Sturm: nom. sg. 
547. 1375. 1908. dat. instr. sg. 
vinde 217. viö vinde 1133. 

Tindan st. v. 1) intrans. sieh toinden; 
aufwirbeln: praet. sg. vand t6 volc- 
num väl - f^ra rasest 1120. 2) c. aec. 
winden, kräuseln: praet. pl. streä- 
mas vundon sund yiÖ sande 212. 
part. praet. vnnden gold iGold in 
Ringform) 1194. 3155. instr. pl. 
vundnnm (Ms. vundum) golde 1383. 
ät-vindan entrinnen : praet. sg. se 

pära feönde ät-vand i45. 
be-yindan involvere, umgeben, um- 
fassen: praet. sing, pe hit {das 
Schwert) raandum be - vand 1462. 
part. praet. virum be - vunden mit 
Spiralen umgeben 1032. feorh . . 
üaisce be - vunden das Leben vom 
Fleische eingehüllt 2425. gär . . . 
mundum be- vunden von den Hän- 
den umfasst 3023. iü-manna gold 
galdre be - vunden vom Zauber um- 
strickt 3053. (ästah . . .) leg vöpe 
bevunden {empor stieg . . .) die 
Flamme, getnengt mit dem Weherufe 
3147. 
ge-vindau sich winden , fliej^nd 
enteilen: inf. vidre ge-vindan wei- 
ter fliehen 764. praet. sg. on fleäm 
ge-vand 1002. 
on-vindan {entunnden) lösen: praes. 
sg. (ponne föder) on - vindeö väl - 
räpas 1611. 

TÜl-dägr 9t. m. Tag der Mühe oder 
des Leides : dat. pl. on pyssum vin- 
dagum {d. h. in der Zeit des irdi- 
schen Lebens^ 1063. 

Tind- bland st. n. Gewühl des Win- 
des: nom. sg. 3147. 

vind - grereste / Ruheplatz der Winde : 
aec. sg. 2457. 

yindigr adj. windig, vom Wind um- 
weht : aec. pl. vindige (veallas, näs- 
sas) 572. 1359. vindige veallas 
(vind geard veallas Ms.) 1225. 

Tine st. m. Freund; Beschützer; vor- 
züglich der geliebte Her scher : nom. 



sg. vine Scyldinga, leöf land-fruma 
{Scyld) 30. vine Scyldinga {HröS- 
gär) 148. 1184. als voc. min vine 
2048. vine min Beövulf (Hünferö) 
457. 530. 1705. — aec. sg. holdne 
vine {HroÜgär) 376. vine Deniga, 
Scyldinga 350. 2027. — dat. sg. 
vine Scyldinga 17 0. — gen. sg. 
vines (Bedvulfs) 3097. — aec. pl. 
vine 21. dat. pl. Denum eallum, 
vinum Scyldinga 1419. — gen. pl. 
vinigea leäsum 1665. vinia bealdor 
2568. — Compos, frei-, fre6-, 
gold - , güÖ - , msßg - vine. 

Tine - dry hten st. m. dominus amicus, 
Herr und Freund: aec. sg. vine- 
drihten 863. 1605. vine-dryhten 
2725. 5i77. dat. sg. vine-drihtne 
360. 

Tine - gr^mor adJ. um die Freunde 
trauernd: nom. sg. 2240. 

Tine-le&S adJ. fretmdelos: dat. sing. 
vine -leäsum 2614. 

yine-mseg' st. m. Heber Blutsfreund: 
nom. pl. vine - magas 65. 

ge-Tlnna sw. m. Streiter, Feind, in 
den Compos. eald - , ealdor - gevinna. 

vinnan st. v. kämpfen , streiten : praet. 
sg. m. van äna viö eallum i44. 
Grendel van . . viö Hr6Ögar 151. 
holm . . von viö vinde das Meer 
kämpfte mit dem Winde {vergl. wan 
wind endi water Heliand 2244) 
1133. — IT. eart pu se Beövulf, 
se ye viÖ Brecan vunne 506. plur. 
viö gode vunnon 113. — paer j>ä 
gram an vunnon wo die Feinde kämpf- 
ten 778. 

vin-reced st. n. Bewirtungshaus , Gä- 
stehaus, Bezeichnung der Hatte, die 
vorzüglich den Gästen dient: aec. 
sg. 715. 994. 

Tin • sele st. m. Bewirtungssaal , Gast- 
saal {s. das vor.) ; nom. sg. 772. aec. 
sg. vin-sele 696. cf. Heliandglos- 
sar 369. 

Tinter st. m. 1) Winter: nom. sing. 
1133. 1137. aec. sg. vinter 1129. 
gen. sg. vintres 516. — 2) Jahr 
{man zählte nach Wintern): aec. pl. 
fiftig vintru 2210. instr. plur. 
vintrum 1725. 2115. 2278. gen. pl. 
vintra 147. 264. 1928. 2279. 2734. 
3051. 

Tintre adJ. -jährig, im Compos. syfau- 
vintre. 
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ge-Yislice — yid-floga. 



ge-visllce adv. gewiaUeh , sicher: su- 
perl. geyislicost 13ÖL 

vist 8t. f. Grundbedeutufiff existentia; 
daher i) in prägnanter Bedeutung 
guter Zustand, Glücke Fülle: dat. 
sg. Yunaö he on viste 1136. — 2) 
Speise^ Frass, Beute: dat. sg. j>ä 
väs äfter viste v6p up ^-hafen da 
war tim die Beute (Grendels, die 
von ihm geraubten dreissig Mannen) 
ein Wehgesehrei erhoben 128, 

Vist-fyllo st. f. Fülle des Frasses, 
reicher Frassi gen. sg. vist-fylle 
755. 

Tit st n. Verstand: nom. sg. 590. — 
Compos. fyr - , in - vit. 

ge-vit st. n. 1) Bewustsein: dat. 
sg. ge-veöld his ge-vitte Ti04:. 
2) Inneres, Brust: dat. ifi ran 
(fyran Ms.) sviÖor , veöU of gevitte 
( wogte hervor aus der Brust des 
Drachen) 2882. 
yit pron. pers. wir beide 535. 537. 
539, 540. 5U. 1187 u. öö. — s. 
une, uncer. 

Tita 9 yeota sw. m. Rat, Ratgeber des 
Königs; im plur. die mächtig sten^ 
den Rat des Königs bildenden Edeln 
im Lande : nom. pl. vitan 779. gen. 
plur. vitena 157. 266, 937. veo- 
tena 1099. — Compos. fyrn-, run- 
vita. 

yitan verb, praet.-praes. wissen; 1) 
mit abhängigem Satze: prs. sg. 1. 
III. vät 1332. 2657. ic on Hige- 
läce vät, pät he ... «^Ä weiss von 
K. , dass er . . . 1831. ähnlich god 
vät on mec, j?ät . . Gott weiss von 
mir dass . . 2651. sg. II. pu väst 
272. — praet. sg. I. III. ^ viste 
822. visse 2340. 2726. plur. vis- 
ton 799. 1605. conj. praet. sg. 

I. gif ic viste 2520. — 2) c. aec. 
c. inf. : praes. sg. I. ic vät 1864. 
— 3) mit Obj. u. prädieativem Adj. 
oder Partidp : praet. sg. III. t6 päs 
pe he vin - reced . . . gearvost visse, 
fättum fähne 7itf. ähnl.1310. viste 
päm ahlsecan . . hilde ge - pinged 
647. — 4) c. ace. wissen, ken- 
nen: inf. vitan 252. 288. praet. sg. 
visse 169. viste his fingra ge - 
veald on grames gräpum 765. plur. 

II. visson 246. viston 181. 

n ä t == ne vät ieh weiss , kenne 
nicht; a) elliptisch: sceaöa ic nät 
hvylc 274. — ß) c. gen. u. abhäng. 



Satze : nät he pära gdda , pät he me 
on-gedn sleä 682. 

ge-vitan wissen, kennen: inf. päs 
pe hie gevis-licost ge-vitan meah- 
ton 1351. 
b e - Titian s. - veotian. 

yitig adj. wissenH, weise: nom. sg. 
vitig god 686. 1057. vitig drihten 
(Gott) 1555. vittig drihten 1842. 

ge-vittig wissend, bei Bewustsein: 
nom. sg. 3095, 
g e - Titnian sw. v. züchtigen , strafen, 
mit etwas belegen : part. praet. vom- 
mum gevitnad 3074, 

vlc St. n. Wohnstätte , Haus : aec. sg. 
vic 822. 2590. auch pluraliter ge- 
braucht (weil der Wohnsitz zumal 
der Fdeln aus Häusercomplexen be- 
stand): dat. Ytcum 1305. 1613. 3084. 
gen. vica 125. 1126. 

ge- ylean weichen, hier vom Schwerte 
abgleiten, versagen: praet. sg. ge - 
väc 2578, 2630. 

vlc - stede st. m. Wohnstatt : nom. sg. 
2463. aec. sg. vic- stede 2608. 

yld adj. weit, ausgedehnt; «) räum- 
lich: aec. sg. n. ofer vid väter2474. 
gen. sg. vidan rices 1860. aec. pl. 
vide siöas, varoöas 878. 1966. — 
ß) zeitlich: ace. sg. vidan feorh (aec. 
temporis) 2015. dat. sg. t6 vidan 
feore 934. 

vide ad^. weit, weithin, weit um- 
her : 18. 74.^ 79. 266. 1404. 1589. 
1960 u. ö. vide'ciiö weithin bekannt, 
allbekannt 2136. 2924. ähnlich un- 
flerne vide 2914. vide geond eor- 
Öan über die ganze Erde 3100. 
vor Superlativen: vreccena vide mse- 
rost der weithin berühmteste, aller- 
berühmteste der Recken 899. — Com- 
par, vidre 7^4. 

yld-eii$ adj. weithin bekannt, allbe- 
kannt; höchst berühmt: nom. sing, 
neutr, 1257. aec. sg.m. vid-cüÖne 
man (Beövulf) 1490. vid-cüöne 
veän 1992. vid-cüöe^ (Hrötfgärs) 
1032. 

ylde-ferh!^ st. m. (Zangleben) grosse 
Zeitdauer: ace. sing, als ace. temp. 
vide - ferhÖ bis auf ferrte Zeiten hin, 
immer 703. 938. ealne vide-ferhö 
1223. 

yld - floga sw. m. der weithin fliegende, 
vom Drachen : nom. sg. 2831. aee. 
sg. -flogan 2347. 



yid - seofen — visian. 
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Tid- seofen part. praet. weithin ge- 
scheucht habend 937. — Vffl. die 
Anmerkg. zu dieser Stelle. 

Tld-veg" 8t. m. weithin führender Weg : 
ace.pl. Yid- Vegas 84:1. 1705. 

Ttf St. «. Weib, Frau; Gattin: nom. 
sg. freö - lic vif {die Königin Vealh- 
peov) 616. vif un-hjre {Grendels 
Mutter) 2121. aec. sg. driht-lice vif 
{die Gattin Finns) 1159. instr. sg. 
mid yf vife (HroÖgärs Tochter Fred- 
vare) 2029. dat. sg. pam vife {Vealh- 
pedv) 640. gen. sg. vifes (Gegensatz 
zum Mann) 1285. — gen. pl. vera 
and vifa 994. — Compos. aglaec-, 
mere - vif. 

Tif-lufe sw. f. Liebe zur Gattin: 
nom. pl. vif-lufan 2066. 

Tlg St. m. 1) Kampf, Krieg: nom. sg. 
23. , 1081. 2317. 2873. acc. sg. 686. 
1084. 1248. dat. sg. vige 1338. 
2630. als instr. 1085. (vigge Ms.) 
1657. 1771. gen. sg. viges 65. 887. 
1269. — 2) Kampftüchtigkeit, Tapfer- 
keit: nom. sg. väs his mdd-sefa 
manegum ge-cjöed, vig and vis- 
döm 350. vig 1043. vig . . , eafoö 
and eilen 2349. gen. sg. viges 2324. 
— Compos. f^öe-vig. 

ylga sw. m. Krieger, Streiter: nom. 
sg. 630. dat. pl. vigum 2396. gen. 
pl. vigena 1544. 1560. 3116. — 
Compos. äse - , byrn - , gär - , güö -, 
lind - , rand - , scyld - viga. 

ylgran st. v. kämpfen, streiten: inf. 
2510. — 8. lust-^gan. 

V i g e n d pari. prs. Kämpfer , Strei- 
ter, Krieger: nom. sg. 3100. nom. 
pl. vigend 1126. 1815. 3145. acc. 
pl. vigend 3025 gen. pl. vigendra 
429. 900. 1973. 2338. — Compos. 
gär -vigend. 

ylgr-bealu st. n. Kampf übel, d. i. 
böser Kampf: acc. sg. 2047. 

vlg-bil St. n. Kampf Schwert : nom. 

sg. 1608. 
ytg-bord st. n. Kampf schild: acc. sg. 

2340. 

vlgr - eräit St. m. Streitmacht : acc. sg. 

2954. 
Tlg-eräffcigr adj. kräftig im Streite: 

acc. sg. vig - cräftigne vom Schwerte 

HrunUng 1812. 

Tlg-freea sw. m. Kampf held: acc. 
sg. vig-frecan 24^7. nom. pl. vig- 
frecan 1213. 



yig-fhima sw. m. Kriegsherr, Ko- 
nig: nom. sg. 665. acc. sg. vig-fru- 
man 2262. 

Tlg'-greatTe st. f.pl. Kampfrüstimg: 
dat. pl. on vig - geatvum (- getavum 
Ms.) 368. 

Tlgr - ge - Yeort^ad part. prt. durch 
Kampf berühmt 1784. 

ytgr-gryre st. m. Kampf graus: nom. 
sg. 1284. 

Ttg'-hete St. m, Kampfhass ^ Kriegs- 
feindschaft: nom. sg. 2121. 

ylg-heafola sw. m. Kampfhaupt, d. 
i. Seim {vergl. Anmerkg.) : aec. sg. 
vig-heafolan 2662. — LEO. 

iTlgr-heäp 8t. m. Krieg sschaar : nom. 
sg. 477. 

vig-hryre st. m. Untergang im Kam- 
pfe : acc. sg. 1620. 

Tlg'-sig^or st. m. Kampf sieg: aec. sg. 
1555. 

Tlgr-spM St. f. Kampf glück: gen. pl. 
vig-sp§da 698. 

Jig ' yeor^angr st. f. Kampfsehmuek 
{kostbares Rüstzeug): aec. pl. -veor- 
Öunga 176. 

vln St. n. Wein: aec. sg. 1163. 1234. 
instr. vine 1468. 

vir 8t. n. Draht in der Spirale ge- 
wunden; spiralförmiger Schmuck: 
instr. pl. virum 1032. gen. pl. vira 
2414. 

vis adj. weise, erfahren: nom. sg. 
inasc. vis {bei Verstände) 3095. fem. 
vis 1928. — in schuo. Form se visa 
1401. 1699. 2330. acc. sg. j»one 
visan 1319. gen. pl. visra i4i4. — 
Mit gen. : nom. sg. vis vordcvida 
erfahren in der Bede 1846. 

vlsa sw. m. Führer, Meerführer: nom. 
sg. verodes visa 259. — Compos. 
brim-, here-, bilde -visa. 

Tisete 8. v^scan. 

Tis-ddm st. m. Weisheit, Erfahren- 
heit: nom. sg. 350. instr. sg. vis- 
döme 1960. 

vlse sw. f. Weise , Sitte : aec. sg. {in- 
strumenta^ ealde visan nach alter 
Sitte 1866. 

TlS-f&st adj. sapientiä ßrmus , wol- 
weise: nom. sg, fem. 627. 

vis - hyegrende part. praes. weise den- 
kend, weise 2717. 

vlsiail sw. V. führen zu etwas, zei- 
gen; a) c. aec. : inf. heän vong 'visian 
2410. praet. sg. secg visade land- 
gemjrcu 208. — ß) e. dat. : prs. sg. 
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I. ic eöv visige ich toül euch füh- 
ren 292, 3104. praet. sg. se paem 
heaÖo - rincum hider visade 370. 
s6na him sele - j^egn . . . forö vtsade 
der Kämmerer leitete ihn alsbald her- 
zu (zum Lager) 1796. stig ^sode 
gumum ät-gädere 320. ähnl. 1664. 
— y) mit praep.: praet. sg. pä 
secg yisode under Heorotes hröf 
als der Bitter (sie) unter Heorots 
Dach föhrte 402. 

Titan St. V. eigentl. seinen Blick auf 
etwas richten; daher hier rügen, 
vorwerfen f beschuldigen, c. dat. pers. 
u. aee. rei: inf. for-pam me vitan 
ne pearf valdend fira moröor-bealo 
mäga 2742. 

ät-vitan tadelnd erwähnen , rügeny 
c. acc. rei: praet. plur. ät-viton 
veäna dael 1151. 

ge-vitan eigentl. spectare aiiquo ; 
daher sich aufmachen, gehen; Über- 
haupt allgemeinstes Verbum der Be- 
wegung : k) c. inf. verbi meandi: 
praet, sg. panon eft ge - vät . . . t6 
häm faran 124. ähnl. 2570. plur. 
)>anon eft geviton , . . mearum ridan 
854. — Zugleich mit reflexivem Da- 
tiv : praes. sg. him pä Scyld ge-vät 
. . . fSran on freän väre 26. gevat 
him . . . ridan 234. ähnlich 1964. 
plur. ge-viton 301. 

/?) mit andern; teils die Bewe- 
gung , teüs den Zweck der Bewegung 
ausdrückenden Infinitiven: imp. pl. 
ge - vitaÖ forö heran vaepen and ge- 
vasdu 291. praet. sing, gevät pä 
neösian heän hüses 115. he pa 
fäg ge-vät . . man>drcäm fleön 
1264. nyÖer eft gevät dennes niö- 
sian 3045. ähnlich 1275. 2402. 
2820, — zugleich mit reflexivem 
Dativ: him eft ge-vät . . hämes 
niösan 2388. ähnl, 2950. plur. ge- 
viton 1126. 

;) ohne Infinitiv, nur mit Fraep. 
oder Adverbien: prs. sg. III. paer 
firgen-streäm nnder nässa genipu 
niöer ge-viteÖ 1361. ^e-vtteÖ on 
sealman 2461. — inf. on flödes 
aeht feor ge-vitan 42. — praet. sg. 
ge-vät ^i7. him gevät i^37. 1904. 
of life , ealdre ge - vät d. h. starb 
2472. 2625. fyrst forÖ ge-vat 
die Zeit schritt fürder 210. him 
ge-vät üt of healle 663. ge-vät 
him häm 1602. — pari, praet, dat. 



sing, me for5 ge-vitenum {jne de- 
functo) 1480. 

öö- vitan tadeln y rügen: inf. ne 
porfte him pä leän öö- vitan man 
on middau-gearde 2996. 

TlanCy Tlone adj. seiner Heldenkraft 
bewust; stolz: nom. sg. vlanc 341. 
c. instr. sese vlanc des Frasses stolz 
1333. V 1 o n c 331. c. gen. mäöm - 
sßhta vlonc der Kleinode stolz 2834. 
gen. sg. vlonces 2954. — Compos. 
gold - vlanc. 

vifttian sw. V. ausschauen: praet. sg. 
se j>e aer feor vlätode 1917. 

Tleneo st. f. stolzer Heldenfnut, Ueber- 
mut: dat. sg, vlenco 338, 1207. 
vlence 508. 

Tlite st. m. Gestalt; in prägnanter 
Bedeutung schöne , glänzende Gestalt : 
nom. sg. 250. 

TÜte-beorht adJ. strahlend von Ge- 
stalt : acc. sg. vÜte-beorhtne vang 93. 

Tlite "Seön st, n. Anblick: acc. sg. 

1651. 
Tlitigr (^j' von glänzender Gestalt, 

herlich, glänzend: acc. sg, vlitig 

(sveord) 1663. 
TÜtan St. V. selten, blicken: praet. sg. 

he äfter recede vlät blickte den Saal 

entlang 1573. praet. plur. on holm 

vliton blickten aufs Meer 1593. vli- 

tan on Vigläf 2853. 
geond-vlitan c, acc. beschauen, 

überschauen: inf. vräte giond-vli- 

tan 2172, 
TOh - bogen part. praet. {krummgebo- 
gen) gekrümmt : nom, sg. vjrrm voh- 

bogen 2828. 
TOleen st. n. Wolke: dat. pl. under 

volcnnm {d. i. auf Erden) 8, 652. 

715, 1771. tö yolcnvLm 1120. 1375. 

TOlIen - teär adj. hervorstürzende Träh- 
nen habend: nom. pl. vollen -teäre 
3033. 

Tom - 9 Ton - s. vam - , van -. . 

Torc s. veorc. 

TOrd St. n. 1) Wort, Bede: nom. sg. 
2818. acc. sg. yät vord 655. 2047. 
vord 3i5. 341. 390. 871. 2552, 
instr. sg. vorde 2157. gen. sg. vor- 
des 2192. — nom. pl. j>ä vord 640. 
vord 613. acc. pl. vord {von einem 
alUtterierenden Spruche) 8^1. instr. 
plur. vordum 176. 366. 627. 876. 
1101. 1173. 1194. 1319. 1812 u. ö. 
ge-saga him eäc vordnm bemerke 
ihnen auch ausdrücklich 388, 



vord-cvide — vrecan. 
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In den Verbindungen vordum bid- 
dan , ]7ancian , be - vägnan , secgan, 
bergan macht der instr, vordum 
den Begriff des Verbi intensiver: 
176. 6^. 1194. 2196. 8111. gen. 
pl. vorda 289. 398. 2663. 3031. — 
2) Befehl, Gebot: gen. sg. bis vor- 
des geveald babban regieren, l^er- 
sehen 79. ähnl. instr. pl. Tordum 
yeöld 30. — Comp, beöt- , fec -, 
gylp-, meöel-, j>ryö-vord. 

vord - eTide st. m. Rede: ace.pl. vord- 
cyydas 184Ji. dat. pl. vord-cvydum 
2154. gen. pl. vord-cyida 1846. 

Tord-g^d st. n. Bede, Spruch: acc» 
sg. vord-gyd 3114. 

YOrd - hord st. n. Sort der Rede , d. 
i. der Mund: aee. sg. vord -hord 
on - leäc {erschloss den Mund d. i. 
sprach) 259. 

Tord-riht st. m. was in der Bede 
recht ist, d. i. rechtes, geziemendes 
Wort: gen. plur. Vigläf maöelode 
vord-rihta fela 2632. 

Yort^-myiid s. veorö-mynd. 

TOröig ijür veorÖig) st. m. Hofstatt, 
Grund und Boden auf dem ein Gut 
liegt : ace. sg. on vorÖig in die Hof- 
statt hinein 1973. 

YOm St. n. grosse Zahl, Menge, Haufe: 
ace. sing, vorn eall gar viel 3095. 
vintra vom eine grosse Reihe von 
Jahren 264. ponne be vintnun frod 
vom ge- munde als er, der an 
Jahren gereifte, (dereft) gi'osse Menge 
überdachte 2115. — mit fela ver- 
stärkt es dessen Bedeutung: nom. 
ace. sg. vorn fela 1784. hvät pu 
vorn fela . . sprsece wie gar viel du 
doch sprachst 530. ähnlich eal-fela 
eald - gesegena vorn 871. — gen. 
plur. voraa fela 2004. 2543. 

TOmld, TOrold st. f. Menschheit, Welt, 
Erde: nom. sg. eal vorold 1739. 
ace. sg. in vorold (vaean) auf die 
Welt {kmnmen, geboren werden) 60. 
vorold oflsetan, of-gifan (^sterben) 
1184. 1682. gen. sg. vorolde 951. 
1081. 1388. 1733. vorulde 2349. 
bis vorulde ge - däl seine Trennung 
von der Welt, sein Tod 3069. vo- 
rolde brüean {leben) 1063. vorlde 
2112. 

TOrold-ftr st. f. Würde in der Welt, 
irdische Herliehkeit : aec. sg. vorold- 
äre 17. 



Tomld-candel stf. Weltlieht, d. i. 

Sonne: nom. sg. 1966. 
TOrold-eyningr st. m. König über die 

{ganze) Erde, mächtiger Konig: nom. 

sg. 3182. gen. plur. vorold-cyninga 

1685. 
TOmld-ende st. m. Weitende: ace. 

sg. 3084. 
TOrold-rSMleil st. f. Weltbestimmung: 

dat. sg. vorold- rsedenne 1143. 

yOp St. m. Weheruf, Klage: nom. sg. 

128. ace. sg. v6p 786. instr. sg. 

v6pe 3147. 
Tracn st. f. Verfolgung, Rache: nom. 

sg. vracu {nach dem Ms. unsicher) 

2614. ace. sg. vräce 23S7. — Comp. 

gyrn - , n^d - vracu. 

Traten st. f. Schutz , Rettung, im Com- 

pos. lif-vraÖu. 
yrftl^ adj. zornig, grausam, feindlieh: 

aec. sg. n. vräö 319. dat. sg. vrä- 

öum S61. 709. gen. plur. vräöra 

1620. 
V r a Ö e ad/o. arg , schnöde 2813. 
Trft^-lice adv. auf feindliche Weise, 

d. h. mit Kampf 3063. 

Trftsn st, f. krönen- oder diademarti- 
ger goldener Reif um das Haupt, im 
Compos. freä-vräsn. 

T]^-lftst st. m. Gang der Verban- 
nung : ace. sg. vräc- lästas träd {jgieng 
als Geächteter einher) 1353. 

Träe-mäegr «^«». Vertriebener, Ver- 
bannter : nom. pl. vräc - mäcgas 2380. 

Träe-si9 St. m. Verbannung, Ver- 
folgung: ace. sg. 2293. dat. sing. 
- slöum 338. 

vrSt st. f. Kunstwerk , Schmuck, Klei- 
nod: aec. pl. vräte {Ms. vr«ce) 2772. 
3061. instr. pl. vrättum 1532. gen. 
pl. vrätta 2414. 

Trftt-llc adJ. 1) kunstvoll; kostbar: 
ace. sg. vrät-ltcne vundor-mäöönm 
2174. vrät-lic vaeg-sveord 1490. 
vig - bord vrät - lic 2340. — 2) toun- 
derbar, selten: ace. sg. vrät-liene 
vyrm 892. vlite-seön vrätlic 1651. 

inte St. f. Verfolgung; Kummer durch 
Verfolgung, Bedrängnis: nom. sg. 
170. ace. sg. vreec 3079. 

Trecan st. v. c. aee. 1) drängen, zwin- 
gen: part. praet. paer väs Ongen- 
piö ... on bid vrecen 2963. — 
2) vertreiben , forttreiben : praet. sg. 
ferh eilen vräc ^ö7. — 3) gid, 
spei vrecan einen Spruch , eine Rede 
tun {eine Rede loslassen): prs. sg. 
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III. he ^d vrece[Ö] 2^41. inf. 
vrecan spell ge-rlide 574. vord- 
gyd vrecan 5i74. — prMt. sg. gyd 
äffcer vräc 2155. — pari, praea. pä 
▼äs . . gid vrecen 1066. — 4) rä- 
chen ^ strafen: eonj. pra. yät he 
his freönd vrece 1886. inf. volde 
hire mseg Trecan 1340. ähnl. 1547. 
pari, praea. vrecend ein Bächer 1257. 
praet. aing. vräc Vedera niÖ 423. 
ähnl. 1334. 1670. — Compoa. peöd- 
vrecan, 
ä -vrecan gid, einen Spn/teh tun: 
praet. ag. ic J>i8 gid be pe ä - vräc 
1725. ähnlich 2109. 

for-vrecan e. aec. forttreiben, ver- 
treiben: inf. y^ las bim yöa prym 
vudu vyn - suman for - vrecan meahte 
damit der Wogen Macht ihnen das 
liebliehe Schiff nicht forttreiben 
könnte 1920. — praet. ag. he hine 
feor for - vräc . . man - cynne fram 
109. 
ge-vrecan c. acc. rächen , strafen: 
praet. sg. ge-vräc 107. 2006. he 
ge-vräc {seil, hit, dieses) cealdum 
cear-siÖam 2396. be hine sylfne 
ge - vräc {rächte sich selbst) 2876. 
— plur. ge-vrsecan 2480. — part. 
praet. ge- vrecen 3063. 

Trecea s^. m. Verbannter; herumzie- 
hender Abenteurer , Recke, Held: 
nom. sing, vrecca {Sengest) 1138. 
gen, pl. vreccena vide mserost {Si- 
gemund) 899. 

TreoSen - Mit adj. mit gewundenem 
Hefte versehen: nom. sg. 1699. 

Tridian sw. v. empor wac?uen , apries- 
aen: praea. ag. III. vridaÖ 174^. 

TriVa aw. m. Band, im Compoa. be&g- 
vriÖa. 

Trixl 8t. n. Wechael, Tauach: inatr. 
ag. vyrsan vrixle mit aehlimmerem 
Tauaehe {d. h. auf achlimmere Weiae) 
2970. 

ge- vrixle at. n. Wechael, Tauaeh, 
Handel: nom. ag. ne väs pät ge- 
vrixle til {daa war kein guter Han- 
del) 1305, 

Trlxlon aw. V. wechaeln, tauachen: 
inf. vordum vriilan Worte wechaeln, 
d. h. reden ^ erzählen 366. 875. 

Trttlail at. V. e. aec. 1) binden, fea- 
aeln: inf. ic hine (him Ma.) . . . 
on väl - bedde vriöan pohte 965. — 
2) verbinden, einen Verwundeten: 
praet. plur. pä vseron monige pe 



bis meeg vriöon 2988. — a. band- 
gevriöen. 

Trttan at. v. einritzen, eingraben: 
part. praet. on päm {aeü. hüte) 
väs ör vriten fyrn - gevinnes auf 
welchem der Uraprung dea vorzeit- 
lichen Kampfea eingegraben war 
1689. 
for-vritan zeraehneiden : praet. ag. 
for-vrät Vedra beim vyrm on mid- 
dan ^06. 

TrOht at.f. Rüge, Anklage; hiei' nur 
Streit, Feindaeligkeit : nom. ag. 2288, 
2474. 2914. 

YUdu at. m. Holz; 1) Materie dea Hol- 
zea, Baum: nom. pl. vudu 1365. 
daher auch der hölzerne Oeer: acc. 
pl. vudu 398. — 2) Holz, Wald: 
acc. ag. vudu 14i7. — 3) das höl- 
zerne Schiff: nom. sg. 298. acc. sg. 
vudu 216. 1920. — Compos. bael-, 
bord - , gainen - , beal - , holt -, mä- 
gen - , sae - , sund - , prec - vudu. 

Tudu-r^C at. m. Holzrauch: nom. ag. 
3145. 

Yuldor at. m. Glorie , Herlichkeit : nom. 
ag. kyninga vuldor {Gott) 666. gen. 
ag. vuldres vealdend 17. 183. 1753. 
vuldres byrde 932; Bezeichnungen 
Gottea. 

Taldor-Cyningr at. m. Konig der Glo- 
rie , Gott : dat. ag. vuldor - cyninge 
2796. 

ynldor-torht adJ. glanzhell, glän- 
zend klar: nom. pl, vuldor - torbtan 
veder 1137. 

TUlf at m. Wolf: aec. ag. 3028. 
yalf-hlfö at. n. Wolfaklippe, Klippe 

unter der Wölfe hauaen : acc. pl. 

vulf-bleoöu 1859. 

Tand St. f. Wunde: nom. sg. 2712. 
2977. acc. sg. vunde 2532. 2907. 
dat. sg. vunde 2726. instr. pl. vun- 
dum 1114. 2831. 2938. — Compos. 
feorb - vund. 

TUnd adj, verwundet, unmd: nom. sg. 
2747, dat. sg. vundum ^754. nom. 
pl. vunde 565. 1076. 

TUnden-feax adj. {vom Rosse) eine 
gelockte Mähne habend: nom. sing. 
1401. 

TUIlden - heals adj. mit gewundenem 
Halae versehen: nom. sg, vudu vun- 
den-beals {das Schiff) 298. 

Yimdeil-heorde mit gelocktem Haupt- 
haar versehen? nom. sg. fem. 8X53. 
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TUnden-msel dhdj. mit gewundenen 
Zeichen versehen; danmaeiert: nom. 
8g. neutr. vom Sehwerte 1532. 

YUnden-stefna aw. m. das mit ge- 
wundenem Steven versehene , d. i. das 
Schiff: nom, sg. 220. 

Timdor 8t. n. 1) Wunder, Wunder- 
werk; wunderbare Sache: nom. 8g. 
772. 1725. vundur 3063. ace. 8g. 
YundoT841. 932. YMudur 2760.3083. 
3104. dat. 8g. Tundrc 932. instr. pl. 
Yundnim auf umnderbare Weiee, 
wunderbar 1453. 2688. gen. pl. vun- 
disi 1608. — 2)portentumy Untier: 
gen. pl. vundra 1510. — Compos. 
band-, niö-, searo-vundor. 

Tundor - bebod 8t. n. umnderbarer Be- 
fehl, rätselhaftes Gebot: instr. pl. 
-bebodum 1747. 

T11IldOT-de&9 St. m. umnderbarer Tod: 
instr. sg. viindor - deäÖe 3038. 

TUndor-fftt St. n. Gefäss von wun- 
derbarer Arbeit: dat.pl. of vundor- 
fatuni 1163. 

Tundor-lte adj. umnderbar, seltsam: 
nom. sg. 1441. 

TUndOT-inft^VllIIl st. m. wunderbar 
schöner Schmuck: ach. sg. 2174. 

▼undor- SiniV st. m. Schmid, der wun- 
derbare Arbeit fertigt: gen. pl. run- 
dor-smiöa ge-veorc \das alte Gi- 
gantenschwert) 1682. 

▼undor - S6ÖI1 St. f. umnderbarer An- 
blick: gen. pl. yunder - siöna 996. 

TUnian sw.v. 1) sich befinden, stehen; 
leben, bleiben: praes. sg. III. pen- 
den ymi vunaö on beäb-stede hdsa 
seiest so lange der Häuser schön- 
stes dort auf der Hoehstatt steht 
284. Yunaö he on yiste lebt in Fülle 
1736. — inf on sele vunian sich 
im Saale befinden 3129. — praet. 
sg. Yunode mid Finne blieb bei Finn 
1129. — 2) e. acc. oder dat. woh- 
nen, etwas bewohnen, inne haben: 
praes. sg. III. vunaÖ yäl-reste hat 
das Totenbett inne 2903. inf. väter- 
egesan Tunian, cealde streämas 1261. 
vicum vunian 3034. — auch mit 
praep. : prs. sg. Higel&c paer ät bäm 
Yun^ 1924. 

ge-Yunian c. acc. 1) bewohnen, 
inne haben : inf. ge - [Yunian] 2276. 
2) bei einem verharren, zu einem 
stehen, anhangen: eonj. prs. pät 
hine on ylde eft ge-Yunigen Vil- 
ge-siöas 22. 

YurSan s. Yeoröan. 



Tnton verb. interj. gehen %oir! auf! 
mit folg. inf. : vuton gangan td ge- 
hen wir hinzu! 2649. uton braÖe 
feran! 1391. uton nu gfstan! 3102. 

yylf st. f. Wölfin , im Compos. brim - 
Yylf. 

vylm st. m. Wallen, Wogen, Bran- 
dung: nom. sg. flödes Yyhn 1765. 
Yintres vylm die winterliche Bran- 
dung, unnterliche Flut 516. acc. sg. 
purb Yäteres Yylm 1694. — €kc. 
plur. heortan Yylmas 2508. — Com- 
pos. breöst-, brim-, byrne-, cear-, 
fyr - , beaöo - , holm - , ssb - , sorb - 
Yylm; s. a. Yälm. 

yyn st. f. alles Liebliche; Wonne, 
Freude, Genuss: acc. sg. maeste . . 
Yorolde Yynne die höchste Erden- 
wonne 1081. — eoröan Yynne {d. i. 
die liebliche Erde) 1731. heofenes 
Yynne des Himmels Wonne d. i. die 
aufgehende Sonne 1802. hearpan 
Yynne (die liebliehe Harfe) 2108. 
pät be ... ge - drogen bäfde eor- 
Öan Yynne dass er die Wonne der 
Erde genossen hatte 2728. dat. sg. 
Yeorod Yäs on Yynne 2015. — instr. 
pl. mägenes Yynnum mit der Wonne 
der Kraft, mit lieblicher Helden- 
kraft 1717. ähnlich 1888. — Com- 
pos. §öel- , bord - , lif- , lyft- , sym- 
bel - Yyn. 

Tyn-le&S adJ. freudenlos, unlieblich: 
acc. sg. Yjm - leäsne Yudu 1417. Yyn- 
leäs Yic 822. 

yyn - snm ad^'. wonnesam, lieblieh : acc. 
sing. Yudu Yyn - suman {d. i. das 
Schifft 1920. nom. pl. Yord Yseron 
Yyn-sume 613. 

yyrcan 1) tun , vollbringen , c. acc. : 
inf. (Yundor) Yyrcan 931. — 2) ma- 
chen , Schafen ; c. acc. : praet. sg. 
pät se äl-mibtiga eorÖan Yorb[te] 
92. SYa bine {den Helm) Yorbte 
Ysepna smiö 1453. — 3) schaffen, 
erwerben, c. gen.: eonj. prs. Yyrce, 
se pe möte , ddmes ser deäöe 1388. 
be-Yyrcan umwirken , umgeben : 
praet. plur. bronda betost Yealle 
be-Yorbton 3163. 
ge-Yyrcan 1) intrans. handeln : 
inf. SYa sceal geong guma gdde 
geYyrcean . . on fader yine , pät . . 
so mit Woltaten gegen des Vaters 
Freunde handeln, dass . . 20. — 
2) e. acc. tun, machen, vollbringen, 
ausrichten: inf. ne meabte ic at 
bilde mid Hruntinge vibt ge-vyr- 
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can 1661. syeorde ne meahte on 
pam aglBBcan .. vunde ge-yjrcean 
2901. praet. sing, ge-vorhte 6S6. 
1519. 2113. — pari, praet. acc. 
ic yk le6de vät . . iaste ge - vorhte 
1865. — 3) schaffen , machen , con- 
atruieren: inf. (medo-äm) ge-vyr- 
cean 69. (vig-bord) ge-vyrcean 
2338. (hlaev) ge-vyrcean 2803. — 
praet.* plur. II. ge-vorhton 3091. 
III. ge-vorlitoii 3158. — part. 
praet. ge - vorht 1691. — 4) schaf- 
fen y erwerben: prs. sg. ic me mid 
Hruntinge döra ge - vyrce 1A92. 

Vyrd 8t. f. eine der Nomen y die Len- 
kerin des menschliehen Geschickes; 
meist abgeblasst zu der Bedeutung 
Geschick , Verhängnis überhaupt : 
nom. sg. 455. 411. 512. 135. 1206. 
2421. 2521. 2515. 2815. acc. sg. 
vyrd 1051. 1234. gen. plur. vyrda 
3031. 

Tyrdan su>. v. verderben, töten: prt. 
sg. he td lange leöde mine vanode 
and vyrde 1338. 

a Tyrdan sw. v. verderben , töten: 
part. praet. äöeling monig ynndum 
ä-Tyrded 1114. 

yyiiJe ac^'. geziert, herlich; geehrt, 
wert, würdig: acc. sg. m. vyrÖne 
(geddn) wert {halten, ehren) 2186. 
nom. pl. vyröe 368. Comp. nom. sg. 
rices vyrftra der Herschaft würdi- 
ger 862. — Compos. fyrd- vyröe; 
8, a. veorö. 

vyrgen st. f. Wölßn, im Comp, grund- 
vyrgen. 

ge-Yyrht«^«. Werk, Vei^dienst, im 
Compos. eald - ge - vyrht. 

vyxm st. m. Lindwurm, Drache: nom. 
sg. 898. 2288. 2344. 2568. 2630. 
2610. 2146. 2828. acc. sg. vyrm 
881. 892. 2106. 3040. 3i33. dat. 
sg. vyrme 2308. 2520. gen. sg. Tjt- 
mes 2311. 2349. 2160. 2112. 2903. 
— acc. pl. vyrmas 1431. 

yynn-eyil st. n. Ihachengeschlecht: 
gen. sg. v3rrm - cynnes fcla 1426. 

Yymi-fth adj. mit Schlang enbilde7'n 
verziert {vergl. Dietrich in der Ger- 
mania X. 275 /.) ; nom. sg. sveord 
. . vreoöen- hilt and vyrm - fäh 1699. 

Tynn-hord st. n. Drachenschatz: gen. 
pl. vyrm-horda 2223. 

for-vyman sw. v. 1) e. dat. pers. 
u. abhäng. Satze verweigern, abschla- 
gen: conj. praes, sg. II. pät j>u me 
nd for-vyrne, pät . . dass du mir 



nicht verweigerst , dass . . 429 2) 
e. acc. rei widerstehen : praet. sg. he 
ne for-vyrnde vorold-rsedenne 1143. 

ge-yyrpan sw. v. reßex. aufspringen, 
sich erheben : praet. sg. he hyne ge- 
vyrpte 2911. 

Vyrpe st. m Umschwung, Aufschwung ; 
Wechsel: acc. sg. äfter veä-speUe 
vyrpe ge-fremman nach dem Wehe 
einen Umschwung (der Dinge) her- 
beifüftren 1316. 

yyrsa comp. adj. schlechter, weniger 
gut ; böser , schlimmer : acc, sg. neutr. 
pät vyrse 1140. instr. sg. vyrsan 
vrixle 2910. gen. sg. vyrsan ge- 
pingea 525. — nom. aec. pl. vyrsan 
vig - frecan 1213. 2491. 

Vyrt st. f. Wurzel: instr. pl. vudu 
vyrtum fast 1365. 

T^SCan sw. V. verlangen, wünschen: 
prt. sg. viscte (rihd^ Ms.) päs yl- 
dan 2240. 

T. 

f^ {ahd. unda) st. f. Welle, Woge, 
Flut, bes. Meerßut: nom. pl. yöa 
548. acc. fl. yöe 46. 1133. 1910. 
dat. pl. yöum 210. 421. 534. 1438. 
1908 yöum veallan in Strömen, ge- 
waltig wogen 2694. — gen. pl. f Öa 
464. 849. 1209. 1410. 1919. '— 
Compos. flod-, Itg-, Väter -yÖ. 

^-gebland st. n. Gemisch, Gewühl 
de¥ Wogen : nom. sg. -geblond 1314. 
1594. nom.pl. -gebland 1621. 

fi^'geJm St. n. Kampf, Gewühl der 
Wogen: dat. sg. yö-gevinne 2413. 
gen.sg. -gevinnes 1435. 

^-IM St. f. Wogenweg, Beise übers 
Meer: nom. pl. yÖ-läde 228. 

^-Iftf St. f. undarum reliquiae, d. i. 
Strand: dat. sg. be yö-läfe 566. 

^-lida sw. m. Wogengänger, d. i. 
Schif: acc. sg. yö-lidan 198. 

^-naca sw. m. Wogenfahrzeug, See- 
schiff: acc. sg. [yö-]nacan 1904. 

yfel St. n. das Uebel, Böses: gen. pl. 
yfla 2095. 

yldan sw. v. zögern , aufschieben : inf. 
ne pät se aglseca yldan pohte 140. 
veard vine-geömor viscte päs yl- 
dan , pät he lytel fac long - gestreöna 
brücan moste 2240. 

ylde St. m. plur. Menschen: dat. plur. 
yldum 77. 106. 2118. gen.pl. ylda 
150. 606. 1662. — s. elde. 

yldest 8. eald. 



yldo — ge-^van. 
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yldo /. i) Alter y senectus: nom. sg. 
1737. 1887. atol yldo 1767. dat. sg, 
on ylde 22. 2) aetas , Alter, Zeit: 
gen. sg. yldo bearn 70. — a. a. 
eldo. 

yldra «. eald. 

ylf 8t. m. incubus, Mb: nom. pl. ylfe 
112. 

ymb praep. 0. ace. i) local um — 
herum j an, auf: yrab hine um ihn 
herum, hei ihm 399. mit nachge- 
stelltei' praep. hine ymb 690. ymb 
brontne ford auf hohem Meere 668. 
ymb pä gif-healle bei der Thron- 
halle 839. ymb päs helnes hr6f um 
des Helmes Dach herum 1031. — 
2) te mp oral um , nach : ymb än- 
tid öÖres dögores um dieselbe Zeit 
des andern Tages 219. ymb äne niht 
nach einer Nacht , die NacM darauf 
135. — 3) causal ttm, von, we- 
gen', (frinan) ymb pinne siÖ wegen 
deiner Meise fragen 353. hvät yu 
. . . ymb Brecan sprsece über Breea 
sprachst 531. ähnl. 1596. 3174. nä 
ymb hie lif cearaö ist nicht um sein 
Leben bekümmert 1637. ähnl. 450. 
ymb feorh sacan 439. ähnl. 507. 
sundor - nytte beheöld ymb aldor 
Dena 669. 
ymbe I. praep. e. ace. = ymb: 
local 2884. 3171. hlaev oft ymbe 
hvearf (die Fraep. nachgestellt) 2297. 
causal 2071. 2619. — II. adv. 
um — herum: him . . ymbe um 
ihn herum 2598. 

ymb - sittend part. prs. Umwohnen- 
de^', Naehbari nom. pl. ymb -Bit- 
tend 1828. gen. plur. ymb - sitten- 
dra 9. 
ymbe-sittend dasselbe : gen. pl. 
ymbe - eittendra 2135. 



yppe sw. f. Hochsitz : dat. sg. eode . . 

to yppan 1816. 
yrfe st. n. Erbe; NacJUass: nom. sg. 

3052. 
yrfe-lftf st. f. Erbschwert: ace. sg. 

yrfe-läfe 1054. instr. sg. yrfe-läfe 

1904. 
yrfe-veard st. m. Erbwart , Sohn: 

nom. sg. 2732. gen. sg. yrfa*-vear- 

des 2464. 
ynn^O /. Bedrückung, Schmach: ace. 

sg. yrmöe 1260. 2006. 
yrre st. m. Aufregung , Zorn : aec. sg. 

godes yrre 712. dat. sg. on yrre 

2093. 
yrre adj. aufgeregt, wild, zornig: 

nom. sg. yrre orretta (Beövulf) 1533. 

pegn yrre (ders.) 1576. gast yrre 

(Grendel) 2074. nom. pl. yrre 770. 

— s. eorre. 
yrringa adv. wüd, zornig : 1566. 2965. 
yrre-möd adj. wilden Herzens, voll 

grimmiger Gier: nom. sg. 727. 
ys er ist; s. vesan. 

t. 

fUSLU. SW. V. veröden , vernichten : praet. 
sing, yöde eotena cyn 421. — 
(Cf. tuende depoptilating aus Alfrics 
Glossar bei Bosworth ; praet. yÖde 
Wand. 85.) 

y^e s. eäÖe. 

^Öe-llce adv. mit Leichtigkeit: JÖe- 
liee he eft ä - stöd stand mit Leich- 
tigkeit wieder auf 1557. 

f^'ge^ne s. gö-ges^ne. 

fysai sw. V. e. ace. steigen: praet. sg. 
an-B^n ^vde (d. h. zeigte sich, er- 
schien) 2835. — 8. eävan, eöyan. 
ge-^van c. aec. rei , dat. prs. erzei- 
gen, vorlegen, darbringen: inf2150. 



Druckfehler im Texte. 

1080 lies m&ga. 



2233 

2297 
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eorö-, 
ymbe hvearf. 



Heyne, Beövolf. 2. Aufl. 
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